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Vaupt/Regiſter 
ANTONIL FABRI 


Ftaats⸗Vantzley, 


orinnen in genere 


W | 
Alle in fothanen Theilen befindli- 
he Adta publica nad) ihren vorgedruck⸗ 
ten Rubriquen unter den behörig - und natürli- 
chen Sedem referiret , auch um Hiftorifchen Zufammene 
hangs wegen, & profacilitanda qu&rentium opera, 
in Chronologifcher Ordnung collociret/ 
abenebenft fpeclaliter 


ze“ | 
Die in ſolchen Actis enthaltene Realia & 


Notabilia, tam Juridica , quam Hiftorica, 
Genealogica & alia, 
Zu mebrer - und befjerem Gebrauch obbemeldter 


taats⸗Vantzley / 


Und als ein | 
LEXICON JURIS PUBLICI 
Ordine Alphabetico 
mit moͤglichſter Accuratefle vorgeftellet, 


So dann auch 
Je uͤber XI. Theile ein beſonderes Regiſter, 
Und demnach uͤber 
XLVIII. Staats - Cangzley - Theile 
vier befondere Regifter 
hiemit communiciret werden. 
Nuͤrnberg / bey Peter Conrad Monatd. 1729. 
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ie mit dem Reichs⸗Tag 
ſelbſten fortwaͤhrende, 
in der ſo genannten Eu⸗ 
ropaͤiſchen Staats⸗ 
Cantzley unter dem Nahmen An⸗ 
conii Fabri der gelehrten und po⸗ 
litiſchen Welt communicirte,auch 
bereits ſehr angewachſene Acta pu-⸗ 
blica, haben zu verſchiedenenmah⸗ 
— )22 len 


Ä 





— BEER 7 — 
fen Anlaß gegeben, daß man ſich, 
um wilten felbige theils in fo viele 
amd nunmehro biß auf 52. anges 
ſtiegene Theile verſtreuet, theils 
auch deren Materien in keiner voll⸗ 
kommenen Connexion fortgehen, 
ſondern nach derZeit,als ſelbige ein⸗ 
gelauffen, in mehr als einen To- 
mum vertheilet worden ſind, nicht 
unbillig nach einem vollſtaͤndig - und 
zureichigen daruͤber verfertigten 
Regiſter geſehnet, zumahlen ſothane 
Collection der Actorum —— 
corum Nicht allein denen Politicis, 
und denen, welche das Jus publi- 
cum. Amts - wegen zu excoliren 
verbunden find ‚ fondern auch wohl 
Privatis und andern, fo gleichwoh⸗ 
len von der Litteratur nicht Pro- 
feſſion machen, bißhero einen groſ⸗ 
fen Nutzen und Ergoͤtzlichkeit ge⸗ 
goͤnnet. — 
Nun 


- Nun hat fich zwar vor einigen 
Fahren jemanden: unterfangen, die 
Hand an die muͤhſame Ausarbei- 
tung eined Negifterd über die 
Staatsd- Cantzley zu legen ‚wie 
denn defjen zwey die erften XXIV. 
Tomos in ſich begreiffende Theile 
wuͤrcklich zum Vorſchein gekom⸗ 
men; nachdem jedoch ſolche von 
denen Liebhabern inzwiſchen begie⸗ 





rigſt aufgekauffet worden, alſo/ daß 


faſt kein Exemplar hiervon mehr 
zu erfragen ift, und man aber zu⸗ 
gleich wahrnehmen müffen, daß bes 
fagte zwey Regifter - Theile, ob: 
ſchon die dabey erwählte Mechode 
nicht allerdings zu tadeln war, des 
hoch nicht zulänglich feyn mögen, 
das Verlangen: dererjenigen, wel: 
che die Staats - Cantzley und die 
darinn geſammelte Acta püblicä 
in ihren beyfaͤlligen Nutzen zu ver⸗ 
wenden intendiret, gaͤntzlich zu er⸗ 
ER 23 füllen, 


füllen, altermaffen felbige öfter all- 
zu kurtz gegangen, dabenebenft nicht. 
allein die auf dem Titul⸗Blat zwar 
angeregte und ſo nöthig- als nuͤtzli⸗ 
che Collocirung Seriei Annorum, 
bevorab in dem andern Theil, auſ⸗ 
ſer Acht gelaſſen, und die einmahl 
angebrauchte Methode nicht allent⸗ 
halben befolget, ſondern auch fol 
che Dinge, und zumahlen die aus 
dem Nigro excerpirte Specialia, 
unangemercket erſitzen laſſen, wel— 
che jedoch, als nothwendig, haͤtten 
ſollen eingerucket werden, und end« 
fich die Paginæ nicht felten falſch 
allegiret, auch fo gar der. Tomus, 
in welchem das Angemerckte anzu⸗ 
‚treffen, oͤffters nergeflen worden, 
über dieſes auch darum bey dent 
Nachſuchen einige Gonfufion ent- 
ftanden, alldierveilen bei, den erſte⸗ 
ven Theilen der Staats-Cantzley, 
als dem V. VLVII. VAN 


a 


| RER — 
XIV. Theil, zweyerley die Pagi- 
nas nicht gleich behaltende E.dicıo- 
nes, ohnwiſſend warum, in ver- 
fchiedene Hände gekommen ſeynd: 
Als hat man fich Aufferft angelegem 
ſeyn laſſen, ‚nicht nur diefen erft- an- 
ring Querelen fänmtlid) die 

ehörige Remiedur mit aller Mög: 
lichkeit zu verfchaffen, fondern auch 
fich demnaͤchſt bemußiget befinden, 
Die zwar vorhin gedruckte, aber nach 
obig- angemerckten Umſtaͤnden uns 
anreichig · und dahero untaugliche 
Regiſter von neuem elaboriren, und 
fo dann deren Continuation biß 
auf ven XLVIIIſten Tomum in- 
clufive mit gleichförmiger Arbeit 
Herfügen zu laſſen. Es wird zwar 
ein jedweder, der Die zwey vorhe⸗ 
rigen Regifter entweder felbiten bes 
fißet oder fonften zu Geficht bekom⸗ 
met, aus dem Gegenhalt der jetzi⸗ 
gen, als welche einen ſehr Eleinen 

—— 4 doch 


— —ö88 
Doch zu Regiſtern überhaupt ger 
wöhnlich-und füglichften Druck ha⸗ 
ben, und gleichwoblen in denen Pa- 
ginis viel weiter als jene lauffen, 
ar. leicht und von felbften eingefte- 
ben muͤſſen, daß diefe jegige Arbeit 
die vorherige ulera alterum tan. 
tum. üdertreffe, mithin die in vori⸗ 
gen Regiſtern bemerckte Fehler und 
Gebrechen, fo viel nur immer moͤg⸗ 
lich gewefen , dißfals remediret 
worden jenen: Mean. Fan. aber 
gleichwohlen nicht umhin, um noch 
mehrer Deutlichkeit und maͤnnigli⸗ 
hen Unterrichts wegen, in Folgens 
dem Furglid) anzuzeigen, daß man, 
keine Muͤhe gefpahret , dieſes ges 
genwaͤrtige Negifter- Werd für 
jedermann nuͤtzlich und bequem: zu 
machen. — —— 
Denn.) hat man die in zwey, 
drey und mehrern Tomis der 
Staats-Cantzley befindliche Zi 
— ——— rer 


ER 
ihrer Natur und Eigenſchafft nach 
zufamm - gehörige Materien, nun⸗ 
mehro bey diefem ausführlichen 
Regiſter - Werd ſaͤmmtlich unter 
einen Haupt · Titul und zwar darum 
gebracht, damit man fogleich und: 
uno intuitu den Hölligen Verlauff 
einer offt ſehr lang hinaus gezoge⸗ 
nen Controvers überfehen- und 
kuͤrtzlich durchgehen Eönne, ohne fidy 
auf viele andere Neben-T iculos 
perRemiſſiones anweiſen zu laſſen; 
und Damit man auch, ohne die öff: 
terö weit: lauffende Rubra vorhero 
durchzulefen, alfobald wiſſen Eönne, 
was die nachftehende Congeries in 
fich halte, fo hat man nicht für un⸗ 
dienlich erachtet, deſſentwegen eine 
kurtze, den Inhalt des Nachſtehen⸗ 
deſn anzeigende, und mit dem Druck 
on. andern unterichiedene Vorſtel⸗ 
hung dem Tieulo fo gleicy anzu⸗ 
bhaͤngen. 5 
325 2.) Sind 





8.) Sind fo dann die Rubra ſe⸗ 
‘cundum feriem annorum, men- 
ſium & dieram,nicht ohne befondes 
re Mühe, und zumahlen nach denen 
Datis, ald entweder die Reſcripta, 


Memorialia, Schreiben oder ders · 


gleichen abgelaffen feyn,eingetranen 
worden, welches gewißlich zur Hi- 
ſtorie und Gonnexion eitter Sadje 
nicht wenigen Beytrag geben wird. 
“ 3 Wurden daraufhin fothane 
Rubra sergliedert, und deren jegli⸗ 
ches dahin gebracht, wohin ed dee 
Behörde nad) ſtehen foll ;. fo find 
zum Exempel die Kayferliche und 
anderer Hohen Potentaten Schreis 
bei, Relcripra, Verordnungen ic. 
unter einem ſolchen Zitul anzutrefs 
fen, worunter felbe ratione fubje- 
&i & boni ordinis gehören. 
Gleichwie man auch. 4.) ſolche 
Rubra ratione objedti, wann es 
die Noth erfordert und — > 
a j R rd⸗ 


\ 2 





Drdnungerlaubet, unter den behoͤ⸗ 
rigen Sedem zureferiren ohne Muͤ⸗ 
he gewefen,gleich als diefes bey dent 
Fitul Reid - Hof- Rath und ans 
dern vielfältig zu fehen feyn wird. : 
5) Iſt ferner nicht vergeflent 
worden, auch dad Nigrum abfote 
derlich durchzugehen, die darinnen 
paflım borgefommene notatu di- 
gna ſo wohl in Juridicis, als Hifto» 
ricis, Genealogicis &c auszuzeich⸗ 
nen, und dieſe Excerpta unter ei⸗ 
nen gemeſſenen Titul zu bringen, 
welches dann auch einem jedweden 
dahero nuͤtzlich und billig ohne 
Zweiffel anſcheinen wird, alldiewei⸗ 
len Doch die auf dem Reichs Tag: 
bey fo illuſtren Controverſien ex- 
hibirte Piecen meiſtentheils von 
denen gelehrteſten und exfahrenſten 
Subjectis mit der groͤſten Nach⸗ 
ſicht pflegen aufgeſetzt und conci- 
piret zu werden. 

6.) Und 








— TECH 
: 6.) Und endlich hat man auch 
wegen. der bey etlichen Theilen zum 
Vorſchein gekommenen zwenerley: 
Editionen ein ſolches Expediens 
treffen wollen, daß fo wohl derjeni⸗ 
ge, der die ältere, als auch, wel- 
cher die jüngere Editiones beſitzet, 
dieſes gegenwärtige Regiſter⸗ 
Werck nuͤtzlich gebrauchen und das 
Angemerckte in beeden Editionen 
finden koͤnne, wenn man die Zah⸗ 
len der diverſen Paginarum fleißig 
angezeiget, und ſolche nach dem Un⸗ 
terſcheid der Editionen mit V. (ve- 
terem editionem notans) und N. 
(noviorem deſignans editionem) 
allenthalben bemercket, und lieber 
Tomum offt wiederhohlet, als 
denſelben zu mehrmahligem Ver⸗ 
druß des Suchenden oͤffters aus⸗ 
gelaſſen. J 


Wann 


J “ 
N “ 
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— VIREE 
Wuann nun aus Uberlegung dies 
fer angeführten unterſchiedlichen 
Puncten zur Genuͤge offenbahr ſeyn 
wird, daß man bey gegenwaͤrtigen 
Regiſtern alle Mühe und Fleiß an- 
‚gewendet , woran es jedoch denen 
vorherigen, vielleicht wegen des 
ehemaligen Aucoris. anderweiten 
Geſchaͤffte, allerdings gemangelt;: 
Als wird fi) auch das Publicum 
gefallen laffen, diefein zweyen Thei⸗ 
len beftehende und die erftere XXIV. 
Tomos der Staats - Cantzley be⸗ 
greiffende Arbeit um fo geneigter 
an- und aufzunehmen, als man hie⸗ 
mit das fichere Verſprechen machet, 
daß deren Gontinuation mit noch 
mahligen zweyen die folgende big 
XLVII. inclufive gehende To- 
mos exhauritenden Theilen auf 
Tünfftige Neu - Zahrs - Meſſe 
wurdlich erfolgen folle. Welcher 
Arbeit alödann nicht allein Polici- 


ci, 





ci, Gelehrte und Lngelehrte ; ſo 
die Staats · Cantzley felbften beft- 
gen, fondern auch Diejenige , wel: 
che beſagte Staats⸗ Cantzley gleich 
nicht in Beſitz haben, um willen 
ſolche in vieler Haͤnde anzutreffen 
iſt / mit ſonderbarem Vergnuͤgen 
und Nutzen werden bedienen, und 
‚zumahlen ſtatt eines foͤrmlichen Le 
xici Juris publici gebrauchen 

koͤnnen. 


Eeſtes 


Haupt Regiſter 
a Fabri 


Europäifche 


Staats Bangley 


und deren 
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bey Peter Konrad Monat), 1729. 
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_ Yachen, Stift und Stadt. - r 
ie Son der Stadt Aachen mit 


Dafigem Stifft vorgemwalteter Difpute , wegen 
turbirfer Colle&tations - Jurisdi&ion, T. IV, 
cap. II, Faf, II, 

Extra&tus ex transadtione inter Magiftratum Aquenfem 
ex una & Capitulum Marianum ex altera parte An, 
1682. d, sı. Juli inita, colle&tionem Clericarum 
concernens. T, IV. p. 224. 

Decretum Magiftratus Aquenfis , dag zu haltende fo- 
lenne Dand- Feft wegen publicirten allgemeinen 

Friedens betreffend. d d. 16. Jan. 1698. T.IV p.2 16. 

Mandatum manutenentiz cum inhibitione pro parte 
Regalis Capituli Aquenfis contra P. P. Minoritas & 
dominos de Magiftratu ibidem intimatum, d.d. 31. 
Jan, 1698. T.IV.p. 216. | 

- Memorial det Burgermeifter , Scheffen und Raths 
des Königlichen Stuhle und freyen Reichs-Stadt 
Aachen an den Reichs-Convent in puncto turbatio- 

nis Juris colle&tandi, T.IV. p. 208. 

Aachen / Stifft/ Was wegen der auffer des Cloſters 
Immunität gelegenen Häaufer und der darinn zunch 
menden Hofpicationum mit der Stadt Aachen palſſi- 

ret ? T.IV,p. 210.225. Pu 

Beklagt die Stadt bey dem Pähftlichen Nuntio zu 
Coͤlln, wegen eincs gehaltenen Dauck-und Freuden- 
Sefld.p.209. 219. ſeg. 

Daſige Kirche Beatz Mariz Virginis ift auch aufferhalb 

beſonders in Ungarn beruͤhmt und Wallfahrten das 
hin angeftellt. p- 221. 

Und iſt bey felbiger jedesmahliger Roͤmiſcher Kayſer 

oder König Canonicus. T. II. p.92. 

Haͤllt auch darinn beſtaͤndig zwey Vicarios, ſo deſſen 

Stelle verſehen, und das bey ſolchem Canonicat ver⸗ 

machte Einkommen genieſſen. T. IL. p. 92. 

Aachen, Stadt, Kommt in Vorſchlag pro loco 

der Sriedens-Tradtaren mit Frauckreich. TI p. 489. 
Wird auch zu des Kayferlichen und Reichs- Cammer 
erichts zu Wezlar von Reichs wegen bejchloffes 
Erſtes Haupi - Kegiſter, a nen 





3 Abbatiffin. 
nen Extraordinair-Vißtations-Deputasion mit bene» ' 
net, T.IX, p. 245. 
"Altar auf dem Königlichen Saal des Rathhauſes iſt 
An. 1413. inhonorem Apeftolorum Philippi & Ja- 
F cobi conſecriret worden. T.IV.p. 209. 
Daſelbſt wird ein ſolennes Friedens-Dand - Feſt mit 
‚ einer mußicalifchen Meß gehalten. T.IV. p.209. 218. 
Aquenfis Senatus in Phocenfi Prorincia , Paulum Hural- 
tum Hofpitalium Archi-Epifsopum , a quo profcriptä 
fuerunt Judices Regii, co&git proferiptionem abroga- - 
re, ac de abrogatione Infirumentum folenne dare, 
T.IV. 2.687. 
Abbatisfin / Ob eine dergleichen von denen Evangelis 
fchen bleiben Fönne, wann fie fich verheurathet ? T. Il. 


p- 88. | 
Xxcwmpla deren, fo in ehelihemStand gelebet,und dach 
Abbatißin geblieben. T. II. p. 90. 
Ob jelbige folchen Falls die geiſtliche Würde auch auf 
ihre in währendem Eheftand erzielte Töchter erblich 
bringen koͤnnen? T. I. p. 96. i 
Auch ob deren Ehegenoffen Zeit währenden Eheflandes 
fich einiger Regierung bey denen Stifftern anzumafs 
en? T.IL.p. 96. | 
Kömifch-Catholifche in Teutfchland doͤrffen auch hey 
rathen, fedfub quaeonditione? T,1I.p.91L. 
Haben vor vielen hundert Jahren fo wohlals die Aebb⸗ 
te mitten in der Roͤmiſchen Kirche im Eheftand gele« 
bet. T. Il. p. 105. 
Was ſie dahero vor einen abſonderlichen Nahmen be⸗ 
kommen? ibid. 
Selbige find gleichwie auch die. Aebbte nicht Ordinis 
Clericalis. ibid, . | E 
Abbatißin zu Gerenode Elifäbetha, eine gebohrne Fuͤr⸗ 
ſtin zu Anhalt⸗ T. Il. p.94. | 
Vermaͤhlt ſich mit Herrn Grafen Wolfgang von Bar⸗ 
- by. T. II. p. 94. | 
Selbige bernfftKayſer Maximilianus auch durante ma- 
trimonio alg eine Abbatißin zu Gerenode durch ein 
gewöhnlich Schreiben zum Reichs- Tag · Di kn 


. u 


Ps 


Abbe / Abdecker, 8 


Abbatiß in zu Berghagen, fonft Faldenhagen genannt, 


if An. 1268. eine Gräfin von Schwalenberg Frau. 


Kunne gewefen. T. VI, p. 114. & ſeq. V. 106. N. 


Der Abbatißin zu Quedlinburg Differentien mit Chur⸗ 


Brandenburg wegen der Erbvogtheplichen Gerech⸗ 
tigfeit vide Quedlinburg, 
Abbt / zu sc, Hilarii , wer der jedesmahl feye? T.IL, 


p- 92. = 
Schläfft bey der Königin in Franckreich. ibid, 

Evangeliſcher zu Bergen bey Magdeburg fo verheyras 

thet nimmt fein Weib nicht ins Clofter mit, T. II. 
p.103. - 

Aebbte Evangelifche in Benedictiner und andern Or⸗ 
dens-Stifftern haben fid) verehlichet und ihre Abb⸗ 
teyen darbey behalten, T,H, p, 102. 

Abbreyen/ Evangelifche in Teutſchland feynd und wer, 


den auch freye weltliche Stifter genennet. T. II. p.gır 


Abdecker / Wollen die Handwercker, ſo jemand aus 
ihnen einen Hund oder Katz fodt wirfft ic. mit Schla⸗ 
gung des Meffers in die ThuͤrSchwelle und Abho⸗ 
luug ihrer Perfohnen, zu ihrer der Abdecker Arbeit 
oder aber zu einem Abttag an Geld nöthigen, T. I, 
p.127.& 134% | u 
Mit einem Abdecker und dergleichen warn ein Hands 
wercker ohngefehrlich iffet oder trincket, oder bey ders 
felbigen Hochzeit erfcheinet und mit jemand derjel 
ben tanget, daraus will eine Unredlichkeit erzwungen 
werden. T; J. p- 


Er: 


134. BER 
So aber als abzuftellende Mißbraͤuche nomine Imperit 


declafiret worden. ibid. 
Abdecker in der Chur-Bayeriſchen Veſtung Rothen⸗ 
berg fol an des Fraͤnckiſchen Crayſes Generalitaͤt 
ausgelieffert werden, und warum ? T. VIII.p. 265. 
V. 238. N. — | 
Wird aber von dafigem Commendanten verweigert, 
unter was Prætext ? ibid. | 
Jedoch von Chur⸗ Bayern felbftendeften Auslieferung 
anbefohlen. T. VIII, pı 269, V. 242.43. ſeq. N, 
Az Abſchied 


4 Abſchied des Reichs, Abt / 


Abfchied des Reichs vide Reichs-Abfchied, 
Accıs ; Wird vom Kayfer auf alles Papier, Pergament 
und Bücher in Dero Erg - Hergogthümern Defters 

reich geleget. T.l. p. 257. 262. 265. 

ie ingleichen auf alle Spiel-Rarten. T.L, p. 251. 

Isem auf allerhand Leder-Sorten. T. J. p. 303. 

Die von Chur-Pfalg den 15. Octobr. 1699. publicirte 
Accis - oder Licene - Drdnung. T. V. p. 547- 
V.480. N, a } 

Bas wegen des von der Chur · Bayeriſchen commiſſio 
zu Augſpurg auf das Papier und Toback eingefuͤhr⸗ 
ten Acciſes daſelbſt publiciret worden. T. VIII. 

p. 367. V. 326. N. | 

Das von Chur - Bayern wegen des Getrayd - Acciſes 
den 26.O&obr. 1702- zu München publicirfe Pacent. 

T. VII. p. 571. V. 5 66. N. * 

Achar., Groſſer Weiſer, worinnen drey Roͤmiſcher 
Kayfer Koͤpff geſchnitten von hohem Werth, befindet» 
ſich in der Kayſerlichen Schatz Cammer zu Wien. 
T. V. p. 93. V. F17. N. | 

Wie ingleihen ein von Achat gefchnittener anderer 

RKopff, fo auf etliche Millionen aſtimiret worden. 
T.V. p. 593. V. 517. N. 

Ferners ein von Achat und Jaſpis alſo zuſammen ge⸗ 

wachſene miraculofe Schale daſelbſt befindlich. 

T. V.p. 595. V.516. N. F 

Acht. Kurtzer Unterricht, wie es mit Erklaͤr - und 
Vollſtreckung des Neichs-Bannes oder Acht gehalten 

werden folle. T. VI. p.636. V. 59 4. N. — 

Acht, Wurde vor dieſem denen jenigen, fu denen ergan⸗ 

genen Reichs-Gerichts Urtheilen zu pariren ſich ger 
weigert, fo gleich angekuͤndiget. T. III. p. 103. 
Und find darauf ſolche wegen Ungehorſams in Die Acht 
Erflärete nad) Verflieffung eines halben Jahrs auch 
in den geiftlichen Bann gethan worden, T. III. 


pP. 11% J 

Achts· Erklaͤrung, darbey werden die Lehen-Brieffe in 
kleine Stuͤcke zerriſſen. T. XI, p. 615 | 
SZ Des 


Adel Agdftein/ 5 

Des Acchters Leib jedermann frey gelaffen. ibid. 

Wie dießfalls der Anterfcheid zwiſchen geiſtlich · und 
weltlichen Perſohnen gehalten werde ? ibid. 

Ob der Fürften Einwilligung hierzu erfordert werde ? 
T. XI. p. 810. ſeqq. Confer Dann. 

Adel/ Jus nobilitandi eonfequenter etiam cognitio de 
Jure nobilitatis privative ad Imperatorem fpedtat. 
T.V.p. 128. V. 111. N. T. XI. p. 259. ſeq. 

Wie dieſes verſtanden werden muͤſſe? T. XI. p.277.278. 

Adel wie erwieſen werde? T.XI. p. 278. | 

Prafertim ab iſtis ad Poffefionem Canonicatuum & Præ- 
bendarum in Germania admittendis, T. V.p. 126, 
133. V, 109, 115. N. | 

Protectio nobilitaris in Germania cui competat? T.V. 
p. 129. V. 112. N. 

Nobilitatis cauſa favorabilis eſt, cur , T. XII. p. 74. 75. 

An per verba: Dienft - Daun, Dienft - Leute, die Rit⸗ 
ter-Bürtigkeit probiret werde ? T.Xl.p. 719. . 

Adler, Darinnen Kayfers Leopoldi und Jofephi Bilde 
nuß von Federn aus Indianiſchen Proftern oder Mei⸗ 
fern fehr Fünftlich gearbeitet, ift in der Kanferlichen 
Schaf - Kanımer zu Wien befindlich. T. V. p. 608. 
V. 5731. N. * 

Adoptio, Wie es darmit im Land und Hertzogthum 
— gehalten werde ? T. IV. p.428.429. 44 1- 

Adoration, So denen Paͤbſten von denen Cardinaͤlen 
nach der Wahl dreymahl beſchiehet, worinn ſie beſte⸗ 
he? T. V. p.713. & ſeqq. V. 626. & ſeqq. N. 

Advocatia, Adrocatia armata quid denotes ? T. IV. 

.  Pı 242% Zar . 

—— Adrocatus Eecleſiæ fupremus quis ? T. V. 
p. 142. V. 124. N. | ed * 

Audſtein / Gieß⸗ Kanne und Gieß⸗· Becken, auch andere 

en Hiervon, ſind in der Chur-Sächfifchen Kunft- 

Tammer zu Dreßden iu ſehen. T. V. p- 623. V.- 
544 N. 


A3 Age: 


6 Agenten! j Aichſtaͤdt / 

Agenten / Sollen in Comitiis nicht voriren. T. I. p- 24. 

Aggio, Durch deffen allzuhohe Anfleigung wird die 
Theuerung aller Waaren verurfachet, T. V, p. 474 

487.491. V. 415. 426. 430.N, 

Wie ſelbigem zu remediren ? ibid, 

Der aufdie Chur⸗ Saͤchſiſche, Chur ·Brandenburgiſche 
und LuͤneburgiſcheGuͤldinner erzwungene ſehr ſtarcke 
Aggio auf was Weiſe ad interim abzuftellen ? T. V. 
R- 477.48 8.493: 498. & ſeq. V. 418, 427. 432. 437. 


eq. N. 
Urſache des Aggio oder Aufwechſels. T. X. p. 06, 
Warum ſelbiger bald geſteigert bald wieder erniedriget 

wird ? T. X. p. 507. 

Ob darinnen ohne allzugroſſen Schaden der Handel⸗ 
ſchafft eine Veraͤnderung gemachet und ſolche auf 
einen gewieſen Preiß geſetzet oder gar aboliret wer⸗ 
den möge? T.X. p. 495. 507. 


Aichſtaͤdt. Notikcation des Herrn Biſchoffs zu Aich⸗ 
ſtaͤdt an die Herren Abgeſandte zu Regenſpurg, wegen 
uͤbernommenen Kayſerlichen PrincipalCommiſſariats. 

Aichſtaͤdt d.d. 13. Aug. 1669. T.I.p. 36. 

Biſchoffs Jobann Martins zu Aichſtaͤdt Schreiben 

an den Srändifchen Erayf - Conyent wegen einer 

Gegen - Veranftaltung wider beforgenden Einfall 

der Frangofen. Schloß St.Willibaldsberg d.d. 15, 
Febr. 1703. T. VIII. p. 384. V. & 340. N, 

“ Ejusdem ad dictum Conventum, der Frantzoſen beſche⸗ 

hene Invafion und geforderte Contribution beirefs 

fend. d.d. 27, Julü 1703. T, VIE. p. 387. V. & 


342.N. 
. Ejusdem Schreiben an Kayferlichen General-Lieute- 
nant, die Verforgung Aichſtaͤdts betreffend, dito, 
T. VIII p. 392. V. & 347. N. | 
* Ejusdem an Yeren Miarggrafen su Bareutb wegen 
der Frangofen Einfall in Aichftädt. dito. T. VIII. 
 Pe335- V.349. N. 
Aichſtaͤdt / Hat ein Reidenz-Schlog St. Willibalds, 
berg, ſo aber bey weitem von keiner ſolchen a 
ur enheit 


Alabaſter / Albani, % 
fenheit als man anderwaͤrts die Meinungen davon 
ı haben möchte. T. VIIL. p. 385.388. V. 341.344. N. 
Mird den 16, Julii 1703. von einigen commandirten 
Zrangöfifh-undBayerifchenTrouppen,unter Faveur 
eines dicken Nebels mit Plünderung und Hinweg⸗ 
führung gewiefer Geiffel angefallen. T. VIIL. p.275- 
387. V. 247. 343. Ns | 
Auch eine ohnerfchwingliche Contribution pratendiret, 
wie viel? T. VII. p. 387: 391. V. 343. 346. N. 
Ingleichen werden ermeldte Geiffel zu Dillingen zum 
Profoſen gefeget, und felbige mit ewiger Gefaͤng⸗ 
anf bedrohet. T. VIII. pP. 388. V. 343. N. 


Mabafter / Eine Tafel hiervon, worinnen die Vers 
Fundigung der Geburt Ehrifti Fünftlich gefchnitten , iſt 
in der Chur-Sächfifhen Kunft-Cammer zu Dreßden 
zu fehen. T. V. p.623. V. 544. N. 

Desgleihen Bilder aus NAlabafter von berühmten 
Bildhauern verfertiget. ibid. 

Worunter fonderbahr des Michaelis AngeliBonorotti 
vier Zags-Bilder wegen groffer Kunft hoch gefchägt 


werden. ibid, 


Albani, Joh. Franc., Was für ein Cardinal ? T. V. 
p-7ıo. V. 623. N. 
Ein Herr von groſſer Gelehrſamkeit und unvergleichli⸗ 
chen Meriten. T. V. p. 710. V. 623. 624. N. 
— Jam Pabſt erwählet, T. V. p. 710. V.623.&. 
eg. N. 
Bill Clemens der X1. heiffen. T.V. p.7r2. V. 625.N. 
Empfängt die gewöhnlichen drey Adorationes.. T. V. 
p.713. V. 626. & leg, N, / 
Wird zum Bifchoff noch eingeweyhet. T.V. p. 717. V- 
629. & ſeq. N. | 
Und Darauf folenniter gefrönet. T. V. p. 721. Seq. 
V.623. & ſeq. N. na 
heilt den erften Seegen als Pabft aus, T. V. p. 7375. 
- 732, V 637. 65 9. N. | 
Giebt fo dann völlige Indulgenz, T.V, p.733.V.660.N, 


A4 Albers⸗ 


2 Albershofen, Allmanach / 


nice Reue 

Albershofen / Ein Dorff in Sranden , wird vor die 
jem von Brandenburg - Dnolzbady, nach deme aber 
von Würzburg mit einem Pfarrer verfehen. T. IV. 

2.162. Confer Religions-Gravamina, verbo: 
Onolzbach Brandenburg. 

Albrecht Duͤrrer vide Duͤrrer. 

Alckermes / Wird aus Franckreich inn- und auſſer 
Reichs zu verfuͤhren und zu verhandlen, bey dem ſonſt 
mit dieſer Cron verbottenenCommercio unter anderer 
— Waar von dem Kayſer erlaubet. T. IL. 
pP: 136. 

Alexander Magnus, Deffelben und feiner Galanen 
Bildnuß in Onix eingefchnitten, fo in der Kayferlichen 
Schag-Cammer zu Wien befindlich,wird auf 12000, 
Keichsthaler geſchaͤtzt. T. V. p. 693. V.517. N. 

Algew. Der Evangelifch-Reformirten Gemeinde in 
Algew Memoriale an den Reichs Convent, die Abs 
nahme ihrer Kirchen zu Herbisbofen und Theinfels 
berg ‚, wie auch die Ereug-Auffterfung auf dem Kirch, 
bofe betreffend. T. V. p.28. V.&p.26.N. Confer 

 ‚Religions-Gravamina, verbo: Brönebach, 

Alleurs, des, Petrus, Herr zuAlleurs und son Pimville 
aufm Meer, Gubernator der Städte und Schlöffer 
von Lanal, Srangöfifcher Capitain. T.L,p. 388.389. 

Allianz. Tradtatus Foederis inter Imperatorem , Regem 
Anglix & DominosOrdines Generales Feederati Belgii, 
Hagz Comitum, T. VI. p. 434. V.407.N. 

. Allianz-Recefs zwifchen denen löblichen Reichs - Cray⸗ 

fen, Ehur-Nhein, Defterreich , Sranden, Schwa⸗ 
ben und Dber-Nhein. Nördlingen dd, 20, Marti 
1702. T. VIL p.478. V.47 N. 

Conclufam trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, 
die Allianz mit Engel - und Holland betreffend. Si- 
gnatum Regenſpurg d.d. 9. Decembr. 1702. T. VN. 
p. 748. V. 741. N. Confer Crayß· Aſſociirte. 

Allmanach / Was es ſeye? T. IV. p. 1683. 


Allmo⸗ 


Allmoſen. F Altar / 9 


Allmoſen. Mider den in deſſen Sammlung einge 

riffenen Mipbrauch , wie aud) die muthwillige Detts 

ler ergangenes Stadt - Nürnbergifches Edit. d. d. 
11. Maji 1699. T. IV. p. 268, 

Degen Ablegung der Allmofen-Rechnung von dem 
Ehur-Pfälgifhen Stadt-Schultheiffen zu Manns 
heim an dafıg Kirch-Xelteften ergangener Befehl. 
T.V.p.95. V. & 83. N. 

Befehl des Catholiſchen Dechants zu Heydelberg an 
den Reformirten Pfarrer zu Lampertsheim ratione 

‚ Extraditionis der Allmofen - Rechnungen ergangen, 
Lampertsheim d. d. ı2,Febr. 1700. T. V, p. 108, 


V. 94. N. 

Ejusdem Befehl an den Allmofen-Pfleger Mac wegen 
Beytrags zu einerCatholifchen Frauen-Begraͤbnuß. 
Heydelberg den 15. Januar. 1700. T.V. p. 108. 

V. 95. N. | 
Allmofen, Mit deffen Ertheilung werden fromme 
und guthergige Leute Öffters betrogen und woher 2 

T.1V, p. 269. 
Was für Perfohnen folches zu reichen ? p. 270. 272. 
Allmoſen -Buͤchſen / Wochentlich herum gehende 
in Nürnbereswie es darmit zu balten?. T.IV. p. 274. 
Allocution. Der Kochfürftlich - Bambergifcben 
Crayß - Dire&torial - Gefandtichafftan die übrige zu 
Augipurg des Müng - Wefens halber verfammlete 





Conftatus, T. V. p,466. V. 407. N. 
Alledialia , Dividuntur in familiaria & hereditaria, 
T. X. p. 616. — 
Quando res allodialis præſumatur? T.IV. p. 402. ſeq. 
Res qualibet potius allodialis quam feudalis præſumitur. 


vp. 405. 
Allodiales heredes qui dicuntur ? p. 4024 fr 
. Altar / Bon Ahat - Stein, if in der Kayſerlichen 
Schatz-Cammer zu Wien. T. V. p. 608. V.531.N, 


Item ein groffer Altar von Silber dafelbft befindlich. 
T. V. P. 609. V,531,.N, 


a5 Wie 


10 Altenburg: Amberg. 
Wie aud) einer mit vielen Zufchlägen, darinnen alle 
Evangelia durchs gange Fahr von Albrecht Dürrer 
gemahlt zu fehen, ift in der Kayferlichen geiftlichen . 
Schatz - Eammer anzutreffen. T. V, p, 61a. 


V.534.N. | 

Altar auf dem Koͤnlglichen Saal des Rathhauſes zu 
Aachen, warn und zu weſſen Ehren felbiger conleeri- 
ret worden? T.IV. p. 209. 

Altenburg. Bayfers Leopoldi Indulc- Schein wegen 
der Reichs - Lehen des Fuͤrſtenthums Sachfen- Altens 
burg, denen Herren Bormündern ertheilt. de daco 
Wien d. 21, Julii 1670, T.Il, p. 206. | 

Altheim / Herrſchafft, Wil Franckreich rekiruiren 
und wenn? T. II. p.473. & 487. 

Altheim, Graf von, Kayſerlicher Abgefandter: 
T XII. P. 463. 

Altieri, Cardinal, Procurator und Verwalter über die 
Schas-Eammer des Pabſts oder der Kirchen. T. IL, 


.P-3- 

Altringer , Schtwedifcher General , deffen von einer 
Canon ohne Verlegung des Haupts durchſchoſſener 
Hut iſt in der Kayſerlichen Schag-Cammer zu Wien 
zu fehen. T. V. p.609. V.5331. N. 


Alzey / Chur - Pfälsifches Ober - Amt. T.V. p. 89 
V.&$o.N, 


Alvensleben / von, Königlih-Preußifcher Geheim⸗ 
der Rath. T. VII. p. 206. 210. V. 205. 209. N. 
Amberg. Schreiben, fo nomine Conventus Gircull. 
Franconici an Herrn General-Feld-Marfchall-Lieu- 
tenane von Aufffec wegen Eroberung der Ehur- 
BayerifchenStadt Amberg abgelaffen worden: de da- 
to Nürnberg d. 7. O&obr. 1703. T, VIII, p. 343. 

V,306.N. 

Accords - Punda, welche zwifchen dem Herrn Grafen 
Ludwig von Erbeville , der Röm. Kayſerl. Majeft. 
eommandirenden Generalen in der Ober - Pfalk, 
dann denen&hur-Bayerifchen Herren Abgeordneten 
und dem Herrn Commendanten bey Libergab der 
| * Stad 


Amberg / Andgermeyer - 13 


| Stadt Amberg verglichen und geſchloſſen worden, 
Im Quartier zu Kummersbruck d.d, 28,Ner. 1703. 
T. VIII. p. 344. V. 307, N. 
Amberg / Wird von Chur-Bayern mit ſtaͤrckerer Be⸗ 
faung verjehen. T. VIIL p. 275. V.247. N. 
Jedoch belagert. T. VIIL p. 344. V. 308, N. 
Ind greulic) zugerichtet. ibid, 
Accordiref vannenhero mit dem KRayferlichen General. 
T. VII. p. 335. V. 308. N, | 
Ambra, Tuͤrckiſcher, ein Stuͤck eines Kinds - Kopffs 
groß und 2. Pfund zz. ein halb Loth ſchwehr, befindet 
fih in.der Kapferlihen Schag-Cammer zu Wien. 
T. V. p. 596. V. & 519. N. | 
Wie ingleichen ein ganger Frauen Schmuck darvon. 
T. V. 604. V. 537, N. | 
Item eine Kette aug diefer Materie, ibid, 
Amelat , Koͤniglich - Srangöfifcher Ambafadeur in der 
" Schweiß. TI. p.695. | 
— daſelbſt an einer Mediation. T. 1. p. 690, 737. 


733. 
Deffelben Verantwortung an die Schweiger-Cantons 
wegen der Transgrefhonen, T. I. p.742. 

Amethift , Eine darans gefchnittene Eoftbare Schale 

- - findet ſich in der Kanferlihen Schag - Sammer zu 
Wien. T.V. p. 595. V. 5159. N, 

Amt. Amts-Befchreibung in einer Tabelle, und zwar 
von dem Urfprung und deſſen Zubehörungen. T. V. 
p-573- V. 02. N. } 

Ant, ein und anders will der Kayſer in Verpachtung 
oder Appalto geben, warum nnd mit was Conditio- 
nen? T.V. p.soı. V.439,. N. 

Andrimont, d’, Kayſerlicher Obrift- Wachtmeifter. 
T. IX. p. 338. 

Angermeyer / Morig, des BayerifchenErayfesGene- 

.neral - Müng - Wardein. T. V. p. 472. V. 4113. N. 
SrangEarl,Chur-Bäperifcher Special-ABurdein. T. V. 


472: V. 413. N. — 
Anhalt, 


12 Anhalt / — joa, Hertzog von, 


Anbelt / Machet auf die Lauenhurgifchen Lande Pre- 
— T.V. p. 438. 446. & 47. V. 382. 389. 


| nie ie met — Recht gegründet? T. V. p. 447. V. 


— Hertoge von, Wird vom König Carl dem IL, 
zum Königin Spanien ernennet durch ein Teftament. 
‚ T.V. pP. 747. 782.784.785-834.V. 705. 700.708, 
712.755.N. 

Und dahero in Spanien mit groffen Verlangen erwar⸗ 
tet. T.V - P. 787.7. 710. N. 

Nimmt das Zeftament jo wohl ale fein Herr Grof- 
Vatter der König in Franckreich an. T. V.p.790, 
833. V. 712.743. N. 

Soll auf das fer nach ——— gefendet wer⸗ 
den. T.V. — V.713. 

Iſt nach Geſt ndnuf der anifchen Regierung in als 
len hohen, Flugen und epriftlicgen Maximen unters 
wiefen. T. V. p.794. V. 716. N 

Wird zu Madrid als Koͤnig und mit was vor Ceremo- 
nien ausgeruffen ? T. V. p. 795. V. 717. N. T. VII. 

P. 606. V; sı8. N, 

Dergleichen — beſchiehet auch zu Mayland 
in — und denen Niederlanden. T.VIII. p.610. 
V.5 

Was — deſſen Ankunfft i in Spanien omineuſes zu⸗ 
getragen? T. VIII. p. 613. V.g24.N. 

Sl! eine .—. Pringeßin heyrathen. T. V. 

p- 837. V.7 

Maffet ſich * Fitul eines Erg-Herkogs von Defters 
reich und Grafens von Habfpurg und Tyrol an, ware 
"am? T.VI,p.636.667.710. V. 630. 661,704, N. 
T. XI. p. 373. 

Warum mit denen Catholifchen Cantons in der 
Schweiß a Biündniffe zu erneuern geſuchet ? 
T.XI. p 

Wird — "Holland als König in Spain erfennet: 
T. V. p. 842, 862, V. 962.777. N. 








Nach⸗ 


x 


Antichriſt / Appellationes, 13 


Nachgehends aber. von felbigen fo wohl als dem Kayſer 
und Engelland gänglich- verworffen. T. VI. px434- 
& ſeqq. V. 407. ſeqq. N, | ch, 
Ya vom Kayfer gar zum Reiche-Feinde deßwegen erı 
nennet. T. VII. p. 638. ſeqq. 712. V. 632. 705.N. 
Antichrift/ Vor foldyen wird gehalten, der die nardw 
liche und mn Freyheit des Heyrathens zu ftöhs 
ren und einzuſchraͤncken ſuchet. T. II. p.99. 
Anwartſchafft vide Expectanæ. u 
Apothecker, Apotheckerey-Waar warn und was dar: 
yon bey derWienerifchenTabor-Mauth zu entrichten? 
T.V. p. $14. V. 450. N. n | 
Apothecker - Käftlein künftliches in der Kayferlichen 
Schag-Eammer zu Wien. T. V. p. 503. V. 526. N. 
Appalto. Kayſerlicher General - Appalto und Pacht- 
Ordnung. d. d. Wien den 30. Octobr. 1699. T.V. 
p. 500. V. 43 8. & ſeqq. N. 
Mit mas vor Ceremonien ſolcher vorſeyender Pacht 
oder Appalco tractiret werden ſolle T. V. p.go2. 
V.440. & ſeqq. N. 
Wer zu Appakiften oder Pachtern zuzulaſſen. T. V. 
p- Fo5. V. 442. N. 
"Modus judicandi & procedendi bey jedem machenden 
Appalto ſoll in fchleunigfter Juliz- Adminiftration 
and paratefter Execution befiehen. T. V, p. 506. V. 


44 N f | 
Auch die nöthige Expeditiones und Infirumenta graus 
erfolgen. T. V. p. 508. V.445. N, 5 
Appelationes , Warum solche von denen Biſchoͤffen 
oder deren Officialen in caufis ciyilibus nicht ad Judices 
Superiores Ecclefiaficas,'vel ad Nuntium Apofoli- 
. „cum ſive ad Curiam feu Rotam Romanam , jondern 
vielmehr ad TribunaliaImperii gehen müffen ? T. IV. 
p. 673. & ſeqq. | ie 
'Appellationes formlich zu interponiren wann es unnoͤ⸗ 
thigl? T. Vi p. 36. V. 34. N. 
Eind in Religions - Sachen nicht gebräuchlid. T. V. 
p-S6.-V.sı.N, —— —— 
| Omnes 


14 Aquavit, Arensberg / 

Omnes Appellationes poſt fe — effectum fulpenh- 

‚am. T.V.p.165. V. 144. 

appenationi⸗ remedium wird — der gefchärff: 

ten Jaramenten denon frivole appellando und bevot⸗ 
ſtehender Straffe nichts deſto meniger dergeftallt 
mißgebraucht , Daß indifferenter folcheg faft von alı 
[en Urthelu unternommen werden wolle. T. V. 
p« 196. V. 173. N, 

De Magifirats su Worms gegen einige bey Infinuation 
. der Fürklih-Wormfifchen Hof-Gerichtlichen Ap- - . 
_ ‚pellations-Procefien gebrauchte Formalia eingewand⸗ 
‚te Protefayion. T. Vl. p. 24. 27. V. 23. & 25. N. 

Aquavit, Der von Chur-Pfalg auf ſolchen und andere 
-mit Anis, Kuͤmmel, Calmus und dergleichen Gewärg 

.. abgezogene Brandwein gelegte Licent-Impoft. T. Ve, 

.. 2550. V, 483. N. 

Arbeits - Ruſer / Derfelben Anrichtung in einem 
Lande was es nutze ? T.V.pı431.V.376.N, 

Archimedes, Ein gewaltiger Kuͤnſtler zu Syracuſa. T,V, 
P. p. 620, V. 142. N. 

Deſſen — Brenn · diachine worinn fie beſtan⸗ 
den ? 

Wer darvon und Ar was vor einen Tradtat ausführlich 
gefchrieben Fibi 

Arco, DON oder m Arch, Graf, Johann Baptifta, 
Ehur- Bayeriſcher Fed-Marfchall. T.VIL p.6i 5. V. 
609.N. T, VIII p. 196. V. 172. N. 

Extra&t deſſen Schreibens an den Kriegs - Rath Wach⸗ 
tern, de dato Sngolftadt d. 13. Dec. 1701. T. VI. 
p- 61 5. V. 609, 

Ejusdem —— an denChur- Ba —— 
Obriſten Saneini zu Regenſpurg. Münden d. d. 
27. Maji 1703, T. VIII, p. 196. V. 172. N. 

Ejusdem an Herrn Gardinal von Lainberg wegen Paſ⸗ 
fau. Haupt-Quartier Mollenhof d, d.9. Januarig 
1704. T. IX, p. 336. 

Ar ensberg / Ein feſtes Schloß, wird vun Franckreich 
eingenommen, T. I. p. 442. Ä 
Arens⸗ 


Arensburg/ . Afronomie, 15 
Arensburg / Ein Boͤhmiſch Lehen. T.II, p. 189. 
Armatur, Wie viel Modi im Reich ſeyn zu einer gemein⸗ 
ſamen Armatur zu gelangen? T. I. p. 370. & ſeqq. 
Arme. Die derenthalben in der Stadt Nürnberg ge⸗ 
_ machte löbliche Anftallten. T. IV. p. 268. & ſeqq. 
- Arme Burger wie fie au verforgen. p. 272. _ | 
Armer Kinder Schulen warum fie angerichtet werde 
follen und mas fie nutzen ? p- 273. 
In einer Stadt oder Republique, wann felbige zur Ars 
beit gebracht werden koͤnnen, ift man einer geoffen 
 Uberlaft befreyet. T. V. p. 845. V.765.N. | 
In denen Borftädten und Dorffichafften follen ſich des 
 Müßiggangs und Bettlens enthalten. T. IV.p. 271. 
Armen - Hauß,, Wegen dergleichen Aufrihtung von 
dem Chur - Pfalgifchen Land-Schreiber in Heydel⸗ 
Arnold , Dr., Dorig Ehriftian, Heffen - Caffelifcher 
Subdelegatus zur Münfterifchen Erb-Mäuner Revi- 
Gons-Sadhe. T. XII. p. 707. | 
Artois, Grafſchafft, vormahls in des Kayfers und 
Heil. Roͤm. Reihe Schug und Schirm gegeben 
T.V. p, 803. & ſeq. V. 725. N, | ; 
Afch , Ein Böhmifch Lehen. T. II. p. 189. 
Affocutte Lrayß vide Erayß-Afoczitte. 
Aftberg , Eine im Hertzogthum Würtemberg geleges 
gene Beflung, wird An. 1689. von denen Frangofen 
demoliret und verbrannt. ;T. I, p. 546. 
Aftronomie, Berühmte Aftronomi. T. IV. p. 777: 
778.792. & 93. Ra 
Aftronomifches Yahr mas eg ſeye? T. IV. p.766. 
Aftronomijch burgerlid) Jahr - Bud) wie und warum 
ſolches zu errichten ? T.IV. P. 779.880. 
 Aftronomifche Ausrechnung des Ofter-Termins, worzu 
fie nuge? T.IV. p.300. ER 
Aftronomifches Uhrwerck iſt in der Chur-Sachfifchen 
Kunſt-Cammer zu Dreßden zu ſehen. T. V. p. 623. 
Y. 545 . N. ⸗ 
| Was 


16 Attensatum, Auf butz / 
Was ſolches Churfuͤrſt Auguſto gekoſtet ? ibid. 
Aſtronomiſche Bengen : wie es komme, daß kuͤnfftiges 

Jahr 1700. der neue und alte Ealender ı 1. Tage 
vor einander feyen, da fie doch bipher ftets nur 10. 
Tage von einander geweſen? T.IV. p. 873. 
Anderweitige Aftronomifche Sesgen : warum der 
Gregorianifche oder neue Calender im Anfang der 
Corredtien ı0, Tage mehr gezehlet; als der Juliani⸗ 
fche oder alte? T. IV. p. 876. Confer Üglender. 

Altentatum, Attentata Judex ante omnia imo parte 

non petente ex oflicio revocare poteſt. T.X. 37. 
Attentatorum vitiim in’quo conſiſtat ? ibid. .- 

Attentatum eft, fi pendense lite poflefio capiatur, T, 

X. P:73% J —— ic, — * 

Avauz , Graf d', Koͤniglich-Frantzoͤſiſcher Ambaſſa- 

deur nach Niemwegen zum FriedensSchluß. T. I. 


——— EN 
Wird von ſeinem Koͤnig abermahlen als Extraordinair” 
‚Ambafadeur zu: denen Herren General - Staaten 
nad) dem Haag verſchickt, warum ? T. V. p. 824. V. 


745. N. — 
Aubach, Kayſerlicher Hauptmann unter Herrn Gene- 
neral Thuͤngens Regiment. T. V. p. 385. V:336.N. 
Avemann, Adolph Chriftian, Saͤchſiſch -Go—⸗ 
thaiſcher Abgeſandter und Gevollmaͤchtigter zum 
Friedens- Tractat nach Ryßwick. T. II.p. 304. 
Auer, Matthias, Hochfuͤrſtlich-Paſſauiſcher Cantz 
ley-Expeditor, T. IX. pP» 312. 
Auersbach , Eine Boͤhmiſche Lehen - Stadt. T. U. 
p- 171. 180.189. RR 
Geboͤrte vor diefem zu Pfalg. T.IL p. 180. 181. 


Auerſperg / Graf, Wird vom Kayfer der Reftitu- 
, sion von Strafburg wegen nach Engelland geſchickt. 


\ 


T. III. p- 277» 


Auf dutz / Koftbarer vors Frauenzimmer, in der Kay ⸗ 
ſerlichen SchatzCammer u Win, T. V. p. 602. V. 


N. '.. . 
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Aufgebothe/ 


Aufgebothe/ Derer Unterthanen zu denen Kriegen 
iſt bey denen Römern, Griechen und andern ftreitbas 
ren Nasionen vor vielen Seculis gebräuchlich geweſen. 

T. II. p. 338. 

Warum man fi nachgehends gedachter Aufgebothe 

„ Dder Landfolge nicht mehr fonderlich gebrauchet? 
T. Il p. 339. 

ie jedoch felbiger mit Nugen fich zu bedienen feyn 

„, „möchte? T. Il. p. 341. & fegg. Fi 0 > 

Aufgeld vide Aggio. | 

Auflagen / Sollen ohne Noth von denen Regenten 
auf deren Unterthanen nicht gefeget werden. T. V. 
p. 768. V. 692. N. 

Auch ſolche nach Ceſſirung der Urſachen wiederum abs 
gethan werden. ibid, 

Dererfelden von denen Megenten befchehendes Su 
hen und Bitten iſt denen Unterthanen jederzeiteine 
Laſt, fo guten Willen fie auch Dezeigen. ibid, 

Aufſeeß / Graf von, Chriſtoph Wilhelm , Kanferlis 

cher General - Feld-· Marſchall · Lieutenant, T, VIIL 

p. 269. 275. 282. 286. 293. V. 240. 247. 254.258. 
265. N. 7 

Commendant por den Rothenberg. T.VIIL p. 272.V. 
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241%. N. s 

Ninme felbigen mit Accord ein. T. VIII, p. 296, ſeqq. 

ı. 321,V.267.289.N. | 
Derfpricht bey folchen Accords-Pundcen.mehr als et 
wanatuͤrlich zu halten, wiewohl mit gewiejer Bedins 
gung. T. VIIL. p. 322. V. 289. N, 

Hegehrt vom Fraͤnckiſchen Crayß mider die Chur- 
Bayeriſche Regierung vertretten und fonfien auch 
ſchadlos gehalten zu werden. T. VIII p. 3277. V. 
335. N. Confer Amberg item BRothenbetg. 

Auafpurg, Stifff. Litere ad fummum Pontiicem 
a Capitulo cathedralis ecclefix Auguftan® contra fa- 
&tam provifionem Baronis de Berleps vitio corporis in 
pede laborantis, cum Canonicatu in cathedrali ecclefia 
Canftantienfi &c. exaratz. T, II. p, 47. 

Erſtes Arnpt- Aegifter, DD - Schrei, 


| t — Ú e r — 
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Schreiben an Ibro Kayferliche Majeftät von dem 
Augfpurgiihen Dom - Capitul in obiger Materie, 
d.d. 29. Martii 1698. T.Il, p. 49. 

Augſpurg / Stadt. Die von der Stadt Aug⸗ 

ppurg wegen des durch Chur- Bayern und Franckreich 

erlittenen groſſen Schadens angeſuchte Indemniſa- 
tion, auch anders betreffend. T. X. 
cap. XV. 

Atteſtat von wegen der Stadt Augſpurg provifiona- 
liter & falva moderatione ulteriori verringerten 
Reichs - Contingents. Regenſpurg d.d, 26. Marti 

I ° 1664. T.X. p.799. 

- Memorial derStadt Augſpurg an die Reichs-Städtis 
fche Gefandte zu Negenfpurg um Remedirung des 
Unmejens , fo bey denen Handwerckern und ihrem 
Geſinde eingeriffen. Negenfpurg den 22.Febr. 1668. 
T. I. p. 633. 

Des Herrn Hertzogs zu Waͤrtenberg Vorſchrifft an 
den Kayſerlichen Feld - Marfchall-Lieutenant Gras 
fen von Montecuculi, wegen Sublevation der Stadt 
Augfpurg in Verpflegung des General - Staabs. 
Stuttgard den 16. Novembr. 1675. T.X. p. 801. 

Grandmäßige Ausfübrung de An. 1678. , dad des 
Heil, Reichs Stadt Augipurg einer ftarefen Mode- 
ration ihres alten auf 25. zu Pferde und 150. zu Fuß, 
oder amı Geld auf 900. fl. ſich belauffenden Worms - 
fiichen Reichs-Anſchlags hoͤchſt benoͤthiget, und de⸗ 
rofelben darmit zu begegnen jene, T.X. p- 782» 

Schreiben von der Stadt Augſpurg an Die Städte 
Lübeck, Bremen, Hamburg und Franckſurt abges 
gangen, die Hffenbehaltung der innocenten Com- 
mercien betreffend. d.d, 31. Octobr. 1702. T.IX. 
p. 625. 

. Der Stadt Augſpurg nebft anderer Keiche - Städte 
Schreiben an Ihro Kayferliche Majeftät in materia 
dia, menfe Novembris 1702, abgelaſſen. T. IX. 
p- 644 ' 


Extract 
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Extract Schreibens von der Stadt Augſpurg an 
DeroGeſandten zu Regenſpurg in dieſer Angelegens 
heit abgegangen, d. d. 17. Novembr. 1702. T.IX, 
p- 627. Ä 
Accords-Punda bey Ubergebung der Stadt Aug 
fpurg in Bayer - und Frantzoͤſiſche Hände, d.d. 13. 
und 14. Dec, 1703. T. VII. p. 353. V. 315. N. 
Memoriale der Stade Augfpurg an den Churfürften 
in Bayern famt Deren Supplications - Pun&en, 
T. VIII pı 361. V. 322.N, | 
Erklaͤrung / fo von denen in Augfpurg anmwefenden 
Deputirten dem Chur - Bayerifchen General oder 
Graͤflich - Arcoifchen Cuiraſſier-Regiment ertheileg 
. worden. T. VIl. p.616. 
Ehur- Bayerifches Protetorium gegen die wegen der 
Stadt Augipurg ausfireuende Plunderung. Müns 
chen d.d. 16, Februar, 1704. T.Vill. p 364. V. 


325. N. 

Augſpurgiſcher Verruff, den neuen Accis auf das Pa⸗ 
pier und Toback betreffend. d. d. 21. Febt. 1704. 
T.VUI p 368. V. 326. N. 

Stadt · Augſpurgiſche Verordnung wegen der guld⸗ 
nen Species. d.d, 20. Novembr. 1704. T. X. p. 480. 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Iınperii 
wegen Exemtion und Indemnifation der Stadt Augs 
fpurg. d.d.7. April, 1705. T. X. p. 753. 

Idem von wegen folcher Indemnifation, —— 
d. d. 3. Aug. 1705. T. X. p. 755. | 

Memorial des Schwäbifchen Erayfes.an den =. 
Convent, die Sublevation der Stadt Augfpurg be 

treffend. d.d. 5. Febr, 1706. T. X. p. 749. 

Wichtige Conſiderationes über den Zuſtand der 
Reichs-Stadt Mugſpurg, auch die deroſelben von 
Sr. Kayſerlichen Majeſtaͤt und dem Reich juͤngſt 
zuerkannte reſpective Exemtion und Moderation ihs 
rer Reichs und Crayf-Preftationen. T.X. p. 764. 

- Der Stade Augfpurg Antwort-Schreiben aufdes 
vorgedachten Schwäbifchen Crayſes Memorial, die 
Manutenirung. der über die Sublevirung der Stadt 

B 2 Augfpnrg 


20 Augſpurg / Stadt, Kr 


Augſpurg ergangenen Reichs - Schlüffe betreffend. 
di&tat. per Ratisb. d, d. 2. Martii 1706, T. X. p. 759. » 

Der Stade Augfpurg an die Reichs-Verſaminlung 
zu Negenfpurg gebrachte Gravamina wider die 
Stadt Frandkfurt, wegen des anmafjenden Vorſi— 

tzes bey der Deputation in derE&rbmänner Revifions- 
Sache. Augfpurg den 20. Maji & didtato Ra- 

tisb. d. 25. Maji per Mogunt, An. 1707. T. XII. 





Pr 693: 

Schreiben des Keichs - Städtifchen Diretorii an 
den Magiftrat zu Augſpurg, wegen des dafelbft von ei- 
nem Gatholifchen Prieiter durch den Druck publicir- 
ten fo betitulten Tra&tätleins: Catholifcher Nicht- 
Fehl / abgelaffen. T. VI. p. 83. V. & 77. N. 

Augſpurg / Stadt, Iſt einſtens bey nahe auf die 
30000. Burger ſtarck, und der Commercien wegen 
in groffem Flor, T.X. p. 778. 
Wie auch einige darvon den Millionen,verfchiedene Fa; 
milien aber den Tonnen Goldes nad) Vermögens 
wi... geweſen. T, x. pP 748: | 
Haben fih aber in der Anzahl und Mitteln um ein 
gar grofjes verringert. T.X. p. 792. > 
Hat einen ſtarcken nnd halben Churfuͤrſtlichen Marri- 
- eular-Anjchlag. T. X. P.778.& 783. Bi 
ESonſten abet Feine Randfchafft auffer der Landvogthey 
Gerſthofen und Langweyd. T.X, p. 784- 
Kriegt eine.Moderation , fieht aber Feinen wuͤrcklichen 
Effect Darvon. T.X. P.779.& 780. = 
*- Deren Commereien wordurd) ing Abnehmen Fommen ? 
T. X. p: 784. 78 5- 
Dafiger Barchet- Handel hat fehr abgenommen. T, X, 
Und da vor dem dreyßig - jährigen Krieg in die 6000. 
Weber⸗Meiſter fich befunden, nad) erfolgtem Fries 
den kaum noch soo. vorhanden. ibid. 
Hat innerhalb wenig Kahren etliche Millionen Kriegs 
Koften gehabt. T.X. p:790. . | 

Kominet in An. 1689. zur Interims- Reception Des 

Kayfetlihen &ammer - Gerichte mit in Vorſchlag. 
ı  T.IX.p, 239. u Dajelöft 


Ausfpurg Stadt, — 21 


Daſelbſt wird in An. 1700, ein Müng - Probations- 
Convene zwiſchen denen Cranfen Franken, Bayern 

und Schwaben gehalten. T.V. p.470. V. 4ı1.N. 

Soll ich ohne einige Accords-Pundta an die Frantzoſen 
und Bayern ergeben. T. X. p. 764.773. 

‚ Accordiret jedoch mitBayern. T.VIIL, p. 353. & ſeqq. 

V. 315. ſeqq. N, 

Mus ſich von dem Feind mit faſt einer gantzen Armée 

Sbequartiren laſſen. T. X. p. 65. 771. | 

Deren Mauren wird ein guter Theil demoliret. ibid. 

“ Dafiger Magiftrat abgefegt. ibid. | 

Auch verfihiedene vornehme Nathe - und andere Vers 

| fohnen * Geiſſel mit nach Straßburg weggefchlep; 

“pet. ibid. 

Leidet dardurch über 4. Millionen Gulden Schaden. 


B . P. 705. 

ÜbergiebtChur-Bayern Supplications-Puncta. T. VIII. 
66. 

Bekommt von Chur-Bayern ein Protectorium. T. VIII. 
p. 365. V. 325. N. 

Muß einen Accis auf das Papier und Toback legen. 
T. VIM. p. 368. V. 326. N. 
Steht ſonſten ſehr viel aus. T. X. p. 764. 765. 77 1. 

€e9g. 

Verliehret alle Artillerie, Gewehr, Ammunition und 
ſo ferner aus ihren Zeughäufern. T.X. p. 754. 
Wollen die Frangofen anſtecken und gang und -gar 
verbrennen." T.X. p.769. | 
Wird vom Frangöfifchen Joch wiederum wunderfam 

befreyet. T.X. p. 765. 

Nimmt eine Kayſerliche Garnifon yon faft 7000, Mann 

ein. T.X. p.764. | J 

Kriegt eine Indemnifation und Ergoͤtzlichkeit für erlit— 

tenen groffen Schaden. T.X. p.756. 757- 760. 
766.767.7176.777. 

Hat das andereVotum im Reichs⸗StaͤdtiſchenCollegio. 

T.XI p. 696. 
Will dahero der Stadt Franckfurt den Vorſitz durchs 
aus nicht geſtatten. T. XII. p. 695. 697» 
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Augfpurgifche Confefion, Iſt auch von einem 
Schleſiſchen Hergog, nemlich Georgio Herkogen von 
Jaͤgerndorff mit unterfchrieben worden. T.XIl,p.ır, 

Augſpuꝛgiſcher Confiſion vervvandteStändte, 
Yugfpurgifch - Confefhons - Verwandte und Refor- 
mirte ob einauder jo fehr zumider als die Catholiſchen 

beeden Partheyen? T. II. p 723. | 

Deren Articul oder Religions - Exercitium ift mit 
Denen caulis politicis & fecularibus , welche. Die 
em von befagter Religion betreffen, nicht zu con- 

fundiren. T.VI. p. 299. V. 281. N, 

Daß diejelben ſich ein Corpus Evangelicum nennen ob 
es ein nomen infolitum ? T,VI, p. 189. 196,V, 
277,173:N, 

Ihre Religion wird in dem Inftrumento Pacis Weſt- 

phalicz expreffe Religio Evangelica genennet. ibid, 

Auch jo gar von der Kayſerlichen Geſandtſchafft das 
Wort Evangelifch gebraucht, wann von denen Aug» 
ſpurgiſchen Confefhons - Verwandten die Rede ges 

- Wweſen. ibid. | 

“Avocatorıa. $Kayferliches Mandatum Avocatorium Au 

. die Chur-Eöltnifche Kriegs-Ofhcier und Soldaten, 
um befagte Kriegs - Dienite ohne Anftand zu quittie 
ren. Wien d.d. 9. Junii ı 702, T.VI,p.x.69 V. 53 2.N, 

Kayſerliche gemeine Mandata avocatoria & inhıbito- 

aa analleund jede Kriege Officiers und Soldaten, 

fo unter Kanferlicher und des Reichs Bottmaͤßigkeit 
gefeffen oder gebohren, und ſich in des Königs von 
Franckreich, Hergogs von Anjeu vder deren Adhz- 
senten Kriegs - Dienften befinden, ‚daß fie fich ges 
dachter Beftallungen und Kriegs - Dienfte alfobald 
gänzlich entfchlagen ſollen. Ebersdorff d. d. 10, 
Octobr. 1702. T. VII. p. 719. V. 713. N. 

Bayferliches befonders Mandatum arocatorium & 
inhibitorium an die Chur - Bayerifche Kriegs-Ofi- 
ciers und Soldaten, um fich gedachten Churfuͤrſtens 
Kriegs - Dienfte ſchleunigſt zu entfchlagen. Eberss 
dorff d. d. 10, Odtobr, 1703, T.VIl, p.723.V. 
717. N. Kayſer⸗ 
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M.ayferliches Mandatum avocatorium & dehortato- 
iaum an die Chur- Bayerifche Kand-Ständte und 
— um des Churfuͤrſten Geboten und Ver⸗ 
boten Feine Parition zu leiſten. Wien d. d. 29. Nor. 
1702. T. VI. p.763. V. 757. N. 

RKayſerliche Avocatoria an alle Chur · Bayeriſche Ge- 
neralen, Officiers und Soldaten, um ſich ungeſaͤumt 
aus gedachten Churfuͤrſtens Dienſten zu begeben. 

Wien dd. 30. Januarii 1703. T.VIII.p.53.V.52 N. 

Ausſchuß oder Landes-Defenfiones. Bedenden 

von deren Befchaffenheit und Gebrauch. T. Il. p.3 37. 

Bor ein paar hundert und mehr Jahren hat man in 

Teutſchland Feine andere Krieges-Bölder zu Fuß 
gehabt. T. II. p. 337. j 
ft auch bey denen Römern, Griechen ic. vor vielen 
Seculis alſo gebräuchlich gewweien. p 338. | 

Und find demnad) Kriegs-Dienfte um Sold in Schwa— 
ben, Francken, und am Rheinftrom am erfien auf 

kommen. ibid. | | 

Auftregarum Beneficium, Sat jeder Stand des Reichs 
pro prima inſtantia u genieffen,und mag Krafft Deffen 
auffer gewieſen Fällen immediate vor die hoͤchſte 
Heichs-Gerichte nicht gezogen werden. T.VI.p. 139. 
V.130.N. T. VII. p. 421. V.422.N. | 

Zu mag Ende die Auftregx im Roͤmiſchen Neid) einge, 
führet ? T.vV.p.ı56.V.135.N. 

Sbichem Beneficio renunciret das Biſtum Münfter, 
T. XI. p. 321. i 

Aw / von, Kayferlicher Præſentatus zur Cammer-Al- 
feforiats - Stelle , wird nicht angenommen, warum ? 
T.X, p- 174. 175: \ 


Aaden / Marggrafthum. Des Berrn 
Marggrafen Ludwigs zu Baaden Schreiben an 
den löblichen Convent der 6. aſſociirten Crayſe zu 
Sranckfurt, nebft beygefügter Erklärung über eittige 
Punta , beſonders das übernommniene Commando ber 
treffend. Wien den 18. Marti 1697, T. III, p, 338. 
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Des Herrn Marggrafens Gutachien wegen Beſe⸗ 
gung Breyſach, Philippsburg und Kehl, T.TIL, 


P- 444. 

Memoriale Marggraf Friederichs Magni zu Baaden- 
Durlach an den Reichs - Convent zu Negenfpurg, 
betreffend die ihme von Reichs wegen zu ertheilende 
Anwartfchafft auf das Fort Kehl nad) Erloͤſchung 
der Marggraͤflich⸗Baaden-Baadiſchen männlichen 
Defcendenz. Pforzheim d. d. 31. Decembr. 1698, 
T.IV.p.496. . | . 

Marggraf Ludwigs zu Baaden Patent, betreffend 
die Verſtattung aller in dem Muͤnſter - Niemweg- 
und Ryßwickiſchen Friedens - Schlüffen placetirten 
Religionen im Force Kehl. Augſpurg den 13. April. 
1699. T. IV. p. yoo. 

Marggraf Ludwigs inder neuen Chur- Sache an feis 
nenHof- Marichallen Baron von Genff abgelafjenes 
Schreiben. Schlacfenwerth d. d. 20. Odtobr. 1700. 
T.V. p. 649. V. $66.N. 

Ejusdem Schreiben an Fraͤnckiſchen Crayß Convent 
der Finien am Rhein wegen. Raſtadt d. d. 1. Octobr. 
170t. T. VI. p. 381. V. 357. N. 

Ejusdem Antwort an mehrgedachten Crayß wegen der 
Conjunction mit dem GeneralStyrum. Raſtadt d. d. 
8. Febr. 1703. T. VII. p. 810, V. 810. N. 

Ejusdem Schreiben an das Crayß - Ausfchreib - Amt 
in Schwaben wegen des feindlichen Einfalls am 

Rhein. Dberbühl d.d. 23.Febr. 1703. T, VII. 

p. 425. V. 3775. N. | 

- Ejusdem Schreib:n an den KRayferlichen Herrn Prin- 
cipal - Commiffarium zu Negenfpurg, um bey dem 
gefährlichen Zuftand in Teutichland die Reichs- 
Ständte zu ohngefaumten Erafftigften Widerſtand 
zu animiren. Oberbühl d.d. 27. Febr. 1703, T.VIL. 
p- 422. V. 373. N. 

Ejusdem Schreiben an Fraͤnckiſchen Crayß, die beſor⸗ 
gende Frantzoſiſche Conjunction betreffend. Naftadt 
d.d, 11,April, 1703. T. VIII. p. 453. V. 480. N. 





Ejusdem 


— 
J 
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Ejusdem Schreiben an den zu Eplingen verfammileten 
Crayß - Convent , die Berhauung des Schwartz⸗ 
walds und Herbeyftellung einiger Mannjchafft ans 
gehend. Dberbühl d. d, 25. April, 170;,, T. VII. 
p. 460. V, 406.N. 

Ejusdem ad eundem Circulum in ebender Sache. Ober⸗ 
bühl d.d, 27. April. 1703. T. VIII. p. 449. V. 
405, N. 

. Ejusdem Schreiben an die Stadt Nürnberg, die ver; 
tröftete Hülffe und Succurs betreffend. Naftadt d. d, 

4. Junii 1703. T. VIII. p.408. V. 360.N, | 

Ejusdem ad Conventum Franconicum aus dem Feldla 
ger. bey Augfpurg d. d. 29. Sept, 1703. der Conjun- 
&ion der Auffeegifchen Dragoner mit dem General 

Styrum halber. T. VII p. 314. V. 282.N, 

“ Ejusdem Schreiben ad eundem wegen Rafırung des 
Rothenberges. Seldlager bey Augfpurg d.d. 2,04, 
1703. T. VIII. p. 322. V. 288. N. 

Baaden / Marggafthum / Was eg zu feinem Con- 

tingent ſtelle? T.XI. p. 595. & 96. 

Sordert Indemnifation. T, XII, p. 536. & 37. 

- Hat von der. Eron Frandreich währenden Krieges 
auf etliche MillionenSchaden erlitten. T. IV. p.482- 

Baaden ı Marggrafen von, Herman, ift Kayſer⸗ 

licher Principal-Commiffarius auf dem Reichs-⸗ Tag zu 
Regenſpurg. TI, p. 3» | — 

Stirbt. ibid. | 

. Wilhelm, Kayſerlicher Cammer-Richter. T.V. p.195. 
V. 170. N. 

Louis, ein tapfferer Held. T. X. p. 824. 

Kommt in Confideration König in Pohlen zu werden. 


T.I.p.839. Ä 
.. Erhält dag Fort Kehl erblich. T.IV. p. 493. fegq. 
Bill Die Kayſerliche Refolution in der neunten Chur- 
Sache vor ein extremum malum halten. T. V. 
p. 650. V. 568. N. | 
Schreibt er wolle Fein Sclave der Churfürften were 
den. T, V.p,651.V. 569. N. 


dB Hat 


36 Baaden / Marggrafen von, 


Kat ſchon An. 1700. auf die 22. Campagnen gethan. 
T.V. p.637. V. <70.N, 

Will lieber feine General - Lieutenants - Charge als 
dag Recht ein Fuͤrſt zu feyn miffen. T.V.p. 654. 
655. Vı 571. 5772. N. 

Bittet ſich eine Kayſerliche Gnade fuͤr ſeine Dienſte 
aus. T.V. p. 659. V. 576. N. 

Suchet unter der Hand bey dem Bayeriſchen Crayß-⸗ 
Ausichreib - Amt an, ihme mit einer Recognition in 
Anfehung der Zeit mährenden Krieges obgehabten 
Commando und über die drey Crayſe getragenen 
Protection, nad) dem Erempeldes Frändifdy - und 

Schwaͤbiſchen Crayſes an Handen zu gehen. T. VI. 
| p. 308, V. 290. N. 
Erhält auch ſolche, und wieviel? T. V. p.364. V. 3 40, N. 
Raͤthet An.1701. eine Linie laͤngſt dem Rhein zu ma: 
chen. T.VI. p.376. V. 352. N. 
Hat wohl eher im ſchlimmſten Wetter und groͤſter Kaͤl⸗ 
-  tefelhft campiret. T. VL p. 383. V. 369. N, 

Will fich Der Trouppen nicht zu vielentblöffen. T. VIL 
p. 938. V. 812. N, 

Erleidet von Franckreich eine Niederlage. T. VIII. 
p. 84. V. 80. N. | 

Ruckt mit der gaugen Armee gegen Freyburg. T.VIIL 
pP: 87. V. 83. N. j 

Was Chur - Bayern aug ſolchem March gefchluffen ? 
T. VIII. p. 88. V. 833. N. 

Drohet dem Bayerlande einen feindlichen Angriff. 
T. VIII. p. 89. V. 835. N. 

Soll in Bayern vermuthlich durch die Pfalg ruden. 
T. VIII. p. 90. V.86, N. 

Beklagt ſich über die fchlechte Anftallten im Reich bey 

der Frantzoͤſiſchen Invalion, T. VIII. p.422.425.V, 





373.376.N. 

- Macht in dem Kinkinger-Thalund gangen Schwartz⸗ 
wald big anf die Wald - Städte alle Gegen-Anftallt 
wider einigen Frantzoͤſiſchen Einbruch ins Reid). 
T.VIII. p. 454. V. 401. N. | | 

Begehret den Schwargwald zu verfhangen und zu— 
verhanen, warum? T-VIIL. p-45 9.46 1,V 405 . 406. N. 
.. | Schlägt 
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— t — 


Schlägt die gantze Frantzoſiſche Armee zurud. T.X. 


p-824. 
— deren Linien und nimmt viele Staͤdte ein. 
1010, — 
Verſchaffet dadurch Teutſchland einen viele Tonn 
Goldes uͤbertreffenden Nutzen. ibid. 
Stirbt. T. XI. p. 567 | Ä 
Wird vom Keich fehr bedaaret. T.XI.p.s7s5. 
- Badenfes Marchiones feynd vorlängft Dudtores Suevia 
fecundz gemwefen. T. II. p. 401. 

Dabenbaufen,, Burg und Stadt, ein Boͤhmiſch Le⸗ 
hen. T.lI, p,. 189. 211. 
Backmang, Eine im Hergogthum Würtenberg.ger 
legeneStadt wird inAn. 1692. ſammt derKirchen and 
210, Gebäuden von denen Frangofen eingeÄfchert. 

 TLp54 | — 
Backmeiſter / Jacob Adolph, des Schwaͤbiſchen 
Crayſes Deputatus bey dem Müng-Probations-Con- 
vene zu Regenfpurg. T. X. p. 467. oe 
Dader / Deren Kinder wollen zu theild Handwerdern 
nicht adıniteivet werden. T. I. p. 122% ne 
De Los Balbafes, Marggraf / Spannifcher Haupt- 
Ambaffadeur nad) Niemwegen. T. l. p. 654: 656. 
ſeqq. 662. | 
Bamberg / Bambergifches Erb- Schenden - Amt 
Lehen zu Boͤhmen. T. II. p. 189. — 
Banco-Beichsthaler / Was deren Gehalt ſeye? 
T. X. p. 499. Confer Thaler, 
Bandanin, Dionyfius, Kitter, Königlih-Frankdı 
fcher- Rath, Ordinair- Sriegg-Commiflarius zu Lats 
dau. T,l. p 359. | j 
Baͤnder / Srangöfifche, allerhand Sortiments Berführ 
rung ing Reich vom Kayſer An, 1676. verbotten. T. I. 


p. 208. 
Bänder von Gold und Silber zu tragen denen Manns- 
. und Franens- Perfohnen ſo wohl bey Hof als in den 
Städten von Chur- Brandenburg An. 1696. ver’ 
botten. T.I, p.593. Ka Dann 





. 
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28 Barbefieux,Marquisde, Bären- Sührer. 


Dann. Kurger Unterricht, wie es mit Erklär - und 
WVollſtreckung des Keihs-Bannes und Acht gehalten 
werden folle? T.VI. p. 636. fegg. V. 594. fegg. Ni 
Sententia Banni declaratoria,Jovis 17.(7) 1693. Wez- 

lariz publicata in Sachen Satharinen Mottet wider 
Walther Connotte, T.IV. p. 694. 

Denunciatio fire Declaratio Banni in vorher bemeldter 
Sache. T.IV, p. 696. 
Paͤbſtlicher Bann und Excommunication des Dom- 

Capituls zu Worms, mit mas Solennitäten. folches 
‚gefchehen ?_ Vide Worms. 

‚Bannum Imperii ijt eine von den groͤſten Straffen. 

T,IV. p. 696. ⸗ 

Hoc omnia humanitatis Jura viciſſitudinesque Officio- 
rum & commercia interdicuntur. ibid. 

Bannum contumaciz ift im Roͤmiſchen Neich aufgehos 
ben. T.VI, p. 643. V. 601. N, Confer Excom= 
nunicatio. 

Bartheſieux, Marquis de, Koͤniglich-Frantzoͤſiſcher 

Eremier· Miniſter. T.I. p.567. 

Abſchrifft eines von dem Herrn de Barbeſieux an den 
Herrn de la Grange abgelaffenen Schreibens ratione 
der Würtenbergijchen Geiffel, fub dato d. 19, Julü 
1694. T.I. p. 602. | 

Schreiben von Monfieur de Barbehieux an die Geiffel- 
Verfailles d. d. 3. Aug. 1694, T. J. p. 605. 

‚ Extradt eines Briefs des Herrn de Barbefeuxin eadem 
materia. Marly d. d. 3. Sept, 1694. T. I. p. 605, 
Barbierer / Deren Rindern will die Adinifhon zu 
theils Handwerckern diſputiret werden. T. J. q. 122. 
Barby / Graf, Wolffgang, haͤllt den 19. Julii 1570. 
mit der Aebbtißin zu Gerenode Eliſabeth, gebohrnen 
Fuͤrſtin zu Anhalt, Beylager. T. II. p. 94. 
Barcellona , Stehet in Gefahr von Franckreich erobert 
zu werden, wird aber durch die Engelländifche Flotte 
entfert. T. XI, p. 458.459. 
Dären- Führer. Sochfürftlich - Braunfchweig- 
Hannoveriſches Kaict wider diefelbe, Hannover d. d. 
16,Febr, 1655. T,IV. p. 253. ! Barm⸗ 
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Barmſtaͤdt, Amt / Eine Zugehoͤr der Pinnenbergis 

ſchen Aemter. T. XI. p. 6. | 

Ein Fürftlihes Domanium und Erb-Stüc des. Hers 
tzogthums Holftein. p- 7. 

Was es in dem an Elmshorn gehenden Au-Strohm 
fuͤr eine Gerechtigfeit habe? p. 44: i 

Wird Hergog Friedrich dem Dritten zu Holitein pri- 
 . ‚ vativealleinerb - und eigenthuͤmlich aber mit gewie⸗ 
+ + fer Bedingung überlaffen. p: 67. 

Kommt durch einen Kauff von 250000. Reichsthalern 
an Chriſtian von Ranzau als exemt. T. XI. p. 8.49. 
- Bird von Kayfer Ferdinand dem IIl. An, 1658, zu eis 

ner Grafſchafft gemachet. T.XI-p. 9. 10. 
Unterthanen empoͤren fich wider ihren Grafen. T.XL, 


ae 2 7 — ME 
. Geben wider felbigen beymNieder⸗Saͤchſiſchen Crayß⸗ 
Ausjchreib- Amt Gravamina ein. p. 15. 
Soll mit dem Hochfuͤrſtlich - Gottorffifchen Haug mies 
der reuniret werden, woher? T. XI. p. 16. fegg. 
Will es der Graf von Ranzau auch durch Erlegung 
Des Kauff-Precii nicht fahren laffen. T. XI. p. 22.24. 


43:5la | 
Pi mit Gottorffifchen Trouppen beleget, T. XI. 
p. 23- 25.42. 44. 45. ſeqq. A 
Sucht der Graf an gröffere Potenzen zu überlaffen. 
T. XI. piz3. Confer Ranzau. | 
Bartholdi, Freyherr von, Königlich - Preußifcher 
Miniftre und extraordinaire Ybgejandter am Kayſer⸗ 
lichen Hof. T. XIL p. 327. | s 
Baſel / Stifft. Memoriate des Herrn Bifchoffs zu 
Baſel Gefandtens zu Negenfpurg an die Reichs-— 
Verſammlung, um Berhülffzur Refticution der Grafr 
ſchafft Pfürch und Nappoltitein bey dem mit Franck⸗ 
reich vorfeyenden Frieden. d, d. 15. Junii 1697, T. III. 
‚210. 
Iiterz ad fummum.Pontificem a Capitnlo Eccleſiæ Ca- 
cthyhedralit Bafileenfispropter imcapacitatem Baronis de _ 
Berleps ad Cänonieatum Gonftantienfemn. T.II.p.5g- 


Dofel/ 
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Baſel / Bafel, Stifft, Hat bisher zur Crayß - Berfaflung 
nichts beygetragen. T. XI. p. 594 
Bauern / Zu Worms über Rheiniſcher bey daſig · vor⸗ 
geweſter Procefion unternommene Thaͤtlichkeiten. 
T. VI. p.4. 10. & ſeqq 
Piztendiren, daß vor "ihnen abfolute der Hut abgezo⸗ 
gen werden ſolle. ibid. 
Stoffen gegen daſigen Stadt - Magiſtrat die aller, 
ſchimpfflichſten Iniurien aus. T. VI. p.4. 14. 16. V. 
4 13. 15. N. 
Baumoͤhl / Deſſen Verführung inn - und auſſer Rei⸗ 
des iſt bey dem mit Franckreich verbottenenCommer- 
cio vom Kayfer erlaubt geweien. T.I. p. 186. 
Bayern- Chur. Ehurfärfilich-Bayerifcbe Inftru- 
&ion megen Des angeftellten neuen Commercien- 
Collegii in München. München den 22. Maji 1690, 
T.IV. p. 310, 
Ebur- Bayeriiches Mandat von neuem TZuch- Handel. 
_ d,d, 7. Junü 1690. T,I.p. 193. T. IV. 


Char. Bayerifches Decrer den Poy - und Tuchhandel 

betreffend. München d. d. 25. Januar, 1691. T.I. 
| p. 202. T.IV. p. 308. 

Ebur-Bayerifche Verordnung wider Die zu des Raus 
des Schaden bejchehende Auf - und Firrfauffung 
des Getrayds an die Bayerifche Regierung zu 
Straubingen abgegangen. München den 25. Jam 

Ä 1692. T.IV. p. 318 

Ebur - Bayerifches Verbot wegen Einführung dee 
auslandifchen Zrincf - und Schnupff - Tobade. 
München den 21. Martü 1692. T.IV, p. 316. 


Bayern - Chur. Berreffend mas vor/ in und 
nach denen Bayerifchen Kriegs - Troublen im Roͤmi⸗ 
ſchen Reich für Acta fo wohl hierüber als auch fonften 
bey diefer Gelegenheit hinc inde ventiliret worden. 
T.VI. cap. V. XII. T.VII, cap. XII. XII, T.VUI, 

cap, IL IU.IV.V, T. IX. cap. VL VII, 
T,XI. cap. XI, 
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Chur · Bayeriſches Circular · Schreiben an die Stade 
Regenſpurg, betreffend die Abſchickung ihres Con- 


tingents an Mannſchafft zur Mufterung. Muͤnchen 


d.d. 8. Aug. 1701. T. VI. p. 368. V. 344. N, 


. Ebur - Bayerifdyes Reſcript an eben diefer Reichs 


- Stadt Magiftrat ‚den Abzug des Burgundifchen Ges 


fandteng betreffend. München d. d. 18. Aug. 1707, 


T. VI. p. 808. V. 75 2. N. 

Antwort - Schreiben vun Cammerer und Rath ge⸗ 
dachter Stadt Regenſpurg an Seine Churfürftliche 
Durchleucht in Bayern deſſentwegen. Regenſpurg 
den 20, Aug. 1701, T. VI. p. 810. V. 754. N. 


Credentiales des Chur · Bayeriſchen Geſandtens an 


den Fraͤnckiſchen Cranß- Convent zu Nürnberg. 
Schleißheim d, d.4. Odtobr. 1701. T. VI. P. 426. 
V,400,N, : 

Rendevous Relation, ſo vom Churfürften in Bayern zu 

Schwaͤbing naͤchſt der Ehurfürftl. Refidenz - Stadt 

. . angeftellet worden. Menfe Octobr. 1701, T. VI. 

p. 370.V.346.N. = | 

Vortrag des Ebur - Bayerifchen Abgefandtens hey 

dem Fraͤnckiſchen Crayß - Convent zu Nürnberg. 
T. VI. p 747. V. 734.N. 

Ehur- Bayerifches Schreiben an den Schwäbifchen 
Crayß - Convent zu Ulm. München den ı 1. Febr, 
1702. T.VI.£. 796. V.742.N, 

Extra& aus dem Eburfürfilich - Bayerifchen Re- 
feript, den Punctum Affociationis betreffend, Müns 

chen d.d. zo. Martii 1702. T.VII. p.498. V. 495.N, 

Extra@tus Protocolli, was Dem Chur-Bayerifchen Abs 
gefandten auf feine gethane Declaration loco refolu- 
tiönis ertheilet worden. Noͤrdlingen d, d. 26, Mar- 
ti 1702. T. VII. p.499. V. 498. N, 

Ebur-Bayerifihes Votum, worinnen gegen dag Roͤ⸗ 
mifche Meich grofje Sincerationes gethan worden. 

-T. VII. p. s51.V. &g46.N. 


Ebur - Bayerifdres Schreiben an den König in | 


u. — ſo aber intercipiret worden, Liechten, 
ergdeng, Seps, 1702, T. VIl. p, 693. V, 687. N, 
Ejusdem 


J 
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Ejusdem an den Grafen von Monafterole, welches 
ebenfallg intercipiret worden, T, VII p. 694, V. 

638. N. 

Ejusdem an die Schwaͤbiſch⸗ und Fraͤnckiſche Crayß ·Aus⸗ 
ſchreibende Fuͤrſten und Staͤndte wegen feiner Ope- 
rationum inSchwaben, fuͤrnemlich aber der Occupa- 
tion derStadt Ulm wegen. d.d, 10.Septembr, 1702. 

T.VIL p.457.V. grz.N. 
Kayferlicher Commiſſion Krinnerung welche pro 
“ memoria dem Chur-Mayngifchen Diredtorio wegen 
der von Ehur-Bayerifchen Voͤlckern eingenommes 
nen Stadt Ulm communieiret worden. Kegenfpurg 

d.d. ı2.Sept. 1702. T, VII p. 644.V.638,N. 

Pro Memoria, wasdem Chur-Bayerifchen Gefandten 
vor Remonftration wegen der Stadt Ulm befches 
ben? T. VII. p. 645. V. & 639. N. 

Kayferliches Hand- Schreiben an den Eburfärften 
in Bayern,die gemaltthätige Occupation der&tadt 
Ulm betreffend. Ebersdorff den 18. ‚Sept. 1702. 
T VII. 9.687. V. 68r.N. 

: KRayfırliches Schreiben an die Ausfchreibende Fr: 
ften in Schwaben, die von Chur-Bayern'gewaltthäs 
fig unternonmene Occupation der Stadt Ulm bes . 
treffend. Ebernsdorff den 18. Sept. 1702, T. VII. 
p. 649. V. 643.N. . | | 
Kayferliches Schreiben an die Ausichreibende Fürs 
ſten des Weftphälifchen Crayſes in fimili an die 
Dber-und Ehur-Mheinifche Erayß-Ausfchreibende 
Fuͤrſten in materia dita erlaffen. Ebersdorff d.d, 
18. Sept. 1702. T, VII. p.691. V. 685. N. 

Ebur - Bayerifches Schreiben an die Bayerifchen 
Srayß-Stände wegen dero felbit eigenen Conferva- 
tion. Dffenhaufen nachft Ulm d. d. 20. Sept. 1702. 

T. VII. p. 63. V. 568 N. 

Schreiben des Churfuͤrſten in Bayern an den Herrn 
Cardinal von Lamberg, wegen kunfftiger Securicät 
des Reichs-Convents zu Regenſpurg. Dffenhaufen 

— ben Ulm d.d, 232. Sept. 1702, T, VII. p. 605. V. 
& 598, N. F 





Ejusdem 
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; Bjusdem Decretum die Aufmahnung Dero Vafallen und 
 Mitter- Pferde betreffend. d. d 23. Sept, 1703. 
T.VII p. 5775. V. & 7710. N. 3 
Sigenbaͤndiges Schreiben von Chur-Cöln an Chur- 
Bavern. Bonn d. d. 28. Sept. 1702, T. VIII. p. 72. 
V. 68. N, . 

Ebur - Bayeriiches Remonftrations - Schreiben an 
Ihro Kayſerl. Majeftät, d,d. 30. Sept, 1702. in der 
Carthaus Burgheim. T. VII, p.565.V,&560,N, 

Lxtract Chur · Bayeriſchen Refcripti an Dero Gen 
ſandtſchafft zu Regenfpurg,megenEinnehmung frem⸗ 
der Garnifon. T.VII. p. 609. V. & 600. N. 

Der Stadt Regenfpurg Declaration auf ermeldte® 
Chur- Bayeriſches Reſcript. T. VII. p. 606, V. & 

, 60 1. N. 

Kayſerliches Commiflions-Decret ſammt beygelegter 
Kriegs - Verkuͤndigung, Franckreich und den Chur⸗ 
fürften in Bayern betreffend. Negenfpurg den 15. 

“ O&bobr. ı702, T.VII. p.706. V.& 700,N. 

Stayferliche gemeine Mandata avocatoria & inhibitorig 
wider Frankreich, Herkog von Anjou und deren 
Adhzrenten ins Roͤmiſche Reich erlaffen. Eberss 
dorff d. d. Io, Oktobr, 1702. T. VII. P. 71% V. 
713. N. 

Beſonderes Kayſer iches Mandatum avocatotium de 

indbibitorium an die Chur ·Bayeriſche Kriegs-Gene- 
ralen, Obriſten und gemeine Soldaten, um dero 
Kriegs - Dienfte zu quittiren. Ebersdorff d.d. 10. 
O&tobr, 1702. T.VII. 9.723. V. 17. N. 

Der Ebur-Bayerifchen Land-Ständte Remonftra- 
tions- Schreiben an ihren&hurfürften wegen der be⸗ 
vorſtehenden verderblichen Gefahr der Unterthanen. 
Münden den 19. Octobr. 1703, T. VII. p. 5778. V. 
& 573. N. — nn 

Ebur - Bayeriſches Patenc ben Getreyd · Accis betrefs 
fend. München den 26. O&obr, 1702. T,VH. 

p- ST. v.& 566. N, 

Mes Churfärften Antwort und Erklärung ya bie 
von gemeiner löblicher Eandfchafft in Bayern Ober- 
Erſtes vanupt-Regifier, & mid 
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und Unter Landes. Haupt - Quartier zu Ehingen 
4,4 30.O&obr. 1702. T.VILp.533- V. 577. N. 
Keplic und refpeive Dand - Schreiben der löblis 
chen Landſchafft an Seine Churfuͤrſtliche Durch⸗ 
eucht in Bahern, Muͤnchen d. d. 4.Novembr. 1702. 
der anſcheinenden Kriegs - Gefahr halber erlaffen. 
T.VII. p.g88, V. 582. N. | 
Echreiben von N.N. Mercy an den Churfürften zu 
Bayern DOM 4, Novembr, 1702, T. VIII. p.74. V. 
671. N. 
Teutſch· uͤberſetzte Fragmenta aus denen Chur · Baye⸗ 
riſchen zum Theil mit Ziffern an den Grafen zu 
Monaferole gefchriebenen Brieffen. Ehingen d,d. 8. 
Novembr, 1702. T. VIIL p, 77. V. & 73.N. 
_ Ejusdem an den Marechall deVillars vom 9. Nov. 1702. 
T,VIIL,p.79. V.&75.N. 
xjusdem eigenbAndigen Schreibens Extra& an eine 
bekannte vornehme Perfohn aus den Lager bey 
Ehingen. d. d. 16. Nov. 1703. T, VII. p.95- V. 
&ogo.N. no 
Ejusdem Schreiben an dergleichen Perfohn- T.VIU. 
p. 96. V. & 90. N. 
"Extra aus einem Ebur-Bayerifchen Refcript an 
Dero Gefandten zu Xegenfpurg. T. VIlII. p- 1 oo.V. 
& gg. N. | 7 
Anderweitiges Remonftrations-Schreiben Al Churs 
fürften von Derofelben Löblichen Landſchafft Dber- ‘ 
— und Unter-Fandes Bayern. München dei 22.Nov. 
1702. T.VIL p. 592.V.&586.N. : 
Rayſerliches Mandatum avocatorium & dehortäto- 
rium an die Chur-Bayerifche Pand-Stände und Ins 
terthanen. Wien den 29. Nov. 1702. T,VII p.763- 
V. & 757. N. 
Concluſum trium Collegiorum S.R, 1, d.d, 30. Nov. 
1702. den Pundum Securitatis Comitiorum Und des⸗ 
Halb dem Ehur- Bayerifchen Herrn Geſandten von 
der Stadt Negenfpurg zu ertheilende Verſicherung 
betreffend, T. VIL p. 608. V, 603. N. 
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Sernere Erklaͤrung / ſo dem Ehur-Bayerifchen Herrn 
Gefandten von der Stadt Negenfpurg der Seeuritaͤt 
wegen gegeben worden. T.VII. p, 613.V.607.N. 


Axtract Schreibens/ betreffend Seiner Churfürfls 


chen Durchleucht zu Bayern gefaßte gnädigfte Re- 
foiution, Ingolſtadt d.d. 12, Dec. 1702. T. VII. 
9.614, V. & 60 3. N. — 
Ecsklaͤrung / fo von denen in Augſpurg anweſenden De- 
putirten dem Chur⸗Bayeriſchen General des Gräfs 
lich - Arcoifchen Cuiraflier - Regiments auf die inh- 
nuirte vorherftehende Ehurfürftliche Refolution ep 
theilet worden. T.VII. p. 616, V. 610. N. 
Vorſtellung der Situation der Chur - Bayerifchen Af- 
fairen, auch wu, und wo nicht, dVemChurfürften im 
Bayern beyzufummen ift. T.VIl. p.6 17. V. &6 IIM. 
Proteftation des Chur· Bayeriſchen Geſandtens, ſo 
derſelbe den 13. Dec, ı702. im Churfuͤrſtlichen Ne⸗ 
ben-Zimmer auf dem ReichsConvent zu Regen⸗ 
ſpurg abgeleſen. T. VII. p.779. V. & 773. N. 
Des Fuͤrſtlichen Collegũ ſchrifftliche Antwort bey Zus 
ruckſchickung ſolcher Proteſtation. T. VII. p.780. V, 
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Der Schwäbifchen Crayß · Staͤndte Schreiben au 
Chur-Bayern. Heilbron d.d. 16. Decembr. ;702, 
T.VII. p. 620, V.614.N. | 

Ebur- Bayeriſches Schreiben an Fraͤnckiſchen Crayß⸗ 
Convent, weſſen ſich der Churfuͤrſt von ſelbigen zu 
verſehen. Traunſtein d. d. 26. Dec, 1702. T. VII. 

: P: 626. V. 620. N. T. VIII. p. 48. V. & 47. N. 

Antwort der Fraͤnckiſchen Crayß · Staͤndte an den 
Churfuͤrſten in Bayern. Nürnberg, den 30. Dec. 
1702. T.VII.p.628. V.622.N. \ 

Schreiben an Jhro Ebürfärftiiche Dnrchleucht su 
Trier vom Herten Biſchoff zu Muͤnſter, wegen gütlis 
cher Beylegung der Ehur = Bayerifihen Unruhe, 
Muͤnſter den 29.Dec, 1702. T. VII.p 89. V. 513. N. 

Chur - Trieriſches Antwort - Schreiben an den 
Herrn Bischoff zu Münfter in materia dita. Ehren⸗ 

-breitftein d, d, 35. Januar, 1703. T,VH. p. 822. Vs 
316.N, a 5 Die 


- 
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Bm ll U mn — — 
Die an Ibro churfuͤrſtliche Durchleucht zu Bayern 
von der Stadt Regenſpurg ausgeſtellte Verſiche⸗ 
rung, auſſer der Stadt-Garnifon feine weitere Be 
fagung einzunehmen. d.d. 4. Januar. 1703. T. VII. 
p. 781. V. 775. N. 

Chur - Bayeriſche Aſſecuration wegen Securieät des 
Reichs -Tages. Muͤnchen d.d, 8. Januar. 1705. 
T.VIL p. 756. V. & 750. N. 

- Unvorgreifflicher Zuſatz / welcher dem Chur-Bayeris 
fchen Affecuratorio in pundto Securitatis Comitiorum 
beygefegt, oder in einer andern Ehurfürftlichen Er⸗ 

-  Härung beraus gegeben werden koͤnnte. T. VII, 
P- 757. V.&751.N 

Fernerer Zuſatz in pun&to Securitatis des zwifchen 
Ihro Ehurfürftlihen Durchleucht in Bapern, des 
Neichd-Conventsund der Stadt Regenjpurg getrofs 
fenen Bergleihs. T. VII. p.761.V. 755. N. 

Chur · Bayeriſches der Stadt Kegenfpurg ausgeftel- 
tes Affecuratorium puncto Securitatis civitatis. ea 
chend. d.g. Jan. 1703. T.VII. p. 758. V. 752. N 

Bie an Ebur - Bayern von der Stadt Pegenfpurg 
ratione des fünfftigen Werbungs-Durchichlags ers 
.. en cherung. d.d. ı 5. Januar, 1703. T. VII. 

g3.N. 

— ——— —— patent an die Cloͤſter und 
Stiffter wegen eines Vorſchuſſes zum Kriege. Muͤn⸗ 
chen den ı2. Jan, 1703. T.VII. p.796. V. 790. N. 
T. VI. p. 60. V. & 49. N 

Vorſtellung des Chur - Bayeriſchen Geſandtens 
beym Reichs-Conrent, abgelegt auf dem Rathhaus 
den 15. Janvarii 1703. T. VII. p. 183 V. & 777. N. 

VOeſterreichiſcher kurtzer Vortrag über gedachte 
Vorſtellung. T.VII. p.789. V. & 783. N. 

Extractus Protocolli Moguntini Ratısb, d. d. 17. Januar. 
1703. die von dem Chur-Bayerifchen Herrn Ge⸗ 
Tenken verhoffende mehrere Erklärung zu einem 
gütlihen Accommodemenz betreffend. T. VII 
p-760.V.& 754 N 

Coneluſum trium Collegioram S. R. Imperii d.d, 17. 

Januar. 
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Januar. 1703. des Ehur-Bayerifchen Geſandtens 
Vorſtellung betreffend. T. VII. p. 792. V. 786, N, 
Extra& aus dem Original Chur-Bayerifchen an Dere 
Geſandtſchafft erlaffenen Refcripts , welches dem 
Ehur-Mayngifchen Neichg-Directorio porgelefen, 
und extradtive communiciret worden. T.VIL. p. 793. 
V.X786. N. 
Axtract Ehur-Bayerifchen Reſcripti vom 12. Januar. 
1703. anDero Regenſpurgiſchen Geſandten. T. VII. 
| P- 794. V.788.N. 
‚Schreiben von Ebur - Bayern an Srändifchen 
Erayß-Convent, darinnen er eine nähere Erklärung 
verlanget. Ingolſtadt den 30, Januar. 1703. T.VIL, 
P. 8303. V. & 797. N. | | 
. Schreiben von Ebur- Bayern an bie verwittibte 
Chu fürffin zu Piale wegen der Stadt Neuburg, 
fi) von dar weg zu begeben, Ingollſtadt d. d. 30. 
Jan, 1703, T,VIIL.p. .V,201,N, 
KanfeslicyeAvocatoria an alle Generalen, Officiers und 
Soldaten. Wien d,d. 30, Januarii 1703. T. VIII. 
p. 53. V. & 52. N. 
Chur⸗ Bayeriſches Aufbotb aller Amts· Knechte und 
Schergen. Muͤnchen d. d, 3 1.Januar. ı 703. T. VII. 
p: 802. V. & 196. N. 
Conclufum trium Collegiorum S. R. I, in puncto vers 
hoffender gütlicher Beytrettung des Churfürften in 
Bayern zum Reiche. Kegenfpurg den ı.Febr, 1703. 
T. VIII. p.58.V.& 56. N. 
Weitere Declaration, fu derChur-Bayerifhe&efandte 
deswegen abgeleget. T.VIII. p.62.V.& 59. N.’ 
Des Srändifchen Erayfes Antwort auf das obange: 
führte Chur-Bayerifche vom 30. Januar, 1703. da- 
sirte Schreiben. Nürnberg ben 3. Febr. 1703. 
T. VII. p. 805.V, 799. N. J 
Extract Ebur - Bayeriſchen Refcripti an Dero Ge⸗ 
ſandtſchafft zu Regenſpurg. Ingolſtadt den 4. Febr, 
1703. T. VII. p, 808. V. 802. N. 
Kayſerliches Commillions-Decret, wie Chur⸗Bayern 
die Reichs-Coneluſa ſpoöttlich verachte. Regenſpurg 
d,d, 14. Febr, 1703, T. VIII. p, 69. V. & 66. N. 
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Conelufum trium Callegiorum S.R. I, auf vorige Bayer 
rifche Erklärung. Regenſpurg den 22. Febr, 1703. 
T.VIII p.66.V.64.N. 

Vorſtell · and Abndung wider den Churfürften in 
Bayern und deffen Gefandten zu Negenfparg. 
T,VII. p. r. 

Des Ebur-Baycrifcben Gefandtens Worftellung und 
Sincerationes , fo in denen Chur - und Fuͤrſtlichen 
Collegiis am 5. Martii 1703. abgeleget worden. 
T.VII. p. 101.V.&86.N. 

Ejusdem anderweitige Borftellung und Gravamına, 
T. VIII. p. 107. V.&9z.N. 

Eonclufum trium Collegiorum S.R.T. auf des Chur- 
Bayeriſchen Gefandtens am 5. Martii abgegebene 
Declaration. Regenſpurg d. d. 10, Martü 1703. 

TVIII. p. 0 V.&94.N. 
Des Mag ſirats zu Xegenſpurg Bitten an Ihro Chur⸗ 
—rfuͤrſtliche Durchleucht in Bayern, um der Stadt 
Libertät in ſtatu quo julaſſen. d. d. 10. Martii 1703, 
T. VII. p. 129. V. &III. N. 

Extradt der Chur · Bayeriſchen ferneren Erklärung im 
pun&to Securitatis, T.VIIL.p. 131. V.& II3. N. 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Impetii, 
den Pundtum Securitaris Des Reichs- Tages und, Det 
Stadt Kegenfpurg bey denen Chur - Bayeriihen 
Troublen, ingleichen die freye Durchpaßirung der 
Gefandtfchafften betreffend. Regenſpurg den 10. 
Martii 1703. T. VII p.132.V.&ı14.N, 

Ebur - Bayerifcbe fohrifftlihe Verfiherung, die 
Stadt Regenſpurg weder mit Einlegung Volckes 
noch mit Durchzug zu befchwehren. d.d. 12. Martii 
1703. T. VII. p. 135. V.& 117, N. | 

Chur Bayeriſche anderweitigeRefolurion,des Reichs⸗ 

- Convents und der Stadt Sicherheit ſammt dem 
freyen Abzug der Gefandefchafften betreffend. d. d. 
13. Marti 1703. T. VII p. 137. V.& ıı8. N, 

Ehur - Bayeriſches Refcript an Dero Gefandten zu 
Regenjpurg wegen des Treffen bey Schyardingen. 
Münden d. d. 12, Marti 1703. T.VIIL, p. 117. V. 

-..&ı0oa, N en Schrei; 
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" Schreiben von Ebur - ur - Bayern an den an den Kayferlidhen 

Principal - Commiffarium Herrn Grafen von Lam 
berg, die Securität derer Herren Geſandten betref’ 
fend. a den 16. Martü 1703. T. VIIi- 
pP. 138, V,& 119. N. 

Chur - Bayerifcher Sammer Befehl wegen Herbep: 
ſchaffung allerhand Vivres und Fourage. 
d.d. 20. Martii 1703. T. VIII. p. 118, V.& 102. N 

Eonclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperä 
wegen der Chur - Bayerijchen verlangten Kapyſerli⸗ 
hen Ratification des ergangenen Reih-Schluffee. 
Regenfpurg den 26. Marti 1703. T. VIIl. p.240.V. 
&ızı.N. 

Ehur - Bayerifcbe Erklärung ‚die vom 1 Reiche-Con- 
vent verlangte beffereAffecuration wegen des Paſſes 
zuRegenſpurg betreffend. T. VIII.p 142. V. &iz22.N, 

N Ehur - Bayerifches kxeulations - Schreiben an den 
Eardinal von Lamberg wegen deſſen fpoliirten Cou- 
riers nach Wien: Megenfpurg d. d. 27.Martü 1703. 
T.VIII. 9. 110. V. & 104. N. 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Remani Imperii, 
des Meichs - Convents an Chur - Bayern gegebene 
Gegen - Verficherung betreffend - Regenſpurg den 

. 2. April. 1703. T. VIII, p. 143.V. & 123. N. 

Des Churfhrftens in Bayern fernere gnät digfte Erflä 
rung-in pundto Securitatis Comitiorum & civitatis. 
Weiy d.d; 6. April. 1703. T. VIII. p. 147.V. &27. N. 

Weiteres Conclufum trium Collegiorum Sacri Komani 
Imperii, den punctum Securitatis Comitiorum und 

der Stadt Regenſpurg, und daß der Kayſerliche 
General Graf von Styrum wegen der Neutralität 
fich erfläre betreffend. Negenfpurg den 7.April,1703, 
T.VII. p. 149. V. & 129. N 

Chur · Bayeriſches weiteres — in fpecie 
die Regenfpurgifhe Donau - Brucken betreffend. 
Weix d. d. 8.April, 1703. T.VIIL.p.ı5 1.V.& 13 1.N, 

Exıra& Chur - Bayerifcher Ordre an ven Obriſten. 
Santint wegen Befezung der Stadt Regenſpurg 


RE & 133.N.. 
4 - -.« Pundy 
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Pundta, die Einraumang der Donan-Brinken und Thor 
res zu Regenfpurg betreffend. T. VIII. p. 135y. V. 
134. N Ä 


34. N. 

Chur - Bayeriſches Antwort - Schreiben an der 
Kayferlihen Herrn Prineipal » Commiffarium, die 
Einquartierung in Regenfpurg betreffend. Meig 
d. d. 8.April. 1703, T. VIII. p, 158. V. 137. N. 

Conclufum trium Collegiorum Saeri Romani Imperii, 
um von Chur-Bayern eine genugfame Gegen-Bers 
fiherung unter dem Churfürftlichen Hand - Zeichen 
zu begehren. Kegenfpurg den 8. April, 1703. T. VIII. 
pP. 159. V. & 138. N. 

Des Magiftrats zu Megenfpurg fcharffe Verwarnung 
an dero Burgerfchafft, wegen ——— uͤblen 
Reden, puncto der an Chur-Bayern beſchehenen 
Ubergabe der Stadt. d.d. 10. April. 1703. T.VIII. 
p. 162. V. & 140. N. 

Imploratio» an den Reichs-Convent von dem Magi- 
ſtrat der Stadt Regenfpurg, um Interceflionales an 
Ihro Kanferlihe Meajeflat wegen der an Chur- 
Bayern befchehenen Einraumung der Donau-Brüs 
cke und Thors. T.VIIL p. 164. V. & 143. N. 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperiä 
an die höchft-anfchnliche Kayferlihe Commilhon, 
um die Kayferlic)e Ratification des Reichs- Schlufr 

ſes vom 10, und 26. Martii auf den 2. Aprilis zu co- 
operiren. Megenfpurg den za. Aprilis 1703. T. VIII. 
p. 166. V. & 144. N. 

Eburfürftlich-Bayerifche Ratification auf der Stadt 
Regenſpurg Accords- Pundta, Bil;hofen d.d. 13. 
April, 1703, T.VIL p. 170, V. & 148. N. 

Kayſerliches Coinmifhens-Deerer, Ihro Kayſerlichen 
Majeſtaͤt Erklaͤrung auf die geſuchte allergnaͤdigſte 
Ratification wegen der Chur · Bayeriſchen Pretenlio- 
nen. Regenſpurg den a2. April. 1703. T.VIIL 

p. 172. V. 150. N. 

Ebur - Bayeriſche Antwort wegen des verlangten 
General - Paſſes bey Translocation des Reichs-Ta: 
ges. Schard ing den ı9,April. 1783. T. VIII. p. 174. 
V. & 15 2. N. — Con⸗ 
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Concluſum trium Collegiorum Sacri Romani Imperü 
wegen der Kayferlihen Verficherung für den Chur- 
Bayeriſchen Abgefandten. Negenfpurg den 24. 
April, 1703. T, VIII p. 176. V. 143. N. 
Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperiki 
‚ an die bödhft-anfehnlihe Kayſerliche Commilion , 
der Chur - Bayerifchen Voͤlcker Abzug und den Ge- 
neral - Paß betreffend. Regenſpurg den 28. April. 
1703. T. VIII.p.178.V.&ıse.N. 
Schreiben von Chur-Bayern an den Kanferlichen 
Principal- Commiffarium, die reciprocirliche Securi- 
tät betreffend. Im Haupt-Quartier zu Steiner 
d. d 3.Maji ı703, T.VIll.p. 187. V.& 163. N. 
Conclufum Collegũ Ele&oralis vom 12. Maji 1703. 
in punto evacuationis civitatis und Ertheilung eines 
General-Paffes. T.VIII. p. 189. V. 165. N, 
Kapſerliche alleegnädigfie Antivort und Refolution, 
fo denen Stadt - Regenfpurgifchen Depueirten auf 
bie angefuchte Befreyung von der Chur-Bayerifchen 
Einguartirung ertheilt worden. Laxenburg den 18, 
Maji 1703. T.VIIL. p. 190. V. & ı68.N. 
Schreiben von dem Chur -. Bayerifchen Herry 
Kriegs - Commfario Jaͤger au die Stadt Regen⸗ 
fpurg abgangen, die Verpflegung der einquartirten 
Chur-Bayerifchen Bölckir betreffend. Ulm den 23. 
Mali 1703. T.VIIL p. 194.V.& 170. N. 
Antwort - Schreiben von dem Chur - Bayerifchen 
. General Graf Arco an den Chur-Bayerifchen Obri⸗ 
ften Santini zu Regenſpurg. München Den 27. Maji 
1703. T, VIII p. 196. V.& 172. N. | 
Char · Bayeriſche abermaplige Erkldrung fomohl we⸗ 
en Securitat des Reichs - Convents als, auch der 
tadt Regenſpurg T.VIIL p. 200.V, & 156. N. 
Chur - Bayeriſches Degen - Maniteſt auf die wieder: 
holt-ergangene Kayferl.Avocaroria und die darinnen 
enthaltene Zeither mit der würcklichen Ruptur beftäts 
tigte Kriegs Declaration, München dex ı. Janii 
3705. T.VilL.p.a1ı. 





€ 5; Schrei: 
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Schreiben an die Chur - Bayerifche Regierung zu 
Amberg von dem Krändifchen Crayß, wegen Auss 
wechslung der Gefangenen abgelaffen. Nürnberg 
den 26. Junii 1703. T. VIII. p. 259. V. & 232.N. 

Antwort-Schreiben der Chur-Bayerifchen Negies 
rung zu Amberg hierauf. Amberg den 30. Juni 
1703. T. VII, p. 260, V. & 234.N. 

Weiteres Schreiben an die Chur-Bayeriſche Negies 
tung zu Amberg nomine Convehtus Circuli Franco 
nici, wegen der Gefangenen Auswechfel - und Loßs 
laſſung abgegangen. Nürnberg d, d, zo. Julii 1703, 
T.VII p. 264:V.& 237. N, | 

Chur· Bayeriſcher Befehl an den Commendanten auf 
dem Rothenberg, , die ohnentgeltliche Entlaffung der 

. dahin gefänglich eingebrachten ausländifchen Unters 
thanen und in fpecie den darunter befindlichen Abdes 
cker betreffend. Amberg den 20. Jolii 1703, T.VIIL, 
p: 370. V. 243. N. 

Ebur - Vayeriſcher Regierung zu Amberg Notifi- 
cations- Schreiben von der anbefohlnen Gefangenen 
Loßlaſſung an den Kanferlichen General und Com- 

mendanten vor dem Rothenberg Heren Grafen von 
Aufſeeß abgelaffen. ‚Amberg den zo. Juli 1703. 
T. VII. p. 271. V. 244. N, 

Antwort - und refpettive Bericht-Schreiben von der 
Ehur - Bayerifchen Negierung zu Amberg adCon- 
ventum Franconicum in vorbefagter Materie, Am⸗ 
berg den 24. Julii 1703. T. VIII. p. 266.V.& 239. N. 

Schreiben des Chur-Bayerifchen Commendanteng 
auf der Veſtung Rothenberg Herrn Grafeng St. 
Bonifacio an den Herrn General - Feld-Marfchall- 
Lieutenant Grafen von Aufſeeßl, den Accord zu bes 
fagter Veſtung Ubergab betreffend. d. d. 14. Sept, 
1703. T,VIIl.p. 294, V. & 265. N. 

Des Chur-Bayeriſchen Herrn Geſandtens am 14. 
Sept. 1703. gethane Anzeige, des Neidyg-Convents 
nam: Neutralieht betreffend. T. VIII p. 203.V. 

178: N. Fr 


'Prote- 
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Proteftations - Schreiben der Chur - Bayerifchen Re⸗ 
gierung zu Amberg an den Fräntfifchen Crayß-Con- 
vent, wegen Rafır-und Demolirung der Veſtung Ros 

thenberg, Amberg d. d. 2.O&obr. 1703. abgelaffen. 
T.VII. pP. 369. V.& 327.N, - 

Ejusdem Proteftations- Schreiben an den Herrn Gene» 
sal - Feld - Marfchall - Lieutenant Grafen von Aufs 
feeß in materia dia. Amberg den 2,O&obr. 1763, 
T.VII. p. 378. V. & 336.N. 

Yntwort-Schreiben an die Chur-Bayerifche Regie⸗ 
rung zu Amberg von dem Frändifchen Erayß wegen 
des Rothenberges. Amberg d. d. 12. Odtobr, 1703. 
T, VIII. p. 380. V. & 337. N. 

Conclufum trism Collegiorum Sacri Romani Imperii 
vom 26. Octobr. 1703. wegen Maturirung Der ders 
tröfteten Chur - Bayerifchen Refolution, T. VII. 
p- 206.V, & 180. N. | 

Des Chur - Bayerifchen Herrn Geſandtens Vorſtel⸗ 

‚lung in pun&o Neurralitatis der Stadt Negenfpurg 
vom ı. Novembris 1703. T. VII, p.207.V. & 
ıgı.N. Ä 

Conclufum des Fürftlichen Tollegüi, die Chur-Bayeri 
fche promittirte Neutralicät und Evacvation von Res 
genfpurg betreffend. T.VIIL.p. 208. V. & 133, N. 

Conclufum trium Col!egiorum in pundto Neutralitatis 
der Stadt Regenſpurg bey denen Chur-Bayeriſchen 
Troublen. Regenſpurg den 3. Decembr, 1703. 
T.VII, p.212.V.&ı86.N, 

Extradtus Protocolli Moguntini vom 22. Dec, 1703. 
Die Chur - Bayerifche mehrere Bequartirung der 
Stadt Negenfpurg betreffend, T. VIII p. 220. V. 
8194. N. I 

Vortrag desChur-Bayerifchen Geſandtens bey dem 
Reichs - Convent zu Negenfpurg wegen Neuburg. 
T.VIII. p. 224. V. & 198 N. 

Schreiben von Chur - Bayern an die verwittibte 
Churfuͤrſtin zu Bfalg wegen der Stadt Neuburgs 

ſich von dar weg zu begeben. Jugolſtadt d.d. 30. Jan. 

1704. T. VIII. 9.227, V. 201. N. Bar 

Meitirca 
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Meiteres eigenbändiges Schreiben, fo Ihro Churs 
fürftliche Zurchleucht in Bayern an die vermwittibte 
Churfuͤrſtin von Pfalg nacher Menburg abgehen lafs 
fen. Aus der Vorſtadt von Neuburg den ı. Febr. 
1704. T.VIII, p. 230. V. 204. N. 

Ebur-Pfälgifche Vorſtellung bey dem Reichs Con⸗ 
vent, wegen des von Chur-Bayern erlittenen Scha— 
dens und Recuperirung des Hertzogthums Neuburg. 
T. VIII. p. 234. V. 208. N. | 

Ebur - Pfältzifch - anderweitiges Memoriale „ die 
Ehur - Baheriſche Invafion in die Pfalg - Neuburgis 
ſche Rande betreffend. T.VIIL. p. 237. V. 211. N. 

Fa&ti Species, die Chur- Bayerifche Hoftilitäten betrefi 
fend. T.VIIL pP, 240.V. & 214. N. 

Copia Citationis des Chur-Bayerifhen Hof- Kriegs- 
und Aftıftenz -Raths Wachters an die Pfaltz-Neu— 
burgifche Gerichte zu Der vorfeyenden Repartitions- 
Beywohnung der erforderlihen Dund-und Pferd- 
Portiosen vor dag Chur-Bayerifche Corpo, Stadt 
am Hof den 11. Martii 1704, T.VIll. p. 242. V. 
216.N. 

Memoriale an den Ehurfärften in Bayern von der 
Stadt Augſpurg nebſt einigen Supplications-Pun&ten 
abgelaſſen. T.VIII. p. 361. V. & 322. N. | 

Chur · Bayeriſches Protetorium gegen die wegen der 
Stadt Augſpurg ausfirenende Pluͤnderung. Müns 
chen den 16, Febr, 1704. T. VIII. p. 365. V. & 

325. N. 

Kayſerliche allergnaͤdigſte Erklaͤrung an Chur- 
Mayntz, wegen Sicherheit der Stadt Regenſpurg 
und Abfuͤhrung der Bayeriſchen Beſatzung aus ders 
felben abgangen. Wien d.d, 23. Dec. 1703. & di» 

cato Kegenfpurg Den 18. Jan, 1704, T. IX. p. 383° 
& 794. 

— triumCollegiorum Sacri Romani Imperũ, um 
nach nunmehro erfolgter Kayſerlicher Refolution in 
puncto Securitat's Civitatis & Comitiorum die pro- 
mittirte Evacuation von Chur - Bapcın zu urzaren. 
Regenſpurg den ı9.Jan. 1704. T. IX. p. 387 & 406. 

| | Exirad 
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Lxtract Chur - Bayeriſchen Refcripts, Muͤnchen d.d. 7, 
Febr. 1704. vermög deſſen Seine Churfürftliche 
Durchleucht bey der Kayjerlichen Ratification über 
den tradirten Pundum Securitatis Comitiorum und 
derStadtKegenfpurg nicht aquiefciren wollen. T.IX. 
p- 401. 
Extra& Churfärftlichen anderiweitigen Relcripti an 
Dero Gefardtjchafft zu Negenfpurg, München d.d. 
7.Febr. ı 704. daß Die Rayferliche Ratification über 
den Pundtum Securitar s ohne einige Reſtriction eins 
zurichten, T. IX. p. 205. 
Sürften-Ratbs Conclufum vom 3 1.Martii 1704. ‚die 
- Anfrage derer Herren Gefaudten bey Zhren hoben 
Herren Principalen, ob nicht bey längerem Auſſen⸗ 
bleiben der Ehur-Bayerifchen Refolurion auf dag in 
pundto Securitatis Comitiorum & evacuationis Civi- 
tatis an Chur-Bayern gebrachte Reiche-Conclufum 
fie forderlichh zu aveeiren wären ? betreffend. T.IX. 


‚388. 

— Electorale ratione evacuationis der Stadt 

Regenſpurg. de dictato 10. April. 1704. T. IX- 
p. 392. & 410. F 

Anderweites Conclufum Electorale in materia dicta 
dit. d. 19. Febr, 1704. T. IX, p. 397. 

Conclufum des Fürfil.Gollegit, worinnen die gängliche 

- Evacuation der Stadt Regenfpurg und das Iıberum 

Commercium rerum & lıterarum urgiret wird. T,IX. 
.400,. . 

L Der Ebue - Bayerifchen Befandtfchafft fernermeite 
Declaration,vonDero hohen Herrn Principalens auf 
richtigen Reflexion fiır den Reichs Convent, ſammt 
einem Aflecurations-Proje&t,die Herftellung des Sta- 
tns priftini plenariz libertatis der Stadt Regen— 
fpurg betreffend. de dictato 5. April, 1704, T.IX, 
P. 420. & 444. 

. Affecurations - Project. T.XI p. 421. & 44m 

Das erſte Proje&t des Chur-Bayerifchen Affecuratorii, 
‚die Evacvation der Stadt Regenſpurg betreffend. 
dict. d. zı. April. 1704, T. IX. p. 412; & — 
| | ns 
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Das ander Projedt eines Affecuratorii von Reiche we⸗ 
gen an Elect. Bavar, ergangen. did, d. 22, Apfil, 
1704. T. IX. p. 431. 

Des KReichs-Convents Anmerckungen auf die Ehur- 
Bayerifche Poftulata in Tractirung der Stadt Res 
genfpurg Evacuation. T.IX. p. 451. 

Eonclufum commune beyder höherer Collegiorum vorm 
2 1.April. 1704. gleichfalls die Evacuation der Stade 
Kegenfpurg betreffend. T.IX. p- 418: 

clufum trium Coliegiorum Sacri Romani Iınperli, 
vermittelft defjen die Evacuation der Stadt Regen⸗ 
fpurg von Reiche wegen urgirt und die von Seiner 
Churfürſtlichen Durchleucht in Bayern begehrte 
Perfiherung unter dem Chur-Mayntziſchen Dire- 
&orial-nfiegel doch gegen genugfame Gegen· Ver⸗ 
fiherung auszuhandigen verfprochen wird. Regen⸗ 
fpurg d.d. 25. April. 1704, T. IX. p. 389, & 442. 
Kvur-Bayerifches abermahliges Afecurarorium dem 
Reichs-Conrent und der Stadt Negenfpurg ertheis 
let. München d. d. 25. April. 1714. T.IX, p. 314 
Des Reichs-Conventsegen-Aflecuratorium hierauf. 
Regenſpurg den 1. Juli 1704. T.IX. p. 357. 
Ihrer Eburfärftlichen Durchleucht in Bayern gnaͤ⸗ 
digſte Erflärung ſuper pundto Securitatis Comitio- 
rum und der Stadt Regenſpurg. Augfpurg d. d. 6. 
Juli 1704. T.IX. p. 424. | 
LRxtract aus der von Chur · Vayern an Herrn Brigadier 
und Dragoner-Hbriften Chevalier de Santini vont 

, 9. Julii 1704. gnaͤdigſt ergangenen Ordre wegen 
Evacuation der Stadt Regenſpurg. T.IX.p, 360% 

Fernere Sesuricätd- Berficherung nomine Seiner Chur⸗ 
fürftlichen Durchleucht zu Bayer an den Reichs- 
Convens, da zugleich die Transferirung der Comitio- 
sum diffuadiret wird. T.IX. p. 361. 

Anderweitige Afecuration Seiner Churfürfllichen 
Durchleucht in Bayern, daß Selbige im Fall der 
Comisien Translocation dem Hochlöblichen Reichs- 
Conyent mit dem defiderirten General-Paß zu grati- 
Keiren ohnermangeln würden, T.IX, p 366: | 

| Schrei’ 


* 
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Schreiben vom Baron von Neuhaus an den Grafen 
von Marlrain, wegen beforglich feyenden fernern 
Einbruchs der Kayjerlidyen Armee in die Bayeriſche 
Fande. München den 10. Juli 1704. T.IX. p. 368. 

Schreiben vom „eren General d’Erbeville an die 
Stadt Regenſpurg die angebottenen Schug -Miliz 
betreffend. Neuburg d.d, 16. Julii 1704. T.IX.p.454 

Schreiben von der Stadt Kegenfpurg andie Evans 
gelifche Neihs- Ständte die Ehur-Baycrifche Eva- 
cuation betreffend. Neuburg d. d, 21. Julü 1794. 

T. IX. p. 427. 

Antwort-Schreiben an den Kayſerlichen Herrn Ge⸗ 
neral d' Erbeville von der Stadt Regenſpurg d. d. 
24. Julii 1704. darinnen die Beſetzung der Stadt 
mit Kayſerlicher Miliz nach Chur-Bayeriſcher Eya- 
cuation will depreciret werden. T. IX. p.4 3°. 

Extractus Protocolli Moguntini vom 13. Auguſti 1704, 
die an den Kayſerlichen Herrn General d' Erbeville 
vonKeichd-Convents wegen durd) den Stadt-Magi- 
ſtrat zu Regenſpurg zueröffnendeAntiwort betreffend. 

' diät. d. 14, Auguft. 709 T.IX. p. 438. 

Ebur- Bayerifches Decrerum an die hinterlaffene ge 
heimde Raͤthe zu München, der Negierung wegen 
bey feiner Entfernung abgegangen. Sm Haupt⸗ 
Duartier Wirlingen d. dy7- Aug. 1704, T.IX, 
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Der Ehur-Bayerifchen Gefandtfchafft Anfuchen an 
den Keichs- Convent, daßSelbiger über die von dem 
Kayferlichen Herrn General d’ Erbeville wegen fiches 
rer Abziehung feiner des Gefandtens Perſohn, Fa- 
mille und Effe&en &c. gethane gute WVerficherung 

‚ eine fernerweite Declaration und Garantie ertheilen 
wolle. di. Ratisbonz d,19.Aug. 1704. T.IX.p.439« 

Vorſtellung / ſo aus Kayſerlichem allerguädigiten Bes 
fehl, wegen: der in der Reichs-Stadt Regenſpurg 
gelegenen Chur-Bayerifchen Befagung, und des das 

rauf erfolgten alldortigen Verlauffs halber , der 

Neichs-Staͤndte am Kayferlichen Hof befindlichen 

-  Miniftsis geſchehen. T.IX, p. 455 . | 
2* Kayſer⸗ 
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Kayferliches Decrertum anChur-Bayerifchen Gefand» 
ten Zindt, daß er von Regenſpurg abweichen folle. 
Wien den 28. Aug. ı704. T. IX. p.372. 

Decretum der Ehurfürftinfin Bayern an die Dicakteria, 
d.d, 30. Aug. 1704. T. IX, p. 374. 

- Schreiben an Seine Hocfürftlihe Durchleucht 
Pring Louis von Baaden von gemeiner Landſchafft 
inBayern, wegen eines Interims-Tra&tars. München 
d. d. 30. Aug, 1704. T.IX. p. 376. 

Bayferliches Keferipr an Chur-Mayng, ratione Eva- 
euationis der Stadt Regenfpurg von Chur-Bayern 
und erfolgter Wieder-Befegung mit Kayferlicher 

- Miliz ergangen. Wien d. d. 30, Aug, 1704. T.IX, 


P- 471. 

Chaur. Bayeriſches ferneres Decret an die Räthelzw 
München, wegen der an die Ehurfürflin uberlaffenen 
Interims - Regierung. München den 2. Sept. 1704. 

T. IX. p. 378. 

Antwort - Schreiben des Magiſtrats zu Regenſpura 
an denChur-Bayerifchen General von Lüzelburg ur.d 
Commendanten zu — , wegen des von den 
Kayferlihen Trouppen befchehenen Ausfals ine 
Land. d.d,5.Sept. 1704. T. IX. p. 483. 

Rayſerlicher Befebl an das Reichs · Marſchall· Amt 

zu Regenſpurg, dig Inſinuation des Kayſerlichen 
Decreti und Paſſes Au daſigen Chur - Bayeriſchen 

Herrn Gefandten,um ſich aus dafiger Stadt zu ber 
geben,betreffend. Wien dd. 8. Sept. 1704. T. IX, 

| . 484. | 

Bayferliches Patent, Daß aus der Stadt und Stifft 
Megenfpurg alle Chur - Bayerifhe Angeſeſſene 
ausgeichaffet werden follen. Wieu d. d, 9. Sept. 
1704. T. IX. p.486. 

Der Kayſerlichen Contributions-Commiflion Patehr 
an die Regierung zu Straubingen. Negenfpurg d. d. 

4. Sept. 1704. T. 1X. p. 380, F 
Chur· Sayeriſches batent an die Hochfuͤrſtliche Re⸗ 
gierung zu Eychſtaͤdt, die Contribution ſo wohl an 
Geld als an Fourage nacher Ingolſtadt zu liefern. 
Ingolſtadt d.d.ı8,Sept, 1704, T.IX.p, 592. Con- 
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Conclufum Collegii Ele@oralis in cauſa refpe&tive Pri- 
vationis & Banni contra EledtoresColonienfem & Ba- 
varum, Regenſpurg den 27. Nov. 1705.T XI. p.60$. 

Relation, wie ſolcher Adtus Declarationis in Bannum 
&Rebannum vorgegangen und erfolget ift, Aus Wien 
den z 1. April, 1706. T. XI. p. 611. | 

- Bayfers Jofephi Patent, durch welches der Ehurfürft in 
Bayern in die Reichs-Acht und Dber-Acht erfläret 
worden. Wien den 29. April. 1706. T.XI. p, 637. 

Kayſerliches Reſcript an die Stadt Regenſpurg, im 

puncto der allda zu publicirenden Achts-Erklärung, 
Wien den 30. April,1706. T. XI, p.039. 

Extractus Protocolli aus demHoͤchſtpreißlichen Reichs⸗ 
Hof-Rath, die daſelbſt beſchehene Publication dere 
Acts - Erklärung betreffend. d. d. 4.Maji 1706. 
T.XI.p.640, Ä 

Bayferliches Commiflions - Decrer die Achts - und 

Dber - Adhts-Erklärung der beyden Churfürften zu 
Coͤlln und Bayern betreffend, Regenſpurg d. d. 10. 
Maji 1706. T.Xl.p. 641, | 

Bayeriſcher Churfuͤrſt / Maximilian Emanuel, 

Wird als ein großmüthiger und mächtiger Teutfcher 
Fuͤrſt von gefammten Reichs - wegen angepriefen, 
T. VIII. p. 116. V. & 100. N. T. I. p, 827. & 828. 

Kan aus feinen Erb-Ländern allein wenigſtens 10000, 
Mann aufbringen. T.I. p. 827.& 828. 

. Hat zur Gemahlin Srau Therefam Kunigundam, eine 

Pohlniſche Pringepßin. T. X. p. 378. & 379, T. I. 


p. 827. 

Kommet in Vorſchlag König in Pohlen zu werden, 

T.L F- 827.828, & 341. 4 ' 
Barum felbiger aber hierzu nicht eligiret werden md» 

gen? T. J. p. 329. 

Hat ſonſten dem Kayſer und dem Reich groſſe Dien⸗ 
fie gethan. T. VIII. p. 35.36. 

Warum er ſich nach des Koͤnigs in Spanien Tod aus 
denen Niederlanden ſammt feiner völligen Hof- 
Staat und Miliz wiederuminsdayerland begeben ? 
T.VIII.p.24. 

Erxſtes Haupt· Kegiſter. 9 Pber⸗ 





so Dayerifcher Churfürft. 


Ubergicht die Spaniſchen Niederlande in Frautzoͤſiſche 
Haͤnde. T. VIII. p. 2. T. XI. p, 629. 
Will das Spaniſche Succeſſions -Weſen vor Feine 
Reichs-Sache halten. T. VII. p. 553. V. 348. N. 
T. VIII. p. 33. 38- 
Und dannenhero dißfalls die Neutralitaͤt obſerviret wiſ⸗ 
fen. T.VII. p.355. ſeqq. 567. 585. V. 550. & ſeqq. 
762. 580. N. 
Sonſten aber von gemeinſamerBeſchuͤtzung des Reiche 
fich Feines Weges eximiren. T. VII. p. 553. 556. V. 


548-551,N. 
Beſchwehret fich über die Frank - und Schwähifche 
-  &ranfe, daß felbige von ihren eigenen Defenfions- 
Principiis auf einmahl abgiengen und Die Offenſvam 
ohne Urfache voreilig ergriffen hätten. T.VIL.p.s5g. 
585. V. 594. & 579. N. T. VIII. p. 40, 
Juſtißciret ſich auch ben denenſelben wegen oecupirter 
Stadt Ulm. T. VII. p. 561. V. j 56. N. 
Wie ingleichen bey Ihro Kayſerlichen Majeſtaͤt. T. VII. 
p. 366. V. 561. N. 
Stellet auch die Urſachen vor, warum er ſich der 
abgedrungenen Defenhion bedienen muͤſſen. T. VIII. 


p.41. & 42. 

Beklagt fich auch, Haß weder auf die angebottene ans 

- fehnlihe Volck-Huͤlffe noch deffen andermärtige 
Merita und nahmbhaffte PretenGones mehr reflectiret 
werden wolle. T. VII, p.468. V. 563. N. 

Was ihn zum Engagement mit Srancreich beivogen ? 
T.VIL p. 569. V.464.N, T. VIII. p. 39. 

Prztendiret an der Cron Spanien etliche Millionen. 
T.VIL p. 570, V 565. N. 

Bill derohalben deren beforgenden Werlufis megen 
dem Reiche - Schluß oder der groffen Allianz nicht 
beytretten. ibid, 

Suchet hingegen billig - mäßige Erfegung obiger dem 
gemeinen Neichs-Wefen felbft mit zum Beten vers 
verwendet zn ſeyn verfiherter Summa ohne des 
Neichs-Prajudiz zu erlangen. ibid, 


Birk 


x 
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‚ Wird von denenkand-Ständten bey bevorftehend-vers 
derblicher Gefahr der Unterthanen/ um Dero hohen 
Gegenwart und Alitenz beweglichſt angefuchet. 
T.VIl, p. 578. V. 373. N. 
Werfichert bieranf felbige mit Auffesung Leib und 
Bluts bis auf denilegten Athem vor und bey ihnen 
zu leben und zu ſterben. T. VII. p. 487. V. 582, N. 
An denfelben beſchiehet nochmahlige Anſuchung von ges 
dachten Land - Ständten, das von ihnen projedirte 
Mittel zur gütlichen Beylegung ſtatt des weit auss 
fehenden mißlichen Krieges zu erwaͤhlen. T. VII. 
- 591.603. V. 586,597. N. | . 
Und werden auch von ermeldten Kand-Ständten zu 
gleich die Hindernuffen eines auszudaurenden Fries 
ges vorgeftellet- T.VIL p. 594. V. 588. & ſeqq. N, 





Worunter in Specie der dem Catholiſchen Wefen hiers 


durch zumachfende Nachtheil als das allerconfidera- 
blefie mit recenſiret worden, T.VIL 9.602. V. 
596. N, 

Vermahnet deffen Land-Ständteund Soldaten zu fer, 
nerer ohnermüdeter Treu und Tapferkeit. T.VIII. 


P- 44» — | 

Selbiger wird hingegen vom Kayfer durd) ein Hand- 
Schreiben beweglichft ermahnet , fih und Dero 
Katterland nicht weiters zu przeipiiren, ſondern 
dem gefammten Reihe - Concluſo beyzutretten. 
T.VII. p» 687- V. 683. N. 

Und beklagt fich der Kayſer darbep in fpecie, daß er von 
ihme als feinem Eydam und fo nahen Anvermande 
e angegriffen und befehdet worden. T. VII. p.687» 

.681.N. | 

‚ Hingegen befchwehret ſich der Churfürft bey dem 
Reichs⸗· Convent über das Kayferlihe Verfahren, .. 

and remonftriret, daß diß der Wegund die Art nicht . 

ſehe, mit einem freyen und um dag Publicum ſo hoch 

 meritirten Standt und Churfürften des Reihe alſo 
umzugehen. T.VII. p. 788. V. 782. N. 

- Stellet auch vor, in wag groffen Rachtheil und Gefahr 
die Jura Statuum auch allerfeitige Libertat geſetzet 

nn wenn a würde, 
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würde, wann man dergleichen Tradamensen aufs 
tommen laffen wollte. T. VIIL, p. 41. 

Wil anfonft dargegen aller erdenklichen Defenkions- 
Dit! ſich bedienen, wann A gute Intention nicht 
obferviret und der Æquitaͤt fein Plag gegeben wer⸗ 

den ſolte. T.VIL p.789.V.783.N. 

Wirfft dem Kayfer vor, dab man an Seiten Oeſter⸗ 
reichs die empfangende Hülffe,Dienft und Gutthaten 
fchlecht zu belohnen gewohnet feye. T. VIII.p. 35. 

Sühret deßhalben Dero Anherrn Ehurfürft Maximi- 

rian zu einem Exempel an. ibid. 

Welchem allem jedoch von der Oeſterreichiſchen Ge⸗ 

ſandtſchafft in Comitũs widerſprochen, und die&hur- 
Bayeriſche Allerta als ehrenruͤhrig, unbegruͤndet 
auch Kahſerlicher Majeſtaͤt und dem Reich hoͤch 

ſchimpfflich und ſcandalos declariret werden. T.VIL, 

pP» 789: & fegq. V. 784. N. 

Mehrgedachter Bayeriſcher Ehurfürft verfihert an 
nebft Dero Reichs - Mit-Ständte,, fo fel igen nicht 
bereits felbft feindlich angegriffen,im geringſten nicht 
su beleidigen noch zu befehden. T.VIIL. p. 43. 

uch die Jura Statuum und Reichs - Freyheit fo zu vers 
theidigen, daß die ſaͤmmtliche Conftacus darüber ein 
— — Vergnuͤgen zu bezeigen Urſach haben ſol⸗ 

en. ibid. 

Getroͤſtet ſich auch hierinnfalls deßwegen des kraͤfftig⸗ 
ſten Beyſtandes GOttes, weilen es in gegenwaͤrti⸗ 
gem Krieg um ſeine eigene Sache groſſen Theils zu 

hun waͤre. T.VIII. p.46. V. 40 N. 

Und will Hingegen die Schuld all - Eünfftiger Weiterung 
dem NReichs-Convent aufgebürdet und zugleich alle 
Derantwortung vor GOtt und der Welt gänglich 
von fich geleget haben. T.VIIL p. 107. V. 93. N. 

Exklaͤret auch über diß, dem ihme wuͤrcklich zugefügten 
offenbaren Gewalt mit aller von GOtt verliehenen 
Macht fih entgegen zu fegen. T. VIII. p. 109.V. 


„93. N. 
Und bedrohet zugleich zu weißen, daß es fo leicht nicht 
ſeyn werde,einen um das Publicum und allerförderift 
Fe um das 
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um das Erg-Hauß Defterreich fo hoch meritirten 
Stande und Ehurfürften des Reichs unter die Fuͤſſe 
zu tretten. T.VIII. p. 109. V. 94. N. 

Unterjiehet ſich den Burgundifchen Gefandten des 
Her ugs von Anjou zuhandhaben. T.XI. p. 630. 
Verleitet feinen Herrn Bruder den Ehurfürften von 

Coͤlln. T. VIII. p.a. T. XI. p. 630. | 

Machet einen Uberfchlag, ohne den Ausſchuß und mas 

ſchon in die Negimenter geftellet worden, noch auf 

38000. Mann auf Die Beine zu bringen. T.VIL. 
P.78.V.&74.N. 

Wird von Frandreich denen berühmteften Generalen 
gleich gefeget. T.VIIL p. 72. V. & 69. N. 

Bedienet ſich in Correfpondenzen der Ziffern oder eines 
—— Alphabeths. T. VII, p.78. & 96. V. 
74. & 91. N. 

Haͤlt —* daß ſein Intereſſe und Wohlfahrt mit der 
Stang ifch -und Spanifchen Erone viel zu genau 
verfnäpfft wäre, T.VIIL. p. 80, 81.V. 76.&77.N, 

Suchet denen Srangöfifchen Trouppen feinem eigenen 
Geftändnuß nad) einen feften Fuß im Reich zu fchafe 
fen. T.VIII. p. 81, V. 77.N. 

Ruͤhmet fich auch vor Franckreich alles gewagt zu has 
ben. T.VIIL p. 16. 

Auch auf deffen Wort und zu feinem Dienft fich felbft, 
Land und Leute, ja alles in ber Welt aufzuopffern. 

T.VII, pP» 8 3+ j 
Suchet den Tuͤrcken wider. den Kapfer aufzuhetzen. 
T. XI. p. 632. — 
Und die aufruͤhriſche Ungarn anzufriſchen. ibid. 

Und wie er unter dem Schein einer Neutralisät oder an⸗ 
dern Vorwand im Neiche den Frangöffchen Anhang 
immer ſtaͤrcker machen möchte. T.VIIL p.3. 

Warum deffen Conjundtion mit denen Frantzoͤſiſchen 
Trouppen nicht bewerckſtelliget werden mögen ? 


T.VIIL p.76, 80. 
Beſchwehret fich deßhalb über den Marchall de Vilları. 
T, vu, 'Z $o. & fegg " 
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Was ſolcher Conjunkion wegen mit Frankreich con- 
eertiret geweſen ? T.VIIL, p. 82. | 
Hat foniten öffters mündlich und [Hrifftlich des Kay⸗ 
-  fers und feines Erg - Haufes Erb-Recht auf die 
Spanifche Monarchie felbjt erfannt. T. VIII. p. 2. 
Auch mit Eydſchwuͤren folches befräfftigen helfen. ibid, 
Will fich mit nichts als Königreihen und andern faft 
unndglichen Dingen vergnügen. T.VIIL p. 4. 11. 
Und ſchaͤtzt ich jedoch vor eine Ehre, des Hertzogs von 
Anjou bejolbeter Diener und Gubernator oder end» 
lih Stadthalter in dem Spanifchen Antheil der 
Niederlanden zu ſeyn nad zu heiſſen. T. VIII. p. 4. 10. 
Schlägt alle gutlihe Berföhnung aus: T. XI. p. 633. 
Befchuldiget den Kayſer, feines Amts fo wohl hierinns 
falls als fonften vielfältig gemigbrauchet zu haben. 
T.VIII. p.37.41. 
Mill jedoch den Ihro Kanferlichen Majeftät, ale des 
Reichs Oberhaupt, gebuhrenden Reſpect gang nicht 
beyſeit fegen. T.VIII. p. 38. V. & 37. N. 
Was Er der Churfuͤrſt in Bayern mit Franckreich fuͤr 
einen Entwurff, den Krieg im Reich zu führen, ges 
macht? T.VIII. p.74. & 75. 
Warum Er nicht gleich anfangs durch den Schwartz· 
wald gedrungen fondern ſich an die Iller gefeget ? 








T. VII p. 82. V.der8.N. 

Muthmaſſet eine baldige groffe Veränderung in feinen - 
Provincien, wofern Er oder feine Trouppen entfernet 

ſeyn follten. T.VUIL.p 85. V. 81. N. 

Perluadiret ſich jedoch, durch einen vom Marechal de 

Villars anfuchenden Succurs von 8. big 1 0000. Mann 

ſich in ſolchen Stande zu fegen, daß er alle wider 

"2 ihn fich Auflehnendeverlachen Eönne, T. VIII. p.90. 

6 N . 1 


V8B6.N > 5 
Hält auch zu ſolcher Mannfchafft Behaus- und Unters 
haltung Alm und’ Memmingen vor genugſam bee 
queme und verfehen. T. VIII.p. 92. V. 86. N, 
Geſtehet in einchneigenhändigen Brief, daß ſeine Une 
terthanen, abjonberlich. die Geiftlihkeit und der 
Adel, von der Frantzoͤſiſch - überichwehren Bedruͤ⸗ 
* 22— ckung 
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fung auch 1 mit Gewalt je eher je lieber errettet zu 
werden wünfchen. T. VIII. p. 17. 

Meldet auch darbey, wie er dehalben nicht sehen von 

‚feinem Adel in feinem Kriegs- Heer habe. T. VIII. 
p- 17.85. V. 17. 81. N. 

Sol Villingen, auf Le für einen Fall? angreiffen, und 
biß u. Tüttlingen fortrücen, T.VIIL, p.98,V. & 
34 

Ras er von Villingen gehalten? T.VIIL. p. 89. 90. V. 
34. & 5. N. 

Gedencket einem Theil feiner Armee in Schwaben au 
der Donau und Iller Winter-Quartier zugeben. 
T.VIII. p. 96.V.&og1.N, 

Nimmt Ulm und Memmingen ein. T. VIII. p. 5. 6. 8. 

Hält einen Theil von Schwaben gr bey gewonnenes 
Fand. T.VIII. P:7.96.V.&7 

Ä Erpreft in, Rieder-Defierreichifejen — und der 
Stoaͤndte Eigenthum in wenig Monathen weit mehr, 
als die rechte Herrfchafft in so. und mehr Fahren ers 
hohen. T,VII. p.7. 

Bedrohet die Reichs-Gefandefchafften zu Negenfpurg, 
fo wider deſſen Sinn gethan r mit Ahndung und 
Strafte.-T.VIII p. 8 

Will die Rahmens des Kayfers und des Reichs beſche 
hene Anzeige und Fuͤrkehrung pro illegal halten, 
T.VII. p. 14. 17. 

Setzet in feinen Schrifften und Borftellungen die Eron 
Spanien der Eron Frankreich nach. T. VIII. p. 15. 

Stifter ſo manches Unglück aus bloſſem Geld - und 
Ehrgeiß. T. VIII. p, 20. 

Verfichert fih der Stadt Paffau. T. VIII. p. 11. 

_—;: die Hufaren bey Wembdingen. T,VIIL p. 97» 

. 2. 

Als —— Fr Dillingen. T.VIII. p. 98. V. «33. N, 

Beſetzet Lauingen. T.VIIL. p. 98..V- 893. N. 

Laͤſſet Feine Brücke auffer die zu Ulm und Lauingen in 
brauchbarem Stand. ibid. 

Meynet bey der Frantzoͤſiſchen Conjundtion dem gan; 
gen Reiche Gejeße voraföreisen T, VII, p- 16, 

- 99.V.& 16. 94 N, Sagt 
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Sagt der gantzen Reichs - Verfammlung gleichfam ing 


Geſicht, ob hätten Ihro Kayferlihe Majeſtaͤt vor 
fid) und ohne des Reichs Confens die harte Deelara- 

. siones und Avocatoria ergehen und verfündigen lafr 
fen. T.VIIL p. 17. 18. 21. 

Hält auch die meilten Vora auf dem Reichs-Tag vor 
partialijch. T.VIII. p. 33. 

Und dahero die Majora vor unzulänglich. ibid, 


Beſchuldiget denKayſer einer Furcht für Ihm. T.VIIL 


p. 99. V. & 94. N. 
il daß das Reich auf eigene Confervation und Wohls 
fahrt fehen möchte, T.VIIL p. 100.V.& 95. N, 


erlangt von der Reichs - Verfammlung einen Wafı 


fen-Stillftand bey dem Kayſer auszumürden. T.VII. 
p- 797. V. 789. N. a 


Sucht bey jedem Dero Stifft - und Cloͤſtern um einen 


Vorſchuß von 2000. fl. an. T.VILP.796.V.790. N. 
T.VIIL p.50.V,49:N. 

Will von dem Frändifchen Crayß eine pohtive Ant⸗ 
wort haben, weffen er fich zu demſelben zu-verfehen, 


— ob er Feind oder Kreund feyn wolle? T.VIL p.626. 


V. 620. & 799. N. T. VIII. p. 49. V. 48. N, 


| Ingleichen, ob fie an denen von denen Kanferlihen 


* 
J 


Sin 


— Hufaren vorgenommenen Uberfall und Plünderung 


des Dorfis Forchheim Theil nehmen ? T. VII. p.sog. 
V. 303. N. 


Auf was Art und Weife er die eingenommene Reichs- 


Städte und Derter wiederum abzutretten und aus⸗ 
zuräumen declariret? T. V. II. p. 102. 103.V. 97. & 


98. N. | 

Schlägt die Kayferlihen bey Schardingen. T.VII. 
p. 117. 118. 119,V. 101. & ſeqq. N, 

Bill an der Spolirung des vom Kardinal von Lamberg 

nach Wien abgefchickten Conriers fonder Schuld 
ſeyn. T.VIII. p. 120. fegg. V. 194. ſeqq. N. 


= Werfihert die Stadt Kegenfpurg und den Reichs- 


Eonvent aller Securieät , und wie? T. VIII. p. 131. 
332.133. V, 113, 117,& 118. N. T. IX. p. 354. 


* 
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Soll dem geſammten Reichd-Convent, wie er auch im⸗ 

mer transferiret werden möchte, General-Pag - und 
Z0l-Befreyungs-Patent ertheilen. T. VIII. p. 132. 
V. 114. N. 

Erbietet ſich auch, wo es ja nicht anderſt ſeyn kan, de⸗ 
nen Geſandten Sicherheit und Paͤſſe zu geben. 
T. VIII. p. 139. 174. V. 120, 166. N, 

Verlanget hingegen vom ReichsConvent eine zulaͤng⸗ 
liche reciprocirliche Aſſecuration. T.VIII. p. 147. V. 
122. N, 

So ihme verwilliget wird, aber wie? T. VI. p. 148, 
V. 123. N. T. X. p. 377... 

Begehret bey erfolgender Translocation des Reichs- 
Convents auch für feinen Geſandten genugfame Si⸗ 

cherheit. T.VIII. p. 175. V. & 166,3, 

Nimmt die Donau - Bruͤcke und das eine Thor zu Re⸗ 
genſpurg ein. T,VIIL p.151. 134. 193. V. 131. 
161. 168. N. 

Erbietet ſich beedes wieder abzutretten, und wann? 
T.VIII. p. 152.V,132,N, 

Laͤſt ſeine Trouppen nach Neuburg zu marchiren, 
T.VIII. p. 226.V. 200, N, 

Schreibt an die Chur-Pfälgifche Frau Wittib ſich ang 
Neuburg. weg zu machen. T. VII, p. 229. V. & 


203.N, 
Hemachtiger fich der Stadt Neuburg. T.VII. p. 953. 

V. 307. N, T.VII 234, V. 209,N, T, IX, 
p. 236. 238. | 

Tritt bey feiner Abwefenheit der Frau Gemahlin die 
Regierung ab. T. IX. p. 371. & 379, 

Kommt in die Reichs⸗Acht. T. XI, p. 608, fegq, 627, 
fegq. 634. feqg. Ä 

Leidet völlige Niederlage, T. XI. p. 634. 

Muß fein Batterland ganglich raumen. ibid, 

Chur - Bayerifche Regierung zu Amberg beſchwehret 
fih über das dem zu Freyſtaͤdel gefangenen Land- 
and Bauern· Volck in Nuͤrnberg zugefügt feyn ſollen 
de harte Tractament. T. VIII. p. a61. V. 235. N. 


5 ie 





sg Bayreuth / Bedmar, Marquis de, 

Wie auch der darbey ın fpecie von den gemeinen Nuͤrn⸗ 
bergeſchen Leuten unternommenen Inſolentien hal⸗ 
ber, T.VIII. p. 262. V. 235. N. 

Wovon man aber Nuͤrnbergiſcher Seits nichts wiſſen 
will. T.VIH, p. 265. V. 238. N. 

Ex parte Chur-Baycrn jeboch beitändig affırmiret,und 
der bey dem Fraͤnckiſchen Crayß-Convent deßhalb 
übergebenen Würnbergifchen Proteftation contradi- 
ciret wird, T.VIII. p. 267.268. V. & p. 240.41, 
& 42.N. 

Yuch proteſtiret gedachte Chur-Bayerifche Regierung 
su Amberg bey dem Frändifchen Crayß-Convene 
wider die Demolition des Rothenberges in bedenck⸗ 

lichen Terminis, T. VIII. p. 374. V. 322. N. 

Bayreuth vide Culmbach. 

Dazendortf, Freyherr von/ Hannß Jacob, Fuͤrſt⸗ 

.  Üih- Heffen- Rbeinfeliifcher Regierungs-Prafident, 
T.V. p. 381. V.332.N, 

Deffelben im Rahmen des Fürftlichen Haufes Heffen- 
Rheinfels gebettene Sufpenfion der angeordneten 
Kanferlichen Commilhon. Negenfpurg denzas, 
Martii 1700, T. V. p, 379. V.330. N, 

Beaujan, Graf de, Cart Niclas, des Koͤniglich- 
Frantzoͤſiſchen Ordens St, Louis Commendator, Bri- 
gadier des Armes da Roy & Commendant de la 
Gens d’ Armerie, T,VII, p. 825. V. 819. N. 
Bechſtatten / Johann Nicolaus, Licent. und Stadt- 
ſchreiber zu Heydelberg. T. IL p. 575. & 479 
Becher vide Pocal. | | 
Beck, pur guldenes, in der Kayferlichen Shag-Came - 
mer zu Wien, worinn die Erg-Hergoge von Deftere 
veich getauffet worden feynd. T. V. p. 494. V. 


$ u 8. N, — J 
Bedencken, Rechtliche, vide Refponfa Juris. 
Bedmar, Marquis de, Commandiret bey Abweſen⸗ 

fenheit des Churfuͤrſtens von Bayern in Niederlanden. 
T. VL 9590. V. 551. N. 
| | Begraͤb⸗ 
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Begräbnu en.- Verordnung ‚ wie eg in der Chur- 
und Mardl - Brandenburg varmit gehalten werden 
ſolle. Coͤlln an der Spreed, d, 28, Maji 1696, T, II, 


p- 591. 

Wegen beeinträchtigten Juris Sepulturz führen die Ges- 
meinde zu Groͤnebach, Herbishoffen und Theinfel; 
berg, Befchwehrden wider dag Fuͤrſtliche Stifft- 
Kemptifhe Brleg-Amt dafelbfi. T. V. p. 2. 

Jus Sepulturz eft annexum liberi exercitii Religionis, 

‚TV.96.V.&s.N,.. 

Was Ahro Kayſerliche Majeftat wegen Begraͤbnuß 
der Evangelifchen an dag Dber - Amt Breplau in 
Schlefien den 30, Julii 1699, relcribiret ? T. X. 


p. 116. | 

Begraͤbnuß ohnfröhlich-gebohrner and ungetaufft von 
dem Tod übereilter Kinder beſchiehet a Catholicis 
in ein feparated Ort des Kirchhofes. T. V. p. 10. 
16,V,10,15,N, 

Dergleichen will auch denen Evangelifchen contra eon- 
fcientiam fo gar bey Straff zugemuthet werden, 
T. V. p. 3. 6. 11. 13. V. 3.6. 11,12, N, 

Behler / Philipp Lampert, der Rechten Dodor, Ge⸗ 
ſandter des Herrn Abbts zu St. Cornelii Minifter 
auf dem Nieder - Kheinifch - Weſtphaͤliſchen Crayß- 
Convent zu Coͤlln. T, VII, p. 544. V. 539. N, 

Beicht-Pfefing undAccidentia der Prediger / 

Odb und warum fie abzuſchaffen ? T. V. p. 430. V. 

376. N. J | 

Beilftein, Burg und Stadt, Boͤhmiſch Lehen, T. II. 
p. 189, 211, | 

Bellecroix, Koͤniglich-Frantzoͤſiſcher Obrift-Lieutenant. 
T.W, P. 8. 

Bembus , Petrus , Pabſt Leonis X, geweſener Secreta- 
rius, hernach Eardinal, T. VI, p. 857. V. 800, N, 

‘Bird in Ambaflade an die Signoria von Venedig ger 

ſchickt. ibid, Ä 

Deſſen geführter Difcours von der Zrangvfen Natur 

und Weife, ibid, | | 


Fr, 


Bender, 


* 


— 


0 Bender, | Berchtesgaden. 
- Bender, Johannes Ludovicus, Des Kayſerlichen Cams 
mer - Gerichts berähmter Affefor, T,V,p. 199. V, 


174. N. | 
Was erde revilione gefchrieben 7 ibid, 
Dengel/ David. Deffen befchehene Depohition yon des 
nen bey der zu Worme vorgewefter Proceflion paſſir- 
ten Exceflen. T. VI. p. 16. V. 15. N. 
Dengeroch / Stadt - Franckfurtiſcher Müng-Wars 
bein. T. III. p. sa5. 
Beninafen / von, Wolff Erich, Chur-Saͤchſiſcher 
Subdelegatus zur Muͤnſteriſchen Erb-Dränner Revi- 
Berchtesgaden / ürftlich - freyes Neiche- 
Stifft. Bon des freyen Reichs - Stifte Berch⸗ 
tesgaden Moderation des Matricular - Ans | 
ſchlags,, und anderes betreffend. 
T.XI, ca 





Decretum der Kayferlichen Adminiftration in Bayerl⸗ 
fchen Landen au des Fürftlichen Stiffts Berchtesgas 
den abgeordneten Sanglern Herrn Johann Ferdis 
nand von Krempon,die Pr=tenlion wegen der Salg- 
Einkünffte betreffend. München den 30.Maji 1705. 
T,XI, p. 118. 

EjusdemScheeiben an das Fürftliche Stift Berchtes⸗ 
gaden in cadem caufa, dag Salg-Quantum verabfols 
gen zu laſſen. München den 39. Junüi 1705. T. XI; 


* 1 I ® 
— an die Kayferlich-BayerifcheAdminiftra- 
tion in München von denen Herren Capitularen und 
und Kegierungs-Räthen zu Berchtesgaden, um Su- 
fpendirung der declarirten Confifcation. Berchtes⸗ 
gaden den 16, Julii 1705. T. XI. p. 120, 
"Memoriale an den Reichs - Convent zu Kegenfpurg 
von dem gefammten Eapitul des Gefürjteten Ades 
lichen freyen Neihe-Stiffts Berchtesgaden in ma- 
teria dita, d, d, 27. O&obr, 1705, T, XI. p. 113. 
Bjusdem Eapituls Schreiben an Seine Hochfürfiliche 
Gnaden zu Salsburg, die Reichs-und Erapf;Pra- 
Er anda 


Berchtesgaden, 61 


ftanda und zuErlangung deren Moderation angefuchs 
teTeftimoniales betreffend, Berchtesgadend. d. 31, 
Octobr. 1705. T. XI. p. 133, 

Hochfuͤrſtlich - Saltzburgiſches Intercefhional- 
Schreiben an den Reichs⸗Conrent, die Moderation 
dis Stiffts Berchtesgaden betreffend. Saltzburg 
d.d. 11. & dictato Ratisbonz d, 26, Febr, 1706, 
T,XI, p, 131. 

Conclulum trium Collegiorum S. R. 1, in Sachen defr 
felben Stiffts Moderation des Marricular - Yıy 
ſchlags. d.d. 24. Martii 1706. T. XI, p. 135. 

Conclufum Collegii Ele&toralis vom 17, Maji 1706, Die 
Interims - Moderation des Stiffe Berchtesgaden 
Matricular - Auſchlags auf ein Drittheil concerni- 
rend. T. XI, p. 138, 

Fuͤrſtliches Conclufum hierüber. T. XI. p. 139, 

Conclulum trium Collegiorum $, R, Imperii in eben 
derfelben Sache, Kegenfpurg den 28. Maji 1706, 
T, XI, p, 141, 

Kapſerliches Commiſſions - Deerer, des Zürftlichen 
Reichs - Stiffts Berchtesgaden Moderatione deg 
Matricular-Anfchlags betreffend. Regenſpurg d. d. 
4. & dictato 5. April, 1707. T. XI. p. 831. 

Berchtesgaden / Ob dieſes Fuͤrſtlichen freyen 

Keihs-Stiffts Adminiſtrator feine Tafel-Gelder das 
rang zu ziehen habe? T. XI. p. 115. | 

Db es als andere Hoch-und Shum-Stiffter zu conk- 

deriren feye? ibid, | 

Wendet ſich bey den angefangenen Kriegs-Unruhen 

gleich zum Kayfer, T. XI, p. 116. 

Giebt fein Reic)8-Coneingent, p, 117. 

Hat aus dem Salg - Wefen feine Haupt-Einkünffte. 

‚118. & 121. | 
geibet durch einen Sturmmwind am Klaffter - Holg 
Schaden. T.XI, p. 123. 

; Dergleichen an Baufälligfeiten. ibid, 

Muß denen Kayferlichen die Winter- Quartier geben. 
P- 132,133. 135. 


ie 








—— 


62 Berckeley /  Zerleps, Baron von, 


Wie hoch ſich deſſen abzuführende und von dem Krieg 
herrührende Schulden belauffen? T, XI. p, 116, 
120,124, k 

-. Dafigen Banersmanns Nahrung worinnen es meiften, 
theils beftehet ? T.XI. p, 125, | 

. Und wie viel Haus⸗Staͤdte ſich dajelbft befinden? p.ı 26. 

Wasẽ die dafige Stifft-und Scharwercks-Kaͤſe von des 
nen Unterthanen betragen? p, 127. 

Kriegt auf bewegliche Vorſtellungen und Intercefhio- 
nes eine Reiche - Anfchlags - Moderation, T, XI, 
p. 113. 131,133. 138. leqq. 

Berckeley, Königlih-Schweovifcher Ambaſſadeur und 
Mediator zu Niemwegen. T.1. p. 638. 

- Bericht, was bey demfeiben wegen der Ceremonien 

und Vihrzu vorgelauffen ? ibid, 

Der» Regale ,„ Was in deffen Befchreibung zu 
bemerden ? T.V. p. 583.V, 509,N, ad 

Berge, Gräfin von/ Mechtel, Graf Claufen zu 
Tecklenburg Gemahlin, T. X. p. 646. F 

Berghagen / vide Falckenhagen. 

Bergſtruͤſſer / Peter, Wormſiſcher Schultheiß zu 
Forchheim. T. VII. p. 11, 


Bergzabern, Amt / Sollvon Franckreich refiuiret 


werden. T. IUl. p.280, | 
Beringer / Georg Zriederich , Churfürftlicher Hof- 
Hatbund Stadt-Schultheig zuMayntz. T. II. p.316. 
Wohnet als Chur - Mayngifcher Abgeſandter und De- 
putirter wegen des Chur-Hiheinifchen Crayſes dem 
Crayß Tag An, 1697. zu Franckfurth und An. ı 702, 
zu Nördlingen bey. T. III. p. 356. T. VII. p. 548. 
VII90. N. | 
Beringsdorff/ Das dafelbfiige Brandenburgifche 
Zoll⸗Hauß wird ab Seiten der Stadt Nürnberg nie⸗ 
dergeriffen. T, XII, p. 202. 
Ob es im Nürnbergiichen oder Brandenburgifshen 
Territorio gelegen? p. 224. 
Berleps, Baron von, Peter Bpilipp,Eriegt vom Paͤbſtl. 
Sthuhl zu Rom die Provifion zu eineniCanonicat zu Co⸗ 
fang ertheilet. T,IL,p. 38. Wird 


Derlips/ Srafinvon, Bezoar, 63 
Wird aber vom Dom-Capitul als ein Frippelhaffter 
und tollfükiger verworffen. ibid, | 
Erhaͤllt Hierauf vom Pabſt Difpenfation, p. 39, 
Worüber untirfchiedliche Remonftrationes un) Inter- 
eefhones nach Rom geſchicket werden. TIL, p. 47. 
bis 64. vide Loftung, a 
Derlips, Gräfin von, Wird den 8. Nov. 1701, 
wegen der Herrfchafft Diielendunc ad Vorum & Sef- 
Gonem. in den Nieder - Kheinifch- Weſtphaͤliſchen 
Crayß admittiret. T.VI. p.399. V. 354.. MN 
Berlo, von ‚ Chur-Cöllnifdyer Gouverneur der Citadell 
zu Luͤttig. T. VI, p. 523. 574, 584. V, 490,536. 
| 46. N, —— 
Bernau / Ein Staͤdtlein und Boͤhmiſches Lehen. 
T,II, p. 181, 189, 
Bernſaw / Freyherr von, Ers-Stifft-Cölnifcher 
General-Lieutenant, T. X. p. 36:, > 
Sernsdorff / von, Joachim Andraͤas, Aleor Ca- 
meræ Imperialis, T, XII, p, 704. 
Bernsdorff / von, Hochfuͤrſtlich Braunſchweigiſch- 
Zelliſcher Geheimer Kath, T. VIII. p. 763. 284. V. 
666. 685. N, 
Bernſtein / Ein Boͤhmiſches Lehen. T. IL, p. 190, 
Derewald/ Böhmifch Lehen, T. I. p. 190, 
Berthold / Johann Philipp, Heffen - Rheinfelsifcher 
Gefandter, Cantzley - Nath und Nentmeifter, T. V. 
P- 387. 388, V. 338%. & 339. N, e 
Det- Tage, Evargelifche, follen auf Befehl des Chur- 
Pfaͤltziſchen Stadt-Schultheiffen zu Mannheim auf 
die Satholifche Fefteverleget werden, T,V.p.82,V, 
74 N, ‘ * 
Bett, Marmorſteinernes, mit Serpentin-Steinen go 
dreheten Säulen in der Ehur-Sächfifchen Stall-und 
- Rüft-Cammer zu Dreiden. T. V. p. 630. V. ę9 1. N, 
 Bezoar, Dergleichen Orientaliſche finden ſich in der 
Kayſerlichen Schag-Eammer zu Wien in der Gröffe 
eines Hüner-Eyes, T. V. P. 603. V. 516, N, ö 
Beſch⸗ 


64 Beſchkau / Bier. 


Beſchkau, Böhmifch Lehen. T. IL. p. 199. ' 

Dettlen/ Muthwilliges, mas es in einem Lande vor 
Schadencaußre ? T, IV. p. 269. | 

Dahero es jo wohl in der Stadt Nürnberg als denen 
Vorſtaͤdten verboten. T.IV, p. 268, & leg, 275. 

Bettler, Fremde, follen ſich unverlängt weg und zu ih⸗ 
ren Herrichafften begeben. T. V. p. 270. T,V. 
p. 433. V. 378, N, 

Straff deren, fo es unterlaſſen. T.IV, p. 271. 

Was vor Remedia zur Ausrottung des Bettels zu ap- 
plieiren ? T,IV.p. 307. T. V. P. 433. V. 378. N, 
vide Herren⸗ lojes Befindlein,. item Aus 
mofen. 

Beverning , VON , Extraordinaire Abgefandter der 
Herren General - Staaten der vereinigten Nieder⸗ 
landen bey dem Niemmegifchen Sriedans-Congreis, 
T.1. p. 623, | 

Beutel, Deffen Verführung bey dem mit Franckreich 
verbottenen Commercio inhibiret. T. I, p. 186, 

Da hingegen des Beuteltuchs zugelaffen. T.I. p. 208. 

Bibra , Freyherr von/ Kayſerlicher General - Feld- 
Marfchall und Commendant zu Augfpurg. T. IX, 


pP. 353» 
Gehet mit Tod ab. T.XI, p. 488. 

Bienenſtoͤcke, Auf ſolche wird bey deren mit ſammt 

dem Honig befchehenden Verkauffung auffer Landes 
ein gewiffer Impok von Chur-Pfalk geleget. T. X. 
p. Sor, 

Bier. Xechtliches Gusachten von der Juriften Fa- 
eulsät zu Leipzig, wegen des weißen Bierſchenckens, 
‚menfe Septembris 1685. ertheilet. T, III, p. 669, 
& fegg, Ä i 

Stadt Regenfparg Beſchwehrde uber dafıger Stift 

und Elöfter unberechtigtes Bierſieden. T.I,p. 76. 

Auf das im Land gebrante Bier wird von Chur-Pfalg 

ein befonderer Impof geleget. T. V. p. 551. V. 


a33.N, 
Alles 


Bierftedle ° . Birchenfeld. 65 
Alles auslandifche aber bey Canfifcaion ohne Special- 
onſens ins Land zu führen verbotten, ibid, : 

Was darvon bey der Kayferlichen Tabor-Mauth zu 
u entrichten? T.V.p.513. 514. V. 449,450. N, 

" Bierbrauer, wie felbige zu Brauung guter Biere anzu⸗ 
halten? T,V, p. 555. V. 487. N. | 
. Sollen nicht eher von dem Gebrau etwas felbft confu- 
wiren oder verfauffen ehe es befichtiget und geeichet. 
T.V. p. 157.V.489, N, 
+». Bier-und Wein-Maafe follen durchgehende retißci- 
. ret werden. T.V. p.56. 557. V. 488: & 89. N. 
Bierfiedler / was für Leute? T.V. p. 432.V. 377. N. 
Bilder / Kuͤnſtliche aus Stein, Metall und andern Ma- 
serien, fo in der Ehur-Sächfifchen Kunſt · Cammer zu 
Dreßden befindlih. T.V. p.622. V.535.N, 
Bilderbeck / von, der Herren General-Staaten Re- 

ſident zu Coͤlln. T.VII. p. 540. V. 535. N. 
Bildhauer / verſchiedene beruͤhmte Kuͤnſtler. T. V. 
p 9623. V. 544. N. | 
Bieder / von / Kapſerlicher Reihe - Hof- Kath und 

_ Plenipotensiarius an der correfpondirenden 2. 
zu Srandfurt verfammlete Abgefandte in der Hanno, / 
veriſchen Chur-⸗Sache. T. VI, p. 2160. 270. V. 244. 

248. & 254. 260. N. | 
Dingen’ von, Gerhard,Chur-Pfälgifher Geheimer 
—Rath, Juͤlich - und Bergifcher Vice - Cangler und 
Hof -Gerichts - Commiflarius, auch Gefandter bey 
dem Nieder - Rheinifhen Weftphälifchen Erayf- 

Convent, T.VlI. p. 542. V. & 437. N. J 
Birckenfeld. Pfaltzgraf Chriſtians zu Bircken⸗ 
© Feld Schreiben an des Herrn Cardinals von Fuͤrſten⸗ 

berg Hochfürftliche Eminenz , als Biſchoffens zu 
Straßburg, die Belehnung wegen Lügelftein betref- 

fend. Biſchweyher d.d. ı5.Novembr, 1694, T.V, 

p. 334. V. & 292,N. * 

Ejusdem- Verwahrung und kroteſtation in dieſer Bel 

denziſchen Sueceffions-Sache an den Reihe - Con- 

Exrſtes Haup. · Regiften, £ rent 





66 Dirchenfeld, Pfalkgraf, Bitſch / 
vent nad) Negenfpurg. Biſchweyler d.d. 24. Febr. 
"1700, T.V.p.371.V,&324.N, vide Lügelftein, 

Dirchenfeld / Pfaltzgraf, Chriſtian, hat —2* 

Wolffgangen in der Pfaltz zum Uhr Groß- Herrn 
Vatter. se P- 336, 337. 340, 343. V. 295. 3970 
01. 303. N. 
ird in der Veldenziſchen Suceefions-Sadje vor die 
ausgerürckte Königlich - Frantzoͤſiſche Commiltiom 
eitiret. T.V.p. 345.V.&305.N, | | 

Ergreifft Die Pofefhon der Herrfchafft Rügelftein Amts⸗ 

Guttenberg und Weinzehndens zu Weiffenburg und 

-  Kleeburg. T.V, p. 349. 358. V. & 306.314. N. 

Ubergiebt eine Klag-Schrifft, wegen der von Chur⸗ 
Dale genummenen Polleflion allda, an den König in 
Franckreich. T.V. p. 349.V: 306. N, f 

- Soll dahero von Frandreich darinnen gefchüget weis 
den. T.V. p, 350. 355.356. V, 306. 311. 312. N, 

confer Pfaltzʒ. | { 

Biſchoff / Johann Peter, Special- Muͤntz - Wardein 

bey Seiner Hochſurſtlichen Gnaden zu Würgburg. 

TV, P- 484. V. 424, N. | 

Biſchoͤffe / Sind Ordinis Clericalis. T. II. p. 103. 

Henn und warum. ihnen in ihren Bißthümern , 

auch mit was vor Diftindion, die fandes-Dbrigkeik 

su Lehen aufgetragenworden? T.IV.P-675. 

Mas es dißfalls mit denen geiftlichen Ofkicialibus der 

Erg - und Bifchöffe im Reich Teutfcher Nation, und 

in fpecie mit demOffhicial zu Lüttich, vor eine Befchafe 
m babe? p. 676. | 

Ob von denenfelben und deren Urtheilen in Civil - und 
Profan-Sadjen ad Curiam feu Rotam Romanam kön⸗- 
ne prorociret und appelliret werden? p.678. 

Was defhalben ſowohl in Spanien als in Franckreich 

, „verordnet? p. 680, j 

Biſchweiler / Will Franckreich an Hana reficuiren/ 

“ auf was fuͤr einem Fall? T.IL p.473. 483. 

Bitſch / Wird zu raſiren begehret. T. II. p. 266. 

Weme dieſe Veſtung zuſtaͤndig? p.ası. 

Soll vonFranckreich refticuiret werden, ib. Bla⸗ 


Blamont / Bodelshoven Ey 
Bitterkraut/ Kayſerlicher Kriege - Commilarius in 
Regenſpurg. T. IX. p. 380. al 
Blamont / Will Franckreich dem Haufe Wuͤrtenberg 
‚wiederum einraumen, aber wie? T, Il. p.472.487- 
Plancaſtro, Hertzog, Alphonfas zn, Deſſen einigen 
Sechtmeiftern zu Famagufta ertheiltes Privilegium, 
„„ Gratianopolid.d, 20. O4, 1669. T.IV. 9.867. 
“ Ejusdem Refcrips an Dero gefammte Beamte abgelafs 
ſeen, umüber vorherfichendes Privilegium zu halten. 
ESratianopoli d. d, 8, Nuvembr. 1669. T.IV.p. 866. 
Blanckenburg / Grafichafft, KayferlichesCom- 
, .. mifions-Deerer, die Erhöhung der Graffchafft Blan⸗ 
ckenburg in ein Reihs-Fürftenthum betreffend. Sign, _ 
Megenfpurg d. 12. & dictat, d. zo. Marti 1508. 
| T.XII. p-327. W 
Iſt ein uraltes Patrimonium des Braunſchweigiſchen 


= Reh ibid, | er 
Soll unterm RahmenBraunſchweig · Blanckenburg bei) 
Reichs- und Crayß-Tägen zu Sig und Stimm ad 
muiitiret werden. T.XIL.p.gıg.  ° — 
Blerckner / G. H., Hochgraflih-Manderfcheid - und 
Loͤwenhauptiſcher Kath und Ober-Amtimann Über die 
Grafſchafft Falckenſtein. T.X. p.279. ° — 
Bleyſtein, Boͤhmiſch Lehen. T. XII. p.173. 181. de 199. 
Blut Chrifti, Davon finden ſich etliche Tropffen in 
Cryſtail verwahrt in der Kayſerlichen geiſilichen 
Schatz · Cammer zu Wien. T.Vı p 611. V. 53 N, 
Bluts-Freunde / Quinam dicantur?- T. Il, p. 152. 
Bobersberg / Boͤhmiſch Lehen, T. XII. p. a74. 
181.189. RE 
Bock / Bockheimreuten, was es vor ein Spruͤchwort? 
TF. V. p. 65 2. V 70. N. — 
Bockenheim / Ein Fein Städtgen at der. Saar / ſoll 
von Franckreich reticuiret werden, und wie ? T. I. 
pc. a 70 | ie 
Bodelshoven/ Wegen deſſen Belteurung beſchweh⸗ 
Nret ſich der Sqwaͤhiſche Reihe ———— 
a. K2.- u: | | 


R,- %. 





68 Bezlar,zeeyherrvon, Bonifacio,taf, 
Drt am Kocher contra den Herrn Hergog zu Würs 
temberg. T.VII, 9.388. V.389.N. 

Bazlar , Freyherr von, Chur - Brandenburgifcher 
Envoy£ extraordinaire. T. XI. p. 768. 

Bogenfpringer vide Herren· lofes Gefinds 

lein. 

Böhmen. Rayſer Carls IV. uralte Lehens · Ordnung, 
dieCron Böhmen betreffend. Wien deA.ı 354. indich. 
8. am H. Ofter-Tage. T. I. p. ı71. 

-’ Bjusdem Confirmation , welche Herrihafften er zu dee 
Cron Böhmen erfaufft habe, und dag Fein Landſaß 
extra Regnum zu evociren ſeye. Rom d.d, g. April, 
1359. T.Il, p. 178. | 

Verzʒeichnuß derjenigen Schlöffee , Städte, Site, 
Landfchafften und andern, worüber die Cron B 

„men Die Lehen-Gerechtigkeit führe. T.IL.p. 189. 

Boͤhmiſche Chur - Readmiſſion vide Chur- 
„wurde. 

Böhmen Wird ein vortreffliches Glied des Kayſer⸗ 
thums genennet. T. II. p. 179. 

Was es an ſich verkaufft? T.II. p. 180. ſeqq. 
Hat viel von der Pfaltz an fi) gebracht. T. II. p.i o 


181. 
Darf nichts alieniren laſſen. p- 183. 
RKoͤnnen nicht an ein fremd Gericht geladen werden. 


,Pp. 184. | 
Knie in Böhmen müffen dem Kayfer huldigen und 
die Lehen⸗Pflicht ablegen. T. XII. p. 8. 
Bohseburg , Graf von, Chur -Mayntziſcher Geſand ⸗ 
ter. T. XII. p.448. 
Bonde, Graf, Erfter Schwedilcher Geſandter bey den 
Friedens · Tractaten zu Ryßwick. T.IIL p. 130.166, 
:Bonefacio Graf, Ehur-Bayerifcher Commendanı in 
der ung Mothenberg. T,VIIL p. 294. V. 26. N. 
Dex an felbigen von Chur-Bapern zu Entlaffung der 
Tauſ dem Nothenberg gefänglich eingebrachten aus⸗ 
The en Unterthanen ergangene Befehl. Amberg 
den sg. Jalũ 1763. T.VIH. p. 270. V. 243. N. f 
| eis 


Bome, Bonile,de 69 
Schreiben von gedachtem Herrn Grafen Sı. Bonifa- . 
cio an den Herrn General - Feld-Marfcdall-Lieute- 
nant Grafen von Aufſeeß, wegen des Accords zur 
Ubergab der Veſtung Rothenberg, d. 14. Septembr. 
r 1703. abgelaffen. T.VIIL, p. 294. V. —— * 

onnac, Frantzoͤſiſcher Enroyé am Wolffenbuͤtteli 
und hernach Seen Hofe. F. VII. p,.193« 

. 199.V, 192, 198. N. 
Donn/ Wird von Chur-Cöln mit Frantzoͤſiſcher Be⸗ 

fagung verfehen. T.VIL p.532.V.528.N. 
Bornheim / Soll Catholiſch werden oder der militari-. 
ſchen Execution gemärtig ſeyn. T. V. p.81.V.7 3. N. 
Bortenmacher five Hortenmacher vide 

Handwerck, item Muͤhlſtuͤhle. 

Boſe / Chriſtoph Friedrich, Chur-Saͤchſiſcher Gevoll⸗ 
maͤchtigter Geſandter zu den Friedens-Tra&taren ig 
KRyßwick. T. Ili. ꝑ. 235. fegg. item 766. 
Boͤſſellager / Fräulein von , Deren Adel wird von 
dem Stifft Aſpeck in Zweiffelgezogen. T. XI. p. 279. 
Don felbiger aber coram Commifkone erwiefen. - 


Pr 323... 

Boͤttger vide Handwercks · Sachen. 

Bottweri, Eine Boͤhmiſche Lehen- Stadt. T, N, . 
P.189. 210. 

Boufler,M — de, Attaquiret mit ohngefehr rooo. 
Mann die Carthaun, und erobert nicht nur ſolche, ſon⸗ 
dern befehiefet auch die nicht weit Davon gelegene 
Stadt kuͤttich. T. J. p.89. ae. 

Bowille, de, Jacob, ein ausländifcher Edelmann, ſucht 
Canonieus zu Worms mit Gewalt zu werden. T,V. 
p. 135. ſeqq. V. 117. ſeqq. N. 

Warum er. aber darzu nicht gelangen mögen? T. Y. 
p- 337. V. 119. N. 

Die deßhalb vom Stifft Morms geführte Yes 

ſchwehrde, und der GatholifchenStändte ad Cxfarem 

& Pontificem abgelaffene Reprxfensmtiones, vide 


Worms, ur „ 
; E 3 Fouſe, 


.— _— 


+ 70‘ Boufe,Feeyhr.von, Brandenbürg· Chur· 


Boufe, Freyherr von, Zürftlih-Baaden-Baadifcher 
- Capitain des Gardes, und eines Loͤblichen Schwaͤbi⸗ 
ſchen Crayſes General - Adjuiant. T. VI. p. 382. V. 
—— 353. N. 
oxberg / Ein Ehur-Pfälsifches an Würgburg oppi- 
? gnosirted Ober· Amt. T. I p. 88. EN 
- Muß. das Exercitium- Religionis Romano - Cathelice 
mit Gemalt introduciren laffen. T. IV. p.90. T. VI. 

“91. & fegg. Confer Religions - Grevamına 

verbo: Borberg. | 
Braband / Herkogthum/ In An. 1548. indes Kay- 
ſers und des Reichs Schug und Schirm gegeben. 

TV. P.803.V, 725. N. nn 

Bralliard ‚A.C., Hochfuͤrſtlich Baaden-Baadiſcher 

FAenipotentiarĩus auf dem Fuͤrſten · Congrels zu Nuͤrn⸗ 
: berg. T. V. p. 317. V. 273. N. 

Brandenburg · Chur. Copia derer Ebur-Branr 
denburgiſchen Abgeſandten zu Nimwegen an die 
uͤbrige dafige Geſandtſchafften, ratione des dem zwey⸗ 

fen Ambaffadeur verſagten Predicats Excellenz und ger 
BührendenEhren-Stelle beyVificen, abgelafienen Me- 
mvoxialis. Niemwegen beu 15. (25.) Martü 1677. 

"iv Bil. p. 644. Bo | | 

:" Eburfärft Seiedrich Wilhelms Edi& über die ver« 
„. ‚bottene Auf- und Berkaufferey der Wolle, Einfühe 
ruug der fremden Tücher und Seuche, auch die Vers 

2. beflerung der Wollen - Manufadur. Coͤlln an der 
Spree d.d. 30. Marti 1697. T. III. p. 48 2. 
Ejusdem Schau⸗ Ordnung über die Wollen-Webereg, 
in denen Städten der Chur - und Marc - Brandens 
burg. Coͤlin ander Spree d.d. 3.Martii 1690. T. Il. 


ir ſos. 
RAS: Ehurfäch Friedrichs M. zu Brandenburg ernenerte 
. . Zifcher- Ordnung. Coͤlln an der Spree d. d. 3. Mar- 
tũ 1690. T. W. p. 323. & ſeqq. 
Ejusdem Schreiben an Chur · Pfaltz / die daſige Evan⸗ 
geliſche Religions - Verwandte betreffend. Coͤlln an 
Spree d.d, aa, Febr, 1694. Toll. p. 105. 





Ejusdem 


Brandenburg, Churfürft/ 2. 
., Bjusdem senovitte Conftitution yon Berlöbnuffen und 
 Ehe-Sadıen. Coͤlln an der Spreed. d. ı5.Decembr, 
1694. T. V. p. 138. | 
‚ Bjusdem Liserz ad Regem Sueciz de recipienda Ducatus 
-  Pomeranidi Invefituraa Cæſare. Colonix ad Spream 
._ d.d.20,(30,)Maji 1695. T.I. p.764. ) 

Ajusdem Couftitution and Ordnung/ wie es hinfiihro 
fo wohl in Kleidung und Livreen als bey denen Ga⸗ 
53 Hochzeiten, Kind - Taufen und Begraͤbnuſ⸗ 

e. ſen in Dero Chur - und Mard-Brandenburggebale 
ten werben-fohe. Coͤlln an ber Spree dd. 38. Majl 

‚ -. 2698. T.Il 59 I» | - 
"Bjusdem Schreiben au Kayſerliche Majeſtaͤt, die bey 
kuͤnfftigen Friedens - Tractaten zu beharrende Refti- 
“ sation Straßburg betreffend. Ceve den 28. Juld 
(7.Augufii) 1696. T.1. p.34 | "RBE 
"Ejusdem Befandtfchafft Vollmacht zu den Ryßwicki⸗ 
fhen Friedens - Tractaten. Königsberg d.d. 29. 


.. Marti 1697. T.Ill. p. 232. oo 
‚ Rjusdem Befandsfchafft zu Hang bey dafigem Frie⸗ 
dens⸗Congreſe d,d. a5, Auguft, (4.$ept,) 1696, 
abgelegtes Votum. T. Il. p. 433. | 
Der Thur - Brandenburgiſchen Geſan dtſchafft im 
Haag wegen der von Engel-und Holland in dem mit 
Srandreich gemachten Frieden befchehenen Inclu- 
fion Seiner Ehurfärftlichen Durchleucht zu Bran⸗ 
Denburg abgelegte Exculparions - Schrift. T, II, 
‚p: 287. | | 
eo - Sri ifches Votum in pun&o Securi=- 
ctatis Comitiorum vom 14 Juni 1703. welches aber 
"  alfo abgeleget worden zu ſeyn widerfprochen worden, 
T.VIIL p. 197: 199.V, 173.174,N. © 
‚ Cbur- Beandenburgifche Differentien mit dem&tifft 
Quedlinburg, vide Duedlinburg. confer 
; etiam Preuffen. , — 
Brandenburg / Churfuͤrſt / Friderieus MN. iſt einer 
der erſten Reichs - Staͤndte geweſen, ſo ſich im Ans 
fang vor den Riß des Vatterlands geſtellet. T.IH. 
’ 2.290, E4 Auch 


os 





* 


72 Brandenburgifche Buldiner: 
Auch Foedera zu deſſen Beſchuͤtzung veranlaffet und ge⸗ 
Agiret gegen die Cron Franckreich den gantzen Krie 
mit 20000, Mann und darüber, groͤſten Theils 
. Koften. ibid. ö 
Schlieſſet mit gedachter Cron Franckreich Anno 1679. 
den 19. Junii zu Se, Germain einen Particulier- Fries 


den. p. 289. 2 
Was denſelben zu ſolchem Tractat bewogen ? ibid. 
Offeriret ſich, alle Kraͤfften zum Beſten des Reiche und 
gemeinen Sache mit anzuwenden. ibid. 


Brandenburgifche Buldiner / Ob felbige beffer 
als die Reichs und andere Thaler , oder die nach dem 
Leipziger Fuß ausgeprägte Guldiner jenen? T. V. 
p. 462. V. 404. &fegg. N, T.X. p. 494. & ſeqq. 
Marum ein Aggio darauf gefchlagen worden, und gb 
ſolcher hinwiederumi abzufegen ? T.X. p- 506. - 
Brandenburg - Culm - und Onoltzbach. 
"Die zwifchen diefen beeden Hochfurftlichen 
> Häufernund der Reihs-Stadt Nürnberg vorgewal⸗ 
‚tete Slait-und Z0l-Differentien betreffend. 
— OBERE Cap IL: 
Pfaltzgraf Seiedrichs Spruch - Brief/ ober fo betis 
tultes Laudum de An. 1336. die zwifchen Burggraf 
+ Friedrich an einem, dann dem Rath und der Ges 
meinde der Stadt Nürnberg andern Theil, des Zoll 
und Glaits Wegen vorgewaltete Mißhelligkeiten bes 
F —— T. XII. p. 234. es 
‚Extradt aus Hertʒog Ludwigs Vertrag de An.1ı443.im 
materia dida, T.XIl.p. 241. 
Zxtract Des Harraſiſchen Vertengs de Au, 1496, [p 
viel das Zoll-Weſen betrifft. T. XIL. p.242. 
“Extrafus aus der Cameral- Relation der Branbens 
burg- Rürnbergifhen Haupt-Fraifch - Sad) apud 
 »"Gylaann Symphor. P, 3, Vot. 23. & Thulemann de : 
 "Benign. Synt. z,Dec, 4. Vot. 3,N, 43, 59. & 78. 
IE 22 27 u 
ut > * | Uribeil 





Brandenburg Eulm-umd Dneolsbach: 73: 
Urtheil in Sachen Brandenburg contra Nuͤrnberg, 

die hoch - fraifchliche Obrigkeit betreffend. Publieire 
 d,16, Sept. 1583. T. XII. p. 229. 

Senrentia reviſoria publicata 3. Julii An. 1587. ‚in Sa⸗ 
chen Burgermeifter und Rath zu Nürnberg wider 
weyland Herrn Eafimir und Herren Georgen, jetzt 

Heren Georg Her Daten zu Branden; 
burg, die Fraiſch · Sachen belangend. T. XII. p.2 30. 
Extra&tus der gedruckten Nürnbergifchen Gravaminum 
bey der obgenannten Fraiſch Sache. T. XI, p.23 1. 
Lxtractus Libelli articulati Nürnberg contra Branden⸗ 
burg petitorii, das Territorium und Fraiſch - Obrigs 
Peit um Nürnberg betreffend. ibid, 
Extradus Sententiæ paritoriæ publicate d, 2, April, 
1700. in Sachen Yurgermeifter und Rath der 
- Stadt Nürnberg, wider wenland Herrn Johann 

Friedrich, jego Herrn Georg Friedrich Marggrafen 

‘ zu Brandenburg · Onolzbach und Conforten,Mandati 
ꝰeaſſatorii & inhibitorii fine, reflitutorii vero cum 

clauſula. T.XU. p 232. | | 

'Memoriale an den Reichs-Convene zu Regenſpurg von 
Idhro Hochfuͤrſtlichen Durchleucht zu — 
Dduolzbach, um über die occafione bemeldter Zull- 

Differentien fid) ereignete Quzftion : ob dem Kays 

ferlichen Reihs-Hof-Rath zuftehe, Zeit währender 
Hemmung der Cameral - Juftiz in Procels - Sachen, 
Awelche am Cammer- Gericht anhängig , Refcripta 
. oder Mandara &c. zu erkennen? mit einem Keichg- 
Gutachten an Ihro Kayſerliche Majeftät an Handen 
zugehen, Onolzbach d. d. 15. & dictato Ratisbonz 
d. 30. Martũ 1706. T. XII. p. 158. | 
emoriale an die Reichs-Verfammlung zu Regen; 
fpurg von Ihxro Hochfürftlihen Durchleucht zu 

.. Brandenburg-Bayreuth in eadem materia, Bay» 

reuth den 17. & dictato Ratisbone d. 23. April; 

1706, T. XII. p. 161. 
Concluſum Collegii Electoralis vom 28, Junii & dictato 
7. Julii 1706, die durante ne Camerali re 


 74_ Brandenburg - Culm- und dOnolzbach. 


de pe Reichs· Hof-Raths- Verordnungen f ferner. seen nicht 
. zugeflatten. T-XII pr rkgu: 

‚Conclufum in Callegio Prit cipum in eadem mareria, 
- T.XU. p. 165. 

"Conclufum commune becder-HöpererXteidhe-Collegio- 

rum vom 7. Julii 1706. in cadem materia, T,XIL, 

P. p. 166 . 

 Reiche-Beädtifchen Conclufum in dieſer Sache, vom 
| 28, Juni 1706, T. XII. p. 167. 

Conclulum trium Collegiorum. Saeri Romani — 
des Kayſerlichen Reichs Hof-Nathe durante Juſtitio 
dameraĩi contra die Herren Marggrafen zu Bran⸗ 
denburg-Bayreuth und Onolzbach ergaugene Ber 

prdnungen concernirend. Regenſpurg d. d. 14, Juli 

1706. T.Xll,p. 168. 

‚Rayfezlichen Commiffions-Decret, enthaltend diere- 
- levanse Urfachen, warum Ihro Kayſerliche Majeſtaͤt 

das in der Herren Marggrafen zu Brandenburg- 
.. Bayreuth und Onoljbad) Faveur am 14. Julüı 706. 
abgelaſſene Reichs⸗Gutachten allergnädigft zu ap⸗ 
probiren anſtehen. Dict. d. 24. Naygmbr, 1706. 
T. XII. p. i70. 

Teichs- Rürbs - Condukin: Luns 24. januam 
1707. Nürnberg contra Brandenburg - Culm -und 
‚Dnoljbad) Mandatorumin caufisTeloniorum, in ſpe- 
„. die Shrnberg conera Brandenburg-Eulmbac) Man- 

.. Suehben neuerlichen 3ol zu Beringsdorff bettefiend. 
Xl p- 2 52» " 

‚Reichs - nof- Rothe - Conclufüm Lunz 24 Jany yarii 

. „ 1707, Nürnberg contra Brandenburg- Eulm - und 
Onol;zbach Mandatorum in caulis Teloniorum, in 
ſpecie Nürnberg eonera Brandenburg - Culmbad) 
Mandati k * Zoll zu Bayersdorff betreffend. 
T. XII. 

Reichs· def - Rabs Concluſum Lunz 24. Januar 
1707. Nürnberg contra Brandenburg Eulm-.und 
Onolzbach Mandatorum in caufis Teloniorum, 
Specie Nürnberg conera Brandenburg - — 

verſchiedene Zoil - Erpöbungen betreffend. T. XII. 
B- 255. Keichs · 


- Brandenburgifchehäufer/ Brandtwein, 75 


‚Reiche - Hof - Ratbs - Conclufum Lunz 24. Janvarii 
3707. Nürnberg contra Brandenburg Eulm - und 
Hnol;bady Mandatorum in caufis Teloniorum, in 
ſpecie Nürnberg contra Brandenburg - Onolzbach 
WMWandati, den Zoll zu Gungenhaufen betreffend. 
T. XII. p. 256, | 
‚Memoriale an den Keichg-Convent von denen Hoch⸗ 
fuͤrſtlich - Brandeburgifhen Häufern, das vorher 
ftebende Kayſerliche Commifhions - Decret betraf 
fend. Regenſpurg den 7. Juli 1707. T. XII. p.ı87. 
_Compendiofa Repræſentatio Juftitie des von des Heil. 
Srömifchen Reihe zu Megenipurg verfammles 
Ä ten Ständten , auf die von beyden Hochfuͤrſtlichen 
‚- Häufern Brandenpurg- Bayreuth.und Onolzbach 
befchehene ‚ und durch verfchiedene in den am Kayı 
ferlichen und des Reiche Cammer-Gericht hängigen 
die Hochfürftliche Zölle betreffenden Sachen, ad In- 
flantiam Des Raths zu Nürnberg emanitte Kaferl, 
- -Meiche - Hof- Raths - Proceflus vermüßigtegrage; 
.. Db Zeit währender Inadivität gedachten Cammer ⸗ 
Gerichts in allda noch Kechts-hangigenSachen dem 
Kayſerlichen Deich of Rath Refcripta, Mandata 
&c, ergeben zu laffen zufomme ? erfolgten Reiche- 
Gutachtens, deſſ ferliche allergnaͤdigſte Appro— 
bation biß zu des Reichs nochmahliger Deeiion aus⸗ 





Brandenburgiſche Haͤuſer / Ex quonam funda- 
mento dag Territorium um und auſſerhalb der Stadt 
Nürnberg pretendiren ?. T. XII. p. 11,212. 

Geben für,dag Laudum Palatinum feye in deſaetudinem 

gekommen. p. 216, | 

Warum die Ddlle abfordern ? p. 225. 

Was für Bedrohungen , falls die Kayſerliche Execu, 

: don in der mit Nürnberg habenden Zoll - Diffe- 

.. senz follte verhänget werden,gethan p. 252. Conf. 
Clürndbere. 20.000 

Brandtiwvein/ Darauf wird von Chur - Pfalg ein 
Licent-Impoßt geleget. T.V. p 549. V, 482, N. 


76 Braunfchweig - Chur: a | 
Auch deren auswärtigen Einführung ohne Anzeige bey 
ernfter Leibes - Straffe verbotten. T.V, p. sg4,V. 
Braunſchweig · Chur. Ehurfürft Georg Zud, 
wigs Schreiben an das Hochwuͤrdige Dom-Eapir 
Capitul zu Hildesheim, verfchiedene Religions-Grava- 
mina betreffend. Fagdhaus Göhrte d.d. 3. Noremb, 
ıyo3. T.VIIL p. 848.V, 737, N. | 
Bayferlidhes Commiflions -Decrer, die Auftragung 
des Commando über Die Reichs - Armee an Seine 
Ehurfürftlihe Durchleucht ju Braunſchweig - Luͤne⸗ 
burg betreffend. Sign. Kegenfpurg d. 13. & dictat. 
14. Aug. 1707. T. XII. p. 486. 493. 
Conclufum trium Collegiorum $, R, I. da die Kayferlis 
che und Keichs-Generalicät angewiefen wird, dem 
Commando Seiner Ehurfürflihen Durcleucht zu 
Braunſchweig Folge zu leiften. Regenſpurg deu 17. 
Aug: 1707. T. XI. p. 496. | 
Ebur-Miaynsifche Notiſication an den u... 
vent, die von Ihro Churfuͤrſtlichen Durchleucht zw 
Braunſchweig befchehene Ubernehmung des DOber- 
Commando betreffend. Di&at. Ratisb, d, zo, Aug, 
1707. T. XII. p. 489, — 
Schreiben von Ibro Churfuͤrſtlichen Durchleuche 
zu Braunihweig an den Reichs - Convent zu Regen⸗ 
ſpurg, die Anfhaffung der erforderlichen Nothwen⸗ 
digfeiten bey der Keich8- Armee betreffend. Hanno⸗ 
ver d.d. 30, Aug. 1707. T,XIL.p. 502. 
B.ayferliches Commiflions - Deeret , des Kayſerlichen 
Kriegs - Commiflariars Anweifung an Seine Chur⸗ 
fürftliche Durchleucht zu Hannover betreffend. Re⸗ 
genfpurg den 19. Sept, 1707. T.XII. p. 499. | 
efärftlich - Braunfchweigifches Schreiben an 
den NReidy8-Convens, um die Reichs-Armee fruͤhzei⸗ 
tig in beſſern Stand zu fegen. Haupt - Quartier 
zu Etlingen d.d. 16. Nov, 1707. T.XU.pısın. 
Schreiben von Ihre Eburfürfilichen Durchleucht 
su Braunfchweig- Lüneburg an den Keichd-Convens 
„ mRegenfpurg , die Einrichtung der Magazin an u 
* | | ee 


Braunfchweig- Chur; | 7 
Ber und Heu, wie auch der Operauons- Caſſa betrefs 
. fend. Hannover d.d.9. & dit. Ratisb, 18. Januar, 
1708. T. XI. p. 550. 
rt · Schreiben an Ihro Churfuͤrſtliche Durch⸗ 
leucht zu Braunſchweig von dem Reichs Convent zu 
Regenſpurge, welchergeſtallt die abgegangene 
Reichs- und Crayß - Contingentien am obern Rhein 
zu ftellen feyn mögen. Regenſpurg d. d. 10. Februar. 
Ä 1708. T, XII. p.456. —— N 
Notifications - Schreiben an Ihro Ehurfürftliche 
Durchleucht zu Braunfchweig ıc. von dem Reichs- 
Convent zu Regenſpurg, wegen ergangenen Reichg- 
Gutachtens , fo diefelbe zu ihrem Beften beforgen 
beiffen wollen. Regenſpurg d, d, 17. Febr. 1708. 
T,XI.p.602, 

"einer Eburfürftlichen Durchleuchs zu Braun 
chweig und Lüneburg Kriegs Ordnungen und Di- 
ciplins-Pundta, fo bey der Kayferlichen und des. Heil. 
Roͤmiſchen Reichs Armee im Neich zu beobachten 

publiciret worden. Haupt - Quartier zu Etlingen 
den 18. Sept. 1707. T. XII, p. 613. 
‚ Fonragier-Ordnung, nach welcher fich die Kanferliche 
und des Heil. Römifchen Reiche Arinee im Reich zu 
verhalten , von a0 Churfuͤrſtlichen Durchleucht zu 
Sraunſchweig · Luͤneburg publicirt im Haupt-QDuars 
tier zu Etlingen den: 8. Sept. 1767: T.XIl, p. 626. 
-  KConfer Hannover, 
Braunſchweig · Chur / Churfürft zu Braunſchweig 
Georg Ludwig, ein Herr von hoher in vielen Feld 
Zuͤgen ermorbenenfriegs-Erfahrenheit und Tapffer- 
keit. T. XI p. 454. 497. $00, 
— Ubernimmt das Ihme aufgetragene Commando bey 
der Reichs · Armee mit gewiefer Bedinguuß an. 
« * T,XI, p.489. 
Tritt — in eigener hoher Perſohn wuͤrcklich an. 
T.XII. p. 503. 

Traͤgt ſolches nachmahls en Chef dem Kayſerlichen 

General-Feld- Marſchall und Reichs · Geld - Zeug⸗ 
meiſter Freyherrn von Thuͤngen auf, T. XII. 5 n 
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73 Braunſchweig · Blanckenb. WBreyſach. 


Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſche Guldiner ob fie beffer ale 


die Reihs-Thaler ? T.V. p.476. V. 417.N. T.X. 


p. 494. 
Warım ein Aggio darauf gefchlagen worden, und ob 
folcher hinwieder abzufegen ? T. V. p. 477. V. 
418. N. T.X. p. 506, | 
Braunfchweig - Blanchenburg vide Blan⸗ 
cPenburg. J 
Braunſchweig · Wolffenbuͤttel vide Wolf⸗ 
fenbuͤttel. 
Braunfchweig- Zell vide Zelle. 
Braut / Folget dem Bräutigam nad) in puncto der 
Copulation. T. X. p. 808, . 
Bremen, Herkogthum, Der Königlich-Schwedis 
ſchen Regierung in denen Hergogthümern Bremen 
und Vehrden Antwort - Schreiben in pundto des 
Müngwefens. Stade d.d. 7. Martü 1707. T. X. 
“ 9497. Confer Schweden. 
Brentius , Johann, was er von ber Ehe naher Anvers 
wandten für eine Meynunggeführet ? TIL p. 159. 


| Brenz ‚, Ein Hein Städtgen an der Saar, fol von 


Franckreich reltituiret werden, und wie? T. II. p.28 1. 
Breßlau. Der Stade Breßlau Wechſel - Ordnung. 
d. d. 28. Nov. 1672. T. Il. p. 665. 
Bretſpiel / Verſchiedene koſtbare und kuͤnſtliche in der 
Kayſerlichen Schatz · Cammer zu Wien.T. V. p. 594. 
Goo. 602. V. 517. 523. 425. N. 
Worunter eines von > Gold und mit Edelgeftei- 
nen befeßt befindlich. T. V. p. 602. V. 325. N. 
Breuner / Graf von, Kayſerlicher Hof-.Kriege- 
Raths · F ræſident. T. VI. p» 754» V. 704. N. 
Brerfach/ Stadt und Veſtung. Speeißeation, 
was beyläuffig zu Beferung der Stadt und Veſtung 
Breyſach an Garnifen, Artillerie, Munition , Vivres 
und andern Kriegs ⸗· Nothwendigkeiten erfordert wird. 


TIL 2441, 
des 


Breyſach / Britannien-Broß, 79 
.. Des Seren Marggrafen zu Baaden Gutachten iur 
gen Breyſach. T. III, p. 444. - Ta 
Breyfach / Wird der Eron Frandreic im Muͤnſteri 
1. „(hen Frieden mit cediret. T.IL, p. 446. 
wur iger er hernach zu einem Æquiralent offeri- 
ret. P-477: 450. | 
Auch fodann wiederum dem Keiche zu refticuiren pers 
langet. T. III. p. 259. 266. 
Ob fie dem Be oder dem Reiche eben fo fonderlich 
wider Franckreich nuge? p. 233. | 
Defien benöthigte Providirung wird vom Kayſer ver, 
langet. T. IL p. 437. 
Was zu ihrer Defenfion in Kriegs-und Friedens· Zei⸗ 
ten nöthig? p. 441.444. | Ä Ä 
$Brielmayer , von / Chur - Bayerifcher Geheimd 
Kath und Gefandter zu Haag bey dem Friedend- . 
Schluß. T. U. p.483. T.VII, p. 616. V. 610. N, 


Britannien⸗ Groß. Refponfio Regis Magnz Britan« 
niz ad Literas a Conventu Generali Circuli Suevici 
exaratas. In Aula de Withehal.d, d. 31. Jan. 1593. 
iA7Tra 5" — 

Copia Literarum a Rege Magnz Britanniæ fuper expu- 
znatione Urbis Nämürcenfis ad Eleftorem Branden- 
burgicum exaratarum. In Caftris prope Namur 

© dd. 6.Aug. 1695. T,I.p.765- 
Bjusdem aliud Refponfum ad Circuli Suevici Conren- 
ctum. Kenßngthon d. d, 14. Decembris 1695. T.I. 





9.781. * 
Anfpeacbe des Königs von Groß- Britannien an 
- + Daß Parlament in Engelland, nebft des Ober · Hauſes 
: Antwort wegen des Interefle und der Sioerpeit 
Engellands geſchehen. d.d. 22. Febr, 1701, T,V, 

. 9843. V. 763.N. — 
Tractatus Fœderis inter Imperatorem Romanum, Re- 
gem Angliæ, & Dominos Ordines Generales Fœderati 
Belsgii. Hagæ Comitum d. d. 7. Sept. 1701. T. VI. 
9.434.407, N. Confer Engelland. | 


Bronck⸗ 


ur Bronckhorſt / Srafvon, Buͤhl, 
Bronckhorſt / Graf von / Johann Frantz. T. J. 


p. 333. Vide Gronsfeldt. — 
Bruininę, Hamel / Der Herren General⸗Staaten Ex- 
traordinaire Envoye am Kayſerlichen Hof. T. VIII. 
- .p432.N ä — — 
Bruninghof, Franc. Conr., Ord. S.FrancifciMin. ftri&io- 
| sis Obfervantiz propriz Sac. $. Crucis Conventus Hal» 
berftadienfis Guardianus Adtualis, T. X. pr 36. : -. 
Buch / Groffes und dickes, mit rothem Sanmet ein⸗ 
gebunden, darinnen alle in der Kayſerlichen Schag- 
Sammer befindliche Foftbare Stück befchrieben, ma 
elbiges aufverwahret? T.V. p. 601. V. 524 N. 
Bücher, gedructe/ Kayſerlicher Appalto darauf, 
T. J. p. 258. V. 262.265.N. 
Buchbronn Ein in Francken gelegenes Dorff / wur, 
de vor dieſem von Brandenburg -Onolzbach, jetzt 
| — von Wuͤrtzburg mit einem Prieſter beftellet. 
‚IV. p. 163. . “= 
Und wird dafelbft An. 1629. der Evangelifche Pfarrer 
von Würgbarg fortgefchafft,, und ein Eatholifcher 
Mep-Priefter hingeordnet. T. IV. p. 163. Confer 
Religions - Gravamina verbo : Brandens 
burg · Önolzbach. | | 
Buchdruckerey, Wird bey denen Tuͤrcken nicht zus 
- gelaſſen, warum? T.I.p. 104 BR - 
Buch, Hieronymus, der Rechten Doktor, Effendi« 
fcher und Mylendunckiſcher Kath, aud) Gevollmaͤch⸗ 
figter bey dem Nieder - Rheinijch - Weſtphaͤliſchen 
Crayß Convent zu Coͤlln. T. VII. p. 544: V.539.N, 
Buchbolger, Ehriftoph Joachim, D. & Profeflor Pan- 
de&tarum zu Rinteln , bernach Heſſen - Caſſeliſcher 
Kath. T.L p. 161. N - 
° Deffen Bedenden über das Matrimonium sognativum, 
libid. > 


Bühl, Ein ziemlich gutes Poſto. T. VII. p. 424 V. 


3740 N, * 
Bübler- 





Buͤhler - Linien) - Bull / Guibene, H | 
ng —— —— — — — 
Buͤhler - Linien / Werden von denen Frantzoſen ein⸗ 
— gengmmien. 2, xii. p. 426. 41; - 

Bouillon, Hertzogthum und Schloß, Soli dent 

Stifft Luͤttich von Franckreich wieder gegeben wer⸗ 
den. TI, p. 259. 

Suͤlau von, Chur - Braunſchweigiſcher General- 
Lieütenant, eömmandiret die in-Engel-und Holländis 
{chem Sold ftehende Chur- Hannoverifche Trouppen; 
T. X, p. 842) T, XI, p. 493. 498. 

Bl ‚ Guldene; oder Edit Kayfers Caroli V., wie 
die Succefhons - Ordnung in das Herkögthum May 
‚land von deinfelben eingerichtet worden. Bruͤſſel 
d.d. 11. Decembr. 1549. 

Bull / Guldene, Warum und zu was Ende fi ie vom̃ 
Kayſer Carl dem IV; aufgerichtet und zu Nürnberg 
rn der Keichg - Verfamntlang pübliciret worbeg? 

T, I, p 769, & fegd,; 
In felbiger find unter andern das Hecht der mehrern 
—Stimmen, die Erb-Folge und Vormundſchafften 
der ur en in Hrdnung gebracht. T. U. 
9: 709, 
Hat die Zahft der Ehir- Sin eingerichtet y tie? 
T. 1; p. 710.714 
Iſt auch dergeſtallt — ‚daß ſie dem Reich als 
eine Sanctio pragmatica dienet. T. IK p. 714. 
Sb darinnen ein expreſſes Verbot — Ele&orate 
zu finden ? TV, p. 688. V. 604. N, T, VI; 
P+ 2 6. V. 269. N. 
St nicht zu Prürnberg allwo fie ptomulgivef, Sondern 
zu Meg vornehmlich inſanimen getragen. T.VI. 
P. 285. V. 268, N; 
Ob felbi e mit eipeigert Cönfens alter. Ständfe ge 
machet ? T, VI; p. 280, 284. 285. V. p. 22 

267. 268. N; 

Dar inmen werdeit allein der Churfürften Gere chtfame, 
und wie ſie ſich bey der Wahl eines Roͤmiſchen 
nigs iu verhälten beſchrieben. T. VI. p. 285V 


war 
A defies Zeri Reit, 5 Bird 


\ N 
92 Burger / Burgund/ 
Wird in denen Capitulatlonen als eine Richtſchnur der 
Churfuͤrſtlichen Zufammenkünffte angezogen. ibid. 
Iſt aber jedoch in gar vielen Puncten Durch die Obſer⸗ 
 vanz geändert. ibid, Ä Ä 
Surger / Wann ſolche extraordinaire vom Magiftrat zu 
eollectiren ſeynd ? T.III. p. 628. 
Odb ſelbige ihre Güter, allwo dieſelbe ſich befinden, im 
loeo domicilũ zu verſteuren ſchuldig? T.III. p. 598. 


602. 

Auch ob diefelbe wegen derer auffer des Collectanten 
Jurisdition gelegnen Güter Steuer zu bezahlen 
— und alſo an zweyen Orten mit Collecten 

eleget werden mögen? T. III. p. 611,613. 627. 
Confer Steuer. | 
Burger- Hofl Wird das Rathhaus in der Stadt 
Worms genannt, T. VI. p.9. 49. V. 9. 45. N. 
Durger-Weyde / Zu gedachtem Worms, worin⸗ 

nen eg beftehe? T.VI. p. 43. V. 37. N. 

Derentwegen zwifchen der Stadt und der Bifchäfflis 
chen Regierung vorgewaltete Strittigleiten vide 
Worms. 

Burgſtall / Böhmifches Lehen. T.IL, p. 189. 
Bündnuß vide Allianz. 2 u 
Burgund. Vertrag zwiſchen Kayſer Earl dem V. 
und denen Ständten des Reihe, wegen Incorpori- 
rung zu dem Heil. Römifchen Reich deren Burgundi⸗ 
{hen Nieder - Erb - Landen und Derfelben Zugeboͤ⸗ 
tung, zu Augfpurg den 26. Junli Anno 1548. aufger 
richtet. T.V. pP. 797.V. 719. N, 
Keichs-Abfchied deswegen/ auch zu Augfpurg dem 
legten Junü 1548. T.V. p. 812.V. 733. N. 
Burgund / Iſt eine Reichs ·Grafſchafft. T.V. p. 203. 
504. V. 7215. egq. R F 
Hat je zu Zeiten an das Kayſerliche Regiment und 

Sammer - Gericht Perſohnen verordnet und pra- 

feneiret. T.V. p. 798. V. 720,N, 

Kan darthun, daß Herzog Philipp von Burgund als 
ein Fuͤrſt des Reichs zu etlichen — 
rieben 


Bufch , von dem/ Calender. 83 


ſchrieben worden, und ſolche auch beſuchet. T;V. 
h P. 798. V. 790. 
Of aliezeit von Reichs · Contributionibus oder Anſchlaͤ⸗ 
S gen frey geweſen. T.V. p. 8300. V. 721. N. 

Doch aus beſondern Urſachen deſſen Conttibution dem 

Beil, Roͤmiſchen Reich verwilliget worden, T. V. 

rt P. 802. 804. V. 724. 226. N, | ER 

Wird ein Crayß nnd in des Heil, Roͤmiſchen Reiche 

Schutz genommien, T.V.p.802, &fegq,V,724. N, 

Confer Erayß-durgundifcher., 

Woas unter dieKayferliche Burgundiſche Nieder-Erb- 
Lande gehörig und vetftanden werde ? T.V, p.803. 
V. 735.N..» | ’ 
Hertzogs zu Burgund Caroli Audacis Bildnuß, in Sil⸗ 
- ber gegoffen-und verguldt, Lebens-Gröffe, auf den 
Knien liegend , ift in der Kanferlihen Schatz · Cam⸗ 
mer zu Wien befindlich. T.V. p. 603. V, 526, N. 
Burgundiſche Thaler werden hinwiederum abgewuͤt di⸗ 
get. T. V. p. 454. V. 397. N. | 

Des Surgundifhen Sefandtens Ausihaffung aus Res 

genſpurg vide Dayern- Chur, 

Bufch, von dem, Hochfürftlih - Braunſchweig · 
Wolffenbuͤtteliſcher Geheimer Sammer - Rath und 
Berg- Hauptmann, T.VÜL.p, 761,763, V. 664, 
663. N. | 

Bufchweiler / Wil Franckreich wieder refimiren, 

wie? 7T. U. P-437+ 


San / Capelle, ine Pereinenz der $t, Nicolaus- 
RD Kirche inder Stadt Siegen: T.XII. p. 142. 
Wurde jederzeit von dem dritten Prediger gemeldter 
Stadt verfehen. ibid. Conf. Religions - Gra« 
vomina, verbo: Naſſau · Siegen. 
Calender. Don der neuen Calender - Sache 
and beten Recosicilüring, T,IV, u 
Cap. XIII, 


84 Königlich, 


84 Calender. IR: RR 
— — — — — — — — 
Böniglich - Däbnifches Relcript an Heftn kuvoye 
von Lundufch in Schweden , um Herrn Weigeln we⸗ 
gen Vereinigung des alten alender = Styli mit dem 
neuen, mit aller dienlichen Addrefle amSchwedifchen 
Hofe an die Hand zu gehen. Zägersburg d. d. 84 
Aug, 1696, T.IV.p.752. - 
- Dergleichen an Herrn Geſandten von Loͤwencron 
u Regenfpurg, um Herrn Weigeln zu Befoͤrderung 
Feines gedachten Vorhabens mit allen gedeyhlichen 
Officiis, Rahmens des Königs an Handen zu geben, 
VCLoppenhagen d. d. 19, Martũ 1697. T. IV 


P.753. — 
Roͤniglich · Daͤbniſches Schreiben an Hertzog Jar 
bann Georgen ji Sachſen - Eifeitach wöorinnen 
ẽrofeſſot Weigel tecommendiret wird, Coppenha⸗ 
gen d. d. 19. Martii 1697. T. IV. pi7gt. 
Vieiiginirte Copey Kayſerlichen Decrets, das Collegium 
Acrtis Conſultorum, wodurch die Vereinigung des 
alten Calenders⸗Stylĩ mit dent neuen auf Das leich⸗ 
tefte zu treffen ſeyũ ſoll, belangend. Sign. Wien 
d,d, 27. & collat, 30. Julũ 1697; T. W. p. 748. 
netractu⸗ Reichs - Hof --Ratbe - Protocolli,da$ Col- 
legium Artis- Confultorum, den Ealender und ans 
deres. betreffend. d. d, 7. Januarü 1698. T. IV. 


P: 749» RER, 
. Bberhardi Weigeli Mömorial an die Evangelifche Ger 
fandte bey dem Reichs - Convene zu Regenſpurg/, 
wegen Reconcilürung der Calender. Regenſpurg 
dd 4u (14.) ORobr, 1698... T.IV. P. 744. ; 
"Ejusdem anderiweitiges Memorial an diefelben Herr 
‚ren Gefandten diefer Sache wegen, Jena d. d. 12 

(22.) Novembr, 1698. T. IV. p. 754. | 
Noc eines an diefelben in eben Diefer Materie, von 
Profeffor Weigeln geſtellet. Jena did, 10, (20,) 

- Januar, 1699, T. IV. p.777, Er 

Seine eilfersige abgefloffene Mifhv „bie Einleitung zu 
der laͤngſt verlangten nunmehro aber mit dem an! 
‚gehenden neuen deculo des 1700. Jahre, goͤnnet 
s GOtt/ darſtellenden wahren und nimmer ara 
—— u renden 
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|— — — — — — a — — — 
renden Ealender- Kunſt, oder der Jahr - und Zeit⸗ 
‚Bücher hoͤchſt nöthige Werbefferung , darinnen an⸗ 
BEN — was fuͤr vielerley Maͤngel die biß daher 
im Gebrauch geſtandene ni fo wohl Julia⸗ 
niſche als Lilio Clavianifche Fahr - Bücher haben. 
“ Heliopoli 3. Nifan, 14. des Peter oder Widders, 
23. Martii 2, April, 1699. T,I1V. p. 761. 
Die erſte Schiche / was ein Fahr eigentlich fey, und 
deſſen mancherley Arten, T. IV. p. 764. 
‚Die sweyte Schicht, mas ein Kalender oder Sjahr- 
Buch eigentlich ſey, wie mancherley fie feyn, und 
vwvelches unter allen dag beſte fen ? p. 768. 
Die dritte Schicht, von unfern heutigen bißher im 
"Gebrauch geitandenen Jahr - Büchern, abfonders 
lich dem Aultanifch-und fo genannten alten Calen⸗ 
der und beffen 6. Haupt-Mängeln. p. 771. ° 
Die vierdte Schicht / von einig vorgenommener 
BVerbeſſerung diefes Sulianifchen Jahr-Buchs auf 
dem Concilio Niceno, und durch Dionyfium Exi- 
guum. Pp.773% 
Die fuͤnffte Schicht, Die vorgenommene fernere Vers 
beſſerung des. Julianifchen Calenders, unter Favor 
des Römifchen Ober - Bifhoffs Gregorüi XIII. 5 
durch Aloiſium Lilium Mediein® D, , Clavium und | 
andere Aftronomos, welcher A,1682. Öffentlich eins 
pefuͤhret worden, worinnen diefelbe beftanden, und 
6 wie fie ihrer Intention ziemlich verfehlet. T. IV. 


1n..,.1Pr 725% a 
"Die ſechſte Schicht / weil dennoch bie Lilo -"Ela- 
vianiſche Emendatien fo ſchlecht geräthen, was dem⸗ 
nach viel vornehme Mathemauci für Conceptus von 
des Julianiſchen Calenders anderweitigen Refor- 


* mation gehabt? p. 777. 

Die fiebende Schicht / was meine ſchließliche Mey⸗ 
nung von der Calender-Emendärion ſey? p. 778. 
Die achte Schicht, was nad) ag ‚ eigentlis 
chen und nimmer wandenden Sonnen - Jahre au 

thun? ze eG | — 
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Die neunte Schicht, wie e# mit bes Monde Ab⸗ 
wandelung zu halten , und was dabey in Acht zu 
nehmen ? p. 784. 

Diesebense Schichs/ was noch fonft für groſſe Maͤn⸗ 
gel bey unfern heutigen Calendariographis einge⸗ 

eriffen, angemercet, und wie ſolche zu verbeſſern 

Ä et T.IV. p: 786. Be 
Die eilffie Schicht / was für groffe Vortheile und 

Commodicäten aus diefem nunmehr erfundenen 
Sonnen - Kahr erwachſe und in Aftronamia ind 
Chronologia gebe? p. 737. 

Die zwoͤlffte Schicht , was für groffen Nutzen aus 
dieſen rectiſicirten Zeiten alle drey Haupt-Standte 
der Ehriftenheit zu gewarten haben ’ p. 789. 

Rationes, warum von dem loͤblichen Vorſatz, Die Zeit- 
Dereinigung nach des feeligen Herru Weigeli Vor⸗ 

ſchlag anzuftellen , wegen feineg unverhofft erfolge 

.. ten Todes-Fakt, nicht abzulaſſen ſey ? pP. 791. 
Fxtra& Schreibens eines vornehmen Mathematici Es 

vangelifcher Religion au einen Freund in Regen⸗ 

... ſpurg. T. W. 9.797. 

Aunmerckungen über denſelben Vorſchlag. p. 799. 

Genaue Unterſuchung und Aufloͤſang dieſer jetzi⸗ 
ger Zeit ſchon zum oͤfftern vorgefalenen Streit- 
Stage 2 Db nehmlich 1700, oder 1741. für dag 
erite Jahr des Fünfftigen Seculi zu halten fey ? 


P- 803, 

‚Anmerdung über des Herrn -- -. - Baccalaurek 
Theologiz geftelltes Schreiben an den Author der 
ründlich - und ausführlichen Unterſuchung von dem 
nfang desnächft - angehenden Jahrhunderts, nebſt 
der auf bemeldtes Schreiben wieder erfolgten Ants 

Work. p. 8174, Bi. u: 
Difeurs von dem innftebenden Jubel-Jahr. T. IV: 


P. 323. u. > 
Aftronomifche Fragen: wie es kommt, daß Fünfftige® 
Jahr 1700. der neue und alte Kalender 11. Tage 
von einander ſeyn, da fie doch bißher ſtets nur 10. 
“> Sage von einander geweſen? pı 873. 
2 Anden 
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Anderweitige Aſtronomiſche Fragen: Warum denn 
der Gregoraniſche oder neue Calender im Anfang 
der Corretion 10, Tage mehr gezehlet ale der Jus 
lianiſche oder alte Calender p. 876. 

. Die zwifchen dem Sürften zu Schwargenberg und 

. der Evangelifhen Gemeinde zu Mardbrait in pun- 
&o noviter aflumendi Calendarii vorgewalte Diffe- 

crentien vide Marckbrait. 
Calendarium, Hujus Introductio num fit cauſa mere po- 
litica? T. IV. p. 122. | - 

ER Connexum Religionis, p. 137. 138. 

Callixti , Georgi, Meynung von der Ehe, T. Il. p. 166, 

Callieres, de, Francife, , Ambafladeur de France aux 
Traittes de Ryswick, T,Il, p. 489. T. I, p. 234 
& 454. 

Calumnien / Was fie de Jure ſeyn ? T. R. p. 309. 

Calw Eine Handels⸗Stadt des Hertzogthums Wuͤrt⸗ 
temberg, iſt Anno 1692. mit 400, Gebäuden yon 

. den Srangofen verbrannt worden. T.I. p. 547. 

Eammer-Gericht. DeffenTranslocation,Su- 
ſteatation, Vißtation und anderes betreffend. .T, UI, 

Cap. X. T,IV, Cap. XII. T. IX. Cap..Iil, > 

. T. X. Cap. III. T. XI, Cap. V. 

Eammer - Berichts zu Wezlar Schreiben an den 
Meichs-Convenr zu Negenfpurg, die an Frankreich 
zu beharrende Rekitution der Ablatorum und Denen 
Cameralen wegen ihres Berlufis zu gebende Sarisfa- 
&ion betreſſend. Weilar d. d, 7.(17.)Martü 1697. 
T, U. p.514. 

Schreiben an Ihro Kayferliche Majeſtaͤt von De 

0 Kayſerlichen Cammer-Geridt. d.d. 3.) 
Marti 1697, in befagter Materie, T. II. pi g16. 

Schein / fo von dem Frantzoͤſiſchen Commillario 
Nimweg ertheilet worden, betreffend. die‘ Vers 

zeichnuß derer Gelder, fo ſich in der Kanferlichen 
Eammer gefunden. T. IL p. 522 ... 
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Kayſerliches Edit wegen Beförderung der Revikons- 
Sachen des: Kapferlichen Sammer - Berichte- zu 
Speyer. Ebersdorff d.d, 17, Sept. 1668. T,V, 
b. 200. V, 174. & ſeqq. N, 
Copia , Mercurii d. 176. Juni 1672. gehaltenen Recel- 
— je, in Sachen Eifcalis, contra die ſaͤmmtliche Her; 
ren Crayß- Ausfchreibende Fürften, Mandatorum 
cexccutorxialium $, C., deg Hocjloblichen ei 
en Kammer - Gerichts Unterhalt betreffend. 
TTAV. p. 643. | 
Des Kayferlichen Eammer.- Berichts Schreiben 
an die Römifch- Kanferlihe Majeftät, ſub dato 
Speyer d, 4. (14.) Marti 1684.', wegen des auf 
„ gine gewieſe Zahl der Perfohnen zegulivenden Cammg 
„mer - gerichtlichen Unterhalts. Hy, p. 639» 
Des Eammer - Berichts Memorial an Kayſerliche 
 Majeftät , daß die Stadt Frandfurt dag Collegjun 
 Eamegrale interim auf-und annehmen möge, Speyer 
den 7, Octobr. 1689. T. X. p. 238. ° — 
Ejusdem Schreiben an, Xeichs · Conrent zu Regen⸗ 
ſpurg von wegen Transferirung deffelben. ru 
ar Be d. d, 22, Octobr. (1, Novembr,) 1689, "E,IW 


Hp. 652 F 
Baupt · Requiſita, welche bey der Stadt Hanan zu 
Einnehmung des Kqͤhyſerlichen Cammer - Gerichts 
nA mangeln. T. UI. p. 791. De we; 
1 Behreiben an Ihro Kayferliche Majeſtaãt vun dem 
1. NReihs-Gräflihen Schwäbifchen:Collegio., wegen 
- 2, Erfegung der durch Abfterben Heren Grafens von 
.”.: Manverjcheid vacanı gewordenen Cammer - Præſi- 
denten - Stelle zu Wezlar. d. d, 2, Febr, 1698. 
vB p. 794. 1:00 er ; 
¶Der Stadt Wezʒlar Copia Memorialis an die Reihs- 
XVerſammlung zu Regenſpurg, die beftändige Erabli- 
©... zung des Kammer - Gericht? , oder’ zu prefirende 
»i& Indemnißgriop der-Demfelben zum Belten aufgewand⸗ 
ten groffen Koſten betreffend, Wezlar den 27, Mail 
1698. TV. B Gin 5 5 


J | J Ber⸗ 
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u — — en En un 
Sexlage / die Berlegung des Cammer-Gerichts nach 
- Weslar betreffend, T. IV. p. 63, 
Des Kayferlichen und Heil. Roͤmiſchen Reicha Cgm⸗ 
 mer-Garichts-Pfenningmeifters pflihtmäßiger Bes 
richt von der zu deffelben Gerichts Unterhaltung 
. aufgerichteten Matricul, was davon abgehe und der 
“Zeit entrichtet werde, auch wie weit folches in Bes 
zahlung der vom Reich befoldenden Perfohnen zus 
2 lange. Wezlar d.d, 8.(18,) Juli 1698. T. IV, 
P-osT. 
Des Kayferlichen Eammer - Berichts Schreiben 
an Kayſerliche Majeltat,die Unterhaltung des Cams 
mer - Gerichts belangend. Wezlar d. d. 30, 20.) 
Julü 1698.. T.IV, 633. | 
ctracte aus derCammer · Gerichts · Ordnung / diefe 
Sache betreffend. T,IV.Pp.741.742. 54 
Des Cammer⸗Gerichts Memorial an den Reichs· Con · 
yvent zu Regenſpurg, wegen Beſchimpffung der Cams 
mer Gerichts· Bothen in Duſſeldorff. Weilar d. d, 
u. Jul. (21. Junii) 1699. T. IV. p.7ı6, - 
Ejusdem Memorial an Kayſerliche Majſeſtaͤt in eben 
dieſer Sache. Weilar d. d, 1, Juli (27, Junii } 
1699. T. IV. p.718. Er RE: 
" Exıradt aus der Cammer - Berichts-Örduung / die 
5 Befchimpffung der Cammer - Bothen betreffend, 
T. IV. p.726, . EN Ä 
Zweyer Cammer· Botben Handſchrifften / wegen des 
rer ihnen angethanen Beſchimpffungen. T. IV. 
"8.727.730. , | —— | 
Qi Kayferlichen Eammer- Berichts Memorial an 
.. Den Reihs-Convens, die Srbmilhe Sad)g conıra 
| Hrknfter und Cammer-Revibon betreffend. "Wejlar 
“ d,d. 12, Mañ 1700, T. V. p. 193. V. 169,N, 
Cameral - Decret, die Suſpenſion des Cammer · Aſſeſſo· 
...„. is Herrn von Puͤrcks betreffend. In Conßlio plena 
“dd, 16, Januari 1763, T.IX. pri © 
Des Eammer - Gerichts Prefidentens Grafens iu 


.. Solms Sphreiben an Sur Sri, ee 
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Des Herrn Srafens von Solms / Cammer-Gerichte 


— —— ——— — — — 
des Sammer - Gerichte. Laubach d. d. 20. Auguſt. 
1703. 3,32, P. 85. | r 


Prefidenzeng , Memorial an Reichs⸗Convent zu Res 
gerfpurg, wider den Herrn Præſidenten Freyherrn 
son Ingelheim und übrige Herren Cammer-Allefo- 
res. Meslar d.d. 6. Octobr. 1703, T. IX, p,$ı, 


Rayſerliches Schreiben an Chur - Mayıg , d.d, 


Wien d. 13. Decembr, 1703. ,.megen ber Ingel⸗ 
heimijchen Sufpenfion und des pratextirten Reli- 
gions-Intereffe,. T.IX. p. 94. 

Bayferliches Relcripe an den Herrn Grafen von 
Solms, die Rekitution desgammer-Aflefforis Pürdk 
betreffend. Wien d. d, 13. Decembr, 1703. T. IX, 
p. 110. 


_ Rayferliche Verordnung In pun&o Refitutionis des 


Affefloris von Pürd. Wien d. d. 13, Decembr, 
1703, T. IX. p, 121. 


J 


— Schreiben an Ehur-Trier , als Dero 


mmer· Richter, in eben dieſer Keſtitutions ·Sache. 
Wien d. d. 13. Decembr. 1703. T. IX. p. 123. 
— Decretum an den Reichs - Pfenningmeis 
er, dag Salarium-wieder an ben Adeflorem von 
Pürck zu liefern. Wien den 13. Decembr. 1703. 
T,IX. p. 127, | 


Des Heren Cammer - Praßdentendg Grafen vor 


Solms Copia Propofitionis bey dem fämmtlichen 
Camerat- Collegio, Die Reception des Hertn von 
Dürckens betreffend. d. d. 7. April, 1704, T.IX, 
p. 112, 137, 


_ Memorialan den Xeichs · Convent zu Regenfpurg vor 


den Altern Herren Prefidenten und Aflefloren, contra 
den Herrn Grafen von Solms-Laubad) Preidensen. 
MWezlar.d.d, 10, April. 1704. T.IX. p. 104, 


"Des Rayferlichen und Keichs-Eemmer-Berichts 


’ 


Prefidenteng Grafen von Solms Memorial an die 
Reichs- eg die Sammer - Gerits- 
Vißtation betreffend. Wezlar den so. April. 1704. 


7T. IX. p 115. 


Kuͤrtz 
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Börglicher Bericht, wie nemlich die von Seiner 

RKayſerlichen Majeftät unterm 13, Dec. An, 1703. 

. allergnädigft demandirte Reftitution des Cammer- 
Gerichts - Affeforis von Puͤrck am 7. April. 1704, 
von dem Prafidenten Grafen zu Solms vollzogen, 
und was für widerfeglihennd unjuſtißeirliche Bezeu⸗ 

gungen von Seiten der fo genannten Majorum Col- 
legii Cameralis und fonften hernach vorgenommen 
worden, Wezlar d,d, 10. April. 1704, T. IX. 
p. 128, 

* Declaration und Refervation Herrn Grafens von 
Solms fammt einigen Alſeſſoren, contra die Sper⸗ 
rung und Schlieffung der Eammer - Cangley. d. d. 
18. April, 1704. T.IX. p, 153. 2 

Memoriale an die Reichs-Verfammiung , fub date 
21. April, 1704. ‚von des Kayſerlichen und Reichs- 
Kammer-Gerichts-Prafideneen Herrn Grafen von 
Solms , pro promovenda Vifitatione Judicii Came- 
ralis. T. IX. p, 140, 

Ejusdem Bericht an Kayſerliche Majeſtaͤt, wegen der 
beſchehenen Sperr· und Schlieffung der Cantzley und 
der abſentirten Aſſeſſoren. Wezlar den 21. April. 

1704. T. IX. p. 144. | | 

Atteſtat der Sammer-Gerichts-Pedellen/ wegen der 

Ingelheimiſchen Inbibition contra den Herrn Gras 

‚fen von Solms, Wezlar d. d. 21. April. 1704. 
T. IX. p. 152. — 
Bericht An den Reichs - Conven: vom Cammer- 

‚Prefidensen Grafen von Solms, die Strittigkeiten 

und nothleidende Juftiz betreffend. Wezlar d.d. 26, 

.. Apsil,1704. T. IX. p. 156. | 

Eraramina des Bayferlichen Reichs · Cammer · Ge⸗ 

rxichts · Præſidentens und Aſſeſſorum, conna den 

Eræſidenten Grafen von Solms und die Aſſeſſores, 

— geh Zernemann , Herrn von Pürc und Herrn 

Krebſen. Wezlar d. d. 30. April. 1704. T.IX.p.163. 

Des errnCammer · Gerichts · Præſidentens und der 

Herren Aſſeſſorum Creditiv an ben Reichs ⸗· Convent 

Au Regenſpurg. d. d. 14. Maji 1704. T. IX, p. 167. 


» 


. zu 
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— — ————— 


gerrn von Parckens Gravamina, contra den Herrfl 
Baron von Jugelheim und anderer Afefforen des 
Kahſerlichen Sammer - Serihte. Weslar d.d. 5. 
Junii 1704. T. IX. p. 16. “ 
" Extra& Schreibens eines unpartheyilchen JurisCon- 
ſoltl wegen ber beym Cammer- Gericht gehemmten 
Juftice, aus N.N, vom 24. Junü 1704. . T.IX. 
pP. 173. * | j 
 Beiflich-Bolmifeber Bericht an Kayſerliche Mas 
jeftät, wegen eines Marckſchreyers aufgerichteten 
Theatro vor dem Cammer-Gerichte. Wezlar d.d, 
20. Julii 1704. T. IX. p.is.. 

. Ejusdem Schreiben an Ehur - Trier als Cammer- 
Richter, contra die Ingelheimiſche Partheyen und 
deren Separation. „, Wezlar d. d. zo. Julü 1204, 
T.IX.p.196. ER N 

Ebur - Trierifche Antwort darauf. Ehrenbreitſtein 
d.d. 12.Julii 1704. .T.IX,p. 198 00 
Ejusdem Propofition und Vorſtellung des zerruͤtteten 
Zuftandes des Kayſerlichen Kammer » Gerichts. 
d,d. 15. Julii 1704. T.IX. p. 199, 
Ejusdem Horfihlag, welcher nad) befchehener Umfrage 
auf Begehren abgelaffen worden. T. IX p. 202. 

. Ejusdem feuneres Memorial an Reichs - Convent, die 
GCammer - Gerihts - Viſitation zu bejchleunigen. 

3. Wezlar d,d. 16. Julü 1704, T.IX. p- 186, 

" Memorial an Reichbs-Tanvent vom Affeflore Wigand, 

deffen Innocenz vorſtellend. Dict. d. 23, Julij 1704. 

a, a De en 

: Memorial an Reichs - Canvent der Adrocaten und 
Procuratoren des Kayferlichen Camme - Gerichts, 
um Wieder-Eröffnung deſſelben. Werlat d.d. 14. 
Auguft, 1704, T.IX, p. 203. EN | 

_ Pedudtion, daß die Römifd) - Kayferkiche Majeſtaͤt 

. allein.und privative einen von Ihrb Majeftät allein 
confiewirten und nichh nur prelenzirgen Cammer⸗ 

Gerichts-Prefidenten fufpendigen und gar abſchaffen 


€ 
oͤnnen. T.lX. p. 202. 
re u a 
> — <an- 


- 
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-Gonclifum tfium Collegiorum S.R, I,, wegen der 
Reichs- Viſtation des Kayferlichen und des Reichs⸗ 
Kammer - Gerichts. Negenfpurg d.d, 15. O&tobr, 

. 1704 T.IX. P- 242. | 
Chur atziſches Schreiben an die Churfuͤrſten 


des Heil. Roͤmiſchen Reichs, des Cammer-Alelbris 


von Purck Syndicirung der Gefandtichafften betref- 
fend, Mayntz d. d. 22. Okobr. 1704. 1; hi 
p- 181. 
' Böniglich = Preußifches Antwort - Schreiben an 
Chur-Mayng.in diefer Sache, Coͤlln d. d. 9. Dec, 
1704. T.X, p. 125. in. 
" Entfchuldigungs-Schreiben der Stadt Überlingen 
an das Reichs-Städtifche Direktorium, de dato ıg, 
-“ ‘Decembt. 1704., die Vifitation des Kayſerlichen 
Cammer-Gerichts betreffend. T. X. p. 117, | 
Vorſtellung, fo von Ehur = Mayntziſchem Reichs⸗ 
Dire&torio denen Gefandtichafften am 26. Januarid 
1705: geſchehen, wegen des don Pürcken beganger 
nen Frevels. T.X, p: 131, Er | 
: Conclufttm trium Collegiorim $,R. Impefii vom 4. 
‚April 1705. ; in Sachen des Alſellotis von Puͤrcken. 
TXAX. p138. IN DA 
Rayſerliches Commifhons-Decret, betreffend das Vi- 
Atations- Gefchäfft des Reichs · Cammer· Gerichts zu 
Wezlar. Regenſpurg d.d. 4. April, 17605. X. 


.142. — 

Ehur-Miapnizifibe Anseige von denen Cameral-Dif- 
ferentien. T. X. p. 146, a — 

" Ebur-Wrayntz proponiret, was auf das den 15. Oc. 
vorigen Jahrs in denen Cametal· Diſferentien vor ein 
Kayſerliches d. d. 15. Aprilis an Wog 
publicam dictaturam denen Hochloͤblichen Staͤndten 

 commiemicirteg Commiſſſont - Decret erfolget ſey. 

T.X. p· 197· | a. 
"Refolution Seiner Kayſerlichen Majeſtaͤt anf des 
‚Heren Sammer'- Gerichts - Prefidenteng Oral * 
Solms geſuchte Dimifkon, Wien did, 18. Aprilis 


J Arp. iI3. 
— — Eincta 





94 Cammer · Gericht. 


— 


Pun&ta deliberanda beym Reichs · Conrent, die Came- 
ral· Viſitation concernirend. T.X. p 154. 

Schreiben an Kayſerl. Majeſtaͤt von ſaͤmmtlichen Ad- 
vocaten und Procuratoren des Kayſerl. und Reiche- 
Cam̃er⸗Gerichts, um Eroͤffnung — 55*— 156. 

Eorundem Schreiben an Seine Hochfuͤrſtliche Durch⸗ 
feucht zu Salm, um eben folche Eröffnung. Wezlar 
den 11. Juni 1705. T. X. p. 161. 

Eorundem Schreiben an Chur-Trier als. Cammer- 
Richtern, um deſſentwillen. Wezlar d. d, ı 1, Julil 
1704. T. X. p. 163. 

Des Kayferlicben Cammer · Gerichts AlleHoris, Jo⸗ 
hanu Tobiz Ignatii Nyz, Grafen und Herrn zu War⸗ 
tenburg, Memorial an Kayſerliche Majeſtaͤt, darin⸗ 
nen er feine Innocenz vorſtellet. Wezlar den 7. Sept, 

1705. T. X, P. 150, 

Chur - Trierifcbes Incercefhions - Schreiben um die 
Kayſerliche Proteftion des Herrn Grafen Nyzens. 
Ehrenbreitftein d.d. 16. Auguſt. 1705. T.X.p.199. 

Ebur - er Interceflions - Schreiben an 
Kayſerliche Majeftät für den Grafen Nyz. Mayntz 
den 25. Auguft. 1705. T. X. p.197. 

Des Erafen Yılyzens Schreiben an einige Gefandten 
in Regenfpurg wider feine Delatores, Wezlar d. d. 

6. Sept. ızeg. T. X. p. 181. u 

Ejusdem Memorial und hoͤchſt - bemüßigte Vorſtellung 

an den Reichg-Convent, die Sufpenlion feines Affef- 

en betreffend. Wezlar d. d. 17. Septembr. 1705. 
.X. p. 185. 

| n von “Ingelbeim —— 

‚BrafidentengMemorial anReichs⸗Convent wide: [eine 

Delatores, Mayng d.d. 19.Sept. 1705. T.X. p.1 65. 

Ejusdem Memorial an Kayferlicbe Majeſtaͤt / worin⸗ 
nen er fich wider einige Herren Camerales beſchweh⸗ 
tet. T. X. p. 168. F 

Ejusdem anderweitiges Memorial an Kayſerliche Ma⸗ 
jeſtaͤt in eben diefer Sache. T. X. p. 172. 

Infru&tion, die Cameral- Viſitation betreffend. Did, 
Rasisb. d, 30, Marti 1706. per Saltzburg. T. X. 
Bs7n kom yi son Chu 


Cammer- Bericht, 95 
Churfuͤrſtliche Meynung in materia Camerali, Dict. 
Ratisbonæ per Moguntinum d, 7. Maji 1706. T. XI, 
P. 18 2. 
Des Farſtl.Collezii Meynung darinnen. T.XT. p.i85. 
Project einer Reichs - Vollmacht pro Deputatis ad 
Vißttationem Camerz impernalis. Degenfpurg d.d, 
30. Junü 1706, T. XI, p, 191. 
eftlichen Collegii Meynung in der Cameral- 
Sache. Dict. d. so. Julii 1706. T. XI, p. 187. 
Coneluſum trium Collegiorum S. R. I, in materia Ca- 
merali, d,d 13, Julii 1706, T. XI, p, 193. 
Deduction, Daß das Reich und folglich die Reichs- 
Deputation befugt fey auch die Cantzley und Leferey 
mit zu vihtiren und zu reformiren. T. XI. p. 202. 
"Reichs - Inftrudtion vor die zur. Viſitation des Cam⸗ 
mer - Gerichts benennte Deputirte, Sign, Regen⸗ 
fpurg in der Churfürftlich - Mayngifchen Cantzley 
d. d. 19.Aug. 1706. T.XI.p. 209. . | 
Won denen am Kayferlichen CammerGericht zwiſchen 
ro — 588 — Gnaden zu Wuͤrtzburg und 
ero Cammer - Aſſeſſore Wigand vorgewalteten 
Diſfferentien vide Wigand. 
Cammer⸗Gericht, Reprzfeneiret Ihro Kayſerliche 
Majeſtaͤt ſammt Chur - Fürften und Staͤndten des 
Reichs, warum? T. XII. p. 197. 
Wer bey deſſen Inactivitaͤt die wegen der daſelbſt hans 
genden Stritt-Sachen ſich aͤuſſerende Beſchwehr⸗ 
den und Attentata zu remediren habe? T.XII. p. 203. 
Ob man von felbigem den Recurſum an den Reichs- 
Hof-Rath oder adComitia nehmen Fönne? T,VIL, 
— P. 73.7. 85. N, u , 
Ben denfelben wird in puncto Exhibitionis, Communi- 
cationis Produdorum ein gank anderer Modus ale 
an dem Kanferlichen KReihs-Hof-Nath, und mel, 
cher ?obferviret, T.VIL p. 98.V. 96, & ſeqq. N. 
Camera eft ſummum in Imperio Tribunal, nec juris fo- 
lum dicendi , fed pacis quoque & tranquillitatis cufo- 
diendæ & tuendz caufa ordinatum, ipfam perlonamı 
Cæſaris reprzfentans, T, IV, p. 692, 
| | Cameræ 


“- 


96 Cammer · Gericht / as 
Cameræ Autoritas conſiſtit in judicahdo & exequendd 
ſecundum legem; non autem in interpretando, leute- 
rando aut emendando legem. T.V.p,169.V. 147.N; 
Cammer · Gericht foll in judicando von allen hohen und 
niedern Standes: Perfohnen in particülari atque iis, 
ul vel inferiorem vel concurrentem jurisdidioneni 
babent, der frene üngehinderte Lauff gelaſſen wer⸗ 
den. T,VI,p 595. V. 649, N, | 
Doch Fan der Kayfer.und die Ständte des Reiche in- 
bilbiren, daß eine Sache am Cammer-Gericht nicht 
angenommen, noch) in der angenommenen in judican- 
.. do fortgefchritten werde; ibid, — 
Auch mögen von denenſelben die am Canimer - Gericht 
rechtshängige Sachen vi Supremätus iicommünica> 
 bilis avociret werden, ibid, | — 
Ob von dem Cammer-Gericht der Recurfus ad Comi- 
tia oder den Reihs-Hof-Nath genommen werden 
möge? T.VI.p. 693. ſeqq. V. 847, fegg. N, T.VIL; 
p- 87: fegg. V. 85. Seqq. N. | 
Samiter-Gericht, ob, felbigeg Legem Imperif conjun- 
im latam eigenmächtig diridiren, diverhim fprechen; 
und über fol) angenummenes Dirifam einige Exes 
cutisn befehlen koͤnne? T.V: p. 171.V.149,.N, 
Wird beſchuldiget, die Schranden der coripetirendeit 
_ Authoricät und Gewalt öfftersüberfchrieten zu Haben, 
TV p. 445. 251. V. 219,237. N, 00, 
Auch daß felbiges denen Revifionibus den Effectum ſu⸗ 
Spenfivum vor der Zeit abfchneide. ibid. | 
i Ingleichen nicht fecündum Legem Imperij in totum 5 f 
S fondern nur fecundılm Legem in quid verfahre, T.V: 
p: 167. V. 146.N. | u TERN, 
Eammer-Gericht wird bey det 
ver Stadt Speyer 1688: gänzlich zerſtoͤhret. T.IE 


pP. 517. | R 
| —* daſelbſt in vielen tauſend Convolutis Actotum bes 
ſtandene Archiv nach Straßburg gefuͤhret. ibid, 
Eammer⸗ Gerichts angehöriger Perfohnen darbey er⸗ 
littener Berluft wird auf etliche Tonnen Golds an‘ 
& lagen, T.M. P: J19 — = ne | 
a Darvor 
— 





&ammer-herren, Ganomieats 97 
Darvon fol Franckreich zu etivelcher Sarisfadtion we⸗ 
nigſtens 100000. Reichs-Thaler zahlen. ibid, 
Auch ſonſten deſſen Neutralität bey etwan entſtehendem 

Krieg feſt geſtellet werden. T. II. p. 20. T. Il 
p271. Er —— 
Was bey deſſen intendirter Transferirung zu deren 
Keception vor Reihs-Städte in Vorſchlag gekom⸗ 
men? T. IX. p. 239. 241, | 


Bud oh vor Requilica darbey zefledtiret morden 
ıDıd. 
. Bor des Eamımer- Gerichts Thür wird eine Seil · Taͤn⸗ 
Gerd und Comödianten-Bühne aufgefchlagen, und 
darauf Comoͤdien geſpielet. T.IX, p.181.182. 193» 
Commer-Serren, Am Kayſerlichen Hof, pretendi= 
ren die Hand Äber dafige Sürftliche Geſaudte. T,V, 
9.238. V. 208.N. SERIE 3° 
Darwider aber wird ex parteder:geift= und weltlichen 
Fuͤrſten Beſchwehrde geführet, und Deren Jura refer- 
viret. ibid. | | 
Campen / Celliſches Amt, Wird dem Hanfe Braum 
ſchweig - Wolffenbüttel wegen der Lauenburgifchen 
Erætenkon Abgetretten. T. VIII. p.760,769.779V, 
664. 672. 60. 695. N, ° h — 
Welches aber der Hertzog zu Cell wieder zuruck ſor⸗ 
dert. T. VIH. p. 763. 765. 770. V. 666. 663, 
672. N. N B 
Und es auch würdlich mit Gewalt wiederum zu ſich 
nimmt. T. VIIL p. 803. 813. 815. V. 701. 710, 
712, Ns . Confer helle · Braunſchweig. 
Canon , Freyherr von, Des Herkogs zu Lothrin⸗ 
genGeheimder Rath und Dber-Parlamenes-Pı 
T. I. p 526.523. 
Canonicat, Ran Fein gebrechlicher befommen. T.IL.P.38. 
Confer Coftang. = u 
"Ad Canonicatuum & Præbendarum Polfeflionem non 
a admitti poflunt,nifi qui ſunt Nobiles Germani, T,V, 
p. 126, 127. V. 109. 111. N, 


Erſtes Haupt · Xegiſter. 4 Quo. 
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58 Canonicus, Capitulum, 
Quomodo Nobilitas hæc probanda J T.V. p.126. 130. 
V. 109. 113. N. J 
Canonicus, Bon St. Peter und St. Johannis-Kicchen 
“gg Rom, wie auch bey dem Dom zu Coͤlln und der 
Kirchen Beatz Mariz Virginis zu Aachen iſt jebess 
miahliger Roͤmiſcher Kayfer und König. T. U. p. 92, 
W.&anonicus Burgenũs iſt zugleich jeder König in Hilpas 
nien. ibid. | 
Des Collegii Canonicorum ju St, Hilarii in der Stadt 
_ Poi&iers Abbas ift jeder Königin Srandreich. ibid, 
Eanonicus, Lutheriſcher, wird in Franckreich vor 
ein Monftrum gehalten. T. II. p.763. | 
Eanoniei Capitulares bey denen Evangelifchen Weiber- 
Stifftern ob fie heyrathen and darbey ihre Praben- 
Sa behalten dörffen? T. II. p. 95. 
erden in der Zürftlichen Abbtey Herford Hebdoma - 
darii genennet: T. I. p.96. s 
-Canoniti in Germania non minus obligantur ad jura- 
tam ſanctitatis ſuæ obedientiam, quam ad obferran- 
iam Stasutorum 'Eccleßx fuxz, T,V, p. 125. W% 
. D109. N, pe | 
Coannley- Jura; Bey dem Kayferlihen Reichs- 
Hof-Rath in Lehen-Sachen, T. IL. p. 243. fegg. 
Gapitulatio: Capitulationes mit denen Megenten bey 
“. dem Eingang ihrer Regierung, wann fie ihren Urs 
ſprung genonnmen? T.V. p. 664. V. sgı.N. 
Prima Capitulatio feripta, que? T. V. p. 665,V,482.N. 
Zu was Ende die mit denen Kayfern verglichene Capi- 
pitulationes eingeführet worden ?: T.V. p.666. V⸗ 
1.83. N. ——— d 
Auch warum man denenfelben die Claufulam caflato- 
siam alles deffen, fo Denen Reichs-Geſetzen entgegen 
etwan vorgenommen werden möchte, annediret P 
T.V. p.667. V. 584. N. Be 
Capitulum, Numne ad certam quandam perfonam fine 
metu tollendz ele&tionis liberæ [e adftringere queat ? 


5 


T,%, P- 667. 695. r rn 
ih — a 1. Garafas 


Carafa; | Coffel-Seffer: 99 
Cærafa, Anton, Graf, Kayſerlicher General - Kriege- 
4 eu 


 Commiflarius. T.I. p.424. 

Carlmond, Kayſer Carls des IV, Iuftiged Schloß bey 

Wezlar. T. IV. p. 583. 

Cartell, Cartell oder Tractat zwifchen dem Kayſer und 
König in Srandreich, mit Einverleibung des Fränd- 
und Schwäbifchen Crayſes auch Hergogens zu Wuͤr⸗ 
tenberg ꝛc. aufgericht und geichloffen Baſel d. d. 

‘a, Maji 1692, T,I, p. 388. x 
' Gartell oder Tractat, fo zwifchen dem Kayſer und 
König in Franckreich ſammt deffen Allürten wegen 
Auswechſel - und Ranzienirung der Kriegs · Gefan⸗ 
genen in Italien aufgerichtet worden. d. d. z1. Aug. 
1702. T. VII. p. 824. V. 812. N. 

Carthaus / Eine Stadt bey Luͤttich, wird von Bouf⸗ 

fer erobert: T.I. p. 89. | 

Cafati, Graf / Sransöfifcher Geſandter inder Schweit 
wegen des Hertzogs von Anjou, T,VI, p. 835. 83 6. 
846.V. 777:779:797. N. | Bi 

"Giebt öffentlich aus, man koͤnne mittelſt und Krafft des 
Geldes alles nach Belieben und Gefallen bey den 

Schweitzern erhalten. T.XI.p 368. x, 

Hat fonften von Kayſern Ehren - Stellen: gehabt, 
T. XI, p: 374 TE 

Eaffel- Heſſen. Schreiben vom Herrn Mand- 

"Grafen zu Heffen - Eaffel an Herrn Land Grafeu 

zu Heffen - Rheinfels, ratione der Contribusions- 

Gelder zu Befazung der Veſtung Rheinfels abgelaſ⸗ 

fen. Caſſel d. d. 24. April. 1700. ep. 391.Vo 





* 
*14 


341. N. Confer Rhein Lan | ’Yand 
Bochſtgemuͤßigtes Memoriale deg Herrn Land · Gra⸗ 
fens — Heffen-Eaffel an Eine Hochloͤbliche Relchs⸗ 
- Verfammlung zu Regenſpurg, auf das in der Ritt⸗ 
bergifchen Sache zur Ditatuır gebrachte Kayſerliche 
Commifliöns-Decret. Kegenfpurg d. d. 18. Aug. & 
ditat. d, 20, Sept, 1707. T. XI. p.264, Gonfer 


BRiittberg. *— 





roo Caffellifcher Landgraf, Caſtell Grafſch. 


Eaffeiifcder Land- Graf / Earl, ein gemiffenhaffe 
ger and Höflicher Fürft, und darbey doc) ein braver 
Held. T. VI. p. 769. V. 717,.N. 
Merfällt mit Heſſen⸗Rheinfels der Erblande halber in 
Span ımd Stritt. T.V. p. 379.V. 330. N. | 
Pızrendiret alle Straffen allein, fie feyen nun von der 
Occahone derer zur Superiorität gehörigen Gerecht⸗ 
ſame ic. gefallen und einkommen. T. VI. p. 773. 
ſeqq.V. 718. ſeqq. N, | 
x Mafjet ſich der Cognition an über die der jungen Herr⸗ 
:\ fhafft affignirte Jura, T.VI. 8.776. V. 721.N. 
Worimen er Rheinfels zu viel geihan zu haben beklaget 
worden? T. V. p. 394. 396. 397. ſeqq. 405. V. 
343. 345. ſeqq. 3535. N. 
Caſtell, Grafſchafft. Memoriale des Koch Graͤf⸗ 
flich · Caſtelliſchen Gevollmaͤchtigten ad Conventum 
Circuli Franconici, wegen der mit der Fraͤnckiſchen 
Meichs-Nitterfchafft Orts Rhoͤn und Werra, pun- 
&o Juris colle&andi des Dorffs Urjpringen, vorwal⸗ 
tenden ‚Differencien abgelaffen. T. VIII. p. 678. V. 


u $84 N» | 
Gräißich-Caftellifdhes Memorial an den Reichs · Con- 
„went, um Aflidenz wider die Reichs-Ritterſchafft in 
Ständen, in materia dicta. T.VIIL p. 684. V. 


r +99. N. 3. J 

‚Memorial dee Graͤflich · Caſteliſchen Hofmeiſter und 
Raͤche an den Reichs Conrent wegen dieſer Strit⸗ 

igkeit. d. d. 3, Decembr, 1703. T. VIll. p. 721. V. 





62 ‚N. 8 5 . 
Bochgernäfigtes Memoriale informativum & refuta- 
‚vum an die Reichs ⸗Verſammlung zu Regenſpurg, 
Ho Seiten Gräflich - Caftelifcher Hofmeifter und 
"Käthe zu Caftell, Remlingen und Rüdenhaufen, con- 
. tra Herin Hauptmann, Räthe und Ausſchuß Orts 

Rhoͤn und Werra, Landes zu Sranden, das Jus col- 

le&tandi.des Gräflichen Guts Urfpringen betreffend. 

d d. 28, Janwatii 1704: T.IX. p.529. 
Graͤf lich · Caſtelliſche Gegen-Remonftration an den 

MNcuchs · Convent zu Regenſpurg, conera Roc und 

| erra. 


“ 


Caßelbarce, de, Catholiſche / ro1 


Werra. d, d, 29. April, 1704 T. IX. p- 5 2 5» Conf. 
Urfpringen. 
Caftelbarce, de, KRayferlicher Abgefandter in Italien. 
T.VI. P. 61 5. 629. V. 174. 587. N. 


Caſtilion, Deſſen Almirante wird yon Seiten Spanien® 
empfindlich touchiret. T.VIIL, p. 595. 615. V. 508. 


526. N. 
Deſſen Nahme, Geſchlecht und Titul wird beſchrieben. 
F.VIII. p. 615. V. 547. N. 


Caſtitas, Perpetua, utpote humanzimbecillitati impoßh- 
bilis, Evangelicorum Confefhoni eft contraria. T.II. 





pP» 92, 

Caftitaris Vora, zu was fie Anlaß geben? T. IE. p. 99. 
de Caſtro Palæo, Ferdinando, e Soc. Jelu, deſſen Meye 
nuug von der Ehe. T. Il. p. 143. 

Cataſtra, An & quando in poſſeſſorio aliquid probent ? 
T. VII. P. 444.450. 465. V. 443. 449: 464. Neo 
Catholiſche / Deren Gebräuche und Religion geftat 
sen felbigen auffer der Kirchen Fein Exercisium, T:V, 
p- 60.V, 54. N. | 
Gatholifhe Seiftlihe wollen der weltlichen Obrigkeit 
Befehl in Religions-Sachen nicht agnofeiren. T. V. 


p.81.V, 73.N. 
‚Eines Eatholifchen Pfarrers wider die Evangelifche 
Religion ausgeftoffene ſchimpfliche Reden. T. V. 


p 27. V. 78. N. | 
Gatholifcher Clerus zu Halberftadt bittet bey dem Kay⸗ 
fer und Ehur-Pfalg um GOttes und Ehrifti willen, 
daran zu feyn, daß die Evangelifche hier und dort, 
abfonderlich aber in der Chur-Pfaltz, wider Hecht 
und des. Heil. Roͤmiſchen Reichs Conftitutiones nicht 
befchwehret werden mögen. T. V. p. 113.116. V, 

99. 103.N, | 
° KRühmet von Ehur-Brandenburg nicht allein das freye 
EXxexcitium der Satholifchen Religion und geruhigen 
Beſitz deſſen Prebenden und Cloſter-Guͤter ſeit des 
Muͤnſter - und ————— Friedens, — 


so2 Gasen-Hllnbogen,  Ceremoniel. 


auch noch ein mehreres als dag Inftrumentum Pacig 
erfordert, genoffen zu haben. T,V, p.112.V, 98. N. 
Catholiſche in der Pfalg wollen dafig- beederfeitige 
Evangelifche zu Nieder-Knieung vor Dem fo genanns 
ten a mit äufferfter Gewalt zwingen. T. V. 
p: 79:7» 72. N, | 
.„ Pretendiren von denen ſchon 4ojährigen und bey der 
Evangelifhen Religion auferzogenen, Perfohnen, 
daß fie und ihre Kinder Katholijch werden follen. 
TV, P» 80.V, 73» N. 
Befehlen auch denen Evangelifhen bey Straff in die 
Catholiſche Kirche zu gehen, ibid, ’ 
Eatholifhe Standte, ob felbigen ratione Juris refor- ı 
mandi ein mehrers Hecht als denen Reformirten zu« 
| fomme? T.V. p. 70.V. 63.N, 
Catzen - Zllnbogen / Wieder - Grafſchafft, 
Heſſen gehoͤrig. T. V. p. 394. 396. 413. V. 344. 
46. 360. N, | | F 
Cautions - Beiftung / Ob bey interponirter Reviſion 
die Execution verhindere ? T. II. p. 140, 
Cauniz / Graf von, Dominicus Andreas, Kayſer⸗ 
ſerlich · Geheimder Rath und Vice-Cantzler. T.V, 
p. 392. 502. V. 346. 440. N. T. IX. p, 397. - 
RKagyſerlicher Geſandter und Plenipotentiarius bey dem 
FriedensCongreſe zu Haag. T. Il. p. 481. 
Wie auch zu Ryßwick bey denen Friedens · Tractaten. 
T. II. p. 231, & 767. | 
Cell vide Zell, | 
Cenfores morum, Deren Beftellung in Städten und 
Dörffern was es nuge? T.V. p. 43 3. V. 378. N, 
Was für Leute hierzu appliciret werden mögen ? ibid, 
Ceremoniel. Ceremoniel-Streit,, ſo wegen des Vorſi⸗ 
zzzes zwiſchen den Chur - Mayngifchen Depucirten 
und den Chur » Bayerifchen, Sächfifc) - und Bran⸗ 
denburgifchen Gefandten bey dem Friedens ·Congreſe 
zu Haag ſich ereignet. T. III. 9.748. 751. Ä 
Ceremoniel, fo bey Seiner Königlichen Majeftät in 
Spanien Caroli III. Anweſenheit in, Keipjig und 
Sur. Weiß 


Cersmoniel, -— =... Chinas 103 
—— — — — — — — — — 
Weiſſenfels obferviret worden. T. VIII. p.640.V. 


550.N. I BR: 
Eeremoniel, fo bey Reception und Audience Ihro Ex» 
eellenz des Kanferlihen Herrn Bottſchaffters zw 
Dem Pohlnifchen Reichs⸗Tag Herrn Graf Carl ers 
Dinands vonWallenſtein obferviret werden. T-L p.i o. 
Confer Viſiten. De 


Ceremoniel , Was durch die darüber auf dem Reichs⸗ 
Tag erregte Strittigkeiten bey Exteris effectuiret 
were? T.Lp4s - ., un 

Bon dergleichen ohnnöthigen Converfationibus werben 
von zu Majeftät die ſaͤmmtliche Comitial- 
Gejandte ernfilich adhoriret. T.L.p.2.3 . 

Cefio , Juris cuiusdam competentis non minus ex permu- 
eationis quam alıa quacunque caufa hieri poteſt. T.VIL, 

P 249.V, 247.N, Kr 

Cham , Stadt , Chur-Bayerifche, wird vom Kayfer 
den 3. O&obr, 1703, erprbert. T. VIII. p. 341. 
342. V. 304.306, N, 2 | 

Chamillard; de, Frangöfifcher Staats-Miniſtre. T. 

VIII. p. 95. V. 33. N. — x | 

Cbamoy, de, Königlih-Frangöfifher Pleniporentia- 
sius auf dem Reihs-Tag zu Regenfpurg. T-VY-P-3 17% 
32$.V. 277. 285. N. ‘ ae 

Character. Characteriſirter Kayſerlicher Commiſſion 
und legitimirter Miniftrorum auf dem Reichs · Tag 
unternommene Delpedirung wird vom Kayſer an 
das dajige Churfürftliche Collegium nachdruͤcklich rel- 


fentiret.. T.I. p. 5. 
Charten vide Karten. ., — 
Chattelet, Will Frauckreich an Wuͤrtenberg reftiwuiren. 

T. U. p.478. | 
Chigi, Cardinal / War der älteftevon ben Earbinal- 

Bifchöffen bey Pabſts Innocentii XII. Wahl. T. IL 


P- ti. } 
Chinay, Sraffchafft / Soll Franckreich im Ryßwickl⸗ 
ſchen Srieden wieder hergeben, T. II, p. 258. 
EEE 5 a Cho- 


> d , _ T . m R, e ns 
164 _Ehokier, Chur ſive Chur· Wuͤrde 
a Chokier, Johannes, hujus Vindiciz Libertatis Eccle= 
‚ „Baflice Anno 1630. editz. T. IV. p. 679 
Chrifin , Johann Baptika, Königlih-Preufifcher Am- 
baſſadeur nad) Niemwegen zu den Friedens- Trada- 
. ten, T.l . 604: ; 
Chur five Chur-MWürde. Was wegen Ers 
‚richtung der neunten. Chur auf das Hochſuͤrſiliche 
Haͤus Braunſchweig- Hannover [op wohl in Comitiis 
"als fonften concludiret , expediret und zum Vorſchein 
gebracht worden, T.V. Cap. VL. & XV. 
rn T.VE Cap. IV, | * 
Vernunfftmaͤſige Schluß - Eirönde, zum Beweis, 
daß keine Gefahr für Die Catholiſche Religion ; 
beforgen , warn das neunte Chur-Fuͤrſtenthum ne 
«der Claufula conjun&ira eingefuhret würde. T. IL, 


P:705- | ! 
2 Bedenken über den jetzigen Spanifchen Krieg und 
die neunte Chur, welche dieſen Krieg ſchwehr ma⸗ 
chet. TVI p.814.V. 7595. ui 
Chur · Trieriſches Antwort-Schreiben. an Kayſer⸗ 
liche Majeſtaͤt, den Hannoveriſchen Eletorar hetref⸗ 
ſend. Ehrenöreitſtein d. d. 4. Junii 1699. T. V. 
p· 200. V. 179. N. F 
Chur· Pfälgifches Schreiben an Kayſer in dieſer 
Sache. Benrath d. d. 12. Janii 1699. T. V. p. 209. 
Vu 183. N. Rn — | 
Der correfpondirenden Sürftlicben Gefandten Me- 
mworial an den Kayſer, in pundto des neunten oder 
Braunfchiveig-Dannoverifchen Klectorats. Regen⸗ 
fpurg de An. 1699. T.V, p. 212.V. 185.N. 
. Bayferliches Schreiben an Chur-Diayng, wegen Bes 
ſchleunigung der eihfeitigen Repropohtion des Hans 
noverifchen Ele&torat - Gefuchs im Churfürftlichen 
Collegio abgelafjen. Eberſtorff d. d. 14. Sept. 1699. 
+ TV. p.220.V. 192.N —— 

Der Särftlich - correfpondirenden Gefandten Memo- 
xial an die Cron Daͤnuemarck, um Afhiftenz in der 
neunten Ele&torats ·Sache. Regenfpurg d.d. 12. 

—* (22,)O8, 1699, TV, B,222.V, 193. N, 2:5; 

Der: 
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Derfeiven Schreiben an Chur⸗ Mayntz in materia 
noni Electoratus. Regenſpurg de An. 1699. T. V. 
p. 227. V. 198. N. | 


Chur - Mayntziſches Antwort - Schreiben an bie 


 . KZürflliche gegen ‘den neunten Ele&orat correfpondi- 


— 
*24 


sende Geſandte zu Regenſpurg. Geybad) d.d. 3. 


* Nov, 1699. TV, p. 23 1. V. 202, N, 


Cron Daͤnnemarck Antwort in dem neunten 
Chür-Negotio, Coppenhagen d.d.7. Nov. 1699. 


4 to TV, P- 233. V.:203.N, . 


Contluſum Collegü Ele&oralis in diefer Chur- ade. 
Regenfpurg d, di 8.Norv. 1699. T. V. p. 285, V, 


ON. 


BGoß lariſcher Recels des Fürften - Congreſſus, wegen 
Derer Reichs - Fuͤrſten Prerogativen Beybehaltung, 


daun auch das neunte Chur - Negotium betreffend. 


BGoßlar d, d, g.(15.) Febr. 1700. T,V, P- 239. V. 


208. N. 
Nayſerliches Schreiben an Chur · Mayntz / die Be⸗ 
friedigung der corrafpondirenden Fuͤrſten betreffend. 


d.d. 15. Maitii 1700. T.V. p. 252. V. 220, & 
fe — | | 


.... Jegqg. N. i Ä 
Conecluſum der zu Nürnberg lubſiſtirenden Fuͤrſtlichen 
GGeſandten wegen. der sum Chur-Mayngifchen Di- 


. seftorio ind Mittel gebrachten Satisfactions - Pun- 


> rgten, pan&to der neunten Ehur-Sache. Nürnberg 


d.d. 11.Maji 1700, T. V. p. a55. V. 233. N. 


Aeworial an Kayſerliche Majeſtaͤt von der corre- 


‚Spondirenden Fuͤrſten am Kayſerlichen Hof anweſen⸗ 
den Gefandtieha t gegen den neunten Electorat. 
T.V.p.260.V. 237.N, | 


* Obnverfängliche Bedanden über die. von Chlır- 


Mayntz zu Beruhigung derer correfpondirenden 


7 Meiche - Fürften in der neunten Ehur-Sache geſche⸗ 


D) 


- bene Vorſchlaͤge. T.V. p. 284.V. 249. N. 
Kayſerliche Refolution, fo Denen über dag neunte Chur- 
Weſen correfpondirenden Fürften an den Kayſerli⸗ 
chen ER Sefandten [hrifftlich 
un u f 


zuge⸗ | 
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zugeftellet worden. Wien den 3. Aug. 1700, T. V- 
p- 303.V.266.N, | 
Requifitions - Schreiben an die Eron Frandreid) vom 
einem Foͤrſtlichen Gefandten in dieſer Chur⸗Sache. 
Nürnberg d. d. 5. Aug. 1700. T. V. pr 313. V- 


275. N. 

Der Tron Franckreich ertheilte Relolution darauf. 
T.V. p. 64 ò sy. N. 3 
Me:norial der Fuͤrſtlichen Geſandtſchafft an Kayſer⸗ 

liche Majeſtaͤt auf obbemeldte Reſolution. Nürnberg 

d.d. 30. Aug. 1700, T. V. p. 3413. V. 221. N. 
Der correſpondxenden Fuͤrſten ſtellende Mannſchafft 

pro ſimplo in der Chur · Sache. T. V. p. 646. V. 


564. N. ee 

Sanferliche Refolution , fo dem Frantzoͤſiſchen Ambal- 
fa leur auf die gethane Declararion wegen feines Koͤ⸗ 
nigs übernuinsmenen. Garantie wider die neunte Chur 
gegeben worden, T.V. p.647 V. sär.N. 

Des Marggrafens zu Baaden Schreiben und Sen- 
timene in ver neunten: Chur-Sade an feinen Hof- 
Marechallen Baren yon Greif. Schladenwerth d. d. 
20,O&obr, 1700. T. V. p.660.V 166 N. 

Der correfpondirenden Reichs - Faͤrſten Klage und 
untadeliche Conduite in der neunten Chur-Sache. 
T,V, P. 669.V. 77% N.- BE 

Les Bayferlichen Keichs · Hof · Ratbs und Plenipo- 
tentiarii Herrn von Binders in Der Hannoyeriichen 
Chur - Sade zu Frauckfurth gethane Propohsion. 
T.VI.p.260.V, 245.N. 

Der correlpondisenden Fuͤrſten Abgeſandten Ant⸗ 
wort darauf. T.VI. p. 263. V. 247. M. 

- Borundem gethane zweyte Vorſtellung. T. VI. 
p. 270.V. 254. N. 

Standiurtifcher Recels der Sürftlihen Gefandten in 
der neunten Chur- Sache, Frandfurt gm Mayn 
menfe Julii 1701. TVI. p. 270. V. 257. N. 

Extra&t aus des Gibellini von Lindenfells, eines fo go⸗ 
nannten Holländifchen Edelmanus, Epikola ad Ami- 

| cam, 





3 


Chur, 


BE. SS (RE FBREERVERRNEREEN. BEINE BERNER, SEES ARTE Ess, 
* — die — Chur - er — T.Vi. 
22 2. N 
PR - Braunfchweig - Molffenbbstelifches 
‚Schreiben an die in der neunten Chur⸗Sache eor- 
relpondirende geift- und weltliche Sürften abgangen. 
X.VI. p. 303.V, 284. N. | 
Chur Was es ſeye? T. I. p. 736. 
Ob eine neue eh: aufgerichtet werden ? T. 11 ? 712. 
| 588.fe 
Was ein Kapferlicher Deicht- hoh Rath hier⸗ 
von ſtatuiret? T.V. p. 689.V. 605. N 
Muß mit Rath und Bewilligung der Reichs- Fuͤrſten 
und Staͤndte einem Fuͤrſten vom Kayſer gegeben 
werden, T.V. p. 676. ſeqq. V, 991. fegg. N. 
Deren Errichtung, warum es ein Die formam Imperii, 
mithin Haupt: und Glieder fo wohl in communi alg 
auch in particulari , anbetreffendes Reichs · Geſchaͤfft 
———— p. 213.V. 186. N 
Ob und wann zu dergleichen zu ſchreiten? TV, 
.... Pe 214.V. 187. 
Derfelben Tr: nslarion von dem Haufe Pfals auf Bayı 
ern, was dabey auf dem Reichs⸗Tag su Regenſpurg 
- 1633. vorgefommen? T. VI. p. 294- V. 276. 


Ghur- Ss ömifhe Readmifhion, warum foldhe bewilliget 
worden ? T.II. p. 713. T. V. p. 236. V. 200. N. 
Achte Ebur- Stelle/ wann und. warum fie anger 
richtet worden ? T. II. p. zı 1, 
Unter was für Condition diefelbe verwiliget worden? 
T. V. pP» 67 1.V, gg. N 
Ob es vom Kayfer allein oder von dem Kanfer und dem | 
Reich zugleich 1. T,V, 674. 681.686,V. 
| 591.597. 603. N 
Neunte Ebur / waun und zu was Ende felbige aufs 
gerichtet ? T. II. p. 71. 
Barum deſſen Erection beflritten worden ? T. VI. 
P 238,45 ;71. «N, 


iz Ob 
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Ob durch derjelben Einführung der Eatholifchen Reli- 
gion gefchadet werde? T. II. p.712.fegg. T, Ve 

« p. 633. V. 599. N. | ⸗ 

Odb fie dem Weſtphaͤliſchen Frieden gemäß? T. V. 
p. 686.V. 602. N. 

Auch ob deren Errichtung in dem Inftramento Pa 
Olnabrugenlis oder guldnen Bull mit Flar - und 
deutlichen Worten verbotsen? T,VI, p. 279. 28%. 
V. 263. 2369. N, | 

Ob die Ere&tio noni Ele&torätus vor den Kayfer und 

Churfuͤrſten allein gehöre , oder wann auch nebſt de⸗ 
nenjelben aller Stäudte Concurrenz darzu erfordert 
wird, ob folchen Falls darinn nad) denen mehreren 
Stimmen zu verfahren? T. VI. p. 279. 288. 293- 
296. fegg. 302, V. 263. 271. 275. 278. ſeqq. 

s 254. N, 2 

Neunte Chur - Ersdtion wird dem Nömifhen Reich 
vor nutzlich erachtet, wehhalben? T.VI. p.zgı.V. 


273. N. 

Warum jedoch ſolche ins beſonder Catholiſcher Seite 
vor bedencklich gehalten werden wollen? T. U. 
p.718.724.72f. — 

Oð die correſpondirende Reichs · Fuͤrſten Urſach gehabt 
und befugt geweſen, in der neunten Chur-Sache die 
Eronen Franckreich und Schweden zu imploriren ? 

T. V. p. 670. V. 587. N. a 

Deshalben wird zu Frandfurt zweymahl, auch zu Goß⸗ 
lar und Nürnberg, ein Fürften-Congrels gehalten. 
T.VI, p. 262. V. 247. N. . 

Gedachte in der neunten Chur-Sache correfponditens 
de Fürften werden vom Kayſer vermahnet, dieſes Ge⸗ 
ſchaͤfft ing kuͤnfftige bey dem Reichs Tag tractiren zu 
laſſen, warum ? T. VI. p. 262. V. 247. N. 

Ehur-Kürften/ Sind des Reiche forderte Glieder 
.. and feſte Haupt-Säulen, worauf es gebauet. T. I 
P.7. T.1l.9, 735. T.V. p. 264.V. 231. N. 
Werden aud) Pfeiler fo die Macht der Kayferlihen 
rechten Hand verftäreken, und Palmen des Reiche 
uituliret. T, IL, P- 735. W 
ie 


Chur · Snfen | 169 


— — — — —— —— — n C 
Wie ſie in der guͤldnen Bull genennet werden? T,V. 
p. 214, V. 187. N. 

Vor ſelbige gehoͤret alles, was zur Wahl eines Kayſers 
mittel-und unmittelbar, von nahem und weitem, exe 
fordert wird. T.VI. p. 819, V. 763. N. 

. Du wird felbige Wahl von denen Ehurfürften wicht 
lediglich vor fich alleine und ex Jure proprio, ſondern 
auch nomine der Fürften und Ständte verrichtet. 

T. V. p. 265. V. 231.N, 

Churfuͤrſten - Qualität eignet ſich Kayſer Carolus IV, 
in ber güldenen Bulle als König in Böhmen zw. 

- TUprıo . 

- &hurfürften:Auchoricät, wann fie angefangen bey eines 

Roͤtiſchen Kayſers Wahl zu pravaliren ? T. I. 

9208. ſeqq. | 

Worinnen deren Vorrechte eigentlich beftchen? T. VI. 

* P. 819. V. 762. N. 

Seynd nicht erſt von der auge Bull eingeſetzt, 

ſondern blog von einem alten löblichen Sehrauge 
HE in der Bulle ſelbſt gedacht wird. T. I. p.710, 

Ob felbige zur. Zeit des Muͤnſteriſchen Friedens die 

ſiebende Zahl vor eine immerwährende Negul ihreg 

 —Collegü erkannt? T. VI. p. 287,V. 270.N. 

Denenſelben fol wider Willen Fein neuer Collega quf⸗ 

gerne werden. T. VI. p. 293. V. 276. N, 

. Können diejenigen Sachen, welche vornehmlich des 

Ehurfürfilichen Collegii Jura, Pr=eminentia, und ane 
dere occafione bejagten Collegij erwachſene er 
rechtſame betreffen, ohne Zuthun der andern Ständs 

Se, mit dem Kayſer alleine tra&iren und abthun. 
T.VL p.293.V. 275. N. . Ä 

urfürftlihes Collegium, wie lang es bey der in der 

guͤldenen Bull bemerckten gejiebenden Zahl geblie 
RR en ? T,I, .711. J 
Bed den Weſtphaͤliſchen Friedens - Tra&taten iſt nicht 
wegen der Zahlder Ehurfürften , fondern nur, ob eis 
nem Hauß oder Famille zwo Churen zu conkeriren,ges 
ſtritten worden, T.Vl. p. 287.V. 270. N. 


Derer 


> 


u 


uo Churfuͤrſtenthum »- lofterr 
Derer Churfürften Preeminentien verſichert der Kay⸗ 
—336 ſchmaͤlern zu laſſen. gi J. p. 6, 
Churfuͤrſtenthum / erledigtes, Ob ſelbiges einem 
Dandern Fuͤrſten vom Kayſer allein mit der Churfuͤr⸗ 
ſten Bewilligung, ohne andere Staͤndte darob zu ver⸗ 
nehmen / gegeben werden möge ? T. VI. p. a93. V. 


i. 275» N, 
Des Ehurfürfilihen Collegii zu Regenſpurg Geſandt⸗ 


fhafften wird vom Kayſer die Verzögerung derer 
— Deliberation mit Nachdruck verwieſen. 
.4.P.,4 
Ingleichen wird gegen gedachten Churfuͤrſtlichen Col- 
D legũ uͤber die Gebühr zu extendiren anfcheinende 
Difindion , Firftliher Seite zu Salvirung. derer 
Jurium Principum ſich pr=cariref, T.VL. p. 278. V. 
„= 361,N. '..' . 4 
Churfuͤrſtliche Concluſa vide Concluſa Reichs. 
Clauſula, Acceſſoria, non debet eſſe potentior ipfe 
actu principali. T.X p.716, 
-* Non refertur ad pr=cedentia, quæ funt contraria. ibid. 
%:Claufula: Rebus fic ſtantibus, Oonventienibus & pa- 
ctis ſemper inefle cenferur, T. VI. p. 218.224. V. 
205.210.N, T. VII. p. 243. V. 242. N. — 
Cclanuſula caſſatoria alles deſſen / fo denen Keichs- 
Geſetzen entgegen etwan vorgenommen werden 
möõchie / ec. warum man folche denen Kayſerlichen 
*  Capitulationibas annediret? T.V. p.667.V. 584. N« 
Clauſula conjunctiva & disjundiva bey Erection des 
noni Flectotatus, worinnen ſelbige beſtanden ?_T.I. 
p. 712.,713.. 

Clemens XI. Pabſt, vide Albani. 
Clerici, An a Laicis cogi poſſiat ad onera hofpitaktıa, 
vulgo Einquartierungen ? T.IV. p. 2.3. R 
».Clerici in cauſa feudali fubfunt curiz feudali. T. M. 


44 


P. 88. | 
Cloſter, Ob die Guͤter und Renthen, ſo ante fecula bey 
daſſelbe geleget und tractu temporis vermehret wor⸗ 
ben, pro Civilibus zu achten? TV, p. 185. V.1 62. N. 
Zu Eloiter- 


_ Elofterbauer, - Coburg Hergogthum. rrr 
Cloſter · oder geiſtlich Gut, fo jemand entzogen worden, 
deſſen Reftitution Fan gefordert werden , ohne zu fras 

gen ‚ 9b es intuitu Religionis geſchehen. T. VL 
199. V. 186. ſeqq. N, 

; @lofter, Evangelifches zu Lockum, darinnen werden 
gar Feine Weibs-Leute , auch nicht zur Kuchen und 
anderer Weiber - Arbeit genommen oder gedultet, 
T. II. p. io3. | 

Eisfterbauer/ Johann Georg, Doktor, des Schwär 
ſchen Erayfes Deputarus bey dem zu Augſpurg An. 

1700. vorgeweßten Müng - Probations - Convenit, 
T.V, P. 485. V. 425: N, 


Coburg / Herkogthum. Von denen ratione 
„».Sueceflionis des Fuͤrſtenthums Sachfen-Coburg, wie 
‚auch wegen Verjährung der darvon dependirenden 

Reichs - und Crayf - Vororum zwifchen denen Fuͤrſt⸗ 
 Üh-Säcfiichen Häufern vorgemwalteten Diffe- 
rentien, T.VI. Cap. III. Fafcieul, I. T. VII. 
Cap. VI, & VII. 


Extra& aus dem Kayhſerlichen Lehen - Brief über dag 
Fuͤrſtenthum Coburg. Wien d,d, 22.Maji 1676. 

T. VII. p. 350. V. 352; N. | 

vExtradi der Lebens - Pflicht / wie ſolche weyland 
Hertzog Albrechten zu Sachfen- Coburg jederzeit ges 

leitet worden. T.Vil. p. 355. V: 357.N. 
Extract der Erb · Huldigungs · Pflicht zu Coburg. 
T. VIl. p. 356. V. 398. N. 

Extra&t aus dem Erb - Vergleich wegen der Coburgi⸗ 
ſchen Succefüon, zwiſchen Herkogen Friedrichen zu 
Gotha und Bernharden zu Meinungen. Friedens 
ftein d. d. 8, Jumii 1681. T.VII. p. 347.V. 349. N. 

Extradt ans dem Recels wegen Verführung des Co⸗ 
burgifchen Neiche-Voti. T. VII. p. 348. V. 350. N. 

Extradt aus dem Erb- Vergleich Hergog Friedrichs 

zu Sacdıfen- Gotha und Hergog Albrechts gu Eo⸗ 
J * Friedenſtein d.d. 24. Sept, 1685. T. VII. 
346. V. 348. N. 


such Extra& 
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. Extra& aus dem zwifchen Sachfen - Sanlfeld und 

Sadjjen- Gotha getroffenen und von Kayferlicher 

Majeſtaͤt confirmirten VBergleih vom ı3: Ofkobr, 
1695. T. VII. p. 380.V, 382.N, 

"Copia dee Sachſen · Meinungiſchen und Gothaiſchen 
Abrede zu Georgenthal, vom 14. Jan. 1696., Wer 
gen des Coburgiſchen Reichs-Voti bey ereignender 
Succeſſion. T.VII, p. 358. V. 3 59. N. 

Copia des Protocolls zu obiger Abrede, de eodem dato 

T. VII. p. 359.V. 360.N, 

Coburgiſcher Succeflions - Recels. Coburg d.d. 6. 
April, 1699. T. VII. p.360.V.362.N. 

Copia deß ʒwiſchen Sadıten-Wieinungen an einem; 
dann Sachjen- Hildburghaufen und Saalfeld ans’ 
andern Theil errichteten Eoburgifchen Pofleflions- 
Recefseg, d,d. 10. Nov, 1699, T. VII. p37% Ve 
372. N, 

Atteftat des Genetal-Superintendenteng Dr, Stengelg, 
über das dermahlige Kirchen - Gebet zu Eoburg. 
mn d. d. 26, Junli 1700, T. VIl. p.375. V. 

376. N. Ds 

Der Juriftifchen Facultät su — ausführliches 
Reſponſum Juris pro Sachjfen-Öotha contra Sach⸗ 

fen- Meinungen , wegen der Succefkon im Fuͤrſten⸗ 
ihum Sachfen- Eoburg, Würgburg d.d. 6. Nor. 
1700. T.VI. p.216.V. 202, & ſeqq. N. 

‚Extra des Sachfen-Gorbaifdhen Memorials in pun⸗ 
&o der von Sachien-Meinungen angemaßten Eos 
burgifchen Interims- Adminiftration, mit beygefuͤg⸗ 
ter Furgen Nachricht von der zeithero begangenen 
und naͤchſtkůnfftig in kacto mit mehrerem anzufüh- 

rend- und ermweißlichen Sub - & Obreprion contra 

Meinungen, dem Reichs - Hof- Rarhs-Collegio zu 
Wien iberreichet und gegeben. d.d, 20. Febr. ız7e1. 
T.VL p. 232. V. 217. N. | | 
xeſponſum Juris von der löblichen Juriften - Faculcät 
zu Tübingen , wegen der Eoburgifchen Succeſſion. 
Zübingen d.d. g.Martii 1701, T. VII. p, 222. V- 


Bıo.N, 
| Exirak 
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Trtrac aus dem Bayferlichen Re Refeript an Sachſen⸗ 
Meinungen wegen erariliener Koburgifchen Admi- 
niftration, Wien d,d. 27, Martü 1701, T, vu. 
P. 377. V. 379. N, 

Der Juriften - Faculsät zn Gieffen rechtliche Approbe- 

.. „ tion des vor Herrn Hergog Bernhards zu Sadıfen- 
Coburg und Meinungen. Hochfuͤrſtlichen Durchs 
leucht inder Coburgifchen Succefhons-Sache gründe 

lich abgefaßten Tübingifchen Keſponſi. Gieffen d. d. 
28. Maji 1701. T. VII. p. 337. 338.V. 339. 340. NM. 

— aus dem gegen kurtz vorgedachtes Kayſerliches 
Reſcript von Sachſen-Meinungen Jovis d, 13.0&, 

1701. wieder ausgemürdten Conclufo, zum Refcrips 
anSachſen· Gothã & Conf., fo aber nad) dem Con- 
cluſa Martis d. 29. Nov. 1701, ejusdem anni noch 
aut Zeit in üiptnlo gelaffen worden. T. VII. p. 379. 

V. 3831. N it 

Extra aus dem Hopbfürftich- Sachſen · Meinung 

ſchen Antwort » Schreiben an Sachſen · rn 

- Meinungen d,d, 3. Junüi 1703, T. VII. p. 381. V 

1383: Neon; 

ö Sad. gibsargbauf ifches und Sachfen - Saale 
„feldifches Memorial an. den Reichd-Convent, wegen 

. — der Coburgiſchen Succefhion, ‚Coburg zu Ehrenburg 

d,d. 21. Junii 1702. T. VII. p. 339. V. 341, N. 
Gobursifcber Landes- Fuͤrſt, Albrecht, ſtirbt 
Anno 1659, ohne männliche. Defcendensen. T, VI. 
pP. 232 Va. NG T.MII. p. 346. V. 342. N. 

y⸗ Deſſen succelũon will Hertzog Bernhard zu Sacfen- 

jo Meiningen alleine pretendiven: T. VI. p.232.V. 

ucnlszıg. Nut. VII. p. 329. 340. 374 V. 330 342. 

u 375. N. 

FDrifft jedoch ‚Anın6gg. mit Sachfen-Hildburgbaufen 

oand-Saalfeld über. die Coburgifche Lande und Lam 
des - Jura einen Gompofleffions - Vergleich. 7 VI. 

—W P. 33%, 236 Wau M. 

Mendert auchtnach ſolchem das Singen Gebet, * ‚VI, 

P- 23;- V. 221. N. 


Sur ftes Haupt · Zegiſter. 0 Auf 











124 Cochenheim, von / Coͤlln⸗Chur. 
Auf was Weiſe ſelbiger die Coburgiſche Reihe - und 
Crayß · Vora verfuͤhret ? T.VI. p.233. 237. V. 
219. 222. N. 
und warum ſelbiger des Hertzoglichen Tituls von Co⸗ 
hvburg ſich bedienet ? T.VI. p 237.V, 223.N, - 
Hat fein Reiche -- und Crayß - Votum. T,VII, p.346. 
347. 349. V. 344346. 348. ſeqq. . 
Cochenheim / von, Ernſt, Muͤnſteriſcher Geheim⸗ 
der Kath und Cantzley - Dire&tor, wie auch Abgeſand⸗ 
ter bey dem Nieder - Rheiniſch - Weftphalifchen 
Crayß · Convent zu Eölln, T. VIl. p. 592.V. 537. N. 
Codmann 7 Georg Lubwig , der legte Evangelifhe 
“Pfarrer zu Neuſeeß auf dem Berg. T. V. p, 157. 
Coibert, , Srangöfifcher Ambafladeus nad) Niemwegen 
zu den Friedens- Tractaten. T.L, p. 635. 
Coidiz / Boͤhmiſch Lehen. T. IL. p. 190. 
Colletandi fus, vide Steuer, 7 
Eollmar ı Wie hoch es in der Neiche-Matricul ſtehe? 
“ T, Il, P- 282, +-- . 
Cölln- Chur. Don des Ehurfürftens zu Cölln 
mit dem Dom-Capitul und denen Cryß - Standten 
vorgewalteten Differentien , mid was deßhalb von Ih⸗ 
ro Kayferlichen Majeftät und gefammten Reichs we⸗ 
gen vor nachdruͤckliche Verfugungen beſchehen. 
T. VI.Cap. VII. T. Vil. Cap. XI. * 








| T.xXL Cap. 0, 0. * 
Erb - Lands - Vereinigung des Rheiniichen Erg- 
Stiffts Coͤlln, weiche im Fahr 1463. aufgerichtet, 
nund nachgehends im Jahr ı yo. vom Erg-Bifchofe 
.: fen und Churfürften Adolph mit einem Hochwuͤrdi⸗ 
gen Dom - Eapitul und übrigen Ständten der Gra⸗ 
fen, Ritter und Städten zu gemeinem Beften erneu⸗ 
©. ert,uud von denen nachfolgenden Erg-Biichöffen 
. » ‚Theftättinet worden. T. VI. P)470.V 440, N. 
Ertz· Bifchoffs Jobann Gebbards Beftättigung 
derſelben Bereinigung... Bann d. d. 25.02. 1558. 
T.VI. p. 491. V. 460.. or. 


— 4 .. x \ 
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Erb· Landes - — der jenſeits Rhein ge⸗ 
legenen Erg - Stifft Coͤllniſchen Landſchafft im 
Meltphalen, unter Erg-Bifchoff Ernfien An, 1598, 
den 6, Julii aufgericht. T. VI. p. ge2.V, 470. N.. 
Ertʒ - Bilchoff Ernſtens Seftättigung- Beun. d,d. 
- . 23.Majiıy93. T.VI, p. 493. V. /61. N. 
Ertʒ · Biſchoffs Ferdinandi Beſtaͤtt gung. Bonn a. d. 

# ı4.Febr, 1614. T. VI. p. 494. V. 463. N. 

Beſtattigung Ertz - Bifchoffs Maximiliani Henrici. 
Colln d. 26, Octobr. 1650, T. VI. p. 496. V. 
465. N. 

Kand-Tags- Rexrerſales, ſo Ihro Churfürftliche 
Durchleucht Joſeph, um deren Staͤndten Freyheit 
und Privilegien vermoͤge Landes-Vereinigung nicht 
ju przjudiciren,gegeben. dd, 19.Nov, 1694. T,VL 

p. 4953 V. 466. N. 

Des Churfuurſten Joſephi Clementis Propoſition auf 

dem Land Tage zu Bonn. d. d. 13. Auguft, 1701. 
T.VI, p. 444. V 4'16.N. | — 

Des Dom - Capituls Proteſtations - Schreiben an 
Churfuͤrſten zu Coͤlln. Coͤlln d. d. zo, Sept. 1701, 
T.VI. p- 446. V. 418. N. 
Ejusdem Maniteſt darwider. Eölln d,d. 1.04. 1701. 
T.VI. p. 45 1. V. 422. N. | } 
 Gegen-Manifeft des Churfüirftend. Londen d. d. 15. 
. O&, 1701. T. Vl. p. 456.V. 4216 NMN. 
Kayſerliches Dehortations - Schreiben an Churfuͤr⸗ 
ſiſen zu Coͤlln, wegen der wider das. Dom - Capitul 
angedroheten Execution. Wien d.d, 2, Nov. 1701. 
T.VI. p. 460. V. 433, N. Ei 

* iches Reſeript· an die Chur -Rheiniſche und 
Weſtphaͤliſche Crayß · Diretores in dieſer Sache. 
Wien d. d. 2, Nov. 1701, T.VI. p. 467. V. 436. N. 

Abermabliges Kayſeriiches Reſeript an die Crayß 

Aus ſchreidende Furſten des Chur · Rheiniſchen Cray⸗ 

ſes, contra Chur-Edlin. Wien d, d, 2.,Nor, 1 70 I, 

TL.AWMIp.468.V. 438: N. F 

Churfuͤrſt Jofephi Ciementis Schreiben an Kayſerliche 

Majeſtaͤt, ſab dato Boun 18. Nov, ı a Fr 
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TAinnehmung Rat fremder Völker betreffend. - T. VI. 
' -P.520,V. 488. N 
- Ejüsdem Ordre an den Gouverneur der Citadell zu Luͤt⸗ 
kich Herrn von Berlo , fo der Frangöfiiche General 
WMontrevil bey feiner- Ankunfft mit 4000. Mann der 
‚fo genannten Burgundiſchen Erayp- Voͤlcker produ- 
A vitet. — d, 20, Nor, —— T, v1 mJa3 > 


4 

. Ede Eoͤllniſche —— wegen eingenommen 
NE ERR Erayp-Bölder.  T.VE. e. 525.V 
492. 

Annerckung über das Ebut - Coͤllnaiſche Tufifica- 
tions ·Schreiben, welches an Seine Kayferlihe Mas 
3 jeflät den 18. Nov, LEE abgelaffen worden. T.VL. 
p. 27. V. 494. N. | 

Ebur - Eölinifches Schr. iben an Ehur - Mayntz und 
Chur⸗Trier, wegen der Einnehmung Burgundiſcher 

Crayß- Voͤlcker. Bonn d. d. 27. Nov. ızor. T. VI. 
p. $30.V. 497. N. 

Des Dom · Capituls Schreiben an Kayferliche Ma: 
jeſtaͤt, allerhand Gravamina wider den Ehurfürften in 
* haltend. d.d, 12. Dee; Iran, T. vk P- 34V 


* erlicher Schu - Brief dem — Sapitut zu 
öfin’ertheilet. Wien den 17. Dec, (yon T. VL 
P- 545: V; 511, N, 

:Copia- Hrivort - Screibene: an Ihro toyſeniche 
Majeſiaͤt von Ihro Churfuͤrſtlichen Durchleucht zu 
9 En Bonn d. d. 5. Janı — T. vi 2 5. V. 
ee Jia Wapftlläen Schreibe an After-Dechäne 
and Eapitulzu Coͤlln⸗ dfe vondem alldortigen Chur · 

N angenommene ——— — Miliz betreffend. 

Au en di, 9. Jan.” BR p. y5. V. yn N. 
Leag elichen he an die Aubſchreiben⸗ 

a * es Weſtphallſthen Crayſes Die von 

‚u Su eingenomm —— ſche —— 

li mutatis mutandis an Chur· Mayutz, 
—* Ecyf a le ini -— 

nischen 





117 Coͤlln · Chur. 4 m Al 


= nifchen Crayſe. Wien d. d. 9. Jan, 1702. T. VI. 
mp 559.V. 233. N. — 
Kayſerliches Patent an die Chur-Coͤllniſche Land - 
taͤndte, wegen der von dem Churfürjien einges 
nommenen Srangöfifhen Voͤlcker. Wien d.d, 9. Jan. 
1702. T.Vl. p. $62.V.527,N. | 
Bayferlidhes Mandat an Chur - Coͤlln und feine geift- 
und weltliche Käche, abfonderlih an Johann Hein, 
rich Karg, de abducendo milite extero, nec non de- 
-  Serendo partes Gallicas & pratenfe Hilpanicas, atque 
fe in omnibus ſubmittendo ordinationibus Cafireis 
Sub penis fubfequentibus fine claufula, Wien d. d. 
9. Jan, 1702. T. VI. p. F64. V. 528. N. 
Kayſerliches Mandatum Avocatorium an die Chur- 
Coͤllniſche Kriegs-Ofheiers und Soldaten. Wien 
d. d. 9. Jan. 1702. T.VI p.569.V.532 N. 
Ebur- Coͤllniſche muͤndliche Excufation und Antwort 
an den Grafen von Koͤnigseck. T, VI p. 536, V. 
$4I«Ne on. - ; Ä £ 
Ejusdem Schreiben an Dero Coͤllniſches Dom- Ca⸗ 
pitul, als Bonn vum 10. Jan. 1702. T. VI. P. I52. 
V.517.N.. — 
Ejusdem Gravamina wider den Churfuͤrſten von Pfaltz, 
die angehaltene Frantzoͤſiſche Schiffe betreffend. 
— T. VI. P. 553. V. 518. N. 
Ebus-Eöllnifcbes Gegen-Patear wider die Kayſerli⸗ 
che Mandata inhibıroria und avocatoria, Bonn d. d. 
1. Martii 1702. T.VI,p.g91,V. 552,N. 
Begen-Anzeige auf dasjenige, was Die Chur · Coͤllni⸗ 
ſche Geſandtſchafft wegen der von Ehur- Pfaltz ohn⸗ 
laͤngſt angehaltenen 44. Transport -Schiſſen , bey 
ben — Convent ter die. übrige Dat 
fchafften fchrifftlich ausgerheilet. T. VI..p- 606. V. 
6 


sö5.N. 

Seiner. Eburfürftlichen Durchleucht zu Coͤlln Pro- 
teftation gegen Die Demolirung dei Fortihication 
Kayſerswerth. Bonn d.d, 19. Jumii 1703. T, VII 
P. 528, Ve 523: N, 


3 | Die 
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Die Nahmens der Kayferlichen Commillion dem- 
Ehur-Mayngiihen Gefandten , wegen des anınafe 
ſenden neuen Chur - Cöllnifchen Gefandtens, Baron 
Zellers von Leibersdorff, am 23. Julii 1702, in dee 
Fruͤhe mündlich beichehene und fchrifftlich hinter⸗ 
laffene Anzeige. T.VIL. p.gz0,V. sıg.N, _ 

Schreiben von Chur⸗Coͤlln an Chur - Bayern , das 

Stifft Hildesheim betreffend. Bonn d,d, 28. Aug, 
1703, T. VII. p.513.V, 609. N. j 

Des Ebur - Eölinifchen Befandtens Baron von Zel⸗ 
lers Borftellung an den Reichs Conrent, die Chur- 
Coͤllniſche Succefhon in Stift Hildesheim und Ad- 
miſſion bey dem Reichs-Convent betreffend, T. VII. 

p. 516. V. 512. N. zz | 
"Kayferliches Commiflions-Decret contra die Chur- 

Coͤllniſche a dmiſſion in beeden Höheren Reichs · Col⸗ 
legiis. Regenſpurg den 23. Sept. 1702. T. VII. 

p. 521. V. 516. N. | et jan 

Schreiben des Charfuͤrſtens von Coͤlln an den Herrn 
Biſchoffen von Raab. T. VII. p. 123V. 718. N. 

Eigenhaͤndiges Schreiben von Chur Coͤlln an Chur- 
Bayern. Bonn dd. 23. Sept, 1702, T.VIll,p,72- 
V. 68. N. — 

Reichs - Hof - Ratbs - Coneluſum in Sachen des 

Dom ⸗ Capituls zu Eölin contra Chur- Coͤlln, diver- 
forum Gravaminum, d.d, 5. Oct. 1702. T. VII. 
P. 530.V,. 25. N. 

Ehur-Cölinifches Reſcript an die Land-Standte im 
Stifft Coͤlin und des Weftphälifchen Crayſes, ſich au 
den Cantzler Karg zu halten. Bonn d.d. 12.04. 
1703. T. VII. p, 525.V. 521. N. 

Kayferliches Patent an die Land - Ständte und Bw 
diente des Erk - Stiffts Coͤlln und darzu gehörigen 
Lande, dag fie dem Dom-Eapitul dafelbft ſollen ge 
horfamen, Wien d.d. 18. Nov, ı702, T. VII. 
p. F31. V. 526. V. 

Des Ertz· und hohen Biſchofftbums Coͤlln ſcharffes 
Verbot an die Roß- Händler und andere ——* 

erde 
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Pferde nach Franckreich zu verkauffen. Coͤlln d. d. 
18. Odtobr. 1704. T. X. p. 354. 
Gonclufum ( ollegii Electoralis in cauſa reſpective pri- 
vationis & Banni contra Electores, Colonienſem & 
ee Regenſpurg d. d. 27. Nov, 1705, T, XI, 
- 9008, | 
Kayſerliches Patent , durch deſſen Publication der ge’ 
wefene Churfürft zu Coͤlln in die Reichs-Acht erfläs 
ret worden. Wien d.d. 29.April, 1706. T.XI p.616. 
Relation, wie der Adtus Declarationis in Bannum in Die 
Acht und Dber - Acht der beeden Churfürften vors 
sangen und erfolget ift. Wien den 29. April. 1706. 
T. XL p, 611. | 
Copia Bayferlicben Referipti an die Stadt Regen⸗ 
urg, in pundo der allda zu publicirenden Achts- 
Ertlärung. Wien d. d. 30.April, 1706, T. XI. 
p- 639. - 23 
Xxcractus Protocolli aus dem Hoͤchſtpreißlichen Kay⸗ 
ſerlichen Reichs -⸗Hof-Rath, die daſelbſt beſchehene 
Publication der Achts - Erklaͤrung betreffend. d. d. 
A4. Maji 1706. T. X1. p. 640. | 
Kayferliches Commilhions-Decrer , die Achts-und O⸗ 
ber⸗Achts⸗Erklaͤrung der beeden Churfuͤrſten betref⸗ 
fend. Negenfpurg.d. d. 10. Maſi 1706. T. XI. p. 641. 
Coͤliniſcher Churfuͤrſt / Jofeph Clemens, ftellet An. 
1701.d. 18. Aug. einen Land -Tag zu Bonn an. T.VI. 
‘9.444. V. 416, N. — 
. Bird vom Dom-Eapitul ſeines Eydes erinnert. T. VI. 
p · 4249. V. 431.N. | | 
Kriegt vegen der einfeitigen Werbungen Einhalt durch 
ein Manifeſt vom Dom- Capitul. T.VI. p.451. ſeqq. 
V. 422. MN. 
Giebt ein Gegen-Manifek heraus. T.VL pP» 456. ſeqq. 
V. 426. N. 
Boll, dem Kayſerlichen Reſeripto zu Folge, alles gegen 
die Erb - Vereinigung vorgenommenes Verfahren 
und Werbung ein-und abftellen, und Das Dom ⸗· Ca⸗ 
pitul ferner wicht beſchwehren. T. VI. p 463. ſeqq. 


V. 436. 438. N. 
Dir 4 Sicht 
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Giebt dem Gouverneur zu Lüttich Ordre, Burgundif.he 
Voͤlcker einzunehmen, T.VI.p. 423. V, 490. N. 
Schreibt deswegen — Ehur-Mayng und Trier. T. VI. 

p. 1 30. ſeqq.V. 497. N. 

Entſchuldiget ſich es bey dem Kayſer wegen Einneh ⸗ 
mung ſolcher fremder Trouppen. T.VI. p. 520. fegq. 
V. 488. N. — 

Beklagt ſich, daß er auſſer der Cron Franckreich und 
Spanien von andern kuiſſancen feine Neutralicät er⸗ 
halten koͤnnen. T.VI. p. 531. V. 498. N. 

Erbietet ſich nochmahls, fo balden Ihme ſolche Neutra- 
iisät mit behoͤriger Verbindlichkeit geflättet werden 
follte, die eingenommene Burgundijche Erayß-Au- 
xiliar - Trouppen aug feinen fanden As aus⸗ 
zuſchaffen. T.VI. p. 533. V. 

Wird vom Dom⸗ Capitul am —R Do gravi- 
tet. T.VI, p. 34. leq.V. 50i. 

Soll wegen des Kanferlichen: Shup-Briefes dag 

\ ze Capitul unangetafiet laffen. T; VL. Liz 
eq.V. sıı,N, 
Berirft Chur - Pfaltz ale Commifkarium, | T, VI, 
548. ſeq. V. 514. ſeqq. N. 
Kat üser&hr- Pie Widermärtigteiten. T.vi. 


z.v.5 | 
—RR den Sion zu Raab vw. fer. TVD 
p- 549. 570,V.sıg.N 
Pia die Strittigkeit an Reichs Convent zu Regen⸗ 
ſpurg verwieſen haben · T. VI, · 330. SsıV. 
g16.N, 
Gicht dem Dom-Eapitul von weren des Kayſerlichen 
Proiectorii einen Berweiß. T.VI. pig52.V;517.N. 
Klagt, daß Chur-Pfalg feine Schiffe weggenommen. 
TV p. 533. ſeq. .318. N 
Kriegt von dem Kayfer ein fcharffes Mandat, die frem⸗ 
den Voͤlcker wieder abzuſchaffen. T. VI. p.568.V. 
528. N. 
Vermißt ſich ſehr hoch, wann er dem Reiche zu Je 
gemeynet wäre, T. VI. -B.,587. 588.V.549,.N. 
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: Giebt: dem König von Frandkreich, dem Churfürften 
von Bayern, und feinen Geſandten zu egenfpurg 
von des KayfersMandar Nachricht. ibid, - | 

Beſchwehret fich über den Kayferlichen Geheimen wie 
auch Reichs-Hof-⸗Rath. T. VI. p. 602. V. 562. N. 

— von ſich / daß er wegen des Churfuͤrſten von 
Bavern ‚und ihme zu — ‚ für' Angſt Todes- 

Bil an des. Stof- Dechants Mean Sefaugenfpaft 
unſchuldig ſeyn. T-VI. p. 5 89.V. spı.N. 


| Entſchuldiget ſeine mit Franckreich gemachte Allianz, 


woher? T.VL p. 590, 591.V, 552. N. 
Gehet jedoch endlich mis feinem Leib vollig auffer Lan⸗ 
des. T.VIILp 
„Giebt ein Patent ey das Kahſerliche Inhibitorium 
und Avocatorium hetaus. T.VI, p.591.V. 552. M 


— abermahl * Biſchoff von Kaab. T. VI. 


# 


pP. 593.V. 554 
" Echreibt an Dann, um daß ſich ſeinet das Churfuͤrſt⸗ 
liche Collegium annehmen — T. VI, p. 596, 
603. 604. V. 555. 557. 363. 
 Berufft fich der Voͤlcker — * Shur-Pialg T.VI, 
p. 597. 398. . 358.55 
Bemuhet ſich, ſich als A Vicchof zu Silecheim 
“aufzuführen, T. VI p. $:3. ſeqq. V. 09. fegg. N 
* Protellitt wider die De Kapferswerth, T.VIL, 
p. 528.V. 523 


gg vor feine $eütfäe Freyheit Leib, Leben, Gut und | 


Blut aufjeßen, ibid. T. VIII. p.74. V.70. N. 
Beſchwehret ſich über den Reichs-Convent wegen deſ⸗ 
fen Excladirung a Seflione & Votis, T. vu, p. 515.7. 
511. N. 


| Erfuget Thur-Bayern, nicht geſchehen zu laſſen, daß 


er des Genuſſes feiner Chur and Fuͤrſtlichen Praro⸗ 
gativen entſetzet werde, ibid. 

Betheuret, ehender Leib und Leben, Gut und Blut auf⸗ 

zuſetzen, als ſich als einen sc Sagt 


zu erweiſen. T. Xl. p.62 


Was er fonjten w ber “ Keich gethan? ibid, 
25 Uber: 
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‚ Mberläßt die Chur - Eöllnifche Refidenz Bonn denen 
Frantzoſen. T. XI. p.6235' .. 
Vertheidiget, unter dem Schein eines Erg-Eanglere 
ung Italien, den Hergogen von Mantua, T,Xl. 
p. 621, a Ä 
Wird in die Acht erfläret. T.XL. p.616. - © 
— und andere nach dem Burgundiſchen 
Fuß geſchlagene Wechſel-Thaler werden abgewuͤr⸗ 
diget I wie hoch TTV, P. 454. V. 396. N, 
Coͤlln / Stifft, Bey daſigem Dom iſt jedesmahliger 
Roͤtmiſcher Kayſer oder Koͤnig Canenicus. T. Il, p92. 
Coͤllniſche Staͤdt und Aemter. T. X. p. 360. 
Coͤllu, Ertz⸗Stifft, wird angerathen zu ſeculariſiren, 
warum? T.X. p. 832. 833. 


Coͤlln / Stadt. Schreiben an Chur - Mayntz von 
Burgermeiſter und Rath der Stadt Coͤlln, als Mit- 
Deputatis zu dem Religions - Wefen, die verfiherte 
Abfendung jemanden dero Mittels nad) Regenſpurg 
betreffend. Coͤlln d. d, 17,April, 1704. T. IX. p. 65. 


Columba , von, Hocdfürftlid - Naffau - Siegifcher 
Premier-Miniftre Catholiſchen Theile. T. XII. p.147. 

Comitatus , Eft natura ſua individuus, T. X. p. 590, 

Comites , Hieffen vor Zeiten diejenige Stadthalter oder 
Bermalter iiber Die Provincien , als Seldherren derer 
Könige in Franden. T.IV.p.674, 

Comitia, Haben erſt unter Kayſer Maximilıano 1. ihre 
jestmahlige Eintheilung befommen. T. XII. p. 758. 

An ſtatt des. Worts Comitia iſt d temporibus Caroli M, 
usque ad tempora Maximiliani I, das Wort Coria 
Congregationum &c. angebrauchet worden, ib. Conf, 
Reichs-Tag. 

Commenden, Kayferliches Dehortations - Schreiben 
wegen fibler Conferirung Der Commenden und Pen- 
fionen. Wien did, 160. Dec, 1700, T. XI, p. 233. 

Des Ritterlichen Johanniter - Ordens in Teutſch⸗ 
land Memorial au den Reicy8-Convent, wegen feiner 
Dillerentien mit denen Ausländifchen, betreffend die 
i Gom- 
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Commenden und Penfionen. Ratisbonz did, d, 2, 
Martii 1700, T. XI. p. 230, 
Concluſum trium Collegiorum S,R. I, in dieſer Sache, 
d. d, 5. Juli 1706, T. XI, p. 224. 
Commend:n/ Können niemanden in Zeutfchland geges 
‚ben werden als gebohrnen Teutfchen Rittern. T. XI. 
Pr 230. 235.237. 


Commercien. Was in dem Commercien - und 
Mercansil - Wefen an unterfchiedlihen Drten vor 
Verordnungen zum Vorſchein gekommen, und fons 
ſten deshalb verhandelt worden, T.I. Cap, I, Fafe, Ill 
T. II. Cap, VII T. M. Cap.V,. T. IV. Cap, IV. 

T. IX. Cap. IX. T. X. Cap, X, | 

} & XII. 


Bayferlicher Erb - Länder Vectigal - und Mauth- 
Dednung zu Waſſer und zu Land, von allerhand 
Kauff- und Handeld-Waaren. Wien d. d. 27. Jun. 

. 2659. T. I. p. 22, 

Copia Kayf:rlächen Privilegii, Georg Cetto, Burgern 
zu Wien, über den Gold - und Silber - Handel ers 
theilet. Wien d. d. 18. Martii 1667. Tell, p. 524. 

Der Stadt Breßlau Wechſel Orbnung. d.d. 28, 
Nov, 1672. T.II. p. 665. 

RKKayſerliches Edi , tworinnen das Commercium der 
rantzoͤſiſchen Manufafturen ins Reich bey hoher 
traff verbotten wird. d.d. 7.Maji 1676. T,L 

P- 205, 

Bayferliches Commiffions - Deerer, wegen Verbiet- 
und Abſchaffung des Commercii der Frantzoͤſiſchen 
Manufa&turen im Reich. Regenſpurg d.d. 15. Maji 
1676. T,I, p. 204. Ä | 

Memorial an des Kayſerlichen Herrn Principal-Com- 

miſſarü Hochfürftlihe Gnaden von dem Reichs- 
Staͤdtiſchen Collegio zu -Kegenfpurg , wegen des 
Verbote der Srangöfifchen Manufadturen und Waas 
ten, den 10, (20.) Febr. 1677. übergeben, daß fol 
ches nicht ferner contra intentionem Cafaris & Impe- 
— er 


——— —— rn — — — 
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Cbar. Brandenburgiſches Edi& über die verbottene 





rü zu Schaden und Mährpeit der Commercin &- 


tendirt werden — 1.0. 


“DU..P. 645... 36 
Stadt - Kamburgilches Edit Über den 12. loͤthigen 
Silber und Gold - Drat-Zug. d, d. 9. Juni 1683. 


T.II, p. 518. 


Anf-und Vorkäuffeley der Wolle, Einführung der 
fremden Tücher und Zeuge, auch Verbeſſerung der 
Woll Manufactur. Coͤlln an der Spree d.d 30. 
Martii 1687. T. III. p. 482. RT 
Schau-Ordnung über.die Wollen - Weberey in Des 
nen Städten der Chur - und Mard Brandenburg. 
Coͤlln auder Spree dd, 30. Martii 1687. T. Ill. 


p. 508. ee 
Infruction, fo Ihro Churfürktlihe Durchleucht in 
Hayern ihrem angeftellten Commercien - Collegio 
wegen Vihtirung der&üter, verbottenen und falfthen 
Waaren, dann wegen der Haufirer ertheilet. Muͤn⸗ 
chen d.d, 22.Maji 1690, T. 1, p. 187. , T. IV. 
p. 310, . BI OR 96 0 
Ehur-Bayeriffbes Mandat , den neuen Tuh- Händel 
betreffend. München d, d. 7.Junü 1690, T. I,p.193. 
T.IV, p. 297. | er 


Extra& aus des Herrn Päblers / Kapferlichen Hof- 


Cammer · Secretarũ eingelangten Schreiben, die Ei 
fen und Senfen betreffend, d. d. 5. Nov. 1690. 
T. IX. p. 715. | 


' Thur-Bayerifches Decret, den Poy-und Tuch-Hanı 


del concernirend, München d. d. 25. Januarii 1691. 
T.1. p. 202. T. IV. p. 308. —— 
Reſolution von der Öber - Defterreichifchen Regie⸗ 
rung und Hof-Cammer, wegen Durch - Papirung 
des Tyrolijchen Kupfer? , Eijen, Stahls und. Sem; 
fen in die Mitgenoſſenſchafft. Iufprugg d. d. 30. 


. ‚Marti 1691, T.IX. p. ?16. er 
Ebur-Bayerifche Verordnung wider die zu des Kan 


der Schaden befchehende Auf-und Surkauffung des 
Getrandes, au die Banerifche Negisrung zu Strau⸗ 
bingen abgegangen, München d, d. 25, Jan. 162. 
T. IV, p. 313. Char · 
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Ihur - Bayerifches Verbot wegen Einflhrung des . 


aus laͤndiſchen Trinck· und Schnupff-Tubads, Müns 
> hend. d.21. Martũ 1692. T. IV. p. 317. 
Des Schwaͤbiſchen Crayſes Patent , die Aus⸗ und 
Einfuhr der verbottenen und contrabanden Waaren 
‚betreffend, Ulm d,d, ro: (20.) Jülii 1692. Ti, 
pP: 2] 3, * F 
Atteſtat vom Herrn Burgermeiſter und Rath der 
Stadt beipzig, wegen des gut-und Leoniſchen Gold- 
‚und Silder-Drat-Zuges, d.d. 21. Octobr. 1692: 
geheilt, TIL pyeo. | 
Covclufum des SchwäÄbifchen Erayf - Convents ad 
: -deliberandum 14.5 die Contrebanden-Waaren und 
deren bishero vorgenommene Confifcasiones hetref⸗ 
fend. d. d. 15. (84) NOW. 1692. T. I. p.164. 
Memoriale an die Xoͤmiſch- Kayſerliche Majeſtͤe 
von der Schwaͤhiſchen Crayß - Verſammiung zu 
Ulm/d.d. 20. (30.Nov. 1692., Die gegen dag 
Yo Kapferliche Commiſſarĩat ratione der fub eitulo der 
Contrebanden angehaltnen innocenten Waaren und 
derſelben Conffcation geführte Beſchwehrde berief, 
“fonds Frl:'p; 169,5 -- — 
Des —*5* Crayſes Patent, wie mit Conhfci- 
rung der Contrebenden in dem Crayß zu verfahren. 
Ulm: d. a4. Nov,(4:Dee.) 1692, Til. p.218, 
"Memorial an den Reichö-Convent, von dem Schwaͤ⸗ 
biſchen Erayß abgelaſſen, betreffend die Klage über 
die Kayſerliche Commiſſion in Schwaben / weiche ſub 
tituls der Contrebanden fuſt alle Waaren angehalten 
und conbſeiret. Ulmd. d; 4.Dec. 1692. T.I.p.159. 
wilbeim Bengeroib 4, der Stadt Franckſurt am 
‚Mayn gefehwornen Muͤntzwardeins, : Bericht. 
— Sand am Mayn d. d. 11. (22) Martil. 1693. 
a 2 Lpi5zy. Eee | 
„Arteftat yon Herrn Surgermeiftee und Kathb-Mäns 
nier der Churfuͤrſtlich Brandenburgifchen Haupt- 
Imd Rehidenz-Stadt Berlin, denen Vorgehern und 
Berlehern des gut· And Leonifchen Drat - au zu 
BEER ch urn⸗ 
re 
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Muͤrnberg, wegen des Gold-und Silber-Gefpinnfts 
ertheilet. d. d. 16. Martii 1693. T. III. p. 522, 

Schreiben vom Magiſtrat der Stadt Nürnberg, ra- 
tione desGehalts von Sold-und Silber-Gefpinnft, 
d. d, 20, Marti 1693, T. III. p. 124. 

Recels wegen der Contrebanden in Schwaben. d. d, 
30. Juli (9, Augufti) 1693. T.I, p. 177. 

Exıra®& Verordnung de An. 1693. , wie e8 des Com- 
mercien-Wefens, Contrebanden und Impoften hals 
ber nad) denen von des Kayferlichen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten General - Lieusenants, Heren Ludwig Wilhelms 

„ Darggrafens zu Baaden und Hochberg Hochfaͤrſili⸗ 
en Durchleucht, mit Zuziehung allerfeitiger Inter- 
eſſenten, und darauf erfolgten Kayferlichen Ratifica- 
tion &e, in Schwaben führohin Zeit währenden 
Krieges gehalten werden fole. T.I,p 184 - 

Der Nuͤrnbergiſchen hAandwerder Bittſchrifft an 
dafigen Magiftrat, um Insescefhonales an Kayſerliche 
Majefidt , die Freylaſſung der Handelſchafft betrefs 
ſend. T. IX, P-717: ——— 

Commercien - Verordnung an neutrale. Drte, von 
Kayſerlicher Majeftät Leopoldo conſirmiret. Wi 

. dd, 6 Nor. 1693) TX. p-702: ©. Ri 
, Schreiben des Hochfuͤrſtlichen Erayf - Ausfchreib- 
Amts in Schwaben an den Herrn Abbten von St. 
Gallen, wegen der grucht-Ausfuhr und Contzeban- 
den - Waaren abgelaffen. d.d. 13. Dec. 1693. (2. 
Jan. 1694.) T. I. p. 182. inf 
- ayferliches Refcripe an die Stadt Regenipurg, die 
»  Abfiellung des alljugeringhaltigen Gold.- und Sils 
‚ bet» Drat- Zugs betreffend. Wien d.d. 11. Juli 
16695. T. IIl. p. 526. ve 
Neues Kayferliches Edit, ben Gold -und Silber- 
Drat - Zug betreffend. Wien d.d. 11. Julü 1695. 
T, IL pP. 529 rygen.t pen EN ‚ni 
- Commercien-Tradtat zur See / zwiſchen Seiner Al: 
lerchrifilichiien Majeftät und denen Herren General- 
Staaten. Ryßwick dd, 20, Sept. 1697. T.UI. 


4472. 
Schrei 
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eESgraiben⸗ von der Stadt Stade Yrlwnberg an an die Stade 
Regenſpurg, in pun&to der verbottenen Commercien 
abgelaflen, d. d. 14. Sept, 1702. T.IX, p. 628, 
Schreiben derStadt Him an die Stadt Negenfpürg, 
— dieſer Sache. d. d. 29. Sept. 1702. T.IX. 


—— Narnberg Schreiben an den Magi — 
der Stadt Augſpurg in . zen d 
. 19. O&obr, 1702; T. IX. p. 6 
„Be Sendeikindau Schreiben an die Stadt Aug⸗ 
‘fpurg , die — Commereien betreffend, d.d. 
EV 20, O&obr. 19702, T. IX. p. 637. 
"Wer Stadt Augſpurg Schreiben an die Städte 
Luͤbeck, Bremen, Hamburg und Srandfurt abges 
" gangen, wegen Dffen- Behältung der innocenten 
Commercien. d,d. 31, O&obr. 1902, T.IX, p. 625. 
> Extrad& Schreibens von eben der Stadt Augſpurg au 
Dero Geſandten zu Regenſpurg um deſſentwillen. 
Sdd. 17Nov. 1702. T. X. pP. 627. 
> &cpreiben an Kayſerliche Majeſtaͤt vom Reichs⸗ 
Staͤdtiſchen Collegio zu Regenſpurg, in puncto der 
—— Regenſpurg den 28. Nor. 1702, 
T.IX 
Der ——e— Handels · Stadte Augſpurg, Pürn 
> berg, Ulm amd Lindau Memorial an KRayferliche Mas 
: jeft t r die: u der Handeiihaften und 
Commercien betreffend, T.IX. p: 644. 
GSrundliche Verficlung der Beſchaffenheit des Teut⸗ 
Ä (pre dann defjen Berbot mit 
— — —— aͤndern betrel⸗ 
* T.IX.p. | 
jr — I. bon der Handlung aus Franckreich in daß 
Reid. T.IX. p. 6560.. 
* — IE; von der Handlung mit Teutſchen Waaren 
hinein in Franckreich. T. IX. p. 658. 
—— von det Handlung aus Spanien in das 
Reich. T. X. p.682. 
— IV., von der Handlung mit Teutſchen Waa⸗ 
m hinein in Spanien. T. X. p. 686. . T 
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aArticulus V., von dem Teutſchen Commercio mit Ita⸗ 
lien, ſo wohl mit Italieniſchen Waaren heraus als 
‚mit Teutſchen Waaren hinein. T. IX. p. 688%; 
Aruculus Vi., von der Handlung mit Teutſchen Waa⸗ 
‚ren hinein in die Italieuiſche unter Spaniſcher Bott⸗ 
maͤßigkeit ſtehende Ränder. T.IX. P:696. 
Kayſerliches Gebot und Verbot, wegeu ——— 
aller Correlpondenzien , Commercien und Wechſeln 
mit Dero und des Römifchen Reichs Feinden. Las 
xenburg d.d. rg. Maji 1703. T.Xap · 220. 
Coneluſum trium Collegiorum Sacti Romani Imperũ, 
vom 27. Octobt. 1704, jıdag. Verbot wegen Aus 
„, führung der Pferde aus dem Reich in;die ſeindliche 
ande betreffend. T.IX. p.723. 41 
nv; Recefs zwiſchen dem. Hauſe Meſterreich un dem 
Schwaͤbiſchen Crayß, wegen des neuen: Impofto auf 
etliche Wagren. Ehlingen d..dı26.Novembr«47P4- 
m: 1: IX. p. 728. LER NEE Ne, » 
Kayſerlicher Majeſtaͤt / Jofephi, Commercien -,Drd> 
Tnung, wag vor Handels Wagren ins; Römifche 
Meich paffable, und wie es mit Viſitation der Contre- 
„zo, banden zn halfen. Wien d. d. 8. Jum 1705. T. X. 
P.402. 43 
nKayſerliches Ooramiſſione· Pexret, die Niederlegung 
des Commereii mit denen Catholiſchen Schweitzer⸗ 
ea Kantons betreffend. Regenſpurg d. dis. Febr, 1706. 
T. X. P. aoq. KIT. Brad mhwrın.D 
Commercien | Von derſelben Auf · vder Abnehmen le⸗ 
Yin peucdiret derer Reichs · Staͤdte Wohl · oder Ubel⸗ 
Stand, Conlertation oder Ruin. iD. IX. p.64 . 649. 
Commereii Circulation iſt in dem Politiſchen Coͤrper 
nd parjenige, was die Circulation des Gebluͤts in bem 
natürlichen iſt. T. IX. p.670. 41.2 m 
2 Durch das Commertium muß det nerrusserumige- 
rendarum 5 er das Geld in ein Land einzig und 
dag nallein gebracht werden“ ibid. ein an. 
Nichts auf der Welt it mit mehrerer Delicateſſe und 
uhren das Commercium. 
Re IX. pr 6A rar n4T 
— Derer 
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GE — — —— — — — u 
Derer Commereien Verluſt iſt ein damnum irreparabi= 

le, und weit hoͤher zu ſchaͤtzen, als wann Land und 
1 — Leuth verlohren. T. X, P. 786. 
- Der Cron Franckreich, ratione Commerciorum , bey 
dieſem Krieg gefuͤhrte Maxime. T. IX, p, 674 
Commercium mit Italien ift unter Denen, fo dag Roͤ⸗ 
miſche Reid), und inſonderheit das Ober⸗Teutſch⸗ 
land, und zumahlen die Oeſterreichiſche Erblande, 
mit denen benachbarten Ecats haben, dag conlidera- 
| bleite. T. IX. P- 688. F 
Was es mit dem Engliſchen Commercio vor eine Be⸗ 
ſchaffenheit habe ? T. IX. p. 700. 
Die Teutſchen Ertz Gruben werffen nicht einmahl fg 
viel Silber ab, als jaͤhrlich Baarſchafften in Hob 
‚ land, Engeiland, Schweden, Daͤnnemarck, Mofca 
und Pohlen zu Behuff der Teutſchen Commercien, 
ausdem Reich hinaus gehen. T.IX. p. 687. , 
Commi]jarii , Rayferliche Principal - Biſchoff 
und Fürft zu Paſſau, Sebaftian, Kayferlicher Princi= 
pal-Commitiarius, T. I. p. 1. en, 
Graf von Windifhgräg ,. Kayferliher Geheimder 
Rath und Mit-Principal-Commiflarius, T.1,p. $+ 
Ertz -Biſchoff Guidobald zu Salgburg, Principal · Com- 
ar nmiſſarius. T.l. pP. 15. 

Der Eardinal von Ehun. T.L, p. 32. 

Graf David von Weiſſenwolff / Kayſerlicher Geheimer 
Rath und Interims · Commiſſarius. T. 1, p. 33. T. V. 
p 202. V. 177. N. — 
Biſchoff Marquard zu Eichſtaͤdt, Kayſerlicher Princi- 
nn p- 33» — * * 
Johann Heinrich Schultze, Secundarius. T.J. p.34.42- 

Frantz Matthias May, J. U, Doctot, Secundarius. T. I. 


5x. 233. — 
Marggraf Hermann zu Banden, Kayſerlicher Princi- 
pal · Commiſſarius. T. p. 8. 83. 
Ferdinand, Hertzog zu Sagan, Fuͤrſt zu Lobkowitz, 
Kayſerlicher Geheimder Rath und ktincipal · Com- 
miflarius, T.1, p. 8. 10, it. 


Erſtes Haupt · Xegiſter. 3 Sopann 





130 . Commillarii, Commijkons-Decren 


Fohann Philipp , Cardinal von Lamberg, Biſchoff zu 
Paſſau. T.VIL, p. 641. V. 63 5. N. 

Commiſſarii, Dererſelben Denomination und Vorſchla⸗ 

gung ad amicabilem compofitionem einer Streit- 
Sache kommet beeden Theilen zu. : T. IX. p. 307. 

Commifions-Decret. Bayferlicbes Commifhions-De- 

eret, die Kayſerliche allergnädigfte Refolusion in pun- 

&o der Legations - Unkoften betreffend. Regenſpurg 

d,d. 19. Jan, 1670, T. I, p. II. 
. Rayferliches Commiflions-Decret, die verbotteneHers 


“;  einführung der Frangöfifchen Mänufadturen ing 


Reich betreffend. Negenfpurg d. d, 15. Maji 1976. 
T.I. p. 204, - | 
Kanferliches Commiffions-Decret wegen der Zeit und. 

des Hrts, mann und allwo der mit Franckreich deren 
Contraventionum Pacis halber vorwefende gütliche 
Congrefs fortzufegen, ingleichen Die Ausmach - und 
Veſſſtellung des Pundti Securitatis publicz betreffend. 
Regenſpurg d.d. 2. Maji 1681. T. Il. p-430. 
Kayſerliches Commilſions - Deeret, um Veſtſtellung 
yes puncti Securitatis publicæ und Ertheilung eines 
Reichs⸗Gutachtens, wie nemlich der von beyden, 
fo Türek- als Srangöfifcher Seiten , des Reichs ans 
drohendem&efahr zu feuern. d.d, 19. Octobr. 1682. 
T,1l. p. 432. Re 
Banferliches Commifhions-Decret, wegen Fortſetzung 
Deg Negotii Pacis & Securitatis, fammt einem Projedt, 
wie ſich mit Franckreich wegen der Tractaten zu ver⸗ 
gleichen. d.d. 3. Julii 1683. T. II. p.afſ-.— 
RanferlichesCommiflions-Decret,dir Keſtitution Loth⸗ 
ringens betreffend, d. d. 29. Decembris 1683« 
Les Il, P. 180. \ i 
Bayferliches Commiffions-Deeret, wegen der Lothrin⸗ 
giſchen an Franckreich pretendirenden Reſtitutions- 
Sache. d.d, 28. Aug. 1684. T. IJ. p. 581- 
Kayſerliches Commilhons-Deerer in eben diefer Sa 
he, und daß ſolche etwa mitteljt eines nachdrücklis 
hen Schreibend an Franckreich zu ſuchen. d. d. 26. 
Sept. 1684, T. Il, p, 582, 
Dr | Kayſer⸗ 
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Kayſerliches Commiſſions · Decret, wegen des von de? 
-  Kron Dännemarc an das Lübedifche Dom-Eapitul 
prztendivenden Coadjutorats und Darauf ergangnen 
Mandatorum fine claufula, d.d, 18. Octobr. 1684, 
T. U. p. 65. 
Serneres Kanferlicdres Commifhions-Decrer in eben 
der von -Dännemarc-pratendirenden Luͤbeckiſchen 
Coadjusoral-Wahl. d.d, 4. Dec. 1684. T. U. p. 67- 
Rayſerliches Commiffions-Decret, um den Teutſchen 
Drden zur Reftieution feiner im Elfag , Burgund 
und Lothringen gelegenen Commenden, quoad utile 
‘ dominium & baſſam jurisdidtionem zu verhelffen. d,d. 
10, Decembr. 1684. T. II. p. 586, 
Kayſerliches Commilhons - Deerer, um Reftituion der 
gefürfteten Grafihafft Drüimpelgard cum omni 
caufa And Inclufion derſelben uuter die denominan - 
dos juxta art, 18. armiftitii, au) Ablaffung eines bes 
 weglihen Schreibens an Srandreich. d.d, 13. Dec. 
1684, LT: il, P- 88: . 
RKayſerliches Tommifhons - Decrer, wegen. der von 
Daͤnnemarck urgivenden Lübecfifchen Sub - Coadju- 
toreh. d,d. 15. Jun. 1685. T,IE Pp,79. — 
liches Commiſſions · Deeret, um Ertheilung eis 
ues Reichs · Gutachtens wegen der von Daͤnnemarck 
ſuchenden Sub - oder Coadjutorie · Wahl zu Luͤbeck. 
d. d. 14. Julii 1685. T. II. p.84. | 
Kayſerliches Commiſſions - Decret , die von der 
ESchweitz verlangende Ratihication der wegen der 
Kriegs-Troublen inBorfchlag gefommenen Neutra- 
lisät8 - Tractaten betreffend: d.d, 16, Junüi 1699, 
T, A P. 67 9 
Rayſerliches Commiflions-Decrer, betreffend die Rays 
erliche allergnädigfte Approbation der Der Reichs 
StadtEflingen im Reichs⸗Gutachten von An, 1646. 
gegönneten Moderation ihres Mawricular- Auflage. 
d.d. 2. Maſi 1691. T.I, p. 83. | 
Kavferliches Commillions-Decret, megen der A.c636. 
dem ng er Mederation, d.d. 13. 
-6@33.) Aug, 1691, T,I. p. 85. 
3a Kayſer⸗ 


132 Commilhions - Decret; 


Kayſerliches Commifhons-Decret, wegen des A. 686. 
der Reihs- Stadt Iſuy von Reichs wegen gegönn; 
ten Moderations - Anfchlags. Sign. d, d, 26. Aug, 
1691. T. I. p. 81. 

Kayſerliches Commiflions - Deeret, wegen erfolgter 
Legitimirung des Chur - Mayngifchen Geſandtens 
und Diretoris Heren Scheffens. d. d. 7, Februar, 
1693. T.L p. 10. | 

Kayſerliches Commilhons-Decret,, die allergnädigfte 
Approbation des in der Stadt Negenfpurg vom 

Reich erhaltenenMarricular-Moderation ergangenen 
Reichs-Gutachtens betreffend. d. d. 8. Juni 1693, 
—J J. P. 80, En Eur: he 

Kayſerliches Commiffions - Decrer an den Keichs- 
Convent, in pundto Pacis, der bald hernach zu Ryß⸗ 
wich gejchloffen worden. d.d. 3. Martü 1697. T. IL. 


„188: | 
r Kayferliches Commiflions-Decres in eben der Materie. 
d. d. 15. Maji 1697. T.Ill, p. 192. 
gerneres Kayferliches Commilions - Decres hierins 
- . nen. d.d.26. Maji 1697. T. III. p. 205. - 
Kayſerliches Commilhions - Decrer an die Neichg- 
Berfammlung, die allergnädigjie Approbation deg 
circa quæſtionem An ? der zumgedachten Friedeng- 
Congrefs abzufchickender Reichs · Deputation halber 
allerunterthänigfien abgeſchickten Reichs --Gutach» 
tens. d.d.24. Junüi 1697. Tell, paız., ©: 
Kayſerliches Commifhons- Decret in mareria dicta. 
dry, Aug. 1697, T. III. p. 272. 
MNoch eins darinnen d. d, 2. Septembr, 1697. T. III. 


273. 

| — dergleichen in materia Pacis,der Stadt Straß⸗ 
birg wegen. d. d. 19, Sept. 1697, T. III. p. 276. 

Copia Rayferlichen Commifhons - Decrets an den 
Reichs · Convem, in punto des von demfelben über 
den. am 30. O&tobr. zu Ryßwick gefchloffenen Fries 
‚den zwiſchen Jhro Kayferlichen Majejtät , dem Rei⸗ 
che und der Eron Srandreich allergnädigfi verlan⸗ 
I nn de 


w PN Fi 
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genden forderfamften Ratihcations-Keiche-Gutach» 
tens. d.d, 20. Nov. 1697. T. III. p. 308. 
Kayſerliches Commiflions- Decrer auf dag in pundto 
Pacis ratificate allerunterehänigft abgelaffene 
Reichs-Gutachten. d.d, 3, Decenmbr. 1697. T. III. 
p. 3 I 3. 
Commifhens - Deeret, die Kayſerliche allergnädigfte 
Approbation des vom Reichs - Convent über den 
Ryßwickiſchen Frieden und deffen fepararen Articul 
allerunterthaͤnigſt abgelaffenenRatifications-Reiche- 
Gutachtens, wıe aud) über die Includirung des Koͤ⸗ 
nigs Augufti in Pohlen Majeftät, als Churfürfteng 
iu Sachſen betreffend. d,d. 12. Dec. 1697. T, II. 


p. 315. 
Kayferliches Commiffions-Decrer, anlangend die von 
der Kayferlichen Gefandtfchafft im Hang über die 
Ihro bey der Friedens- Handlung befchehene Impu- 
tation beygebrachte Exculpation , wie auch Kayſerli⸗ 
he allergnädigite Erflärung über die im jüngften 
Sriedens- Schluß Artic. IV, anne&irte Religions- 
Clauſul. d d. ı 1. Jan. 1698. T. III. p. 741. 
Kayſerliches Commiſſions· Decret, in puncto der von 
Franckreich Ihrer Kayſerlichen Majeſtaͤt und dem 
Reiche am DOber-Mhein reſtituirenden, und mit Kay⸗ 
ferlichen und Reichs-Voͤlckern, Geſchuͤtz und andern 
Nothwendigkeiten zu verfehenden Veſtungen. d. d. 
13. Jan. 1698. T. III. p. 436, 
Commiffions - Decret , betreffend die von gefammten 
Reichs wegen nunmehro refolvirende Kriegs - De- 
claration wider den König von Frandreich und Her; 
Kogen von Anjou. d,d. 7. Julii 1702, T.VII. p. 640, 
V. 634. N. | 
Die Vabmens der Kayferlichen Commilfion dem 
Ehur-Mapngifchen Gefandten wegen des anmaſſen⸗ 
den neuen Chur-Eölinifchen Gefandtens, Baron Zels 
lers von Leibersdorff, am 13. Julii 1702. in der Fruͤ⸗ 
be mündlich beſchehene und ſchrifftlich hinterlaffes 
ne Anzeige. T,VII. p, 520.V. 515, N. - 
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ſerliche Commifhons- Erinnerung, welche wegen 
der von Chur- Bayern eingenommenen Reichs- 
. Stadt Ulm pro memoria den Chur-Mayngifchen 
:Dire&orio zugejtellet worden, d. d. 22. Sept, 1702, 
T.VIl. p- 644 V. 638. N. 

Kayferliches Comm 'flions - Decret contra die Chur- 
Collniſche Admilkon in beeden Hoͤhern Reichs · Col⸗ 
leg:is, d d 23. Sept. 1702. T. VII p. y21. V. 516. N. 

Kayſerliches Commiſſions- Decret, die allergnaͤdigſte 
Approbation bes Reichs - Schluſſes, in puncto Der 
Ktiegs-Declaragion wider den König in Franckreich 
und uc d’Anıou betreffend. d. d. 12.04.1702. 
T.VIL p. 479. V. 6233. N. | 

Ra; ferliches Commifhions- Decret, fammt beygelegter 
Kriegs-Verkundigug an Frandreich, und. befondere 
mandata avocaturia & inhibitoria. d.d, 15. Octobr. 
1702, T. VII p.732.V.726.N. 

Kayſerliches Commifhions - Decret, Die Kayferlihe 
allergnaͤdigſte Approbation des [uper quante der von 
Reichs wegen refolvirten 120000, Maun juͤngſthin 
gemachten Schluffeg betreffind. dd, 4. Decembr 
ı702. T. VII. p.742.V.736. N, | ö 

Kayferliches Commiflions-Decrer, ſo woht die Auf 
mahnung der Fürjien und Ständte. als auch die Se- 
euritaͤt des Neichs-Zages anlangend, d. d. 29. Dec, 
1702. T.Vll.p,610.V, 604.N2 s 

Kayſerliches Commiffions- Decrei, wie Chur ⸗Bayern 
Die Reichs-Conclufa fpötrlich verachte, und ſolches 
aus beygelegten Schrifften zu erſehen. d. d. 14. 
Febr. 1703. T. VIII. p. 69. V. 66. N, 

Sayferliches Commiflions-Decret, wegen Anfhaffung 
der Reichs - und Erayß - Hülffe, oder in Summa der 
Kriegs-Berfaffung im Reiche halber, d.d, 24. Febr, 

1703. T,VIII. p.417.V.368.N. 

. Bayferliches Commifkions-Decret , wegen Deliberir- 
und Ausmachung der noch rurfländigen Reichs— 
Kriegs - Materien. d,d. 15. Mari 1703, T.YlIL 
P+439:V. 388. N, BE 
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Kayſer iches Commifhons - Decret, der Kanferlichen 
Majeftät Erklärung auf die gefuchte Ratification der 
Reichs - Schlüffe über die Chur-Bayerifche Eins 
nehmung der Stadt Regenſpurg. d. d. zz. April, 
1703. T.VII, p. 172. V. 150. N. 

Kayſerliches Commifhons · Decret wegen der Viſitation 
des Sammer -Gerichts zu Wezlar. d.d. 4. April, 
1705. T. X. p, 142. 2 

Rayferliches Commiſſions - Deerer in der Muͤnſteri⸗ 
(chen Erb - Männer-Sache, ein Neihs-Gutachten 
abzufafjen, nebenft Iahibition an die Yusjchreibende 

Fuuͤrſten des Weftphälifchen Crayſes. Paſſau d.d. 

27. Aug. 1705. T.XI. p. 339. 

Vorſtellung &ber obgedachtes Kayſerliches Com- 
miffions- Decret vom 13.O&obr. 1705., in Sachen 
des Hoh-Stiffts Muͤnſter wider deffen fo genaitute 
Erb-Männer, in pun&o revifionis Atorum, T. XI. 
p- 242. | 

RKayſerliches Commiffions - Decret, des ER 
fens von Neffelroth Introdudtion auf die Graflid- 
Meftphalifhe Bauck betreffend‘ d. d, 28, Decembr, 

1 1705, T.XIl, p. 807. ji 

RKayſerliches Commiffions - Decret, wegen Introdu- 

> dion Herrn: Ehriftian Wilhelms , Fuͤrſtens zu 
Schwarzburg, in den löblichen Reichs - Fürften- 
Math. d.d. 28. Dec. 1705." T. XI. p. 820: 

“ Commiflions-Dectet, der Reichs - Ständte zu ſtellen 
hahende Mannfchafft und andere Nothwendigkeit 
betreffend. did. 25. Jan. 1706, T. XI. p. 475. 

Kahſerliches Commifhons - Decret, wegen Niederle⸗ 
gung des Commercii mit denen Catholifchen Cantons 
in der Schweitz. d, d, g.Februar. 1706, T.X. p. 5 10. 

Kayferliches Commiflions-Decrer, die Ratification Der 

bißherigen Reichs- Schlüffe,, wie auch dag March- 
Weſen und andereDinge betreffend. d. d. 18. April. 
1706, T. XI. p. 509. | - 

Kayferlicbes Commiftons - Decret, die Achte - und 

‘ Dber-Achts-Erflärung der beeden Churfürften von 

SCoͤlln und Bayern betreffend. d, d. 10, Maji 1706. 

T. Xl. p. 641. J4 Kayſer⸗ 
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Rayferliches Commifhons - Decret, welchergeftallt dee 
Dirüog von Marlbarough von Seiner Kayferlichen- 
Majeftät inden Reichs - Furiten - Stand erhoben, 
'd. d. 30. Maji 1706. T.Xl. p: 349. Ä 

Kayſerliches Commilfians-Decrer, die Ratification der 
Extraordinair - Sammer - Keviions-Commilhon.bes 
treffend, d.d. 19. Juli 1706. T. XI. p. 34». 

Kayſerliches Commiffions-Decret, wegen Befchleunis 
gung der in der Muͤnſteriſchen Erb-Männer-Sache 
sarificirten Commiffions-Revifion. d.d, 20.O&obr, 

© 1706. T.XI. p.341- | 

RayferlichesCommifliens-Decrer,wwegen Bewerckſtellĩ⸗ 

gung derlntroduction des Hertzogs von Marlbarougk 
in den Reichs · Fuͤrſten⸗ Rath. d. d. 3. Nor. 1706. 

T. XI. p. 360. 

Kayſerliches Commiffions-Decret, enthaltend die re- 

.:  Ievante Urfachen, warum Kayſerliche Majeftät das 
in der Herren Marggrafen zu Brandenburg-Bays 
reuth und Onoltzbach Faveur am 14. Juli 1706. abs 
gelaffene KReichs-Gutachten zu approbiren anſtehen. 

: Did. d. 24, Nov, 1706, T. XII. p. 170. 

Kayferlicbes Commifhons-Decret, wegen der Intro⸗ 

-  du&tion des Haufes Naffau-Saarbrüden ing Fürft« 
lich:Collegium. Sign. d, 18. & didtar.d. 28.Jan:ı 707. 
T, XII. p. 737. | 

Kayſerliches Commifions-Decret, fa wohl die Ber 
werckſtelligung der. Reichs - Hülffe,, als auch dag 
Dber-Commando des Herrn Marggrafend zu Days 

—xeuth betreffend.id. d. 30, Jan. 1707. T.XI.p. 569 

" Rayferliches Commiſſions - Decret in der Heſſen· Caſ⸗ 

ſeliſchen Lehen - Sache, wegen der Srafichafft Kitts 
berg, das Jus prime Inftantia betreffend. d. d. 4 
. April. 1707. T. XI. page. | 

- Kayferliches Commiffions-Deerer , wegen des Fuͤrſtli⸗ 

: hen Keichd-Stiffts Berchtesgaden Moderation de$ 

Matricular - Anichlags. d.d. 4. April, 1207. T. Xl. 


p.331. Ä | 3 
| Kayferliches Commiflions - Decrer , hetreffend bie 
KRittbergiſche Sache, worinnen Kapferli — 
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7 Hät das abgegebene Keiche-Gutachten nicht appro- 
biren. Sign. d. 4. & dit. d. 5, April, 1707, T. XII. 


p. 253. 

Kayferlidhes Commiffions - Decrer , wordurch das 
Reichs - Gutachten wegen des Pr=cedenz - Streits 
der Keichs-Städtifchen Subdelegirten bey der Müns 
fterifchen Erb-Männer Revihons-Sache eonfrmi- 
tet worden. d.d. 30.Maji 1707. T,XIL p.701. 

Kayferliches Commitlions - Decret, die Introduction 
des Königs in Preuffen, als Fürfteng zu Meurs, ad 
Votum & Seflionem in dem Reichs - Fürften - Rath 
betreffend. d.d. 12. Junii 1767, T. XII. p. 310. 

Kayſerliches Commilhions - Deere, wegen befferer 

| Deiche- Berfaflung, damit auch die See-Potentien 
in diefem Frangenti mit concursiren möchten. d.d. 

17. Julü 1707. T. XII. p.422. 
RayferlichesCommiflions-Decret, des Kayſers Appro- 
bation derer. am 16. und 20, Junii vom Keich8-Con- 
vent abgegebener Keichs- Gutachten in materia beili 

betreffend. d. d. 3. Juli 1707. T. XII. p. 453, ( 

- Commifhons - Decrer, wegen Rettung der bedruckten 


Keihs-Ständteund anderer Puncten halber, dd. 


3. Julii 1707. T. XU. p. 457. f 
- Rayferlichee Commifhon Notifications - Decret, aug 
was Urſachen des Herrn Marggrafens von Bay⸗ 
reuth Hochfuͤrſtliche Durchleucht bewogen worden, 
bag .Dber- Commando der Kayſerlichen Reiche- 
Armee zu quittiren. d. d, 13. Aug. 2 797: T. XIL, 


. 9.486. | | F | Ä 
Kanferliches Commifhions-Decret, die Auftragung des 
* Commando über die Reichs Armée an Seine Chur⸗ 
fürftlihe Durchleucht zu Braunſchweig - Luͤneburg 
betreffend. d. d. 13. Auguft. 1707. T. XII. p. 493. 
Kayferliches Commiffions-Decrer, wegen des Kayſer⸗ 
lihen Kriegs - Commiflariars Anmeifung an des 
Ehurfürftens zu Hannover Commando, d.d. 19. 
Sept. 1707. T,XJI. p.499. 
Kayſerliches Commiſſions - Decret, die Ausmachung 
der wegen der Kriegs Materie in Propoſition ge⸗ 
34 brachten 


— 
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brachten Puneten, wie auch die Benfchaffung der 
Million Thaler und Erhandlung der Chur-Sachfis 
ſchen Cavallerie betreffend, d. d. 30. Jan. 170$. 

T.XII. p. 585: Ä | 

Kayſerliches Commifhons-Decret, wegen Introduci- 
rung Seiner Hochfürftlichen Durchleucht zu Sachs 
fen-Nratfinburg in den Reihs-Fürften-Rath. d. d. 
12. Febr. 1708. T. XI. p 739. 

- Kanferliches Commiflions-Decrer, wegen Admiſſion 
und Introdudtion deg Fürftens von Schwargenberg 
ing Fuͤrſtliche Collegium, ratione der Landgraffhaffe 
Kletgau. d.d. ı2. Febr. 1708. T. XII. p. 786. 

Kayſerliches Commifhens-Decret, wegen Ratification 
des am 17. Februar. abgefaßten Reichs ⸗·Gutachtens, 

: wegen des Beytrags der Million Reichs - Thaler 
und Erhandlung der Chur-Sachfifcdyen Neuterey, 
auch Herftellung der ruckſtaͤndigen Meichs-Costin- 
gentien ſanmt andern nöthigen Requifiten, d.d. 9, 

Marti 1708. T. XII. p. 606. 

Kanferliches Commiffions - Decret, des Fuͤrſtens von 
Liechtenſtein Introduction ins Fürftliche Collegium 
betreffend: d.d, 12, Marti 1708. T.XIl. p. 823. 

Kanferliches Commiflions-Decret, die Erhöhung der 
Grafſchafft Blanckenburg in ein Reiche - Fürftens 
thum belangend. d.d ı2.Martii 1708, T.XIl: p-827- 


Comoͤdianten / Comoͤdianten - und Seiltängers- 


Bühne wird vor des Kayſerlichen Cammer-Gerihts 
Thür erbauet. T. IX. p. 181. 193. 

Waos darauf zum erjien vorgeftelet worden ? T. IX. 
p- 182. ; 

Conclufr Irperii. Reichs - Städtifches Conclufu 
- über bie bey theils Handwerdern entitehende Info- 
lentien und gegen die ordentliche Ohrigkeiten bezei⸗ 
gende Widerfpenftigfeiten. d.d. 21. Novembr. 1666. 

 T,1I. p.677. | 
‚Reichs - Städrifches Conclufum wegen allgemeiner 
Reis Derfaffung. Megenfpurg d.d. 4.Martıi 168 2. 
“il. p. 556. 

Ebur-und Sürftliches Conclufum wegen Moderation 
Er) des 


5 
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des Elwangiſchen Matricular - Anfchlags. d. d. 7, 
Martii 1682. T. II. p. 585. 
Reichs - Conclufa in erft berührter Sache. d.d. 17. 
(27.) Augufti 1691. T.I. p. 61. 
Keichs · Gutachten in puncto der von Reichs wegen 
abzufchickenden Reichs - Deputation ad lucum Con- 
greflus Pacis, d.d.29. Maji 1697. T. Ill. p. 209. 
Serneres Butachten des Keichs in der Rei d3-Depu- 
sations-Materie. d. d. ı5. Junii 1697. T. II. p.216. 
Meiteres Gutachten des Neicbs in puncto Pacis. 
Grafenhaag d. d. 24.O&obr. 1697. T.IIl.p: 294 
Ratitications-Reichs- Burachten des zu Ryßwick in 
‚Holland zwifchen Ihrs Kötyferlihen Majeltat und 
dem Reich eines und der Eron Krandreich andern 
Theils den 30. O&obr. 1697. getroffenenssriedens. 
Regenſpurg dd. 16. (26.) Nov. ı 697. T.ilI,p.306. 
Gutachten ded Reichs ſuper quæſtione: an? desin Co- 
mitiis vorzunehmenden PundiSecuritatis publicz 106 
gen. Negenfpurg d.d, 16. Sept. 1697. T. III. p.354. 
Beichs - Gutachten , betreffend die von Kavferlicher 
Majeftät an der Reichs - Crayfen Ausfchreibende 
Suriien abzulaffende Adhortatoria, um mit Abdans 
ng ihrer Miliz big zu ausgemachtem Punto Secu- 
ritatis publicz einzuhalten. Regenſpurg d. d. 11. Dec. 
1697. T.11l.p. 366. 
Conclufum Collegii Ele&oralis in materia noni Ele&o- 
ratus. d.d. 18. Nov. 1699. T.V. p. 235. V. 205. N. 
Conclufum trium Collegiorum Imperii, wegen gewalt- 
thätiger Invalon der freyen Reichs - Stadt Ulm. 
d.d. 13. Sept. 1702. T.VII. p. 647.V. 641. N. 
 Extra&us Conclufi Collegii Eledtoralis , wegen gemein⸗ 
famer Repartition. d.d. 13. Dec. 1702. T.X.p.334« 
Conclufum trium Collegiorum vom 28. Sept, 1702., 
‚den Krieg wider die Eron Franckreich und den Her 
tzog von Anjou betreffend. T.VIL p.565. V. 69. N. 
Conceluſum Collegii Eledtoralis oom 9. O&tobr, 1702. , 
die Occupation der Stadt Memmingen und Ulm bes 
treffend. T.VIL p675.V.669,N. 
Fuͤrſtlicbes Concluſum in chen diefer Sache, d. d. 9. 
ct. 1702 T. VII. p.677.V. 671, N. Con- * 
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Conclulum beeder Höherer Neid Keichs-Collegiorum vom 

3 — 1702., in eben der Sache. T.VII.p. 678 * 
72. 

Concluſum des Reichs - Staͤdtiſchen Collegii , die 
Reichs-Verfaſſung betreffend, d.d. 16. Nov, ıyor. 
T.VII. p.734.V.72$. N. 

Conclufum trium Co!legiorum vom ı7. Nov. 1702., 
wegen des Mömifchen Reichs Securitäts- Werfafr 
fung. T.VII. p. 736.V.729.N. 

Conclufum trium Collegiorum S.R. Imperii vom 30. 
Nov. 1702., den Punctum Securitatis Comitiorum 
betreffend. T. VII. p.608.V.603.N. 0 ü 

- Conclufum trium Cellegiorum Sacri Imperii Romani in 
eodem pun&to. d.d. 4. Dec. 1703. T. vu P- 745. V. 
739. N. 

Eonclufum trium Collegiorum, die Allianz mit Engel- 
und Holland betreffend. d.d.9.Dec. 1702. T.VII. 


P-747:V. 741. N. 
Concluſum commune trium Collegiorum Sacri Romani 


Imperii, die Repartition des Quanti militarisder 
Reichs-Crayſe betreffend. d.d. 1 3, Decembr: 1702. 
T.VIL p.748. V.74:.N. 

Conclufym trium Collegiorum in pundo — 

| — Menſe Decembr. 1702. T. VII. p.753-V. 
747. N. 

Concluſum trium Collegiorum auf das von dem Biſchoff 
u Conſtantz und Hertzogen iu MWürtenberg abgelaß⸗ 
me Schreiben. T. XII. p. 46 

Conclufam trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, 
in pundto verhoffender gütlicher Bentrettung des 
Churfuͤrſtens von Bayern zum Reich. d.d. ı. Febr. 
1703. T.VIlL p.58.V.56..N. 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Imperäi Romanbauf 
die Chur-Bayerifche Erklärung, d. d. 22. Februar, 
1703. T.VIIl. p. 65. V. 64. N. 

Eonclulum trium Collegiorum Saeri Romani Imiperii 
auf des Ehur - Bayerifchen Herrn Gefandtens am 
g. Martii abgegebene Declaration. d.d. 10. ‚Martü 


1703: BERN en ıL0.V. ak 
\ 2 Con- 
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Concluſum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, 
den Punctum Securitatis des Reichs · Tages und der 
Stadt Regenſpurg, ingleichen die freye Pafirung der 

Geſandtſchafften betreffend. d. d. 10. Mart. 1703⸗ 
T. VIII. p.132.V. 114. N. 5 

Särfiliches Conclufum widerdieReihs-Nitterfchafft. 
T.VII. p.693.V.601.N. - 

: Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperil, 
wegen der Ehur - Bayerifchen verlangten Kapſerli⸗ 

chen Ratihcation des ergangenen Reichs-Schluffes 
d.d, 26. Mattii 1703. T.VIU, p. 140,V. 12 1. N. 

:Conelufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperiiz 
Des Reichs - Convenes an Ehur - Bayern gegebene 

Gegen · Verſicherung betreffend..d.d. 2.April. 1703. 
T.VIII. p. 143.V, 123. N. Ä 

Concluſum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, 

daß der Kanferliche General Graf von Styram in 

puncto Neutralicatis ſich erkläre, d.-d, 7: April, 1763. 

T. VIII. p. 149. V. 129. N, 


Concluſum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, | 


- von Ehurfürfliher Durchleucht in Bayern genug 
ſame Gegen⸗ Verſicherung unter den? Churfürftlis 
cchen Hand · Zeichen zubegehren. d. d. 8. April. 1703. 
T.VIII. p. 159.V. 138. N. 1 ! 
Coneluſum trium Coltegiorum Sacri Romani Imperirmn 
die hoͤchſt - anfehnliche Kayſerliche Commitlion, die 
Kayferliche Ratificarion zu cooperiren. d. d. 12.April. 
. ++ :37035 T. VIII. p. 166,V. 144. N. 
Conclufam trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, 
» .. wegen der Kayſerlichen Berficherung für den Chur- 
Banerifchen Gefandten, d.d. 24. Aprilis 3703. 
T.VIII. p. 176.V. 153.N. 
Concluſum trium Collegiorum Sacri Romani Imperüi 
- am die höchit - anfehnliche Kayferliche Commiflion , 
der Chur-Bayerifchen Wälder Abzug und General- 
Paß betreffend. : d.:d. 28, Aprik 1703, T. VIIIl. 
9178 V. 155. N. | | 


Con- 
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Conclafum Coll Collegii Ele&oralis vom 12. Majl 1703., in 

puncto eracuationis civitatis und Ertheilung eineg 
General-Paffes. T.VIII. p. 189. V. 165. N, 

Conclufum. beeder Hoͤherer Collegiorum vum 16. Juli 

1703., die DVeranftaltung und — der 

regt - Armeen betreffend, T. VUI. p. 501. V. 


Saren-Rathe Conelufum vom 2 1, Aug: 1703. , we⸗ 
gen Evacuation der Stadt. Regenſpurg. T. VII 
p- 202.V.178.N. 

Seichs- Stadtiſches Conclufum vom 1. O4. 1703., 
die Evacuation der — Regenſpurg berefend 
T.VIII. p. 204.V. 180. N 

Concluſum trium Collegiorum vom 26.08, 1703. 7 
wegen Maturirung der vertröfteten Chur. - Bayeris 
fchen Refolution. d.d, 26. Octobr. 1703. T. Vul 
p- 204.V. 180. N. 

Concluſum des Förftlichen Collegii, die Ehur- - Bayer 
rifche promittirte Neutralitaͤt und Evacuation der 
en Kegenfpurg betreffend. T.VIII. p. 208. 
183. N 

cConciuſun triom Collegiorum i in pundto Neutralitaris 
der Stadt Regenſpurg. d. d. 3. Dec, 1703. T.VIU. 
p. 212,V. 186.N. 

Eonclufum trium Collegiorum auf das Kapferliche 

-Commifhions-Ratifications-Decret , wegen Berforg- 
und Beſetzung der beeden Reichs - Veſtungen Phi⸗ 
an und Kehl, d.d. 3. Decembr. 170 2 T.IX. 


406. \ 

Conchufum Ele&torale , die Rracuation der Stadt Re⸗ 
genſpurg betreffend. T-IX. p. 410. 
Concluſum trium Collegiorum Sacri Romani Imperli; N 
die von Ihro Kayferlichen Majeftät erfolgte aller 
gnädigfte Keſolution wegen Sicherheit der Reichs- 
Verſammlung und der Stadt Regenſpurg, welche 
Seiner Churfuͤrſtlichen Durchleucht in Bayern von 
Reichs 47 forderfamft — und fie um 
den würcklichen Erfolg der gnädigft promittirten 
. era erfucht werden füllen. d.d. 19, Jan, 1704. 
X, p. 387. Gon- 
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« Conclulum trium.Collegiorum $acri Romani Imperii, 

wird nach nunmehr erfolgter Kayſerlichen allergnäs 
fien Relelution in pundto Securitatis Civitatis & Co- 

wmitiorum die promittirte Eracuation urgiret, weil 
durch die erkranckende Miliz die Stadt mit gefährli« 
hen Seuchen täglich mehr und mehr angeſteckt, und 
mithin der Reichg-Convent gröfferer Gefahr expo- 

uiirt werde. d.d, 19, Jan. 1704. T, 1X, p. 405. 

Concluſum Collegii Eleötoralis, wird das Churfürftlid- 
Bayerifche Verſprechen, wegen Evacuation der 
Stadt Regenſpurg, und das uͤbrige ad referendum 

genommen. d.d. 19. Febr, 1704, T. IX. p. 397. 

Eonclulum des Juͤrſtlichen Collegii, wird die ganglis 
je Eracuation. der Stadt Regenſpurgund dag libe- 
zum commercium rerum & literarum urgitt. T.IX, 
p. 400. 

Concluſum trium Collegioram Sacri Romani Imperii, 

den numerum Deputatorum betreffend. d.d. 11. 
Martii 1704. T. IX. p. 77. 

;  Tonclufum trium Collegiorum Saeri Romani Imperũ 
vom ı1. Martii 1704,, die Sriegs-Derfaffung bey 
der Keichg- Armee, infonderheit bey Denen Operatio- 
nen, bey denen Marchen und Remarchen zu beobach⸗ 
ten, mit Herfiellung der Reichs Contingentien und - 

andern Nothwendigkeiten. T. IX. p. 736. 
> Reichs-Conclufamyom ı ı. April. 1704, , daß beeders 
ſeits Gravamina —8 Kayſerliche Majeſtaͤt ger 

bracht werden ſollen. T.IX. p. 617. 

Coneluſum commune beyder HohererCollegiorum vom 
21. April, 1704. , gleichfalle die Evacuation ‚der 
Stadt Regenipurg betreffend. T. IX. p- 418. 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, 
die Eracuations-Sache der Stadt Regenfpurg bes 
treffend. d. d. 25. Apr. 1704. T,IX, p. 442, | 

Sürfien-Ratbs Conclufum vom 3 1. Martü 1704. ‚Die 
Anfrage der Herren Geſandten bey ihren hohen Herr 
ren Principalen: Ob nicht bey länger auſſenbleiben⸗ 
der Ehur-Bayerifchen Refolution auf dag in pundto 
Sechritatis Comitiorum & evacuasionis civitatis AM 


Chur⸗ 
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— nn a —— — 
Chur · Bayern gebrachte Reichs · Concluſum, fie forder⸗ 
lichſt zu avociren wären ? betreffend. T.IX.p.383. 
"Conclufum Collegii Ele&toralis vom 18. April. 1704. , 
in pun&o læſi Reſpectus Principis und deswegen ger 

' fuchten Satisfaction. T, IX, p. 254. 

" Conclufum per Defterreic) in eadem caufa vom 18. 
April, 1704. T. IX. p. 256. 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii 
in eodem puncto. d,d, 28, April, 1704. T. IX. 

. 257: 

i — trium Collegiorum Sacri Romani Imperũ 
vom 4. Jul. 1704., in puncto collectationis des Rit⸗ 
ter⸗· Guts Lindach. T. IX. p. 620, | 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii , 
bie Reichs · Vilitation des Kayſerlichen und Reichs- 
Cammer-Gerichts,mie ingleichen das Verbot wegen 

Ausfiihrung der Pferde ausdem Reich in die feindlis 

cche Lande betreffend. d.d. 15,04, 1704. T.IX, 

.. 9723. T. X. P. 349% 

;= Conclufum trium Collegiorum $acri Romani Imperil 
vom 4, April, 1705. in Sachen des Affefforis von 
Puͤrcken. T.X.p. 138. | 

Concluſum trium Collegiorum Sacri Romani Imperũ 
vom 4. April. 1705. , das Reichs Verfaſſungs ·We⸗ 

ſen betreffend. T. X, p. 320. 

Concluſum trium Collegiorum Sacri Romani Imperil, 
die Heffen-Eaffelifche Lehen ⸗ Sache und deren erſte 
Inſtanz betreffend. d. d. 7. April. 1705. T. X. 


pP. 242, 
Faͤrſtliches Conchufum wegen Anſchaffung der Artil- 
lerie von Reichs wegen. T. X. p. 319. 
Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii 
vom 7. April, 1705, , wegen der Indemnifation der 
Stadt Augfourg an Ihro Kanferliche Majeftät ein 
Reichs-Gutachten ergehen zulaffen. T.X. p- 793. 
Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, 
wegen Indemnifation der Stadt Augfpurg. d. d. 
3. Aug. 1705. T. X. P. 755 | 


Con- 
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Conceluſum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, 

betreffend der Stadt Franckfurth Moderation. d, 4 
7. Sept, 1705. T.X. p. 400. 

_ Sonclufum Collegii Ele&oralis, in eauſa velpefive pri« 
vationis & Banni Contra’ Bleötores, Colonienfem’ & 

Baratum. d. d. 27. Nov: 1708. T. XL p. 608, 
Coneluſum trium Collegierum Sacri Romani Imperli, 

wegen Erläuterung ii Bier die Reichs- Schluͤſſe in des 
Kriegs- -Berfalfungs-Materie, d.d, 16. Dee. 1765. 
T. X. 9,337. 

Projed Conclufi trium Collegiorum 8, R. L, bie Vers 
bütung des ftarcfen Ausreiffens der Soldaten von 
Reichs-Regiementern betreffend.‘ DIE, di 20, Jan, 

1706. T. XI. p,472 

“ Conclufam trium Collegiorum S.R.1L,in Sachen des 

Srtiffts Berchtesgaden Matricnlär- Moderation d.d. 

24. Marti 1906, T XI, p. 135, u 
Toncluſum beeder Höberer Reich-Gollegionin vom 
' 29. Martil 1706. , wegen Herſtellung der Keicye- 

und Crayf-Contingentien, nebſt andern erforderene 
"den Kriegs-Requifiten und fünft zu preltiren Haben 
‘den Pr=fändorum, T.XI: pi482, 

—— trium Collegiorum in eadem materia vom 
30. Martii 1706. T.Xl. p. 489. 

— ttĩum —* in der Mnfterkichen 
, Erb - Männer - Sache, die Reviions-Commillion, 
ſo verſchiedenen Ständten des Reichs‘ aufgetragen, 
betreffend, d. d. 30. April. v906. Ak pl 

Feen am Collegii Ele&toralis vom r?. NMaiiu o6., 

in ak des Stiffts Berchtesgaden Moderation. 


Be Conelufen I tadem nee, 4 dr 7. 


11708. T. XI. p. 138. 
tin‘ Collegiorum Satıi: ‚Romäsi; ‚Iniperi, 


— F Maji 1706., in eadem unter: FT. xl, 


at Collegit Ele&oraiw vom̃ 16. Jun, . 
„die, Sur Are Caineran · ergangene· Reichs · 
—————— Bern —* * 


0 Baupt · Regiſter. 
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- Conclulum Collegii Principum in eadem caufa, T, XII, 


Pe 165 
Reichs - Seädtifches Conclufum in eadem caufa vom 
28. Juni 1706. T. XII, p. 167. > 

x. Conclufum. Collegü Ele&teralis vom 30. Junii 1706, , 
das Neihs-Stifft Thorn betreffend, T.XI. p. 106, 
Concluſum Principum vom g. Julli 1706. in eadem cau- 

;.. Ja. T.XI, p. 108. Ä 
. Conclufum trium Collegiorum S R. Lin der Johannis 
ter - Drdens- Sache. d. d. J. Julii 1706. T. XI. 


"PB 235. 
— trium Gollegiorum S. R, I, in der Stifft- 
Thorniſchen Sache. d.d. 7. Julü 1706. T. XI, 
p- Iı0, u 
» Conchufum commune beeder Höherer Reichs - Colle- _ 
5 ; giorum vom -7. Julii 1706., wegen derer durante 
Jukisio Camerali ergangenen Reichs - Dof- Raths- 
Verordnungen, T. XII p 166, ; 
Conchifum trium Collegiorum S. R. I, , des Kayſerli⸗ 
chen Reihe - Hof- Yarhe durante Juftisio Camerali 
contra die Herren Marggrajen zu Brandenburg- 
Bayreuth und Onolzbach ergangene Verordnungen 
concernirend. d.d. 14. Juli 1706. T. XII. p. 168, 
Conclufum trium Collegiorum S. R. I. in materia Ca- 
merali. Sign.d, 23. & did, d. 31.Juli 1706. T. Xl. 
ae 76 93. 
‚Eburfärftliches Conclufum vom 17. Aug. 1706. , die 
‚Marlborougbifche Introduction ad Seflionem & Vo- 
, ‚soaum: in dem Reichs- Fuͤrſten⸗ Rath als Fuͤrſtens von 
..- Mindelheim betreffend, T.XI. p-351.. 
Sürftliches Conclufum desivegen. T. XI. p. 355. 
»Conchufum beyder Hoͤherer Reichs · Colle ziorum, we⸗ 
gen der Marlboroughifchen introduction in den 
. Reihe - Fürfien- Rath, wie aud) des Matricular- 
Anſce las⸗ halber. Sigo. d. 13. Sept. 1706. T. XI, 
pP» 350% j 
, Conclufum des Reichs · Gtãdtiſchen Collegii vom 14. 
ENEpt: 1705. wegen Des excefliven Matricular · An⸗ 
ſchlass ber Reichs · Stadt Memingen. T.xl — 


⸗ 
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” Sonelufam. Collegi Collegii Ele&oralis vom 24. Sept, ı7a6., 
in pun&o indemnifationis & moderationis Matziculs 
ber Stadt Memmingen. T.XI. p. 159, 

| — — Concluſum per Salgburg in eadem «aufs, 

’ X » P. 162. 

Soncluſum beyder hoͤberer Keichs-Collegiorum vom 
11. Octobr. 1706., der Reichs - Stadt Memmin⸗ 

gen wegen. T. XI, p. 164. 

@onclufum trium Collegiorum 8. R.I., der Stadt 
Memmingen halber. T. XI. p. 168, 

EConcluſum Collegii Ele&toralis vom 11. Okobr, 1706. 
der Entpolifchen Schweiger-Cantons halber, welche 
es niit un Sraneöf ſchen Hertzog von Anjan hab 
ten. p.4 

Fuͤrſtliches —*— per Oeſterreich in eadem ma- 

teria. D. XI, p 

Conceluſum beyder Wäberer Keidhs-Collegierum vom 

‚ 11.08.1796. T. XI. p. 449. 

Gonclufum trium Collegiorum $,R.I, in ber Keicht- 
Berfaffungs-Sache wider. den Feind, d.d. 10·Nor. 
'1706..T.XI, p. 537. 

- @onclufum trium Collegiorum 8, R, 1., den Kang oder 
Sig der Reihs-Städte bey denen Deputasionen bes 

-.. treffend. d.d. 27, April, 1707. T.XU, 9.0910 

Gonclufum trium Collegiorum $,R.1., die Ständfe 
nochmahls zu excisiren, die noch "nit geftellte 
Reichs - Cohtingentien eitifime anmarchiren , und 
noch mit mehrerem Behülffe dem Publico an Hand 

gehen zu laffen. d. d. 16, Junii 1704. T. XIL p.414 

‚‚@ond ufum trium Collegionim $,R, 1, , die Uberneh⸗ 
mung der Chur-Sädhfifhen 6000. Mann zu Pferb 
betreffend, d.d, zo. Junii 1707, T. XIL p. 435, 

‚Gonclufum :trium Collegiorum 9, R.1., daß derjelbe 
Chur · Saͤchſiſche Succurs eilfertig beſchieuniget wer⸗ 
den möchte, Regenſpurg d.d, 27. Junü 1707. 
T, XII, 9.438. 

Eonclulam triam Collegioram 8.R. 1, , tvegen ſchleuab⸗ 
ger Stellung der Reichs - Contingensien ‚an, Dem 
 Dle-Nbein, d.d, Wr — AN, —— 


Gen» ‘ 


348 Concordata Germanie, 


. Conclufsm Ele&orale vom 8. Julii 1709. „die Masch- 
© - Beförderung derChur-Sächfifchen 6000, Mann zu 
Dferd , wie auch die Abſtellung des unerhörten Ex- 
" sa&ionen an Geld und Naruralien in denen March- 
Quartieren betreffend. T. XII. p 461, 
Concluſum \trium  Collegiorum $, Ri L „wegen. der 
Mayſerlichen und Reichs · Generalit aͤt Anweiſung / dem 
Commando Seiner Churfuͤrſtlichen Durchleucht zu 
Hannover gebuͤhrende Folge zu leiten, Regenſpurg 
d.d, 17, Aug. 1207." Ti XIL pP. 496 > 
. Canclufum trium Collegiorum $.R. I, „betreffend die 
Meichs· Operations · Caſſa, ajoufirt und ‚publice di- 
aAirei Regenfpurg- di d. 12. Oct. 1707. T. XII. 


.505. ; 
| Conclhfam trium Collegiorgm 8, R; 1; , der. Königlich- 
und Chur- ——— Einquartirungen in Sachſen⸗ 
Eiſenach und Weimar halber, um ſolche fchleunigft 
aufzuheben. Megenfpurg d.d, 24,-Odobr, 1707, 





T: X. p. 676. u. | 
Cbnelulum trium Collegiorum S,R.I, „.befreffend den 
Precedenz-Streit der Reichs · Staͤdtiſchen Subdele- 
grten bey der Mänfterifchen Erb - Männer Revi- 
mons·Sache. did. 25. Nov, 1707. T,Xll, p.698. 
Cobkliſa Corporis Evangelici & Carbolici vide 
F ‚Corpus Catholicum, Corpus Evangelicum. 
Concordata Germania , Wegen der.gegen dieſelbe ex 
plenitudine poteftatis Apoftolicz erfolgten Päbitlichen 
. Difpenfation ‚.pundto,,Canonicatus , wird 6x parte 
.- Eoftang Befhwehrbe;geführet. T. M. p. 39. fegq, 
:  Confer Eoftang. —— 
In denenſelben iſt Paͤbſtlicher Seits denen menſibus 
Asedi Pontiſiciæ alias reſeryatis renunciiret worden. 
TBV VENEN 0 J 
Rn Ft für ein. Caſus ſich dabey exeipiret findet ? 
ibid, * 
Fu ſonſten ratione Ofhicialium aut Familiarium Papæ 
Marinnen enthalten? a 


no 


—8 52*8u— 
ur. Conditio, 


Conditio, 2 Contrefait, 149 
Au ö——— — un — 
onditio, Nihil ponit in efle, & ea quz funt in condi- 
tione,non ſunt in obligatione. T.VI. p-225.V, 211. N, 
Generale eſt, ut fi quis ſub conditione contrahat, ante 
omnia conditienem implere oporteat, ut actus ſuſti- 
neat. ibid, | er 
Consbruch, VON, Kapſerlicher Keiche-Hof-Rath und 
Geheimer Reichs-Secretarius. T. XI. p- 612. - , 
Confilia vide Reſponſa Juris. 3 | 
Con/en/us Majoris partis, an fuflichat in re commun, 
quæ ad fingulos ut fingulos zqualicer pertinet 2 T,VIL, 
p. 239. V. 238. N. | 
Confentiens, Semper cenfetur confentire in fui przjudi- 
cium. T.IV. p. 407. 
Con/ultatiönes des Reichs vide Reichs - Con- 
‚Sultationes, | — 
Conſumptions-Accis, Wird von Ehur-Brandenburg 
im Stifft Quedlinburg wider der Frau Aebbtißin 
Willeneingeführet, T. IV. p. 468.472. 
Confumptions- Ordnung / Chur-Pfalgifche, publi- 
eirtden 15.08. 1699, T.V. p. 547. V. a80. N. 
Contreband vide Commercien. ug 
Contralfus , Tacitam claufulam : Rebus Ge fatitibus» 
. regulariter habet, & mutato rerum ſtatu diffolvitur. 
T.VI p.2 18. 224. V. 205. 210, N, T.VII. P. 243. V. 
242. N. ne | | 
eh Padun de contrahendo & ipſe Contradtus inter fe ma- 
xime diftinguuntur. T,VI, p.326.V.212,N. 
In Contra&u permutationis Dominium vel aliud Jus in 
Re in acäipientem ita transfertur, us aliud vel fimile 
Jus in Re in dantem vicifim transferatur,, ibid. 
Contrefzit ; Etlicher Churfürften zu Sachfen und Der 
zwoͤlff erſten Roͤmiſchen Kayfer , von JaliöCzfare big 
auf Domitianum, find in der&hur-Sächfifchen Kunfi- 
Cammer zu Dreßden zu fehen. T.V. p. 624.V. 545. N. 
Desgleichen aller Churfuͤrſten zu Sachfen, wie folhe 
90. Fahr vor Chriſti Geburt an bis auf legteren in. 
gerader Linie nad) einander vegieret, in der Chur⸗ 
K3 >. Säge 





1r6 Contribution. Corpus Catholieum. 
"Sihfifhen Stall- und Küft- Cammer befindlich. 
TV, p. 627.V. 348. N, = 
Eentribution. Ordre und Contibutions- Patent des 
Königlich Srangöfifhen 1ntendantens im Elfaß , 
Monfieur de la Gränge, an die Hergoglich - Wuͤrten⸗ 
bergifche Omicianten, Magiftraren und Unterthanen > 
abgelaffen aus dem Lager vor Philippsburg, d.d, 
11. O&obr, 1688. T. l. pP. 543. > 
+ @ontributions- Accord zwiſchen dem Königlich - Fratte 
göflfchen Kath und Intendanen im Elſaß und Bris⸗ 
ar ‚, Monfieur de la Grange , und dem Fürftlih- 
 — ‚Mürtembergifhen Rent - Cammer - Secretario, 
Zu He Friedrich Wurtz, aufgerichtet im Lager zu 
. Biendelsheim, deu 9. Aug. 1693. T.up.ss5te 
Erlauterung vorftehenden Centribotions - Tractats, 
ausgefertiget im Lager bey Ingersheim d. d. 13. 
Aug. 1693. T. I. p.454. Confer Wuͤrttemberg. 
Wer Tayſerlichen Contributions - Commiſſion Patene 
an die Regierung zu Straubingen, um das angefegte 
Contributions - Quantum zu lieſern. Regenſpurg 
 d.d,4.Sept. 1704. T. IX, p. 380. a 
Chur - Bayerifches Patent an die Hochſuͤrſtliche Res 
gierung zu Enchftädt, die Contributien ſo wohl an 
Geld als an Feurage nacher Jugolſtadt zu lieffern. 
d,d, 18. Sept, 1704, T. 1X, p. 3322.. 
Eontumax, Ob jeder, der fich judicialiter nicht einlaffen 
will, fine diftin&ione pro consumaei u halten? T. VL 
. 9 735.V. 687.N En RE 
In arduis Contumax pto Confeflo aut Conri&o nufl= 
quam haberi poteft, T.VI. p 735.V. 636. N; 
Gontumaciz Proceflus quomodo fundacur ? ibid. 
- Contumaciz Bannum ift im Kömifchen Reich aufgeho⸗ 
ben. T,VI, p. 643. V. 601. N. 
Eonvitia, So Wuͤrtzburgiſcher Seits ans denen Woe 
gandiſchen Keplicis extradiret worden. T.VI, p.689. 
V. 644. N. | 
Gorpus Catholicum, Wer Herren Catbolifchen 
Ständee fernere Erklaͤrung ratione der Ryßwickiſchen 
Religions-Claufal, T.IV. p. 515» Der 


.. Corpus Catholicum & Evangelicum: ysı 
Der Eatbolifchen Ständte Antwort auf der Evanges 


lifchen letzthin jenen loco Quadruplicee commnnigir- 
tes Scriptum pro memoria, inmateria dia. T,IV, 


P- 525. _ 
‚Wer Eatbolifchen Seändte Erklärung auf bed Pro- 
teſtirenden Corporis am 19. Dec, 1698. in hac caufa 
‚ .. ad Protocollum gegebene einmütbige Meinung. 
T. IV. p. 535. 
Des Catboliſchen Corporis am 16. (26.) Junii 1699. 
im Hoͤhern Keichs-Collegio , über den Verſtand der 
in Artic. IV, Pacis Ryswic. appendicirten Religiohs- 
Clauful ad Protocollum gegebene einhellige Erfläs 
zung. T.IV.p, 536.  Confer. Ryßwickiſche 
Clauſul —W 8 . 
 -Brotocoll in dee Religions - Sache / Samflage d, 7. 
Julü 1703. inter Catholicos in. dem Dominicaner- 
Elofter zu Regenfpurg. T.IX.p. sr. - > 
Conclufum ex parte Catholicorum, dictat. Ratisb. d. 23, 
Sept. 1703. , puntto Gravaminum Religionis und jU 
93 * Abthuung beharreten Reichs - Depuradion, . 
.IX. p.53. — 
- Des Catboliſchen Corporis dem Proteſtirenden am ʒ o. 
Pnuarũ 1705., puncto der Reichs - Vollmacht zu 
Erörterung Der Religions - Gravaminum, ertheilte 
»  frifftliche Antwort, T.X, p. 1. % 
- @egen- Erklärung der Herren Eatholifchen über de 
rer Herren Augfpurgifchen Oonfchions-Bermande 
ten juͤngſteres abgelegted Votum commune, die Ab: 
— der Religions - Befchwehrden betreffend, 
ie P- 17 . 
ntercefions - Schreiben des Catholifchen 
Corporis vide Intercefions-Schreiben, ; 
Corpus Catholicum; Diefen Rahmen vindieiren ſich 
auch die Herren Eatholifchein ihren Schriften, T. VI. 
Pp. I190.V. 178, N. | 
Corpus Evangelicum. Urſachen, warum die Prote- 
ſtirende Gefandte im * das Friedens · Inſtrument 
auſſer wenigen nicht haben unterſchreiben koͤnnen. 
-F. I. p. 293. K4 Die 


. 


ıg2 Corpus Bvangelicum. : 
Die von denen Proteftirenden den 29. Odtobr, 1697. 
| gefuchte Verſicherung ihrer Religion. T. II. p. 776. 
"Rofervatio five Votum commune Evangelicerum, wegen 
| bei — 53 des Roßwickiſchen Friedens, 
abgelegt im Fuͤrſtlichen Callegio per Magdeburg. 


Votum eommune der Augſpurgiſchen Confelkons- 

Verwandten Städte, abgelegt per Magdeburg d.d. 
38. (28.) Febr, 1698. in puncto Claufuls Ryswi- 
cenſis. T, IV, p. 507. = — 

Jernere der kroteſtirenden Staͤndte dem Ehur- 
Mayntziſchen Directorio in vorherſtehender Materie 

“am 26. Maji 1698, ſchrifftlich zugeſtellte Vora. 
T,IV,p ste — | 3 

Der Evangelifchen Staͤndte Antwort auf der Her, 

Fren Gatholiichen Vertrag. Regenfpürg d. d. 9.(19.) 
"1." Sepe, 1698, T.IV,pı s12, | 
Segen - Antwort. der Evangelifchen Ständte we⸗ 
2 gen Diefer Ryßwickiſchen Friedeng-Clauful, T. IV. 
— p.517. 
Ferneres pro Memotia ber Evangeliſchen im materia 
dicta. T. IV. p. 531. | 
: Binmätbige Meinung der Augfpurgifchen Confel- 
». Kons- Verwandten in: caufa: antea dia. T.IV. 
2.9.9337. Confer Ryßwickiſche Clauſul. 

Mes Heren Ebur-Sächfifchen Gefandtens / nomine 
'Corporis Evangelicorum , dem Chur - Mayntziſchen 
gethane Remonfration , von wegen der Evangeli⸗ 
fchen SemeindedesSchipffer-Grundes, in pundo 
non introducendi:novi Calendarii & non wrbandi 
Exercitii Religionis Auguftanz Confeflionis daſelbſt. 
TV. pı568. Confer Schipffer - Grund. 

Memöriale, ſo ex parte Corporis Evangelicorum dem 

Chur - Maynsifchen ‚Gefandten zu Regenfpurg im 

. pundte Religipnis infinniret worden. T.IV. p. 98. 

Dis Evangelifchen Corporis ferneres Memoriale in 
diefer Sache an den Ehur-Pfälgifchen Gefandten.- 
T.IV.p.103. Confer Religions - Gravamına, 
verbo: Pfalz. ! 

Ges. 


Corpus Evangelium. 00 158 
hi 0s1! Ansgfleechiundet >. 10 Sa — — 
Concluſum in Conferentia Evangelicorum vom 13. 
ER 13.) Jan, 1700, ‚ die Ehur - Pfalg- Evangelifch- 
Eutherifche Confikoriales und Pfarrer, Schloffer 
und Debus hetreffend. T. XL. p.756. ER 
Conclufum des Hochloͤblich Evangelifchen Corporis 
vom 24. April. .ı700., befagte Chur - Pfälgifche 
— Gehe - Rathe und Pfarrer concernirend. 
X. P- 7570 
.  Bxtra&us Protocglliin Canferentia Evangelicorum d. d, 
:., 20. Jan. 1703.,. der Evangeliſchen Ständte Ant; 
wort an den Kayſerlichen Herrn Principal-Commil-. 
farium , wegen der zu Entjcheidung der Religions-- 
- 2 Gravaminam In Vorſchlag gefommmen Local-Com- 
- . miflion betreffend. T.IX. p. ap. | 
Concluſum in Conferentia Evangelicorum d, d, 2 7. Jan. 
1703, , die Erörter-und Beſchleunigung der Cyan 
geliſchen Ständte Religions-Befchwehrden betref, 
‚. . fend. T.IX, p. 41. | 
‚„Extradtus Prosocolli ia Conferentia Byangelicorum d.d. 
7. Juli 1703, , die Evangelifchen Staͤndte ben dem 
nſtrumento Pacis Weßphalicz zu laſſen. T. IX. 





»43- 
— in Conferentia Evangelicorum vom 23. 
BSept. 1703., der Evangeliſchen Harmonie betreffend, 
T,IX, P- 55» | 0 > 
Goncluſum Corporis Rvangelicorum d. d. 26, Nor, 
1703., die Beförderung der Depuration zu Abs 
thuung der Religions-Gravaminum befrefcud. T. IX, 
p. 56. — — 
Vom commune der Auafpurgifchen Confefhons« 
Vrerwandten vom 7. Maji 1704. , die Refervar:om 
u. „megen nicht, erfolgender Abthuung der Religions- 
. + Bravamınum belangend. T.IX. p. 71, 
Concluſum in Conferentia Evangelicorum d, d. 9. Julüi 
1704. „ Die Evangelifche Deputarion zur Erörterung 
der Religions-Gravamınum berreffend. T. IX. pı7$, 
„Votum commune Evangelicorum wegen der Depura- 
sion, fo Feine Vollmacht ponnoͤthen habe. T. X. 


— 
gs ger: 
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Ferneres Votum commune Evangelicorum fi me des 
ei Monitis über das Projeet der Neiche-Wollmacht. 
«A, P-4- 
Votum commune Erangelicorum, wie die Herren Ca⸗ 
’  tholifche wegen der Monitorum fein weiteres Bes 
dencken zu machen haben. T.X. p. 15. hi 
Votum commune Evangelicorum und refpe&tive Prote- 
ſtation, wegen der mit eingerücten Titulatur der 
Paͤbſtlichen Kirchen. T. X. p. 16. — 
Intercefionales des EvangeliſchencCorporis vi= 
de Intercefhions-Schreiben, | 
Corpus Evangelicum, Daß die Augſpurgiſchen Con- 
fefkons-Bermwandte Ständte ſich fo nennen, iſt Fe 
.. nomeninfolitum, T.VI, 9 190,V.178.N. .... 


Coſtantz / Biſthum. Des Hoch - Stifte Cos 

fang Beſchwehrde gegen des Paͤbſtlichen Hofs fürs 

chende Aufdringung einer dic Perſohn zu 

daſigem vacanten Canonicat, dann fonften in andern 

Occurrentien ex parte dieſes Hoch - Stiffts vorger 

Fehtte Anftallten concernirend, T. Il, 
| Fafc. Il, | 

-"Yiterx ad fummum Pontificem a Capitulo Ecclefiz Me- 

tropolitanæ Moguntinz, propter provifionem fuper 

Canonicati Prebenda in Ecclefia Conftantienfi ex- 

aratz, Moguntinz d. d. 16.Febr. 1696, T.Il.p.fı. 

Literæ ad fummum Pontificem a Capitulo Salisburgeniä 
»«” in eadem materia, T.Il. p. $3- 

Ad ſammum Pontificem a Capitulo Ecclefiz Cathedralis 

“ Bafıleenfis in materia dicta literz exaratz. T. IL 








p- 55. Ä 
" Schreiben des Herrn Bifchoffens zu Coſtantz an 
Chur-Trier, die Recufirung des dem keippelbafften 
Berleps zu conferirenden Canonicars betreffend. 
Moͤrsburg d. d. 29. Febr. 1696. T.II. p.37. 
- Copia des von Jbro Kayferlichen Majeſtaͤt an Ders 
‚ Bottfchaffter zu Rom, Grafen von Martiniz, zu 
Faveur des Dom - Capituls zu Coſtantz, wegen Des 
muit Pabflicher Provifion zwar verfehenen , dem 
ü aber 
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aber fo wohl denen Canoniſchen Rechten nach, als 
haupt ſaͤchlichen Leibes - Derormitaͤt halber unfähig 

R —— Peter Philipp von Berleps, erlaſſenen 
ui: Schreibens. Wien den 3. Martii 1696. T. Il.p. 26, 
Auntwort · Schreiben von Ihrer Churfürfilichen Gna⸗ 
den zu Trier an Yhro Hochfuͤrſtliche Gnaden zu Co⸗ 

flang id materia dicta. d.d. 11. Marti 1696. TU, 


P. 43% . . 
Schreiben an Ihro Kayferliche Majeſtaͤt vun dem 
YAusipurgifchen Dom - Eapitul in diefer Sache. 
Augſpurg den 29. Martii 1696. T. II. p.49. | 
Anderweites Schreiben von Chur · Trier an Bifchofe 
— fen zu Coſtantz in befagter Angelegenheit. Ehren⸗ 
e reitftein- d. d, 5. Apsil, 1696. T, II, p. 44. 
Luͤrſtlich - Coftangifches Refcripr an Dero Gevolls 
naͤchtigten zu Negenfpurg, den vom Pabſt aufdrin⸗ 
** genden untächtigen Canonicum von Berleps betrefs 
-  jend. Moͤrsburg d. d. 9. April.1696. T. II. p. 46, 
Literz ad ſum̃um Pontificem aCapitulo cachedralisEecle- 
fiæꝝ Auguftanz exaratz, provilionem canonicam cathe- 
. dralisEcclefizConftantienfis concernentes. T II. P,47. 
Copia literarum ad fummum Pontificem a Legatis Ec- 
cleſiaſticis ex Comitiis Ratısbonenfibus ob gravamen . 
.  » Capisuli Conftantienfis transmittendarum, Ratisbo- 
. ned.d,z. Junii 1696. T. II. p. 59. * 

. Wes ʒerrn Biſchoffs zu Coſtantʒ Schreiben an das 
Meichs - Graͤfliche DireXorium in Schwaben , um 
deffen Sentiment von unterlaffener Communicirung 

wegen der Schiefung in Haag auf Seiten des Herrn 
Herzogs zu Würtenberg. d. d. 3, Junii 1696. 
T.I, p.617. | 

Gopia Hochfuͤrſtlich - Eoftanzzifchen Reſeripti an Des 
ro Gefandfchafft zu Negenfpurg , die vom Neid) am 
zufuchende Hülffe zu Erhaltung des Schwäbifchen 
Crayſes betreffend. Moͤrsburg d. d. 30, Od, 1702. 

T. VII. p. 730. V. 724. N. 


Coſtantziſcher Biſchoff / Beſchwehret fih bey 


den Kapſerlichen Geſandten über des Vieo-Commen- 
danten 








156 156 Eoftann, Städt, Ceailebeim,Sreyhenvon, 


aanten zu Coflang auf, dem Boden-Exs verübten verübten 
Excels, T,VIL,p.771.V. 765. N 


Coſtantz / Stadt, Derfelben alfguleicht ensgeinäntte 

Kreutzer werden in dem Kegenfpurgifhen Münge 
Probatlons - Recels d,d. 24, (14.) Febr, 1696, ver⸗ 
ruffen. T.I, p, 317. 


Eorbuß , Böhmifch Lehen. T. I. p. 110. 
Ä — Walther, wer er geweſen? T. IV. 9658. 


Pd vom Kanferlichen Cammer · Gericht indie ot 
gethan, warum? p. 666. 668. 


Courgellon, Hannoverifher Hbrift - Lenumaik, bes 
meiſtert fich dee Hildesheimifchen Srödtgens und 
Paſſes Peina. T.VIL. p. 164.V. 160, N 


Crailsheim, Freyherren von. Bayferlickes Di« 
ploma , der Freyherren von Crailsheim Standes -Et⸗ 
hoͤhung berreffend. Wien Hu O&, 1700, TVaIl, 
p. 647.V. F N. 

Crails heim / F eyberren von, Haben ihren Nah— 
men vom Schloß Crailsheim. T, VIII. Pr 648.V. 
557 * N, 

- Simon, ift bey dem Turnier zu Würgburg An, 1235. 

zugegen geweſen. ihd. 

Eniper, An, 1345. auf Den Zurnier zu Schweinfurt 
ıD1 

Dietrich An, 1362. “in dem Turnier zu Bamberg. 
T.VIIL p, 649.V, 157. N 

Merner von Crailßheim, An. ı 373. Abbt bes Clo⸗ 
ſters Schoͤnthal. T. VIIi. p. 649. V. 558. 

Hildebrand, An. 1486. Abbt zu Comberg. ibid. 

Einer von Crailsheim fol An. 718. , und alſo —* vor 
tauſend Jahren, ſich in dem Schweitzeriſchen Kriege 
> tapfier gehalten haben. T. VIII. 9.648. V. 


Haben — Hauſe Oeſterreich und dem Roͤmiſchen 
Reich treffliche Dienſte gethan. T. VI, PB 649.V. 


g58.N, 
Erlanı 
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Erlangen An, 1647. von Chur-Mapng einen & | 
Baum. T.VIH, F-650,V, —— En 

‚Empfangen vom Kayfer, Ehur - Bayern und einigen 
geiſt - und weltlichen Fuͤrſien und Ständten des Kids 

miſchen Reichs wuͤrckliche Lehen, ibid. 

Crafft von Crailsheim, Fuͤrſtiich⸗ Brandenburgiſch⸗ 
Ouolzbachiſcher wuͤrcklicher Geheimder Rath und 
— Refidenz- StadtOnolibach. T.VIIL 

. _.P-9297. 1.150. N. | 
Georg Wolff von Crailsheim , Fürftlich - Branden, 
— burg- Onolzbachiſcher Kath und Ober - Amtınann 
uu Hobentrudingen und Heydenheim, auch Cams 
mer - Juncker. ibid, | | | 
Werden vom Kayfer Leopoldo in Frepherren-Stand. 
2 erhoben. T,VIII, p. 650, 65 1.V, 519.560, N, d 
. Hühren, was vor ein Wappen ? T. VII, p, 652. V. 





5 - . 


560. 561. N. | 
‚ Kriegen, was flr einen Titul ? T. VII.p.653. 634. V. 
$60,$6ı1.N, — 
Crayſe. Diſſertation von der Crayß · Ausſchreibenden 
KGuͤrſten und Oberſten Amt bey Vollziehung der Urr 
theil. 2; III, P. 9 ls u 
Von Anordnung der Erayfe, wie auch’ der Crapß- 
Ausſchreibenden Fuͤrſten. T. III. p. 101. 
"Die Commifhon exequiren zu helffen iſt nicht fo wohl 
‚ denen Erayß- Ausſchreibenden Fürften als denen 
Crayß-Obriſten gegeben worden. T. Ill. p. 97, 
Die Erayß-Ausfcbreibende Shrften verfehen in Er 
manglung der Erayß - Obriſten derfelben Verrich⸗ 
tung, haben jedoch mehrere Gemalt nicht alg die 
"Grapß-Dbrifien, T. II. p. 99. | 
Die Vollziebung der Urtheile find mit Kanferlicher 
Authorirät denen Erayp-Dbriften nicht alfo aufges 
> ‚tragen worden; daß der Kayſer ſich derfelben gaͤntz⸗ 
ch entfchlagen hatte, T. UL, p.103, | 
Die Crayß - Ausfchreibende Sürften oder Cranf- 
BObriſten müffen nicht fo wohl nothwendig zu Exe- 
= "geirung.der Urtheilegebraucht werden, jondern es 
oͤnuen von Seiner Kayſerlichen Majeſtaͤt end, an⸗ 
F ere 


6. 
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— — — 


dere Commißlarii hierzu verordnet werden, T,LL, 


p. 104, 

Die Crayß - Ausfchreib- Aemter und Oberſte erthei⸗ 
len ihr Amt zu exequiren nicht ohne vorhergehende 
Requiſition, und haben auſſer ihrer Commiffion über 
die Crayf-Mit-Ständte Fein Recht. T. IL. p. 127. 

Die Crayß · Aus ſchreibende Särften find aus Refpe& 

gegen Seiner Kayferlichen Majeftät ſchuldig, Dero 
— F— Gewalt ſich nicht zu widerſetzen. 
T. UI, p. 126, | " 

Wird mit Exempeln bewiefen/ daf die Rapferliche 
Executions-Macht nicht an die Crayß · Ausſchreiben⸗ 
de Fürften gebunden feye. T. III. p, 127. | 


Crayſe / Der sehen Reichs - Erayfe General - Obrifter 
und Direötor iſt der Kayfer. T. III. p. 67.124. 7 
Vom Kayſer Maximiliano find anfänglich nur ſechs 

Crayſe 7 worden, warum? T. III, p. 107. 
Mann der sehen Erayfe am erfien gedacht wirb ? 
Le II. P. 103. 
Unterſchied der Erayg-Dbriften und Crayf- Ausſchrei⸗ 
benden Fürften. T. III, p. 102, 

Crayß - Ausſchreib -Aemter beſtehen mehrentpeild aug 
zwey oder mehr Fuͤrſten. T. Il. p. 123. | 
‚Erayf - Hauptleute , wann fie auffommen, und was des 

ren Verrichtung gewefen ? T. IL p, 102. 110, ° 
"Erayg-Unter- Hauptleuth, wo derfelben Meldung ges 
fhiehet ? T. III. p. 110, ‚ 
Crayß - Dbriften - Amt Fan auch einem Fremden auf⸗ 

‚getragen werden. T. III. p. 126. | | 

Erayf - DObriften - Amt worinnen es beſtehe, und wie 
wie weit folches zu exerciren ? T.VIIL p. 824,838. 
V, 720. 732. N, — 


Crayß · Aſociirte. Don verſchiedener Neichs- 
Crahſe Aſſociation - und Allianzen, T.VI, Cap. VI. 
— T.VII, Cap,X, Ss 

"Notifications - &Schreiben an Ihro Kayferlihe Maja 

ftät, nomine Congreflus der 6. ſich affoclirten Crayſe, 

von dem zu Franckfurt eiligft sum Stande gekvmme⸗ 

| dt) 
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nen Recefs pro Defenlione Imperii, Franckfurt d, d. 
12, (22,) Januar. 1697, T. III. p. 232. 
twort - Schreiben des Herrn Marggrafeng zu 
Banden an den Convent der 6. Alociirten Erapfe zu 
Franckfurt. Wien d.d, 18, Marti 1697; T, II. 
P- 338. 
. Unmaßgeblicher Vorſchlag ben jegigen Conjuncturen 
de An, 1697, ‚ wegen Armir- und Aflociirung der 6, 
naͤchſt am Rhein gelegenen Erapfe, als Sranden, 
Bayern, Schwaben, Chur - und Ober - Rhein, und 
MWeſtphalen, pro defenfione.communi, infonderheif 
een Nugbar - und Nofhwendigkeit betreffend, 
+4, P. 370, 
‚ Bedanden und Anmerdungen über den ohnmaß⸗ 
geblichen Vorſchlag wegen Armir - und Allocirung 
der 6. naͤchſt am Rhein gelegenen Crayſe. T. IL, 
P.382. 0 — a i 
. Schreiben an den Bayerifchen Crayß · Convent von 
dem Allociations - Congreßs zu Srandfurt, um den 
e — —— zu der errichteten Allociation, Franckfurt 
d.d. 28. Juni 1697. T. III. p. 341. 
ropoſition, ſo der von denen alocürten Crayſen na⸗ 
her Regenſpurg abgeſchickte Bambergiſche Hof— 
Math, Herr Doctor Scharpff, dem verfammleten 
Bayeriſchen Crayß · Convent pun&to Acceflionis zur 
Alſociation gethan. Regenſpurg d. d. 12. Juli 16 97. 
1 T. III. P. 346. ‘ 
Schreiben an Ibro Kayferliche Majeſtaͤt nomine 
Congreflus der. 5. afociirten Erayfe, um Die Aus⸗ 
reibende Kürften und Ständte des Bayerifchen 
ayſes zum andermeit vertröfteten Congrefs. md 
voͤlligen Beptritt zur Afociation exciciren zu laffen, 
ur zent art am Mayn d. d. 13, (3.) Aug. 1697. 
‚+ bl, P. 359 ’ 
beimifchee Affociations-Recefs zwiſchen dem 
* —*8* Schwaͤbiſchen Crayß. Heydenheim did; 
« _,23. Nov. 1700. T. VI. p. 404. V. 379. N, ES. 
Chur · Mayntziſches Schreiben an den Fraͤnckiſchen 
-, Erapf-Convens, wegen Invitasion zus Allianz. T. VL, 


1.491, V. 376, N. Aſo- 


160 Erayß-Afoeiite. 00008 


—— nn — — —— 
„ Alfociations - Recefs zwiſchen denen loͤblichen Fraͤnck 
und Schwäbifchen Crayſen, sum Articulo ſeparato. 

; „ Nürnberg und. Ulm d.d, 6, Maji 1761. T,YVI 
. 9 409. V. 384. N. | | ’ 

.. Alociations-Recefs der zu Heilbronn verſammlet ge 
wefenen Chur - Iihein - Fraͤnck Bayer - Schwmöb- 

und Dber - Rheinischen Erayß-Ausfchreib - —2 
Geſandten. Heilbronn d.d. 31. Aug. 1701. T. VI. 

p. 418.V. 392. N. — En 

Deittes Gonclufum des engern Schwaͤbiſchen Crayß · 
Convents in der Aſſociations· Materie, vom 13. Sept, - 
1708, T. VI. p. 43 1.V. 404. N: J 
Schreiben des engern Schwaͤbiſchen Erayß-Con- 
ven zu Heilbronn an den Fraͤnckiſchen allgemeinen 
Convent in eadem miateria, Heilbronn d, d, 14, Sept, 


4701. T. VI p. 425.0. 398.N, 0 
Aſociations - Receſs des Fraͤnck · und —— 
Crayſes. Noͤrdlingen d. d. 1. Martũ 1702. T.VIL, 
964890, 376. N. — 
Bexytritt des Defterreichifchen: Crayſes zu ſolcher 
Aſſociation. Noͤrdlingen d. d. 17. Martũ 1 704. 
X. vIl. BB, N mn. * 
-ı Allianz - Recefs jwiſchen ven loͤblichen Reichs · Crayſen 
Chur· Rhein, Oeſterreich, Francken, Schwaben und 
1. .Dber- Rheins Roͤrdlingen aa d. 30: Martii 1703. 
SOTVL pi Ware N. = 
‚ Bxtra&t aus dem Ehur - Ihayerifcben Refcripe ypm 
260. Marti 176%. , die Chur Bayetiſche Ertlaͤrung 
über den Punctum Aſſociationis Detreffend, T. VIL, 
p. 498. V. „N. ie; " die + | E k; ; i 
Axir actus Protovolli , was dem Chür- Bayeriſchen 
.. Herrn Abgefandten auf feine gerhane Declararion 
loco Refolutionis ertheilet worden/ ben Pun&tum Aſ- 
ſociationis betreffend. Noͤrdlingen d. d. — 
"7702, 7T. VII. p. 489. V. 40. —— 
JPunda zwiſchen Seiner Kayſerlichen Maſeſtaͤt, 
Seiner Koͤniglichen Majeſtaͤt in Engelland a dp 
sr. nen Herren Beneral-Staaten‘, wie auch der Aflo- 


 aürten Crayſe, Dietwürdliche PraRation it vr 
PER Te vord⸗ 
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» Mörbdlingend.d. 22. Martil 1702, T.VII. p- jorV. 
498. N. * — 

Anvitations · Schreiben von denen <. aſſoeürten loͤbli⸗ 
chen Crayſen an den loͤblichen Weſtphaͤliſchen Erayf- 
Conrvent, um ihrer Affociation beyzutretten. Noͤrd⸗ 
lingen d. d. 24 Marti 1703, T vu, pP 505, V. 


g02,N. 
Bayferliches Relcripr an des Srändifchen Crapfes 
Ausfchreib- Amt, Die Ratikication der. Nördlingke 
(hen Afociation betreffend. Wien d. d. a9. April, 
.. 1702. T. VII. p. 707. V. 504. N. | 
Antwort - Schreiben des Nieder - Rheiniſch - Weſt⸗ 
*; phälifchen Crayß - Convens an die zu N rdlingen 
beyſammen geweßte 5. loͤbliche aſſociirte Crayſe, 
wegen Beytrettung zu ſolcher Allianz. Coͤlln am 
Rhein d. d. 6. Maji 1702. T. VII. p. 509. V. fo5. N. 
Von des loͤblichen Nieder - Saͤchſiſchen Crayß - Aus⸗ 
ſchreib· Amts wegen genommene Entſchlieſſung auf 
der 5. loͤblichen affociirten Reichs - Ober - Erayfen 
abgelaſſenes Invitarions - Schreiben, eröffnef.durd) 
Schweden - Brehmen den 1 1. Junü 1703, in Re 
genjpurg, T. VII. p. J11. V. 507, N, Confer 
Allianz, a 
Erayß-Bayerifcher. Was bey dem in An. 
3701. zu Waflerburg vorgemweßten Bayerifchen 
Crayß Convent propaniret, abgehandelt nnd” "> 
un —— FVI... 


Ar we Ve 220.5 2 
Arteftation des beeden Erayf - Ausſchreibenden Fuͤr⸗ 
“fen wegen der Stadt Kegenfpurg-Bedür it. 
d.d. 1. Martii 1687. T. I. pP.795. 
Copia Bayeriſchen Crayß · Ausſchreibens zu dem am 
23. Marti 1701. nacher Waſſerburg angeſetzten 
Convent. T.VI p. 308. V. 86.. ... — 
- Pundta deliberanda auf gedachten Bayeriſchen Crayß ⸗ 





Convent. T.VI. p.307.V..278. Ni j 
Leuchtenbergiſche Proteftation wider Sultzbach, w 

gen des Crayß · Voti und SeſſionisWaſſerburg di d. 
25. Maji ı701. T. VI. p. 314. VV 295 . N. c 

Arſtes Haupt · egiſter. L SGSultz ⸗ 


— Bayeriſchen Crayß - Convents Schreiben an 
des Herrn Erg-Bilhoftens zu Salgburg Hochfuͤrſt⸗ 
ET fiche Gnaden. Maflerburg d, d. 6, Juni 1701. 
TVI. p. 318.V. 298. N. 

Maͤndlicher Vortrag Des Kayferlihen Gefandtens 
© Sreyherrng von Galler, bey dem Bapyerifchen 
Trahß· Convene zu MWafferburg. d. d. 11. Junü 
‘1701. T.VP p. 322. V. 302. N. 

Deſſen ſchrifftlicher Vortrag, T. VI. p. 325. V. 


». N. | 
Der Bayerifchen Crayß - Verfammlang Antwort 
darauf. “Wafferburg d.d. 13. Junii 1701. T. VI. 
p · 331ä310. N. 
Zochfuͤrſtlich · Saltzburgiſches Votum , fo den 21. 
Juni ızarv bey der Bayeriſchen Crayß Verſamm⸗ 
lung zu Waſſerburg abgeleget worden. T. VL 
vr” 340.V. 319: N. er a Be 
Nodh-Stiffe-Sreyfingifcbes Votum dafelbft. d.d. 22, 
junũ 1701. T.VYE p. 342.V. 320. N. 
Pfaltʒ Suitʒbachiſches Vorum. T.VI. p.z343.V. 
Ms: 321. N. Ka 
$obKowizifches Votum, T.VI. p. 348:V. 325. N, 
St AR meranifches Votum, T. VI. pP.349.V. 327.N. 
Ylieder Muͤnſteriſches Votum. T. VI. p. 350. V- 
—AV = R , 
.»Wotfifteinifehes Votum. T.VI. p.351.V.329,N, 
Sud „Regenfpnrgilches Votum, T,VI, p. 352.V. 
u + 5.7 N, d Br AR ‚De 
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3 
Bayeriſcher CrahßRecels. Waſſerburg did, 27. Junli 
Crayß· Durgundifcher / Wer felbigen am | erfien 


496. N. 

Unter dem fo genannten Burgundifcher Erb - Lande 
Crayß foll auch der Kayfer als Erk--Her von 
Oeſterreich mit verftanden, doch anfferhal olcher 
Reichs - Contribution Der Appellations - und Ju: 

sisdietions-Exemption qud) Superioritaͤt und Princi- 
par ohnnachtheilig ſeyn. T. V. p. 804, 307.V. 736: 
N | | . 


Ta N, Re 

Burgundifche Erayf - Wälder nimmt Chur - Coͤlln in 

Dan Sande ein. T.VI. p, 520, 525.V. 488,492, 

egg: N. | en 
Crayf > Correſpondirende. Alleruntertbanigſtes 
Schreiben an die Roͤmiſch - Kayierlicye — 
nomine des zu Regenſpurg verſammleten Müng- 
Correfpondenz - Convents, wegen Yusnrlingung der 
 Kapferlichen Reihs-Thaler abgelaſſen. Hegeninirg 
d. d. 13. (23.) Februar. 1896. T. l. b. 3605. 

Mantzʒ · Probations· Abſchied der dienen im Muͤntz 
Weſen correfpondirenden Crayſe, Franken, Bahern 
und Schwaben. Regenſpurg d.di 24, (14.) Febr, 

1696. T. I. p. 368. 

' bee - Kheinifcher Exayf = Recels zwiſchen Ben im 
Muͤntzweſen correfpendirenden Crayſen anfgerich /⸗ 
gerichtet. Franckfurt 4. d. 12. Aug, 1700. T.V. 
P-482.V.395.N. u un 

Prapolicio des dreyen im Müng-Mefen-correfpondi- 

senden Erapfen, BEN Bayern und — 

Ra en 


364. Crayß- Fraͤnckiſcher. 
bey dem Convent zu Regenſpurg. T. V. p. 466. V. 





407. N. 
Maͤntz - Keeels der obbemeldten drey correfpondiren: 
den Crayſe. Augſpurg d.d, 3. Nov. 1700. T.V. 
| p. 470.V. 411. N. en j 
Schreiben an Chur · Mayntz von dem Münf- Con- 
.. vent;der drey correfpondirenden Crayſen zu Aug⸗ 
ſpurg, die Chur -Sachfifche, Chur - Brandenburgis 
fche und Lüneburgifche Guldiner-Stüde betreffend. 
Yugfpurg d. d. 3. Novembr. 1700. T.V. p-486.V. 


425. N. 
Schreiben an Ihro Kayſerliche Majeſtat nomine 
Tonventus der 3. im Muͤntz-Weſen correfpondirens 
den Erayfen, Sranden, Bayern und Schwaben, in 
- eadem materia abgelaffen. Augfpurg d. d. 3. Nov. 
1700, T. V. p. 490. V. 429. N. 

Schreiben an Ihro Königliche Maijeſtaͤt in Pohlen, 
als. Ehurfürften in Sacdıfen, & mur.mutand, an 
Ehur-Brandenburg, Lüneburg,Zelleund Koͤniglich- 
Schwedifche Regierung zu Brehmen, nomine Con- 

ventus der cortefpondirenden Erayje, wegen der 
Guldiner - Sorten abgelafjen. Augfpurg d. d. 3. 
Nov, 1700. T.V. p.496.V.434. N, 
. -, Möhntg.„21bfebied, fo von denen drey correlpondirens 
” den Keichd-Crayfen, Fraucken, Bayern und Schwa⸗ 
ben zu Regenſpurg aufgerichtet worden. d. d. 7. 
| Dec. 1705. T.X, p. 454. Zn 
Crayß Franckiſcher. Quartier-Recefs zwiſchen dem 
Kayferlih-Gevollmächtigten Kriegs · Commiſſariat 
and dem Fraͤnckiſchen Crahß. Nürnberg d. d. 6. Dec. 
29. Nov. 1690. T.I, pa7 : | 

Match Bpglenene im Srändifchen Crayſe. Nürnberg 

d.d.4. (14.) Maji 1695. T. I. P-430. ; 
EKtat nnach welchem eines hochloͤblichen Fraͤnckiſchen 
2... Krapfes geſammte Regimenter zu Dferd von denen 
1 Qfisieren,rempmikgt und recroutiret,,mithin in qu⸗ 

ter und beftändiger Verſaſſung erhalten. werden 
Sollen. Nürnberg d. d. 16: (6.) Man 1695.T. J. 
i 22.2 5 ee! al 3 — 
— Etat, 
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Etat, nach welchem die Fraͤnckiſchen Erayf - Negimens 
ter zu Fuß von den Ofhcieren recroutiret, mithin in 
uter und befländiger Werfaffung erhalten werden 
olfen. Nürnberg d.d, 16. (6.) Mali 1695.T.I, p.438« 
* Copia.der von Seiten des Hochlöblich - Frändifchen 
Crayß- Conrents an deffen General - Wachtmeifter 
and Obriſten erlaffenen Ordre , wie eg mit der Wins 
ter - Monathlichen Verpflegung zu halten. Nürns 
bergden 29. (19. Oct: 1695. T. I. p. 425. 
Inſtruction, ſo beyde Herren Crayß - Directores des 
Loͤblich ⸗ Fraͤnckiſchen Crayſes Dero nach den Ge- 
neral-Congrefs der hohen Herren Alhirten abgeord⸗ 
netenSefandten, Herrn WolffPhilipp von Schrottens 
berg,mitgegeben u. den 6: (16.) Maji 1696.4uRürns 
berg auf dem Crayß- Tage dictiret worden. T. I.p.606. 

Memoriale illuſtri Fœderatorum Congreſſai Hagæ Co- 
mitum inſtituto, nomine inclytorum Franconiæ & 
Sueviæ Circulorum, ab Ablegatis Extraordinariis & 
Plenipotentiariis illorum exhibitum. d.d. 16. (26.) 
Julii 1696. T. J. p.612. 

Winter - Quartiers - Ordonnanz des Loͤblich- Fraͤncki⸗ 
ſchen Crayſes. Nürnberg d. d. 14 (24.) Nov. 1696. 
T. II. p- 306, h nn 

Mes Srändifchen Erayß - Conrents Inftrudtion, wor⸗ 
nach fi) fo wohl die Officiers und Gemeine, als der 
Fuͤrſten und Ständte Beamten und Duartiers-Leute 
zu reguliren haben. Nürnberg d.d, 24, (14.) Dec. 

‘1697. T. III. p.429. 

Des Loͤblich - Fraͤnckiſchen Crayſes Fürften und 
Ständte auf die Friedens - Zeit eingerichtete Or- 
donnanz de An. 1658. T. TIL, p. 424. 

Der Fuͤrſten und Staͤndte des Loͤblich - Frändifchen 
Crayfes Berbot und Inhibition,, dag Herren - lofe 
Gefindlein nirgends zu beherbergen, noch einigen 
Unterfchleiff zu geben. d.d, 5. Maji(2 5.) April. 1699. 
T. IV. p. 262. 

Des Ständifchen Crayß - Convents Edit wider aller: 
hand liederlich und zuſammen rottirtes Gefindlein, 
jodie Zuden- Hänfer und Adeliche Schloͤſſer, wohin 
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der Yudey Mobilien falviret werden wollen , gepllins 

dert. Nirnb. d.d. 16. (26.) Maji 1699. T. IV. p.266. 

Des Srändifchen Erayß-Canvents Antwort-Schreis 

benan Pring Louis von Baaden,wegen Verfertigung 

der Linien abgelaffen. Nürnberg d,d.4.OR. 1701. 
T.VI. p.334-V.359. N. 

Copia Refolutianis, welche dem Kayſerlichen Abgefand* 
ten Grafen von Loͤwenſtein von dem zu Nürnberg 
verfammieten Frändifchen Crayß - Convent d.d;8. 
0%. ı701. gegeben worden, T.VL p. 378. V. 394.N. 

Des Srändiichen Crayſes Intercefhons - Schreiben 
an Ihro Kayſerliche Majeſtaͤt für die Graſſchafft 
Caſtell contra die Fraͤuckiſche Reichs-Ritterſchafft, 
ratione des Dorffs Urſpringen abgelaſſen. Nuͤrn⸗ 
berg d d. 25. Oct. 170i. T. VII. p. 423. V. 424. N. 

Des Fraͤnckiſchen Erayf- Convents zu Nürnberg 
Schreiben an Chur - Bayern. d.d. 25. Febr, 1702, 
T.VI. p 789.V. 738. N. — 

Antwort der Fraͤnd iſchen Crayß · Staͤndte an den 
Churfuͤrſten in Bayern ratione deren bemuͤßigten 
Defenfions - Verfaſſung abgelaſſen. Nürnberg d. d. 
30.Dec. 1702. T. VII. p. 628. V. 6.ꝛ N. 

Des Fraͤnckiſchen Crayß · Convents Antwort · Schrei⸗ 
ben an Ihro Kayſerliche Majeſtaͤt wegen der Chuͤr- 
Bayeriſchen annaͤherenden Feindſeligkeiten. Nuͤrn⸗ 
berg d.d. 8. Jan. 1703. T. Vil. p.774. V. 7263. N. 

Des Fraͤnckiſchen Crayſes Vorſtellung an dem 
ReichsConvent zu Regenſpurg, der andringenden 
Chur - Bayeriſchen Kriegs-Gefahr halber, Nuͤrn⸗ 
berg d. d. 8. Jan, 1703,. T.VII, p. 799. V. 793. N. 

Ejusdem Schreiben an den Chur-Rheinifchen, & mu- 
tat. mutand. an den Ober - Rhein- und Weſtphaͤli⸗ 
fchen Erayß-Convenr in materia dia. Nürnberg 

d. d. 9. Jan. 1703. T. VII. p. 777,V. 71 1. N. 

Des Fraͤnckiſchen Erayf - Convents Antwort an 
Ehur-Bayern , daß deſſen Armatur feine andere Ab⸗ 
ficht,ald des Roͤmiſchen Reichs Aufrecht-Erhaltung 
habe ‚und daß ſich gedachter Crayß vom Kayfer uud 
dem Reich zu ſepariren keineswegs vermoͤge noch ge⸗ 

| | deucke, 
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dende. Nürnberg d. d. 3. Febr. 1703. T. VII p.gog. 
V. 799. N. , 
Ejusdem Scheiben an Kayſerliche Majeftät um Hülffe 
wider Ehur-Bayern. Nürnberg d, d, 5. Febr. 1703. 
T.VII. p. $10.V. 804.N. | 
Ejusdem Schreiben an Kanferlichen General - Lieute- 
nant Marggrafen von Baaden um derentwegen. 
Nuͤrnberg d.d.g.Febr. 1703.T.VIL, p.813.V.807.N 
Des SrändifchenErayfesRecommendations-Schreis 
ben an Den ReichsConventzu Regenſpurg, die Caſtel⸗ 
liſche Steuer⸗Sache betreffend. Nuͤrnherg d. d. 12. 
Marti 1703. T. VIII. p. 689.V. 596. N. | 
Aöchfi-bemäßigte Salvation, Proteftation und Bitte, 
fo im Nahnien der Fürften und Ständte des Frän- 
ckiſchen Craͤyſes, wegen der Kitterfchafft in Fräncken 
vermeintlichen Extenfion ihrer Privilegiorum, bey des 
nen beeden Reiche - Dicafterüis zu Wien und zu Wetz⸗ 
lar exhibiret worden. Nürnberg d. d. 13. Martü 
1703. T. VIII. p. 692.V. 599. N. 
Schreiben an den Keichs- Conrent von ‚denen 
Staͤndten des Frändifchen Eranfes, Die ſuccurriren⸗ 
de Reichs - Hülffe betreffend, Nürnberg d. d. 14 
Martüi 1703. T. VIII. p. 435.V.394.N. 
Des Seindifchen Erayß-Convenes Schreiben an Ih⸗ 
ro Hochfärfilihe Gnaden zu Würgburg, wegen De- 
tachirung des Würgburgifchen Contingents. Nürn; 
berg. d. d. 20, Martii 1703. T, VIII. p.390.V. 35 3. N. 
Ejusdem an Kayſerlichen General Graf Etyrum, in 
pundto der Emolumenten der affociirten Crayſe. 
Nuürnberg d.d, 22. Martü 1703. T.VIIL p. 253.V. 


e. 1127» N, 

Des Fraͤnckiſchen Crayß - Convents Schreiben an 
Kayſerliche Majeftät, in puncto der allergnädigiten 
Verwilligung der mifparticipirenden Emolumenten | 
bey denen Kriegg-Operationen, Nürnberg d. d. 26. 
Martii 1703. T. VII. p. 257. V. 231. N. 

Crayß · Schluß der Fuͤrſten und Staͤndte in Francken, 
die Defenſon der Stadt Nürnberg betreffend. 
Nürnberg d. d. 4, Junii 1703. T,VIU p. 409. V. 

361. N. 24 Ejusdem 


u 
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Ejusdem an die Chur· Bayeriſche Regierung zu Am⸗ 
berg, wegen Auswechslung der Gefangenen. Nuͤrn⸗ 
berg d.d. 26. Junii 1703. T. VIII. p. 259. V. 232. N. 


‚Des Fraͤnckiſchen Erayß-Convents Antwort an. Herrn 


Marggrafen zu Bayreuth in materia dicta. Nuͤrn⸗ 

berg d. d. 13. Julii 8703. T. VIII. p.274.V. 246. N. 
Ejusdem Schreiben an die Chur-Bayerifche Regie⸗ 
rung zu Amberg. Nürnberg d.d, 20. Juli 1703, 
T.VII. p. 364.V..237.N. . 


. Des Srändifchen Erayß-Convents Antwort-Schreis 
+ ben an Bifchoff zu Eichſtaͤdt, wegen des Frantzoͤſi⸗ 


ſchen Einfalls. Nürnberg d.d, 38. Juli 1703. T. VIII. 


Pp 390. V. 346. N, 


Bjusdem Schreiben an Kayſerlichen General - Lieute- 
nant, die Verforgung Eichftädts belangend. Nuͤrn⸗ 
berg d.d, 28. Julü 1703. T. VIII. p. 391. V. 347. N. 

Ejusdem Schreiben an Marggrafen zu Culmbach, wer 
gen ſolchen Frantzoͤſiſchen Einfalls in Eichftädt. 
Nürnberg d. d. 28. Julü 1793. T,vII. p- 395.V. 


349. N. A 
‚Des Brändifchen Srayfes Antwort-Schreiben anden 


errn Marggrafen zu Culmbach, wegen verlangter 
hſchickung der Erayß · Trouppen zur Haupt · Armee, 
Nürnberg d. d. 13. Aug. 1703. T. VIII. p. 279. V. 


251. N. 
jusdem nochmahliges —— Herrn Marg⸗ 


grafen, warum die Crayß- Voͤlcker noch nicht marchi- 
ren koͤnten. Nuͤrnberg d. d. 18.Aug, 1703. T. VIII. 
pP. 282. V. 254. N. 


. Eiusdem Notihcasion an Kayſerliche Majeſtaͤt, wegen 


Eroberung der Bayerifchen Veſtung Kothenberg. 
Nürnberg d. d. a1. Sept. 1703. T. VIII. p. 320, V, 


8 ® N. 
Des Seindifchen Srayfes Antwort - Schreiben an 


General-Feld-Marjchad Graf von Styram, die na⸗ 
her Nördlingen gefchicfte Artillerie betreffend. 
Nürnberg d. d. 13. Decembr, 1703. T, VII, 
p: 391. V. 263.N, 


Des 
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. Des Seändifchen Crayſes Repartition über 2997. 
Mann Land -Volck und andere taugliche Leute zur 
Demolirung des Rothenberges. T. VIIL p. 318.V., 

— 


* 256. er J ß 
‚Des Seindifchen Crayſes Echreiben an General. 
Wachtmeiſter Grafen von Hohenzollern, die aufges 

. tragene Demolition des Kothenberges betreffend. 
Nürnberg d. d. 30, Sept. 1703. Tvill.p. 326. V, 
292.N. 

Abermabliges Schreiben des Fraͤnckiſchen Cranß- 
Convenss an mehrgedachten Grafen von Hohenpl⸗ 

lern, wegen der Rothenbergiſchen Demolisions-Spe- 
fen. Nürnberg d.d, 4.04.1703. T. VIII. p.331. 

V. 296. N. 

Ejusdem an des Herrn General-Lieutenants Hochfuͤrſt 
Hochfuͤrſtliche Durchleucht, Nürnberg d. J. 5.04, 
1703. , des Herrn Generalen Auffeeß Abmarch feiner 
Trouppen zu dem Styrumiſchen Corpo betreffend, 
T.VII, p. 315.V. 283,8, | 

Ejusdem an Grafen von Auffeeß ‚wegen Eroberung der 
Ehur-Bayerifhen Stadt Amberg. Nürnberg d.d. 

. _7.O4. 1703. T.VII, p. 343.V.306.N, 

Des Fraͤnckiſchen Crayß-Convents Antwort · Schrei⸗ 
ben an die Ehurfürfilich - Bayerifche Regierung zu 
Amberg, gegen die wegen Demolirung der Veſtung 
Rothenberg eingewandte Proteftation abgelaffen. 
Nürnberg d.d, 12, O&obr. 1705. T.VIN.p. 380. 
V. 337.N. 

Ejusdem an die Stadt Heilbronn , Dero Verfor, 
gung concernirend, Nürnberg d.d. 30. Nov. 1703. 
T.VIIL p. 412. V. 364. N. 

Ejusdem an Kayſerliche Majeſtaͤt / den Noth-Stand 
und Gefahr des Crayſes betreffend. Nürnberg d. d. 
12. Jan, 1704. T. VIII. p. 572. V. 426. N, | 

Biusdem Yerpflegungs-Ordonnanz auf die Poſtirung 

und fonften in denen Winter - Quartieren. Sign, 
Nürnberg d. d. 1.Dec 1704. T.IX. p. 760, 

Vorſtellung des Fürjtlich - Bambergifchen Fraͤncki⸗ 
hin Erapf Diretorial- Abgeſandtens Herru von 
F Ks S darf 
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Scharff an den Reichs-Convent, den Moderations- 
Pun& betreffend.. Regenſyurg d.d. g. Dec. 1705. 
T.X, p. 330; 

Extra Schreibens an den Reichs Convrent yon dem 
Fraͤnckiſchen Crayß, des Marfh-Wefens halber ab⸗ 
gelaffen. Nürnberg d.d. 7.Dec. 1705. T.XI.p.492. 

Mes Frändifchen Crayß · Convents Antwort- Schreis 
ben an die Herren General- Staaten wegen Abgang 
und Wieder-Anfchaffung der Pferde. Nürnberg d.d. 

11, Dec. 1705. T. X. p.340. u 

Gravamina des Feändifchen Crayſes / wegen des biß⸗ 

herigen irregulirten Durc)-Marcheg , der Officiers 
üblen Difeiplin und Tra&irung der Unterthanen auch 
andern verubten Infolentien, an den Reichs · Convent 
zu deren Abftellung. Regenſpurg di, d. ze, Martü 

1706. T.X.p.836, 

: Des Seindifchen Ceayfes Antwort-Schreiben an die 

"General - Staateny wegen fünfftiger Campamgne. 
Nürnberg d.d. 17. Dec. 1705. T.XI; p.560. 

Des Fraͤnckiſchen Crayſes Ausſchreib⸗Amts Schrei⸗ 
ben anSeine Koͤnigliche Majeſtaͤt und Churfuͤrſtliche 
Durchleucht zu Sachſen, wegen der beſchehenen 
Einquartierung in die Gräflih-Schwargburgifche 
Herrfchafften in Thüringen, d. d, 7. Febr. 1707, 

\ T XII. P. 635. 

« Ejusdem Schreiben an Kayſerliche Majeſtaͤt, wegen 
der von Seiner Majeſtaͤt König Augufto unternoms 
menen unbefugten Bequartierung der Fuͤrſtlich und 
Graͤflich Schwartzburgiſchen Herrfchafften. Nuͤrn⸗ 
berg d.d. 21. Febr. 1707. T. XII. p. 637. 

Ejusdem an die Reichs - Verfammlung zu Negens 
fpurg, um dem Marechall de Villars bey Zeiten zu bes 
gegnen.Nürnberg d.d. 18. Junii 1707. T. XII. p.426. 

Ejusdem Antwort an den Herrn Sardinal von Lam⸗ 
bern, den defiderivten Vorſchuß vor die Chur-Saͤch⸗ 
ſiſche Trouppen deprecirend. Nürnberg d.d. 29. 

Junii 1707. T. XI. p. 441. 

Ejnsdem an den Reichs-Convent, der Vorſorge hals 
ber vor die Operations - Caffa, Nürnbergd.d. 11. 
Aug. 1707, T.XIh p, 484. Erayß- 
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Crayß / Fraͤnckiſcher / Stredt feine Kräfften bep 
demMeichs-Krieg rühmlich dran. T. XI. p. 528. 


Iſt neben dem Schwäbifchen der mächtigfte im Reiche 
I. IL, P- 401: 


Crayß / Ebur-Rbeinifcher. Chur - Rbeinifchen 
Crayß · Receſa. Franckfurt d. d. 6. Decembr. 1697. 
T. III. p. 345. 

Erinnerungs - Schreiben an den Reichs - Convene 
zu Regenjpurg von dem Chur-Nheinifchen Crayß, 
die Keichs- Hulffe und Das Quantum militare betrefs 

feend. deAn, 1703. T.VIII. p.447.V. 395. N. 
Erayß / Ober⸗ Rheiniſcher. Unsorgreifflicber 
Vorſeblag / wie des loͤblichen Dber - Rheiniſchen 
Crayſes und deffen Allürten Herren Ständte Dero 
Cavallerie und Infanterie bey Friedens» Zeiten verpfles 
gen fünnen. deAn. 1698, T.III. p. 445. 
Des Öber-Abeinifcben Crayß - Convents Schreiben 
an die Reichs -Verſammlung zu Regenfpurg, dag 
Quantum militare anzujchaffen. Franckfurt d.d, 6. 
-Martü 1703. T.VIII. p.429.V, 379. N. 
Des Ober - Rheinifihen Erayß - Ausfchreib - Amtg 
- erftereg Recommendations - Schreiben an den 
Neichs-Convent fiir dieStadt Franckfurt. Breßlau 
d.d.9, O8. 1704, T. X. p. 3860. 

‘ Ejusdem zweytes Recommendations - Schreiben für 
gedachte Stadt Franckfurt. Düffeldorff d. d. 27. 
Maji 1705. T.X. p. 383. | 

' Des Ober - Rheinifiben Sranf-Convents Schreiben 

an Chur - Mayntz, in pundto des Muͤntz- Weſens. 

Franckfurt d. d. 9. Febr. 1705. T.X. p. 702. 
Des Ober- Abeinifcben Crayſes Schreiben an Kay⸗ 
ſerliche Majeftät, wegen der von denen Allürten in 
diefem Crayſe genommenen Winter - Quartiere. 
Franckfurt d. d. 13. Nov. 1705. T. XI. p. 496, 

Ejusdem Schreiben an die Reichs-Verſammlung in 
materia dicta. Franckfurt d. d. 13. Decembr, 3705. 
T. Xl. 2.493. | 


Ejusdema 
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Ejusdem Memorial an den Reich8-Convent, des Roͤmi⸗ 
(hen Reichs Wohlfahrt betreffend. Franckfurt 
d. d. z2ı. Jan, 1707. T. XI. p. 585. 

* Defignatio, was von des Dber-Mheinifhen Crayſes 
Quanto militari abgehe. T. XI. p. 593. 
Cravß / Nieder · Saͤchſiſcher. Des Kayſerlicbe 
Geſandtens und Commiſſarü, Graf Gottliebs von 
Windiſch-Graͤtz, Formula derjenigen Propoſition, 
welche er in Öffentlicher Verſammlung des Nieder- 
Saͤchſiſchen Crayſes An. 1673. den 17. (27.) Mail 
abgeleget. T.IL.p. 44. - 

Schreiben an Ibro Kayferliche Majeſtaͤt von dem 
Nieder ·Saͤchſiſchen Crayß, wegen Ausmuͤntzung des. 
neuen Banco-Thalers abgelaſſen. d. d. 21. Sept, 
1695. T. J. p. 319. 

Des Nieder - Saͤchſiſchen Erayß-Diredtorii Schrei⸗ 
ben an Hertzog Friedrich Wilhelm zu Mecklenburg, 
wegen genommener Guftrauifcher Poflefion. d,d, 
ı18.(28.)Febr. 1697. T.IIl: p, 60. 

Der Lieder - Saͤchſiſchen Craͤyß - Ausfchreibenden 
Fuͤrſten Antwort an Kayjerliche Majeftät, wegen der 
Guſtrauiſchen Succefion, T,IIL, p. 72. — 

Relolution des Nieder - Sachfifchhen Crayſes auf der 
s. afaciirten Crayfe abgelafjenes Invitations- 
Schreiben ‚in pundto Affociationis, eröffnet durch 
Schweden-Brehmen den 2 1, Junüi 1702. in Regen⸗ 
fpurg. T.VII, pe 511, V. 507. N. 

Des Ylieder - Sachfifchen Crayf-Diredtorii Schreis 
ben an die fännmtliche Reichs-Ständte, ausgenoms 
men Magdeburg, Halberftadt und Sachen - Kauens 
burg, betreffend ihreConeingentien zur Reich$-Miliz. 
d.d. 2. Febr. 1703, T. VIII. p. 419.V. 370, N. 

Ejusdem Schreiben an das Dom-Capitul zu Hildess 
heim, in puncto der Religions - Gravaminum, d,d, 
7. Nov, 1703. T.VIIL, p. 849.V.743-N. 

Ejusdem an Grafen von Rantzau, in pundto Reluitionis 
des Amts Barmſtaͤdt. d.d, 18. Junü 1706, T. XL 
P- 77° Sms 


Ejusdem 
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Ejusdem an Roͤnig und Churfurffen Auguſtum zu 
Sachſen, wegen eigenmaͤchtiger Einquartirurg der 
Stade Muͤhlhauſen. d. d. 26. Oct. 1707. T.XII. 

631. 


p. 63 s | 

Crayß / Schwöbifcher. Des Schwäbifcben 
Crayſes Patent, wegen der Contrebanden auch andes 
derer ein - und ausführenden Waaren. Ulm d. d. 
10, (20.) Julii 1692, T, 1, p. 213, 

Des Schwäbifchen Erayfes Conclufum yom 15, 
(25.) Nor. 1693, , die Contrebanden betreffend. 
T. I. p. 164, 

Des Schwaͤbiſchen Crayſes Memorial an Ihro Kay⸗ 

ſerliche Majeſtaͤt wider die Kayſerliche Commiſſion, 
Der Contrebanden halber. lm d.d. 30. Novembr, 
1692, T.I. p. 168. 

Ejusdem Patent, wie mit Confifeirung der Contreban- 

den in dem Crayß zuverfahren. Ulm d, d. 24, Nov, 
'(4. Dec,) 1692, T. I, p, 218. 

Memoriale des Schwäbifcben Granfes an den 
Reichs · Convent zu Regenſpurg, betreffend die Con- 
eurrenz von andern Erayfen und Ständten zu ferne, 
rer — des Kriegs wider Franckreich, ins 
gleichen eine Klage über die Kayſerliche Commiltion 

in Schwaben, welche fub titulo der Contrebanden 

faſt alle Güter und Waaren anhielten und conffcir- 
ten, Wien d. d. 4. Dec. 1692. T.I, p. ı59, 
Recels zwifchen der Kayſerlichen Geſandtſchafft 
amd dem Schmwäbifchen Crayß, wegen der Contre- 
banden errichtet, d. d. 30, Julüi (9, Auguſt.) 1693. 


T.I. p. 177. 

Schreiben des Hochfuͤrſtlichen Crayß - Yusfchreib- 
Amts in Schwaben an den Herrn Abbten zu Et. 
Gallen, wegen der Contrebanden. d.d. 23. Decembr, 

1693; T.I, p. 18%. | : 
Des Schwäbifchen Erayfes Schreiben an den König 
Wilhelm in Engelland, um Recommendation an 
.. Kanjer, die Onera belli — anzulegen, und 
? Cranfe mit zeitiger Huͤlffe beynuſtehen. Ulm 

13. (23:),Ja0, 1695. Dl.p, 772,0 





der 
4, | 
» March- 
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March - Patent , nach welchem alle Durch - Marche In 
dem Schwäbifchen Crayß zu reguliren. Ulm d. d. 12. 
(a2.) Maji :694: T.I. p. 442. 

Infrudion einesSchwäbifchen Cray ſes Magazin- Ver⸗ 
walters. T. J. p. 445. 
Information, wie ſich die im loͤblichen Schwaͤbi⸗ 
ſchen Erayß mit würdlihem Qunttier belcgte 
Hoch - und Loͤbliche Ständte dieſen Winter über 
satione der Verfurg - oder richtigen Verpflegung, 
auch Liquidirung des Empfangs und Abrechnung 
der Soldateſca zu richten Haben. Revidirt in Ulm 

- d.d. 30,04. (9. Nov,) 1694. T. II. p. 280. > 

Specification derjenigen Schwäbifchen Crayß · Staͤnd⸗ 
te, welche ven Winter über bey denen Negimentern, 
deren richtigen Verpflegung und Abrechnung halber, 
Die Diredion führen. T. Il. p. 288. 23 

Formular , wie und welibergeftalle die Regiments- 
Caſſa⸗Rechnungen einzuführen waren , Damit felbige 
gleihförmig von allen und jeden Receptoribus ges 
führet werden möchten, fo dem Crayß - Abſchied 
vom 20, Und 30.Junüi 1695. beygelegt. T. I. p. 300. 

Formular,mie und welchergeſtalt die Rechnung über die 
vacantePortiones der Regimenter gegen den Crayß, ſo 
von einemDirectario derCaſſen zu beobachten und zur 
Erayfß-Eangley gebührend zu decretiren, einzufchie 


cken, welches dem Eranß-Abfchied vum 20, (30.) 


Junii 1698. beygelegt. T. II. p. 304. L 
Der Schwäbifcben Erayf - Verſammlung Memorlal 
an den KReichs-Conven, betreffend die bey Fünfftigen 
riedens - Tradtaren zu beharrende Reſtitution der 
tadt Straßburg und Deren Dependentien in-ftaru 
integro, und ohne Vornehmung einiger Ruinirung, 
Ulm d.d. i.(11) Nov, 1695, T.I.p, <29. , 
inſtruction und Reglement, wie fi des Schwäbifchen 
Crayſes Proviant-Amt in dem Feld und denen Quars 
tieren zu halten feye- d.a.(12.) Nov. 1695. T. l. 


P-45f0. J 
Inſtructions - Puncten vor des loͤblichen Schwaͤbiſchen 
Crayſes Provians-Buchhaltere, dignatum d, 3. (12.) 


Nov, 1695, T, U, P: 289 Inftzu- 


* 


— 
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Inftrution and Reglement, wie es bey eines Hudylöbs 
li - Schwäbifchen Crayſes Proviant - Pferd - und 
DOchfen- Fuhrmwerck gehalten werden ſolle. Sign, Ulm 
d. d. 2.(12,) Nov, 1695. T.Il,p.292. 

Literæ nomine Comventus Cireuli Suevici ad Regem 
Sueciz ſcriptæ, negotium Pacis & Mediationis don- 
cernentes, Ulmz d,d.4(.14.) Nov, 1696. T.Il.p,sor, 

Minter-Duartiers-Reglemens, nad) welchem fich fo 
wohl die Kayſerliche hohe Generalität und Miliz ‚ale 
auch die Duartier-Ständte zu halten und zu logiren 
haben,fammt der Berpflegungs-Ordonnanz. Ging; 
burg d.d,12,& Ulm d.d. 10, Nov, 1696, T. I.p. 313. 


| 'Memoriale an Die Reichs - Werfammlung zu Regen⸗ 


fpurg von dem Schwäbifchen Erayf -Convent zu 
° Ulm, betreffend die Befeg - und Verſehung mit Allen 

behoͤrigen Nothwendigkeiten der von Franckreich 

dem Reich am obern Rhein reftiruirenden Veſtungen 
- Philippsburg und Kehl. Ulm did, 5. (15.) Febr, 
1698, T. III. p, Ä 


| 443. 
Schreiben des Hohlölic - Schwähifchen engern 


Erayß-Convents zu Heilbronn an den Hochloͤblich⸗ 
Fraͤnckiſch - allgemeinen Crayß - Convent, in puhdte 
Affociationis abgelaffen. Heilbronn d. d. 14. Sept. 
ı701. T. VI. p. 425. V. 400. N. | 

Schwaͤbiſchen Erayfes Conclufum ad proponendum 
fecundum & tertium de affociandis Circulis, T, VI, 
pP: 385.V,360,N. | 42 

Bjusdem Conclufum fecundum vom 12. Sept. r701., 
über den andern Haupt - Deliberations - Punct, die 
Bifpofitiones vor die Erayß-Milice auf bevorfichen- 
den Winter betreffend. T.VI. p. 390. V. 365. N, 

Drittes Conclufum des engern Schwäbifchen Eranf- 
Convents, den Punctum Affociationis und gemeinfa⸗ 
me Erayß - Defenfion concernirend. d,d, 13. Sept. 

‘1701. T.VL 9.43 1. V. 404. N. 

Reſolution vor des Kayſerlichen Geſandtens Herrn 
Grafens von Loͤwenſtein Excellenz vorm Fählich- 
Schwaͤbiſchen Erayf - Conrent in Ulm, Ulm d. d. 
15, Febr, 1702, T. VI. p.799,Vı744:N. 

2 S:hreiben 
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Schreiben des Schwäbilchen Crayſes Ausfchreib- 
Amts an den Reich8-Convene zu Regenſpurg in ea- 
dem materia, auch ratione des dahero erleidenden 
Noth ˖ Standes ermeldten Crayſes ahgelaffen, d. d. 
27. Sept. 1702, T,VII, p.655.V.650.N, : 
Copia Refolutienis dem Kayferlichen Herrn Abgeſand⸗ 
ten von denen zu Heilbronn verfammleten Schw; 
bifchen Crayß - Standten ertheilet. Heilbronn d. d. 
_ ıg.Dec. ı703. T.VII, p. 769,V, 763.N, | 
Sehreiben von denen Ständten des Schwäbhifchen 
Erayfes an Chur - Bayern, wegen ermeldten Erays 
fes feindlicher Uberzich- wie auch Occupirung der 
Stadt Ulm. Heilbronn d,d, 16. Decembr, 1702. 
T.VII. p 620 V,614.N | 
-Conclufum des Schwäbifchen Crayſes über den a. 3. 
und 4. Deliberations-Pund, die gegenwärtige Con- 
jauncturen und darbey nehmende Meflures betreffend, 
d. d, 24. April. 1703. T. VIII. p. 465.V.410.N, 
Ejusdem Schreiben an den Sränceifchen Crayß, die 
- Meiche - und Crayß - Securisat besreffend. d. di 26 
April, 1703, T. VIII, p. 461. V. 407. N. 
Ejusdem an Kayſerlicbe Majeſtaͤt, wegen Beſchuͤtzung 
des Crayſes. Eßlingen d. d. 26. April. 1703. T.VIII. 
p. 469. V. 413. N. 
Ejusdem an den Reichs-Convent deswegen. Eßlingen 
d. d. 26. April. 1703. T. VIII. p. 476. V. 419. N. 
Copia Memorialis an Kayſerliche Majeſtat von des 
Loͤblich - Schwaͤbiſchen Crayſes Gevollmaͤchtigten, 
die vorgeſtellte Gravamina und Noth-Stand wegen 
der Kayſerlichen Voͤlcker ſtarcken Exactionen und 
andern Unordnungen betreffend. T. VIII. p,576.V. 


492. N. | ; 
Recels zwifcben dem Erß- Hanf Defterreich und dem 
Schwaͤbiſchen Erayz, den neuen Impofto auf etliche 
Waaren betrefiend. Eßlingen d. d. 26. Nov. 1704. 
IK, 728... wi ‘ 
Antwort· Schreiben von dem. Hochfürfilichen Aus: 
ſchreib · Amt in, Schwaben an die Stadt Donaw 
woͤrth. d. d. 4. Aug, 1705. T. X, pı 286. 
N Extra& 
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Extra&i des Schwäbilchen Erayfes General-Wardeing 
 Übergebenen Relasion. Regenſpurg, den 20, Nor, 
1705. die falſche Müngen betreffend. T. X. p. 487. 
Signatura des Schwaͤbiſchen Erapf-Convents an die 
Stadt Donauwoͤrth, ratione loci auf der Städtis 
fchen Band und des mit ihr verglichenen Matrieular- 
Anſchlags. Memmingen d, d. 28. Novembr, 170£. 
"Es pP» 301, 

Bjusdem Conclufam zu Meimingen vom 30. Nor. 1705. 
derfelben Stadt Donauwoͤrth Reincorporation we⸗ 

gen. T. x, p- 300, 
Extra Schreibens des Schwaͤbiſchen Eranfes au 
ddie Reichs ·Verſammlung, ratione der zu des Erays 
fes Defenkion bendthigten Veranftaltungen abgelafs 
ſen. Demmingend, d.4.Dec, 1705. T. Xl. p. 490, 

Ejusdem Memorial an den gebachten Reichs · Convens, 
wegen Sublevanien er Stadt Augfpurg: Demmin 
gen d. d. 19. Dee, 1766, T. X. p. 749. 

Ejusdem Memorial an Die Reichs · Verſammlung, die 
gegenwaͤrtige feindliche Gefahr und benoͤthigie Ge 
gen-Werfaflung betreffend. Lindau d. d. 20. Julik 
1707. T. XII. p. 477: 

 Ejusdem beweglichfte Vorſtellung an den Reichs⸗ 

Convent, der feindlichen Gefahr wegen, wie folder 
bey Zeiten zu begegnen. Ulm d.d. 29, Nov. 1707. 
T.XII p.529. | 

Crayß / Schwäbifcher, Beſchwehret ſich Aber des 
Rapferl.CommiflariatsSubalternen in gedachten Cray⸗ 
ſes Landen unter dem Prætext der Contrebanden In 
ſpection vornehmenden Excel’ und dardurch beſche⸗ 
hende Kraͤnckung der Commercien und 301-&« 

‚lem T. L. p. 168. 

Suchet auch bey Ihro Kayſerl. Majeſtaͤt um deſſen 
Remedur und anderweite Verordnung an. T. I. p, 
63. 168. ſeqq. 

Bittet Kern des — — — bey 

dem Kayſer zugleich aus, T. J. p. 103. 

Fuͤhret auch glei — Beſchwehrde uͤher der be 

nachbarten Oeſferreichiſchen Oerter Kraͤnckung der 
Arſtes Haupi · Fegiſter, M Schwa⸗ 


4178 Crayß- Weftphälifcber: 


— —— —— 


Schwaͤbiſchen Eranf-Ständte Jurium und Hinde⸗ 

rung des Commercii. T, VII, p. 771. V.765.N. 
Beklagt fih bey dem Reichs-Conrent, daß all deffen 
Biittens und Flehens ungeacht die bey dem Frans 
göfifch- und Bayeriſchen Einfall hoͤchſt benöthigte 
Anſtalten zur Rettung in geringften anders nicht, als 
nur auf dem Papier gemacht worden waren, T. 

„. ‚VUL 9.479. V. 421.N. . | 

Beſchwehret ſich ingleichen bey dem Kayfer wegen flars 
der Einquartirung von denen Kayferl. Voͤlckern 
‚and. anderer Unordnungen , und ſucht un ohnge⸗ 
fäumete Hülffe an. T. VIIL. p. 577. V. 492. V. 


ſeqq. N. Ss 

Offeriret fich auch, bey ſolchem Willfahrungs-Fall das 
leste feines Haabs, Guts und Bluts zu Kayſerl. Ma⸗ 
jeftät und des Durchlauchtigften Erg-Haufes Diens 
fien daran zu ſtrecken und aufzuopffern. T. VIII. p. 

...$8$r Ve 499. N, — J 
Wird auch hierauf vom Kayſer allerſchleunigſter Re- 
, medur und Afhftenz befteng certioriret, und zu fer⸗ 
“ nerm bißhero zu unvergeffener Danckbarkeit erwie⸗ 
fenen Eyfer. allergnädigft adhertiret.. T. VIIL pr 


$90.V. 503-104.: N, | 
 Schwäb- und Frändifchen Crayſe find die mächtigften 
im Reid. F. U. po. 


Crayß - Wefipbälifcher. _ Schreiben von des 
— Rieder-Rheiniſch- Weftphälifchen Crayſes Aus 
ſchreibenden Fuͤrſten an den König in Preuſſen und 
Churfuͤrſten zu Brandenburg, ratione der auf Den 
feiben mit erkannten-Kayferl. Commifhon imder Fal⸗ 
ckenhagiſchen Sache abgelaffen, d. d. 13. Maji ıze1. 

T. VI. p. 1I10. V. 103. N. Ha a 
„ Recefl des Nieder-Nheinisch- Weftphäliichen Crayſes. 
Colln d.d. ız.Novemb, 1701. T. VI: p. 392. V. 

367. N. oo — 
Schreiben von dem Nieder -Rheiniſch - Weſtphaͤli⸗ 
[hen Erapß-Convent an die zu Nördlingen beys 
- sfanımen-geweftg 5. allocürte Crayfe, ben refolvirs 
a ZEN —X muy er <{en 
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ten Beytritt zu der Allociation betreffend. Tonn am 
Mhein den 6. Mafi.1702. T. VII. p. 5o9. V,5og,.N. 
Accelhions- oder Crayß-Abjchied des Nieder-XRhein- 
Weftphälifchen Crayſes. Coͤlln am Rhein d.d, ı7. 
Odtobr. 1702: T, VII. p. 535. V.530.N, 
Crecy, de, LouisVerejus, Kroͤniglich- Frantzoͤſ ſcher 
Staats-Kath und Extraordinair- Ambaſſadeur bey des 
( = ir zu Ryßwich. T. IL p. 224, 


Credenz-Schr eiben. Kayſerl. Credenz- Schreiben 
“. ad Comitia vor den conficuirten Principal-Commilfa- 
“ . um naher Negensburg , Herrn Marquard Bifchofs 

fen zu Aihflädt. Wien de Anno 1669. T. J. p. 33. 

-  Bayferliche Credentiales vor Dero ad Comitia Ratis- 

u ..bonenäa Gevollmächtigten Commilfarium . Herta 

Frantz Ann May. Wien.d. d, 20. Sept, 1677. 
T.Lp 

— "Credenz- Schreiben an ben Reichs - = Con» 

1.5, ‚went vor Dero Genollmächtigten Prineipal - Com- 
miſſarium Fuͤrſten ei Lobkowitz. Wien ba 17. 

2... "Dec. 1690. T. I. p 

Credentiales des ehr. - Bayerifchen Geſandtens an 
den Fräncifchen Crayß -Convent zu Nürnberg. 

62 Schleißheim d. d. 4. OR. ı 1702: T, VI. p. 426, V. 

%.. .400.N, 

Copia Recreditivi, ß dem Chur-Bayerifchen — 
ten, Herrn von Zindt, von dem Fraͤnckiſchen Crayß- 
Cconvent zu Nürnberg ertheilet worden, Nürnberg 
wu d. 17. Oct. 1701. T. VI, p. 428. V. 401. N. 


Crefet, Königlich- Groß - Britannifcher .Envoye in 
Rieder- Sache ſchen Crayß. T. VIL p.157. Y- 


| Be berfelbe fi fich bey der Audienz Hertzogs Rado 1b 
Auguſti zu Braunfchweig Durchl. — 

— VIE p. 159. 160. 186. V. 157. 158. 160. 1835. N 

Creus Schloß und Stadt, — — T, 
I, pP» 199% h 


— M2 Creus 
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Creutz Chriſti / ein Stuͤck Holtz darvon in einem 

| wage bar Silber mit Kleinodien eingefaffet, ift in 

der Kayferl. Geiſtl. Schag-Cammer zu Wien befinds 
lich. TV. p.611. V. 534. N. 

Creutz Aufſteckung, auf der Catholiſchen Graͤ—⸗ 
ber, darwieder beſchwehren ſich die Reformirte zu 
Theinſelberg. T. V. p. 30. V. 26. N, 

Creutz⸗Bruͤder / Auguſtiner ⸗ Ordens, warum und 
von weme ſie aus dem Cloſter Falckenhagen entſetzt 
worden? T. VI. p. 116. 13). V. 107. 114. N. 

Creutzburg und Creyenberg / Zwey Eyſenachi⸗ 
ſche Aembter, werden durch Ehur-Sächfihe Eins 

quartirung hart mitgenommen. T. XI. p. 655. 

Cron / Kayferl. Hauß-Cron in der Kayſerl. Schag- 
Cammer zu Wien, was ſelbige gekoſtet, und wer ſol⸗ 

x “de machen laſſen? T. V. p. 597. V. 721. N. 

Ein Modell von der Römifchen Reichs · Cron, fo daſelbſt 
ebenfalls beſindlich. ibid, | 

Mit felbiger ift Ferdinandus der IL. das erſtemahl ges 

“-  rönet worden. T. V. p. 598. V. saı.N, 

Boͤhmiſche ron, Scepter und Neiche-Apffel, werden 

an gedachten Drt gleichermaffen verwahret aufbe⸗ 

balten. ibid. 

Wie auch des Ungarifchen Boskai Eron, Scepter und 
Keichs- Apffel, jo ihme in der Schlacht abgenoms 
men worden. ibid, | 

Cronheim / Eine in Brandenburgifcher Hoher Obrigs 

keit gelegene Pfarr, deflen Brandenburgifh- Onoltz⸗ 

bachiſcher Seits von Aichftätt gefuchte Reſtitution. 

T.V.p. 173. 

Eroͤnung / Päbſtliche vide Pabſt. 

Croſten / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 190. 

Crey, de, Carl Philipp, Hertzog zu Arſchott Vers 

» trage - Brief und Abfchied zwifchen dem Fürften 
von Sy turn —— — — we⸗ 
gen der Re in der Herrſchafft Vinſtingen. 
ville d.d. 13. Jan. 1584. T. IV. ꝑ. 66, — 

5 Cruciſix, 





Crucifix, Culmbach · Brandenburg. 181 


Crasifix , aus verguldten Silber, deffen Poftament von 
erlen und Edelgeftein fehr koſtbar, ift in der Chur 
ächfifchen Kunft - Sammer zu Dreßden in fehen. 

T,V. 617. V.539.N. | 

Crucifix aus einer Köhlftauden gervachfen / tft in der 
Kayſerl. Geiſtl. Schag-Cammer zu Wien zu ſehen. 
T. V. p. 610. V. 532. N. 

Wie folhes gefunden worden , und was bamit ſonſten 
paflirer feyn folle ? ibid, 

Crucißx aus einer Wurgel gewachſen, mit Haar und 
Bart, einer Spannenlang, iſt gleichfalls in gedach⸗ 
ter Kayſerl. Geiftl. Schag-Cammer befindlid. T. 
V.p.612. V,534.N. 

Erucihix , fo der König in Spanien Carl der IL, feinem 
Sueceflosi und deffen Nachfolgern hinterlaffen, mas 
darbey remarquable ? T.V. p.767. V. 691. N. 


. Crwcis Lignum ;  nebft andern Heiligthuͤmern, wer, 
den vom König Carl dem 11. in. Spanien der Eron 
zu eigen vermacht, warum ? T.V. p.765. V.685. N. 


Eulmbach- Brandenburg. . Sochfärftl. Bean’ 
denburg - Culmbach · oder Bayreuthiſches Duell- 

Edit, Bayreuth d. d. 6. Martii 1699. T. IV. p. 275. 

es Herrn Marggrafens zu Brandenburg- Eulmbach 
Schreiben ad Conrentum Circuli Franeonici , ss 
gen Beförderung des Marfches der Schmarkburg- 
Reußiſchen Bataillons und Eaftellifchen Dragoner. 
Haupt - Quartier Balmertshofen d. d. ag. Jul 
1703, T. VIII: p5 272. Vi 245. N, | 

Ejusdem Antwors - Schreiben an den Fraͤnckiſchen 
Crayß, pun&to des Einfalls der Frangofen in Aich⸗ 
ſtaͤdt. Haupt-Quartier Balmertshofen d. d. 31. 

| ‚Julii 1703. T. VIII. p. 396. V. 356.N. | 

‚‚ Ejusdem anderweitiges Schreiben an Brändifchen 
Crayß - Convens wegen Abſchickung der Erayf- 
Zronppen zur Haubt- Armee. Balmertshoſen d. 
d. 9 Aug. ı703. T, VIII. p. 277. V. 249, N, 

Des Aerın Marggrafeng zu Culmbach nochmahligeg 


Schreiben an gedachten Erapß-Convent, die Mar- 
| M 3 chirung 











182 Brandenburg- Culmbach / Czaar . 


chirung des. Aufſeeſiſchen Dragoner -Regiments 
und der Schwartburgiſchen Trouppen betreffend. 
Haupt - Quartier Ehingen d. d. 28. Auguft. 1703. 
T. VII. p. 286. V. 25 8. N. — 
Ejusdem Notification an den Reichs - Convent wegen 
- feines als General-Feld-Marjchal angetrettenen 
Meichd- Commando, Eliſabethenburg d. d. 8. & 
dict. d. 14 Jan: 1707. T. XI. p. 166. BR 
Tjusdem Schreiben an den Reichs -- Convent zu Res 
genſpurg, die behärige Nothourfft und deren,Exe- 
eution wieder den Reichs-Feind patriotiſch vörſtel⸗ 
— lend. Im Haubt-Duartier Speyer d.d, 25. Julil 
1707. T. XII, p. 467. | | “ 
Die mit Nürnberg entfiandene Zoll-Differentien, vid. 
Brandenburg- Eulmb. und Onoltzbach. 


Culmbach- Brandenburg’: Märggraf Chriftian 
| Ernft, ein kluger, billig- und Kriegs- erfahrner Herr. 
N T. M. pn 512.0 it: Fer Aue ee 
Wird ältefier Reihs-General-Feld-Marfhall. T.XL 
I. 7 Pe 869... > Pa — cl 
. Entfchuldiget ſich, daß er biß anher wieder den Feind 
niichts mehrers thun koͤnnen. T. XII. p. 467. fegg. 
Begehrt wegen zufioffender Leibes - Indifpohtion: vor 
der Armee zu gehen. T. XII p.486. 493.- 
Curator, huic debet a Judice decerni Adminiſtratio, 

antequam adminiſtret. T,IV.p,412. 
Curialion vide Viſiten. — 

Cybo , Cardinatiunddeffelben Collegii Decanus, befragt 

den neuen Pabſt der Erwehlung wegen. T. II. p.4. 5. 
Czaar. Anrede und Gratulation des Moſcowitiſchen 
Ambaſſadeurs Andreaͤ Petrowitz an Se: Koͤnigliche 
| Drejehät in Preuffen, wegen Dero erfolgten * 
& : 
830.V.772,N: 0 — 
Antwort des Freyherrns von Fuchs auf des Moſco⸗ 
— Geſandtens Anrede," T. VL p, 832. V. 
774 Nu = J 


— Fr en cCczxzaar / 


nung.‘ de Anno 1702. Menfe Januarii T, VI, 


Czaat / Dand- und Sreuden-Seft/ 183 
Czaar / Deffen Freundfchafft mit Chur-Brandenburg 
ift durch perföhnliche Gegenwart unter vielfältigen 
Umarınungen erabliret worden. T. VI, p. 833: V. 
275. N. | 
& oortige Reſidentz ift von dem Churfürftenthum 
Brandenburg auf ein halb 1000, Meilen entfernet. 
T. VI. p. 833. V.775. N, | 


fein / Sraffchafft, win Franckreich an 


die Grafen von Oberſtein refticuiren, T. IL. p. 


Dallberg / Baron von, Kayſerl. Cammer-Ge 
richtg-Prafident, T, III. p. 794: J 


Danckelmann / Freyherr von 
lomæus, Chur - Brandenburgifiher Gefandter bey 
dem Kayſerl. Hof zu Wien. TrI.p. 762. - 

Wie auch bey denen Ryßwickiſchen Friedens-Tradta- 
tenzu Haag. T. II. p. 233.304. 766. | 


Dand- und Sreuden- Seft/ Deffelben Anord⸗ 
nung und Haltung ift jeder Reichs-Standt in feiner 
Borhmäßigkeit ex Jure & fuperioritate territoriali ber 
fuget, T. IV. p.zız. . | . 
Ob in einer Hof-Capele möge gehalten werden? T. 
IV. p. 221. er en 
Daͤnnemarck. Memoriale, fo der Königl. Dänifche 
Envoye, Herr Lenthe, andie Herren General-Staas 
ten wegen des General-Sriedeng übergeben. Haag 
d. d. 21,.Dec. 1693. T. I. p. 505. * 
Trabendabliſcher Friede zwiſchen dem Koͤnig von 
Damnemarck und dem Hertzogen von Schleßwig- 


Hollſtein-Gottorff. d. d. 13. Aug, 1700. T. V. pP. 


693. V. 608. N. | 


&önigl. Dänifehes Releriptum an Herrn Envoyd von _ 


Luxdoph in Schweden fub daro Jaͤgershurg den 8. 


Augufti 1696. , um Herren Weigeln wegen Vereinis 


gung des alten Calender-Scili mit dem neuen mie 
| IN 4 aller 


Nicolaus Bartho- 


134 Daͤnnemarck / Debus, 


aller dienlichen Addreſſe am Schwediſchen Hof am 
die Hand zugeben. T. IV. p. 732. 

‚Dergleichen Refcripe an Herrn Gefandten von Loͤ⸗ 

wencron zu Negenfpurg ſab dato Eoppenhagen den 

. Marti 1697. , um Herrn Weigeln zußeförderung 

feines gedachten Vorhabens mit allen dergleichen 

Officiis ing Königs Nahmen an Hand zugehen. T. 


IV .753. 

Raͤnigl. Dänisches Schreiben an Hergog Johann 
Georg zu Sachſen Eyfenach, woriunen Herr Pro- 
 feffor Weigel beſtens recommendirt wird. Coppen⸗ 
bagen d. d. ı9. Martüi 1697. T. IV. p. 751. | 
‚Die zwifch:n dem König in Dännemard und dem 
Stifft Luͤbeck, wegen der dafigen Biſchoͤfflichen 
Coadjutoric- Mahl fich ereignete Difterentien , vide 

LAuͤbeck. | 
Daͤnnemarck / Wergleicht fih mit Braunfchweig 
und Luͤneburg, wegen Nageburg und des Lauenburs 
giſchen Succefions - Weſens. T. V. p. 439 V. 


383. N, | 

gäft jedoch etlich-taufend Mann aus Sachſen anmar- 
ehiren , um Die Braunfebweig- Lüneburg- Zell- und 
Hannoverifche Lande zu artaquiren, T. V. p. 441. 


V. 389. N. 

Thut auch einen wuͤrcklichen Einfall in die Fuͤrſtlich- 
Zellifche Lande, ibid, 

Kat mit dem Hergog zu Schleßwig · Holſtein · Got⸗ 
torff viele Jahre verſchiedene beſchwehrliche Diſſe- 
rentien. T.V. p. 693. V. 608. N 

So aber Durch die in Anno 1669. 1689. und 1700. zu 
Fontaineblean, Altona und Travendabl, errichtete 

.  Sriedens-Schlüffe verglichen worden. ibid, 

ı Debel, Hochfuͤrſtl. Heffen» Caffeliiher Rath und Re- 
(ervations-Commiffarius, T. VI, 761.709. N, 
Debus, Georg, Coangelifch- Lutherifcher Confko- 
rial- Rath und Prediger zu Heydelberg. T, XI, 

P-75$» | Ä 





Decla- 





Declaratio, Deliberationes publice, 185 


——, EEE 7 
Declaratio, Declarationes de non præjudicando wer⸗ 
den vor gefährlich gehalten, warum ? T.V.p. 291. 


f V. 255. N. 
Bam mit: dergleichen fich vergnügen zu laſſen feye ? 


7 ı 
Werden Remedia palliatira betitult. ibid, 


Degen. Xayfers Ferdinandi III. Mandat, worinnen 
enen Handwercks · Gefellen zu Prag Degen zu tra⸗ 
gen verbotten. d.d. 15. Julii 1644. T.II. p. 603. 

Bayfers Leopoldi Mandas, das denen Handwercks- 
Sefellen oder Burgers-Söhnen in gedachten Pras 
ger Städten verbottene Degentragen betreffend, 

Drag d. d. 30. Aug. 1665. T. II. p. 606. 
Denen! Des General Tilli, in einer rothen Charpe, 
ift in der Kayſerl. Schatz Cammer in Wien vers 
wahrlich aufbehalten. T. V. p. 609. V. 531. N. 
Degen, rare und Eoftdare, in der Ehur- Sächfifchen 
- + Stall- und Ruͤſt Eammer zu Dreßden. T.V, p. 
633. V. 553. N. 

Darunter einer, welcher vom Erk-Herkog Leopold 
dem Churfürften von Sachfen prafentiret worden, 
fehenswärdig. ibid, 

Die Hereinfuhr und Verkauffung Frangöfifcher Dee 
gen von allerhand Gattung ins Roͤmiſche Reich 

wird durch ein Kayferliches Edi de Anno 1676, 
verbotten. T.}. p. 207. 


Degenfeldin / Eine von Adel, hat Zindt bey fich, foR 
felbige aber nebft deme, was ihr zugehöret, zu Regen⸗ 
fpurg in der Abbtey Niedermünfter hinterlaſſen. T. 
IX. PB. 374 | 
Deliberationes publica , auf dem Reichs - Tag über 
die Keichs-Gefchäffte zu reaffumiren, werden von 
Ihro Kayſerl. Majeſtat die Comitial-Gefandtihaffs 
ten ernſtl. erinnert. T. I. p. 1. ſeq. 
Wie ingleichen In ſpeeie dem Churfuͤrſtl. Collegio ders 
ſelben Verzoͤgerung vom Kayſer nachdruͤcklich ver⸗ 
wieſen wird. T. I. P- 4. 


ö Ms Depu- 


186 Deputation. 


Deputation. Des Churfärftl. Collegüi an Ihre Kay - 
.: : ferl. Majeftät eröffnete. Mosiven ‚: die abſchickende 
Keich$-Depuration betreffend, Regenſpurg d. d. ı 5. 
$. Maji 1697. T. III. p. 198. ' 
Reichs- Gutachten / in punto der von Reichs wegen 
ah zuſchickenden Meicys-Deputation ad locum Con- 
„  greßus. Regenſpurg d. d. 29..Maji 1697. T. Ill. 


p- 209. | 

Serneres Keichs- Butachten in der Reichs Deputa- 
tions-Marerie, Regenſpurg d.d, ı5. Juni 1697. T. 
UI. p. 216- ä 

Kayſerl Commiliions-Decret an die Reichs ·Verſam̃⸗ 
lung zu Regenſpurg, die allergnaͤdigſte Approba- 
tion Des circa Quæſtionem An ? der zum Friedens- 
Congrefl abzufipickinden Reichg-Depvtation halber 
allerunterthänigjt-abgelaffenen Reichs-Gutachtens 

. betreffend. Negenjpurg d.d. 24. Junüi 1697. T. IL 
p. 217. — 

Infru&tion an die Reichs · Deputation zum Ryßwicki⸗ 
ſchen Sriedens-Schluß. T. III. p. 253. . 

Concluſum Corporis Evangelicorum, die Beförderung 
der Deputation zu Abthuung der Religions-Grava- 
minum betreffend. d. d. 26. Novemb. 1703." T,IX, 








p 56 En 

Schreiben an Chur-Mayng von Burgermeifter und 
Kath der Stadt Coͤlln, als Mit-Deputirten zum 
Religions-Weſen, wegen refolvirter Abſchickung der 
ver Abgeordneten abgelaffen. Coͤlln d. d. 17: April. 
1704. T. IX. p. 65. = 

Continuatio KReichs- Foͤrſten Ratbs-Protocolli, wie 
eg ratione deputandorum mit dem Votiren zu hal 

ten ſey. d.d. 20. Junii 1704: T. IX. p.67. | 

Relation aus Megenfpurg vom 25. Junii 1704., Die 
Deputation in der Neligions - Sache betreffend, 
T.IX.p.7ı, . ' | 

Conchufam Trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, 
den Numerum Deputatorum betrefjend, Regens- 
burg d. d, 11. Martii 1704. T. IX. p. 77« 


| — 9— ⁊ — Con· 





— — — — — — — — — — nn — — 


». :Conclufum in Conferentia Evangelicorum, wegen der 
— —— Deputirten. d. d. 9. Julü 1704. T. 
. P- 78. 
.„eichs-Pollmache der Reichs - Depucirten zu denen 
e Religions-Differentien. T. IX. p. 79. | 
Des Catholiſchen Corporis dem Protefirenden am 
‘30. Januarü 1705. ertheilte fcehrifftliche Antwort, 
pun&o der denen gu. Erörterung -der Religions- 
'Gravaminum denominirten Deputatis zu ertheilens, 
den Generalen Reichs - Vollmacht, T.X. p. 1. 
Serneres Votum commune Evangelicorum , ſammt 
dem Proje&.der Reichs - Vollmacht vor ermeldt 
Meichs-Deputation. T.X. p. 4. J 
Projet einer Reichs⸗Vollmacht pro Deputatis ad Vi- 
ſtationem Cameræ Imperialis. Regenſpurg d. d. 30, 
Junü 1706. T. X. p. 191. | 
RKerichs ·Inſtruction vor diezur Vihration des Cammer⸗ 
Gerichts denominirte Herren Deputirte. T. X. 
P- 209, > — 
Deputation, Was bey Anordnung ber Reichs Depu- 
tation zu denen Friedens · Tradtaren fi) vor Schwie⸗ 
rigkeiten ereigten wollen? T. IIl. p. 198. 
— — Jus an ad fola in imperio ſita reſttictum 


x 


PT.ILp.ıgg — 
Deputati, fo von Reichs wegen zu Abthuung der Reli- 
gions-Gravaminum tefolviret wurden. T. IX. p.79e 
Deputati, fo man ex parte Imperti zur: Cammer-Ges 
richts· Viſitation ernennet, T.IX. p. 244. fegq: 
Dhaun. Des Herra Rhein - Grafen von Dbaun 
contra den Fuͤrſten 30 Salm führende Religions- 
Befchwehrden, vide Religions - Gravamına, 
verbo: Dhaun. | Br 
Diamant, -Drientalifher bey einer welſchen Nuß- 
.. Schale groß. in der Kavferl. Schatz - Sammer zu 
‚ Wien wird um. 20000, Rthlr. geſchaͤtzet. T. V. p. 
598. V. 521. N. —— 
Angariſcher Diamant, wie ein Ganß-Ey, daſelbſt ber 
schmale T. V. 2.356. V. 18. N. 
* | u * Dia⸗ 


*4 





188 Diamantftein, Baron von, Dilrey, 


“ Diamantener Schmuck in Form eines Landes dafelbft 
> um — Rthlr. geſchaͤtzet. T. V. p. 598. 
.522.N. | 
Diamantftein / Baron von, Chur - Pfälsifcher 
Vice-Dber-Cämmerer. T.IV. p. 732.733. 739 


——— Was deßhalb erinnert worden? 
T. J. p. 29. 
Dieb / Deren Aufhängung ob dem Worte GOttes 
gemäß? T.V.p.433. V. 377. N. 
Wie folche und andere dergleichen Ubelthäter auſſer 
deme am beſten zu beftraffen ? ibid. 


Diepoltsdorff / Iſt cum pertinencis ein Böhmifch 
£eben. T. Il. p. 196. | 
Dies - Naſſau. Naſſau - Dietziſches Memoriale, 

des Hochfuͤrſtl. Haufes Gerechtfame an der Grafs 

söoft Meurg vorftellend. Dieg d. d. 30, Julli 1707. 
. XII. p. 313. 

Naſſau⸗ Dienifche Proteftation wider das von Kds 
nigl. Preuſſiſcher Hochanfehnlichen Geſandtſchafft 
geſchehenes Anfuchen wieder die Führung des Voti, 
ratione der Grafichafft Meurs. Coͤlln auf dem 
Cranß-Zag d. d, 23. Maji 1707. T. XII. p. 317. 
conf. Meurs. J 

Difamatio, Confitutio ex L. diffamari, ob Chur- 
and Fuͤrſten darvon ausgenommen? T. VI. p.65 6. 
658. V. 612. 614. N. 
In pun&o diffamationis mag vermag ber Reichs · Sa⸗ 
zungen feine Citatien ohne vorhero glaubhafft be⸗ 
ſchehene Probation erfannt werden. T. VI. p. 718. 
V.670.N, | | - 

Diftin&io inter Mandatum de non indiffamando & ci- 

tationem ex lege diffamari, T.Vl.p. 720. V. 671. N. 
Verſchiedene Decreta, fo in puncto diffamationis bey 
“dem Rapferl- Cammer-Gericht ergangen. T.VIl, 

136. 138.139. V, 134. 137. 138. N. | 
Diltey, Johann /_ Fürftl. Naſſau- Dillenburgifcher 
Regierungs · Rath and Abgefanbter bey dem: = 

| p 





Dinant, Donauworth. 199 
. Dälifhen Erayf - Convent. T. VII. p. 545. V. 


540. 
Dinant, gan und Schloß des Hertzogthums Bouil- 
88, 


lons. T,I 
Will —— an den Di zu Lüttich refitui« : 
ven, wie? T.I P. 4 
—— Söhmifd gehen. T. I. p. 190, 
Direölorium. Bayferl. Commiflions - Decret, wegen 
des Ehur-Mapnsifcpen Gefandten Herrn Scheiny 
Le itimation zu Führung des Direktorii, Regenſpurg 
.7. Febr, 1693. T. I, p. 10. 
—— in Comitũs ſoll fecundum Monita circa 
materiam de Defetibus Comitiorum neiner führen, 
der Cafaris Geheimer Rath iſt. TI. p.2 
Direftoria , was felbige in Comitiis bey Afafung ber 
Cenchuforum zu obferviren haben? T.I, p, 24. fegg. 
Dobnen, Das halbe Schloß, wird an die Cron 
Böhmen zu Lehen gegeben. 1. Il, p. 190, T, XI, 
pP al, 
Dolch, anf filberne, inder Ehur-Sächfifhen Statt. 
= —* Cammer zu Dreßden. T. V. P- 633. V. 


on Bifam perfamitter aus den Koͤnigreich China ; 
in Kayferlihen Schäg - Sammer su Wien — 
findlich. T. V. p. 601, V. 524, N, 
Dölen/ Bomſqh Lehen, TI. p.190. 
Domainen, Können, ohne Erſtattung des Prerii, redu- 
ciret werden. T.XL p. 21. 
Dominium, non — per alienationem ipfo jure 
nullam, T. XI. p. | 
Dominium tran = eo ınodo, quo fuitapud trans- 
ferentem, T.1V, p. 117. 
Pe — & ſubditi, judicantur ad paria. T, IV. 
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190 Donauwoͤrth / 
Te⸗p⸗ Bayfırs Jofephi ephi_alfergnädigften Declarations- 





Decresi, der Stadt Donauwörth Reftitucion in ih⸗ 


ren alten ohnmittelbahren Reichs⸗Stand betreffend- 


‚re *— 


Wien d. d. 20, Maſi 1705. T. X. p. 280. 


Der Stade Donauwoͤrth Notikications- Schreiben ar 


das Crayß - Augfchreib- Amt in Schwaben wegen 
Dero — in beſagten Crayß. d. d. 10. 
Junii 1705. T. X. p. 2 


 Antwort-Schreiben ve Schwäbifchen Erapf-Auss 


ik Amts darauf. d.d. 4. Aug, 1705. T 


i Dee 25 Donauwoͤrth Memorial an den Schwaͤbi⸗ 


ſchen Erayß-Conrent , ihren armſeeligen Zuſtand 
vorftellend. d. d. 6. Octob. 1705. T. X.p. 288. 


Der Stadt- Donauwoͤrthiſchen Deputirten Memärial 


an denſelben Gonvent zu Memmingen, um Anwei⸗ 
fung des gewöhnlichen Vori & Seflionis in lodo.de- _ 
bico. Memmingen d.d. 18. Nov. 1705. T. x. Pi298- 

Signatura des Schwaͤbiſchen Erayp- Convenss an die 
Stadt Donauwoͤrth, rarione loci auf.der Stä 
ſchen Banck und des mit ihr verglichenen Marricu- 
-lar-Anfchlags. Memmingen d. d. 28.Nov. or. 
T. X. P» 301e , 


Ejusdem Conclulum vom 30. Ne: 1705. u Mem⸗ 


mingen, der Stadt Donauwoͤrth Reincorpocation 
betreffend um Seffonem & Vorum nach der. Stadt 
Dündeljpielzu haben. T.X. p. 300. 


.. Extra aus dem Schwäbifchen Crank - Recefr, der 


Stadt Donauwörth Yoriin * ‚Seflionem betreſ⸗ 
ſend. T. Xx. p. 303. 


Donauwoͤrth / iſt zwar eine Reicht Stadt geh geiw 


8 
‘4 


fen, 
* aber keinen Matricular- me gehabt. nalen, 


239. 
Handelt; mit was? p.zon 
Hat fi dreymahl von Hertogen! in Syennndes 
erlediget. p. 291, 


Iſt durd) die. Bralgrafen um viel Freyheiten gekom⸗ 
men. p. 292. 


l =. 


Kommt 


Donhof / Graf von,  Dratsug gr. 
Komnt indie Reichs⸗Acht und Dber-Acht und wird von 
| Chur/⸗Bay ern jure pignoris hernach behalten. p. 293. 

Hat Chur-Bayern in die 100. Jahr reichlich genofs 


ſen. p. 281. Ä | 
Wird von Kayfer Jofepho wiederum zu einer ohmmits- 
telbahren Reih8- Stadt erfläret. pi282. 294. 287. 
Legt die Kayferl. Huldigungs-Pflicht dem Grafen von 
Eömenftein ab. p. 299. 5 
Hat Sig und Stimme gleich nad) der Stadt Diüns 
ckelſpiel. p. 301. 302. 30$. Ä i 
Soll im Schwahifchen Crayſe, mit was für einem Ma- 
tricular· Anſchlage concwriren, p. 300,.303. 308, 
Donbofr Graf von, Friedrich, Chur-Branden: 
burgifcher geheimer Rath und oberfier Hof-Cammes 
rer, T. 1. P. 764. — 2 | 
Dort, Von der Eron Ehrifti in der Kayſerl. Schag- 
Cammer zu Wien. TV. p. 611. V.33. N. = 
Deſſen Eoflbares Gehäuß wird auf 3. Tonnen Goldes 
gefchäget. ibid. " | : 
Dortmund / Stadt, fucht bey dem Nieder - Kheis 
nifch- Weftphälifchen Erayf - Convent um Modera- 
‚sion ihres Crayß-Matricular- Anfchlags an. T. VIL, 
p- 139. V.534. N. | # 

Erhalt auch felbige auf ein dritten Theil, ibid. x 
Drach / groffer auf 4. Rädern, befindet fich inder Kay⸗ 
=. ferl. Schak-Eamer zu Wien. T,V. p.597:. V. 520. N. 
Dratzug. Edit der Stadt Hamburg über den 12. 

Loͤthigen Dratzug. d. d. 9. Jan, 1683. T. III.p. gı8. 
Arteftacum der Stade Leipzig vom 2 1.O&obr. 1692., 
den Borgehern und Verlegern des guten und Leo— 
nifchen Gold- and Silber - Dratziehens in Nuͤrn⸗ 
berg in hoc punto ertheilet. T. III, p. 520. 
Arteftar von der Churfürftlich - Brandenburgifchen 
- Haupt- und Refideng-Stadt Berlin, den gut- und 
Leoniſchen Dratzug betreffend. Berlin d. d. 6. Marı. 
1693. T. Ill. p. 522. | | Ä 
Schreiben von dem Magißtrar zu Franckfurth an di 
Stadt Nürnberg im eadem Matsrıa, d. d. a0, Martii 
169. T.llL.p, 524 _ Be⸗ 


192 Drau / Duell-Mandata. 


Bericht der Stadt Franckfurth am Mayn geſchwor⸗ 
nen Müng-ardeins , Wilhelm Bengerot). d.d. 

- 11. Mari 1693. den Gehabt des Gold- und Silk 
ber-Gefpinfts concernirend. T.IIL. p.s2p. 

Bayferl. Refcripe an die Stadt Kegenfpurg, wegen 
Anftelung des allzu gering haltigen Gold- und Sil, 
ber-Dratzuge. Wien dd, 11. Juli 1695. T. Ill. 


p. 526. 
Neues Kapyſerl. Kdict. den Gold- und Silber⸗Drat⸗ 
zug betreffend durch das gantze Reich publiciret. 
8Zwien ä. äͤ. sı.Julii 1695. T. IIl. p.fꝛ2ß· 
Drat, von Gold und Silber, bey deſſen Fabricirung 
fol im gantzen Römischen Reich ein durchgehende 
gleicher Halt obferviset werben. T. UL, p.532. 
Wie hoch felbiger geſetzet worden? p. 533- 
Stxaffe derer Übertretter, T. Ill. p. 534- fegg. 
Drarzieber was für Leuthe? T. V. p 482. v. 


11. N, 
af felbige wie auch Gold · und Silberſchlager ſoll we⸗ 
gen Verkauff- und Verſchmeltzung des Silbers eine 
genaue Obficht gehalten werden. T. X. p. 465. 
Drechfei / von Reuͤfſtaͤtt, Johaun Michael, Chur- 
Vayeriſcher Obriſt · Lieutenant beym Spielbergiſchen 
Regiment zu Fuß, commandiret im Neumard, T. 
. VII. p.245- 252. V. 219, 226. N. | 
Dreßdeniſche Runft- Rommer/ wird beſchrie⸗ 
ben. T. V.p.613: V. 335. N. 
an und nom wem ſoiche fundiret werden ? T. V. p- 


613. V. 735. N. 
nur innerhalb 14 Jahren mit mehr als 1000, 


I Se ofdapren Kunf-Stüden vermehret worden. T. V. 
p. 613. V.536.N. 


Dreßler Biſchoͤfflich · Wormſiſcher Hof · Rath. T. 


Il.p. I1. 
Drupizig / Boͤhmiſch Lehen. T. Il. p. 190. 


Duell-Mandata. Marggraf Ludwig Wilhelms iu 
Banden Verbot der duellen bey der Allürten Ar- 
mie 


Duellirten  Dürrer/ Albrecht. 193 


mes, "Publ, Haupt-Duartier im Feldlager bey Ho; 
ckenheim.d..d.$. Julü 1694. T.1.p.487. 
Eines Hochweifen.Raths der Stadt Hamburg Edi- 
ctum wider die Duella, Publiciret d: 10. Febr, 1699. 
, T. IV. pi: 5 J IRRE 
Bochfuͤrſil. Brandenburg: Bayreuthifched Dueli- 
Edict. Bayreuth d. d. 6. Martii 1699. T. IV, p. 275. 
Duelliren / iſt nach denen allgemeinen Kayſerl. fo Land- 
als Kriegs⸗ Rechten, auch viele andern Special · Man⸗ 
datis, bey hoher, auch gar Leib- ind Lebens-Straff 
verbotten. T,L 9487. T. IV. B.281. 384: 
Mit was vor Straffen provocans & provocakus wie 
aud) Seconden ünd Cartell-Trägere follen angefehen 
werden? T.I: P.488; T.1V.P.275. 286: 287;- 
Die zum Duellivei meiftens Anlaß gebende Angüglihe 
Neben und fhimpffliche Mitten wie zu beftraffen ? 
En nm Be 
Odb jemande ehrlicher Nahme mit Degen und Piftol 
gerettet werden könne ? T. IV. p. a7 a77ı 
Duͤmler / Georg Sebaflian ; des Fraͤuckiſchen Cranfed 
Con -Deputatus auf dem zu Augſpurg An. 1700: 
vorgeweſten Müng- Probations: Cöhvent; T. V. pa 
3. 435: V. 425. N. — ER EEE TE 
Duplenen / faliche, wili det König in Franckreich ind 
Kom. Reich führen. T. X. p 508: — 
Duras, Hertzog, Frantzoͤſiſcher General, T. i. p. 58i. 


A 1 — ae m 
Durlach· Baaden / Erb-Pring Carl, Kayferl. Ger 
neral-Feld⸗ Zeugmeiſter, ein tapffermuͤthiger Herr: 
: + T.XU: P: 473: ER en 
Duͤrrendorff / Boͤhmiſches Lehen, Teil Be iji: 


1868. 1 BER. | 
Duͤrrengruͤn / Boͤhmiſches behen. Til, 9.156 
Duͤrrer / Albrecht, von Nürnberg, aller Kuͤnſten Mei 
“ fer; DV p. y91. 608. V. 54 3. N. 

Bon demfelben findet ſich id der, Kayſerl. Schag- 
. „Cammer zu Wien ein kleines Büchölein, worinnen 
AMErſtes Haupt · Regiſter. N die 
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die Geburt Chriſti Fünflich eingefchnitten,-von fehr 


hohen Werth. T. V.p. 591. V. 514. N. 
Desgleihen zwey Contrefaits yon ihme gemachet-‘T. 
V.p. 392. V. 315. N. 
Ferners die Flucht in Egypten von dieſes kunſtreichen 
nn Hand in Holg gefchnitten. T. V. p. 592. 
. 516. N. 
Item ein ſehr Fünftlich geſchnittenes Bretſpiel, da bey 
einem jeglichen Stein eine Fabul ex Poeris zu ſehen. 
T. V. P. 604. V. 126. N. 
Mehr bey einem Altar von Agatſtein gemahlte 30000. 
Martyrer, worbey er ſich ſelbſten abgemahlet. T. 
V.p. 608. V. 43 1. N. 
Auch befindet ſich in der Kayſerl. Geiſtl. Schatz Cam⸗ 
mer ein Altar, woriunen alle Evangelia durchs gan⸗ 
tze Jahr von gedachtem Albrecht Duͤrrer gemahlet, 
von ſehr hohen Werth , worbey er ſich felbft in der 
Mitten ebenfalls kuͤnſtlich abgefchildert. T. V. p. 
612.V.534.N. | 
Aberdiß ift des Sandti Sebaftiani Hiftoria in Holtz vom 
ihme allerzierlichft gefchnitten in ſchon gedachter 
Kayſerl. Geiſtl. Schag-Eammer zu fehen. T. V. p. 
"612. V 


= .534. N. 
Deffelben in der Chur-Säachfifchen Kunft-Cammer zu 


Zreßden befindliche kuͤnſtliche Gemaͤhlde. T.V. pi 
617.V.539,N. - 


Sry Peteben, Schwartzburgiſches Amt, daſelbſt 
— Chur· Saͤchſiſche Dragoner ein. T. XII. 


p 633. 

Ebenburg. Des Freyherrn F. Fr. von Sickingen 
Memorial an den Reichs-Convent, die Veſtung 
Ebernburg, und zwar diezu der darinnen aufzubauen⸗ 
den Behaufung angefuchte Ergöglichkeit betreffend. . 

Ebernburg d.d, 30. Maji 1699. T. IV, p. 504. 

Fbernburar Schloß, fol Franckreich refituiren, 

wie? T. III. p. 281, 


* 


we) 
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Iſt aber rafiret und amore boni publici der Erden 
gleich gemachet worden. T. IV. p. sog. 
Ebmet / Böhmifches Lehen) T.IL.p. 190. 
Ecclefia, Eccleſiæ Advocatus fupremus, quis? T. IL. p, 


‚150 ; 
Eck / Graf von, Chriftian, Kavferlih- wuͤrcklicher 
Neichs-Hof-Rath, Cammer - Herr und Gefandter 
im — Saͤchſiſchen und Weſtphaͤliſchen Erayf. 
TIL 9.738. 
Deſſen Schreiben an die Stadt Brehmen, die ſorder⸗ 
liche Stellung ihres Reichg-Contingents betreffend, 
Hamburg d, d, 14. April. 1703. T. VII, P. 456. V. 
403. N, en » 
Edgeck / Freyherr von, Crafft Ehrenreich, Obriſter und 
Commendant zu Kempten. T, VIII p. 352. V, 
15. N. | 
Ehe-Sachen. Extra& Ehe Beredung zwiſchen 
— Graf Claußen zu Tecklenburg, und Gräfin 
Mechteln von Berge. de Anno 1459. T.I, p. 646. 
Ebur- Brandenburgifche renovirte Conſtitution von 
Berlöbnüffen und Ehe-Sachjen. Coͤlln an der Spree 
d. d. 15. Dec. 1694, T. I. p. 138. 
Reſponſum einer Theologiſchen Facultaͤt, ob verbotten 
ſeye, eines verſtorbenen Weibes Schweſter zu hey⸗ 
| rathen? T.Il, p. 150. 
Outachten eincs vornehmen Theologi, daf ein Keichg- 
Fuͤrſt feiner verftorbenen Gemahlin leiblihe Schwe⸗ 
ſter, eine auch Surf Perfohn, mit guten Gewiffen 
wohl heyrathen doͤrffte. T.IL,p. 155. 
Eines vornehmen Juris Conſulti Gutachten, daß de 
Jure divino nicht verbotten feye, zwey Schweftern, 
eine nach des andern ihren Todt zu heyrathen. T, IL, 
p. 162, Ä 
.£bhe-Sachen, Lucheri Meinung von der Heyrathung 
eines verfiorbenen Weibes Schweſter. T. II. p. st. 


159. _ ; 
Wie and) Johann Brenzii Gutachten defhalben. ibid. 
4 „a Herr 
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Herr Doct. Chriſtoph Joachim Buchholtzens Profeffo- 
ris Pandectarum zu Rinteln Bedencken, ſuper Matri- 
monio cognativo, T. II. p. 163. ar 
Ferdinandi de Caftro Palxo € Societate Jefu, Meinung 
von dergleichen Ehe. T. IL, p. 163. 
 Singleihen des vortrefflihen Theologi Herrn Door 
Ccalixti Sentenz hierüber, T.IIL.p. 166. . 
Und des WeltberuhmtenTübingifchen ICti Herrn Doct. 
Chriftoph Befolds Confilium in bac materia, T, II, 
pP» —1 66. 
Was darvon Samuel Stryckius JCtus & Profeflor in 
; ; Academia Viadrina ftatuiret? T. II, p. 167, 
Db ein Schwager feine Schwägerin, nach ihrer 
Schwefier Todt mit guten Gewiſſen heurathen 
doͤrffe? T. I. p. 158. 
Auch ob — feiner Schwieger Schweſter heuras 
then koͤnne? T. II. p. 168. 169. | 
Secundum Traditiones Judzorum follen anfänglich von 
GOtt nur 6. Genera matrimonis verbotten ges 
wefen feyn. T. II, p- 165. | 
"" "Prohibitio Matrimonii ob afhnitatem wie weit felbige 
©. im Ehur- Brandenburgifchen fich erfiredfe? T. II. 


. 149. Bi Ä — 
* Bolkziehung der Ehe-Gelübden ſollen die Eltern 
“ihre: Kinder, da fie um den Confens gezieniend er; 
fucht worden , ohne genugfam erhebliche Urfachen 
nicht hindern. T. II, p. 141. i 
Kann Eltern und Kinder fi) deßwegen nicht vergleis 
chen fünnen, folte der Eltern Confens von der Obrigs 
feit ex officio fuppliret werden. ibid. 
" Sponfalia , ſo von denen Kindern, ohne der Eltern, 
Groß - Eltern oder Bormundere Vorwiſſen und 
2. Einwilligung befchehen, follen, wann gleich folche 
mit Gezeugen, und unter Endlicher Verpflichtung 
s.: " abgehandelt worden, pro clandefinis und unbündig 
. 0. ‚erkannt werden. T.Il. pe 143. | 
Ob dererjenigen Perfonen , fo Feine Eltern haben, 
aauch lui juris & majorennes ſeyn, ohne ai 
Ä y⸗ 
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Beyſeyn getroffene Verloͤbnuͤß, vor heimliche und ° 
unbündig zu halten? T.II p. 144. 

Ob der Eltern Confenfus von denen Kindern per Con- 
eubitum & Copulam carnalem vel per benedidtio- 
nem Sacerdotalem abgezwungen werden Fönne ? T. 
Il, p. 144. 148, 

Zeugen, fo zu Stiftung heimlicher Ehe-Gelübde fich 

‚ gebrauchen laffen, wie ingleichen Prediger, fo ders 
eigen Copulationes verrichten, wie fie zu beſtraf⸗ 

en? TIL p. 148, 

Ob bey denen Kindern, fo bereit feparatam familiam 
führen, und nach Abiterben ihres Ehegattens ad 
fecunda Vota fchreiten, der Confenfus parentum 
de neceffitate vel de honeftate erfordert werde ? T. 
1. p. 146. | 

Eltern feynd ihren einmahl erfheilten Confens zu der 
Kinder Verloͤbnus, auffer neuen erheblichen Urfas 
hen, zu revociren nicht befugt. T. Il. p. 142. 

Diffenfus pärentum , in quo Cafu felbiger die Bollzies 
hung derer. Kinder Ehe nicht verhindern möge ? 

Ä T. II, p, 145. 

Ehingen / eine Defterreihifche Stadt unweit Ulm, 
‚VII p, 731 V. 731.N, 
Eichſtaͤdt vide Aichftädt, 
Eigen / Quid hoc verbum exprimat? T. IV. p. 404. 
Einhorn / Dergleichen finden ſich unterfehiedliche 
Gattungen rare und koſtbare in der Kayſerl. Schag- 
Cammer zu Wien. T. V. p. 605.606. V. 528. N. 

Item in der Ehur-Säachfifchen Kunſt-Cam̃er zu Dreß⸗ 
den eines, fo aufeine Tonne Goldes gefchägt wird. 

T. V. 9,620, V. 541. N. 

Einkindſchafft / Wie es mit deren Aufrichtung im 
Lande und Hertzogthum zu Francken gehalten wird? 

T. IV. Pp. 428. 429. 441. 

Einigkeit, Zu Bewilligung einer Sache im Roͤmi— 

ſchen Reich bey Conventen und Collegiis wird eine 

gedoppelte Einigkeit Ratuiret. T. VI. p. 282. V. 


2 65. N. 
N3 Ein⸗ 
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Einquartirungen / Ob die Geiſtlichen barvon bes 
freyet? T. IV. p. 213. | 

Auch ob die weltliche Obrigkeit fie hierzu aus eigener 

‚ Macht und Gewalt zu zwingen befugt ? ibid. 

Einweyhung / Bor derfelben Erfolg pfleget von des 
nen Catholiſchen felten volliger Gottesdienft in denen 
Kirchen gehalten zu werden. T.V. p. 39. V. 36. N. 

er folhe zuverordnen habe? ibid. 

Eippold / Freyherr von/ Srang Ludwig. T, X. 

| p: 113. P 

Kifenach-Sachfen. Des Herrn Hergogs zu Sachs 

fen-Eifenah Schreiben an den König auguſtum, we⸗ 

gen eigenmächtiger Einquartirung der Chur-Sächfis 
ſchen Trouppen in die Ciſenachiſche Aemter. Eiſenach 

d. d. 16. Sept. 1707. T. XII. p. 654. ⸗ 

Memoriale an die Reichs-Verſammlung zu Regen⸗ 
fpurg von dem dafelbft anweſenden Sachſen- Eifes 
nachiichen Gefaudten Herrn Georg Philipp Fabri- 
cio, die vom König Augufto erfolgte Einquartirung 
des Fuͤrſtenthums Eifenac) betreffend. Regenſpur 
d. d. 23. Sept. 1707. T, XII. p. 645. Ä 

Des Hernogs zu Sachfen - Eifenad) abermahliges 
Schreiben an den König Augufum, um die Chur- 
Saͤchſiſche Trouppen ohne längern Aufichub aus ſei⸗ 
nen Landen albmarchiren zu laffen. Eiſenach d. d. 
28. Sept. 1707. T. XII. p. 661. 

Ejusdem Schreiben an den Reichs - Convene deſſent⸗ 
wegen , und um Satisfaction des Aufwandts halber, 
Eifenach d.d, 28. Septemb. 1707, T, XII. p. 648. 
Conf. Sachfen- Chur. | 

Eiſenachiſche Lande / Werden vom König Augu- 
ſto mit Chur-Sächfifcher Cavallerie eigenmachtig bes 
lenet. T.XH, p. 645.646. 649. 

Muͤſſen wöchentlich) 6000. Kthr. oder Meißnifhe 
Gulden auf ſolche Cavallerie aufwenden. p- 652« 
663. 





* 


3 
Werden ziemlich mitgenommen, p. 655. 657. 662. 
Woher es rühre, dag folche ſchon gank verarmet ? 

9663. Electio, 
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Electio, An per Conventiones reſtringi poſſit? T. X. p. 
667. 696. » 
KRequirit certas folennitates, quæ & ab Auguftanz Con- 
fefhoni Addictis non negligenda. p. 715. 
Et Confenfum univerfalem. p.713. 
Poft electionem Confirmatio fub pœna amiflionis quæ- 
renda. p. 734. | 
Elephanten⸗Zahn / Zwey daraus verfertigte groffe 
Becher find in der Kayferlihen Schag-Cammer zu 
Wien befindlih. T. V. p.590: V. 514. N. 
Item ein daraus von einem Hertzog von Sachſen ge⸗ 
drehtes hohes Pocal allda. ibid. 

Elmendorff / von, Caſpar Andreas, Capitular des 
Stiffts Luüͤbeck. T.X. p. 712. 

Elſaß. Dedulio, das Ober- und Unter-Elfaß betref⸗ 
fend. T. IL..p. 439 | 

Vorfchläger wieder Frantzoſe aus dem Elſaß und aus 

dem gangen Kömifchen Reiche gang und gar.auss 
Ä gerottet werden Fönne, deAn. 1705. T. X. p. 823. 
Elſaß / Ober- und Unter / Iſt ein fo groffes Land, 
darinnen 30, big 40000. Mann koͤnnen unterhalten 
und in 2. oder zmal 24. Stunden zufammen gezogen 
' werden. T.III. p. 285. | | 
Elſperger / Georg, des Bayerifhen Crayſes Depu- 
“  - tasus bey dem Miink-Probarions- Convent zu Ro 
genſpurg. T.X.p.467. . 
Elſterberg / Boͤhmiſch Lehen. T. Mp. 190. 
Elſterwertha / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 190. 
Elwangen / Stifft. krotocoll, wie die Vota bey 
dem Reichs-Tage zu Regenſpurg in puncto Modera- 
tionis des Stiffts Elmangifchen Matrieular-Anſchlags 
ausgefallen. d.d, 17. Aug. 1691, T.1.p.49. | 

Conclufum Collegii Ele&oralis vom 17. (27-) Auguft, 

169 1. indiefer Sache. Tl. p.61. ,*; 

Särftl, Conclufum. ibid. „2 

. Commune Conclufum des Chur- und Fürftl. Collegii, 
obiges betreffend. T-I. p- 62. 


N4 Reichs - 
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Reichs-Staͤdtiſches Conclufum, Tal. p. no | 


Keichs-Öutachten in bac caufa, ibid, 

Elwerden / Philipp Jacob, —— Cantzley⸗ 
Dire&or und Rath zu Kyrn. T. W. p. 58. 

Emeran, St. Stifft. St. Emeraniſches Votum 8. d, 
‚22. Juni 17 . auf dem Bayeriſchen Erayß-Con- 
vent zu Bafferburg abgeleget, T. VI. p. 349. AL 
337. N. 

Engel / Johann Leonhard, Vicarius bey dem Stift 
zu Wormbs. T, I. p. 683. 

Deffelben gegen einen wider die daſelbſt gehaltene Pro- 
cefion ex parte der Stadt proteflirenden Nota- 
rium unternommene Excefle.. T.1Il. p. 682. 696, 
699: 709: | 

Engelland / Hat an Gold, Silber und Baarſchaff⸗ 
ten einen ſolchen Uberfluß, als kein Land in Europa, 
T. IX. ꝓ.701. 

Hiervon wird nichts herausgelaſſen, ſondern vielmehr 
ein unſaͤglicher Reichthum, theils aus ihren Colo- 
nien in patura, theils durch ihr groſſes Commer- 
un aus allen Theilen der Welt an fid) gezogen. 

101 

Confumiret felbften den mehriften Theil feiner Waa⸗ 
ren und Manufacturen. T. IX. p. 700. 

Hat die Materialien zu feinen Manufadturen felbften im 
Rande überflüßig. ibid. 
Erin in Engelland Bildnus zu Roß, eine fieben koͤpf⸗ 
figte Beſtie unter ſich trettend, findet fich in einer 
fleinen eiſernen Statua in der. Chur - Sächfiichen 
Kunft- Cammer zu Drefden. F. V. p: 623. V. 
544. N. Conf. Britannien-Groß. 
Erbeville, Graf von, Fſern General-Feld-Mars 
ſchall. T,IX. p. 435.4 

Schreiben von demſ eben an die Stadt Regenfpurg, 

die offerirte Schuß - Miliz nach der Bayeriſchen 
| — betreffend. T. IX. p. 454. 
Erb / Wie es von dem Etb Lehen differire 7 zw. 


.. 2193. 
Zrb- 
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Erb⸗ oder Succeſſons-Falle. 
Erb · Kechts · Gebrauch des Landes Francken und am 
Fuͤrſtl. Land-Gericht zu Würgburg. T. IV, p. 417. 
Conſilium, An Parentes inter Liberos poſſim dividere 
bona etiam inæqualiter, Legitima tamen illis reſer⸗ 
‚ wata? T.IV.p.436, 
An Mulier abftinens fe a fecundis nuptüis pofht fuam 


legitimam aliis — vel quovis titulo relin- 
quere ?, T.IV, p.4 


” Conälium, einen Ehatı betreffend, Actum Kings 
d. d. ı8, Jul, 1664. T. IV. p, 440. 
Erbrecht / Was es ſeye? T.Il. p. 261. 
Conventiones ſuper futura — quando fint va⸗ 
lidæ ? T. VII. p. 245. V. 244. N. 
Erbſetung / Wie ſelbige geſcheben und nicht beſche 
| hen Eönne? T. V. p. 828. V. 748. N 
Erbmaͤnner / Woher fie den Rahmen führen? T, 
XI. p. 242. 302. 
Haben Poßefhonem vel quali ihres Adels. T. XL, p. 
323. 327.328.329. T.XIl. p. 727. 7228. 
Aus = für Gründen ihren Adel Herführen ? T. XL, 


. oe fie x und jede indubitarz Nobilitatis feyen? T. 
.- XLp 275. 301. 302. Conf. Münfter. 
Erb⸗ Verbruͤderungen / Warum eingeführt wor⸗ 
den? T.XI.p. 3. 

ErbVogtey / Die desbalb zwiſchen Chur -Bran, 
denburg nnd dem Stifft Quedlinburg vorgemwaltete 
Differentien, Vide Quedlinburg, | 
Erffa / Kayſerl. General-⸗Feld⸗ Rarſchall Lieutenant, 

T.VII. p. S10. 817. V. 804. 807. 810. N. 
Erffur th / Stadt, Wird unter andern in An, 1689. 
iur Reception des Kayſerl. Kammer - Gerichts mit 
ovorgeſchlagen. T.IX. 239. 

Eſchenau / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 190. 
Eſchenbach / Boͤhmiſch Lehen. T. U, p 172..180, 


* Rs : Eſſig, 
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Eſſig / Drauf wird von Chur-Pfalg indeffen Landen 
ein Impoft geleget. T.V. p. 750. V. 483.N. 
Was darvon bey der Wienerifchen Tabor - Mauth zu 
Ä entrichten? T.V.p. sro 513. V.447.449.N. 
Klingen’ Reihs-Stadt. Zayferl.Commiflions- 
Deere: , betreffend die Kanferl. Approbation der der 
"  Meihs-Stadt Eflingen An. 1686. per Reichs Gut⸗ 
achten gegünneten Moderation ihres Marricular- Ans 
ſchlags. Regenſpurg d. d. 2. Maji 1691. T. I. p. 83. 
 Eflrades, d’, Marechall, Königl. Frantzoͤſiſcher vorder. 
fier Ambaffadeur bey dem Niemmegifchen Friedens- 
Congrefl. T.I. p. 630.635. | 
Evangelici, an pro feditiofis habendi, fi libertatem Re- 
ligionis ſuæ contra ipforum dominum propugnant ? 
T, IV. p. 134. 13$- 

Das Wort Evangelifch haben in den bey dem Weftphäs 
liichen Friedens-Traktar herausgegebenen Schriffs 
ten nicht allein die Catholiſche insgemein, ale auch 
infonderheit die Kayferl, Geſandtſchafft gebrauchet, 
mann von denen Angfpurgifchen Confeflions - Vers 
wandten die Rede gewefen. T. VI, p. 190. V, 
178. N. 

Wie denn die Evangelifche Religion in Taftrumento Pa- 
\ cis expreffe Religio Evangelica genannt wird, ibid. 
Welches der vornehmfte Pund, warum Evangelici von 

. denen Catholifchen abgewichen? T. XI. p. 803, 

Evangeliſche Staͤndte declariren einhellig, nicht allein 
der allgemeinen Neichg-Armatur getreulich beyzus 
tretten, fondern auch bey allen Borfallenheiten vor 

“ Die Tentfche Freyheit Gut und Blut willigft aufzufes 
ken. T. IV. p. go8. | Sn 

Excellenz, Solcher Titul will denen zweyten Abge⸗ 
ſandten veriveigert werden, warum? T.I. p. 640. 
fe | 
Excommunicatio. Mandatum de conſerrandis Juribus 
Imperit &-impediendo impofterum omnes Recurfus 
Apoftolices in Civilibus & temporalibus Caufıs, fub 
- Kabro; Des Kapferl, General Fifcals contra Ihro 
‚ vier Chur⸗ 
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Churfuͤrſtl. Durchleucht, wie auch Burgermeiſter und 
Kath der Stadt Coͤlln, die Excommunication des 

Herru Renfings betreffend. Menfe April 1677. T, 
IV. p: 697. 

: - Mandatum de curando revocari pratenfam declaratio- 
nem Cenlurarum & renunciari proceflui Rotali, im 
Materia præcedente. Speyer d,d, 10. Junii 1680. 

T. IV. p. 707. 

Excommunicatio, Ab bac Offciales & Juftitiarii Re- 
gii in Hifpania funt exemti. T, IV. p. 690. 
Excommunicationes Ecclehafticz ad Emulationem Ju- 

risdi&:onis fecularis attentat= , werden auch in. ars 

dern Reichen nicht gelitten. T.IV.p. 691. 
Wieder dergleichen Excommunicationeswird auch vom 

Kanferl. Sammer-Gericht per Mandata Opportuna 
- verfahren. T.IV. p. 692. ; 

* Excommunicatio, wann an fich felbften unrecht, null 
und nichtig ift, ob gleichwohlen die rationes inju- 
fitie & nullicatis zu pebliciren? T. IV. p.656, 

Excommunicationis materia debet eſſe peccatum, non 
incentiva zmulatie Jurisdidionis. T. IV. p, 658. 

=“ Et nemo nifi ob manifeftum & convidtum hereſeos 

Crimen Excommunicationis fulmine feriendus, ibid, 

Excommunicationis Sententia lata a Judice, in cafu, quo 

Jurisdidtione caret, eft-ipfo jurenulla. T. IV. p, 693. 

. Excommunicationis Poteftatem fonnten vor dieſem die 

Erg - Bifhöffe und Bifhöffe in dem Reich dem 

Eamnier-Nichter oder einem von denen Afledorch 
auftragen. T.III. p. 111. Conf. Bann. 

Executio, machet der Gerichten Würckung erſt voll 
fommen. T.III. p. 95. » 

Executionen Gerichtliher Nothwendigkeit. T. II. 


p- 93. | 
Modi Executionis, ſo vor diefem im Roͤmiſchen Neich 
üblich gewefen, und annod) find. T.III. p. 109. . 
Exequendi Modus gehöret zu denen Accidentalicn des 
Procefies. T,III.p, 119, °- 


Exequen- 
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Exequendi adior modus mas er in ſich begreiffe? T, 
VI.p. 194: V. 182. N. | 

Exequendi Poteftas fiehet im Nom, Reich auch dem 
Kayſer ald Haupt und Herrn zu, T, II, p. 122. 

Und hat ſolche Macht zu exequiren der Kanfer wicht 
allein als Richter, fondern auch alg Kapſer. T. IL, 


pP. 224. | 
Executions-Amt Fan der Kanfer ihme felbft als einem 
Reichs-Fuͤrſten auftragen. T. III. p. ı23. , 
Kon dem Unterfchieb der Vis direivz & compulfivz, 
welche bey anftellenden Execusionen im Reich ger 
braucht werden. T. Il, p: 130. 
EXxccutio der Urthel vb dardurd) gehemmet werde 
mann um deren Reformirung im Reichs Hof-Kath 
fuppliciret worden? T. III. p. 132, | 
Execution wird nicht allzeit fufpendiret, wann wieder 
die ergangene Urtheil Reſtitutio in integrum geſucht 
worden. T. III. p. 140, 
Auch wird ſelbige durch die Proyocationes auf den 
Reichs-Tag nicht gefperret. T. II. p142. 
Execution derer Reichs-Gerichtlichen Urtheilen ob 
durd) die Cautions-feiftung bey interponirfer Re- 
vißon gehindert werde? T. III. p. 140, 
Xxccutiones im Reich follen nicht gehemmet werden , 
"eine neue Gerihtd- Form einzuführen. T. UL 


.144: | 
en der am Reichs-Hof-Rath ergangenen Urs 
theil warum von dem Kayfer meiftentheild ex of- 
Kcio einem mächtigen aufgetragen werde, ohne auf 
den Crayß zu refle&iren, in welchem der Uberwuns 
dene gefeffen? T. III, p, 127. , - 
Mann und warum gemeiniglich nur ein Executor ber 
- ftellet werde? T. III, p. 128. 
Serners von der Execution der Crayß-Ausſchreiben⸗ 
den Furften, vide Crayß. | 
Exemtion. Bayfers Leopoldi Mandat , derer Herren 
Reichs-Staͤndte fammt deren Geſandten auf 
Reichs-Crayß- und andern Deputations-Conventen 
„gonkzmirte Exemtions - Srepheit von Zoll - Mauth- 
nn und. 
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und andern Unkoſten betreffend. Wien d. d ı. Mar- 
511666. T. I. p 13. 
Expeötanz-Schyein zur chen. T. IL. p. 266. 
— dergleichen ex Cancellaria. T,II, p. 268. | 
ni von, Johann Martin, Dohm- Probſt zu Aug, 
purg. ey II. P. 5 t. ve 
Deſſelben Intercefhonal - Schrift an Kayſerl. Majes 
ftät für das Dohm-Gapitul zu Coftang wieder den 
Freyherrn von Berleps. Yugfpurg d.d, 29. Martii 
1696. T. Il. p. 49. | 
Eyd / So die Juden zu Friedberg dem dafigen Stadt- 
.  SBurgermeifter fhwöhren müffen. T.III.p. 553. 
Schatzungs · Eyd dafiger Juden. T. II. p. 588, 
Eyd / Ob eine weltliche Obrigkeit ihre Unterthanen 
zu Behuff der Contributions-Anlag mit ſolchem zu bes 
legen befugt , auch ob in Jure gegründet ? T. III. 


p. 597. — 
Eydgenoßſchafft vid. Schweitz. 
Eylenburgk / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 190, 

Aber, Hochfuͤrſtl. Biſchoͤffl. Wormſiſcher Cantzley⸗ 

Director und, Crayß · Directorial - Abgeſandter. F. 

VII. pP: Je | 
Fabriciuss Georg Philipp , Sachfen- Eiſenachiſcher 

Gefandter , mie auch Hochgrafl. Hanauifher Rath 

- Abgeordneter zu Regenſpurg. T. XI, p, 648. 

73“ u i 
 Fabricius, von, N., Sürfilih- Zelliſcher Geheimbder 
| Kath, von fonderlicher Dexterität, T. VIE. p, 816, 

v.r1..N u 
Fahrbuͤchſen / Wird ſammt dem Schlüffel ex parte 
derer im Müng- Wefen correfpondirenden dreyen 

Crayſen, Francken, Bayern und Schwaben, anfaͤng⸗ 
- - lid) der Stadt Augſpurg, nachgehends Nürnberg zus 

geftellet, und warum? T. V. P.471- 484: V, 412. 

| \ 


423. N. | 

Falckenberg / Herrſchafft, Zu denen Kayſerl. Nie: 
ber-Erblanden gehörig, wird Denen Roͤmiſchen am 

— | : 


* 
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- fern und des Reichs beftängigen Schug und Schirm 
bergeben. T. V. p- 803. V. 725. N. 


Salchenburg, fol Franckreich wieder reſtituiren T,; 
Ill. p. 280, | 


Falckenhagen / Clofter. Don denen zwiſchen 
denen Herren Grafen von der Lippe und denen es 
fuiten zn Paderborn wegen des Cloſters Falckenhagen 

vorgemwalteten Differentien. T.IV. Cap, XI, 
Faſc. II. T. V. Cap. V. T.VL. Cap. II, 
T. VII, Cap. II. 

Copia des Gräfl. Kippifchen Memorialis an Die Evan⸗ 

geliſche Ständte des Reichs, wegen der Differen- 
rien mit deren efuiten zu Paderborn, un dag. Clo⸗ 
ſter Falckenhagen. Regenſpurg d. d. 20. April. 1699. 
T.IV. p. 570. N 
Fatti Species über cine militarifche und gemaltfame De- 
poffefion, darauf juxta Inftr, Pac, Osnabr. & ar- 
&ior, modum exequendi , durch die Ausſchreibende 
Fuͤrſten des Nieder-Sächfifchen Crayſes gefchehene 
. Reftitution, darwieder aber gegen die klaren Rech⸗ 
te und angezogene Friedens - Schluͤß höchft: ſtraff⸗ 
bar machinitte refitutionis reſtitutiorum, durch ſub⸗ 
& obreptitie dreymahlig ausgewürckte Commiiho- 
nes, betreffend das Cloſter Faldkenhagen in dee - 
Srafihafft Lippe, Amts Schwalenberg, derer res 
. gierenden Grafen zur Kippe wieder die Jeſuiten zu 
Salckenhagen und dag Sjefuiter - Collegium zu Pas 
*  derborn, T.IV. p. 576. = 
SGruͤndliche Ableinung einer von den Parribus Soc.Jeſ. 





zu Paderborn wieder die Gräflich-Lippifcher Seite. 


herausgegebene Fa&i Speciem eingerichteten alfu ges 

nannten Gegen-Remonftration , Die Falckenhagiſche 

Reftitutions- Sache betreffend. T. IV. p. 589. 
Gräflich- Kippifche Ableinung insgemein.--T; IV, 


2.9.59}. Ä 
 Kippifche Ableinang der Parrum Jefuitarum zu Pas 


derborn, Erſter Frage Beantwortungins befondere. - 


Secun- 
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Secunda Quæſtio: Ob alle Falckenhagiſche Güter dem 
Collegio Jeſuitarum zu Paderborn von Rechtswegen 
gebühren ? T.IV. p. 605. 

Kippifche Ableinung der andern Frage Beantwor⸗ 
tung. T.1V. p. 606. 

Tertia Quæſtio: Ob dag Collegium zu Paderborn, nes 
ben dem bereits habenden Autheil der Falckenhagi⸗ 
fehen Güter, auch indenübrigen Theil, fo der Graf 
zur Lippe annoch davon hat, wiederum einzufegen ? 
T.1V.2.609, 

: "Kippifche Ablehnung. T. IV. p. 611. ; 
Des Evangelifchen Reiche-Convenss zu Negenfpurg 

lnterceſſionales an Kayſerl. Majeftät des. Cioſterẽ 
Falckenhagens halber, für dem Grafen von der Lips 

pe wider die Jeſuiten. Negenfpurg d. d. ag. Julü 
(4. Aug.) 1699. T. V. p.144.V.125,.N, 

« Höchfürfti. Miänfterifches Memorial an den Reiche- 

Convent, um Sr. Kayſerl. Majeſtaͤt in dieferStreit- 

Sache mit einem Reihs-Gutachten an die Hand 

zugehen. Regenſpurg d. d, 16, Nov. 1699. T. V. 
p. 191. V. 131. N. j. | 

Memorial des Gräfl. Lippiſchen Gevollmaͤchtigtens an 
das Corpus Evangelicorum zu Megenfpurg, iu der 
Falckenſteiniſchen Streit-Sache, um Manutenenz 
des Herrn Grafens vonder Lippe wieder die Jeſui— 
ter. Regenſpurg d, d. 1. Martii 1700, T. V.p. 160. 
V.139N. — —— 

&räfl. Stirumifches Memorial in Materia dica den 

.. 7. Apr, ad Dictaturam publicam Imperii gebracht und 
gegeben. Gehmen d. d. 23. Martii 1700. mit Müns 

ſteriſchen Gegen-Anmerdungen. T. V. p. 162. V; 
141. N. F 

Der Evangeliſchen Staͤndte auf dem Keichs-Con- 

vent zu Regenſpurg Interceſſionales an Kayſer, fuͤr 

den Grafen von der Lippe, in der Falckenhagiſchen 

Sache. d. d. 10. April, 1700. T. V. p. 174. V. 

152,N. | 

Schreiben von Pater Tannemann Soc, Jef. zu Pader: 

born an die Roͤmiſch, Catholiſche Gefandte zu 

“ egen⸗ 
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Regenſpurg, die mit dem Herrn Grafen von der 
Lippe ſtrittige Falckenhagiſche Affaire betreffend. T. 
V. p. 177. V. 155. N. 
Segen · Kemonſtration des Gräfl. Lippiſchen Anwalds 
am Kayſerl. Hofe, auf vorherſtehendes Schreiben. 
T.V. p.182. V. 139. N. N 
Rayſerl. Regüihtions-Schreiberf ati König in Preufs 
fen und Churfürften zu Brandenburg , die Execution 
der Falckenhagiſchen Sache zu befördern. Wien 
5 d. d. 23: Febr. 17018. T:VI: p: 108, V: 101. N, _ 
Des Bifchoffs zu Münfter und Ehurfürftens zu Pfaltz 
: Schreiben an hochgedachten König in eben der Sa; 
©. de d. d. 13.Maji 1701, T. VI. p: 116, V: 163. N; 
Der Herten Jeſuiter zu Paderborn gründliche, aus Des 
nen Reichss Hof» Kathe- Adis gezogene Informa- 
tioriz fammt der Herren Grafen zur Lippe grändlis 
chem — —— den halben Theil des Cloſters Fal⸗ 
denhagen hetreffend. T. VI. p. 114: V. 106. N. 
kxıra@us Protecolli don Reichs⸗Hof⸗ Rath, die Com⸗ 
ſmon an König in Preuffen in dieſer Sache betref⸗ 
fend. d.d, 12. Dec; 170 1. T, Vi: p: 214. V.i01.N. 
Das an Kayſerl. Majeftät vom Cotpote Evangelico 
abgegängene Interceflions · und Remönftrations- 
Schreiben in diefer Sache. Regenſpurg den 5. Febr. 
1563, T. VII. p. 17 145: . .;. — 
. Extradus des darauf erfolgten Keihs-Hof-Rathe- 
Protocolli, T, VII. p. 23: 15: V. 23. 149. N. 
Falckenhagen / Cloſter, im Werphälifhen Crayß 
und der Grafſchafft Lippe gelegen: T. VI: p. 133. V. 


1 24. —W ui ie .- e 
- Sonft au Berghagen genannt. T, VI. p. 114. V- 
F 1 06; N 2 ‚ E — — u 
- Wird von Graf Volgwins zu Schwalenberg geſtiſſtet. 
T.1V,p. 570 576. T, Vi. p: 114 V; 106: N 


Hat Anfangs Nonnen ; nachgehends aber änchen 
- gehabt. T. IV; p,57& T. VI. p. 114. 115. V. 








| 106. 107, N. — > 
Weß Drdens felbige geweſen, und wie fie genennet 
worden Tibider. 2.00 2 
Ze Bann 


— — — 
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Mann die Conventuales darinnen abgangen ? ibid. 

Gedachte Ordens - Brüder, wann, ven wem, und wars 
um aus befagtem Elofter entfeget worden ? T. VI. 
p- 114, 133.V, 107,124, N, | 


J 


Daͤrwider bat Kayſer Rudolphus ein Mandatum de 


seftituendo & reoccupando erlaffen, fo aber die eje- 
&i nicht ad fententiam profequiret, T,VI, p. 134. V. 


125, N, | 
Ob Falckenhagen ein Clofter und geifiliches Gut ger 
blieben und noch feye? T.VI. p. 145, 174 175. 
‚fegg. V, 136. 182. 163. ſeqq. N. | 
Ob, wann, und von wen es feculariliret worden ? 
T. VI. p, 116. 128. 129, 133, 175, V. 107. 120, 
121, 124: 164. N. | | 
Ob es halb an Biſchoff zu Paderborn uͤberlaſſen wor⸗ 
den? T. VI. p. 116. 128: 129. V. 109. 120. 121. N. 
Wird der Grafſchafft Lippe ale ein uraltes Apanagium 
von derſelben hinwiederum incorpotiret , ivenn ? 
T.VL p. tı5.V, 107. N. | 


Ob es von Graf Hermannen zur Kippe Jure legari vol⸗ 


lends an das Collegium Societatis Jeſu überlaffen 
worden ? T, VI, p. 136, 138. V. 127, 129, N, 
Bird durch die in Hörer unter dem Commändo des 
General Tilli gelegene Kayferlihe Milice gemalt: 
thätig eingenommen, T. VI. p. 118. 139. V, 110 


. 129 N, : 
Sou Tann 10. Milliönen Heichs-Thaler werth ſeyn. 


T.VI. p. 1958. 197, V. 183.184. 


- | 318. ' 
Warum dem Keichs - Hof- Kath in der Falckenhagi 


®. 


fhen Sache die Cognitien und Decifion difpucitel 
worden ?. T. VI. p. 154. 158. 164. 167,140, 183. 
1955188. 205: ſeqq. V. 143. 198. 152. 1575. 199. 
171,173: 176. 193. fegg. N. T. VII p. 19. leqq. 


Graͤfich⸗ bippifcher Seits wird über Chur-Coͤlin we' 


gen denegirter Jufiz ratione bet Faltkenhagiſchen 
Refticution Klage geführet: T.VI. p: 193. V. 181. N, 


Falckenſtein, Grafſchafft. Die Geaͤflich Mam 


“ 


derfcheid - und Loͤwenhauptiſchen Käthe Memorial 
an die Reichs -Verſammlung zu Regenſpurg contra 
Erſtes Haupt - Aegiſter. D den 
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den Fürften von Vaudemons, um mit der Execution 
nicht übereilt zu werden. Worms d, d, 15. Auguft. 
1704. T.X. p. 266. 
Falckenſtein / Darüber tragen die Hertzogen zu Los 
thringen vom Kayſer und dem Keich das Dominium 
diretum zur Lehen. T. X. p. 267- Su: 
Kommt An, 1668. an Fürften von Vaudemont, Gou- 
verneur von Mayland, auf was für Art? p. 270. 
Wird durch Franckreich mit andern Reichs⸗Herrſchaff⸗ 
ten reunitef. p. 271, ü | 
no aber nieder denen Gräfih-Manderfheid-und 
eöwenhauptifchen Häufern adjudieiref. p. 272-- 
Welchen Häufern von dem Fürften von Vaudemont 
An. 16,8. ein Procefs hierüber erreget und ſammt 
ſelbigem die Poſſeſſion aberkannt wird. p. 274. 275- 
Hat vormahls drey unterſchied eneLinien gehabt, welche 
aber verloſchen, wann? p. 267. fegg. 


Falliment, Derer Handels - Leute, warum ſelbige em⸗ 
pfindlicher als deren Bauern und Land-Unterthanen ? 
T.X.p.796. 

Fallıment , So ſich auf 3. Millionen Goldes erſtrecket. 

T.X, pP» 785. 286. 

Faͤrber / Schön-Färhereyen ſollen in Chur- Branden⸗ 
burgifchen Landen zu Befoͤrdernng Der Zuc)-Manu- 
fa&ur , mo noch Feine ſich befinden, angerichtet were 
den. T. III. p. go2. 

Schwartz - Zarber dafelbit follen Feine Tücher oder 
wollene Zeuch annehmen und farben, p. 503. 

Auch nicht heiſſe Preſſen gebrauchen. ibid. 

Pfuſcher- Faͤrbereyen ſaͤmmtlich verboten. ibid. 

ie weit und mit was Condition denen dafigen Tuch» 
machern einige Lacken zu farben erlaubet worden 7 
ibid. ) 

Sauft-Recht / Wann es gegolten? T. II. p. 109. 

SJechten / Woju es Anlaß gebe ? T. V. P. 421. V. 
367 N. —7* 


Fechter. 


 _Sechter. eudum, zıı 


Sechter. Privilegium der Feder - Fechter und Marr- 
. Brüder vom Kayſer Friedrich dem II, gegeben. 
Nürnberg d. d, 10. Aug. 1487. T. IV. p. 870. 
Der Fechtmeiſter Privilegium vom Hergog Alphonfo 
zu Blancaftro, Gratianopoli d. d. 20, O&obr. 1669. 
J T, IV, P. 867. 
Copia Refcripti des Herrn Hertzogs Alphonfi zu Blan- 
caltro an Dero ſaͤmmtliche Beamte abgelaffen, um 
über dem mehrbemeldten Fechtern ertheilten Pri- 
:  » vilegio feft zu halten. Gratianopoli d. d. 8. Nor, 
j 1669, T.IV, p.866. . J 
‚Sechter - Ausmundierung / Befindet ſich in der 
Chur - Sachfifhen Stall - und Ruͤſt Eammer zu 
- _ Dreßden. T.V.P638.V. 557. N F 
Fechenbach / von, FuͤrſtlichWuͤrtzburgiſcher Obri⸗ 
ſter, will nicht in des Fraͤnckiſchen Crayſes Pflicht 
ſich begeben. T. VIII. p. 399. V. 353. N, 
= Yuch die aufgetragene Commendanten - Stelle ohne 
a. hohen Principals Einwilligung nicht annehmen. 
- ibid. | 
Kederer / Johann Michael, Stadt- Hegenfpurgifcher 
ö Muͤntzmeiſter. T.V. P. 473.V, 413: N. | | 
Seder - Düfche / Koftbare , in der Kanferlichen 
— Shag-Fammer zu Wien. T.V. p, 606.V.529.N, 
Desgleichen in der Chur-Sachfifchen Stall-und Ruft- 
Gammer zu Dreßden. T. V. p. 635,V: 15 5. N. 
Feld ·Schlacht / Was vor Pundta dabeh zu obfervi- 
ren feynd , von Pring Louis von Banden aufgefetf- 
Im Feldlager Steppach den 13. Junüi 1596. T.L. 


478: | 
— Semel excluſa per malsulum , femper manet 
excluſa. T,X. p. 587. J 
Quod maxime procedit in.bonis pfimogeniis. p. 5884 
Foœſta, Horum translatio & mutatio.eine Caula Ecelefia- 
* Rica & per confequens Connexum Religionis, T. IV. 
p. 1234, | * 
Feudum, Eſt genus quoddam ſecvitutia. T. IV. p· 400. 
un Da: Quonam 


a12 HBeudales eaufle; Fides, . 


— — — 
Quonam temporis ſpatio præſcribatur ? T. XII, p. 337- 
338. 

Feudorum oblatio numne Juribus Imperatoris fit ad- 
verfa ? T, XII. p. 260, | 
Jus Feudale Longobardicum , wie nach felbigem das 

Jus Agnatorum anzufehen? T.V. p. 3465. V. 303. N. 

Feudi natura femel extinda non revivilcit, T. IV. 
p- 400. 

Feudi Pofleffor an in prejudicium reliquorum Agnate- 
rum poft obitum ipfius Succeflurorum,vel per modum 
alicujus negotũ inter vivos, vel ſuprema voluntatis, 
quicquam difponere poſſit? T.VII. p. 237.legq,V. 
235. ſeqq. N. 

In Feudi alienationem fi major pars conſentit, an re- 

“ motioribus non confentientibus quicquam przjudicid 
tali alienatione creari pofüt ? T. VII. p. 240. V. 
238, N. 

"Res in feudum eoncedi folita an femper prafumatur 

feudalis ? T.1V,p, 401. 

Quando res potius allodialis quam feudalis pr=fuma- 
tur? T.W. p. 402, ſeq. 

Res cum directo & ut:li dominio in Valallum concef- 
fa utrum feudalis maneaı? T. IV. p, 404. 

Verba, ohne einigen Ritter: Dienft , num przter remif-- 
fionem ferv.tii feudalisetiam feudum arguat ? T.IV. 
Pr 40$.406. 

Feudo nemo privatur niſi præceſſerit cauſæ Cognitio 
Sententia. T.IV. p. 412. | F 

Feuda - Franca in Francken * Land. T. IV. P. 416. 

Confer Lehen. 





Feudales caufje, Tam in poſſeſſorio quam in petitorio 


pertinent ad iudicium feudale. T.XIl. p. 284. 


Feue rwerck / So an des Churfuͤrſten in Bayern Nah⸗ 


mens - Tag zu Schwaͤbing An. 1701. den 12. O4. 
prafentiret worden, was es gekoſtet ? T. VI. p. 372, 

V. 348. N, | 
Fides , Ad bonam fidem poffefloris wird nicht eine. igna- 
ranta invincibils erfordert, fondern es ill Die Opi- 
ni® 
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io dominiin wie en opinio nio immunitatis ſchon genug. 
T. VII. p. 4f1. V. 450. N, 


Fidei-Commiſe, Barum eingeführet werden ? T. XL, 


P- 3- 
Fidei - Commifs- Rechte find irrenunciable. T. XI, 
p. 8. 9. 
Fidei-Commiflum quomodo fniatur? T. XII. p. 342. - 
Fidei - Commifla privatorum & Statuum Imperii an- 
fine unum idemque ratione fuccefüonis 9. T, X. 
F+ 589. 
Fidd-Commifla naturam obtinent allodialium. T. X. 
P. 589. 623. 
Fidei-Commifla funt inalienabilia. T.X. p. 593. 
Fidelis, P. Stephanus, Ord, Erem. 8, Auguftini, ferenif- 
fimi Eledt, Barar. fuperior Caftrenfis, hällt zu Muͤn⸗ 
dien eine hochgeftudierte vortreffliche Lob- - Prebige. 
de $. Therehia. T. VI, p. 372. V. 348. N, 
Si / Auf dergleichen eingefalgene und trucene von 
Chur - Pfalg gefegte Iwpoſt. T. V.p. 568.169. V. 
499. N 
Sifchen / — —— ſollen en alle Unberechtigte gang: 
Uich enthalten. T.IV, p. 3 
aa fo hierzu beredhtiget, zu beobachten ? 





Nacht - Fiſchen verbotten, warum? p. 331. 

Etraff derjenigen, fo die Waffer-Wögte mit (ein 
lihen Schmäh-und Shelt- Worten oder fonft übel 

| Berfehieh 18 Sifeher-Zeug verbott 

erfchiedene er-Zeug verbotten. p- 337. 

nn auf keinem Windel - Marckt verfaufft 
werden 

Ob in — Wwaſſer⸗Fluſſen jederman fen moͤ⸗ 


ge? p. 356. 

84 Maffer, was es fey ? p. 359 
iſch - Gerechtigkeit, ob und warum fie ver 
werden Fönne ? p. 360, 361. 

Fiſcher Ordnung . Erneuerte Chur⸗Brandenhur 
giſche. Coͤlln anderSpree Den 3. Mattii 1690. T.IV, 
p. 322. O 3 ſiſcher / 


\ 
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| Sıfcher / Hartmann, Fürftlih-Baaden-Durladhifcher 


Pleniposenciarius auf ver Fuͤrſtlichen Gefandten Con- 
grefs zu Nürnberg wegen der neunten Chur, T. V. 
p-316.V,&78.N, 

Sifcher , Johann Georg, Stadt- Augfpurgifcher Spe- 

cial- Müng- -Wardein. T. V. p.47:1.V.412.N, | 

Sifch-Waide, Rechtliches Gutachten / die Fiſch- 
Waide und den. Weg unterhalb. Burg betreffend. 
T,W. p. 353. 

Flachs / Deſſen Ausſuhr in fremde Land vom Schwaͤ⸗ 
ſchen Crayß durch ein Patene vom 10. Julü 169. ver 
botten. T. I. pı 213. 217. 

Flandern ı Srafichafft, Wird in des Kayſers und 
* — Schutz und Schiem gegeben. T.V, p. 103. 


Stechenftein, Herrſchafft, Sof Frandteich reſti⸗ 
euiren. T. III. p. 281. | 
Sleijfern /- Boͤhmiſch Lehen. TIL. p. 190. 
Fleiſch / Was von Ehur- Pfalg darauf vor ein Lieent- 
Impoft geleget worden? T.V. p. 565. V. 496, N. 
Was von denen Meggern oder Shladtern depfalls zu 
beobachten ? T. V. p.566. V. 497. N, 
Flender / Lic. Johann Heinrich, des Kayſerlichen 
und Reichs - Cainmer-Gerichts Adrocat uud Procu- 
rator, T. IX. p. 168. 
Flohnheim / Ein in der — Rhein - Graf⸗ 
fchafft gelegenes Ort. T. IV, p. 6 
Such von Schwargenburg, Georg Meinhardt, 
Pfaltz⸗ -Gräflicher Lehentrager der 3. Theile der De 
fte Lügelftein. T. V. p. 341. V, 299. N. 
Fontzge , Rayferlicher Auffchlag darauf. T. IV, p. 28 9 
Forchheim / Dorff , In der obern Pfalg, wird An, 
1703. von den Kapferlichen — invadirf und 
geplündert. T. VII. p. 809. V. 803, N 
Sorfter, Edle Herren von. Der edlen —— 
von Forſtern Reichs - Ritter - Standes - — 
elref⸗ 
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betreffendes Kayſerliches Diploma. Wien d,d. 25. 
Martii 1697. T. VIII. p. 657.V.565.N, 

Forſter Sind ſchon von Alters Rittermäßigen Adels 

geweſen T: VIIL p. 658. 65 9. V. 567. N. 
Haben wag für ein Ritter-Gut befeffen. ibid,. _ 
Und fi) mit denen Alt-Adelichen Thuͤringiſchen Ge⸗ 
ſchlechtern alürt und verheyrathet. ibid, 
PAUL aber in dem dreyfig-jährigen Krieg Darum - und 
von dem Adel nach and nad) abfommen. ibid. 
Haben jedoch die vornehmften Ehren-Stellen am Ro 
giment in der Stadt Erffurt verwaltet, T. VIIL 
. P. 659. V. 567. N, £ 
erden von neuem geadelt und Ritter - mäßig ger 
macht. T. VIII. p. 660.fegg. V. 568, N. 
Führen mas für ein Wappen? T. VIII p. 662, 663.V, 
169. 570. N. 
Sollen, was für einen Titul Friegen? T.VIIL p.664.V. 


: s7ıu N | 

Jacob Wilbelm / Fuͤrſtlich - Onolgbadhifcher Geheis 

mer Hof-und Landfchaffts- Rath. T,VIIL p. 65 8. 
..%660,V, 566.567. N, 

Wird am Kayferlichen Hof zum fünftenmal in wichtis 

gen Reichs-und Erayg-Gefhäfften verſchicket. ibid, 

: Mnd defjen jederzeit bezeigter bejonders ruͤhmlichſten 

Conduite halber a Cæſare beſtens angepriefen. ibid. 


Fortification , Eines Orts, worinn fie eigentlich beſte⸗ 
be? T.V. p. 444: V. 387. 388. N. . 

Churfürftens Joh. Georg des IL. in Sachfen eigen, 
haͤndig verfertigte Fortifcations - Kiffe find in der 
Ehur - Sächfifchen Kunft - Sammer zu Dreßden zu 

ſchen. T.V.p.618 V.546.N. | 
Fouqrerolle , Srangöfifcher Beamter, wirfft fich als ein 
mtmann in der Grafichafft Fügelftein auf. - T. V. 

p. 360. V. 315. N. — 
Fouragier- Ordnungen. Fouragier- Ordnung / 
nach welcher ſich bey der des Printzen Louis von Baa; 
Den Commando unterg:benen Kayſerlichen hohen Al- 
lürten Armee bey angejeter und unausbleibender 
D4 Straffe 
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Straffe zu halten ſeyn wird. Im Feldlager Steppach 
d 1. Junii 1696. T.l,p.481. | 
Eburfärit Georg Andwigs zu Braunfchweig Fou- 
ragier- Ditnüng, nach welcher fic) die unter Dero 
Commando ſtehende Kayferlicheund des Heil. Roͤm. 
Reichs Armde im Reich zu verhalten. Geſchehen im 
Hanpt-Duartier zu Ettlingen d. d. 18. Sept, 1707. 
T. XII. P+ 626, 
Fouragirer / Sollen nichte anders ald Gras fouragi- 
ren, und Feines wegs in die Häufer, Scheuren, 
BWein-oder Dbft-Gärten einbrechen. TI. p 432. 
T.X!l. p. 637. \ | 
Auch nicht mit denen Pferden aus dem Lager big am 
den Fouragier-Drt jagen. T. 1. p.483. 
Scharffe Straff derjenigen , ſo die Fouragier -Ord⸗ 
nung in ein = oder anderm Articul übertretten. 
T. I. P. 487. 630, 

Franche-Comte , Iſt eine nöthige Vor - Mauer dee 

Echweiger-gandes, T. II, p.838, 
Soll Frauckreich refituiren, ibid, 

Francken. Lebens - Gebräuche in Francken, fo une 
ter des Herrn Pauli Math. Wehneri Schrifften gefuns 
den worden, T, IV, p.413. 

Erb - Rechts - Gebrauch des Landes Franden. T. IV. 


P. 4/7: 

Stanchenberg , Boͤhmiſch Lehen T. M. p. 171, 
180, 190, 

Franckfurth / Stadt. Der Stade Srandfurtb 
nachdruͤckliches Verbot wegen des Unterſchleiffs in 
Aufkauf - und Durchführung der Pferde an den 
Meichs-Feind. d. d. 6. Novembr. 1704. T.X.p.363. 

Stadt - Franckfurthiſches Memorial an die Reichs- 
Verſammlung, die Moderatien ihreg ſtarcken Matri- 
eular- Anſchlags betreffend. Ratisb. didt .d, zo. Ju- 
nit 1705. T. X. p. 377: 

Franckfurth, Iſt mit einem Anfchlag von 800. fl. bele⸗ 
set. T. X. p. 380.387, | 

‚Dafelbft ift An. 1695. ein Fürften-Tag gehalten wor: 
deu. 4 V. P. 239,V. 209. N, Wird 
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Wird vom Kayſer bey der Ehur-Bayerifhen Unruhe 
; Wr Interims - Reception des Reichs · Tages vorge 
ſchlagen. T, VIII. p. 183.V. 160. N. 
Wie ingleihen 1689. zu des Kayſerlichen Cammers 
GerihtsAufnahm in propofition mitgebracht. T.IX, 
P- 239. : 
Auch An, 1704, zu der Cameral-Viſitation nebft Nuͤrn⸗ 
berg von Reichs - wegen depusiret. T.IX. p. 245. 
Kommt anfonften ferners von Würgburg pro loco 
Congreflus ad amicabilem compofitionem in der 
Wigandifchen Sache in Vorfhlag. T. IX. p. 307, 
Woher fie ihr Vermögen und Einfunffte Babe? T. x. 


p- 388. | 
it ein heuer Pflafter. ibid, 
Sum vor Alters in weit beſſerm Flor, als jetzo. 
«A P: 389. 
Stehet eine groffe Peft aus. ibid, 
| Mus An, 3553. eine harte Belagerung aushalten. 
+ A. P- 39 Ile 
Wird im dreyßig - jährigen Krieg und durch den For- 
. sifieations-Bam ſehr erfchöpffet. T. X. p. 391. 392, 
Erlegt An, 1663. nicht nur die 40000, fl. Subfidien- 
Gelder, fondern ftellt auch ihr Yöllige Quoram an 
— Mannfchafft. T. X. p. 392. : 
Leidet durch gewaltige Ergieffung des Waſſers und 
Mayn-Strohmg groffen Schaden, T. X. p. 393. 
Muß im Frangöfifchen Krieg von An, 1688. big auf 
1697. über 150000, extraordinaire quflauffen laſ⸗ 
fen. —J X. P. 395 
Mie hoch ihr Contingens bey diefem Kriege zu ſtehen 
--  Fomme? T.X. p. 396. 397. 
Sordert einen Matricular - Anfchlag, wie hoch? T. X. 


- 399. | 

Erhält auch ſolchen. T.X. p. 400. or, 

Steckt in groffer Schulden-Lait, daran fie noch heuti⸗ 
ges Tages zu zahlen hat. T.X. p. 386. 390, 

Hat nicht mehr als 7. ſchlechte Dorffſchafften. T. X. 


P. 388. 
O5 Franck⸗ 


u — — — — 
— ——— — 
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Franckreich. Anerbietungen des Koͤnigs von 
Franckreich, welche dem Hertzog von Savoyen, die 
Ruhe in Italien zu befeſtigen, gethan worden ſind. 
T. II. p. 681. 

Gedancken uͤber die Schrifft derer Anerbietungen, 
welche im Nahmen des Koͤnigs von Franckreich 
dem Hertzog von Savoven zu Stabilirung der Ruhe 
in Italien geſchehen. T. II. p. 693. 

Cartell, fo zwiſchen dem Roͤmiſchen Kayſer und dem 
König in Franckreich, mit Einverleibung des 
Fraͤnck⸗ und Echmwäbifchen Erayfes auch Hertzogens 
zu Würtembera, wegen Augwechfel - und Ranzioni- 
rung der Kriegs - Gefangenen, aufgericht und ger 
fhlofjen worden. Baſel den 2. Maji 1692, T.I, 
p: 388. - 

Contributiens - Accord zwiſchen dem Königlich-Frans 
tzoͤſiſchen Rath und Intendanten im Elfaß und Breiße 
gau Monfieur de la Gramp , und dem Hochfuͤrſtlich- 
Wuͤrtembergiſchen Rent · Cammer · Secretario Wuͤrtz. 
Bleydelsheim d. d. 9. Aug. 1693. T.I.p. spı. 

Mes Frantzoͤſi ſchen Gefandtens in der Schweiß der 
jegtmaligen zag - Sagung zu Baaden am 31. Aug, 

1695. gethane Propofision, T.I. p. 737. — 

Memorial des Frantzoͤſiſchen Geſandtens in der 
Schweiß Manfieur Amelots an die 13. zu Baader 
verjammlete Schweiger-Cantons wegen der Trans- 
greflionen uͤbergeben. T,I. p. 742. 

Friedens · Tractat des Königs in Franckreich mit dem 
Hergogen von Savoyen, Zurin d,d. 29. Auguſt. 
1696. T. II. p. 806. | 

bericht / was zwifchen denen Frantzoͤſiſchen Com- 
miffariis, und fonderlid) dem de Callieres an einem, 
fodann denen Holländifchen Deputirten andern 
Theils, ſuper PacisTra&tatione futura conferiret, und 
wie zumablen folches der fämmtlichenAllürten Mini- 
ftris ın pleno Congreflu vorgetragen; auch was dar⸗ 
bey von. ein und andern erinnert worden. Graffens 
haag den 4. Sept.1696, T. II. p- 474 


3 Pleni- 
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Plenipouvoir a Monſ. de Harlay deCrecy & de Callie- 
res pour la paix, Verfailles d, d. 25. Febr. 1697, - 
T. III. p. 224. | 
Copie de la Declaration faite par les Ambafladeurs de 
France a celuy de Suede, fur la Requifition, faite par 
les Miniftres de I’ Empereur. d.d. 3. Sept, 1697. 
T. Ill. p. 195» 
Derniere Declaration desAmbafladeurs de $a Maj, Imp, 
T, III. p. 245. | 
Des Bönigs in Seandreich mit Holland aufgerich⸗ 
teter Commercien- Schiffahrtg - und See-Tradtar. 
Ryßwick d.d. 20, Sept. 1697. T. III. p. 4x2. 
Articulus Tra&. Pacis a Rege Gallix incluforum, Ver- 
falie d. d. ıg. Nov, 1697. T.Illfp. 305. : 
Wer Frantzoͤſiſchen Plenipotentiarien im Haag ferngre 
Erflärung wegen der proteſtirenden Stände. Ryß⸗ 
weick d. d. 15. Dec. 1697, T.IIl. p.780. 
Des Roͤnigs in Franckreich Edit, durch welches der 
nen Ofcieren, ſo in legt-geendigten Krieg gedienet 
haben, Ruhe für ihren Creditoren verfchaffet wird. 
Verfailles d, d. 2. Febr. 1698. T. II. p. 796. 
Propofition ou Gompliment de l’ Ambafladeur de France 
en Suiffe, faite ala diete de Baade, T,III, p, 864. 
BSententia des Königs in Franckreich in der Lügelftei- 
nifchen Succefion. Colmar d. d, 25. Febr, 1699. 
T,V, p. 349. V. 305. N. 
Des KRoͤnigs in Franckreich ertbeilte Reſolution auf 
der correſpondirenden Fuͤrſten in der neunten Chur- 
Sache abgelaſſene Requiſition. T. V. p. 641. V. 


559. N. | 
Obligeanteg Antwort- Schreiben des Königs in 
tandreich auf der Spanifchen Regierung Bitt- 
chreiben um den Nachfolger der Monarchie, 
* Fontainebleau d, d, ı2. Novembr, 1700, T, Vs 
pP. 788.V, zı1.N, 

Des Königs in Srandreich Schreiben an die auf 
demReichs · Tag zu Regenſpurg verfammleteStänd: 
te des Heil. Roͤmiſchen Reichs, darinnen Er die 
Acceptisung des von wegen König Carla IL ge; 

—— machten 


ni — — — 
— — 
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kette SIERE 
machten Teftaments hinterbringet. Verfailles d, d. 
13, Jan. 1701, T. V. p.812.V,743.N, 

Memoriale des Frantzoͤſiſchen Ambafladeurs Graf 
d’ Avaux denen. Herren General- Staaten der Spas 
niſchen Succefhon wegen prafeneirt. Haag d.d. 13. 
Febr, 1701. T.V.p.324.V.744.N. 

Mes Bönigs in Franckreich Schreiben an die Gene- 
sal - Staaten, die Spanifche Succeflion mit betref⸗ 
(ve. Verfailles d.d, 3, Martii 1701, T.V, p. 862. 

. 778: N, 

Memorial, fo der Frangöfifche Ambafadeur in der 
Schweitz Marquis de Puiffieux & Tillery bey wähs 
render allgemeiner Eydgenoßiſchen Tag - Sagung . 
zu Baaden in materia diaa übergeben. Baaden 
d. d. 19, Juli 1701. T. VI. p. 355. V. 793- N 

Cartell oder Tradar ;wifchen Seiner Majeftat dem 
Römifchen Kayſer und deffen Allürten, und Seiner 
Majekät dem König in Srandreich und deffen Al- 
lürten, wegen Auswechfel- und Ranzionirung bees 
derfeitiger Kriegs- Gefangenen in diefen in Italien 
lauffenden Kriegen aufgericht und geichloffen wors 
den, nahe bey Luzzara den 31. Augufti, und vom 
Kayfer confirmiret zu Ebersdorff den 14. Sept. 

| 1702. T, VII. p. 324. V. 8ı8.N. 

Drey Abſchrifften des bey Chur Bayern ſubſiſtiren⸗ 
den Frautzoͤſiſchen Minifiri Monſ. de Ricours an dem 
König in Franckreich, Monſ Chamillard und Monf, 
de Torcy geftellter Schreiben. Lichtenberg d. d. 9. 

. Sept. 1702. T.VII, p, 695. 7e2. 705. V. 6839. 
696.699. N. 

Serneres Schreiben von dem Frantzoͤſiſchen Miniſtre 
Ricours an den Marquis de Torcy & mutatis mutan- 
dis an den Staats-Miniftrum de Chamillard, ratio- 
ne der Chur - Bayerifchen Sieuation. Im Lager zu 
Ehingen d.d. 24, Nov, 1703. T,VII, p.93.V, 
238. N. 

Specißcation Ddererjenigen Derter , welche von der 
Cron Franckreich dem eich abgeriffen worden. 
T. Ill, p. 238, 

os: 
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Vorſchlaͤge, wie der Frantzos aus dem Elſaß und aus 
dem gantzen Roͤmiſchen Reid) gang und gar ausge— 
rottet werden Fan. de An. 1705. T. X. p. 823. 
Franckreich / König in Franckreich ift zugleich Colle- 
gii Canonicorum zu S. Hilarü in der Stadt Pointiers 
Abbas. T,U, p. 9:2. 
Demfelben muß die Stadt Genff durch Gefandtfchafft 
in Perfon Abbitte thun, warum ?. T. IN. p. 846 
Das von ihıne geäufferte fchimpfliche Bezeigen gegen 
den Päbftlihen Stuhl. T.I. p. 495. 497. 
Demfelben wird ein unſichtbar Idolum zugefchrieben, 
fo er anbetet, und wie es heiffe ? T. 1, p. 497. 
Kan mit ». bis zmal 100000. Mann im Feld erſchei⸗ 
nen. T. III. P- 826. 

Königin Eliſabeth Spruͤchwort von Franckreich. T. IT. 
. 8 4 835. 5 
A bey der Cron Franckreich Treu und Glauben zu 

finden? T. II. p. 843. T. XII. p. 516. 

Huch od, wann und wie lang es die mit andern errich⸗ 
‘tete Tractaten gehalten ? T. II. p.693. T. VI. 
pP. 848. 353. V. 788. 792. N. 

Mas vor Nutzen ſich von dieſer Aliftenz zu promitti- 
ren ? T.VI, p. 853.V.793.N. 

Nennet die Proteftirende Allüirten Barbaros , warum ? 
T, 1I. p. 703. u. 
Hat mit dem Erb - Feind der Chriftenheit dem Tür: 
den vertraulid) oorrefpondiret, T, I. p, 495, 

T. II, p. 698. | 

Ja gar offenlive gegen den Nömifchen Kayſer mit 

demjelben fich alliirt. T.L p.427. T. II. p. 832. 





unferwiefen. T. II. p. 843 
Den Stillftand mehr denn 16. Jahr vor der Expira- 
tion abgebrochen. ibid, | | 
Ohne einige Krieges - Declaration Kapferslautern, 
Philippsburg und Mayntz weggenommen. ibid, 
Selbige nebſt Hendelberg, auch Speyer, Wormg, 
Manheim und Franckenthal dem Erdboden oleich) 
u 


» 843. | >: 
Und ihn den Krieg gegen die Chriften wohl zu führen 
843. 
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und die gantze Pfaltz zu einer Wuͤſteney gemachet. 
T. III. p. 844. = . 
“ Denen vereinigten Niederlanden eine Menge der 
Schiffe etliche Millionen werth ohnbemußt vom 
— Krieg weggenommen. ibid, ER 
Srandreich beſchuldigt den Kayfer, ald ob Er der Ita⸗ 
liänifchen Zürften Länder fich zuzueignen -füchte. 
T.Il. p: 690. 694 
Wie auch die Lombardie deffen Erb-Fändern zu incor- 
poriren intendirte, T.1l, p. 682.687. u 
Kühmet fi) , gar leicht in Italien und an allen ihe 
ven Grängen Conqueren machen zu können, T. II. 
pP: 691.704. | 
Hat die Generohität des Hochloͤblichen Haufes Oeſter ⸗ 
“ reich fehr oft Hintergangen. T, VI. p. 865.V. 


803. N. 
| Deen Conduite gegen den Hergog von Savoyen. 
T. II. p. 695- Ä 
Unterftügt den Churfürften von Eölln gegen die Kay⸗ 
ferlihe Verordnungen mit gemwaffneter Hand. 
T. VII. p. 636. V. 630. N. | | 
Fuͤhret den Küttichifchen Dohm-Dechanten Freyherrn 
vxon dean von des Reichs Boden gefänglich weg. 


ibid. 

Legt hingegen in Coͤlln und Lüttich groſſe Kriegs- 
Mannichafft ein. T,VIL p. 636. 666.V. 630, 
660, N, & 

Befeftiget die darinnen befindliche haltbare Städte 
und Derter. ibid. 

Brit den Ryßwickiſchen Frieden. T. VIL p. 667.V. 
6 | Ä 


I. N. 
Uberzieher des Roͤmiſchen Reichs Crayß - Ausfchreis 
bende Zürften und Dero Lande feindlich. T. VII. 
p. 636. 667. V. 630, 661. N. - 

= Merweigert dem Kayfer bie Wieder-Einraumung- der 
- Veſtung Breyſach. T. VII. P. 634. 635. V. 628. 

629. N. | 
Schreibt unerträgliche Contributiones und graufame 
Brand-Schakungenaus, T, VII. p. 666.V. — 

ee © — Ruinire 
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Ruiniret die Neftung Philippsburg meiſtentheils. 
T.VII. pP.665.V.659.N. Zu, 
Dringt den Ehurfürften zu Pfalg groffe Geld-Sums 
. men wegen der Hertzogin von Orleans mit gemaffs 
neter Hand ab. ibid. va 
D.fhicaltiret die vollfiommene Reficution deffen Chur- 
und Fuͤrſllichen Lande, ibid. | 
Beeintraͤchtiget das Fuͤrſtliche Haug Würtemberg- 
Mompelgard in Eceleliafticis & ‚Politicis. T. VII. 
p. 635, 666.V. 629. 660. N, 
Bemaͤchtiget fi aller von Carolo II. König in Spar 
nien, Erg-Hergogen zu Defterreich, hinterlaffenen 
Königreichen und Kanden widerrechtlich. ibid, | 
Dringt felbigen feinen Enckel den Hergog von Anjou 
auf. T. VII. p. 636. 666.V, 63e, 660.N. 
Occupiret das Hergogthum Mantua nebft andern Le⸗ 
ben gewaltthätiger Weife, ibid. 
And verwuͤſtet durch unchriſtliche Raub und Pluͤnde⸗ 
rung vieler Reichs-Staͤndte Lande. T. VII. p,667. 
V. 661. N. | | i 
Zerftöhret dag liberum Commercium auf dem Rhein 
und andern Ströhmen. ibid, 
Verhetzet die Reihs-Ständte gegen den Kayfer, und 
felbige gegen einander. ibid. | 
Mifchet fich in die Reichs-Geſchaͤffte ein. ibid, » 
Kr nn ner Reichs - Collegiorum Jura und Authori- 
tat. ibid, ” 
Soreist dem Reich mitten im Frieden Gefege vor, 
IDId, 
Wird dannenhero als Kanferlicher Feind deelasiret 
und felbigem der Krieg angefündiget, T. VII, 
pP. 63 8. V. 63 2. N. | 
- Dergleihen auch von gefammten Reichs wegen ger 
ſchiehet. T.VII. p. 669. V. 663. N, 
Wie auch alle Commercien mit Franckreich und Spas 
nien verbotten, T.VII, p.670.V 664. N. . 
Stangofiiche und Anjouiſche Miniftri aus dem Reid) 
weggeſchaffet. ibid, | — 


Franck⸗ 


—* 
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Ftanckreichs Maximen zur intendirten Univerfal- Mo- 
narchie. T.1, p. 724. fegg. 
Hat dergleichen Difpofitiones , morinnen es ihm Fein 
Potentar in der Welt zuvorthut. T XIL p. 5 re. 
Was Franckreich von denen Römern für eine Mey⸗ 
nung entlebnet, welche die Teutfchen mehr als der 
Srangofen Maximen und Sprache zu befolgen haͤt⸗ 
+ ten. T. XII. p gar. | 
Hat (don zweymahl vorgehabt, die Schweig mit Krieg 
zu ——— T. XI. p. 372. 
Deſſen im Roͤmiſchen Reich und in Italien beſonders 
veruͤbte Grauſamkeiten. T.L p713. 738. T. VI. 
364. v. 802. N. 
Durch was Mittel und Weege Franckreich zu einem 
rechtfchaffen dauerhafften Frieden zu bringen 7 
T.I. p.so1. go. | 
Bourbonifche Monarchie vom Cardinal Mazarini und 
Richelieu ausgekochet. T. XI. p 371. Ä 
> Krangöfifcher Bottſchaffter hält der tod - verbliche: 
nen fünfften Monarchie die Leichen ⸗Predigt. T. XI. 


P.463:.464 
Des Srangöfifchen Ambafladeurs zu Münden Rai- 
fonnement bey) Mufterung der Chur - Bayerifchen 
Trouppen. T.VI.p. 375. V. 361. N. | | 
Srangöfifcher Bottſchaffter in Pohlen enthält ſich 
bey einer Hochzeit des Tangens gaͤntzlich. T.l, 


.816, 
Srangöfilches Cabinet was cd zum Wahl- Sprud 
habe? T.xXI. p.sı9. 
Standreich erfennet die Paͤbſtliche Authorität nur vor 
den halben Theil. T. II. p. 861. 
Krangöfifcher Geſandtſchafft trogige Antwort, ſo fie 
der Sriedens-Mediation im Haag gegeben, T. TIL 


pP: 3 Is 
Frantzoſen / Derfelben Genie wird beſchtieben. T. 
VL. p:862.V. 800. N. | 
Petri Bembi Difcours hiervon. ibid. | 
Was der Cardinal Ginerti defhalb an den Pabſt Ur- 
banum den VIIL, gefchrieben ? T. VI, p. 864. V. 
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3 ', Ihre 8 Sreundfchafft wird auch nicht einmahl von fer; 
nenher nüglich geachtet. T. VI. p. 863. V. 801. N. 
rt als oil e Heuchler inder Reiigien vorgeftellet 
Kahl gan T.1.p.$00, fegg, 
Send auch) in Begehrung deffen, was du ihren Nutzen 

dienet, gäng unverſchaͤmt. T. I. p. sıı 
Be — derſelben Treu und Glauben daure ? T. XII. 


Wiel Ai vor eine Softning bon ihnen befomiitie? T. 
Vie: 8623, V. 800, N 
Deren Neid wieder das Hochloͤbl. Hauß Seflerraͤch 
wird demönßkiret, T.L p.493 
„Wie ingleichen deren — *8 Haß meder bie 
Spaniſche Nation. ibid. 
—ã— Manufactur en/ vide . 
rantzoſiſch⸗ Keformirte Fluͤchtlinge Werden 
aus denen Chur-Pfälgifchen Landen durch ein Edie& 
vom 20. Martü 1699, Auggefchaffet: T.1V, p.. 130 
Sollen auch das Land der — Schweiger: 
Cantons raumen. T. i, p. 7087 
‚ Dererfelben bei befagtim Canton eingereicht demi— 


thige Bittſchrifft. T. I. p. 
Wie ingleichen die ihrentl vn beniKonisi. Exil 
weglichſte interceſſi on; 


ever nun eingerei 

LP; | 

Seauenein, Bohmiſch geben: Fi. 19 
rey / Locutio gank frey guid denotet? T.IV.P. 405, 
eyeriftadt / Boͤhmiſch Lehen? T. II. p. 190. 
— a ni au den Kayſer rekituis 

| ten, Wie 

Freyſin —* mſſt Freyſingiſches Vo: 

—3 d auf dem Crayß-Tag zu Waſſerburg den 22. 
Er ‚ira. abgeleget worden; T. VL. p. 342; V. 


—e vide Schweitz. 
Friedber g / Burg, eximiret fih de fa&to, T,Xi.p.f96 
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Friedberg B.ayfers Rudolphi I. Privilegium der 
Meichs- Stadt Friedberg gegeben. Hagenau d. d, 
11. Dec. 1375. T. Ill. p. 559. 

Extradtus aus dem Stadt - Megifter zur Sirden- 
Öteuer de Anno 1576.& ı 978. T-Ul.p.g88. ° 

Rayſers Ferdinandi III. Confrmation deffen Privilegii, 
die Judenſchafft und derjelben Befleurung betref⸗ 
fend. Wien d. d. 19. Juli 1620. T. II. ps FF5. 

De Jaden zu Sriedberg Schagungs-Eyd. d.d, 14 
"Jan. 1634: T. III. p. 588. 

cl iger Juden Schagungs-Regifter, angefangen dem 
4. Jan. 1634. T. Ill. p. 489. 

——— Confirmationis Privilegiorum Judzis Fried- 
'börgenfibus concefforum Eorundemque Extenfionis, 

” Wien d.d. 1. Junii 1663. T.1II,p. 590. 

* Reichs- Städtifches Conclufum in pun&to Colletan- | 

= Kriegs - Cafla, d,d. 4, Martü 1682. T.IIL 





536, 

“Cbar- und Särftliches Conclafum darinnen. d. d. 

“ »7, Mattii 1682, T. Ill. p. gs. 

Ba ſerl. Reſeript an die Stadt Friedberg, wegen der 
Judenſchafft allda. Wien d. d. 2. Decembr. 1690, 
T. III. p. 60. 
———— Przventiölfls & Litispendentiz Cameralie 

‘der Stadt Friedberg an Kapyferl. Majeflät. Tl, 


p. 562. 

Extra&tus der Stade Friedberg Schagungs- Egeeu- : 

.: sions- Protocolli, Adtum in nova Curia Friedber- 
gend, der daſigen Juden-Schagung betreffend. d. d. 
6. Decembr. 1694. T. III. p g 75. 

Kayſerl. Refcript in eadem caufa, Wien d.d, Io. Juni 

. 1695. T. III. p. 580. 

— Eyd, ſo dem Burgermeiſter der Stadt Fried⸗ 
berg ein jeder Jud, ſo daſelbſt wohnhafftig, leib⸗ 
lich ſchwoͤren — Sign, Friedberg d. 19. Jaliä | 

‚Etaraft Ober. Abeiniich- und Weſterwaldiſchen Sun” 

an Stuben, auch der B ee — | 


“ 
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Amlliante- Receſſu⸗. Sign, Friebberg d. 19.Julũ 1695. 
T.III. Pp. 587. 
Memorial von dem Magiſtrat zu Friedberg am dag 
Keichs-StädtifcheCollegium zu Regenfpurg,ivegen 
Beſteunerung der Juden. Menfe Juli 1695, T.IIL, 


.5f37: 

—— vom Staͤdtiſchen Collegio an Se. Kay⸗ 
ſerliche Majeſtaͤt vor die Reichs Stadt Friebberg 
in der Wetterau, in puncto collectanũ judaog, 

Regenſpurg d.d. 15. Sept. 1695. T. IH, p,. 592, | 


Friedenfelß/ Boͤhmiſch Lehen. T.1: p 190. 


Friedens - Handlungen. Don verfchiedenen 
wuiſchen dem Roͤmiſchen Kayſer, dem Keich ſammt 
deſſen hohen Alürten, und der Cron Franckreich / fe 
—* miteinander als unter ſich vorgeweſten Fries 
dens-Tra&acen und Sauer, auch mas, inn⸗bey⸗ 
nad) und oceaüone derſelben, da und dorten zum 
Vorſchein gekommen. T. I, Faſc. VIl. T.II. Cap. V. 

T.N1,Cap.11,& IX. T.IV,Cap.X, 
EV. Cap. XVI. 1 


Pabſt Innocentii XI. Urſachen, warum unter Chriſt⸗ 
lichen Potentaten der Friede zu ſchlieſſen, und der 
Krieg wider den Tuͤrcken wyder fort zu fegen. T. J. 

. _ 949% | | 
* erl. Comiſſions· Decret, wegen der Zeit und des 
eis, wann und allwo der mit der Cron Srandkreich 
deren Contraventionum Pacis halber vormefende 
guͤtliche Congrefl fortiufegen. Regenſpurg d.d. =, 
aji 1681. T. II. p. 430. J | ! 
; Deputations - Gutachten wegen des Friedens mit 
grandreih- Franckfurt de d. 7, Nevembr, 1682; 
. T, IL 435. er 

Sayferl,. omimifliöns-Decret, wegen Fortſetzung ded 
Negotii Pacis & Securitatis, fammt einem Proje&, 
wie ſich mit Srandreid) Da der Tractaten zu vet; . 
gleichen, Regenſpurg d. d, 3. Julü 1693: T. U. 
Pı 454: 


Fa 9a Staats 


228- Friedens-Handlungen. | 


"Staats- Motiven, Krafft welcher der Herr. Hertzog von 
Lothringen feine Länder wieder zu erfordern berechs 
“tige iſt. Di.diıs. (27) Matti 1687. T. Lp. 19. 
Copia Literarum à Summo Pontifice ad Auguftifimun 
Imperatorem exaratarum, Pacis Negutium concer- 
nentium. Romz d.d. 8. Decemb. 169 1. T. I.p.76e. 
Literz Imperaroris relponforiz ad Summum Pontihicem 
in Materia didta, Viennz d.d. 30. Jan, 1692. T. l. 

‚,. 2». 757. 
— Regis Hiſpaniarum ad Electorem Palatinum, 
Conditiones Pacis Genæralis 4 Rege Chriſtianiſſimo 
propoſitas concernentes. d.d. 23. Jan, 1693. T. l. 


P. 717- 

‚Memorial des Koͤnigl. Daͤniſchen Enroye Herrn Lens 
the an die Herren General - Staaten, den von 
Franckreich offerirten General-Frieden betreffend« 
Haag d. di 21. Dec. 1693. T.I.p. sog -. 

Antwort-Schreiben eines guten Freundes auf dad 
communiecirte Srangöfifche Friedens · Project. T. I. 

. 10. | 
—— an den Reichs · Convent zu Regenſpurg von 
der Schwaͤbiſchen Erayg-Verfammlang zu Ulm ab: 

-  gelaifen,. die bey fünfftigen Friedens-Tradtaten zu 

beharrende —— der Stadt Straßburg und 
deren DepententieiPin ſtatu integro betreffend. Ulm 

d. d. . (12.) Nov. 1695. T. l. p-.3529. 






Breve Summi Pontificis. Innocentii XII. ad Regem Polo- 
. -niaJobannem transmiflum, Pacem inter Chriftianos 
eincipes promovendam concernens, Romzx d. d, 

10, Dec, 1695. T.I. 762 — 
Beyder Herren Diredorım des Fraͤnckiſchen Erayfes 
tlaſtrucion, ſo dero nach dem; General-Friedens- 
Congrefl der hohen Herren Alütten zu. Haag abge⸗ 
ordneten Gefandten „ Herrn Wolff Philippen von 
Schrottenberg, mit gegeben, und den 6: (16.)Maii 
1696. zu Nürnberg auf dem Erayß dietirt worden. 

 T.I.p 606. | 

Memoriale, Illufiri Faederatorum Congreflui Hagx Co- 
mitum infituto, nomine inclytorum Circulorum 
Fran- 
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Franconiz & Sueriæ ab Ablegatis Extraordinariis & 
Plenipotentiarius illorum exhibitum. d,d. 16. (26.) 
Juli 1696. T. I.p 613. ” 
Des Biſchoffs zu Coſtantz Schreiben an das Reichs- 
Graͤfll. Duectorium in Schwaben, wegen Schickung 
«ber Ablegatorum nach Hang. Hegne d. d. z. Junü 
1696, T.l. p. 617. | 
Schreiben an Ihro Kayſerl. Majeftät. von Ehur- 
Brandenburg abgelaffen, um bey denen Friedens- 
Tra&aren die Refitution der Stadt Straßburg zu 
beharren, Cleve d.d. 28, Julii (7. Aug.) 1696. T. J. 
P- 534 0 _ | 
Traitte de Paix entre le France & le Duc de Savoye , fait 
ä Turin d. 29. Aouft, 1696. T, III. p. 806. 
Schreiben des Magiftrats zu Worms an das Reichs- 
Staͤdtiſche Collegium, die bey denen Friedens-Tra- 
&aten zu fecundirende Satisfadtion des von der Erom 
Srandreich erlittenen, und auf etliche Millionen ſich 
belzuffenden Schadens und Verluſts betreffend. de 
d. 9, Sept. 1696, T. IlI. p. 181. | 
Ausführliche Vorſtellung, was das Hochfürftliche 
Haug Würtenberg und deffen in Schwaben geleges 
nen Lande von der Eron Franckreich &tempore des 
gebrochenen Stillftandes vor Schaden gelitten, cum 
" Provocatione adTradtatus Pacis Futurz Ejasque Con- 
ciliatores, Arbitros & Compacifcentes Æquiſſimos. 
T.1.p. 539. Be 
Memoriale an den Reichs · Convent zu Regenſpurg von 
dem Hoch- und Teurfchmeifterifchen Gefandten da; 
ſelbſt übergeben, die angefuchte Refitutions - Bes 
förderung bey denen vorfeyenden Friedens-Tra- 
&aren der von der Eron Franckreich dem teutfchen 
- — zugefuͤgten groſſen Schaͤden betreffend. T. 
ll. p. 524, a: —— 
Axrertiſſement an geſammte hohe Herren Allirte, daß 
man fich wegen der Frantzoͤſiſchen Friedens-Decla- 
ration circa przliminaria genugfam precaurioniren 
möge, eheman zu denensFriedeng-Tra&tasen ſelbſt 
ſchreite. T. U.p. 466. Dr 
; D 3 Memo- 
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NMemoriale Dominorum erdinum Fœderati Belgii nomi- 
ne Regi Sveciz exhibitum, pro impetranda authen- 
tica Regis Galliz declaratione, ab Ejusdem Legaro, 
ratione futurz Pacis pranuneiara. Holmig Menfe Aug. 
1696. T. II p. 496. | 
. Yusfährlicher Bericht, was zwiſchen denen Fran 
göfiihen Commiffarüis und Conderheitlic bein ‚de 
Calliers an einen fo dann denen Holländifchen De- 
putirten andern theils fuper futurz Pacis Tra&tatione 
eonferiret, und wie ſolches der fämmtlichen Allürten 
Miniftris in pleno Congreflu vorgetragen, auch was 
dabey von ein und andern erinnert worden. Grafen; 
haag den 4 Sept. 1696. T.1I.p. 474. 

Extra&tus Relationis aus dem Haag unterm 7.(17.) 
Sept. 1696., die ex parte Frauckreich legtmahle 
aufs Tapis gefommene Friedens - Punkten betrefs 
fend. T.II.p. 486. | 

Memorialean das Evangelifche Corpus zu Regenſpurg 
von der Stadt Worms, wegen der durch gütigfte 
Afıkenz bey denen nad) objchwebenden Friedens- 
Tractaten zu vermittlenden Satisfa&ion des von der 
Cron Srandreich erlittenen und über 3. Millionen 
fich belauffenden Schadens abgelaffen. Franckfurth 

aAm Mayn d.d 15. O&obr, 1696. T. I.p. 521. 
Literæ nomine conventus Circuli Svevici ad Regem 

sveciæ ſer ptæ, negotium Pacis & Mediationis con- 

cernentes d.d.4.(14.) Nov. 1696. T. II. p. sag. 

Schreiben des von löbl. Reichs - Stade Speyer zu 
Stanckjurth exulirenden Magiſtrats an dag Reichs- 
Stäbdtifche Collegium, rarione deffelben zu ſecundi- 
renden Reftitution bey denen künftigen Friedens- 
Tractateu abgelaffen. Frauckfurth am Mayn d. d. 
21. Nov. 1696. T. H. p. 537- 

Liter« ad Dominos ordines Generales Belgii, nomine 
Congreflus Francofurtenfis exararz. d, d. 24. Dec. 
1696. (3. Jan. 1697.) T. V. p. Sog. 

Literz ad Regem Angliz, nomine Congreflus Franco- 
furtenfis, d. d. 24 Dec. 1696. 4 U, P 540. 








Pro⸗ 
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Protecollum Congreſſus Hagæ Comitum vom 7. Jan, 
= 1697. T. II. p. 489- 


_ Points praliminaires Accordes & Convenus, T. II. 
J 


p· 490. 

‘ :Memoriale von dee Stadt Speyer an ben Reichs- 
 * Convent zu Regeuſpurg, um die bey kuͤnfftigen Fries 

den zu verfchaffende Sarisfadion des von der Cron 
Frauckreich verurfachten Schadens. Franckfurt am 
| ayn d. d. 30, Januar. 1697. T. Il. p.540. 
- Bayferl. Geſandtſchafft Vollmacht , zu den Ryßwicki⸗ 
ſchen Friedens · Tractaten. Wien d. d. 3. Febr. 1697. 
TIIII. p.280, 

Roͤnigl. Frantzoͤſiſcher Plenipotentiarien Vollmacht 
daru. Verfailles d. d. 25. Februar, 1697. TIL 
z. p. 224. 

RKayſerl. Commilhions - Decrer an den Reichs · Con 

vent in pundto Pacis, d,d. 3. Marti 1697: T. II. 


P. 188. | 
Schreiben an Ihro Kayferl. Majeftät von dem Cams 


mer-Gericht zu Weglar, ‚wegen defien bey bevorſte⸗ 


henden Friedens-Tra&taren mit zu beforgenden Re- 
hitution der von —— befagtem Collegio Ca- 


merali noch unerfeßten Oblatorum, Welar d. d. 


3. (13.) Mattii 1897. Tall. p. sı6. i 
- Memorial an den Reichs-Convent zu Regenfputg von 
dem Sammer- Gericht zu Weglar, betreffend die am 
Srandreich zu Beharrende Reftitution der Oblato- 
zum , und die denen Cameralen darüber zu gebehde 
Satisfaßion, dag auch diefem hoͤchſten Gericht in 
bevorfeyendem Friedens - Inftrument auf Fünfftige 
Kriegs Zeiten eine immermährende Neurralität eins 
bdeſianden werden möge. Wetzlar d, d. 7.017.) Mar- 
gi 1697. T. Il. p. 514. Ren 
Churfaͤrſtl Brandenburgifcher Gefandtfchafft Vol; 
macht, zu denen Ryßwickiſchen Friedens· Tracta- 


sen. Königsberg d. d, 29. Martii 1697. T. Il. 


pP. 232. 
Ehur-Sächfifcher Geſandtſchafft Vollmacht hierzu. 
. T.IIIAp. 234.4 13* —— — 
ee 4 Copia 


gr 
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” Eopia demonftrationis facta per legatos Imperatoris ad 
legatum Regis Sueciz, in pun&o Paris. Hagæ Comi- 
„  wmmd.d.ıo April. 1297. T. III. p. 193, 

Copie de la de<Jaration faite par les Ambaffadeurs de 
France 4 celuy de Suede fur la Requifition faite par leg 
Miniftres de i’ Empereur, donne a la Haye Jegı, 
Mars. (:0, Avril) 1697. TI. p. 190, 

Königl. Schwediſcher als Mediations - Miniftrorum 

Vollmacht zu dem Friedens-Congrefl, Stodholm 


- 


d.d. 10. April 1697. T. III, p. 228. * 
Declaratio Legationis Cæſareæ ratione inchoandæ tra- 
Aauationis Pacis exbibita, Hag= Comitum d.d, 5.May 
3697. T. IH, p. 207, | - 
Fayſerl. Commiflions - Decret in pun&o Pacis, Re⸗ 
genfpurg d. d. 15. Maji 1697. T. III. p. 192. 
„Motiven / die abzufchickende Reichs - Depuration ad 
Tractatus Pacis betreffend,an Kayſerl. Majeftät vom 


J — 


Ehurfürftl. Collegio reprælentiret. Regenfpurg d.d, 


. __ ı3.Maji 1697, T. Ill: p. 198, } 
Kayfırl. Commiſſions - Decret in pundto Pacis, Re⸗ 
..... genfpurg d.d, 26. Maji 1697. T.II.p, 205, 
‚ Keichs - Butachten in dieſer Sache. .d.d. 29. Maii 
2697. T.Ul.p.209: eh 
Poftulata Legationis Cxfarez, cum Specificatione Lo- 
<oram a Corona Galli tam vi armorum quam præ- 
textu fic dictarum Reunionum occupatorum, Ha- 
g= Comitum d.d. 29. Maji 1697. T. IlI. p. 238. 
Derniere Declaration des Ambafladeurs de France, faite 
ä Ryswick fur les Propofitions des Ambaffadeurs de 
Sa. M. Imperiale &c. T. ul P-248. 
Relponlio Legationis Cæſ. adinterrogationem feu De- 
clarationem Legasorum Gallicorum d. ı, Junii 1697. 
factam. T. III. p. 246. — 
Motiven, warum Die Reichs · Miniſtri im Haag nie 
‚nen Friedeng-Conferentien mit zu concussiren ſich 
befugt erachten. T. II. p.247. _ 
Des Biſchoffs zu Bafel Gevollmächtigten Gefands 
tens zu Kegenfpurg Herrn von May Memogjal 
an Ben Reichs Conrent zu Regenſpurg, worinnen 
in derſelbe 
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dexfelbe en Refisution der Graſſchafft 
r 4 seh und Kappoltflein bey folgendem Frieden an⸗ 
ſuchet. Regenfpurg d, d, 15. Junü 1697. T. UI. 
p.210, | | I 
Reichs- Gutachten in ber Keid)e-Deputations-Ma- 
ceria zum Friedens · Schluſſe. d. d. 15. Junii 1697. 
T.UL p. 316. | Ä 
Kayſerl. Commiffions-Decrer au die Reichs · Verſaͤm̃⸗ 
lung zu Regenſpurg, die allergnaͤdigſte Approbation 
Des circa quæſtionem An? der zum Friedens-Con- 
eff abzuſchickenden Reichs · Deputation halber als 
erunterthaͤnigſt abgeſchickten Reichs ·Gutachtens. 
Regenſpurg d.d. 24. Junii 1697. T. Ill. p.217,- 
Infru&ien am die Reichs - Deputation zum Ryßwicki⸗ 
1open Sriedene-Slu Tell pas; 0 
Monita Conforderatorum der anwefenden Churfürfen 
und Ständte auf das übergebene Frantzoͤſiſche Frie⸗ 
dens-Proje&. Graſenhaag d.d. 1, Aug. 1697. T. 
III. p. 262. 
 Koyferl. Commiffions-Decret in materia Pacis. Regen⸗ 
fpurg d.d. 17. Aug. 1697. T. Ill. p. 272. 
Anderwänsiges Kayſerl. Commifhons-Deergt ip.ea- 
dem materia, Regenſpurg d. d. 2. Sept, 1697, T. II. 


P-273. | 
Serneres Kayſerl. Commilßons-Decret darinnen, Und 
zwar die Reftiiution der Stadt Straßburg hetzef⸗ 
fend. Regenſpurg d. d. 19. Sept, 1697. T. II, 


p. 276. | 
„ Obnmaßigebliche Gebanden über das von Frands 
reich vor die Stadt Straßburg, offerirte Aquiva- 
lent. T,III. p. 280, a 
DerChur-Brandenburgifchen&efandtfchafft im Haag, 
wegen der von Engell- und Holland in dem mit 
grande gemachten Frieden befchchenen Inclu- 
on Sr. Ehurfürftl. Durchl. zu Brandenburg, ab 
gelegte Exculpations- Schrift. T-IIL.p. 287. 
Schrifftliches Begehren des Fuͤrſtl. Wolffenbuͤtteli⸗ 
ſchen Plenipotentiarii im Haag, in puncto der im 
inſtrumento Pacis Weftphalicz vorbehaltenen Aug; 
’ DET 3 5 ſut⸗ 


—⸗ 


a34 Friedens Handlungen.· — 
PEN Ipurgifihen Confeflions- verwandten Canonicaten zu 
Straßburg. Graffenhang d.d. ı, (11,)O%&. 1697. 
T. II. p. 773. 
Declaratio Mediationis fuper Civitate Argentinenfi Regfi 
Galliæ ceffa. Actum in Palatio Rywicenfi. d. d. 20. 
‘  (30.) O&ob. 1697. T. III. p. 290: 
Urſachen, warum die protetirende Geſandte im Haag 
und ob claufu'am Art. IV. in fine junctam das Fries 
Deng-Inftrument de wenigen, fo wegen der Ge⸗ 
fahr ihrer unglücklichen Situation ſolches gethan, je ⸗ 
Doch ad Protocollum Mediatoris ſich verwahret, nicht 
- amterichreiben haben fönnen, T. III. p. 292. 
Extra@tus ProtocolliMediateris. d.d. 20.(30.)O& 1697. 
die Status, fo das Sriedens-Infrument nicht unter: 
ſchrieben, betreffend. T. II. p. 3or. | 
Des Hochfärftl, Würtenbergifchen Plenipotenstaril 
von Kulpis bey der Mediation und dem Chur · Mayn⸗ 
Kifchen Reichs · Heputations · Directorio, ratione der 
letzthin von ihnen beſchehenen Friedens-Signirung, 
bergebene Reſervauon. Grafenhaag d. d. zı, 
(31.) octobr. 1697. T. II. p. 296. 
Reichs-Butachten in materia pacis. Grafenhaag d. 
| d, 24. O&tobr, 1597, T, III. p. 292. 
Wie von denen Proteltirenden den 29. O&obe. geſuch⸗ 
te Berficherung ihrer Religion, T. III. p. 776- 
 Extrait da Prorocoll de la Mediation , tenu au Chateau 
de Ryswick le 30. O&tobr, 1697. T. Ill. p. 301. 777 
Extra't du Protocoll. T.III p, 978. ea 
Bericht von dem Ehur-Mayngifchen Directorio Bey 
der Reichs-BDeputation im Haag an die Reichs 
Berfammlung zu Regenſpurg. Grafenhaag d. d. 1. 
Nov. 1697. T. Ill. p. 298. — 
Schreiben an das Evangeliſche Corpus zu Negenfpurg 
Ä von der EChur-Sächfifchen Sefandefchafft im Haag, 
den Pun&um Religionis bey dem Ryßwickiſchen Frie⸗ 
dens-Schluß betreffend. d.d. 5, (15.) Nor. 1697. 
T. II. p. 717. Ze. 
Refervatio nomine Imperii Dominis Mediatoribus facta, 
ratione Traftaruum Pacis, Actum Hage Comitum 
S. d. II. (21) Nov, 2697. T. III. p. 303. Ari» 


Friedens - Jandlungen: 235 
Artieulus a Rege Gallix incluforum. Verfaliz d,d, ı fü 
" - - Novembr. 1697. T.IIl.p. 305. | 
Ratiſications· Reichs · Gutachten. Regenſpurg d. d, 16. 
(26.) Novembr. 1697. T. III. p. 306. 
Kayſerliches Commiſſions· Decret, in puncto des yon 
denm Reichs· Conven zu Regenſpurg über den am 
30. O&obr. zu Ryßwick geſchloſſenen Frieden zwi⸗ 
ſchen Seiner Kayſerlichen Majeftät, dem Reich und 
ber Cron Frandreich verlangten Ratificatians- 
-Meihs -Gutachtens. Regenſpurg d.d. 20. Nov. 
1697. T.III. p. 308. 
* Refervatio five Votum commune Evangelicorum ‚ abges 
legt im Fürftlichen Collegio per Magdeburg, ratione 
Tradtatuum Pacis, T. III. p.3 10. 
Kayferliches Commiffions-Decrer auf dag in puncto 
- Pacis ratificare abgelaffene Reichs ⸗Gutachten. Re⸗ 
genfpurg d.d. 3. Lecembr. 1697. T. III. p.313. 


Nochmablich - Kayferlidhes Commiflions - Decret, 


das vom Reichs - Convene über den Ryßwickiſchen 
Frieden und deſſen feparaten Articul abgelaffene 
ReichsGutachten, wie auch die Includirung deg je« 
Kigen Königs in Pohlen Majeftät betreffend, Re 
genfpurg d.d, 12. Decembr. 1697, T. II. p. 315. 


319. 
Copia Ratificationis Cæſareæ Inftrumenti Pacis cum Gal« 
lis. Viennæ d.d.- - Dec. 1697. T. III. p. 320. 


Der Frantʒoͤſiſchen Plenipotentiarien im Haag fernere 
Erflärung wegen der Proteftirenden Stänbdte. 


Ryßwick d. d. 13. Dec. 1697. T.IH. p.780. _ 

Articulus incluforum. Hagz d. d. 14. Decembr. 1697, 
T. III. p. 306. 

Bericht und reſpective Exculpation der Kayſerlichen 
Gefandefchafft im Haag an Kayſerliche Majeftät, 
wegen der Ryßwickiſchen Religions-Clauful und an» 
dernic. T. III, p. 746. | 

Kayſerliches Commitlions-Decret, betreffend die yon 
der Kayſerlichen Gefandffhafft im Haag über die 
Ihro bey der Friedeng- Handlung befchehene Im- 
puration beygebrachte Exculpation, wie 0. 
; erlihe 


236 Kriedens- Handlungen, | 
Ya e allerguädigfie Erklärung über die. im Junge 
en Sriedens- Schlug Art, IV. annedirfe Relı- 
“gions - Clauful, Regenſpurg d.d. 11. Jan. 2698. 
T.OLp 741.0. Be 
. Votum commyne der YAugfpurgifchen Confeflions- 
Verwandten Ständte, abgelegt ans Mensdehurg ins 
Reichs - Kürften- Kath den 18. (28.) Febr. 1698. 
in pundto der dem Ryßwickiſchen Frieden Articule 
IV, inferirfen Religiens-Glauful. T. IV, p. 507. 
Der Proteitivenden Staͤudte dem Chur-Mayngifchen 
Dire&erio in vorh 


eritchender Materie am 26. Majj 
16938. bey Rath jchrifftlich zugelichte Vora, T.IV. 
- File | 
— ſo die Herren Evangeliſche per Chur- 
Sachſen denen Herren Catholiſchen auf ihren kegts 
hin beichehenen Vortrag in materia dicta zurüd 
yermelden laſſen. Regenſpurg d.d. 9. (19.) Sept. 
1698, T. IV. p.gız. | 
Der Herren Tarbolifchen feruere Erklärung in diefer 
die Ryßwickiſche Religions-Claufu] betreffenden Ans 
gelegenbeit. T. IV, p. sı5« | 
Gegen - Antwort der Evangelifhen Ständte bie 
‚rauf, T.IV. p. 517. in 
Der Earbolifchen Ständte Antwort auf der Evan 
gelifchen letzthin jenen locaQuadruplicarum compu- 
nicirtes Scriptum pro memoria, ratione des Ryßwi⸗ 
ckiſchen Friedens. T.IV. p. 525. 
Serneres pro memosia der Evangeliſchen in bac cauſa. 
T.IV, p. 531. Ä > 
— Meinung der Augſpurgiſchen Confel- 
Raons-Verwandten wegen der Clauſulæ des Artic. IV. 
> ‚Inftrumenti Pacis Ryswicenfis. T.IV. p.533. 
Der Eaiholifchen Stände Erklärung auf des Pro- 
teſtireuden Corporis am ı9. Dec. 1698. ad Proto- 
collum gegebne einmüthige Meinung in mehrber 
meldter Materie. T, IV. p. 535. 
Des Earbolifchen Corporis am 16. (26.) Junii 1699, 
in beeden höhern Reichg-Collegiis über den Verſtand 
der Artic, IV, Pacis Ryswic. appendicirten  Reli- 
— — gions- 


Es 
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ı  gions « Clauful- ad Protöcollüm gegebene einheilige 
-. Erklärung. T. IV. p. 536, | . 

‚Refponlum :. Db dus der von Franckreich im-Pace 

_ Ryswicenfi Artic. IV, fipulirten Clauſul des Roͤmi⸗ 
ſchen Reichs Staͤndte und Glieder felbft agiren, und 
ein Recht fih anmaſſen Fönnen-?. T. IV. p. gar. 

. Stiedens-Schlaß zwiſchen Ihro Königlichen Maje⸗ 
fiät von Daͤnnemarck und dem Herrn Hirkog iu 
Schlegwig-Holtein-Gottorff. Travendapl den ı 8, 
‚Aug, 1700. T.V.B.693.V.608.N. 5. 

“ Sriedens-Schluß zwifchen Ihro Königlichen Maje⸗ 

ſtaͤten in Schweden und Pohlen an einen, wie auch 

Idhro Königlihen Majeftät und Churfürftlichen 
Durchleucht zu Sachſen qm andern Theilgefroffen. 

In dem Dorff Ale-Rannftadt bey Leipzig den 24: 








24.) Sept, 1706, T. XI. A 635: . 
Die bey dem A.1676.77.8. 78. vorgemeftengriehendt 
Congreis zu Niemwegen unten denen: Herren: Abge⸗ 
ſandten bey. denen Vilien und Revifiten obfetvirke 
Curialien.und Ceremonielsvide Yıfrren,. 
Friedens Schluß / Mänfter- und Oßnahruͤckiſcher, 
thnt von denen Rechten und Freyheiten derer Reichs⸗ 
S.taͤndte gar ausführliche Verordnung. T,V.p;668« 


V. ſ838. © er | 
MBit) In Capitulatione Leöpoldina Artic. I, mit dem 
herrlichen Elogio eines immerwaͤhrenden Bandes 
zwifchen Haupt und Gliedern, und deren: Glieder 
"unter fich felbft recommendirt, T,V. p. 668, V, 


785. A. er ? | 
Iſt auch zu deſſen beftandigen Obfervanz dem Recefai 
Imperij de Ay, 1654. inferirf, und Daß er vor ein 
gegebenes Enndamental - Jteichg - Gefeg und ewige 
. Forma judicandi zu halten, fanciret worden, ibid. 
' Fenor der demfelben eingeruͤckten Clauſulæ prenalis 
wider die Contraventores, ibid 


Friedmanns · Walde / Boͤhmiſch Lehen T. M. 


BREI u | 
Grieß, 





Frieß / Leonhard Stephan, Hoch - Graͤſlich - Caſtelli⸗ 
ſcher Gevollmaͤchtigter bey dem Frandifchen Erayf- 
Convent zu Nürnberg. T. VIIL p.681.V, 585.N. 
Frieß / Wolfgang Ignarius, Kapferlicher Cammer-Ge⸗ 
T richts-Cantzley ⸗·Verwalter. T. IX, p.3 1, 
Frieſſen Freyherr von, BpilippEoftang, CHur-Pfälgie 
ſchet Geſandter zuRegenſpurg. T. V. p.326.V. z8E.N. 
Frieſſenhauſen / von, Chriſtoph Johann, Alſellot 
Ccameræ Imperialis. T. XII. 8,704, 
Frießland / Eine zudenen Kayſerlichen Nieder-Erb- 
- Landen gehörige Herrfchafft, wird in des Kayſers 
und des Reichs ewigen Schug und Schirm überges 
ben. T.V. p.803.V. 725. N. 
Frommer / Biſchoͤfflich Wormſiſcher Amtmann von 
Dienſtein. T. Vil. p. ıı. | 
Frucht · Ausfuhr / Vom Schwähifchen Crayß ver, 
- ‚botten. T.I. p. 217, 220, | 
Fuchs / Freyherr, , Königlih-Preugifcher Miniſtre, 
deſſen Antwort auf des Moſcowitiſchen Geſandtens 
an Seine Königliche Majeſtaͤt in Preuſſen gethane 
Aunrede. T.VI. p. 332. V. 774. N. 

Fuchs / Johann Jacob, Stadt-Regenfpurgifcher Ger 
heimer Kaths-Freun . T. VIII. p.193.V. 169. N. 
Fuente, Marquis de la, Königlih-Spanifcher Am- 
:  bafladeur zu dem Sriedens-Congrels nah Niemwe⸗ 

gen vom andern Rang. T.I: p. 674 
Sulda.Rayferl.Commiflions-Decrer,befreffend die Kay⸗ 
ſerl. Approbation der in A. 1636. demStifft Fulda ges 
| ß göñeten Moderation. d.d.i 3. (23.)MAug. 169 1. T. L p. 25- 
Fuͤnſterwald / Boͤhmiſch Lehen. T. I. p. 190, - 
Fuͤrer / von und zu Haymendorff und Wol⸗ 
ckersdorff, Carl Gottlieb, des Loͤbl. Fraͤnckiſchen 
Cray ſes Con-Deputatus zu dem An. 1696. zu Regen 
fpurg vorgeweßten Müng-Probations- Convent, T.l, 


p. 384. 
Furiofus, Db zur Lehens · Sysceikon zu admitiren ?, 
. KV p4to, Saw 


Fuͤrſtenberg / ¶ Fuͤrſten Rath. 239 
Fuͤrſtenberg / Cardinal und Biſchoff su Straßburg- 
T. V. p. 334. V. 2192. N. — 
Fuͤrſtenderg Grafen von, Stammen von deren 

Hergogen zu Zeringen und Grafen im Elfaß ab. T. 


XII. p.753. * 
Fuͤrſtenberg / Graf, Des Loͤblich ·Schwaͤbiſchen 
Ecrayſes General-Feld-⸗Zeugmeiſter. T. VIII. p-416. 





V.377.N. 
Biefenbern Freyherr von, Dohm-Probft zu 


ſter. T. V. p. 141. V. 122. N. 
Stirbt. biaa. — 
Fuͤrſten Rath. Don verſchiedener Staͤndte 
Ilatroduction in den Reichs - Fuͤrſten - Rath bey dem 
Reichs - Convens ad Vorum & Seffionem, T. XI, 
Cap, VIII. T. XII. Cap.x. & XL 
Bayferliches Reſeript an Dero Principal - Commilla- 
‚ zum zu Megenfpurg Kardinal von Lamberg , die 
loatroduction Ihro Hochfuͤrſtlichen Gnaden zw 
— — in dad Reichs - Fuͤrſtliche Collegium 
betreffend. Wien d.d. 24. Nov. 1705. T. XII. p.82Is 
Bayferliches Commilhens - Decret in materia dicta. 
> Degenfpurg.d.d.a8. Dee, 1705. T. XII. p. 823, 
Bayferliches Commifhons - Decret, des Herrn Gka⸗ 
fens von Neffelroth Introdudtion auf die Sräflih- 
Weſtphaͤliſche Banck betreffend. Regenſpurg d. de 
18. Dec. 1705. T. XII. p. 807. | 
yſerliches Commifhons-Decrer, die dem Reichs- 
Convent beſchehene Notification der von Ihro Kaͤy⸗ 
ſerlichen Majeſtaͤt erfolgten Erhebung des Hertzogs 
von Marlborough in den Reichs - Fürften-Standt, 
und dahero beſtens recommendirte Introdu&ions- 
Beſchleunigung ad Votum & Sefhonem in dem 
Keihs-Fürften-Nath betreffend. Megenfpurg d, 
20, Maji ı706. T. XI. p, 349. \ 
Churfuͤrſtliches Conclufum vom 17. Aug, 1706. ‚die 
Marlborougbhifche Introdudtion ad Sefionem & Vo- 
zum in dem Reihs-Fürften-Nath ale Zürften von 
Mindelheim betreffend. J. xl. Piss 324. 
| Fauͤrſtli⸗ 


34° Sürften-Nath: I 
- Sürftlickes Conelufum in materia dia, T. XI. p.3 554 
Conelufum beyder Höherer Reichs-Collegiorum, die 
Marlborougbifche Jätrodudtion in den Reichs · Fürs 
- ‚ften-Rath concernirend, Regenſpurg d, d, 13. Sept, 
1706. T.XL p. 356: _ om 
Strfil. Marlboraughijcher Revers, daß deſſen Fuͤrſten⸗ 
Standtes- Erhebung und Introdußion ad Votum & 
Seſſionem andern jur introduction älteres Recht und 
Reichs· Conclufa vor ſich habenden Fürften ohn⸗ 
 prejudicirlich ſeyn ſolle. Ratisbonæ d.d, 15. Sept. 
1706. T.X1.p:359 EN A 
Rayſerliches Commiffions-Decret wegen Bewerckſtel 
ligung der introdaction Seiner SürfilihenGnaben 
in den Keihs-Fürften-Rath, Regenſpurg d. d. 3: 
Nov. 1906, T.X1. p. 360. J mE 
Der Kayferlichen Principal - Cotamiſſion zu Regen⸗ 
ſputg Verordnimg an des Roͤmiſchen Reihe Erb⸗ 
Marichallen Herin Gtafen von Pappenheiut, wer 
gen Ineroducitung:des Zürfteng von Mindelheim zu 
wäre. Sig und Stimme in dei Reichs-Fürften- 
Kath, Negenfpürg dd. 21: Nov. 1706. T, XL. 


ee EIERN 
Kayſerliches Commilhons-Dedrei, betteffend bie In- 
troduction des Haufe Naffau‘- Saarbrüden ing 
Fürftliche Collegium ad Votum & Sefionem im 
 Keichs- Fürften- Kath. Regenſpurg d,d. 18: Jaa. 
1907 TUE — 
Des Ebute-Mayniiifesen Reichs Hire aoii Ätteta- 
trum an Ihre Königliche Majeſtaͤt Auguſtum, die 
Graffchafte Moͤrs imd deren Introdudtion in den 
Meiche : ab Rath betreffend, daß ſolche dem 
Ehir-und Fürflichen Haufe Sachfen unfhädlic 
ſeyn folle. Regenſpurg den t. Febt. 1708. T. XII. 
9788: E > F | 
_ Kayferliches Commiſſions - Decret wegen Introduci= 
rung Ihro Hochfürftlichen Dürchten t zu Sachfen⸗ 
Naumburg in den Reichs - Fürften - Math. Regen⸗ 
. fpurg. d. 12. Febr. 1708: T,XIE p. 739; 


Kayſer · 





Fuͤrſten Reichs. | 24i 
Kayſerliches Commiſſions - Decret, wegen Admifhon 
des Herrn Hergogs zu Würtemberg Hochfürftlichen 

Durchleucht Fuͤrſtlich · Teckiſchen Vosiinden Reiches 

Fuͤrſten-Rath. Regenſpurg d. d. 15. Febr, 1708. 
F. XII. p. 780, — | 

Deductis Fuhdanientotuin ; betreffend bie von dem 
Hochflurſtlichen Haufe Würtemberg in Comitiis ſu⸗ 

chende Readmiſſion des Hertzoglich⸗Teckiſchen Veti: 
- T. Xu, pP. 742: . y a — 
Kayſerliches Commilhions-Deciet, Ihro Hochfuͤrſtli⸗ 
chen Gnaden zu Schwartzenberg admiſſion und In- 
trodudtion in das Fuͤrſtliche Collegium, ratione der 
Land = Sraffchafft Klengau betreffend: Megenfpurg 
: dd, ig. Febr, 1708. T.XII, p. 788; on 
Fuͤrſtlich · Oettijngiſches Memoriale ati den Reichs- 
je onvent, wegen Introdutiring zu Sitz und Stimme 
in dem Reichs - Fürften-Kath, Dettingen d. d. 19, 
ebr. 1708, T. Xll. p.38833. 
Kürtze Vorſtellung / daͤß Ahrö Fuͤrſtliche Gnaden zu 
Schwartzburg zuSitz und Stim̃e im Reichs⸗Fuͤrſten⸗ 
Rath genugſam qualißcirt ſeyen. T. XIl. p.7920 
Neſachen / warum das Fuͤrſt - und Graͤfliche Hauß 
Schwartzburg zur Sefhion und Voto im Keiche- Fürs 
ſten- Rath nicht zu admittiren ſeye. T. XII. P.798. 
ayſerliches Commiſſions · Deeret, wegen Intröduci= 
rung Ihro Hochfuͤrſtlichen Gnaden von Lichtenſtein 
in das Reichs - Fürften = Raths · Collegium. Regen⸗ 
ſpurg d. d. 12. Martũ 1708. T. XI. p. 233. 
Kayferliches Commiflions-Dectet; die Allergnädigft- 
See introduction Seiner Hochfuͤrſtlichen 
Durchleucht zu Braunſchweig -Wolffenbuͤttel zu 
Sig und Stimme in dem Reichs-Fuͤrſten · Math, we⸗ 
gen des Fuͤrſtenthums Blanckenburg. Regenſpurg 
ER d.d. 12, Martü 1708: T, XI: p. 827: we 
Fuͤrſten - Reichs, Der cortelpondirenden Fürften 
Geſandten Memoriale an den Kahſer, in pundto des 
neunten oder Braunfchweig-Dannoverifcjen Eleto- 
rats. Regenſpurg de An. i699. T,V, p. 212. Vs 


u } ı Zu, . 
- Heftes Haupt · Xegiſter. Q Eorüns 





242 Sürften- Reiche: | 

— 7 — — —— — — —— — — — 

:- Eorundem Memorial an bie Cron Dämmcmard, um Al- 

;  fitenz in bemeldter Sache. Regenſpurg did, 12. 

22. O&obr. 1699. T.V.p. 222. V. 193.N.. | 

Schreiben von denen Fuͤrſtlich - correlpondirenden 

Geſandten zu Kegenfpurg an Ihro Churfuͤrſtliche 
Gnaden zu Mayng in materia noni Eleftoratus, Res 
genfpurg d.d. 14, Octobr. 1699, T. V. p. 127. V. 
198. N. 
Des Fuͤrſten · Congreſſes zu Goßlar aufgerichteter Re- 
ceſſus vom 5. (15.) Februar. 1700. T. V. p. 239. V. 

208. N, 

: Memoriale, fo an Ihro Kayferliche Majeftät ex parte 

‚. derer. correfpandirenden Fürften von Deren am 

Kayferlichen Hof anmefenden Gefandefchafft gegen 

-. + den neunten Ele&orar übergeben worden. P,V, 

pp. 260.V. 237.N. 

.- Der correfpondirenden Fürften bey dem zu Nürnberg 
vorgewelten Congrefs gejchloffener Unions-Recefs, 

‚Nürnberg d.d. 29, Junü 1760, T. V. p. 274. V. 

u. 2939: N, 

Requilitions - Schreiben. an die Eron Franckreich von 
co "einigen Fürftlihen Gefandten bey dem Congrefs 
ee ! Nürnberg, des neunten Chur-Weſens halber abs 

gelaffen. Nürnberg d. d. 1, Aug. 1700, T. V. p. 

— 313. V. 275. N. 

Ferneres Memoriale an Ihro Kayſerliche Majeſtaͤt von 

u... . Der correſpondirenden Fuͤrſten Geſandtſchafft in der 
neunten Chur -Sache. Nürnberg d. d. 20. Aug. 

1700. T.V.p. 309. V. 2711. N. J 

Deũꝑgnatio der correfpondirenden Fuͤrſten zu ſtellen re- 

ſolvirten Mannſchafft pro fimplo in der Ehur- Sa⸗ 

che. T.V. p. 646.V.564 N. 

Derer correfpondirenden Reichs-Fuͤrſten kluge Con- 
du:te, welche Sie bey Anruffung der hohen Garants 
des MWeftphälifchen Friedens in der. neunten Chuf- 

Srache erwieſen T.V. p. 660.V. 775. I. 

Der correfpondirenden Fuͤrſten Abgeſandten Autwort 

auf des Kayſetlichen ReichsHof-Raths und Ple- 
nipotentiarii Herrn von Binders in ia 


Füuͤrſten· BReichs 243 
den Chur Sache zu Srandfurth gethane Propoh« 
tion, T.VI. p. 263.V. 247: 

. Borufidem fernere Antike ee des. Herrn von Bin⸗ 
ders zweyte Vorſtellung. T.VI: P. 276,V: 25 J 

Rice derer Fuͤrſtlichen Geſandten bey di 
Franckfurth am Mayn wegen der neunten. Chur 
Sache gehaltenen — d:d; -= Julü 1701, 
DT.VI. p.273:V. 257; N: 

> Memöriäle an Jbeo Kayferliche Zönjeftke von benen 
Reiche - Fürften , wegen deren Prxteriton be = 
en und Bayerifchen Achts-Exrf 

abgeldfjen: .Regenfpurg dd; 17: unter 
q XII. P. 810% 
73 Eoniciufes vide Concaſu. Reichs. 


— Reichs Wollen nicht in die ap 


Chur willigen. T. V. p. 212: fegg. V; I85. leq 
‚Bien aber mit ihren darwider 1 ehehenin 
lungen faft, „nirgends Gehoͤr. Ti Vr pi dos, — 


... nt 


y 


Epreden bannenbeie die Eron Dännernätel am Mile 

fircfüng an. FrV. p. 23 193. N: 

gi ingleichen die &fof Branche um Alidenz bien 
ſerhalben T TV, p. 314. 

Re eg Convent ji Sohle # vi P 139. v. 


S — D ii Ruͤrnbetß —V — 

ESenden ihre Mniſttos jii He 5 Funke 

eirten ——— ab. 

——— —* 

220 8 gehalten ; war 58 22 FM i N: 

Wil der Kayfer Befriebi n. En u N: 

Wollen äber Al ch borgeſchlagene —* RR vor 
adæquat h alten , das beſorgende Prejüdik von dem 
Fuͤrſtlichen Collegio abzuwenden. Tu Ve Bi 389, Vs 


ei Bß2aNk: e. 


* 
234 — 


Rennen die Teuiſ e 8 eyheit ihr, vor Göt herkie 


henes höchft - ie ares Kleinod und alleinige® 
Kennzeichen, wodurch fie von andern Nationen di= 
‚Ringeiset hide: 4. Vs p. 263. V. 2 230. 

—* Deingen 


ER, Sirftiche Perfohnn,; 


Tgprihgen auf eine fietsmährende Capiralat Capialio, Tv 
p- 270.V, 236. N 

“ geteirigen, fid) genauer mit einander, TV. p: — v. 

— 240. 241. |, PB 

h  MBerben vom Kayſer ernuahueh von deren weit Aug 

Schenden Conhlüs abzuftehen: T. V. p.648.V. 566. N. 
TVIL pe261. V. 245. 246. MV. 
Aiderfpredhen. deg Collegit Elefloralis anmaffendem 
Vorrecht in Comit is beym Votiren, T.V. p.248. 
270. V. 216. 236. N. 
Beſchwehren ſich * den Reiche - Hof-Natb und 
—das Kapferlihe Cammer - Gerit. TV. P: 249» 
271,.V. 217. 237. N. 
Haben das Jus liberi fuffragii , quando tributa indicen- 
da ‚ aut hofpitationes.militum inftituendx, T. v. —8* 
2750. 272. V. 248. 237. N 
Verlangen, daß deren Abgefandten am Kayſerlichen 
Hof der Rang gleich nad) denen wuͤrcklich - Gehei⸗ 
men Raͤthen gegoͤnnet werde. T. V. p. 238. V. 
a) 208, N, 
Begehren, das Jus cudendz monetæ & liberi cominer- 

in sehe TV p.273. Ve 239. N. 

_ Halten das Jus Suffragii vor Dei Haupt- Carader eis 
? ———— eichs-Fuicſteus. T. V. P.237, V. 207. N. T. VI. 
p. 266. V. 250, N. 

u nicht eher an det Spanifchen Succefhion Sheil 
‚nehmen, als biß von geſammtem Reid), ein u 

Vo aſſet ſeyn mird. T.VIL p. 275. 276. V. 15 

=; En en bey der Chur⸗ Coͤlln⸗ und Bayeriſchen —* 

F — uͤhergangen. * p. 13. „, 

* dahero Referyation, . 1.,p- 813.817. -,, 
han jedoch lolche Achts - Exflätung als wohl⸗ - Ders 
Dient J— gerecht nicht vernichtiget over umgellöffen 

Yen TyXl, p.818. — 


erſohnen /_ Ob und warm. fie: — 





—⸗ 


efehen und Ordnũngen enworſ⸗ 


154. 
p. 194. — 


| = Skften- 





eh 


Pe 24 
Sürften - Staat. Beſchreibung eines verbeflertg 
— Fuͤrſten⸗Staats durch drey getreue — —* 
Pr ai5. V. 361, N. — — 
Fuͤrſtenthůmer „Deren Zergliederung ſchaͤblich. 
«ii «XI. p. 3. . Ir 4 ß —*— Bu un 


zer —— 
Fuſil-Steine I Deren Verführung aus Frauckreich ing 

eich von dem. Kayfer unter dem verbottenen Com- 

mercio eximirt und zugelaffen. T. l. 9.186, | 


— 
’ 
s f 
. 


Alanterie-Waaren / Srangöfifche, deren Her» 
NIT einführt. - und Berknuftn g im once Reich 
durch ein Kayſerliches Edit von An, 1676, vers 
botten. T, I, p. 208, u — 
Gäleere vide Schiff. | * 
Gallen / Abbt zu + Laͤßt ein bedrohliches Schrei⸗ 
ben an den 333 iſchoffen zu Coſtaͤntz wegen der 
hinweg genommenen Fruͤchte abgehen. T. 1, p..i%a. 
Demſelhen . antwortet bierauf-. Das Hohfiift - 
Schwaͤbiſche Crahß - Ausſchreib⸗ Amt, daß es der⸗ 
des Debrobungen. onubg n. nicht gewohnet 
ſeye, duch wohl die Mittel haͤ e, ſe igen, wann 
fie mit Ernft gemeinek,. genugfam begegien zu koͤn⸗ 
maeien. ibid. | | ke 
Geogen deſſen unnachbarlich - und gemaltihätiges Vers 
"fahren, and) unter gewaffneter Hand unternommene 
.T Violatien des SEchwaͤbiſchen Crayſes Directorũ, win 
ex parte gedachten loͤblichen Eradfes fernere Bes 
pP tde geführet, T.I. p. 137. 
— Bruͤder vide Herren· ioſes Geſindlein. 
Gaͤrtringen / von, Johann Hiller, Fuͤrſtlich - Würs 
tembergiſcher —— zu Regen urg. T. VI 
EEE 
Batterer. Chor Beanbenbutgif Verscönung) 
wie e8 dabey gehalten werden ſolle. Coͤlln an der 
Spree ardg. Man 1696. TI. p. 591. 
Bauchler / Was für Leute? T.V. p. 433.7. 377. N. 
Confer Herren· loſes Befindlein. 
— | Gefahr! 


| 


Er, 3 


aa5 Gefabt / Gelaits · Stvaſſe / 

eg 7 en — — FIDEL IE — — — 
Gefahr, Ob wegen deffen Beſorgung jemanden ſein 
Recht benommen werden — koͤnne T. VI. 











-827.V, 774.N. — 
Gefangene / Zu deren Befreyung vermacht Carolus FE. 
oͤnig in Spanien in feinem Teſtament 2000, Duca⸗ 
eatenjährliche Renten. T.V. p.739.V-666.N. 
Gehmen / Wegen diefes Keichg-Immedierät entſſehen 
zwiſchen dem Stifft Münfter und dem Grafen von 
Wimburg -. Styrum beſchwehrliche Differensien, 
TV, p. i5 1V. 131. N. | 
Seitz / Wie und warum er in eines gewiſſen Fuͤrſten 
® aid beftraffet worden N TV, N er N. 
Geldern / Herkogthum , Gehoͤret zum Ki und 
ſtehet in etlichen des Heil, Mache Anihlag- Resi⸗ 


m, T.V, p.799.V. 721, N 
Wid für ein greichs-&chen erfennet, T. V. p: 800.V- 
am Bring Sarlgom Kayfer Maximiliane zu Lehen. 
. Off der Banzrihpeion wegen frey. T-V. p-40r- V. 
e Reh An; 548. vom Kayſer Cart, als Erg-Herkogen 


zu Hefterreich, ‚in den Kayferlihen und. des Heil. 
J * ae Chu überlaffen. T.V. p. 803.V. 783- 


Gelahr ſamteit / Worinnen fie beſtehen ſolle ? T.V. 


| A ra A zu | 
Wir nicht allein “. Vuͤchern gefaſſet. ibid. 
ERguß auch duſch eigene Möung und Erfahrung, 


ibig. 
| Barnchmiih aber durche Gebet yon GHtt erlanget. 
ibie > u e 
Gelahrte / Univerfräts - Geloͤhrte was fü 
See Ders, Ban I m 


Gelaits - Straffei Wegen deſſen Yielasign und Ja- 
sisdidion zwiſchen Chux - Pfalg und der Stadt 


Worms ohgefhmehte Dilpuic,, T.IJ, P 714. Ds. 
Fe Geloben 


! 


Geloben / Gerechtigkeit/ 247 
Geloben / Ya was für Sachen dergleichen in keines 
Menfchen Macht ftehe? T. IL. p- 99, 
Gemeinſchafft / Iſt eine Mutter und Urheberin der 
Uneinigfeit. T,V. p- 76.V. 68, N, * 
Bemingen / von. Memorial der Herren von Ges 
mingen an den Reichs Convent wigder die Gan-Ers 
ben im Schipffer-Grund, die Beeinträchtigung ihrer 
Evangelifchen Unterthanen zu Uffingen betreffend. 
T. X. p. go. Conter Religsons - Gravamına, 
verbo : Uffingen. ar 


Seref, Dafiger Manufafturen-Berhanbhmgift bay dem 
Srangöfiichen Krieg von: dem Kayſer frey gelaflen 
worden. T.I, p. 178, 187. Le hr 

Genffer / Müffen dem König in Franckreich in Per 

ſohn Abbitt thung warum? T. II. p, 84 

Berschiterten / Wegen Collectatian des dafigen Zuͤll⸗ 
hardtiſchen Antheils führet die Meichg: Ritterjchafft 
in Schwaben Orts am Kocher contra den Herrn 
Hertzog von Würtemberg Beſchwehrde. T. VII. 

RAVEN N. | 

Gerau, Schloß und Stadt, Boͤhmiſch Lehen, 

T.U. p. 191.194. — 

Gexegh tigkeit / Dadurch wird der Thron beſtaͤttiget. 

* "PD 76, . ’ 
Und alle Reiche in ihrem Wohlweſen conferviret. T. X. 


“PAS; Ze : 
Kaͤn aber nicht recht adminifsiret werden, wanır nicht 
GOttes Wort allegeit die Grund - Megut bleibet. 
Tv, p. 417. V. 364. N, en 
Dasjenige, ſo mit der Gerechtigkeit fireitet , iſt vor 
.  moraliter unmöglich zu halten, T:V, p. 686, V. 
g: } 602, N. 

König Cart der IL, in Spanien ruͤhmt von fich in feinem 
Teſtament, niemahls den Willen noch Vorſatz 9% 
habt zu haben, einigem Menjchen unrecht zu thun. 

T. V. 9,767, V. 591, N. 

ee — 2 Recom- 


248 Gerichtbarkeit/ Berichte, 


Recammendiret auch defhalben feinen Nachfolgern Die 
Gerechtigkeits - Ertheilung ohne Anfehen der Ber: 
ſohn. T.V. p.769,V. 693. N. 
Gerichtbarkeit / Deren unterſchiedliche Arten. T,V* 
p.580,V,507,N, | | 
Berichte / Deren Urfprung. T. II. p. 92. 
Gerichtlicher Executionen Nothwendigkeit. T. IH. p-93. 
Die Macht Urtheile zu fprechen und ſolche zu exequi- 
“ren, fiehen ben denen höchiten Gerichten ordentlis 
cher Weife beyfammen, T. III. p. 94. 
- Das Amt im Heil, Roͤm. Reich zu exequiren ftehet 
dem Kayſer ſo wohl. als das Amt zu urtheilen zu, 


T. HI, P+ 96, s 
Und zwar als Haupt und Herrn. T. III. p. 123. 
ltem als Kayſer. T. III. p. 124. | 
Ob in Beftellung der Executions» Commiflarien auch 
die in Inftrumento Pacis Gwfareo-Suecico Art, V, 
„in Conyentibus Deputatorum,, ratiöne Religionis 
enthaltene Verordnung zu obferviren feye? T. II. 


p. 116. 
Anterſchied ber bey anftellenden Executionen im Heil. 
Roͤmiſchen Neich gebrauchlichen Vis diretive & 
compulſivæ. T.IIl. p. 130, | 
"Execution der hen denen höchften Reichs - Gerichten 
ergangenen Urtheilen, pb felbige die gefüchte refticu- 
tionem in integrum allzeit fulpendire ? T, III. p.ı40. 
Auch ob folche durch die nöthige Cautions- Leiſtung bey 
“ interponirter'Revifion gehindert werde? ibid, 
Urthels-Vollziehung im Heil.Römifchen Reich, wie fie 
vom Kayſer denen Erayf - DObriften aufgetragen 
find? T.I.p. 103, 
Kor Alters haben die obfiegende Partheyen ihr Kecht 
felbften exequiren koͤnnen. T. TIL p. 109. 
Urihel derer hoͤchſten Reichs-Gerichte, wann jemand 
vor dieſem zu pariren ſich geweigert, iſt ihme fo gleich 
die Acht angefündiget worden. ibid, | 
Juftiz, wie fie befchaffen feyn müffe, daß fie nicht elalo= 
siawerde? T. UI. p.118. 


Andere 


Sermersheim/ Sefandter 249 


— — — — — — — — — 
Andere Modi exequendi, fo vor dieſem gebräuchlich 
| geweſen, und annoch find. T, III. p. 109. 

Modus die Urtheile zu publiciren gehört nicht zu denen 
Subſtantialien des Procefleg. T. III. p. 117. 
Modus die Urthel zu exequiren gehört auch zu denen 
Accidentialien des Proceſſes. T.III, p.ı19. 

VUrtheils - Execution wird dardurch nicht gehemmet, 
‚. ‚wenn gleich um Reformirung der im Reichs-Hof⸗ 
Kath ergangenen Urthel mppliciret worden. T, III, 


p- 131. | 
Gerichts - Sportuln, ob ſolche abzufchaffen? T. V. 
p. 430. V, 376.N, 
Judex an & quando recuſari pofic? T,VI. p, 701. fegg. 
V. 655. ſeqq. N. 

Lis quando in Judiciis pro conteſtata habeatur vel non, 
prefertim in Camera Imperiali? T,VI, p. 732. V. 
633.N. . F 

Contumax quis fir? T.VI. p.735.V. 636. N, | 

Conclufo an & qualiter fig de neceflitate Judicii ? 
T. III. p. 350, 

Et quando omitsi pofht ? ibid, 

Ob ein Richter fehuldig, eigene Decreta ad fingula pe- 
tita partium zu geben? T. III. p. 32» | 

Formalia Proceffus wann fie unterlaffen werben können? 
T. III, p. 33. | 

Xxbibita partibus zu communiciren ob es allezeit 105 
| thig? T.IIL, p. 34: u 
Germersheim, Sber-Amt, Sof Srandreich beym 
vorſeyendenFrieden wieder reftiruiren. T.HI, p.280. 
Gerſtein / Johann Daniel, Lippiſcher Cangley - Dire- 
&or, Kath und Dber-Amrmann zu Behrenhölg, wie 
auch Abgefandter bey dem Nieder - Rheinifch - Welt 
phälifchen Erayß-Conrvent zu Coͤlln. T.VIL, p, 546. 
V. 541. N. J | 
Gertz / DObrifter, die ihm zuerkannte Straffe wird auf 
gehoben. T.XI, p. 656. 
Geſandte / Gefandte bey der Reichs - Verfammlung 
ijm Regenſpurg werden Ihro Kapſerlichen ei 
25 | 


en 


250 Geſandte/ 


mm 1 — m — — —ñ— nn 
ſtaͤt erinnert, wohl zu uͤberlegen, warum fie mer 
morden, und die Zeit nicht mit lauter Ceromeniel- 
oder Wort-Gezändk zuzubringen. T.I p. 2.3. ' 
Deren Exemtions- Freyheit von Zoll - und andern Im- 
paften wird von Kanferlicher Majeftät per manda- 
tum ins Reich d, d. 1, Martü 1666, aufs neue bes 
frättiget, T. J. p. 13. 
Auch ſo gar deren Erben und Nachfolgern alle Mobi- 


ha confumptibilia & victualia ebner maffen ohne eis 


nige Exact/ on zuruck und durch in laſſen ernſtlich be⸗ 
fohlen. T. l. p 16. 

Die von einigen Comitial- Geſandten ben der Chur- 
Bayeriſchen Unruh intendirte Translation deg 
KReidys-Lages und Stations-Weränderung wird vom 
Kanfer venenjelben als eine Dem Corpori Imperii 
unanſtaͤndige und disrepntirliche sn ausgedeutet. 
T.VII. p,.651. 685. ſeq. V. 675. 679. 

Gefandten, Chur-Brandenburgiſchen, a) Niem- 
wegifchen Congreßs, wollen die Dafig- Engliihe Ab⸗ 
gefandten nur den erftern ben Titul Excellenz und 
die Dber-Stelle geben , warum ? T. J. p. 640." 

Worgegen aber Chur-Brandenburgifcher Sets pxo- 
teftiret und remonftranda remonſteiret worden. ibid, 


& feq , 

* * denen Koͤniglich · Spaniſchen Mit · Abgeſand⸗ 
ten von denen Frantzoͤſiſchen zu gedachten: NRiemwe⸗ 
gen das Tractawent als Gefandten dupäriee wer⸗ 
den, werhalbent TEL p. 655. 


Reiche Difpute, aber endlich gehohen werden „wie? 


ibid. & ſeq. 


| Anderweite ji Wwiſchen den Kayſerlich - und Enaliſchen | 


‚wie auch Spaͤniſchen Sefandtfchafften zu. Niemwe⸗ 
gen der erſten Viſite halben entſtandene Diflexenz. 
F. I. p. 670. ſeqq. Confer Viſite, Ceremosiel. 
Des: Fuͤrſtlich ·Magdeburgiſchen Geſandtens Monk, 
Henninges auf dem Reichs - Tag in Votando ger 
Anffert: harte anzugliche Exprefhbones werden von 
en REM: unchdrugklih refentiret. 


T, IX p: 46 2» 
Dahin⸗ 


— — 


Geſetze / agt 


ö—— — — —⏑ ————— — — 

DDahingegen des Chur-Saͤchſiſchen Geſandtens Con 

duite gegen die von der Kayferlichen Principal» 

 Commilion Ihme befchehene Imputationes von dem 

“  Evangelifchen Corpore beſtens juftikciret. T. IX. 
.49. 

Gefandier ‚in Comiklis, foll fecundum monita eigca 
materiam de defe&ibus Gomitiorum nicht mehr als 
zwey Vota vertretten. T. 1. p. 24. 

- uch) Feiner auf der neiftlichen Banck zugleich ein Vo- 

tum auf der weltlichen Banck führen. ibid, 
Geſetze I Auf denenfelben beruhet die gantze Macht, ja 
die Seele des gemeinen Welens, T.V, p. 661. V. 


„ _.$78- N, 
Bey deren Schwaͤch- und Vernichtigung wird zu 
Neuguerungen und Alteration des Status Publici Thür 
und Thor geßffnet. T. V. p. 661. V. 479. N. 
Die Veränderung derer Grund-Gefepe, iftdie wahre 
Urſach und der richtige Weeg zu anderen Haupt- 
vMBeränderungen. ibid, | | 
Artificia, wordurch denen Gefegen ihre Krafft und 
"Nachdruck insgemein pflegen entzogen zu werden. 
2, V. P. 663. V. $79: N. 
- Mas bey dergleichen in einer Republic ſich äußrenden 
| Inconyeniensien und Verfall derer Fundamental- 
Geſetze von getreuen Patrioren zu beobachten? ibid. 
Bu behaupten, daß denen Geſetzen zuwider gelebet 
werde, iſt nicht allezeit ein verbietendes Gefeg von; 
nöthen , fondern es Fan folches geſchehen, warn 
gleich Fein ausdruͤcklich Verboth vorhanden iſt. T. 
. p. 689. V. 605. N. 

Nicht allein derjenige violiret ein Geſetz, der gegen deſ⸗ 
fen deutliche Wort handelt, fondern auch derjenige, 
der MentiLegia, oder dem rechten Berfiand des Ge⸗ 
ſetzes zuwider lebet. T. V. p. 696. V. 602.N. 

Aneiyile eft, tota lege non per lecta, velle iadicare. F. 
V. p.263.V.143, Na: | 

Auchoritas in interpretando, Jeuterando, aut emendan- 
do legem Imperũ, cui competat? T. V. p.269. V. 
148: N; 

| Legum 


252% Geſetze / Gewuͤrtz/ 
BLegum natura ef, ut proſpiciant Negotiis præſentibus 
Aec futuris. T. V. p. 172. T 130. 00,” 
Kayſer Leopoldus verfpricht in der Wahl-Capitula- 
sion, nichts Widriges gegen die Reichs-Geſetze zu 
geſtatten. T. V. p. 293. V. 257. N, 

Geſetze oder Verordnung , fo der: Gerechtigkeit and 
dem gemeinen Bellen entgegen, vb man denenſel⸗ 
ben nachzuleben gehalten ? ibid, | 

| Kio6 darvon viele Roͤmiſche Kayſer ſelbſt Aaruiret ? 
ibid. a 

Geſetze werden durch Gewohnheit oder contraire 
Brauch racite abgefichet oder immutiret. T. VI, 

p. 285. V. 268. N. | 
Nach denenjelben, und nicht nach denen Exempeln, ſoll 
von einem Richter geurtheilet werden. T. V. p.449. 


V. 3941. N. 
Odb auch Fuͤrſtl. Perſohnen denen Menſchlichen Geſe⸗ 
en und Ordnungen unterworffen? T. II. pr 154. 
—2 — und Gewohnheiten des Reichs zu reformiren, 
.  wemeesjufomme? T.IL,p 144 00... 
Geßenroth / Ein in der Dhaunifchen Rhein - Graf 
ſchafft gelegenes Dorff. T. IV. p. 33. | 
Gefold D., Chriſtoph, JCrus Tubingenfis, was er 
fuͤr eine Meinung von der Ehe habe? T.IL.p. 166; 
Getrayd / Wegen deflen Auf- und Fürfauffung 
emanirte Chur-Bayeriiche Verordnung. München 
d.d. 25, Jan. 1692. T.IV, p, 318. 
Ebur - Bayerifches Patent, ven Getrayd-Accis bes 
treffend, München d,d. 28, Odtobr. 1702. T. VII. 
p. 571. V.566,N, | PORNORE 
Bewobhnbeit, wird nicht allein als ein Geſetz geach⸗ 
tet, fondern Fan auch die Gefege auslegen, und ſo 
gar abſchaffen. T. VI. p. 285. V. 268. N, 
Gewürg, Deſſen Verhandlung aus Teutſchland in 
Franckreich it bey dem Frantzoͤſiſchen Krieg erlaube 
gewefen, T,1.p: 179. 


Gieße / 


Bließe/ Freyhetr v von Gold/ 253 
Gießen Sreyherr von, : Philipp Conflaı Conſtantz, Ehur- 








Pfaͤltziſcher Gefandter zu Negenfpurg,. T, V.p 370. 


. V. 32 3. N, 

— und Gießbanne / Kleine Gießkanne 
‚von Achat in der Kayſerl. Schag-Cammer zu Wien, 
hat Rayjer Leopoldus por: 100000. Rthlr. erkaufft. 
T. V. p. I95. V. 519. N: ' 

Gießbeck, groſſes von Heiffenbein in der Kayſerlichen 
chatz· Cammer zu Wien. MV. p.607. V. 529. N. 
Wer ſolches Ihro Kayſerl. Mojefiät verehrei ? ibid. 
- - Dergleichen Fleinerg mit Gold ‚eingefaft dafelbft befind« 
lid. F. V. p. 607: V. 930 
A und Gießkanne von veih und. gelben Agtfein 
der, Shur-Cähfiigen Kunf- Eammer zu Dres⸗ 
en. T. V. p. 623. V. 544. 
— Zwey Sitz, öpmifh Ehen, TIL 
p- 191» 
Blaudigk, Boͤhmiſch Lehen. T. Il.p. 191... . 
Glauchau / Böhmifch Lehen T. IL. p. 191: 3 


Gleichen / Graf vom Melchior , Selb - Moarſchall 


T.X. p5 

Globus Cœleſtis, ſilberner in der en. Schaf- 
Sammer zu Wien: T. V. p. 592. V.5 

In deſſen Form befindet ſich eine Uhr in ger Kayferl 

“Schar Sammer zu Wien, ibid, 

Gloͤcklein Kawfers Rudolphi des andern, vom puren 
Gold, ift in der Kapierle | —— zu Wien 
befindlich. T. V. p. 393. 

Worzʒu ex ſolches — en fe? ibid, 

‚Glos. de his jadieium Cothmanni. T, XI. p, 293. 


u was für Leute? T. V, P 42. V⸗ 


Bo ] — falſches Fruntzoͤſiſches, deſſen Verfüh 
rung ins Reich — ein Kaͤyſerl. Edict 1676. ver⸗ 
botten. T.I. p. ꝛ 
Deſſen na * vtuin auſer kandes ver⸗ 
v 


* 
8 * 
en 





254 GoldGulden / Gotha⸗Sachſen. 
Bold und Silber auf Kleydern von Kayferl: Majeftät 
durch eimEdit vom 15. Maji 1697: verbotten und 
. ein gewifferAufichlag deßhalb gemachet.T.IV :8.289. 
Gold ˖ Gulden, Bayerifche, deren Gehalt. T.X. p:428. 
Gold- und Silber-Handel / Daruber wird 
Georg Cetto, Bürger zu Wien, d. 19. Mart. 1667. 
ein Kayſerl. Privilegiam ertheilet: TTIL p. 514, 
Dergleichen auch dem Grafen von Sinkendorff ehehin 
conferiret geweſen. T. III. p- zif: 
Goldſchlager, was für Leute? T.V.p.492.V, 433,.N« 
Auf felbige foll eine genaue Obſicht wegen des Silder- 
Schmelgens beſchehen. T.X. p. ae. OR 
Selbigen iit alles geſchmoltzen ungearbeiteten Sitbers 
— und Verführung verbotten. T. V. p. 482. 
. 432, N; | | 
Goldſchmid / follen fih bed Muͤntz Brechens ohne 
Dbrigkeitlihes Vorwiſſen enthalten. T. RXR. p. 464 
T. V. p.48t. V. 433. N; s Br 
Goller / König Guſtav Advlphs in Schweben / darik- 
nel. ſelbiger in Det Schlacht ben Luͤtzen geblieben, iſt 
in der Kayferl, Schag- Sammer zu Wien befindlich. 
TV, p: 608: V. 31 N; y 
Gollerbreuth / vide Cronheim. 
Goͤrtz / Baron von, Hertzogl. Hannöverifher Se 
heimer Rath und Cammer-ræſident, T; V; p. 210. 


Vi 83 ‘ N. ) 
Goͤßen / Graf von, Petrus, Kayſ. Camer· mb auch 
Hof-Rath, wie auch blenpotentiarius bey def Allianz 
zu Haag wider Ftanckreich. T. Vl. p. 443. V. 465. N. 
Goßlar. Des Fuͤrſten - Cöngreffes zu Goßlar auf⸗ 
gerichteter Recefl. d.d. 9. (15.) Febr, 1766, F. V. 
239. V. 208. N. KU ah Ä 
Botba-Säcfi en. Extra des im hoͤchſtpreihli⸗ 
chen Kayſerl Reichs ⸗Hof⸗Rath exbibirten Sachfen- 
Gothaiſchen Memorialis in puncto der von Sachſen- 
Meinungen angemaſten Coburgiſchen Interims⸗Ad- 
miniſtration. d.d. 20. Febr. 17012: T. VL, 23 i. V. 


217 N. 
Extra 


Bott: Gratulation, 955 

Bann — — — — — — — > mn — 

,. Iixtradtans dem @eb-Vergleich Herrn Hertzog Fries 

derichs zu Sachſen⸗Goiha, und Herrn Hergogg 

Bernhard zu Sachfen - Meiningen Hocfürftl. 

H Hochfürftl. Durchl. Durchl. Friedenftein d, dh g, 
; Juni 1631. T, VII. p. 342 V. 349. N, 

Exiract aus dem Erb · Vergleich Herm Hertzog Frie⸗ 
derichs zu Sachſen -Gotha, uud Deren Hettzog Als 
brechts zu Sachfen- Coburg, Hochfürſtl. Hochfuͤrſtl. 
Durchl. Durchl. Friedenſtein d. d. 24. Sept, 1685. 
T. VII. pP» 346» V. 348. N. | F 

Lxtract der Sachſen⸗ Meinungiſchen und Sachfen- 
Gothaiſchen Abrede zu Georgenthal. d,d. 14. Jan, 
1696. T. VII. p. 357. V. 359. N, | 

» Extra& aus dem zwilchen Sachfen- Saalfeld and 





Sachſen- Gotha getroffenen, von Kayſerl. Majeft, 
confirmirten Bergleih vom 9. O&, 1695. T. VII, 
.380. V. 382. N. ws 


F 
Bott, Grit, Obriſter Geheimer Kath, wer? TI, 


_P+ 104. | 9* 
Gottlaube / Boͤhmiſch Lehen. Till, p. 1. 
Gottorp / Vide ollſtein / ILem Schleßwig. 

la Gouppilliere, Frantzoͤſiſcher Intendant zu Homburg. 

T. HI. p. 150, T. IV. p. 22. 26. — 

Graͤffenberg / Boͤhmiſch Eehen- Til. p. 191. 
Greis/ Schloß und Stadt, Boͤhmiſch Lehen: T. 
. die P. 191. J 
Gryange, de la, Jacob, Koͤnigl. Franutzoͤſſſcher Kath, 

und inSr.Majeftät Raths-Collegiis Direktor der Ju- 
fiz, Policey und Einkünfte im Elſaß und Brißgau. 
he p: 649, | | > 
Gratulation. Bericht wie die Otatulation bey: den 
Kayſerl. Herrn Privieipal-Commiflario, Hetrn Mar- 
quard Bifchoffen zu Aichftätt, in fettem Quartier von 
der Ehur-Fürften und Ständte Depucirien iſt abges 
— ſtattet worden. Te P» 79⸗ Pe 
— — Jahr an ee 
ven Bifchoffen zu Wchliadt von dem Reichs- 
| Kae a Reminng mil, F.Lp. *3 * 


Literæ 


256 Greiff / Baron von / Groͤnebach. 
Literz Gratulatoriæ Regis Poloniæ ad Regem Angliæ, 
ob Coronam ipſi impoſitam. d. d. 7. Martii 1692, 

T.L P. 798. 

Gratulation, ſo an Ihro Koͤnigl. Majeſtaͤt von Daͤnne⸗ 
marck bey Dero angetrettenen Koͤnigl. Regierung 
von einigen Fuͤrſtl. Geſandten zu Regenſpurg d. d. 
12. (22.) Octobt. 1699. ſchrifftlich ininuiret wor⸗ 

den. T. V. P. 423, V.193.N; . R 
Graculations-Compliment an Ihro Königl: Majeftät 
in Preuffen, von dem Mofcomitifchen Ambafladeur, 
wegen angenommener Königl. Dignität, nebft des 
RKoͤniglich⸗ Preuffifchen Miniftri, Freyherrus von 
Fuchs, Antwort hierauf. T. VI, p. 830. V. 772. N. 
Neichs- Gratulations- Gutachten , wegen der vonder 
Kanferl. Armada wider dieTuͤrcken erfochtenen herr⸗ 
kichenVidtorie. Sig. Regenſpurg de n3 1. Aug i6gts 

T. I. & 69. \ | 
GSbeiff / Baron von, Marggraͤfl. Baadiſcher Hof: 
Marſchall. T.V. p. 649. V. 306. N. | 

Srefenſtein / Böhmifch Lehen, T. IL. p. 191: 

GSremb, vor Srendenftein, Philipp Friedrich, Hoch⸗ 

fuͤrſtlich · Naſſau- Saarbruͤckiſcher Geheimer Rath. 

Ele =’... 
Greßlich/ Berg-Amt, Boͤhmiſch Lehen. T. I. p. 191. 
Grevenhoff, Eine vor dem Hamburgiſchen Hafen 
ı in der Elbe gelegene Inſul. T. V. p. 706 V. 620, N. 
Daranf wird von Braunfchweig- Cell eine Schange 
angeleget. ibid. | 

„ Soll;aber. rafiret werden. ibid. A 

Greuth, , Baron von, Kayſerl. Legations-Subftitu 

eus in det Schweitz. T- X. p. S13. 116. 3 
Grießheim / von / Sadhfen- Eifenachifher Hofrath. 
T.&iI. p. 668. er 
Grigny; de, Confeiller du Roy Tres - Chretien en fes 
Ä Confeils & Intendantdes Armees,; T. VII p. 825. V. 


j 81 9 N. | 
Brönebach. Kayferl. Subdelegater- Commiffion 
Verabſcheidung, das Jas Patronatus, ka 


Groͤnebach / Gronsfeld / Graf, 257 


Caften- Vogtey in dem Flecken Groͤnebach betrefs 
— den 9» (1 9.) Maji 1649. T. V. P. 19. V. 
17. N. 
. Ejusdem anderweiter Entſcheid in Groͤnebachiſchen 
Sachen, und zwar daſigen Kirchen-Zehenden und 
dJara betreffend. Ravenſpurg d. d. 21. Junii (1, Juli) 
1650, T. V. p. 22. V. 20. N. 
Extradtus aus dem unter Aſſiſtene der Chur · Saͤchſi⸗ 
ſchen Geſandtſchafft, von Sr. Hochfuͤrſtl. Gnaben 
zu Kempten, und dem Hochgraͤfl. Hauß Pappen⸗ 
© = heim gefertigten Recefl, wegen der Religion zuGroͤn⸗ 
— Keinpten d. d. 13. Juni 1693, T. V. p. 17. 
V. 16. N. . 
Des Pfleg- Amts Groͤnebach Befehl an den 
rer zu Herbishofen, wegen der Begräbnüffe ehe 
lafien, Grönebad) d. d, 17. Febr. 1699. T,V.p.13, 
VW, ız.N 


—— 


N | | Ä | 
‚Bericht des, Pfarthereng zu. Herbishofen an den 


Herrn Pfleger zu Groͤnebach, ratione der ohnge⸗ 
taufften Kinder Begrabnuß. Groͤnebach d.d, 27. 
Febr, 1699. T.V, p.14. . — 
Extractus aus. dem Hochfuͤrſtl. Komptiſch⸗ Groͤneba⸗ 
chiſchen Pfleg-Amts-Protocall, in Materia dicta. d. 
d. 13. Janüi 1699. T. V. p. 26. V. 24. N. Confer. 
Religions-Gravamina, verbo: Gronebach. 
Groͤnebach, War vor dieſem dem Hochgtaͤfl Hauß 
Pappenheim zugehörig, kam aber 1693, per trans- 
adtionem mit der Herrfchafft Nothenftein an das 
Fuͤrſtl. Stift Kempten. T. V. p. z1. V. a9. N. 
Srtongken ! Ein im Rheingraͤflichen gelegener Ort. 
T. IV. p. 6. — 
Sroͤningen / Eine denen Kayſerl. Niederlanden 
"gehörige, und in Burgundifchen Crayße gelegene 
Herrſchafft, wird dem Kayferl. und Reihs-Schug 
und Schirm auf ewig-überlaffen. T:V, p. 803. V. 


725 — N. J 
Gronsfeld / Graf, Johann Frank, Kayſerl. Ge- 
neral von der Cavallerie. T. IX p. 315. 341 


Arſies Haupt · Xegiſter, R - Liegt 


are 
ea 


258 Sf Brünftadt. 


Liegt in der Befagung zu Paſſau. p. 328- 
. Accordiret mit Chur-Bapern. p. 330. 
Giebt vor, er wäre vom Cardinal zu Lamberg verras 
then und verfaufft , wegen Ubergabe der Stadt 
Paſſau. p. 338- Ä 
Bill fich an demfelben mit den Maule rächen, weil er 
ein Geiftlicher und ein Fürft wäre. p. 338. 
Soll nad) des Reich-Convents Begehren zur genligs 
famen Satisfa&ion und Eremplarifchen Straffe ge- 
sogen werden. p. 346. | . 
Bird vom Kanfer wegen bezengter Tapfferkeit, und 
unveränderlichen Trene-gerühmet. p. 352. 
Soll mit dem Cardinal von Lamberg ausgeſoͤhnet wer⸗ 
den. ibid. | s 
. Copie d’une Lettre ſuppoſée au nom de Monfieur le 
.Comte General de Gronsfeld, p. 349- 


Groſch / Ein Catholiſcher Geiftliher zu Speyer, übt 

viele Thaͤtlichkeiten bey dafiger Procefion gegen ei⸗ 
nen Notarium aus. T. III. p. 195. 

Sroßboff / Dr. Hochfuͤrſtl. Quedlinburgiſcher Hyf- 
„Rath. T. IV. p. 460. 466. 469. 

| Broßlauen! Boͤhmiſch Lehen. T. IL p. 191. 
Brote / Hochfuͤrſtl. Braunſchweig- Celliſcher Hof- 

Rath. T.VUL p.795- V. 694. N. | 

Brueb, Böhmifch Lehen. T-I.p-ı9u J 

Srumbach / Wild- und Rhein- Grafen zu. T.IV. 

p- 15. 16. 24, | 


% 





Grumenau / Ein Dorff in,der Dhauniſchen Rhein- 
F Srafihafft. T.IV.p. 32. — * 
zruͤnſpahn / Iſt bey dem ſonſt mit Franckreich ver⸗ 
Hobticnen Commercio unter. andern in und auffe 
_ Heihe zu verführen zugelaſſen worden. T.1.p- 3 86. 
Gruͤnſtadt. Memoriale.an das Evangel. Corpus zu 
Regenſpurg von der Eyangelifchen Gemeine und 
Prediger zu Gruͤnſtadt, betreffend Die von Denen 
Chur-Mayngifchen Näthen Ihnen in Ecelefhiafticis zus 
fügende manigfaltige Artentara, T. IV, p- 34. Vid, 
Beligions- Gravamına, verbo: Doxberg. 
— Qudce- 


Gudenus, Süftran Hertzogthum. 279 


Gudenüs , Chür-Mayngifcher Reſident zu Wien, T,V, 
P- 378: 379- V. 329.331. N, 
Guiſe, Hertzog, Stammt aus dem Lothringifchen 
- Haufe. T.I,p.520, 
Wird in Franckreich fort gepflanget. p. Far, 
Gülhebeim / €in Dorff in Francken gelegen, 
.iv.p.143. « 
Worinnen Brandenburg - Onolzbach die Piatr- 
vechtigfeit befißet. ibida p. 159. ER 
- Die dafelbft von Würgburg erleidende Religions- 
BHeeinträchtigungen werden von dem Brandenburg: 
Onolzbachiſchen Gevollmächtigten zu Kegenfpurg 
dem Reichs + Convent befannt gemacht, d.d, 29, 
Martü 1694, T. Il. p.117: fegg, T, IV, p, 199. 


Guldiner / Chur: Saͤchſiſche, Chur - Brandendurgis 
ſche und Lüneburgifche , ob beſſer als die Reichs 
Thaler fenen ? T. X. p.494: T.V.P,476.V4417.N. 

Warum ein Aggio darauf gefchlagen worden, und ob 
folcher hinwiederum abzufegen ? T. X, p. 506, 


Guͤnsburg / Kein haltbarer Ort, T. VII. p. 613. V. 
612. Ni | . 0 
Guͤrtlers-⸗Geſellen / Haben: bey. Lopzehluig det 
 gehr- ungen einen feltfamen Migbraud). T.L.p-138: 
Guͤſtrau / Hertzogthum. An die Römifch- 

— auch zu Hungarn und Boͤheim 
Koͤnigliche Majeſtaͤt humillima petitio pro cle- 
mentiſſime in poſſeſſorio ferenda ſententia, in Sa⸗ 
chen Herrn Hertzog Adolph Friedrichs zu Mecklen⸗ 
burg Fuͤrſtliche Durchleucht, contra Hertn Hertzog 
— Wilhelms zu Mecklenburg Füuͤrſtliche 
Duurchleucht, in puncto adipiſcendæ poflefionis Du- 
catus Megapolitani Guftravienäis, Præſent. d. 9, Jan, 
169% Tl, p.55. = un 
Reiche - Hof - Rarbs- Cönelufum; die Medlenburg« 
*  Süftranifche Succefion betreffend, d. de 31; Jas 
‚1696. T. M. P. 41. nn 


Ra Gerne 





co Guͤſtrau / Herkogthum. 
gFerneres Reichs - Hof · Ratbs - Conelufum, chen 
diefe Güftrauifche Succeſſion betreffend. d. d. 9. Ju- 
© ii 1696. T. III. p. 46, 
%ayferliches Schreiben an die Dre Ausſchreibende 
—— Nieder - Saͤchſiſchen Crayſes wegen der 
Giſirauiſchen Succefion, Wien d. d. 12. Jan. 1697. 
F. III. P T, 7 i 
Rayſerliches Refcripe an die Beamten und Unterfhar 
nen des Hertzogthums Güftran, um des Herrn Her⸗ 
- —2 — Wilhelms Durchleucht für ihren recht⸗ 
m 


ſelben angeordnete Commiſſion ſehr beſchwehret 
wird. T. Il. p.72. 
Differtarion von der Crayß - Ausfejreibenden Fürften 
md Oberften Amt bey Vollziehung der Urtheil, auf 
Veranlaſſung der Güftranifchen Suceefions-Sace. 
T,III. p. gt.  Vide Crayß. Er: Aare 
Allerunterebänigftes Memorial an Kayferliche. Mar 
jeſtaͤt von des Hertzogs zu Strelig Anwald, gegen 
die vom Hergog zu Schwerin im Hertzogthum Guͤ⸗ 
ſtrau ergriffene Poſſeſſion. d.d, ı5. Jan. 1697. T.II. 
740. T. III. p.7. | 
. Memorial von dem Herrn Herkog zu Medklenburg- 
ESchwerin an den Reichg-Convent zu Regenſpurg, 
- die im Guͤſtrauiſchen ergirffene Pofleflion befreffend. 
Guͤſtrau d. d. 18. Januar, 1697. T. II. pP. 737._ 
Des Krieder-Sächfifeben Erayß- Dire dorii Schrei⸗ 
ben an Heroe hzeedrih Wilhelm zu Mecklenburg, 
d.d. ıg. und 21. Febr. 1697, um die genommene 
‚ .  Poffeffion des Hertzogthums Guͤſtrau wiederum aufs 
Keichs- 


Gutachten des Reichs, Haͤberl - 267 


- Reichs - Hof · Ratbs - Conclufum, die Mecklenburg⸗ 

-s Güftrauifche Succeflions - Sad)e betreffend, nunc 
Hertzog Wilhelm zu Mecklenburg, in puncto Inve- 
ftiturz. d.d.5.Martü 1697, T.IU.p. 40, : 

. Bapferlich - nachdrädliches Schreiben an König in 
Schweden, als Crayß - Ausfchreibenden Fuͤrſten des 
Nieder-Sächfifchen Erayfes, wegen diefer Succel> 
hons-Sache, ald auch in ſimili an Chur-Branden» 
burg und Braurfchweig- Zell , worinnen befagten 
Crayſes - Direftorü Unternehmen gegen den Herrn 
Hergog Friedrich Wilhelm 4 Mecklenburg , und in 
Specie die dabey gegen allerhoͤchſt beſagt ⸗ Ihro Kay⸗ 

ſerliche Majeſtiaͤt und Dero charadteriirte Miniſtros 

raſſirte Attentata ſehr ſcharf reſſentiret worden. 

Wien d. d. 13. April. 1697. T. IlI. p.64. 
Schreiben eines Freundes an einen Freund in dieſer 

337. Sache. d. d. 8. (18.) Juni 1697. T. III. p- 23» 
Vergleich der Beeden Herren Hertzoge zu Merklens 
burg- Schwerin und Strelig um die Guͤſtrauiſche 
Succefüon, Hamburg d, d, 8. Marti 1701. T. VI, 

> +Pp 343. V.228, N, : 
Gutachten des Neichs vide Conelufa Imperii. 
Güter» Steuer. Kayſerliches Pacene die Güter- 
Steuer des hundertſten Pfennings betreffend. Wien 
d.d.4. Febr, 1696, T. I. p. 292. _ 

Guttenberg vide Birchenfeld, | 


Hagen’ Freyherr von, Heinrich Rheinhardt, 
Fuͤrſtlich · Saͤchſiſch - Meinungifcher Plenipoten- 
tiarius auf dem Fürften-Zag zu Nürnberg. T. V. 

79 316.V. 277. N. | ER 
Soll das Coburgifche Vorum in Comitiis verfreften. 
T.VII p. 343. 344.V. 344. 346. N. 
Haaren / von, Wilhelm, Ambaffadeur derer Herren 
„General-Staaten gu Ryßwick. T. U. p.44  . 
Haͤberl / Lic. Rupprecht Siegmund, des Bayeri⸗ 
ſchen Crayſes Deputatus bey dem Müng-Probations- 
Convent zu Regenſpurg. T. X. p. 467. — 


— — 


262 Hagenau, Grafſchafft, Hamburg: 


Dagenau / Grafſchafft, Soll von Franckreich rer 
figuiyet werden, T. III. p. 280. | 
⸗Zagen / Veit, ein Abdeder und Elpion zu Notenberg, 

wird augzulieffern begehret. T, VIII. p. 265.V, 


— 23 8. N. 

Halberſtadt, Fuͤrſtenthum. Des Catboliſchen 
Cleti in Halberſtadt unterthaͤnigſtes Bitt - Schreis 
ben an den Ehur- Fuͤrſten zu Brandenburg, um 

: Die Ungnade, fo fie nicht wie ihre Glaubens - Ger 

© noffen verwürcket, wiederum fallen zu laffen. Halbers 
ftadt. d.d. 16. Aug. 1700, T.V.p. 118.V.t103. N, 

.* Memorial an Rayferliche Majeſtaͤt von daſigem Ca⸗ 
tholifchen Ciero, die Kayſerliche Authoricät bey 
Ehur-Pfalg zu interponiren, damit die Evangelifche 
nicht wider Recht und die Reich8-Conkirutiones bes 
fchmehret werden. d. d, 31, Aug. 1780, T. V. p.1 11. 


V. 97. N. . 
: Schreiben deflelben Cleri an Chur-Pfalg in eben dies 
ſer Sache. T.V. p. 115. V. 100. N. 
Memorial des Pater Guardians zu Halberſtadt an den 
Reichs ·Conrent zu Regenſpurg, in pundto Grava- 
minum Religionis, T. X, p. 27. Conf, Preuſſen. 
Item Religions- Gravamina verbo ; #yala 
berſtadt. 

Halberſtadt, Saͤmmtliche Praͤlaten und Aebtißinne 
rühmen,daß fie von Preuſſen mehr genoſſen, als dasln- 
ſtrumentum Pacis Weftphalicz ihnen eingeraumet. 
T. X, P- 26, ö 

Halberſtein / Schloß, Cum appertinentiie, Böhs 
miſch gehen. T.U. p. ıgı. 

Halden, Freyherr von der, Würkburgiicher Ge: 
fandter bey dem Reichs - Canvent zu Regenfpurg. 

T.IX. p. 265. 272. 

— Schloß, Cum appertinentiis, Boͤhmiſch 

FT en. T. II. p. 191, 

Hamburg. RKayſerliches Patent wegen gegenwaͤrti⸗ 

\ gem Zuſtand in der Stadt Hamburg und deſſen wohl⸗ 
| | gedeyhli⸗ 





Hamelmann / H., Hanau, Sraffchafft. 263 
- - gedeyhlicher Remedirung und Wicder - Heritellung 
guter Ordnung und Einigkeit, unter Seiner Kayſer⸗ 
lihen Majeftät eigenhändiger Unterfchrifft und vors 
gedrucktem Inſiegel in originali auf dem Rathhaus 
exhibiref , und wovon geſammter Ehr - liebenden 
BDurgerfchafft die Nachricht mitgetheilet worden. 
Mien d.d, 22. Junü 1698. T.IV. p. 236. 
Moblmeinslich-wiederboblte Erinnerung und aufs 
! richtige Meinung, wie an Die&rbareDber-Alten und 
gefammte Ehrliebende Burgerfhafft in Hamburg 
insgemein, aljo infonderheit an die Herren Ges 
lährte, Eine Loͤbliche Kaufmannſchafft, auch alle und 
jede Burger-Capitains, ſammt Zünfften und Aem⸗ 
tern der Ehrfamen erg um gegenmwärtis 
gen gefährlichen Zuftand der Stadt , obhabenden 
ttheuren Pflichten nach, wohl zu Hergen zu nehmen, 
und dahero noch in Zeiten bevorfichendes Unheil 
durch heiljame Rathſchlaͤge abzuwenden, dagegen 
mas zu gemeinem Frieden und felbft - eigener Wohle 
fahrt dienet, beiteng zu befördern, publicirt durch 
die bier anwefende zur Kayſerlichen Commifhon. 
wegen gemeiner Stadt - Angelegenheit fubdelegitte 
Mathe und Abgefandte, Hamburg menf, Decembr. 
1698. T.IV.p.290. 
Copia des an Raferliche Majeſtaͤt im Jan. ı 699. vom 
Rath der Stadt Hamburg um Wieder-Aufhebung 
der denen Ausfchreibenden Fürjten des Nieder- | 
Saͤchſiſchen Crayſes, wegen der in gemeldter Stadt 
angegebenen Differentien ertheilten Commiffion ab⸗ 
gelaffenen, und vorhero mit der Burgerſchafft alfo 
concertirten allerunterthänigiten Bittſchreibens 
T. W. 923282. ° © 
. eines Hochweifen Rasbs der Stadt Hamburg Edi- 
ctum wider die Duella, publicirt Den 10. Febr. 1699, 
ı TV, p. 28i. Ba: | 
Hamelmann, H., Deffelben Irrthum bey denen 
Grafen zu Tecklenburg, woher T. X. p. 597. 
Hanau / Grafſchafft. Graͤflich - Hanauifhes Me- 
worial an den — wegen des . 
⸗ 4 


ın wo 
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tier · Handwercks. Dict. d. 4. (14,) Jan. 1687. T. J. 
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Hanau Stadt / Wirb in An. 1699. zu des Kay: 
ferlichen und Reiche - Sammer - Gerichte Interims- 
Reception vorgeſchlagen. T.IX. p. 239. ſeq. 

Was aber ſelbiger an denen hiebey erforderlichen 
Haupt-Requifiris abgehe ? T. III. p. 791. ſeqq. 
Hand / Hölgerne, des Schwediſchen Obriſtens Schlan⸗ 
genberg, die er in der Schlacht bey Leipzig verloh⸗ 
ren, wird in der Kayſerlichen Schag - Cammer zu 
Wien verwährlich aufbehalten. T. V. p.609. V. 


F31. N. 
Handelſchafft | Ran eine Stadt und Land zu grofe 
fem Reichthum und Anfehen erheben. T.I, p. 108. 
Deffen primum mobile quid ? ibid. J 
Mas bey dem Kauf-Handel das meiſte importiret ? 
| T.X: p.368. Conf, fupra Commercien, . 
Handlohn. Reſponſum Juris ob dag Handlohn in 
Kauffs-Faͤllen, wann derjelbe noch nicht zum Stande 
kommen, gereichet werde? T.II.p 255. 
Relponfum Juris vou dem Haupt-Mecht vder Todten- 
Fall. TIL. p. 259. er 
Handſchuh, Fransöfifche , deren Verführung ins 
Meich verbotten. T. I. p- 208. ' 
Handwercks · Sachen. Zayferlicbes Mandat, 
worinnen denen, Handwercks · Geſellen Degen zu tra⸗ 
gen verhotten. d. d. 5. Julü 1644. T. U. p. 603. 
Serneres Kayferliches Mandat in eadem materia, 
‚Prag d,d, 30,Aug. 1661, T.Il, p. 606. 
Gutachten wegen frübzeitiger Erkaͤnntniß eines Weis 
bes, und daß deßwegen der Mann nit unzänfftig 
„gemacht werden koͤnne. d. d. 24. Marti 1663, T.Il, 
pP. 610, Ä | 
Gutachten / daß eine Zunfft ob delictum Parentis dem 
Sohn in Fortiegung des Handwercks nicht hinder⸗ 
lich ſeyn fol. d.d. 30. Juli 1662, T.U, p. 617. 
Beichs-Ssädsifches Conclulum über die bey theilg 
Handwerckern entſtehende Iuſolentien und vg die 
| | rige 


Handwercks · Sachen. 2675 


Obrigkeiten bezeigende Widerſpenſtigkeiten. d.d. 

2121., Nov. 1666. T. II. 7. 

Der Stade Augſpurg Abgeordneten zu Regenſpurg 
Memorial an die Reichs · Staͤdtiſche Geſandte allda, 

wegen der Handwerdfer eingeriffenen Mißbraͤuche. 
Megenfpurg d.d. 22. Febr. 1668. T. II. p.633. 

Der Keichs- Städte zu Regenfpurg anwefenden Bott 

a .» Shafften und Sefandten Beriht-Schreiben an, die 


Stadt Franckſurth am Mayn diefer Mißbraͤuche | 


halber. d.d,7.(17.) Martü 1668, T.II. p. 631. 
Gautachten / ob ein Handwerfs-Mann von der Zunfft 
auszufchlieffen, weilen fein Weib zu frühzeitig dar 
nieder gefommen. d. d. 4. April, 1669. TIL 


p- 008. . 
Conclufum dr dreyen Keichg-Collegiorum im Majo 
An. 1671. ,die Abftellung der Mißbraͤuche bey der 
. nen Handwerkern ee T.I.p. 116, 8 
Defßgnauo mehrfacher Mißbraͤuche und Unordnungen 
ben denen Handwercks-Zuͤnfften. T. J. p. 131. 
Bayferliches Edit megen der Mähl-Stähle oder fo 
genannten Schnur-Mühlen, Wien d. d. 19. Febr, 
1685. T.I.p, 112. b 
» BayferlicheRefolution wegen Abfchaffung der Schnur · 
Mühlen. Sign, Negenfpurg d. sg. Juni 1695, T,I. 
P. III. — * 
Gutachten an Seine Kayſerliche Majeſtaͤt, einen im 
=“ — furti ſich vergangenen Schuhmacher von 
—Auſcha, und deſſen abgerathene Zunffts - Recepta- 
tiion betreffend. d.d. 22. Aug, 1686, T. II. p 614. 
Graͤflich - Hanauiſches Memorial an den Reichs- 
vent wegen des Pojamentier- Handiverckg, die Flo⸗ 
ret-und feideneSchnur-Müblen betreffend. Die. d.. 
4: (14.) Jan, 1687, T.1. p. 94, . 
Kayſerlicher Befebl/ die von einem Sattler fuchende 
Annehmung in die Zunfft belangend. Laxenburg 
 d.d.ı,Junii 1688. T. II. p, 618. 
Refponfa Facultatum Juridicarum Jenenfis, Lipfienfis & 
Wittenbergenfis, ob die Schmidte, Boͤtticher, und 
dergleichen unruhige Handwercker, in der Nach⸗ 
dl Helge ; Rs har⸗ 
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barſchafft, wo Gelehrte wohnen, ſich einkauffen 
koͤnnen, und dieſelben zu dulten ſehen. T. I. p. 
| 622. 625 627. | 
Refponfum Facultatis juridicz in Academia Jenenfi mes 
gen der Dutmacher, dig ben ihrem Handwerck mit 
dem Wollenfchlagen verurfachenden Gethöns hal⸗ 
| ber. T,II p. 628. — 
Fuͤrſtlich Beaunfchweigifcbe Verordnung und Re- 
lement, wie es hinfuhro bey denen Aemtern und 
Gilden der Kiünftler und Handwercker zu halten. 
Zelle d. d. 4. Aug. 1692. T.I. p. 140. > 
Kayſerl. Refcript, darinnen ein Handwerds-Mann, 
propter commiſſum fimplex Adulterium famz & ho- 
nori reſtituiret, und daß derfelbe inder Zunfft mies 
der aufgenommen werden folle, anbefohlen witd. 
d.d, 5. Jan. 1692, T. II. p. 6132, | 
Aandwercks - Sachen / Handwercker und Ma- 
nufacturen find ale dag Primum Mobile aller Com- 
mercien, und rechte Gold-Srube eines Efars- 
forgfältigft zu conferviren, T. I. p. 108. 


Handwercker bilden fich eine beffere und mehrere Red» 


lichkeit ein, dann andere, als Cramer, Wirthe, auch 
wohl Perſohnen von hohen Würden. T. J. p. 138, 
Wollen an einem Ort vedlicher als an dem andern ſeyn. 
T.Il. p. 123. 
Bon denen Handwerckern, Gaffeln, Aemtern und Guͤl⸗ 
ten, ſollen vermoͤge Reichg-Conclufi de Anno 167 1, 
auch die Kinder der Land - Gericht - und Stadt- 
Knechte, und in ſpecie die Gerihts-Frohnen, Tyds 
ten-Öraber, Thurn - Hüter, Holg- und Feld- Hu: 
ter, nicht ausgefchloffen werden. T.I, p.ı 19. 120. 
Handwercker Schmähen, Auftreiben und unredlich 
machen, verbotten. T.I. p. 120. 156. T. II. p. 635. 


' N 3 » 

Handwerks - Raden und fo genannten Haupt - und 
Neben - Capituln Unterfchied aufgehoben und abs 
gethan. T.L,p. 121. 133, z 

‚ Handiwerck gefchenckt-und ungefchencfte, deren darbey 

vorgehender Excel verbotten, und der ———— 

Du Zu y 


— 1— 
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ſo viel Ehre und Redlichkeit belanget, abgethan. 
| T. l. ps 122. 131, 

ESonſten auch die gegen die Lehrjungen ausuͤbende Sz- 
vicien gebuͤhrend geahndet. T. 1. p. 15 1. ſeqq. 
Wie ingleichen die bey Loßzehlung der Handwercks- 
-  Kehr- Jungen vorgehende Mipbräuche mit theils 
felaamen theils Argerlichen und unerbarn Formali- 

. tätenabgefchaffet. T. I. p. 122. 137.153. 
Darvon in fpecie der bey denen Gürtlers Gefellen vor: 

gehende Mißbrauch recenfiret wird, T.I.p. 135. 

Bey denen Handwerds- Grüffen fol auch alle Uns 

gebuͤhr abgeſtellet. T.I.p. 123. 131. 

Auch die in denen Handwercks · Geburts-Brieffen und 
andern Kundfchafften einfonmende, theils unver; 
nünfftige und überflüffige, theils denen Rechten und 
Heichs-Contiturionibus zu wieder lauffende Clau- 

laln nicht geftattet. Tl. p-123. 138. - — 

Noch das von denen Handwercks-Geſellen unter ſich 
onmaßlich haltende Gericht über die Meifier, und 
daben qusübende Infolentien nicht gedultet werden. 
Tr I: p. 124, 

Item ſeynd denenfelben die nach eigenen Belieben zu der 
Meifter ngeleoenheit anfegende jo genannte Krug- 
Säge , freye Montags - Fapnachts- und andere 
dergleichen Gelage, wicht zu geftatten. T.l. p. 154. 

Unehlich erzeugte, per Relcriptum Cefaris vel Principis 

aut a Comite Palatino legitimirte Kinder aber, wie 

auch vergleichen zur Ehe genommene legisimirte 

Weibs- Perſohnen, feynd bey denen Handmwerckern 

zuzulaffen, und denen per fubfequens Matrimanium 

Legitimasis gleich zu achten. T.I. p. 124, 135. 

Abſtellung der ungebräuchlichen und Eoftbaren Meifter- 





Stücke, und der dabey excedirenden unnöthigen Uns 


Foften Moderation zu verorönen. T.I. p. 125.136. 
143. 
Der Roth- und Weißgerber an einigen Drten, wegen 
Derarbeitung der Hunds-Haute, und ſouſten unter 
ſich habende Diferentien aufzuheben, T. l, p- 125. 
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Bey dem Weißgerber Handwerck anderweite feltfame 
Mißbraͤuche. T. I. p» 135. — 

Handwercker, ſo einen Hund oder Katz tod wirfft, 
ſchlaͤgt, oder ertraͤnckt, will vor unredlich geachtet. 
T. I. p. 127. 134. | 

Ingleichen, fo ein Handwercker, wegen ihme impu- 
sirten Verbrechens, zu gefänglicher Hafft und In- 
quifision fommen, feine Unſchuld aber, durd) aus, 
geftandene Tortur, oder in andere rechtliche Wege 
ausgeführet , und darüber Obrigkeitlich abfolviret 
worden, deßwegen nicht gedultet werden, T. J. p. 
128. 135, 

Icem, wann ein Meifter fein in Ehebruch ergriffenes 
Weib nad) ausgeftandener Obrigkeitlicher Straffe 
wiederum zu Gnaden annimmt und mit ihr haufet 
wollen dero wegen gange Zunfften und Meifterfchafts 
ten vor unredlich gehalten werden. T.L p. 133. 

Papiermacher · Handwercks Infolentien nicht zu geſtat⸗ 
ten, ſondern ernſtlich zu beſtraffen. T.I. pP. 128. 129. 

Zu theils Handwerckern wollen die Leinweber, Bars 
birer , Srampeter, Schäffer, Müller , Zoliner , 
Pfeiffer und Bader nicht zugelaffen werden. T. J. 
p-ı2z, . 

- Desgleichen Forſter, Todtengraber, kands- Gerichts- 
and Stadt-Knechte. ibid, Ä 

Wie auch die Marckmeifter ſammt denen ihrigen nicht 

gedultet werden. ibid, 

Welche Mißbraͤuche und Unordnungen aller Orten 
ahzuſtellen jeynd. T.I.p. 129.139. 
Handwercker im Heil. Huf, Reich follen unter ih 

Feine Zufammenkunfft ohne Benfeyn jedes Orts 
Dbrigfeit Deputirten haben. T.l. 117.147. 
Es follen auch diefelbe von andern Feine Brieffe anneh⸗ 
men, erbrechen oder beantworten, ohne der Dbrigs 
Feit Vorwiſſen. T, I. p. 148. | 

Auch Feine Handwercks - Articul, Gebraͤuch und Ges 

wohnheiten, ohne Obrigkeitliche Conbrmatlon paſſi- 


ret. ibid. 
Kerner 
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Ferner die Handwerds - Straffen über die in denen 
Innungs -Brieffen fpecißeirte erlaubte Fälle, und 
das Quantum, nicht extendiyef werden. T. J. p.122. 
- Sandwerds-Gefellen: ſollen vor ihrer Abreiß von ih» 
ren Meijtern, wo fie in Arbeit geflanden, Abſchied 
uu nehmen, und fonfien in alten- Richtigkeit zu mas 
chen ſchuldig ſeyn. — 1$. 
ndrsercker; fo mit dem Scharffrichter, Abdecker, un⸗ 
——— iſſet, trincket, oder bey derſelben Hoch⸗ 
zeiten erſcheinet, und mit jemand derſelben tantzet, 
will deßwegen vor unredlich gehalten werden, iſt 
aber ein abzuſtellender Mißbrauch. T. I. p..134. 
- Desgleichen, da man etliher Orten ins Handwerck heus 
rathen mug, wann man zur Meiſterſchafft Fommen 
will, T. I. P.13G.— Fe 
Auch daß diejenige , fo Meifler- Wittwen und Toͤch⸗ 
» ter heurathen, beſſer gehalten werben als andere 
insgemein. ibid, — 
Meiſterſtuͤck, da —— ſchon gemacht, und jemand 
Meiſter worden, ſelbige, wann man ſich an einen ans 
dern Ort ſetzen will, noch einmahl zu machen, iſt ein 
ebenmaͤßig - abzuſchaffender Mißbrauch. T.I, p.136. 


144. | | 
Als auch die: von denen nicht nur Taglohn arbeiten, 
den Handwerckern befhtwehrlihe Ubernahm der 
Leute im Preyß. ibid, | 
Wie nicht weniger der Handwerdis-Burfch ang Hals; 
ftarrigfeit unterfangende Anffieh - und Fortwan⸗ 
derung von einem und dem andern Drt. T.I p. 137. 
Daß ein Handverds-Meifter dasjenige, ſo ein ande⸗ 
rer angefangen, nicht ausmachen , nod) feine Ars 
‚ beit-wolfeiler geben ſoll als wie der andere, ift ein 
alt verbottner, aber noch immerwährender Miß- 
brauch. ibid,. | | 
Ingleichen, daß theils Handwerker von ihrer ordents 
-  Lichen Obrigkeit Juisdidtion fi) eximiren, und dens 
jeniyen, ſo daſelbſt Klage angefiellet, darum ſtraf⸗ 
- fen, und von denen Erkaͤntnuſſen vor ihre — 
— | en 
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Laden und Capitul provoeirt und remistiret ſeyn 
wollen. ibid, = 

Zu theils auch wohl von hoͤchſten Orten vor Alters bes 


-- ſtaͤttigte Handwerdd- Drdnungen feynd mit allets 


— Clauſuln und Gewohnheiten angefüls 
et. ibid. — | 
papierer im Bayerif- Fränd- und eu 
Crayß, ſuchen zu Abthuung der von ihren Geſellen 
ausüubenden incollerablen Exceflen um eine allgemeis 
ne Handwersfs- Ordnung an. T. VI, p. 366. V. 
443 . N I F 
Hannover. Hertzog Georg Wilhelms zu Braun⸗ 
fchweig- Hannover wiederhohltes Verbot, wegen 
nicht Befchwehr- und Veraufferung ber Erb-Zing- 
und Meyer-Guter. Hannover d.d, 25. Maji 1649. 
2; IV, P. 392+ = pr 

Ejusd.  Edi& wieder die Garde- Brüder, Zigeuner, Co⸗ 
mödianten, Theriafs- Krämer, Landfahrer, Stors 
ger, Tafchen- und Karten-Spieler, Lenren- Träger, 
Gauckler, Bogenfpringer, Einien-Zanger, Elephans 
ten- Lönen- Bären- und anderer Thierführer 5 
Item wieder die, fo mit ungeheuren Mißgeburten 
herum ziehen, und andere dergleichen Leuth-Betries 
ger. Hannover den 16. Febr. 1655. T. IV. p. 253% 

. Ejusdem wiederbobltes Verbot / wegen folches leichs 
ten Herrn-lofen Gefindes. Hannover d. d. 29. Juniä 
1657. T.IV.p.as8. | 

-Ejusdem nock mabliges Edidt, wieder das Herrn· lofe 

rauberifche und verdachtige Gefinde. Hannover den 
14. Nov, 1661. T.IV.p. 260... 

Sertzog Ernſt Augufti, Bifhoffs zu Oßnabruck, Lüs 
neburgifche Weeg- und Steg Ordnung. Hannover 
d.d. 2. Martii 1691, T. IV. p. 366. | 

Was wegen der Hannoverifchen Chur paffiret, Vid. 
Chur - Würde cztera vid. Braun⸗ 
ſchweig· Chur. 

Harlay de, Nicol, Auguſt. Conſeiller d Etat & Ambaſ- 
ſadeur Extraordinaire de France aux traittes de Rys- 


wickT.IIl, 9.224.453. —— 
Aal 
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Harſch / Des Loͤbl. 7——— rayſes General⸗ 
Quartier-Meifter. T. VI. p.390. V. 365. N. 
Sartentein / Soͤhmiſch Lehen. T. I. p. 171. 180. 
191r 
Hartmann, Veit Stephan, Kayſerl. Cammer · Ge⸗ 
richts-Protonotarius. T. IX.p.31. 
Hargheim / von, Joſeyh Hermann, Stadt-Coͤllni— 
ſcher Deputatus zu dem Nieder-Rheiniſch — 
“Hi hen Erayß-Convent. T,VIL p.550.V. 545, N. 
Haſenbuͤhl / Boͤhmiſch Lehen. T. IL. p. 191. 
Hares; ad Tefatoris Voluntatem in terminis terminan- 
tibus adftringitur, T. IV. p. 119, 
Haretici, in eos Szvire nullis placet bonis in Carholin 
35196 P. 417. 
Haͤſcher / wird in Quedlinburg beſtellet die Kirchen 
auf und zu zufchlieffen. T. IV. p. 467. 
Hattenbeck / Chur - Bayeriſcher Proviant-Commiffax 
rrius. T. VIIL p, 241. V. 215. N. 
Hauben / fuͤr Frauenzimmer, derſelben aus Franck⸗ 
reich Verführung ins Reich durch ein Kayferl, Edi 
von An. 3676. verbotten.. T.I. p. 208, 
Haubt / von, Fürfl. Mecklenburgiſch- Streliziſcher | 
- , Miniftre und Rath. T. IL. p- 743. 
Haupt· Hecht / was es ſey, und un es feinen Un 
fprung habe? T. II, p.262. 263. 264. 
Zsauck, Johann Eafpar, Kayferl Eommer-Geriäts- 
 Pedell, T,IX, p. ı53. 
Haunſtegg / Boͤhmiſch gehen. TIL p.1gr, 
Haußhaltung / worinnen ein Ringe Haußpaltung bes 
fiehe. T. V.p. 419. V. 366. 
Zauflechy Böhmijch Lehen. Ar p. 172. 180. 191. 
Hauſſen Ein in der Dhauniſchen Rhein-Grafſchafft 
gelegenes Dorff. T. V. p. 33 
Ganfeld, Graf Heinrich und Regen. 7. Xp s 
Vid. »obenlob. 
e „Biehde- 


272 Hebdomadarii, Heilbronn, 
Hebdomadarii , qui dieungur? T. I. p..96. 


Heberer, L, Wolfgang Wilhelm, Gräfl. Pappen 
heimiſch⸗ Gemein - Herrfhafftl.>Synd, und Lehen- 
Probſt. T. V. p. 18. V. 17. N. | 
Zecken - Wüng- Stätte, Wie folde zu verweh⸗ 
ten ? T.X. p. 460, | 
Zeerpaucher. Das denknſelben, wie auch denen 
Zrompetern vom Kayſer Ferdinand dem IIl. ertheilte 
Privilegium. Regeuſpurg d. d. 7. Jalii 1653. T. IV. 
P. 848. 
Heeſpen / Anton Guͤnther des Schwaͤbiſchen Cray⸗ 
ſes Deputatus bey dem Muͤntz - Probarions · Convent 
zu Augſpurg. T. V. p. 485.V. 425. N. 
Heichlingen / Zwey Guͤter, Boͤhmiſch kehen. T.IT. 
pP. 192. 
idersheim, Daſiger Religions - Hefhmehrden hal⸗ 
ber contra Würgburg wird von Brandenburg Onolz⸗ 
bachifher Seiten bey dem Reichs · Convent zu Re⸗ 
genſpurg Vorſtellung gethan. d. d. 29. Martii 1694; 
T. . pP. 117. 3. — 
Heilbronn. Memorial der Stadt Heilbronn an den 
Erayß- Convent zu Ulm, betreffend die Exemtion der 
Raths-Perſohnen von denen publiquen Anlagen. 
03 Fe 5 
Interceflions- Schreiben an das Hochfuͤrſtliche Erayf- 
Ausſchreib - Amt. in Schwaben nomine des, ig 
feldigem Crayß befindlichen Reichs - Städtifchen 
Collegü, wegen der dem Magiftras zu Heilbronn zus 
muuthenden onerum publicorum. T.IV.p.230. _ 
"Schreiben an Bayferliche Majeſtat von dem 
. Kichs-Städtifchen Collegio zu Regenfpurg, Die Ab · 
wendung der von, einigen Heilbronnifchen Burger 
werkangenden Höchtt-prafudicirlichen Bequartietung 
ihres Magiftrats betreffend, ° Negenfpurg d, d. 22. 
April. (2.Mail) 1695. T. IV, p. 233. iu 
Des Scändifchen Erayß-Conrents Schreiben an die 
Sltadt Heubronn als einen imporsanten Ort a die 
| er⸗ 
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Verſorgung deſſen betreffend. Nuͤrnb. d.d. 30.Nov. 
‚1703. T. VII, p. 412.V. 363. N. 
Heilbronn / Iſt eine befannte und importante Vor⸗ 
Poſte. T. VII. D, 4 3. V. 364. N. | 
- Bor defen mehrere Sicher-Stellung gegen die feind⸗ 
liche Machinationes wird von Frändifchen Crayſes 
— befenbere Sorg getragen. T.VIIL, p, 414.V. 


3 
Excalpirt fi) über die von Löblich - befagten Crayſes 
wegen befchehene Imputation, als ob felbige ihr eige⸗ 
ne Particular - Convenienz dem Dienft des Publici 
in Kuinirung der dafig - angelegten Schangen vors 
‚ dringen lieffe. T.VII. p.416.V.367.N, . 
Kat vor die gefammte Erayfe fehr vieles gelitten und 
ausgeftanden , auch deßwegen ftarıfe Poſten von vier 
2 — annoch zu pratendiren. T, VILLp, 417,V, 
368. N. 
Heimburg / Boͤhmiſch Lehen. T. U. p. 191. 
Heinſius, Antonius, Rath und Penfionarius der Herren 
taaten von Hol - und Wefl-Srießland, T.1IL, 


Pr 454 
Heiſter, Graf von, Kapſerlicher General - Zelb- 
Marſchall. T. XII, pass. 
Steht an den Bayerifchen Grängen und macht Mine 
wu einem Einfall in dafjelbe Land. T. VIII. p. 290. 
. 261.N, 


Helffenbein / Darvon gedrechfelte Kunſt · Sachen fire 
den ſich in der Chur-Sächfifchen Kunſt - Cammer zu 
Drefden etliche hundert Stuͤck. T. V. p. 623. V. 


544. N. 
Und darunter eine Ketten, daran jedes Glied drey—⸗ 
fach und die gange Ketten aufjen gang gebrehet. 


ıDIG, 

Wie ingleichen ein Schiff aus Helffenbein, darinnen 
die Genealogia Saxonica gefchnitten, ibid, 

Eine von Helffenbein verfertigte groffe aber Hank ſub⸗ 
til ausgearbeitete Galde ift in der Kayferl. Scha- 
Cammer zu Wien zu fehen, T,V. P. 59V, 513. N. 

Erſtes Haupt · Kegifter. & Helf⸗ 








—— ——J—* 


j 

Dergleihen von Kayfer Leopoldo eigenhändig ges 
drehte allda. ibid. . 

Item von dem Herkog Sigismundo von Inſprugg vers 
fertigte Kanne in ermeldter Kayferlihen Schag- 
Cammer. ibid. 

Wie auch ein groffes und Fleines Gieß-Beck, Darunter 
das legtere mit Gold eingefaßt, allda anzutreffen. 
T.V. p. 607. V. 529. N. 

Helffenbeinerne Meſſer und Löffel kuͤnſtlich geſchnittene 

daſelbſt. T.V. p. 591. V. 515. N. 

Wie ingleichen die Geburth Chriſti in Elffenbein mit 
ſubtiler Indianiſcher Gold - Arbeit überzogen, 
altda erfichtlich. T. V. p. G12.V. 534. N, 

Mehr andere kuͤnſtliche Stücke von Elffenbein allda. 

. T.V. p. 603. 609, V. 526, 533 1. N. 

Hemersheim / Ein Dorff in Francken gelegen , wos 
rinnen Brandenburg - Dnolzbach die Pfarr-Beftalr 
lung und Kirchen - Sag peflediret, von Würgburg. 

aber varinn turbirt worden. T. IV. p. 159. ſeqq. 

Senneberg. Graf Bertolds zu Henneberg Verfauff 
der Veſte Lautenbach an Graf Eberhardten zu. 
Merthheim. T. XR. p. 579. | 

Henningau / Grafſchafft, Wird unter andern dem 

Burgundiſchen Crayß incorporirten Orten dem Kays 
fer und Reich in Schug und Schirm übergeben. 
T:V, P. 803.V. 72. N, : 

Henninges/ Magdeburgifcher Gefandter zu Regen 
fpurg, redet allzufrey, fo, daß man ihn für Bayeriſch 
hält, und dahero zu ftraffen von feinem König ber 
gehret. T.IX. p. 462. 465. 

Herbeville / Graf. Des Herrn General Grafens von 
Herbeville Schreiben ad Conventum Franconicum, 
Cham d.d. 4. O&obr, 1703, T. VIII. p. 341. V, 
304.N. 

Ejusdem Schreiben an die Stadt Negenfpurg, darin 
nen er ihr nach der Chur - Bayerifchen Evacnatiom 

i | Schutz 


Herbeville / Herren loſes Geſindlein. 275 


Schutz - Miliz anbietet. Neuburg d, d. 16. Jul 
1704. T. X. p.454. 
Extractus Protocolli Moguntini vom 13, Aug, und 
Reihs-Gutahten deßwegen. Diet. d, 4. Aug, 1704, 
T. ER; P- 438. 
Herbeville Graf von, Ludwig, Kayſerlicher Ge- 
neral, T.VIIL p. 341. V. 304. N. 
Belagert und nimmt Amberg mit Accardein, T, VII, 
p. 344. fegq, V. 307, fegg. N, B 
Erobert Cham. T. VIII. p.341. V. 305.N. 
Giebt dem Ehur - Baverifchen Geſandten feiner Per, 
fohn, Famille und Fffeten wegen-alle Verücheruns . 
gen, T, IX, p.440. 
Herbishoffer -Bemeinde, Derfelben Beſchwebr⸗ 
de wider dag Kürftlich - Stifft- Kemptifche Pfleg- 
Amt zu Grönebach , pun&o Turbationis it deren 
Sepukur - Gerechtigkeit, T. V. p I. Gonfer 
Religions-Gravamına, verbo: Gronebad). 
Hericonrt , Gefuͤrſtete Grafſchafft, Wird von 
Franckreich an den Hergogen von Würtenberg zu 
reſtituiren offerivet, T, II. p, 478. 487, 
Heringen / Schwartzburgiſches Amt, Dafelbften 
rucken Chur-Saͤchſiſche Dragoner ein. T. XII, p.63 3. 
Hermanns / Frantz Hermann, bes Nieder-Rheiniſch⸗ 
Weſtphaͤliſchen Crayſes General -Wardein. T. VII. 
p. 40.V. 5 35.. N. | 
Hermelin, Olaus, Schwedifher Staats-Secretarius 
und Sangley-Rath. T. XI. p. 647. | 
Herpffer / Ehur - Pfälgifher Gefandter in Comitik, 
T.I. p. 52. 
Herren⸗ loſes Geſindlein. Braunfhweig- Han» 
noveriſches EdiEt deſſentwegen, daß ſolches und mas 
darunter begriffen ift im Lande nicht zu dulten. Hans 
uover d. d. 16. Febr. 1655, T IV, 9253» 


sa I Wieden 





276 Zerrlichkeiten / Heſſen. 


Wicderhohltes Hochfürftlich- Braunſchweig⸗ Han⸗ 
noveriſches Mandat wider ſolch Herren - lojes Ges 
find, in fpecie wider die Zigeuner. Hannover d. d. 
29. Junii 1657. T.IV. p. 258. > 

Yochmablig Hochfhrſt ich - Braunfchweigifches 
Edit wider dag Herren - lofe , rauberifche und 
verdächtige Gefind. Hannover dıd. 14. Novembr. 
1661. T.IV, p. 260. 

Des Aöblich - Fraͤnckiſchen Erayf.s Verbot und In- 
bibition, ſolch Herren - lojes Gefindlein nirgends zu 
beherbergen , noch einigen nterfchleiff zu geben. 
Nürnberg d.d, 25. April, (5, Maji) 1699. T. IV. 


P. 26 3+ 
Serneres des Löblich - Srändifchen Erayfes Edi 
wider dergleichen liederlid) - und zuſammen rottir⸗ 
tes Gefindlein, jo der Juden Häufer und Adeliche 
Schlöffer, worinnen der Juden Mobilien geflehet, 
geplündert. Nürnberg d.d. 16, (26.) Maji 1699, 
T.IV, p. 265. 
Herrlichkeiten / Verbum bujusmodi quid denotet ? 
T. VII p.462.V. 461. N. 
Herrſchafft, Was vor Guͤter insgemein und beſon⸗ 
ders darzu gehoͤren? T.V. p. 573. V. 03. N. 
Herſpruck / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 171. 180. 192, 
ſſen. Gravatorial-Schreiben an Kayſer wider den 
Landaraſen zu Caſſel, der Beſatzung in Rheinfels we⸗ 
gen. T.V. p. 374.V. 329. N. 
Notßication der Kayſerlichen Commiſſion an Land» 
graf Wilhelm zu Rheinfels wegen obiger Differen- 
sien. Bamberg den 24.Martii 1700. T,V. p. 379.V. 


3 30, N. . 
Des Generals von Tbängen Antwort iind Remon- 
Arations- Schreiben an Kandgraf Wilhelm zu Hefe 
& - Kheinfels, wegen einiger Impuration der Ve⸗ 
ng Kheinfels halber. d. d. 4. Aptil, 1700, T.V, 

PR 381.V. 333. N. 

andgraf Wilbelms Schreiben an feinen Herrn 
runder Landgraf Carl, eines Vertrags a ai 
men | enden 
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beyden Gerechtfamen halber. Regenſpurg d. d. 10, 
April, 1700, T. V. p.386.V.337.N. 

Ejusdem Schreiben an feine? Herrn Bruders Frau 
Gemahlin, daß diefelbe zu ihrer Einigkeit heiffen 
wolle. Regenſpurg d. d. 10. April, 1700. T. V. 
P. 389. V. 339. N, 

Schreiben Landgraf Carls zu Heffen- Eaffel an 
Landgraf ABilhelm zu Rheinfels, dfe Contribution⸗ 
Gelder betreffend. Caſſel d. d. 24, April. 1700, 
T.V. p.391,V 341. N. 

Heſſen · Xheinfelſiſches Memorial an Kayſerliche Mar 
jeſtaͤt, die von Caſſel entzogene Land - Contribution 
und Jus præſidii betreffend. Wien d. d. 3. Maji 1700, 

T. V. p. 394. V. 343. N. 

Ejusdem Schreiben an Heſſen · Caſſel in dieſer Sache. 
Wien d. d. 10.Maji 1700. T. V. p.396,V. 345. N. 

Ejusdem ferneres Befchwebrungs-Memorial an Kay⸗ 
ferlihe Majeftät gegen Heff:n-Eaffel, etliche Arten- 
tata hetreffend. Rothenburg d, d. 3. Juli 1700, T,V, 
P-399.V. 347. N. 

Ejusdem Schreiben an Heffen-Caffel, ſich nicht in die 
mit feinem Heren Bruder habende Streit- Händel 
zu mengen. Rothenburg d. d. 11. Julü17oo, T. V. 
p.401.V. 349. N, | 

Ejusdem anderweitiges Beſchwehrungs - Schreiben 
an Kayſerliche Majeſtaͤt, der Contribution und Juris 
prehidii wegen. Rothenburg den 13, Julü 1700. 
T.V. p.403. V. 35 1. N. 

Kayſerliches Refcripe an Landgraf Carl zu Rheinfels, 
ſich mit dem Herrn Bruder zu vergleichen. Wien 
d.d, 16, Julii 1700. T.V. p.406.V. 354. N. 

Bayferliches Refcript an Chur - Mayns gedachten 
Mergleihs halber. d. d. 16, Juli 1700. T. V. 
P.408.V. 255. N. 

Candgraf Wilbelms zu Rheinfels Memorial an Kay⸗ 
fer, ihn der gewaltigen Macht Heffen - Eaffels zu 
entreiffen, Rothenburg d.d. 29 Julii 1700, T. V. 
p-409.V.356.N. 


‚63 Ejusdem 


a7 Dfen ·— 
Ejusdem anderweitiges Memorial an Kayfer, der Bes 
fagung zu Rheinfels wegen. Rothenburg did, 10, 

Aug. 1700. T.V, p. 410.V.347.N. 
Ejusdem dergleichen an Kanfer, der Verpflegung felbi« 
ger Garnifon und Eaffelifchen Unrcchts wegen. Ros 
thenburg d d. 19. Auguft, 1700. T.V. p. 412. V. 


359.N, 
Schreiben an Hayferlichen Beicht-Vatter P. Mene- 
ga, Heſſen-Rheinfels betreffend. T. VI. p. 747. V. 


x 


697, N 
Candgraf Wilbelms Gravations - und Exculpatians.. 
Schreiben an gedachten Beicht-Watter, wegen fein 


und Dero Abgeordneteng zu Mien abgenommenen 


Schriften und Suſpectirung, ratione des Ragozi, 
Rothenburg den 5. Julü 1703. T. VI. p. 754. V. 
704. N. 

7, Menegati Antwort, Wien d. d. 16. Julii 1701. 
T.VI. P. 75 3. V. 707. N, 

eines gusen Sreundes Antivort-Schreiben an den 

- andern, über die Heffen -Caſſel - und Rheinfelſiſche 
Differentien. d.d. 2 1. Juli 1701, T.VI, p.769. V. 
716. N. 

Des Bayfers eigene Antwort und Artefirung ohne 
verbrüchlicher Devotion des Herrn Landgraf Wils 
helms zu Heffen - Niheinfels. Wien d.d. 30, Aug, 
1701. T. VI. p. 759.V.707.N, 

Randgraf Witbelms zu Heffen-Rheinfels abermahli⸗ 
ges Schreiben an Kayſer, darinnen er fi) über die 
Caſſeliſchen Drangfalen befhwehret, und begehret, 

Rheinfels abfolure abzunehmen. Rothenburg d. d. 
20. O&. ı701. T.Vl. p.760,V. 709. N. 

Fjusdem an Ebur-Pfalg wider Caſſel wegen Rheins 
feld und Catz. Rothenburg d. d. 27. Dec, 1701, 

T. VI. p.762.V. 711. N. 

Ejusdem an Hertzog zu Sachſen-Zeiz, Biſchoſſen zu 
Raab, der quafı agonizirenden Veſtung Rheinfels 
Huͤlff und Rettung zu vermitteln. Rothenburg den 
27. Decembr. 1701, T.Vl..p.764. V. 712,N, 


Fiusdem 








Heſſen / Heydersdorff. 279 


— 


Ejusdem an Kayſerlichen Geſandten Herrn Grafen 
von Löwenftein derfelben Beftung Ca; wegen. d. d. 
28. Dec. 1701, T. VI. 9.767. V. zı$5.MN, 

Bayferliches Commiflions - Decret in der Heffen- 

affelifchen Lehen- Sache wegen der Grafſchafft 

Rittberg, das Jus primz inftantiz betreffend. Regen⸗ 
fpurg d.d. 4. April, & dit. d. 5. April. 1707. T. XI. 


p- 825. Vide Rittberg. 


Heſſen, Wird als das maͤchtigſte Haus nach denen 


Churfuͤrſten und am Alterthum vielleicht das erſte be⸗ 
ſchrieben. T.VL. p. 321. V. 764. N. | 
Iſt wegen feiner Thaten fchon bey denen Römern 
berühmt gemwefen. ibid. Ä 
Hat viele Reihs-Grafen, Freyherren, und von der 
unmittelbahren Neihs-Mitterfchafft zu Lehens-Leu; 
then. T.XII.p. 285. 
Landgraf zu Heifen-Caffel wird ale ein gemiffenhaff: 
ter und böflicher Fürft, und dabey als ein braver 
Held angerühmt. T. VI. p. 769.V.717.N. 
Heugh, Königlich - Dänifcher Ambafadeur zu den 
Friedens- Traaaten naher Niemwegen. T.I p.637. 
Heuniſch, Edler Herr, Adam Ignatius, Reichs-Hof- 
Raths- Agent. T. VIII. p. 682.V. 588.590. N, 
Heuwperg / Böhmifc) Lehen. T.IL. p. 191. 
Heydegger / Johann Jacob, Reformirter Pfarrer zu 
Herbishoffen und Theinſelberg. T. V. p. 47. 51. V. 
44. 49. N. 
Heydelberg / Chur-Pfaͤltziſches Ober - Amt. T. V. 
p- 88.V. 79. N. | | 
SHeydenbeimifcher Affociations - Receſs, ſo zwifchen 
° denen Sränd- und Schwäbifchen Crayſen errichtet 
worden. d.d.23.Novembr. 1700, T,VI. p. 404. V. 
379:N, | u 
Heydersdorff. Kayferliches Relcript wegen Einfe 
gung der dafigen Pfarr. Wien d. d. ı5, Junii 1669. 
T, XI. p,51, * 
S4 Heyra⸗ 
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—— — — 


Heyrathen, Kan jemand, ob er ſchon das Gegen⸗ 

theil mit einem Eyd angelobet hätte, T. II. p. 100, 
de genere permiſſorum. T,II. p.99. 

ch nad) der Evangelifd) - allgemeinen Lehre Fein 

Menih, er fen geift- oder weltlich, davon ausge 

Wie dann derjenige, fo diefe natürlich - und Ehriftliche 
Freyheit zu ftöhren und einzufhränden fuchet, pro 
Anti-Chrifto gehalten wird, ibid. 

Votum de non nubendo quomodo fecundum dodti- 
nam Evangelicorum defcribatur ? ibid. 

Ob eine Aebbtißin, fo Evangelifch, ſich nad) Belieben 
verheyrathen könne ? T. II: p. 90. ſeqq. Conf. 
Khe- Suchen. 

‚Hildesheim / Biſtum. Schreiben vn Ebur- 
Coͤlln an Chur-Bayern, wegen der Succeflion im Bis 
ftum Hildesheim. Bonn den 28. Auguſt. 1702. 
T.VIi. pıp:13.V, 509. N. 

Des Ebur - Eöllnifben Geſandtens Memorial, die 
Ehur - Coͤllniſche Succeflion im Stifft Hildesheim 
und Admifhon bey dem Neichs-Convent betreffend, 
T.VII. p.g16.V. 512,0. - Ä 

Des Dobm-Eapituls zu Hildesbeim Schreiben an 
Hergog zu Braunfchweig-Zel, wegen Einquartier 
rung in Hildesheim durch Seiner Durchleucht 
ZTrouppen. Hildesheim d.d. 25. Jan. 1703. T, XI. 
p. 821. V. 718. N. 

Des Muͤnſteriſchen Abgefandtens Memorial an den 
Reichs · Convent wider Braunfchweig-3ell,die Eva- 
euation der Stadt Hildesheim betreffend. Menfe 
Febr. 1703, T. VII. p. 818. V. 715. N. 

RKayſerliches Schreiben an Herkog zu Zelle, um die 
Stadt Hildeghein wieder zu evacuiren. Wien d. d. 
$. Marti 1703. T. VIII. p. 836.V.731. N, 

Churfuͤrſt Georg Ludwigs zu Hannover Schreiben 
‚an das Dohm-Eapitul zu Hildesheim, verfchiedene 
Religions - Gravamina betreffend. Linsburg d.d. 2, 
Nov, 1703: T, VIII, p. 842.V. 737. N. 





Hertzog 


Hildesheim’ 28: 


gaertzog Georg Wilhelms zu Zelle Schreiben an eben 
diefes Dobm-Kapitul, wegen Remedirung folcher 
Gravaminum in Religions-Sachen. Aufden Fagd- 
Hauß Göhrte d. 3. Novembr, 1703. T, VII. p. 
840. V.731. N, en 
Der Ausſchreibenden Fuͤrſten des Nieder - Säcjfis 
fchen —— Schreiben an das Dohm-Eapitul, in 
puncto ſolcher Religions-Gravaminum abgelaffen. 
d, d. 7. Nov. 1703. T. VIII. p. 849. V. 743. N, 
Des Hertzogs zu Wolffenbüttel an das Dobm-Eapitul 
abgelaſſenes Schreiben, wegen Abftellung folcher 
Religions-Gravaminum, Wolffenbüttel den 8. Nor, 
1703. T. VIII. p. 852. V. 245. N. 
Aildesbeimifches Memorial an die Reichs-Verſam̃⸗ 
lung contra das Hodhfürfil, Hauß Braunfchweig- 
Lüneburg, einige arrefirte Zehenden betreffend, de 
A, 1705. T. X. p. 41. 
Kayſerl. Schreiben an das Hochfuͤrſtl. Hauß Braun⸗ 
ſchweig- Lüneburg, wegen dieſer Hildesheimiſchen 
Differentien. Wien d. d. 9. Julũ 1705. T. X. p. 45. 
Kayſerl. Refcripe an das Dohm- Capitul zu Hildes⸗ 
heim, betreffend die von denen Haͤuſern zu Braun; 
fchmweig-Zell- Hannover und Wolfenbüttel verarre- 
ſtirte Früchte und Einkünffte Wien d, d, 9, Juli 
1705. T. X pP» 48: = 
Hildesheim / Jobſt Edmund Biſchoff zu Hildes⸗ 
heim, ſtirbt. T. VIL p 513. V. 509. N. 
— hierauf Joſeph Clemens Churfuͤrſt zu Coͤlln. 
10. 


Stadt Hildesheim wird dahero von Braunſchweig- 
Luͤneburg - Zeil mit Trouppen beſetzt, unter was 
| für Pretext? T, VIII p. 819. V. 715.716, N. 
Bon dem Kanfer aber zu defjen fchleunigfter Abfüh. 
rung ermahnef, T. VIII. p. 836. V.731.N. 
Dafelbft ereignen fich zwifchen dem Rath und Burgers 
fchafft Mißhelligkeiten. ibid. | 
Darinnen find mehrmahlen Uneinigfeiten entftanden, 
auch zu groffen Beitläufftigfeiten gerathen. T. VII, 
P: 832, V, 718. N. 
| Welches 
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282 Hilgers / Hohenfelß / 
Welches aber ex parte des Hochſtiffts nicht eingeſtan⸗ 
| den werden will. T. VIII. p- 828. V. 713. N. 
Hilgers / Dr., Johann, Oßnabruͤckiſcher Muͤntz Proba- 
uiom⸗Rath. T. VII. p. 543. V. 538. N. 
Himmen / Rheinhard, Geheimbder Clev- und Maͤr, 
ckiſcher Regierungs ⸗Rath. T. VII. p. 542. V. 537. N. 
a! Boͤhmiſch Lehen. T. IL, p. ıyı. 
irſche / Fünftlich verfertigter in der Ehur - Saͤchſi⸗ 
fhen Kunft-Cammer zu Dreßden. T. V. p. 624.V. 


fa5. N. 
Dergleichen Hifchhorn. ibid. j 
irſchau / Boͤhmiſch Lehen. T. IL. p. 172. 181, 191. 
irſchau Stadt, Indem Hergugthum Wuͤrtem⸗ 
berg gelegen , darinnen wird An. 1693. von den 
ee das Schloß, Elofter, Kird) , Amthauß, 
duͤhl ıc. eingeäfchert. T.I. 547 - 

Hirſchberg / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 191. 

Hirſchſtein / Boͤhmiſch Lehen. T. IL. pr 191. 

Hochkirchen, Freyherr von, General- Wachtmeis 
ſter, demfelben wird dag Interims-Commando der 
Hrieder - Kheinifchen Crayß - Trouppen aufgetragen, 
T. VI. p. 396. V. 372. N. 

Hoch- und Teutſchmeiſter / Vide Teutſch⸗ 
meiſter. 

Hochzeit. Ehur- Brandenburgifche Verordnung, 
wie es hinführo bey Hochzeiten gehalten werden folle, 
Coͤlln an der Spree. d.d. 28.Maji 1696. T. U, p. 91. 

Hoffart / warum einzufchränden? T.X, p. 465. 

Hohefeld / Ein Dorff in Francken gelegen, worinnen 
Brandenburg- Dnolgbach die Pſarr-Beſtellung mit 
gehabt, von Würgburg aber daran turbiret wor, 

| den. T, IV, p. 162, 

Hohendorff / Boͤhmiſch Lehen. T. IL. p. 191. 

Hoheneck / Baron, L.F,T.X.p. 63. 

Hohenfelß / Boͤhmiſch Lehen. T. IL. p. 191. 


Hoben: 


Hohenloh / Grafſchafft. Hobenftein, 283 
Dohenloh/ Grafſchafft. Des Hochgr. Hauſes 


Hohenlohe Pefferentien mit denen Herren Grafen 
yon Hapfeld , puocto Juris Collasurz & Patronatus in 
dem Scipffer- Grund betreffend. T. IV. 
Cap. Xl. 








Rayſerl. Eammer-Gerichts Inhibition, dag Jus Col- 
laturz und Patronatus in dem Schipffer-Grunde bes 
treffend. Weslar d.d. 7. Julii 1697. T.IV, p. 562. 
Sententia publicata d, 4. Martii 1698. in Gathen 
errn Johann Friedrich Grafens zu Hohenlohe, 
lägern contra Graf Sebaftian zu Hakfeld &Conl, 

T. IV.p. gög. | 

.- Des Ebnr-Bächfifchen Geſandtens nemine Corpo- 

ris Evangelici dem Chur-Mayngifchen jüngfihin ges 
thane Remonftration , wegen der Evangelifchen Cie; 
meinde des Schipffer-Srundes. T.IV.p. 68. 

- . Copia Ehbur-Mayngifchen Verbots an die Schipffer- 
Gemeindte, den vom Teutſchen Orden obtrudirten 
neuen Galender nicht anzunehmen. Bifchoffsheim 
d,d, 3, Julü 1698. T. IV. p. 569. 

Atteftation der Bayferl, Cammer-Publication in Sas 
chen Hohenlohe contra Hatzfeld. Wetzlar d, dı 7. 
Julii 1698. T. IV. p. 566. 

Hochgraͤfl. Sobenlobiſches Memorial an den Reichs- 
Convens contra Hagfeld, das Jus Collatutæ und Pa- 
tronatus in dem Schipffer-Grund betreffend. Oeh⸗ 

Ä ringen d. d. 18, Aug, 1698, T. IV. p. 546. 

Hohenloh / Graf von, Philipp Ernſt, Chur- Cölls 

-  nifcher Hof Nathe- Prefident, der hohen Erg- und 

Dohm-Stiffter Maynz und Coͤlln Capitular, T. II. 


p-396. . 

Wohnt als Chur⸗ Coͤllniſcher Abgefandter An. 1697. 
dem Ehur-Rheinifchen Erayß-Convenz zu Franck⸗ 

furt bey, ibid, 

Ein Graf von Hohenloh, Kayſerl. Neihs-Hof-Rath 
und Commifarius im Neid). T. VI p. 749. V. 


699. N. 
Hohenſtein, Boͤhmiſch Ehen. T. I. p. 131. 
nn Ä Hohen⸗ 
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Hohenzollern / Graf von. Schreiben nomine 

Conventus Franconici an General-Wachtmieifter Graf 

von Hohenzollern, Nürnberg den 30. Sept, 1703. 

Die aufgetragene Demolition des Rotenbergs betrefs 
fend. 2; VIII. P. 3 26. V. 2921. N. / 

Des Grafens von Hohenzollern Antwort darauf, 

Rollhoſen dd. 1. O&obr. 17035. T. VIII. p. 329.V. 


2,4 N. | 

Des Srändifchen Crayſes anbermweitiges Schreiben, 
wegen Der MRotenberger-Demolitions-Spefen, d. d, 
4. Octobt 1703. T. VIII, p. 331. V. 295. N, 

Des Graſens von Hohenzollern Schreiben ad Conven- 
tum Frasconicum, Rollhofen den 4. Octobr. ı 703. 
wie die Pape an der Pegnig und Dbern- Pfalg zu 
bejegen. T. VIIL. p. 333. V. 297. N. 

Holenderg / Boͤhmiſch Lehen. T. I. p. 191. 

Holland. Memorial des Envoye der Herren General- 
Staaten, fo bey letzterer Tag- Sakung in der 
Schweiß, denen Cantonijchen Herren Geſandten 
zu Banden übergeben worden, d. d. 6. Julii 1691. 
T.l.p 701. 

Yıodımabliges Memorial deffelben. d. d. 12. Julü 

e 1691. Is p-705. | 

Anderwärtiges Memorial defjelben an Canton Zürd), 
die edle Freyheit betreffend. Zuͤrch d. d. 1. 11.) 
April. 1693. T. I. p. 7 11. 

Nochmabliges Memorial an denſelben Canton, Zuͤrch 
d. d. 19. (29.) Apr, 1693. T.1.p.733. 

Memorial des Hollaͤndiſchen Envoye Valckeniers i 
der Schweig an den Canton Bern, betreffend die 
weitere Connivenz der Holländifchen Werbung. 
d.d, 1. (1 1.) Marti 1694, T. 1.p. 733. 

Copia Memorialis a Plenipotentiarıo Dominorum Or- 
dinum Generalium Foederati Belgii, Regi Sueciz cir- 
ca auzilia promißa Vigore Tradtatuum reapfe præ- 
ftanda exhibiti. Holmiz d,d, 14. (24,) Nov. 1695. 
T,I.p 769. 

Memoriale Dominorum Ord. Foed, Belgii nomine Regi 
$veciz exhibitum pro impetranda auchentica Regis 

Galliæ 
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Galliæ declaratione, ab ejusdem legato ratione fu- 
turz Pacis pronunciara, Holmiz Menfe Aug. 1696. 
T.ıl, p. 496. 

Tra&tatus Foederis inter Imperätorem , Regem Angliz, 
& Dominos Ordines Generales Fœderati Belgii, Ha- 
ge Comitum d,d,7,Sept, 1701, T. VI. P-434, V. 
407. N. 

kropoſitio des Holländiftben Abgefandtens ad Con- 

vehtum der Fürften und Ständte des ai 
Crayſes, wegen Beptrettung: zur groifen Allianz. 
Nürnberg d.d. 23. Febr. 1702. T, VI, p, 793, V. 

8. N. 

Buiradı Protoeolli der Refolution Xhrer Hochmoͤgen⸗ 
den ber Herren General - Staaten der vereinigten 
Niederlande, in punto des Krieges wieder Srand 
reich. d. d, 2. April. 1703, T. VIIL, p. 443, V. 


390. N. 

Des Hollandiſchen Geſandtens von Spanheim Erin, 
nerung bey dem Reiche - Convent zu Regenſpurg, 
von feinen Herren Principalen, die Reiche - Hülffe 
betreffend. Regenſpurg d. d. zı.April 1703, T, VIII. 
P. 441. V. 389. N. | | 

Der Herren General - Staaten Schreiben an dag 

raͤnckiſche Crayß - Ausfchreib- Amt, wegen der 
eichs--Hülffe- Hang d. d, 8, Maji 1703. T, VIII. 
p. 482, V. 423. N. 

Eerundem Schreiben an das Schwäbifche Crayß- 
Ausſchreib⸗ Amt in hac materia. Haag den 17. Maji 
1703. T. VII. p.485.V.426.N, 

Extra& aus dem Protocoll der Hochmögenden Gene- 
ral-Ötaafen vom 24. Maji 1703. , wegen Pr=ftirung 
der een T. VII. p. 494. V. 432. N, 

Des Hollandiſchen Abgefandtens von Spanheim Me- 

morial an den Neich8-Convent. Kegenfpurg d. d, 
3, Jan. 1703. T. VII. p.490, V. 429, N. 
e Herren General- Staaten Schreiben an das 
Fraͤnckiſche Erayß-Ausfchreib-Amt, Haag den 30. 
Nov, 1703. , die beftändige Fortſetzuug des Kriege 
wieder Franckretch betreffend, T, VII, pı 526: V. 

457. N: 0%» ‚Borun- 
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BEP NY nen 
Eorundem Anmabnungs- Schreiben zu beſſerer B& 
obachtung des Römiichen Reichs Wohlfahrt an den 
Reichs⸗Convent zu Regenſpurg. Haag d. d. 11. 
Dec, 1703. T. VIII. p. 345. V. 469. N. 

Memorial an das Ober-Rheiniſche Crayß Auss 
fchreib-Amt von dem Holländijchen extraordinaire 
Ambaffadeur Herrn Baron von Rechtern. Franck— 
furt d. d. 7. Jan. 1704. T. VII. p. 563. V.479. N, 

Mer Herren General - Staaten Memorial an den 
Reichs - Convent , wegen zeitiger Concurrenz und 
zen der Reich - Contingentien contra die 

von Franckreich. Hang d.d. 23, Jan. 1705. T. X. 


p. 306, 

Anderweitiges Schreiben derfelben an die Neiche- 
Beriammlung in eadem materia, Haag d. d. 13, 
Febr, ı705. T.X. p. 314. BU 

Borundem Schreiben an das Frändifhe Crayß · Aus⸗ 
fchreib- Amt, Die Recroutirung der abgegangenen 
Pferdte, und die Ausführung derfelben in deg Fein⸗ 
deg Randen betreffend. Haag d.d. 14. Nov, 1705. 
T.X.p. 337. 

Eorundem Schreiben an die Neichs-DBerfarnlung, we⸗ 
gen Zortfegung des Kriegs und Beförderung der ge 
meinenkube. Haag d.d. i. Dec. 1705. T XI. p. 465. 

Copia aberſetzten Schreibens der General - Staaten 
an den Reich6-Convene. Hang d. d. ı9. Junii 1706. 
T.XI, p. 526. — 

Des Hollandiſchen Geſandtens Moſes de Mortaigne 
Memorial an die Reichs-Verſammlung, wegen 
der Reichs - Contingentien, Negenfpurg d.d, 29. 
Junii 1706. T. XI. p. 523. 

Des Holndiſchen Envoye, Mr. Itterfon, Schreiben 
an Grafen von Ef, in der Münfterifchen Wahl- 
Sache, den Herrn Bifhoffen zu Paderborn betich 
fend. Münfter d. d. 28. Julii 1706. T. XI. p. 755. 

Litere Ordinum Belgii Faederati d. 4. Aug. 1706. ad 
Imp, Jofephum , in Caufa Eledionis Epifc. Mona- 

. fterienfis. T.X1. p, 710. FR ER: 

Ordinum Belg. Fæœd. Alias ad Imperatorem, T, XI. 

B 719. ey Der 
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Wer General-Staaten Schreiben an Chur - Mayng, 
wegen Ergangung und Vermehrung der Keichg-" 
Trouppen. Daag d.d. 29. Nov. 170%. T.Xl. p.$43. 

Eorundem an die Neichs-Verfammlung , die Fortfes 
gung der Kriegs - Operationen in Fünfftiger Cam- 
pagne betreffend, Haag d.d, 29. Nov. 1706. T,Xl. 
p. 543. 

Eorundem Erinnerungs · Schreiben deſſentwegen an 
den Fraͤnckiſchen Crayß. d. d. 29. Nov, 1766. T. 
Xlpssp 

Mes “olländifchen Rehidenteng Memorial an die 
Reichs -Verſammlung, wegen Fortfegung der 

" Kriegs - Operasionen in fünfftiger Campagne, Re⸗ 
gensburg d, d. 11. Dec, 1706. T.Xlop. 546. - 

Der General - Staaten Schreiben an Chur-Manng, 
wegen des von dem Reichs-Feind befchehenen Eins 
bruchs am Ober-Rhein. Haag d. d. 3. Junii 1707. 
T.XIL p. 402. 

Eorundem Antwors-Schreiben an den Fraͤnckiſchen 
Crayß, die Chur-Saͤchſiſche Trouppen betreffend, 
Haagd,d. 23. Junii 1707. T. XI. p. 445. ss 

Eorundem Schreiben an den Reichs - Convent vom 
5. Nor. 1707. ‚ umbeffere Anſtallt und Berfehung 
der Campagne auf das Fruh- Jahr zumachen: T, 


XII. p. 23. | | 
Des Zolländifchen Geſandtens de Mortaigne Memo- 
rial an den Keichs-Convene, die Moͤrſiſche Sache 
in fatu quo zu laffen. Regenſpurg d.d, 15. Dec, 

1707. T. XIL p. 399. 

Der "Herren General - Staaten Schreiben an ben 
 Neiche-Convent , wegen der Frangöfifchen groffen 
Zurüftung zu einer frübzeitigen Campagne am Dber- 
Rhein fi) in Zeiten wohl vorzufehen. Haag d. dig. 

Jan, 1708. T. XII. 568. | 
Des Holländifchen Refidenteng zu Regenſpurg abers 
mahligeReprzfenration der groffen feindlichen Gefahr 
am Dber-Rhein, d.d, 21. Jan. 1708. T. XI. p.574, 
Holland / Grafſchafft, wird demKayſerl. und Reichs - 

Schuz uͤbergeben. T. V, pı 803, V. 725. N. 

Ba Holland / 


—2 
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Zolland / Daſelbſt kan man ſich zu allen Zeiten in 
Kriegs - und Friedens -Sachen exerciren, T. 1. 


p- 722. 

Auch die Kauffmannfhafft und andere Künfte in hoͤch⸗ 
ſtemGrad erlernen. ibid, 

Hollaͤnder / feldigen ift die Arbeitfamkeit angebohren, 
Te 1. P. 7 22: , / 

Stellen bey dem Fraͤnckiſchen Crayß fhrifftlich vor, 
daß fie bey dem Frantzoͤſiſch und Bayeriſchen Krieg 
nicht allein gethan, was ihre Aufferfte Kräfften zu- 
Laffen mögen, fondern auch fu gar, was felbige über, 

treffen. F. VIII. p.530. V. 460. N. 

Beklagen ſich demnach, daß deſſen ohngeachtet ver⸗ 
ſchiedene Reichs - Glieder mit ihrer Schuldigkeit 
zuruc geblieben. T. VIIL. p. 536. V.463. N, 

Ruͤhmen hingegen des Loͤbl. Fraͤnckiſchen Crayſes dieß⸗ 

falls bezeigten Eyfer. T. VIIL p. 541. V. 466. N. 

Hollaͤndiſche Thaler / werden abgewuͤrdiget, wie 

hoch? T. V. p. 454- V. 396. N. 

Hollſtein. Hertzog Johann Adolphs Difpokition, me: 
gen der Primogenicur im Fuͤrſtenthum Hollſtein. Got⸗ 
torff d. d. 9. Jan. 1608. T. XI. p. 28. 

Bayferl Confirmation vorfichender Primogenitur- 
Berorduung. Prag d. d, 28. Febr, 1608. T. XI. 


p- 31. | 
Zertzogs Hanßen zu Schlegwig- Holſtein Revers, 
— Friedrich zu Schleßwig · Hollſtein ausge, 
ellet. Gottorff d.d. 8. Febr. 1624. T. XI. p. 38. 
&rftl. Commiſſions· Reſcript, um Das Amt Barmſtedt 
wiederum zu occupiren. Gottorp d. d, 7. April, 
1706. 1. XI. P. 43. 

Fhrſtl. Patent an die ſammtliche Inwohner bes Amts 
Barmſtedt. Gottorff d. d. 7. April. 1706. T. XI-p. 
48. Confer. Schleßwig, Ranzau. 

Hollſtein / wurde fonften in zwey Linien, die Segel 
bergifche und Gottorpifche Regierung, vertheilet. 


T, XI. P- 38. 
Soll unzertheilt beyſammen bleiben. T. XL, p. 28. 
ſeqq. Geht 
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Geht mjege nach der erfien Geburt, T. XL. p.a9 
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Wann folches eingeführet worden ? T. XI. p.4. 28; 
Holſſtein hat das Recht, Biſchoff zu Luͤbeck auf ſeche 
EGenergtiones zu werben. T.X. p. 655. 

Hols-und Feldhuͤter, deren Kinder follen von den 

‚Boffeln, Aemtern, und Handwerdern, nicht ausgen 

H ſchloſſen werden. T. J. p. 120. | 
orn / von, Fuͤrſtlich Mecklenburg - Schwerinifcher 
© Dber-Prefident, T. U, p. 9. — 
Horn / Graf, Friedtich Wilhelm Leopold. T. VL; 
P-259. V.244.N, 
Horn / fo denen Heil. 3» Koͤnigen geweſen feyn foll, iſt 
in der Kayſerl. Schag-Eammer zu Wien zu feben; 
T. V. p. 604, V. 727. N. 
Hornburg / ſoll Franckreich refticuiren , und went 
— T. Il. p: 231. — u ; un 
Horneck / von, Philipp Wilhelm, Hochfürfil, Pafı 
7 ſauiſch rMiniſtre. T. IX, p. 313.320. 
Hu boffen a Ein in der Rhein-Grafihafft gelegen 
tt. I, P. IL, . 
Hund ı Wann folden ein Handwercker ungefehr todt 
wirfft oder fchlagt, oder nur todt angerührt, will 
daraus eine Unredlichkeit gemachet werden. T.I, px. 
la6. 133. Es CA: J 
Hundelshauſen, Ein Landguth inWürgbürgifchenz 
darauf wird bon dem Wuͤrtzburgiſchen Cantzler Wis 

gand Prætonſion gemacht. T. VI, p. 646. V. 603. N; 

Hundshätit/ Wegeit derer Verarbeitung hat dag 
Rotbgerber-und Weißgerber Handwerck mit einan⸗ 
der Differentien. T. I. p: 126. 134. | | 

‚Hünecke, de, Hannoveriſcher Envoye aufdem Haagi⸗ 

ſchen Friedens-Corigrefl. An. 1696; T. ilr p. 484. 

Hut- und Weyd-Gerechrigkeit. Vide Weyd. 

Hut / des Generäl Altkingers mit einer Cälcon durchs 

ſchoſſen von einer Canon; ohne Verlegung des 

Baupts, wird in der Kayſerl. Schag-Eammer zu 

Arſtes Haupt· Fegiſter. 8 Wien 
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"Wien verwahruch auffbehalten.. T. V. p: 609. V. 


331. N. 2 : 
Hutmacher, Vide Handwerds-Sachen. 
Hutſchnur / Brangöfiihe ,_ Deren Verführung iny 

Reich durch ein Kayferl. Edit vom 7. Maji 1676. 

verbotten. T-I.p. 208. | 
Hyde, Königl. Englifcher Gefandter bey dem Fries 

dens-Congrefl zu Ryßwick. T. I. p- 649 


Ablonevvsky, Graf, Jobann Scanislaus, Pohlni⸗ 
ſcher Woywode und General der Reuſſiſchen Land⸗ 
ſchafften. T. XI. p. 647- za j 

agd, Hohe und Niedere, was bey deren Beſchrei⸗ 

— bung in acht zunehmen? T. V.p.581.V.508.N. 
Jäger , J.G. , Ehur-BayerifherKriege-Commillarius, 
DVI p. 195. V. 110. 00. u 
Jaͤgerhorn / koſtbares in der Kayferl: Schag-Cams 
Dmer zu Wien. T. V. p. 604. V. 527. N. 
Jaͤgerzeug,/ koſtbarer in der Chur-Sähffchen Stall- 
“ind Rüft- Cammer zu Dreßden. T. V. p.637. V. 
| 556. N. j A } Ze | j | 
Jagerndorff / Herkog in Schlefien hat die Aug 
— —— —— mit unterſchrieben. T. XII. p. 11. 
Jabr, Was es eigentlich und wie mancherley Arten 
ſolches ſeye? T. IV. p. 764. N —— 
Burger⸗ Jahre wie fie berechnet werden ? T.-IV, 


P. 766, Ai 
. Welches unter folden das allervollkommenſte und be⸗ 
quemſte feye? T.IV. p.767 a —— 
“abe - Buch / Was es eigentlich, auch welches un 
- ter allen das befte feye ? T. IV. p. 768. — 
Sonnen- Jahr Bud, wann und von wem ſolches ein⸗ 
gefuͤhret worden? T. Iv. p.771. — 
Janſer / Johann Leonhard, Eands -Vogt der Graf 
(haft Banden in Ergeu. T. J. p. 633.695. 
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Jenkius, un, und Königlich-Englifcher Extzaordi- 
'naire-Ambafladeur bey dem öriedeng - - Congrefs zu 
Niemweg. T.I. p.621, 

Jeſuiten / Derer zu Paderborn Streit mit denen 
Herren Grafen von ber Lippe, Vide Falcken⸗ 
hagen. 

denis ſacer æternus, Findet ſich in ber Rayferlichen 
Schag- Sammer zu Wien. T.V. p612.V.534.N. 

— — Chur · Saͤchſiſcher Obriſet. — 


Ter-Sn om / Iſt nirgend als von Memmingen bie 
. Ulm navigable, und darzu im Herbjie rapid. T. VII. 
p- 618. V, 612. N. 

Kan von Memntingen an bis nach Ulm flatt einer einie 
— und laͤngſt mit Redouten aufgeworffen wer⸗ 

den, i 

Imhoff / 1 Feonhert von ‚ Anton Albrecht,’ Königs 
lich - Pohlnifch - und Chur - Sächfifcher Geheimder 

Rath, Sanımer-Prafident und Gevollmächtigter bey 
den Alt-Kanftadtifchen Friedens- Tractaten. T. XI. 
p- 647. 663. e 

Immedietas , Huic non nocet qualitas Feudalis. T. XII. 
p. 291, 

Impubes ‚ An ad petendam! Invefiituram & preftationem 
Juramenti fidelitatis teneatur ? T. Il. p. 219. 220. 

839. 

Infanterie. Project wie die Infantetie in Conformicäf 
zu bringen, entworffen von Pring Ludwig von Bags 
— im Sebi bey Wuͤmpfen d. d. 11. Junü 1693. 

J. p. 4 

“Ingelheim Freyherr von, Frank Adolph Die⸗ 

F trich, Cammer-Gerichts-Præſident. T. X. p. 165. 

— ſelbiger beſchuldiget worden ?. p. 168. ſeq. 
— mit dem von vd in ‚Seindfgafft verfallen? 
«174 “= F 

ngoiftare / Ein Dorffi in Francken gelegen, wegen 

Affen Kirchen - Beſtallung zwiſchen Dee 


Ta 


a92 Muri. Infirumenta. 

g und Würgburg vorgemalteter Streit, T. IV. 
p. 165» 

Injuria. Injurleufe Formaliz, fo von dem Kayſerlichen 
Cammer Gericht aus der ex parte Wuͤrtzburg contra 


Wigand dafelbit eingereichten Schrifft per Pxtractum 
communicitet worden. T.VIL p. 106,V 104.N. 


Infignia , Derer Ertz- Hertzogen aus Defterreih cum 

Aquila Romani Imperii aus Edelgeftein mit lebhafften 

Farben, finden ſich in der Kayſerlichen Schatz- Cam⸗ 
mer. T.V. p. 596. V. 519. N. 

Inſinuation, Einer Proteftation, wird einem Kayſerli⸗ 
chen. Notario diſputiret, auf was vor Weife? T. VIII. 
pı 749. fegq.V. 654. fegq N. | 

Inflantia prima, vide Prima Infantia. 


Inftrumenta. ‚Intrumentum publicum Not, über der 
Reformirten Gemeinde zu Herbishoffen und Theim 
felherg abgelegte Proteftation auch darüber erfolgte 
Infinuation , die von denen Catholifchen zu Lachen 

gehaltene Veiper betreffend. T.V. p- 43. V. 40. N. 

InArumentum publicum über einiger Zeugen Auffage 
in der- Stadt-Wormſiſchen Procefhons-Angelegens 
beit, T.Vl. p. 9. V. 8. N. 

Infrumentum publicum wegen Der zu Worms auf der 
fo genannten Burger - Wende paffirten Gewalt 
thätigfeiten. T. VI. p. 49. V. 45. N. 

Infrumentum publicum Not, iiber die zu Worms un 
ter dem Spever - Thor punto Procefhionis entſtan⸗ 

- dene Zwiftigfeiten. T.VIL p- 9. 

Infrumentum publicum Notarü fuper exbibitis prote- 
fationibus des Herrn Hertzogs Anton Ulrichs zu 
Hrannfchmweig und Lüneburg, betreffend einen zwi⸗ 
fchen der Zell - and Hannoverifhen Linie und Herrn 
Herkogs Rudolph Augufti zu Braunſchweig und kuͤ ⸗ 
nehurg Durchleucht in Zelle geichloffenen Tradtat, 
Oſterweg d.d. 26. Julü 1703. T. VUl, p.737.V» 

643. N, 


"Inter- 
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Intercefions-Schreiben des Catholiſchen Cor- 


oris. Literz ad fummum Pontiicem a Legatis Ec» 
clefiafticis ex Comitiis Ratisbonenfibus ob Gravamen 
Cap tuli Conftantienfs per tactam provifionem Ba- 
sonis de Berleps vitio corpor's in pede laborantıs &c. 
transmifle, d. d. 5. Junii 1696. T. II. p. 69. | 
Insercefhons - Schreiben der Catholifhen Churfüre 
füriten, Sürften und Ständte zu Regenfpurg an Ih⸗ 
ro Kayferliche Majeftät vor das Dohm - Stift 
Worms , um deffen Secundirnung bey Päbfilicher Heis 
| ligfeit abgelaffen. Regen purg d. d. 10. Martü 1700 
T.V, p.133.V. 115. N. u 
Interceflions- Schreiben der&atholifhenChurfürften, 
J — und Staͤndte des Reichs an Ihro Paͤbſtliche 
eiligkeit in materia dicta. Regenſpurg d. d, 10, 
Marti 1700. T.V. p. 135.V. 119. N, 
Copia Literarum $.R. I, Electorum, Principum & Sta- 
ctuui Catholicorum ad Comitia Ratisbonz Couſila- 
‚ siorum, Legatorum & Plenipotentiariorum ad ſuam 
Sanctitatem fummum Pontiicem Clementem XI, 
in cauſa Monafterienfis Eledionis exaratarum. Ra- 
tisbonz d, d. 28. Julii 1702, T.IX.p. 776 
Copia Literarum StatuumCacholicorum ad Comitia Ra- 
tiubonenſia Legatorum, Confil.ariorum & Plenipo- 
tentiariorum ad eminentiflimos dorhinos Cardinales 
Palatinos Paoluzzi & Sacrıpante, in eadem mäteria, 
Katisbonæ d.d, 2.04, 1702, T.IX, p.792.' 
Antercejlionales Corperis Evangelici. Intercefhons- 
Schreiben an Ihro Hochfürftliche Gnaden zu Salm 
vom broieſtirenden Gorpore zu Regenfpurg, die. Kyr⸗ 
nifche Angelegenheiten betreffend. "Negenfpurg: d. d. 
29. Nov, (9. Dec.) 1698. T.IV.p. 16, 7. 
Interceflionales von dem&vangel’Corpore an den Hein 
Biſchoffen zu Worms, wegen der Stadt Worms. Re⸗ 
genſpurg d.d. 3. (13.) April. 1699, T. V. p. 199. 
Intercefhonales. an Ihro Kayſerliche Majeſtaͤt von dem 
Corpore Evangelico in der Falckenhagiſchen Sad. 
Regenipurg d. d. 10. April, 1700. T,V,p- 174 · V. 


172. N. 
23 Inter- 
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J Interceflions-Sche Schreiben an an Ihro 9. Ranferliche Majes 
ſtaͤt von dem Evangelifchen Corpore, wegen der in 
der Pfalg vorgenommenen Religions-Aenderungen: 
Regenfpurg d. d. 13. Maji ızaı. , T. Vl. 9.84. V. 

78. N. 

— und Remonftrations-Scheeiben an Ih⸗ 
ro Kayſerliche Majeſtaͤt von dem Evangeliſchen 
Corpore, in der Falckenhagiſchen Sache abgelaſſen. 
Regenſpurg d. d. 9. Febr, 1702. T. VII. p. 17. 1430 

Interceſſions · Schreiben an die Roͤmiſch - Kayſerliche 
Majeſtaͤt von dem Evangeliſchen Corpore, die Stadt 
Worms betreffend. Regenſpurg d. d. 20, — 
1702. T.IX.9.19, r * 

Interceffions-Schreiben an Kapferliche Majeflät von 
‚dem Corpore Evangelica,. die Dohm⸗ Probſtliche 
Wahl zu Muͤnſter betreffend. Regenſpurg ie \ 8. 
April. 1703. T. IX. p. 716909. 

Interpretationes, Prudentium & Diſputationes f — con“ 
ſtituiren in Privac-Sächen eine Ipeciem Juristnon ſcri⸗ 
pti. T.V. p 688.V. 604.N. 

"" Intefpretationes derer: in Reiche - Negotiis erfahrner 
Miniftrorum, was fie ie in caufıs publicis | vor Adkkori- 
tät haben ? ibid, 


Aniraden Selbige zu vermehren was vor ein Mittel 
von einem vornehmen Herrn fuͤr bet hr ee erach⸗ 
tet, worden? ⁊ T. V. p. 434 V. 378. N 


Johanniter Orden. Memorial an „den Reichs» 
: Canvent , die Manutenenz. über eine: von dem Jo⸗ 
hanniter - Orden in: Dentfchen : Landen fuchende 

> Bechts-Befigwiß betreffend, MEN, Marcii 1706, 
T.XL 9.229. 1.4 

. : "Cottelufum trium Collegiorum S,RüL. in der Johaani⸗ 

ur ter » Orbend Sache. d. d. * paid 1706. Tel, 

ve. 235. wohin 

ER Orden‘ In deſſen pnorer ſollen keine 
andere als gebohrne Teutſche admitriret; weniger zum 

Genuß einiger in Teutfchland gelegenen — 
un 


— 
— 


— — 


Joͤrger / Graf, nterſon, 29$- 
und Güter oder auch Penfionen zugelaſſen werden, 
warum ? T.XI. p. 230. 231. 

Zu dee Teutſchen Priorar gehört gank Elfaß. p- 23 1. 

Diefes Ordens Commenden find in vielen Beitungen 

und vornehmften Städten des Reichs gelegen. ibid. 

Zu dem Juhanniter-Obrift-Meifterthum gelangen die 

in Groß-Majorar angenommene Cavalliers nicht per 
modum ele&ionis,fondern der Anciennität nad). ibid. 

: Confer Commenden. | 

Joͤrger, Graf, Johann Quintin, Kayſerlicher Stadt 

e halter. zu Wien. T.I. p 2550 | : 

Joſt / Johann, Fuͤrſtlich · Gothaiſcher Plenipotentiarius 
"auf dem Fuͤrſten-Tag zu Nürnberg. T. V. p. 316.V« 
. 378, N, 

mailen, Andreas Petrowitz, Mofcomitifher Ambaf- 

ſadeur. T. VI, p. 8330. V. 772. N. 

Iſny, Reichs ˖ Stadt. Kayſerliches Commiſſions- 
Decxret, wegen Moderation des Matricular-Anſchlags 
De Reichs - Stadt Iſny. Sign. de 26, Aug. 1691. 
‚ik P. 81. 
Iſſel⸗Ober, Eine zu denen Kayſerliichen Nieder- 
Erb-Randen gehörige Herrſchafft, wird in derer Roͤ⸗ 
miſchen Kayfer und des Reichs beftändigen Schutz 
und Schirm übergeben. T.V.p. 303. V. 125. N. 
Iſſerfeld / Capelle / Eine Pertinenz der Siegiſchen 
Kirche zu St. Nielaus. T. XII. p. 142, 
Wurde jederzeit von dem dritten Prediger der Städt 
. Siegen verfehen. ibid, J— 
Italien / Was daſelbſt zu obſerriren, und ob dahin 
mit Nutzen zu reifen? T. IV. p,832. 

ie felbit ein Evangelifcher Geiftlicher durch derglei⸗ 

„chen Reifen proktiren Fönne ? ibid. 

Italieniſche Fuͤrſten / Sind als Feudatarii Imperü 
‚gar glückfeelig, warum ? T. II, p; 694} 

Itterfon , Holländifcher Envoye, Deffen Schreiben an 

Grafen von Eck wegen der Münfterifchen Bifhoffs- 

- Wahl, Münfter d.d.28, Julii 1706, T. XI. p. 705, 


T4 Tubele 
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Jubel Jahr. E — von dem innftehenden Nubel- | 
— Sabre, , T.IV, 


* Jahr babch Heyden und Juden gehabt. T. IV. 


' de bie erften 1309. Jahr in der Chriſtenheit nie⸗ 
mahls feyerlich begangen. ibid. 
Wenn, von wem und warum es zu feyern befohlen wor⸗ 
- den p.829. 830. 
Wie viel es Jahr Habe ? p.8330. 93 | 
Unter ſchied interännosjubileos & feculares. ibid. 
Was bey dem in An. 1450. ji Nom gehaltenen Jubilze, 
merckwuͤrdiges pafhiret ? p. 833. 
Zu dem daſelbſt an. 1700. gehaltenen haben ſich viele 
Millionen Menfchen eingefunden. ibid, 
Auch geoffe Herren 5. Jahr vorher hierzu gelegene: 
Häufer und Zimmer gemiethet, ibid. 
Ob dergleichen Dec — Evangeliſchen Nur | 
gen bringe 7 p. 832. 835. 838 
| - - Eatholiſche Barton vor Vortheil erlangen ? 


» bie Kömifh)- oder Evangelifche Kirche mehr‘ ur⸗ 
ſach Babe Jubel - oder Freuden - Jahre zu halten ⁊ g 


p. 83 
Jaden — Beſtenerung halber mit der Stadt 
Friedberg in An. 1695. vorgemaltete Differentien. 
T. HI. p.37. 
Juden · Eyd / fo dem — zu Friedberg ein jeder 
Dafelbft ſchwoͤren muß. T. III. p. 553. 
Mayfers Ferdinandi II, confirmirteß Privilegium des. 
nen Juden zu — ertheilet, daß ſie laut des 
von dem Kayſer Rudolpho erhaltenen Begnadis 
gungs - Brief, von alzu vielen Anlagen befreyet 
jean — Wien d.d. 19. Junü 1620. T. III. 


Sharungs-&yd der Juden zu Friedberg. T. II. p. 38. 
Conl. Friedberg. 
Juden / Wider ſelbige in dem gr rändifchen Crayß vor: 
“genommene — und J nderey , und — 
von 
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. von erfagtem: Erayß erlaſſenes Edid. T. IV, 


p: 365. 
: Denenjelben: ſoll das ſchaͤdliche Müng - Aufwechfeln 
und Verführung der groben guten Sorten, auch ans 
„dern vorrathigen Silbers , nicht mehr zugelaffen 
werden. T. V. p.480.V.420.N, T,X. 9.462. 
Fudex ‚ Ex offitio debet attendere inconipetentiam fori, 
T. X. p. 737. 
. Item revocare attentata, ibid. Ä 
An quis fuper eadem re coram duobus & diverfis Ju- 
digibus inyitus litigare tenearur ? T. XII..p: 193. 
Judex non infpe&is adtis valide cugnofcere non. po- 
teſt. ibid, | — 
Judex an & quando recufari pofit? T. VI. p. 701, 
ſegq. V. 655. ſeqq. N, | | 
Judicium Ubi cceptum, ibi etiam finiendum. T. XII, 
P. 2 8 3+ f 
Jugend ı Deren böfe Aufersiehung if eine Duelle der 
*" Sänden und aller Kalter. T. V. p. 428.V. 373. N. 
Juͤlich / Daͤſelbſt exerciret Chur · Brandenburg und 
Chur -Pfaltz die Jura dowinii & in ſpecie muniendi, 
T.V. p.448.V.391,N, | 
Jung / Johann Heinrich, des Schwaͤbiſchen Crayſes 
Deputatus bey dem Muͤntz - Probations-Convent zu 
Regenſpurg. T.X. p467 | 
ura , Nondum plene & perfefte nobis quzfita, fed ad. 


>. . huc acquisenda , feu ex caufa de przfenti vel de fu- 


R turo, mediänte ceflione in alios sransferri pofluns, 

T. VII. p. 249. V. 248. N. 

Jurisdictio, Neque partium confenfu in alium potefk 

“  prorogari. T.XI. p. 88. | | 

.. Jurisdi&tio Imperatoris univerfalis ob die Ständte dar 

von participiren ? T, XIL..p. 206. 207, | 
Ob —— in Reihe - Graf- und Herrſchafften ges 
gründet? T. XII. p. 26% | 7 

Juriſtiſche Buͤcher / Inſonderheit das Corpus Ju- 

is, find in eines gewiſſen Fuͤrſten Herrſchafft nich 

—X leich 
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anzutreffen gewefen. TV. p. 418 V. 
364. B 
Jus liberi lufragii , Gehöret denen. Sürften und 
Ständten des Keiche. T.V. p. 295.V.259, N. 
Und it der: Haupt · Character eineg Reichs· Fuͤrſtens. | 
T.VI, p. 266.V. 250. N. 
Iſt dem Territorio anhängig. T. Xi; pi 264. Zu 
Was folches Jus fuffragii nad) dem Infrumento Pacis 
Weitphal. vor — haben mäfe | ? TV. 
| ‚Mag5Vr299. N. 
Jus plurium Inflantiarum J— Stehet denen Status 
Imperii zu. T.V; 271, V. 237, N. 
Jufiz, vide Gerechtigkeit. h 
Jufitium Camerale „Si emergat, ob der — 
Rath Provifional - Berordnungen ergehen ER mir 
ge? T.XIL ps 169 176. 187, fegg. 


RE Schw garaburgifhes Amt, an m rm 
WM  cfen Chur - Saͤchſi iſche Dragonet ein. T xl, 


Kalten erdheim Eiſenachiſches Amt, wird 
durch Chur-Sachfi (che Einquartierung hart mitge⸗ 
nommen. T. XII.p.675. 

KRanter / Georg Adam, Chur- Bayerifd er gorfimei. 
fter zu Dinſchwang, commandiref im eumarck die 
Jäger. T. VIII p. 247. V. 221. N 

Kanne) von Helffenbein , morinnen das Parabieß 
von allen Thieren, von einem Bilhauer fehr Fünftlich 
geichnitten, ift in der Kayſerlichen Schat- -Cammer 

or Wien zu ſehen. NV.p. 590. V. 14. N 

Dergleichen Kleine hat Kayſer Leopoldus mit eigenen 
Händen gedrehet, fo auch dafelbft befindlich. ibid. 
Und noch eine andere, von dem Hergog Sigismaundo 

xon Juſpruck verfertiget. ibid. 
Wie aud) eine Gieß-Kanne, von Agat, [0 Kayſer Leo- 
‚ ‚poldus vor 100000, Rthlr. ARE T.V. p. 595. 

V. ‚519, N. 

Item 
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Item eine dergleichen von Sardeniy, ibid. 


Barg, Baron, ‚zjohann Friedrich, Chur-Coͤllniſcher 
| Groß-Eangler, thut auf dem Land - Tage uBon 
; By: Propofition, T. VI. p, 444. V. 416. M. u) | 

erfiehet zu Bonn im Nahmen und anf Befehl des 
Shurfuͤrſtens zu Coͤlln die Regierung. T, VII. p. 526, 
I IZ3V 520,528, N RE: 

"Bird vom Kay ſer ein verfehrter Rathgeber genenner, 
 TVILp.533.V.g28.N, ER 
Verxhetzet den Ehurfürften wieder dag Capitul zu Coͤlln. 
“OT VIP.536.V.502.N, ' ee 
Wird vom Kapjer-cisiret, und info weit profczibigef, 
T. VI. p. 567. 568.576. 177. 182. V. 5314 532. 
336. + 1.12 543. Pe 

arten, Darauf wird in denen Kayſerl. Erb-Rins 

dern ein Aufichlag dur) einen Befehl vom 29; Febr, 
692, gelegt. T.I. p. 251. | a 

ergleichen in denen Chur · Pfaͤltziſchen Landen mittelft 
. gesiseiner den 15. Octobr. 1699: publieirten Wergrd, 

hung. T.V. p. 370. V. 500. N. 
KRarten ſollen auch vermoͤg Kayſerl. und Chur-Pfälgis 

ſchen Befehls geftämpelt werden. T.Ip.252.T,v. 
£': +P 371, V. o1. N. NT 
- Straf; derjenigen, fo mit ungefiegelten Karten fpielen, 
T. I. P. 252. T. V. p. 571,V.5o1.N, | 
„Item ſo dergleichen Stempfel nachmachen. ibid, 

Karten und andere dergleichen Spiel denen Soldaten 
*4 Am Feld verbotten. T. I; p. 464. 

FKarten-Spiel durch ein Kayſerl. Poenal-Mandar vom 
"n1212, Octobr. 3696, verbotten, T.Il,p. 599. 
Kartenmacher unter was für Sorten Leuthe fie gerech⸗ 

net werden? T.V.p.432.V,377.N, * 
‚„’Zrapelier- Karten ſammt dem Pantor oder Dairter yon 
>, Malıv- Gold ift in der Kayſerl. Schag-Cammer zu 
Wien befindlich. T.V. p.604. V.527.N. © 
Kaſten, Fünftlicher, in der Kayferl, Schatz Cammer 
er alien, T. V. p.607. V. 530. N. 5— | 
Wer felbigen dahin verehrst 2.ibid, 


”. 
9 — 
en 
ur 


Und 


g0o_Katfnio Graf von.Keayſer _ 
Und was das bloffe Fuhrlohn darvon gefoftet? ibid. 
Raunitz / Grof von, Dominicus Andreas, Kayſerl. 
Geheimder Rath, Cammerer und Reihs-Vice-Cang 
ler, Ritter des guldenen Vlieſſes. T. V. p. 500. V. 


4a0. N. | 
Kayſer / Roͤmiſcher / Iſt der meltliche Statthalter 
GOttes. T.VI p. 864. V. g02.N. 
Ingleichen Supremus Ecclefiz Adrocatus. T.V. p. 142. 
V. 124. N. — 
Bann der sehen Reichs-Crayſe General - Obrifter, 
‚Il, p, 67. — F 
Auch jederzeit Canonieus von Se. Peters-und Sc. Johan⸗ 
nes Kirchen zuRom, wie auch beym DohmzuCoͤlln, 
und der Kirchen B.M. Virginis zu Aachen. T.Il. p-92. 
Kayſerl. Amts vornehmſtes Stud, worinnen es unter 
andern beitehe ? T. V. p. 690. V. 606. N. 
Kayſers vornehmſtes Majeſtaͤts Recht unter denen 
Relſervatit, was es feye? T. VI.p. 818. V.762.N, 
Kayſer ſtehet ſowohl das Ambt im Reich zu exequiren 
als zu urtheilen zu T. Ul. p. iu. F 
Demſelben kommet die Macht zu exequiren, als Haupt 
undb Herrn zu. TIER p.122. 
Hat auch ſolche Potetarem exequendi nicht allein als 
Richter, ſondern auch als Kayſer T. UI. p. 124. 
Welche Kayfett. -Executions-Racht ah die Crayß · 
—— Fuͤrſten keinesweges gebunden. T. 
ep hy!» " | 
Kayfer Fan fich felbft als Einem Reichs · Fuͤrſten das 
Amt zu exequiren auftragen. T. III. p. 123. 
Kayſerliche Wůrde, ob und wann ſie durch die bloſe 
Wahl in Teutſchland behauptet worden ſeye ? "Tell. 


P. 706. — 
Sol nach anderer Meinung durch das Erhfolg-Necht, 
und wie lang ?beybehalten worden fenn. T.!I. p.706. 
Kayſers Wahl ift vor diefem durch die geſamite Staͤnd⸗ 
te vollzogen worden. T-IEP.706, a 
Bann die Auterität der Churfürften bey Erwaͤhlun⸗ 
gen derer Rayfer angefangen zu pravaliven ? TeH. 


7708. 709 
| u ob 


» 
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eg Pr — 


9b die Erwählung eineg Roͤmiſchen Kanfe Kanfers von des 
nen Chur-Fürften allein und ex jure proprio, oder 
auch nomine der Fürften und Ständte vollzogen 

- . werde? T.V.p, 265.V:232.N. 

Ob zur Wahl eines Roͤmiſchen Kapſers die Einhellig⸗ 
Feit aller und jeder Ehurfürften, oder nur des Chur⸗ 
fürftl. Collegii oder deſſen gröffern Theils erfordert 
werde ? T. VI. p.283.V. 266, N. 

. Kapferl Verordanngen ‚da fie der Gerechtigkeit und 
dem gemeinen Beſten entgegen lieffen, ob denenſel⸗ 
bigen nachzuleben? T.V. p. 293,V. 247. N. 

Auch was von Roͤm. Kayſern ſelbſten deßhalb ſlatui⸗ 
ret worden, und in Dero Wahl · Capitulation enthal⸗ 
ten? ibid. 

Verſchiedener Roͤmiſcher Kayſer Bildnus vortrefflich 
in Ertz gegoſſen, in der Kayſerlichen ME Cams 
. _ mer zu fehen. T. V. p. 605.V. 528. N 

‚Deren woͤlff erften Roͤmiſchen Kayſer, von Julio Cz- 
fare bie auf Domitianum; Contrefaits in der Chur- 
Saͤchſiſchen Kunſt- Comm: zu Dreßden befindlich. 

T.V. P.624.V. 545. N 
Kayſers Ferdinandi II, Bruſt - Bild in der Kayſerli⸗ 
a Schatz - Cammer zu Wien, T.V, p.604. V. 


, Kayfers Leopoldi und Jofephi Bildnig fehr Fünftlich 
ie — Federn verfertiget allda zu ſehen. T.V. p. 608. 
Kayfere Maximilian Braft- Bild in Holg gefchnitten, 
ebenfalls in gedachter Kanferlihen Schatz ⸗·Cammer 
befindlih. T.V, P.594,.V.517.N 
Rayſerliche Schreiben/ Mandata, Privilegia, 
Referipta, Ic. Bayfers Rudolphi J. Friedbergi⸗ 
fcher Sreyheits- a Hagenau d, d. 11. Decembr. 
1275. T.II p 
fers Earl = 22 uhralte Lehens - Drdnung, die 
ron Boͤheim betreffend. Mien am H. Dfier-Iag 
An. 1355. T. U. p. 171. 
Conſrmatio Carolt IV, Imp. & Regi⸗ Bohemiz, woriu⸗ 
nen MEN welche Herrichafiten Seine Be 
zu der 
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zu der Cron Boͤheim zu Lehen erkaufft haben, und 
daß keinLandſaß extrakegnum zu evociren ſeye. Rom 
d. d.5. April. 1355. T. II. p. 178. 

Bayfer Friedrich des III. Privilegium der Feder- 
Fechter und Marr- Brüder, Nürnberg d.d. 10. 
Aug. 1447. T. IV, p. 870. | 

© BapfersMaximiliani I. Expectanz an Grafkudwigen zu 
Naſſau und Saarbrüden, wegen der Grafihafft 
Moͤrs. - Andernach d.d. 6. Maji 1501. T. XII. 


P- 374: 

Ejusdem Zeben- Brief an Graf Jacoben und Jo—⸗ 
hann Ludwigen, , die Grafihafft Moͤrs in Gemeins 
“Schafft zu haben. Injprugg dd. 29, Jan. 1514. 

T.XIl. p. 376. 
KRayſers Earl des V. Vertrag mit denen Ständten 
des Heil. Römifchen Reichs wegen Burgund. Aug—⸗ 
fpurg d. d. 26. Junii 1948. T.V. p.797.V. 719. N. 
Ejusdem Reihs-Abfchied Deswegen, Augfpurg d.d. 
360. Junü 1548. T.V. p. 312.V. 733. N. | 
- Rayfers Earl des V. Edit oder glldene Bull, wie die 
Succeion in dem Hergogthum Dayland-eingerich: 
tet ſeyn fol. Bruͤſſel d. d. 12. Dec. 1549, T. V. 
p. 816. V. 737. N. ie . 

. Kayfers Ferdinandi I. Refolution, wegen der an Land» 
grafen zu Heilen zur Reiche - Lehen aufgetragenen 
Graſfſchafft Rittberg. Inſprugg d. d. 10. Febr. 1563. 
T. XII. p 300. — 

Kayſers Rudolphi II. Confirmation der Hollfteinifchen 

*  Primogenitur - Verordnung. Prag d. d. 13. Febr, 
1608. T. XI. p. 31. 

Kayſers Ferdinandi II. Confirmation des Friedbergi⸗ 
fchen Sreyheit- Briefe, Wien d.d. 19. Junii 1620, 
T. Il p.ssr. | 

Kayſers Ferdinandi Mandat , morinnen den Hand⸗ 

wercks-Geſellen Degen zu tragen verbotten. di d. 
:° 19. Juli 1644, T. II. p. 603. a 

Kayfers Leopoldi Protectorium vor die Stadt 

Worms. Wiend.d. 20, Aprilis 163 3. T. VI. p. 30. 
V. 27. N. ne 
...;, Rayſers 
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— — —— — — — — — — — 

Kapſers Leopoldi Vectigal- und Mauth · Ordnung 
auf dem Donau-Strohm, als zu Lintz und Ybbs. 
Wien d. d. 27. Jan. 1659. T.1.p. 222, 

Kayſers Leopo di Mandat, das denen Handwercks- 
Geſellen verbottene Degen- Tragen betreffend, 
Prag d.d. 30, Aug. 1661. T.Il. p. 606, 

Kayſers Leopoldi Edit ind Reich, wegen Seförder- 

und ‚Befchleunigung der Revifions ⸗Sachen am 
Cammer-Geridt. Ebersdorff d.d. 17. Sept, 1668, 
T.V.p. 200,.V.174:N. | 

Kayſers Leopoldi I. Intimation Dero confituirfen 

Principal - Commiflarii zum Reichs · Tag nacher Res 
genſpurg. Wien de An, 1669. T. J. p. 32, 

Kayſerliches Mandat , Wien den 1. Martil 1669,, 
derer Reichs- Ständte und deren Gefandtfchafften, 

| “ (pecie in Comitüs, 301 - Befreyung betreffend. 
.I. p. 13. 

Kayſerliche Reſolution in puncto derer Legations- Kos 
ften.  Regenfpurg d. d. 19. Junii 1670. T. J. p. ır, 

Kayſers Leopoldi Indult-Schein wegen der Fuͤrſtlich⸗ 
Altenburgifchen Keichs-Lehen, Wien d. d»2 1. Julü 
1679. T. I. p.206, | ee 

Ejusdem Induls-. Schein.wegen einer andern Neichg- 

Lehen T. II. p. 209, En ee 
 Ejusdem Edit, worinnen alle Srangöfifche Manufactu- 
ren in das Reich zu führen verbotten. Zu St, Veit 

d. d. 7. Maji 1676. T.I. p. zog, | 

Ejusdem Zeben- Brief uͤber das Fürftenthum Coburg. 
Wien d.d. 22, Maji 1676. T. VII. p. 350, V. 
352.N. 

‚Ejusdem Religions-Concefhon por die Fuͤrſtenthuͤmer 
Liegnig und Wohlau in Schlefien, Wien d.d, 15. 
Julü 1676, T. X. p. 113. Br 

Ejusdem Intimation Dero confituirfen Con - Com- 

wiſſarii Herrn Frantz Matthie May zum Reichs- 
Tag. did. 20, Sept. 1677. Til. p. aꝛ2. 

Ejusdem Refcript an Dero Commifhon zu Regenfpurg, 
die Stifft-Küberfifche Coadjutorey betreffend. Wien 
d.d. 27. Dec. 1654, TU. p 69, oo 254 

| | Ejus dem 
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Ejusdem Schreiben an Bifchoff zu Luͤbeck in dicta ma- 
teria, Wien d.d, 27.Dec, 1684. T.II: p. 69, 
Ejusdem Schreiben an dag Luͤbeckiſche Dohm - Capi⸗ 
tul. Wien d, d. 27. Dec. 1684. T.I.P.77:. : . 
Ejusdem Edi wegen der Schnuur-Mühlen. Wien d.d. 
9, Febr. 1635. T.L p: 112. a 
- Ejusdem Refcrips an Bijchoff zu Luͤbeck id vorerwehn⸗ 
ter Sache. Neuftadt d.d. 23.Maji 1685, T: II: 


p- 85» 
Ingleichen an Das Aäbedifche Dohm-- Capitul; 
Neuſtadt d.d.a 3. Maji 1685, TU: pi 86; $ 
Ejusdem Verweiß · Schreiben an die Gefandten des 
Churfuͤrſtlichen Collegii, wegen Verzögerung der 
Neichs-Tags-Deliberationen und Deſpectirung Des 
ro charakterilirten Commifhon und legitimirten Mi- 
niſtrorum. Wien d.d. 9. Nov. 1585, T. I. p. 4. 
Ejusdem Indult, welche des verſtorbenen Joſeph Adam 
von Zettwitz binterlafiener — Vormuͤndern 
ertheilet worden. Preßburg did. 14. Jan. 1688. 
T. U. p. 201. 
Kayſers Leopoldi Befehl, die von einem Sattler ſu⸗ 
chende Annehmung in die Zunfft betreffend. Laxen⸗ 
burg d.d. 1. Junii 1688. T. Il, p.-618.- | 
Ejusdem Literz ad Regem Poloniæ, quibus hic invita- 
tur ad ſuſcipienda afına contra Gallum, Viennz 
- d. d. 18. Martii 1689. T.1. p» 788: 
Bjusd, Refcript an die Stadt Friedberg wegen der Ju⸗ 
denſchafft. Wien.d.d. 2. Dec; 1690, T: Ill. p. y60. 
Kayſers Leopoldi Refeript, dariunen ein Handwercks⸗ 
Mann, propter commiflum fimplex adulterium, fa- 
- - mx & honori reſtituiret, auch dabey, Daß derſelbe 
wieder in die Zunfft aufgenommen werden folle, ans 
befohlen wird. Wien dd. 5. Jan. 1693, z U. 
612. | 
Biusdem Literæ ad Romanum Pontificem, de induciis & 
Rege Galliarum iniquifime ruptis,. Vienne d.d, 30, 
Januarii 1692, T.I. p.755. 2 2 
. Ejusdem Patent, den Auffchlag auf alle Spiel-Karten 
‚betreffend, Wiend. d. 29, Febr, 1693, Fıl. 2 5 & 
z art 
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Cartel oder Traktar zwifchen dem Kayfer und dem Koͤ⸗ 
—  nig in Franckreich, mit Einverleibung des Sränd- 
und Schwäbifchen Erayfes, auch Hertzogs zu Würs 
tenberg, wegen Auswechfel - und Ranzionirung der 
—— - Gefangenen, Baſel d. d. 2.Maji 1692. 
TI. p. 388. er Er E 

. Bijusdem Refcripr an die Aebbtißin zu Quedlinburg ‚ne 

gen der Chur - Sächfifchen Pr=tenfionen an ſelbiges 

Stifft. Wiend d.7. Junii 1693. T. IV. p. 442, 
Ejusdem Patene wegen der ausgefchriebenen Ropff- 

* teuer, Wien d.d. ı2, Febr. 1694. T.I. p, 276. 

' Ejusdem Patent ‚den Apalto auf das Papier betreffend. 
Inſpruck d; d. 8. Marti 1694. T.l. p. 256, 

Ejusdem March-Reglement. Wien d. d. 6, A psil. 1695, 

: TO. p. 332. | 3 

: Ejusdem gbesmabliges Refcript an die Stadt Fried: 

. berg. Wien d. d. 10, Juni 1695, T. III. p.5 8o. 
Ejusdem Refcript an die Stadt Kegenfpurg&ie Abſtel⸗ 

- lung des allzu geringhaltigen Bold - un@ilber- 

Dratzugs betreffend. Wien d. d. 11 Juli 1695. 

T. 1. p. 26, | 

Ejusdem allgemeines Edi& wegen des Gold-und Sil⸗ 

- . ber- Dratzugs. Wien d.d. 11, Julü 1695. T.IIL 

u . pP» 4 29, es.” 

Ejusdem Verordnung, den neuen Aufichlag. auf alles 
Papier, Pergament, wie auch alle Bücher, Druck- 
und andere dergleichen aus Papier und Pergament 
befiehende Waaren betreffend, Wien d. d. 19. Aug. 

‚1695. T.l, p, 262, ee 

Ejusdem Refcript wegen des neuen Banco - Thaler- 
Fuſſes an das Ausjchreib - Amt in Nieder ·Sachſen. 
MWiend. di 30, Nov. 1695, T. I. p. 32%. ! 

Ejusdem Patent , die nen - ausgefchriebene Güter- 

Steuer des hundertſten Pfennings betreffend, Wien 
d,d, 4. Febr, 1696. T.I. p. 293. 

Ejusdem Schreiben an Dero Bottfchaffter zu Kom, 
Grafen von Martinij, zu Faveur des Dohm- Capi⸗ 
tuls zu&oftang wegen des Frippelhafften Sreyherrns 

von Berleps. Bien d.d. 3.Martii 1696, T. II. p.56. 
Erſtes Hanpı-Regifter. uRKabp—⸗ 
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betreffend. Wien d. d. 28, Martii 1696. T. I. 


p. 303. 
Kaoſers Leopold: pœnal⸗Mandat, wegen des Karten- 
Spiels. Wien did. 12. O&obr: 1696. T.II. 


p. 99. | 
Ejusdem Schreiben an die drey Ausfchreibende Fürs 
ften des Nieder-Saͤchſiſchen Crayſes um den Herrn 
Hertzogen Friedrich Wilhelm zu Mecklenburg an 
Ergreiffung der Poflefhon des Hergogthums Guͤ⸗ 
ſirau nicht zu hindern. Wien d.d. ı2. Jan, 1697. 
T.Ulp ts. | 
Ejusdem Refcript an die Beamten und Unterthanen 
des Hertzogthums Guͤſtrau, wegen ihres fünfftigen 
Bandes - Fuͤrſtens. Wien d. de ı2, Januar. 1697. 


TUIsr.;:. 1 
Mi Vollmacht zu Denen Roßwickiſchen Friedens⸗ 
Tactateu. Wien d. d. 3. Februar. 1697. T. III. 
p. 220. — | 
Ejusdem Diploma, der. edlen Herren von Forſter 
Keiche - Kıtter - Standes - Erhöhung betreffend. 
Dien d.d. 25. Martii 1697. T.Vill. p. 637. V. 


565. N. 
- Ejosdem Schrriben an die Ausfchreibende Fuͤrſten des 
Echwaͤbiſchen Crayſes, wegen Hergebung einiger 
Mannichafft und Gejchuges für Philippsburg und 

Kehl. d. d 27. Dec. 1697, T. III. p.439, 
Ejusdemn Patent an die Stadt Hamburg. Wien d.d, 

». 22. Jumi 1698. T. IV. p 236. 
Ejusdein Man ’atum fine elanfula an Bee zu Würs 
tenhera, wegen der Keichs-Hitrerichafft in Schwas 
ben Dits. am Kocher. Wen d.d. 25. Aug. 1699. 
T. VII p 396.V.396.N 

‘, Ejusdem Schreiben an Ehur-Maynk wegen Bejchleu: 
nigung der eimgerligen Repropobsson des Hannpveris 
fchen Ele&torat - Gefuchg im Churfürftlichen Colle- 
gio. Ebersdorff d.d. 14.Sept. 1699, T.V.p. 220.V. 
192. N. —F— Ejus- 


Kayſerl. Schreiben, Mandata, &c. 307 


Ejusd. anderweitiges Schreiben an Chur-Mayng in 
diejer Sache. d..d. ag, Marti 1760. T. V. p, 258. 
V. 220. N. Dr 

 Ejusd, Refcrips an Band- Graf Earl zu Heffen- Rhein⸗ 

felß. Wien d. d. 16. Julii 1700. T. V. 9.406, V. 


354. N. | 
Ingleichen an Chur · Mayntz, dieſes Land⸗ Grafens 
awegen. Wiend.d. 16. Juli 1700, T. V. ꝑ.408. V. 
q335. no. no. 
Ejusd. Refolution, fo denen wegen des neunten &hur- 
und Weſens eom eſpondirenden Fuͤrſtl Abgefandten an 
zo. beim. Kayſerl. Hof. ſchrifftuch zugeſtellet worden. 
Wien d.d, 3. Aug. 1700 T. V. P- 3035: V. 266. N, 
1, Kjusd, Diploma der Srep-Serren von Srailsheim;und 
2. deren Erhöhung. Wien d.;d. 9, @&obr. 1700. T. 
VIR, «647. V. 55. MN. —— 

Kayſerliches batent, die geu-⸗ ausgeſchriebene Mer, 
mögens-Stener des hundertſten Pfennings betref⸗ 
fend. Wien d. d. 1. Dec. 1700, T, V. 8.43. 

421. N. nt aha! * 

Ejusd. Dehottations·Schreiben, wegen ib er Confe- 

—eirung der Commenden und PenGonen, Wien. d. 
+5. Dec.ı700. T. XI. p- 233» F 
Ejusd. Reſcript an Sachfen- Meinungen. Wien d. d, 
22. Martũ 1701. T. VII. p. 377. VC 379.0. 
AEiusd. ‚Verordnung, wegen des Hertzogs von Man- 
cua begaugener.Felonie, an den Kayſerl Con-Com- 
aniffarium Freyherrn von Seylern. Laxenburg d. d. 
20. Maji ızor. T. VI, p. 615. V. 6574. N. 

Ejusd, Citatio ad Ducem Mantuæ ejusque Miniſtros. 
Laxenburgi d,d, 20. Maji ı7e1x T, VI, p-618,V, 
57ıN. . 2. — 

Ejusd, Exemplar Patentium ad Magiſtratus & Subditos 

Mantuanos & Montisferratenfes. Laxenburgi. d, d. 
20, Maji 1701, T. VI. 9,622. V. 80. N. 
Ejusd. Relcripzum ad quosdam ltaliæ Principes, in pun- 
‚&o Felonix a Duce Mantuzcommifle, Laxenburgi 
Gd. d. 20. Maji 1701. T, VI. p.624,V; $83.N- 


J 


D 


Ua Ejusd, 
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Ejusd, Exemplar Patentium ad omnes ‚Italise Vafallos in 
bac tauſa. Laxenburgi d.d. 20, Maji ı701. T.VI, 
p. 617. V. 585. N 

Ejusd. Refıript an Braf.n von Cafelbarco in dieſer 
Sache. Yarenhurg d.d. 20. Maji 1701. T. VI. p. 
639: V.$87.N. 

Ejusd Refeript an Chur· Crier, in Sachen Würkburg 
contra das Kammer-Geriht zn Weglar und Aflel- 
forem Wigand. Wien d. d. 7, Juli 1701. T,VI, p. 
740. V. 690. N, “ 

Ejusd. an Przüdenten und Aſſeſſores des Kayſerl. Cams 
mer- Gerichts in eben dieſer Sache. Wien d. d. 7. 
Julii 1701. T.VI.p.741.V. 60. N. 

Ejusd, Schreiben an die Stadt Regensburg Wwe⸗ 
gen W gihurfung des Burgundifhen Gefandtens, 
Wiend.d.3. Aug. 701. T.VI,p.803.V.748.N, 

‚ Bayferl. Decrer au den Burgundiſchen Geſandten zu 
Sregenipurg. d. d. 3. Aug. 1701. T. VI p. 304. V 
M749 N. | = .2 
Kayierl. Referıpe an den Neiche - Marchall deshalb. 
dd, 3. Aug, 1761. T. VI. p.806. V. >51. N. 
‚b Ejusd. Patentes Liter ad: Magifträtus fubdırorque Sa- 
baudienfes, de non aghofcende Ducem Sabaudız, 
Vıennz’d.d. 11. Auguft. 1701, T. VE p. 631. V.- 
) 
gg. N 
- -Bjusd, Cıtatio ad Ducem Sabaudiæ ejusque Miniftros , 
in pun&o Ducatus Mediolani, alioremque Feudorum 
Imperialium ufurpationis. Viennæ d.d. 11. Auguft, 
Ä 1701, T. VI. p. 63 3. V. sy. N, 
:” Ejusd, Schreiben an Laudgraſ Wilhelmen von Heffen- 
Rheinfelß, worinnen er deſſen Conduite rühmet. 
Wien d. d, 30. Augufl, 1704. T. VI, p. 759. V- 
07. N. Ä 
Eiusi. Refcript an das Fraͤnckiſche Cranß-Ausfhreib- 
Ant, wegen der Kricgs-Verfaſſung wieder Srands 
reich, und in fpecie die Verfertigung der Linien bes 
treffend. Wien d. d. 14, Sept, 1701. T. VI, p. 375. 
V.35 F N. ‘ ı ve, R 


1 


Ejusd. 
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Ejusd. Refcript am des Chur - Rheiniſchen Erays- 
Ausichreibende Fürften, in Sachen des Dohm-Cas 
pituls zu Colin contra Coͤlln, dıverfa gravamına bes 
treffend. Wien d.d, 2.Nov, 1701. T. VI. p. 468. 
V.438.N 
‚ Ejusd. an die Weſtphaͤliſchen Herren Eranf-Dire&o- 
res. Wien d,d, 2.Nor. 1701. T.Vl. p. 467. V. 

r 


96 N. 

Ejusd. Schreiben an Chur Coͤlln in diefer Streit- 
Sache. Wien d. d. 2,Nov. 1701, T. VI. p. 463. 
V. 433. N. 

Ejusd, Schutz- Brief, dem Dohm- Capitul zu Coͤlln 
ertheilet. Wien d. d, 17. Dec, 1701. T, VI.p. Safe 
V.sıu.N. Ä 

 Ejusd. Schreiben an Affter-Dechant und Capitul zu 

Coͤlln, die von dem alldortigen Churfürften anges 

nonmene Srangöfifhe Militz betreffend. Wien de 

d. 8. Jan. 1703, T. VI. p 557. V. gu. N. 
Ejusd, Schreiben an die Weltphälifche Erayß-Auss 

-  fihreibende Fuͤrſten in diefer Sache. Wien de. d, 9e 

Jan, 1702. T.VI. p. 559. V. 523.N. 
Ejusd, Patent an die Chur - Coͤllniſche Land-Stände 

wvwregen folcher eingenommenen Frangdfiihen Wo 

cker. Wien d. d, % Jan, 1702, T. VI. P. 62. V. 
126N. 

Ejusd. Mandat an Chur-Coͤlla und feine Geiſtl. und 

Weltl. Käthe, in Ipecie den Karg, de abducende 
milte externe nec non deferendo partes Gallicag de 
prztenfe Hilpanicas atque fe omnibus fubmirtendo 
ordinationibus Cæſareis fub paena prıvationis Rega- 
lium. Wien d.d. 9. Jan, 1702. T.Vl, p. 564.V. 
gı8. N, | 

Ejusd. Mandatum Avocatorıum an die Chur-Coͤllniſche 
Kriens-Ofhiciers und Soldaten. T. VI. p. 569: V. 
g3.N 

Kjusd. Mandatum contra Eopifcopum Leodienfemejus- 
que Mıiniftros, inprimis vero Cancellarium Karg. T. 
VI. 2.574. V. 53 6. N, 


3 Ejusd, 
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- "Ejusd. Literz ad Capitulum Leodienfe in pundo Felo- 








nix contra ejusdem Epifcopum, T, VI, p.578.V. 


. s40.N, 
. Ejusd,-Pasentes ad Magiftratus & Subditos Epifcopatus 
& Principatus Leodienfis. T,VI. p. 580. V. 542. N. 
Ejusd, Mandatum Hortatorium ad ofhciales & milites 
Principis Leodienfis. T. VI.p.583.V.545.N. 
Ejusd. Commifhons - Schreiben au den König, in 
- Schweden und Hergogen zu Zell, ald Nieder- 
>, &Sächfifchen Erayfes Directorn und Obriften, wies 
der Hergog Anton Ulrichen zu Braunfchweig. Wien 
4.4.8. Febr. 1702. T. VII. p. 214. V. 212. M. 
EAjusd. Reſcript an des Fraͤnckiſchen Crayſes Aus— 
ſchreib-⸗ Amt, die Ratiication der Noͤrdlingiſchen 
Aſſociation betreffend. Wien d. d. 29. April 1702, 
T. VII, p. 507. V. 504. N. 
Ejusd. Kriegs -Declaration wieder den König von 
Franckreich. Laxenburg d. d. 15. Maji 1702. T. VII. 
p. G34. V. 628. N. * 
Kayhſerl Tractat oder Cartell mit Franckreich, wegen 
Ranzionirüng der’ Kriegs- Gefangenen, d. d. 31. 
“ Aug. 1702. T. VII. p. 324. V. 818. N. 
Xjusd. Schreiben an die Ausſchreibende Fuͤrſten in 
“Schwaben, wegen der von Ehur- Bayern gemal- 
thätig unternommenen Occupation der Stadt Ulm. 
Ebersdorff d. d, 18, Sept. 1702. T. VI. p. 649, V. 
643. V. 
Ejusdem Refcripe An Dero Commiſſion zu Kegenfpurg 
© derentivegen. Ebersdprffd.d. 18. Sept, 1702 .T.VIE 
9,682. V. 676. N. oo 
- "Ejusd. Hand : Schreiben an den Ehur - Fürften in 
Bayern, Ebersporff d. d. 18. Sept, 1702. T. VII. 
2.687. V.682. N, — 
xXpied. Schreiben an die Ausſchreibende Fuͤrſten des 
Weſtphaͤliſch auch DHber- und Nieder-Nheinifchen 
—  &ranfes, wegen Occupation der Stadt Ulm, Ebers; 
dorff d.d. 18.Septemb, 1703. T. VII. p,691, V, 
645. N. u Fer 


u. .% 


i Kay fers 


J 
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Kayfers Leopoldi Refeript an Dero Commifhon zu Ker 


genipurg. Ebersdorff den 6. O&obr: 1702. T, VIE 
p- 684. V. 678. N. 

. Ejusdem ‚Kriegs - Verköndigung in Dero und des 
Reichs - Rubmen wieder Srandreich und Deſſen 
Helffers Helffere. Ebersdorff d. d, 6. . 04. 1702, 
T, VII, p 707, V, 701. N, 

Kaſers Leopoldi gemeine Mandata avocatoria & in 
hibitoria, wegen Brandreich. Ebersdorff d. d. Los 
O&obr, 1702, T.VII.p.719 V,713.N, 

Ejusd. befonderes — avocatorium iĩnhibi- 
torium an die Chur-Banerifche Generalen, Ohri⸗ 
ften, Befehlhabere und gemeine Soldaten, Ebers⸗ 

dorff d.d. 10. Octobt. 1703, T, VII. p. 713. V. 
17 N. 

Kayfers Leopoldi Patene an die Band - Ständte und 
Bediente des Erg-Stiffts Coͤlln und zugehoͤriger 
' Eande, daß ſie dem Dohm-Capıtul dafelbiten follen 
‚gehorfamen. Wien d.d. 8 Nur. 1703, T. VII, p. 

g3:1. V. 7126. N. 

.“.Ejusdem Mandatum avocaterium & dehortatoriom am 
die Chur · Bayeriſche Fand - Ständte und Unterthas 
Ben. Wien d. d. 29. Nov, 1702. T, VII. P- 781; V. 


het: Refeript an den Fraͤackiſchen Crayß, wegen u 


 Aunäherenden Chur-Bayerifchen: Felndſeeligkeiten. 
Wien d d. 23. Decembr, 1702. T. VI, p. 792: V. 
"266. N.. y ookSVa2g 

Ejusd, D ploma der Edlen Herren Tanner von Rei⸗ 
chersdorff, dererſelben Reichs-Ritter⸗Standt be⸗ 
treffend. Wien d. d. 17. Jan. 703. T, vun, p. 668. 
V. 75. N... 

Ejusdem avocatoria an alle Chur - -Zayeifäe — 
len, Officiers und ann Wien d d. 50. Jen, 
1703. T. VII. p. 5z3. V. 52. N. 


Fjusd. Schreiben au Hertoog zu — Zell, 


die kracuation der Stadt Hildesheim betreffend. 
Wien d. de 5. Martü 1703. T. VIII. p.8 36. V. 


731 N, 
44 Kay, 
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Kayſers Leopoldi Mandatum poenale de non innovan- 
de $.C,, contra die Fürfilih- Wormfifhe Negies 
rung, pundo der Proceflions - Verneuerung abges 
- Aaffen. Wetzlar d d. 22. Martii 1703. T.IX. p.35. 
Ejusd, Gebot und Verbot, megen Enthaltung aller 
- Correlpondengen, Commercien und Wechſeln mit 
Dero und des Roͤmiſchen Reichs Feinden. Laxen⸗ 
burg d. d. 15. Maji 1703. T. IX. p, 720. 
Ejuſsd Antwort und Relolution an die Stadt Regen⸗ 
fpurg , megen ihrer von Ehur-Bayern befhehenen 
. : "Oceupation, arenburgd, d. 18. Maji 1703. T. VIII. 
p. 192. V. 168.0. 
Exjuꝛd. Keleript an den Magiſtrat der Stadt Nuͤrnberg, 
- ‚ben bey denen Bayeriſchen Troublen vertroͤſteten 
guccurs betreffend. Wien d,d, 13. Junii 3703. T. 
2 VOL pe Vu 358. nn . 
„ Ejusdem Patent an-gefammte Burgerfchafft su Nuͤrn⸗ 
berg deshalben abgelaffen. Wien d. d. 13. Junü 
Yu 41.1793. 59 VIII.p. 404. V. 337. N. ä 
Ejusdem Reſcript an des Fraͤnckiſchen Crayſes Aus; 
nr: ſchreibende Fuͤrſten / in Sachen: der Reichs-Ritter⸗ 
aſchafft Orts Rhön und Werra contra Eaftell. Wien 
v-&4d23.04.1703. T. IX. p. 2 
Ejusd. Erklärung an Chur⸗Nayntz, die Abführung 
»33 nder-Bayerifchen Befägung aus der Stadt Regen⸗ 
ſpurg, die noͤthige Verſorgung der Veſtung Phi- 
„ .„shippsbung, und die Abmachung der Religions-Gra- 
„ vaminum im Keiche betreffend. Wien d. d. a3. Nor. 
ac" "1703: T,IX, ps 394 ee * 
Xjusd. Schreiben an Chur-Mayng, wegen der In⸗ 
.. >» gelbeimjichen Cameral-Sufpenlien und pretextirten 
| Religions-Iotereffe, Wiend, d. 13.Decembr, 3703, 
‚n Bjusd, Refeript an Grafen von Solms, die Keſtitution 
des Cammer-Affeforis von Pürck betreffend. Wien 
d.d, 13. Dec. 1703. T, IX, p. Ho. 4 
Eiusd. Verordnung in hoc puncto Reſtitutionis. Wien 
d. d. .3. Dec. 1703. T. X. p. 121. “ 


PR 3 T 6 = "Ejusd. 
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.. ‚Eiusdem Schreiben an Ehur - Trier deffentwegen. 
T.IX. p 123. 

«  Ejusdem erklärung an Chur-Mayng, die Sicherheit 
der Stadt Regenfpurg betreffend. Dict. d. 189. Jan. 
1704. T.IX, p. 383. N — 

- Ejusdem Schreiben an Chur-Mayng, enthaltend die 
Approbation der am ı 1.Martıi 1704. in der Kriegs- 
Materie und: allerieitigen Religions - Befchwehrden 

in Comitiis verglichener Concluſorum. Wien d. d. 

2. April. 1704. T.IX.p 61. J 

Xjusdem anderwärtiges Schreiben an’ Chur⸗ 

. : Mayng, die Wieder - Befegung der Stadt Regen 

ex... .fpurg: mit. Kayferlicher Miliz unter andern wichtigen 

| Punden infonderheit betreffend, Wien d.d. 30, 

„2. ‚Aug. 1704, T. IX. p.471, Ä \ 

‚. Ejusdem Patent. an die Stadt und Stifft Regenſpurg, 
alle Bayeriſche Angefeffene oder Gefinnte auszu— 

‚m fehaffen. Wien d.d. 9, Sept. 1704. T.IX. pr486. 

„aßkayfers Joſephi Reſtitutions - Brief der Sfadt Dos 
nauwoͤrth in ihren alten ohnmittelbaren Neichs- 

Standt. Wien d.d. 20. Maji 1705. T.X,p. 280, 

‚* Ejusdem Commercien + Ordnung, was für Handels- 
Waaren ins Römifche Reich pafable, und wie es 

ij. mit Viſitation Der Consrebanden zu halten, Wien 
d. d. 8, Junii 1705, T.X. p. 402. 

Ejusdem Schreiben an das Hochfürftlihe Hauß 

. - Braunfchweig-Lüneburg,:des Stiffts Hildesheim 

„  Differentien betreffend, Wien d. d. 9, Julü 1705. 
T. X. p. 45. En a 

Ejusdem Refcript an dag Hildesheimifche Dohm-Ea» 

v  pitul in diefer Sache, T.X.p.48. x 

xjusdem Refcrips an Dero Gefandten inder Schweiß, 

Herrn von Grauth , wegen des Spanifchen Capi- 
tulats. Wiend.d, 17. Octobr. 1705. T.XI. p. 400. 

‘ Ejusdem Schreiben an die mit Mayland verbundene 

Ort der Eydgenoßſchafft. Wien d. d. 17. Okobr. 
1705. T, XI, p.402, 

Ejusdem Pasent, durch deffen Publication der g% 
weſene Chur - Zürft zu Eölln in die Reichs - Acht 
— Us — erklaͤret 


— 


— — 


214 Bayſerl. Schreiben’ Mandaia, Se 
erklaͤtet worden. Wien d. d. 29, April. 1706, 


T. XL p- 6 16, ‚ 
Ejusdem Patent, durch welches der Ehurfürft in Bayern 
- in die Reichs - und Ober - Acht erfläret worden. 
Wien d. d. 29. April. 17106. T. XI p. 627. 
Ejusdem Reſcript an die Stadt Regenſpurg, in pun- 
. &o der allda zu publicirenden Achts - Erklärung. 
Wien d.d. 30. April 1706. T.XI.p. 639. 
Ejusdem Refeript amdas Dohm-Eapitul zu Münfter, 
die Bifchöffliche Wahl allda betreffend. d. d. 14 
Auzuft. 1766. T. XI. p:702.. 1 
E,usd:m Litteræ reſponſoriæ ad Status Belgii Fœderati, 
in caufa electionis Epiſcopi Monaſtereuſis. Vienna 
d.d. 16. Aug. 1706. T. XIl. p. 726 5 
Ejusdem Refcript an das Dohm - Capitul zu Muͤnſter, 
wegen der Bifchoffs-Wahl, Wien d. d. 20. Auguft, 
1706. T. XI. p: 703: . * 
Eja Jem. Reſcript am Dero Principal - Commiflarium, 
‚wegen der Fuͤrſtlichen Refervation in pun&to Bahni. 
Wien dd. zo. Junü «707. T XI. p.8ı7. 


 Ejusdem Verordnung / wegen der Evangelifchen Kite 


chen in Schlefien Rekigiäns-Frepheit, Wien d. d. 6, 


» ,„ Now 1707. T. XII. p 91. j 
‚ Eiusdem des:dafig -- Evangelifchen Religions-Exercitif 


halber gethane Verfichetung. T- XI p 95. 
Fernere Vergleichs-Pundta zwijchen Ihro Kömifch- 
Kayſerlichen Majeftät Jofepho und Ihro Königlis 
hen Majejtät Carl dem X. König in Schweden, 
wegen der Schlefiichen Religions-Frepheit. T. XII. 


p- 107. ** 
Kayſers Joſephi anderwaͤrtiges Releript an den Kay⸗ 
ſerlichen Prineipal - Commiffarium , wegen Uberneh⸗ 


mung der Ehur-Sächfiichen Reuterey. DA. Re⸗ 


genjpurg d. 5 Decembr; 1707. T. XII p. 679. 


Kayſerliche Commiflions - Decreta und  fonflige 


Ratihicationes derer Reichs - Concluforum , vide 
Commijhons- Decreta. | 


Kayfers 


_ - 


Kaxſerliche geheime Rache / Deren feiner ſoll 
„ (fecundum monita circa materiam de defeXibus Co- 
mitiorum) auf Neichs-Tägen das Dire&orium fuͤh _ 

; ren, 2 l. p. 20. 


Kayſersheim / Deswegen wird bey dem Bayeri⸗ 
ſchen Erayß-Convens zu Waſſerburg eine neue Ber’ 
1», abredung concertiret, T. VI. p. 365. V. 343.N. . 


Kapyſerswerth / Wegen Demolirung dafiger Forti- 
= ficatioren wird von Chur - Coͤlln proteftiret, T.VIl. 
Kin.y28.V. 323.0. 


Kegel, Fuͤrſtlich - Stift - Kemptifcher Gangley-Dire- 
.s: &or. T. V..p. 52. 57.V.47. $2.N. 


Rebl, Copia des von des Herrn General-Lieutenants 
Marggrafens von Baaden Hochfürftlihen Durch⸗ 
leucht im Haag habenden Gejandten, Herrn Baron 
.. von Plittersdurff, übergebenen Memorialis, um das 
> Fort Kehl mit feinem Zugehörigen zu einiger Sasisfa- 
aion Ihro zuüberlaffen. Haag den 2. Octobr. 1 697- 
T. IV. p.482. | 
Extract Reichs-Deputations - Gutachtens an die Kay⸗ 
ferliche Gefandtfchafft vom 22. Odobr. 1697, in 
eben diefer Sache, T. IV. p. 483. 
“ Bayferliches Schreiben an. die Ausfchreibende Für: 
ſten des Schwäbifchen Eranfes, wegen Hergebung 
einiger Mannfchafft undGefchüges für Philippsburg 
und Kehl. d.d. 27. Dec. 1697. T. IIl. p. 439. 
Rayſerliches Commifhions-Decret ratione der zu pro- 
vidirenden Veftung Kehl, Regenſpurg d.d. 13. Jan. 
1698. T. III. p.436. 

Des Herrn Wiarggrafens von Baaden Hochfürftlis 
chen Durchleucht Gutachten wegen Verfehung der 
Veſtung Kehl. T. III. p.444- | 

” Memorial an die Reihs-Verfammlung zu Degenfpurg 
von dem Schwäbifchen Crayß - Convens zu Ulm, 
| wegen 


Pi 
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wegen der Veſtung Kehl. Ulm d.d. 5. (15.) Febr 
1698. T.lll. p 448: | . 
Copia Memorialis an den Reich - Convent zu Regen» 
fpurg von des Herrn Marggrafens zu Baaden bes 
vollmächtigten Gefandten, die Cedirung des Fort 
Kehls an Seine Hochfuͤrſtliche Durchleucht betrcfe 
fend. T.IV. p. 480, 
Memorial der Fürftlih-Naffau-Saarbrücifchen Res 
gierung zu Ujingen an den Reichs Conrent zu Re 
enjpurg , betreffend des Fuͤrſtlichen Hauſes Ans 
eorüche an das Fort Kehl. Uſingen d. d. 18. Julü 
1698. T. IV. p. 484. —— 
Reichs⸗Gutachten wegen Uberlaſſung des Fort Kehle 
au Marggrafen zu Baaden. Regenſpurg d.d. 22. 
Dec. 1699. T. IV. p.493. 
 Refervation des Hodjfürftlich - und Graͤflichen Haufes 
Saarbrücten wegen des Fort Kehls. T. IV. p 494% 
Copia Memorialis von dem Marggrafen zu Banden- 
Durlach) an den Reiche-Convene zu Regenſpurg, 
betreffend die Seiner Hochfürftlichen Durchleucht 
von Reiche - wegen zu ertheilende Anwartſchafft auf 
das Fon Kehl, nad) Erlöfchung der Maragraͤflich- 
Haaden - Baadiſchen männlichen Defcendenz, 
Pfortzheim d. d. 1 Dec, 1698. T. IV. p 496. 
Härftlich-YIaffau- Saarbrüdifcher Regierung Ges 
get-Memorial an den Reichs - Canvent, wegen der 
von Durlad) - Baaden gefuchten Anwartfchafft auf 
das Fort Kehl. Ufingen d. d. 13. Martü 1699. 
T.IV,p for. | 
Patent des Herrn Marggraf Ludwigs zu Baaden, bes 
treffend die Verſtattung aller in den Mäünfter- 
Niemweg - und Ryßwickiſchen Friedens - Schlüffen 
placitirter Religionen im Fort Kehl. Augfpurg d. d. 
13. April. 1699. T. IV. p 500. 

“ Conclulum trium Collegiorum auf das Kanferliche 
Commifhons - Ratifications - Decret , wegen Ver⸗ 
forgung der beyden Reichs - Befiungen Kehl und 

Philippsburg. d. d. 8. Dec. 1705. T. IX. p. 4e1. 


| Kehl / 


Behr /⸗/ | Kempten / Stadf. 3 f. 317 


Rebly 3 Dienet zur zur Vor - Mauer der Ober - Reich: Reichs 
Lande, T.VIII. p. 478.V. 420. N. 
Ob es dem Reich zur Offenßon gegen Franckreich et 
was nutze ? T. III. p.184. 285. 

Solches will der Kayſer mit genugſamer Mannſchafft, 
Geſchuͤtz und andern Requikitis, vom Reich verſehen 
wiſſen. T. III. p. 436. 

Wird von Naſſau- Scaachriden als eine Pertinenz 
” — Lohr anſpruͤchig gemacht. T. IV. 


ri vor Spur Coͤlln dem König in Franckreich und 

deſſen Enckel dem Hertzog von Anjou unter, dem 
Nahmen des — —— Crayſes eingeraumet. 
T.VII. p. 642.V. 636. N 

Aber aus. deren Händen binwieberum, doc) nicht oh⸗ 
ne Vergieffung vielen Ehriften -Bluts, entriffen 
worden, ibid. 

Wird von Franckreich wieder erobert. T.VIIL. p.478. 
V. 420. N. 


Kehlheim / Allwo die Altmuͤhl in die Donau flieſſet. 
T. VII. p. 618.V. 612. N. 


Reller / Johann Chriſtoph, Fürftlich - Würtenbergis 
{cher Geheimer Kegiements - Kath, und des Hoch« 
löblih - Schwäbijchen Crayfes Secretarius. T. X. 
P- 801. 


Kempten / Stifft. Die gegen diefes Aifilihen 
Stiffts Pfleg - Amt zu Groͤnebach von dafig - Evans 
geliihen Gemeindten geflugte Beeintraͤchtigungen 
in ihrer alldort habenden Begraͤbniß · Gerechtigkeit, 
vide Religions- Gravamına, verbo: Gros 
nebach. 

Kempten / Stadt. Pun&a, üher welche die Garni- 
ſon der Stadt Kempten mit ihrer Churfurſtlichen 
Durchleucht in Bahern zu accordiren verlanget. 
Kempten d. d. 13. Nor. 170 T. VII. p. 351. V. 
314. N. 


— 
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Kerkerink , {u Stapel, — Ludwig, aus dem 
Gefchlecht der Münfterifchen Erb-Maͤnner. T. XI. 
p- 268. T. XII. p. 691. 

Reßler / Bartholomzus, Montfortifcher Müng-MWars 
dein. T.I. p. 381. | 
Ketten / Guldene, Darinnen aller Erg - Hergogen 

von Defterreich Bildniß biß auf Leopoldum und Jo- 
fephum in Achatftein gefehnitten , it in der Kayferlis 
hen: Schag - Cammer zu Wien befindlich. T.V. 
p- 592.V.sı7.N — ie > 
Kielmanfegk , von, Johann Adolph, Capitularis.deg 
Srtiffts Luͤbeck. T.X.p 7100 09 
Friedrich Chriftian , gleichfalls Capitularis befagten 
Stiffts. p- 71%. u 
Kinder, Wegen deren aus vermifchter Ehe erjeug- 
ten Erziehung zur Catholiſchen Religion emanirte 
Chur - Pfälgifche Befehle. T.V. p. 85. 96. V. 76. 


84. N. SER 
Kinder, unchlic) gebohrne jedoch legfiimirte , tollen 
Handwerder nicht pafhren laffen, T.I. p. 135. 
Kinder, ungetauffte, ob fie feelig zu preiffen ? T. V. 


p.7. — 
Kind- Tauff vide Tauff. 
Kindinger / Georg Ludwig , des beſtaͤndigen Raths 
und alter Schultheiß bey des Heil. Reichs freyen 
Stadt Worms. T.VI. p. 11.V. 10. N. 
‚Kinsky, Graf, Wenceslaus Norbert, Seiner Kayſer⸗ 
lichen Majeſtaͤt Extraordinaire Abgefandter bey dem 
Friedens Congreſs zu. Niemmeg. T.I. p- 626.- 
 Königlih-Böhmifcher Groß-Eangler. T.XIL. p. 93. 
Nerdienet den Nahmen eines unvergleichlihen Rays 
ferlichen Miniftri, T. VI. p. 752.V. 702. N. = 
Kirchen / Mögen ohne Schulen nicht erhalten wer 
den. T.XI. p. 66.67.86. a 
Aus denenfelben einenGottes-Aefer zu machen, willdes 
nen Reförmirten zu Grönebach bedencklich "fallen. 
T.V. P. 11.V. 10, N. — — 








Auſſer 


Kirchrini,”  Kleider-Trachten 319 
Auſſer zuvor erfolgten Einweyhung pfleget von denen 
Catholiſchen in denen Kirchen felten völliger Gots 
tesdienft gehalten zu werden. T.V.p. 39. V. 36. N, 
Kirchrinus,. Gottſchalck, Capitularis des Stiffts Luͤ⸗ 
beck. T. X. p.7 10. u Ä 
Kirn / Saͤdtlein. Gravamina derer Herren Wild- 
und Rhein-Grafen zu Grumbach, Groͤweiler, und 
Dhaun, bey dem Corporc Evangelico zu Negenfpurg 
"übergeben, wieder Ihro Hochfürfil. Gnaden zu 
Salm, der zu Kirn in dem Exercitio Religionis Evan- 
elicz unternommenen gewaltfamen Turbationen hal⸗ 
ber. d,d,7, O&tobr, 1698, T.IV. p, 1. | 
Intercefions-Schreiben von dem Evangelifchen Cor- 
pore zu Xegenfpurg an den Fürften zu Salm in dee 
Kirniſchen Angelegenheit erlaffen. d. d. 29, Nov. 
9. Decembr, 1698. T. IV, p. 16. . 
Species Fa&ti in der Kirniichen und andern Nhein- 
Send Dertern Religionis - Angelegenheiten. 
7. IV. p. an | 
: Antwort- Schreiben des Fürftens von Salm an das 
Evangeliſche Corpus zu Regenſpurg in Materia di- 
&a. d.d. 23. Dec, 1698. T. IV. p. 27. Conter, 
.» Religiens-Gravamiına, verbo: Dhaun. 
Kirſch⸗Kern / darinnen 181. Menfchen Angefihter 
und Koͤpffe gefchnitten, ift in der Chur-Lachfifchen 
Kunfti-Sammer zu Drepden zu ſehen. T. V. p. 623. 
V. 545. N. er: 
Kleider / Frantzoͤſiſche, als Nick, Nacht-Roͤck, Cafa- 
quen und Camifol, deren Berführ- und Verkauffung 
im Roͤmiſchen Reich vom Kayjer verbotten. T. I. p. 
208. 209. u“ 
Rleidungen. Chur - Brandenkurgifche Verordnuns 
gen, wie es damit in Dero Kauden gehalten werden 
ſolle. d.d. 28. Maji 1696. T. II. p. 591. 
Bleider · Trachten / Bon gold- und filbernen Spi⸗ 
gen, daranf gemachter newer Aufſchlag durch ein 
Fanferl Edi&, garenburg d. d, 5. Maji 1697. T. 
V. p. 289% 
— 32— Kletgau / 


320 Klegau Koͤnig / Römiſcher. 
Blletgau / Land-Graffhafft, daruͤber ſucht Schwar⸗ 
genberg Sig und Stimme im Keihs-Fürfien Rath. 
T.XI, p- 786. : 
Rlingenbeutel/ Deßwegen von dem Ehur - Pfaͤltzi⸗ 
(hen Stadt-Schultheiffen zu Mannheim an dajıge 
Raths-⸗Verwandte ergangener Befehl. T. V. p.9p: 
V. 83. N. 
Klinggraf / Braunfhmeig- Lüneburg- Zellifcher Ab» 
gefandter zu den Friedens - Tractaten nad) Ryßwick. 
oo T. ILL, p- 304. 
Rlinkenftrobm / Königlih- Schwedifher Obrift- 
Lieutenant. T. III. p. 65. 
Deſſen Stellung wird vom Kayfer verlangt, weil er 
ſich an Dero Kayferl. Gefandten in Güftrau fträffs 
lich vergriffen. T. III. p. 69. 


Koch / Heflen- Eaffelifher Obriſter. T. V. p- 413. 


V. 360. N. 
Roͤckeriſche Pupillen / ſollen auf Catholiſche Univer- 
ſtæten verſchicket, auch zur Catholiſchen Religion er; 
zogen werden. T. X. p. 112. 

Roldig / Boͤhmiſch Lehen. T. IL. p. 192. 

Koͤnig / Roͤmiſcher. Des Roͤmiſchen Königs Jo- 
fephi Schreiben an den Kayſerl. Principal-Commil- 
farium zu Regenſpurg. Eron-Weiffenburg d. d. 21. 
Sept. 1702. T. VII. p. 652. V. 646. N. 

Ejusd. Antwort-Schreiben an den Kayferl. Princi- 
al- Commiflarium zu Regenſpurg, wegen ausges 
wurckten Reihs-Schluffes, die Kriegs-Declaratıon 
wieder Franckreich betreffend. Heidelberg d. d. 7. 
ER O&. 1702. T. VI, p. 664. V.658.N, | ni 
Ejusd. abermabliges Schreiben an den Kayferlichen 
Principal - Commiflarium zu Regenfpurg , Die Ber; 
fiherung des Schwäbifchen Erayfes Satisfattion zu 
befördern. Aſchaffenburg d.d. 15. O4. 1702, T. VIl. 

p. 728. V. 722. N. 
Schreiben von des Roͤmiſchen Königs Jofepbi Mas 
jetät an Ihro Hochfürftl. Eminenz den Kay felicen 
errn 


% 


Boͤnige und ge und Regenten / Kottwitz/ 321 


— Principal- -Commiffarium , die cherte zu⸗ 

glichſte Anſtallten gegen die Frantzoͤſiſche Unter⸗ 
nehmungen concernirend. —— den 
21. Sept, 1702. T. VII. p. 652, V. 646 

Antwort-Schreiben des Romiſchen Königs Jofephi 
an denKayferl. Principal-Commilarium, wegen aus⸗ 
gewürckten 9 BE ae die Kriegs-Declara- 
sion wider Franckreich — — 
7. Oct. 1702. T. VI. p. 664. V. 658. 

Des Römifchen Königs Tofephi abermapliges&chret 
ben an Kayferl. Principal - Commiflarium zu Re 
genfpurg, die Berfiherung des Schwäbifchen Erapı 
Satisfa&tion „w befördern. fbafienburg dd. 

- 13. O4. ı70:2. T. VII. p. 728. V.722,N 

Des römifden Königs Jofephi Psenal-Mandat, weg en 
Yusfuhr der Pferde aus Dem Kömifchen Reich. 8 
besheim d.d. 16. Oct. 1704. T. X. p. 343. 

Könige und Regenten /- follen die Gerechtigkeit 
handhaben. T. XII, p. 78. 

Gebrauchen hierzu gerechte Minifters. p. . | 
Boͤn ein / Baron von, — Babısig Winjier; 
| eckiſcher Geheimbder Kath. T. X. 9.710, 723- 
Konig, Böhmifch Lehen. T. IL, pr 193. 

Bo teuer. Kayſers Leopoldi Patent,die vor Das 
RB AR Jahr in dem Erg-Hergogthum Defterrei 

ausgefchriebene Kopff-Steuer betreffend. Wien d 

ı2, Febr. 1694. T, 1, p. 276. | 

Korbuß / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 192. u 

oͤrblein, Fünfliches von Silber in der Kayſerlichen 
A Schatz -Gammer, wird anf 7000: „Silber - Cronen 

zftimiret. T. V. p- 593: V.sı16.N, 
Kottwitz / von Aulenbach. RKottwiziſcher Kauf · 

Brief über das Guth Urfpringen. T. IX.p. 582. 

Der Zerren von Bottwiz Reversan.den Lehen ⸗ Herru 
Grafen von Caſtel. Caſtel d. d. 19. April 1670. T. 
IX, p. 783. 


Srſes Haupi · exiſter. = . Beaffü 


322 Krafft > Krieg, 
Krafft / Johann Pleichhardt, Reichs - Ritterihafftlis 
cher Unter-Caflier, T. VII. p 384. V. 385. N 
Kranier / Jacob Hartmann, Stadt Wormſiſcher 
Confulent, T.VL p. 11. V. 10 N. 
Rıö ner Johann Georg, Stadt Kegenfpurgifcher 
‚Special-Mung-Wardein. T. V. p. 473. V.413.N. 
Krauenberg, ruͤhret von der Eron Böhmen zur Les 
hen. T.II. pr 192. , i 
Kraut · Oſtheim Ein in Franden gelegener Ort, we⸗ 
gen dafiger Pfarr-Beftellung hat zwiſchen Brandens 
: burg- Onolgbad) und Würgburg Stritt obgemwaltet. 
'T.IV, p. 163, | 
Rrempon, von, Johann Ferdinand , Gangler des 
—— Stiffts Berchtesgaden. T. XI p. 118. 119. 
Wird nachher München zu Denen mit der Kayſerl. über 
die Baheriſchen Lande angeordneten Adminiftration 
‘a. :poegeweiten Sal - Tra&tacen abgevrdnet. T. XI. 
p. 114. 118, 119. 
Kreut / Graf von, Johann Eprifian. T. vill. p. 
231. V. 205. N. 
Krieg / Wird nur mit Menſchen gefuͤhret, und wann 
ſich ſelbigen andere dergleichen mit groͤſſerer Stand⸗ 
hafftigkeit opponiren, und in widrigen Begebenhei⸗ 
‚ten nicht verlieren, ſondern auf dag Remedium mehr, 
ale auf das Ubel zu gedencken pflegen, fo fallen Die 
Progreffen ſchwehrer als man ji) einbildet, T. VIII. 


p- 423. V.378,N. | ö 
Woas zu Führung des Kriegs erfordert werbe? T.XI. 


p. 53. 
ann Kriege zur Landes-Nettung oder fonft in der 
Raͤhe gefuͤhret worden, find hierzu die Unterthanen 
> durch Aufg.hothe erfordert worden. T. II. p.338- 
Kriegs-Dienſte um Sold mann felbige am erſten aufs 
+ Tommen? T.Il.p. 338. 
Zu Kayfer Carl des Vten Zeiten hat man um einen 
Gulden Werb-Getd einen Lands- Knecht haben und 
| in wenig Wochen deren viel tquſend anbringen koͤn⸗ 
“00, TI P,339 2 “ 
Krie⸗ 


Rriegs-CAe, . — Üriegs-Chargen. 323 


Krieges-Macht der hd er Altiirten, warum fie gegen 
Franckreich den erwünfchten Zweck nicht erlangen 
Fönnen? T.I. p.491, | 
: -Kriegs-Cafa, Wide Operations- Calla. 
Kriegs · Chargen, . Copia Dandfagungs - Schrei: 
bens des Herrn Marggrafens zu Baaden an den loͤb⸗ 
lichen Convent der 6. affocürten Erayfe zu Franck— 
furth, wegen des ihme aufgetragenen Dber --Com- 
mando über die. zu fielen refalvirte Mannfchafft. 
Wien den ag. Martii.ı 697. T. III. pr 338, 
Notification ‚des. Herrn Marggrafens zu Branden— 
burge Culmbach au den Loͤbl. Reichs-Oonvent, wegen 
des Commando als General⸗Feld⸗ Marſchall.· Eliſa⸗ 
bethenburg d. d. 8. Jan. 1707. T. XI. p. 566. ° 
Rayſerl Commiflions-Decret, das Ober Commando 
des Herrn Marggrafens zu Brandenburg-Bay—⸗ 
reuth und anders betreffend. Regenſpurg d. d. 30. 
Jan 1707: T.Xl,p. 569 ©... 
Antwort anden Herrn Marggrafen zu Brandenburg- 
Bayxeuth von dem Reichs Convent , wegen des 
Commando am Obern Rhein. Regenſpurg de -- 
Febr. 1707. T.Xlıpsd2. 0 "0 
Reichs - Conclufa. ‚vom | 1. Febr. 1707.) bie an des 
Pringens Eogenu Hochfuͤrſtl. Durchl. übertragene 
Keiche-General-Zeld-Marfhal-Stelle betreffend, 
T. XI. p. 574. usque,582 0 
Raylerl. Commiffions - Decret , die Auftragung des 
Commando über die Reichs Armee "ai: Ser Chur⸗ 
fürftl. Dmdil. in Braunfehweig- Luͤneburg betref® 
Fond. Regenſpurg d. d. a 3, Auguft,:170746B, XII. 
p. 486. 493. AR er. sun; “= Kivni 
Conclulum trrum Collegiorum''Satti Romarũ Imperii, 
da die Kayferl. und Reichs Senerantaͤt ang wiejen 
wird, dem Commando Seiner Churfuͤrſil Durchl. 
——— iu Braunſchwein Solge ileiftien, Regenſpurg d. d. 
17. Aug. 1707. TXI Pe 4g6mvn ar 
Chur · Mayntzʒiſche Notißeatiomanden Reichs · Con· 
Nent, die von Ihrv Ehurfuͤrſtlichen Durchlacht zu 
I——— & alte mi mutzot Draun ; 
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Braunfchweig befihehene Ubernehmung des Dber- 
Commando betreffend. DIE. Ratisbonz d. 20. Aug. 

1707- T. XII. P- 48 9 
ferliches Commiſſions - Decret, des Kayſerlichen 
fegs-Commiflariats Anweifung an Seine Chur; 
fürftliche Durchleucht Commando betreffend. Re⸗ 
genfpurgd.d. 19. Sept. 1707. T.XIL 9.499 

Briegs- Befungene. Wegen deren Ranzionirung 

iſchen Kapferlicher Majeität und dem König von 

andrei , mit Einverleinung des Fränd- und 
hmnbifchen Crayſes auch Hertzogens zu Wuͤrtem⸗ 

berg , aufgerichtes Cartel oder Tractat, Baſel d, d. 

3.Maji 1692. T.L p: 388. 


-Ofhciers. Edi des Könige in Franckreich, 
Durch welches denen Ofkcieren, fo im legt-geendigten 
Krieg gedienet haben, Ruhe von ihren Crediroren 
werichaffet wird, Verfailles den a. Febr. 1698. T. IL. 
p . 796. 

Kriegs · Verfeffung. Die allgemeine Keichs- 
Kriegs - Verfaß - und Veranftalrung wider die Cron 
gancreich betreffend. T.I. Falc. X. T.Il. Cap. IV, 
afe.1. T.II. Cap. MM. & IV. T. VI. Cap, VI. 
| T. vi. Cap. vi. T. IX. Cap. X. T. I 
Cap.VIll. T. XI. Cap.X. T. XII. 
— Cap.Vl. 








Gemeinſames Repartitions-Projet wegen zu ſtellen⸗ 
Der Reihs-Mannfhafft. T. X. p-334- 

Copia LiterarumGglarearum ad Regem Poleniz, quibus 
invitanıe ad fufcipienda arma eontra Galliam, Viennz 
&: d. 28. Marti 1689. T. I. p. 786. 

saeri Romani Imperii Fletorum,Principum & Statuum, 
Conßliariorum & Legatorum inComitiis Ratisbonen- 
Sbus congregatorum litere ad ferenifimum ac po- 
tentifimum Regem Polaniz, Johannem IIl. , idem 
eoncernentes. d.d. 4. Maii ı 689. T. I. p. 790. 

Memoriale ex üarte ferenifhmi Ducis Sabaudix ad Con- 
Vormm Imperü Ratisbona congregatum, pro abı- 

que 
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que mora decernendo fufficienti Legionum milira- 
sium nıımero & quampeimum in Pedemontem mit» 
sendo exaratum. Ratısbonz di. d. 2. Martu 1691. 
T.1. p.733- 

Copia Literarum ad Regem Magnz Britannia 8 Con- 
ventu Circuli Sueviei exaratarum , fopperias wnilitaree 
ad fuperiorem Rheni tra&um transmittendas sog- 

cernentium. Ulmz d.d. 33. (13.) Juni 1693. 
T.I. p.773. 

Refponlio Regis Magnz Britann'z ad literas a Conventu 
generali Suevico in materia dicta exaratas. Withe- 
ball d.d. 31. Jun. 1693. T.l. p. 779: 

Copia Memorialis a Pleniposentiariis Dominorum Or- 
dinum generalium faederati Belgil, Regi Sueciæ cirea 
auxilia promifla, vigore Tra&atuum reapfe praflan- 
da, exhibisi. Holmiæ d. d. 14 (234 ) Novembr. 
1695. T.I.p- 771. 

. ‚Sauer Regiz Majeftatis Suecic® Deelaratio impertita 
ad Memoriale Ablegati Cæſarei illuftsis Domini Fıan- 
ciſci Comitis a Stahrenberg , fuppetias concernens 

militares, Holmiz d.d. 30.Novembr. 1695. T.l. 





767. 
Ulkerior Refponfio Regis Magnz Britannie ad Circuli 
Suevici Conventum in materia didta exarata, Ken- 
ar d.d. 14. Dec. 1695. T. 1. p. 781. Ä 
lag / wie der durch Franckreich abgedrungene 
Krieg wittlerweile geführet und das Roͤmiſche 
Reich beſchuͤtzet werden könne. T. IL. p. 364. 
Noch ein Vorſchlag ben jekigen Coniunduren.de An. 
1697. wegen Arıpis - und Aſſocürung der 6, Crayſe 
2... pro defehfione communi. T. II. p. 370. . 
@edanden und Anmerdangen über den ohnmaßgeb⸗ 
lichen Vorſchlag wegen Armir· und Aſſueürung der 6. 
- am Rhein gelegenen Crayſe. T. Il. p. 382. 
Dedudio, warum die Reichs - Verfaffung ad fecuri- 
satem pacis nöthig und nüglich. T. IN..p. 323- 
... Sernere obnmafigebliche Meinung über den Pun- 
&um fecuricatis public. T. III. p. 3827. . 


3 Schreibea 
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Schreiben an Ihro Kayſerliche Majeſtät nomine 
S ECongrellu⸗ der 6, allociirten Crayſe, die zu befoͤr⸗ 
derende allgemeine Neiche-Verfaffung und Stabili- 
rung eineg milicis perpetui betreffend. TIH.p. 332. 
- Des Herrn Marggrafens 30 Barden Erklärung 
uber die von denen Köblich - affocürten Grayfen ein 
—geſchickte 4: Puncten, pun&to dee commandirenden 
.:&rayf - Miliz. "Wien d.d. 18. Marti 1697. T.II. 


p- 340. 
Schreiben an den Bayerifchen Crayß-Convene-von 
" dem Affociations-Congrels zu Franckfurth, um den 
Beytritt zu der fo wohl quoad præſens rempus bel- 
li quam fururum pacis errichteten: Affociation, 
Franckfurth den 28, Junit 1697. T.IU. p. 341. 
- Reichs-Outachten fuper quzftione an? des in Comi- 
tiis vorzumehmenden Pandti fecuritatispublicz, Mes 
genfpurg deu 16. Sept. 1697. T. III. p. 354. 
Copia abgegangener Ordre von des Herrn General- 
Lieutenants Hochfürftlihen Durchleucht an den 
Kayſerlichen Hbriften Herrn von Neuͤtſchitze Auge. 
Ä fpurg d.d:2 Dec. 1697. T:Ill. p.433. 
Neue Bapyferliche Ordonnanz - und Verpflegungs- 
Reglement. Wien d d.3.Decembr. 1697. TSIII, 


368. | 
Beichs - Butachten, betreffend bie von Kayſerlicher 
| Majeftätan der 10, ReichsCrayſen Ausſchreibende 
Fuͤrſten abzulaffende Adhortatoria, um mit der Ab⸗ 
Danckung ihrer Miliz biß zu ausgemachtem Puncto 
ſecuritatis publicz einzuhalten. Negenjpurg.däifı ı. 
Dec. 1697. T. Ih p366. üi RT u 
Des Löblich - Schndifchen Crayſes Fürften und 
‚Ständte auf die Friedens Zeit eigerichtete Ordon- 
. nanz de An. 1698. Signatum Nuͤrnberg bey noch 
firwährend - allgemeinem Frandifhem Erayf- 
+ > Convent, d.d. 24.(14 JDecembr. 1697. T.III. 


P- 424: 
a rer Schreiben an die Ausfhreibende Fürs 
en des Schwäbifch - und Fraͤnckiſchen Crayſes, 
wegen Dergebung einiger Maunſchafft und Ge 
— | ſchuͤtzes 


. - 
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(hüges für Ppilippsburg und Kehl. d.d. a y.Dec“” 
1697. T. III. p. 439: | — 
gpeclũcaiion, was beylaͤuffig zu Beſetzuna der Stadt 
und Veſtung Breyſach an Garnifon , Artillerie , Mu- 
nition, Virres und andern -Kriegs-Norhidendigkeis 
ten erfordert wird. T. III. p- 441. — 
Rayſeriiches Commifkons - Decrer, in pun&to der von 
Franckreich Ihro Kayſerlichen Majeſtaͤt und dem 
Keich am Dber-Rhein reftituirenden und mit Kays 
ferlichen und Reichs - VBöldern, Geſchuͤtz und am 
dern Rothwendigkeiten verſehenden Veſtungen. 
Regenſpurg d. d. 13. Jan, 1698. J. III. p. 436. 
Unvorgreifflicber Vorfchlag/ wie des Loͤblich⸗ Ober⸗ 
Rheiniſchen Crayſes und deſſen amirte Herren 
Ständte Dero Cavallerie und Infanterie bey Fries 
dens-Zeiten verpflegen Fönnen. T. III p. 448: 
Memoriale an die Reiche - Werfammlung zu Regen⸗ 
purg von dem Schwähifchen Erang - Convent zu 
Im, betreffend die Beſetzung und rn mit 
allen behörigen Nothmendigfeiten der don Frapck⸗ 
reich dem Reich am obern Rhein vefticuirenden Ser 
flungen Philippsburg und Kehl, Ulm d.di5.(ı5.) 
Febr. 1698. T. III. p. 443- nass 
Des Schwäbifchen Erayfes Concluſum ad propo- 
" "  nendum ſecundum & tertium, das Contingent bey 
Reckars⸗ Ulm und anders betreffend. T.VI.p:385- 
V,360,N. _ — — 
Concluſam fecundum vom 1 %'Sept. 1701. über den an⸗ 
dern Haupt-Deliberarions-Pundt , die Difpohtiones 
„por Die Eravf-Miliz auf bevorftchenden Winter be⸗ 
„. „ treffend. T.VI p- 390.V. 365 N. vo 
Kay ſerliches Erſuch· Schreiben an das Fraͤuckiſche 
ECrayß- Ausfchreib - Amt , die Verfertigung der Li» 
nien und andere Zeriutge betreffend. Wien d.de 
14. Sept. 1701. VL p. 37. Ve350.N. er 
es Scändifchen Erayfes Refolution an den Kay⸗ 
erlihen Abgefandten Herrn Grafen von Loͤwen⸗ 
ein, die Crayf-Armatur betreffend. Nürnberg d. d. 
8 08,170, T. VI. p- 378. Ve 354. N. —— 
Er 7 4c4 Des 


7 
N 


« 
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Des Kayferlichen General-Lieutenants Pringen Louis 
von Banden Schreiben an den Frändifchen Crayß- 

-  Convent, die Verfertigung der Linien und anderer _ 
Erayf - Armaturen betreffend. Raſtadt d.d. 1.0&. 
1701. T.VL p. 381. V. 359. N. 

Antwort - Schreiben an des Kayſerlichen General- 
Lieutenants Marggrafend von Baaden, nomine 
ConventusCireuli Franconiei in materia dida. Nuͤrn⸗ 
bergd.d. 4. 0&. 1701. T.Vl. p. 334. V. 359.N. 

Extra&us Conelufi Collegü Ele&oralis. d.d. 13. Dec. 
1702. T.X. p. 334. | 

Des Nieder - Sächfifchen Erayß-Diredtorii Schrei: 
ben an die fänımtliche Crayß - Ständte, ausgenom⸗ 
,. men Magdeburg, Halberfiadt und Sachfen-Lauen- 
burg, betreffend ihre Contingensien zur Neichg-Mi- 
liz..d.d. 1.Febr. ı703. T. VIII. p.419.V. 370. N. 
: Rayferliches Commifhons - Decret, die Kriegs⸗Ver⸗ 
faffung im eich betreffend. Regenſpurg d.d. 24. 
. Febr. 1703. T.VIIL p.417.V. 368.N. 

. Scheiben von dem KRanferlichen General - Lieute- 
niant Marggrafen zu Banden an das Hochlöbliche 
Crayß - Augjchreib - Amt in Schwaben. Oberbüpl 

d. d..23. Febr. 1703. T. VIII. p-425.V.375.N.. 
Schtzreiben an Ibro Hochfuͤrſtliche Eminenz den 
Kayferlihen Herrn Principal - Commiffarium, vom 
Kayſerlichen General - Feld - Marſchall · Lieutenant 
MPrintz Louis von Baaden. Oberbuͤhl d. d. 27. Febr. 

1703. T. VII. p. 422. V. 373. N. 
Copia Schreibens an. den Reichs · Convene zu Mes 
genfpurg vondem Ober - Aheinifchen Erayß-Con- 
vent; d48 Quantum militare anzufchaffen. Franck 
furth d.d. 6. Martü 1703. T. VIII. p.429: Ve 





Schreibenan den Reichs-Convent von denen Staͤnd⸗ 
ten des Fraͤnckiſchen ranet y die fuccurrirende 
Reichs-Huͤlffe betreffend. Nürnberg d.d. 14. Mar- 
fit 1703. T.VIIL p. 435. V. 384. N. 

Ayferliches Commifhons-Deecret , die Anrecommen- 
dirte Ausmachung der Reichs - Kriegs - Mäterien 
= betreffend. 
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betreffend. Regenſpurg den 15. Martü 1703. 
T.VIII. p. 439. V. 388. N. 

Excract Protocolli der Refolution Ihrer Hochmoͤgen⸗ 
den der Herren Generäl - Staaten der vereinigten 
Miederlande, die von denen Reihs-Ständten zufer- 
Iirende und fchleunigft zu vollziehende Stellung derer 
Contingensien zur Reichs - Armee betreffend. d.d. 

2. April. 1703. T. VIII. p. 442. V. 390. N. 
Des Hollaͤndiſchen Herrn Geſandtens Erinnerung 
behy dem Reich8-Convent, die Nahmens feiner Her 
- «ren. Principalen ratiene der zu befchlennigenden 
Neihs- Sülffe gethane Erinnerung concernirend, 
Ratisbonæ d.d. 11. Aprilis 1703, T. VIII. p. 441.V. 


289. N. 
SErinnerungs · Schreiben an den Reichs · Convent zu 
Regenſpurg von dem Ober-Rheinifchen Crayß, die 
Reichs⸗ Hülffe oder das Quantum militare betrefr 
fend. T.VIII p. 447.V. 395. N. 
Marggraͤflich - Baaden · Baadiſches Schreiben an 
den Fraͤnckiſchen Crayß, die beforgende Frantzoͤſiſche 
Conjunction und dahero zu concertirende zulaͤngli⸗ 
che Segen-Anttallten betreffend. Raſtadt d. d. 11. 
"© April. 1763. TVIII. p. 453. V. 400. N. 3 
Des Zayferlicdhen Gefandtens im Nieder-Sächfifchen 
Crayß, — Grafens von Eck, Schreiben an die 
Stadt Brehmen, die forderliche Stellung ihres 
7 Meihe-Contingentsbetreffend. Hamburg d. d. 4. 
April. 1703. T.VIII. p.456. V. 402. N. | 
Des Schwäbifchen Erayfes Conclufum über den 2. 
—3. und 4. Haupt - Deliberations - Pun&, die gegens 
ivaͤttige mißliche Conjun&uren und darbey zu neh, 
mende Meflures betreffend, d.d, 24, April. 1705, 
T. VIII. p. 465. V. 411. N. 
Schreiben an Ihro Durchleucht Herrn Marggrafen 
zu Baaden - Baaden an den zu Eßlingen verſammle⸗ 
ten Schwaͤbiſchen Eranf-Convensin esdem materia. 
Dberbühl d.d. 25. April. 1703. T. VIII. p.460.V. . 
406. N. i 4 J 


x 5 Copia 
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— — — nn — — — 
Copia Schreibens an den Loͤblich - Fraͤnckiſchen von 
dem Loͤblich - Schwaͤbiſchen Erayy - Convent, die 
Reichs - und Erayf-Securicät betreffend. Eplingen 

d d 26. April. 1703. T. VIII. 9461.V. 407.N. 
Schreiben an Ihro Kayſerliche Majeſtaͤt von Dem 
Schwaͤbiſchen Crayß in eadem materia abgelaſſen. 
Eßlingen d. d. 26. April. 1703. T. VIII. p. 469. V. 


413. N. | 
' Schreiben anden Reichs - Convens zu Regenfpurg 
von dem Schwäbischen Crayß - Convene zu Eplins 
gen, wegen der Reichs Armatur. Eplingen.d. d. 26. 
April. 1703. T.VULp 476.V.419.N. 
Copia fernern Schreibens von Ihro Durchleucht zur 
Daaden- Baaden an den Schwäbifchen Crayß- 
Convent, die wegenimminirender Gefahr angefuchte 
fchlennigfte Hilffe betreffend,  Dberbuhl d. d. .27. 
April 1703. T.VIII. p. 4f9. V. 405. N. 
Schreiben von denen Herren Staaten- Generalen 
Der vereinigten Nieder-Landenan das Hochlöblih- 
Srändifche Crayß +» Ausichreib “Amt, die Reishs- 
Huͤlffe betreffend. Hang d. d. 8. Maji 1703. T. VIII. 
p. 482. V. 423.N. ne eG 
Copia Schreibens der. Herren General - Staaten an 
das Hochfuͤrſtlich · Schwaͤbiſche Crayß · Augichreib- 
Amt in materia dia. Haag d.d. 17. Maji 1703. 
T. VIII p.485.V. 426. N. = en 
Extra& aus dem Protocoll derer Hochmögenden 
Staaten - Generalen der vereinigten Nieder - Lats 
den, die Beranftaklt- und Beförderung.der — 
Armee betreffend. d. d. 24. Majii 1903. T. VII, 
:».P»494.V. 432. N. De — 
Schreiben von denen Herren General⸗Staaten der 
vereinigten Nieder - Kanden an das Hochfürftlid- 
Srändifche Eray-Ausfchreib-Amt, die beftänpige 
Sortfegung des Krieges wider Franckreich betrefs 
jend. Haag d. d. 30. Maji 1703. T. VIII. p. 55)4. V. 


457. N. ER u 
Des Aolländifchen Herren Abgeſandtens Memorial 
an den Keichd-Convene zu Regenſpurg, eandem 
ö matc- 
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‚ mäteriam toncernens. Megenfpurg d. d. 3. Juni 
1703. T. VIII. p. 490.V. 429. N. 

Coneluſum beeder Höherer Collegiorum vom 16. Julii 

| 1703. in eadem materia. T. VIII. p. 01. V. 437. N. 

Der HenzenGeneral-Staaten Anmahnungs - Schrei⸗ 

ben an ‘den Reichs - Convent zu Negenfputg, zu 
befiever Beobachtung des Römifchen Reichs Wohl: 

fahrt. Haag den ı 1. Dec, 1703. T. VIII. p. 545. V. 

469. Ml. | 

3s:Memoriale an das Hodfürftlich - Ober - Rheinifche 
Crayß + Ausfchreib - Amt von der Herren Staaten 

sc nGenerälen.der vereinigten Jieder - Kanden Extra- 

«+5 Prdinaire-Ambaffadeur Herrn Baron von Rechtern, 

.T'»wegenfhlemnigfter Herfiellung der erforderlichen 
Reichs - Contingentien und fonjtig - benöthigten 

im». «Krieges-Requihten. Frandfurth d.d. >. Jan. 1704. 

T.VIII. p. 363. V. 479N. N 

Copia Schreibens ad Oxfarem nomine. Conventus 
Circuli Franconici , den Noth - Stand und Gefähr 
deffelben vorftelend. "Nürnberg d. d. ı 2. Jan. 1704. 
T:VIIE..p. $72.V.436. N. 

Memoriale an Ihro Ranferliche Mojeftät von des Yöb: 
lid - Schwäbifchen Erayfes Gevollmächtigten , die 

; = porgeftellte'Gravamina und Noth-Stand wegen der 
Kayſerlichen Voͤlcker ſtarcken Exactionen und ane 
dern Unordnungen betreffend. T. VII. p.577. V. 

ne 

Copia Kayferlichen Relfcripti an das Hochfürftlich- 

Schwaͤbiſche Erayk-Ausjchreib-Amt, die allergnd- 
digſte Verſicheruug wegen’ der legtern Kriegs-Ans 
ſtallten. Wien d. d. 24. Januar. 1704.. T. VII 
p. 586.V. 500. N. 

*  Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii 
vom ı 1. Martii 1704, , die Kriegs-DWerfaflung bey 
der Reichd- Armee, infonderheit bey denen Opera- 
tionen, bey denen March - und Remarchen zu beob; 

achten , mie Herfiellung der Reich - Contingentien 
und andern: Rothwendigkeiten. T. IX. p- 73 


- Ent: 


332 Kriegs · Verfaſſung. 

Gutachten, fo an die Roͤmiſch⸗ Kayſerliche Majeſtaͤt 
von Dero Haupt-Inquißtions-Commiftion, unterm 
dato Inſprugg den i. Aug, 1704. wegen der Pferd- 
Ausfuhr abaangen. T. X. p. 371% | 

Copia Schreibens von der Kayjerl. General-Ingnik- 
tions- Commitlion zu Inſprugg an beebe Loͤbl. Ober⸗ 
Oeſterreichiſche Wefen, in Mareria dia abgaugen, 

. d.d.2;. Sept 1904. T.X. p. 369- 

Des Römifchen Königs Jofephi Peenal-Mandar, die 

Ausfuhr der Pferde betreffend. Haupt-QDuartier 
| Ilbesheim d. d. 16.08. 1704. T. X. p, 343. 

Des Ertz Siiffts Coͤlln ſcharffes Verboth an die 
Roß-Haͤndler und andere, keine Pferde nach Frauck⸗ 
reich zu verkaufſen. Coͤlln d. d. 18.08. 1704. T. 

X. p. 362 
Conelufum trĩum Gellegiorum Sacri Romani linperũ 


vom 27.04. 1704., das Verboth wegen Ausfuͤh⸗ 


rung der Pferde aus Denen Reichs in die feindliche 
.  Randebetreffend, T.X. p. 349. 

Der Stade Frandfurt nachdruͤckliches Verboth, mer 
gen des Unterichleiffg in Auffanff- und Durchfuͤh⸗ 
rung der Pferde anden Reichs Feind. d. d. 6.Nov, 
1704. TıX. p. 363. u 

Schreiben an die Dejterreihifhe Geſandtſchafft zu 
Regenſpurg von der Kayſerl. General- Inquifitions- 
Commilhon zu Anfprugs, die Precaution der Auss 
fuhr der Pferde betreffend. Inſprugg d. d. 13. Nor. 

- 1704. T.X. p. 367. | 

VGeſierreichiſches Gefandtichaffts - Memorial _an die 

-  Reichs-Verfammlung, die Ausführung der Pferde 
auſſer Reich betreffend, did. d, 29. Nor. 1704, T. 


X, p. 374. SE 

Des Ständifchen Erayfes Berpflegungs-Ordennanz 
auf der Poftirung und fonften in denen Winter- 
Quartieren, Nürnberg d.d, 7, Dec. 1704. T. IX. 
p. 760, | 

Der Herren General- Staaten Memorial an bie 
Reichs-Verſammlung, wegen zeitiger Coneurrenz 
und Herfichung der Reichs - Comsingentien — 
ie 
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die Cron Franckreich. Hang d. d. 23. Januar, 1705. 
T.X. p: 306. 

Anderweitiges Memorial der Herren General· Staa⸗ 
ten von Holland an ben Löbl. Meichs-Convent in 
eadem Materia. Haag den 13. Febr, 1705. T.X, - 


p- 314. Ä 
Suefil. Conelufum wegen Anſchaffung der Artillerie 
von Reichs wegen. T. X, P. 3 19. 
Senclefem trium Collegiorum Sacri Romani Imperil 
vom 4.April 705., das Reichs · Verſaſſungs Weſen 
betreffend. T. X, p. 320, j 
Copia ibens an das Hochfuͤrſtl. Fraͤnckiſche 
&ay- Ausſchreib Amt von denen Herren Gäne- 
sal-Staaten der vereinigten Jeicderlanden, die Re- 
croutirung der abgegangenen Pferde und die Aus⸗ 
brung derfelben in der Feinde Landen betreffend. 
aag d. d. 14. Nor. 1705. T.X. p. 337. ' 
eiben au Ihro Kapferl. Dias 
jeſtaͤt des Ober · Rheiniſchen Crayſes, wegen gewalt⸗ 
aͤtiger Einquartirung der Chur -Braunſchweigi⸗ 
en Trouppen, $randfurt d. d. 13. Nor, 1705. 
. XL, 9.496. 500 
Extra Schreibens an die Hochloͤbl. Reichs⸗Ver⸗ 
fammlung von dem Schwaͤbiſchen Erayf, ratione 
ber Reichs- und Crayß · atmatur abgelafien. Mem⸗ 
mingen d. d. Ar Dec, 1705, T. XI. P- 490. 
Vorſtellung des Fürfil. Bambergiſch · Fraͤnckiſchen 
Crayſes Directorial - Abgeſandtens, Herrn von 
Scharpff, an den ReichsConvent, Die angeſuchte 
Erläuterung über die Neihs- Schlüffe in der 
Kriegs- Verfaffunge- Macerie , und ſonderlich des 
darinn enthaltenen Padus der angezogenen Modera- 
sionen betreffend. Regenſpurg d.d. 5. Dec. 1705. 
T. X. 9.330. 
Extract· Schreibens an die Reichs ⸗· Verſammlung von 
dem Fraͤnckiſchen Crayß in materia belli. Nuͤrnberg 
d. d. 7, Dec, 1705. T. XI. p. 492. | 
Copia Antwort -. Schreibens nomine Conventus 
Bransonıci an MP Derien- General» a 
eranigs 












f 
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. vereinigten Stiederlanden, den Abgang und Wies 
der-Anfchaffung der Pferde betreffend, Nüruberg 

den 11. Dec. 1705. T.X. p- 340. | 
Conclufum triumCollegierum Sacri Romani Imperü auf 
vorherſtehende des Fuͤrſtl. Bambergiſchen Geſand⸗ 
tens Vorſtellung. Regenſpurg d. d. 16. Dec. ı705. 

IX. p- 35 . * 








Schreiben an die Reichs - Verfammlung von dem 


Dber - Rheinischen Cray-Convent „wegen eigens 
mächtiger Bequartierung der Chur - Braunfchtveis 
giichen Trouppen. Franckfurt did, a8, Dec. 1707. 
T. XI. p493. * re 
- Der "Herren General - Staaten Schreiben an die 
ReichsVerſammlung zu Negenfpurg, wegen Forts 
fegung des Krieges und Beförderung der gemeinen 
Ruhe. Haag den ꝛu. Dee. 1705. T. XI, p. 465. 
Proje&t Conclufi trium Collegiorum Sacri Romani Im- 
perũ, die Verhuͤtung des ſtarcken Ausseiffeas-der 
Soldaten von den Reichs-Regimentern betreffend. 
dd. 20. Jan. 1706. T. Xl. Pr478 mom;iu 
Rayſeri Commifkions-Deerer, der RFeichs Ständte 
zu flellen habende Mannichafft und adere Noth⸗ 
wendigfeiten betreffend. Regenſpurg d. d. 25. Jan. 
1706. T. XI, p. 475. ee — 
Conclulum beeder Hoͤberer Reichs· Collegiorum vom 
29. Martii 1706., die Herſtellung ——— und 
Cayß⸗ Contingentien, nebſt anderen erſorderenden 
Kriegs-Reguikitis, und zu præſtiren habenden Pr=- 
ftandıs betreffend. T. XL p- 482», 
Memorial der Serren General-Staaten von Holland 
an den Reichs -Convent, Die geoffe Gefahr am 
Hber-Kben, und dargegen jehr ihlechte Anſtall⸗ 
ten vorftellend. Hang d. d. 24- Martü 1706. T,&l, 
.502. rg 
Conclufam trium Collegiorum Sacri Romani Imperüi 
in Materia dita. Regenfpurg d. d. 30. Martii 1706, 
T. XI. p.489, | 
Kayſeri. Commiflions-Decret, die.Ratihigation, der hiß⸗ 
herigen Reichs» Schluffe, wie Auch NIEMANN. 
| en 
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fen und andere betreffend. Negenfpurg den 18. 
April, 1706. T. X1..p. 509. = 

Antwort - Schreiben des Reich! - Convenes am die 

"Herren General-Staaten der vereinigten Nieder 
landen, wegen anerinnerterHerfiellung der Reichs- 
Contingencien abgelaffen. dict. Ratisbonæ d. 31. 
Maſi 1706. T. XI. p. 546. 

Schreiben von Ihro Hochmoͤgenden der Herren Ge- 
nieral- Staaten an eine Hochlöbl. Reichs; Berfamns 
lung, wegen der Kriegs-Operationen vor gegenwaͤr⸗ 
tigeCampagne, und der darzu erforderlichen Anftalls 
ten abgelaffen. Haag d.d, 19. Junii 1706, T.X1.p.5 26, 
Memoriale des Yolländifchen Refidenseng Freyherrn 
von Mortaigne an dig Keichs-Berfammlung zu Res 
genfpurg in eadem Materia abgelaffen. Regenſpurg 
d,d. 29. Junüi 1706. T, Xl.p. 523. 42 
- Copia Verantwortungs · Schreibens an die Herren 
General-&taaten von dem Reichs · Convent zu Res 
genfpurg, wegen der Reichs-Armatur, Kegenjpurg 

- d.d. 3.Nov, 1706, T. XI. p. 532. y 

Conclufum trium Collegiorum in der Reichs - Verfaſ⸗ 
ſungs⸗Sache. Regenfp. d.d. 10;Nor. 1706, T. XI, 


| P. 53 7. 
Copia Schreibens von denen Herren General- tags 
- ten der vereinigten Niederlande an Ihre Churfuͤrſt⸗ 
liche Gnaden zu Mayntz. Haag d. d. 29. Novembr, 
1706. T. XI. p.543. = 
Überfersie Copia Ihro Hochmoͤgenden Schreibens 
an vie Hoclöblihe Reichs Werfammlung , die 
Fortferung der Kriege - Operationen fir Fünfftige 
Campagne betreffend. Haag d. d, 29. Nor, 1706, 
| T. XI. p. £48. Ä 
Erinnerungs-Schreiben der Herren General- Staas 
ten an den Fraͤnckiſchen Erayß, die Fünfftige Cam- 
pagne betreffend. Haag d, d. 29. Nov, 1706. T.XI, 


Pes5s 5 | 
Memoriale an die Reichs ⸗· Verſammlung von dem Re⸗ 


fidenten.des Staats der vereinigten Niederlanden, 
die Zortfegung der Kriegs - Operationen in kuͤnffti⸗ 
= ger 


i 
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 ger:Campagne. betreffend. Regenfpurg d. d. 11. 
Dec, 1706. T.XI. p- 46. j 

Antwort-Schreiben des Loͤbl. Fraͤnckiſchen Crayſes 
au die General·Staaten der vereinigten Niederlan⸗ 
den in Materia dicta. Nürnberg d. d. 17. Dec. 1706, 
T.XI, p. 560. 

Notification des Herrn Marggrafens zu Brandenburg- 
Culmbach an den Löbl. Reichs -Convene, wegen 
des Commando als General-Feldmarfchall. Eliias 
bethenburg d. d. 8, Januar, 1707. T. XI, p. 566. 

Rapſeri. Commifions-Decrer, fo wohl die Bewerck⸗ 
telligung der Reihe - Hülffe, als aud das Ober- 
Commando des Herin Marggrajens zu DBranden; 
burg-Bayreuth Hochfuͤrſtlichen Durchl. betreffend. 
RKesenſpurg d. d, 30. Januar, 1707. T. Xl. p. 569. 

Concluſum Collegü Electoralis vom 21. Febr. 1709./ 

Hiean des Pringend Eugenü Hochfürfil. Durchleucht 
übertragene Reichs · General· Feld Marſchall · Stel⸗ 

le betreffend. T. XI. p- 774. 
Conclufum deg Färfil, Collegii in eadem Materia. T. XI, 





P- 579. 

Conclulum commune beeder- HöhererCollegierum vom 

| a ı. Febr, 1707. in Materia dia, T.XI, p. 581. 

Conclufum trium CollegiorumfSacri Romani Imperit, 
obiges betreffend. Regenſpurg d. d. 21. Febr, 1707. 
T. XI. P. 581. 

Antwort an den Herrn Marggrafen von dem Reichs · 
Convent, wegen des Commando am Hber-Rhein, 
Regenſpurg den - - Febr, 1707. T. XI, p. 582. 

Memorial an die Reichs - Berlammlung: zu Regen 
fpurg vondem Dber-Rheinifchen Erayß - Conrent 
des Kömiichen Reichs Wolfarth betreffend. Franck⸗ 
furt d, d, 2. Febr. 1707. T. xl. p. 585. | 

Defignatio, was wegen verfchiedener theils vom Reich 
undCrayß ſeithero 1681. gar abgeriffener,theilg onſt 

durch die Kriegs-Prefluren impofübilisirter, theils 
ä Cæſare = Imperio EEE an dem 
Quanto militari der 1473. zu Pferd, und 8559. zu 
Guß, abgehet. T,XL, p. 593 Ä 

pn: 





— — — — r e—— — — —— —— — — — 


Ohnmaßgebliche Puncten, die Verpflegung der 
Reichs - Trouppen am Obern Rhein und Sicher 
ftellung der Proviancur für die Campagne 1707. 
betreffend. T.,XI.p. 601. 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, 
die ſchleunige Stellung der Reich8-Contingentien 
an dem Dber-Rhein betreffend, Regenſpurg d. do 
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1. Junü 1707. T,XIL. pP: 40h, " 
Schreiben an Ihro Chürfürftk Gnaden zu Mayntz 
von denen Herren General: Staaten der vereinigten 
Niederlande ; wegen des von dem Keichs-Zeind 
befchehenen Einbruchs am Ober⸗Rhein. Hang d: 
d. 3. Jun, 1907, T. XI, p.402: 4 
Copia Contributions-Tra&tat8 vom 5. Junii 1707. , ge⸗ 
ſchloſſen zwifchen dem Herrn Intendanten Seiner 
Königlichen Majeftät in Franckreich, und denen De- 
putirten des Herkogthums Würtemberg. T-XI, 


p· \ De — a 
Extra&us Relationis wegen der Chur Saͤchſiſchen 
anzumarchirenden 6000. Dann zu Pferd, Leipzig 
d,d, 14. Junii 1707, T, XII. p. 439. F | 
Conclufum trium Collegiorum Sacri Römani Imperii, 
die Standte des Reichs nochmahls zu excitiren; die 
noch nicht geftellte Reichs Contingentien citifime 
anmarchiren, und noch mit mehrerer Beyhülffe dem 
Publico au Hand gehen zu laſſen. Negenfpurg den 
16. Juni 1907, T. XII. p41. — 
Kayſerl. Commiſſions - Decres die Reichs⸗· Verfaſſung 
betreffend, daß auch die See-Potentien bey dieſem 
Frangenti mit concurriren möchten. Paſſau d. d. 
17. Jun. 1707: T. XII. 9.42: _ 05 
Schreiben von dem Srändifchen Crayß Convent zu 
Nürnberg an die Hochloͤbl. Keihs-WVerfammlüng 
ju Regenfpurg, daß dein Marchall de Villars bey 
en begegnet werden möge: Nürnberg d, d, 18. 
unii 1767: T. XII. p. 4216.. | = 
Antwort des Hochloͤbl. Keichd-Cönvents auf das vom 
Srändifchen Crayß in re militari erlaffene Schreis 
bei. Regenſpurg d. d. 20: Junü 1707. T.XU: p:43 1. 
Eerftfes Haupt· Regiſter. 9 Con- 
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Conclufum trium Collegiorum $acri Romani Imperif, 
die Ubernehmung der Chur- Sächfifhen Be 
Mann zu Pferde betreffend. Regenſpurg d. d. 20, 
Junit 1707. T. XII. p.43 f. 

Antwort · Schreiben der Herren General-Staaten 
an den Fraͤnckiſchen Erayß, die Chur - Sachfifche 

Trouppen —— Haag den 23. Junü 1707. T. 
XII. p.4 

Bericht des "heren von Kothenhan wegen Unterhals 
tung der Ehur- Sächfifhen Trauppen , worzu 
150000, Rthlr. avanciret werden möchten. Leips 
sig d. d. 26, Juni 1707. T. XII. p. 448. 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii, 
daß der Succurs 46000, Mann zu Pferd eilfertig 
beichleuniget werden möchte. Negenipurg d,d. 27. 
Junii 1707. T. XII. p. 438 

Antwort- Schreiben von dem Röhl. Srändifchen 
Erayf-Convent an Ihro Hochfürfil. Eminenz dem 
Herrn Cardinal von Lamberg, den defiderirten Vor⸗ 
ſchuß an die Chur-Sächjfifche Trouppen — 
Nürnberg d. d. 29. Junii 1707. T. XII. p. 4 

Vorſchlag, die Verpflegung der Cu-Sächffthen 
Trouppen betreffend. T. XII. p. 450. . 

Memorial der Keichg - Stadt Ulm an den Reichs- 

‚5  Convent, ihre befrangte Roth und Ruin vorfiellend, 

wegen der Frantzoͤ (hen Contribution und befors 
genden Invafion. Ulm d.d. 29, Jun, 1707. T. XIL 





pP. 471. | 
Bayferl, Commifhions-Decret, die Rayferliche Appro- 
„bation der am 16. und zo. Junii vom Reihs- Con-. 
vent abgegebenen Reichs Öntachten in materia belli 
.— Megenfpurg d. d, 3. Julü 1707. T. XI. 


Kayferl. —— — — die Rettung der bedruck⸗ 
ten Reichs Staͤndte und andere Pundta betreffend. 
Regenſpurg d. d. 3. Julii 1707, T XII. p. 457. 

Conclufum Eledtorale vom 8. Jul. 1707. , Die March- 
Beförderung der Chur-Saͤchſiſchen 6000. Mann 
a Pferd, wie auch die Abſtellung der — 

nen 


* 
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actionen an Geld und Naturalien in denen March- 
Quartieren betreffend, T. XII. p. 401. 

Copia Schreibens an den Reichs·Convent zu Regen⸗ 
purg von des Herrh en zu Bayreuth 
Hochfuͤrſtl. Durchl., die behoͤrige Nochdurfft und 
deren Execution patriocifch vorfteflend. Speyer d& 
d, 25. Juli 1707. T. XII p. 497. 

Des Schwäbifchen Erayß-Convents Memorial an 
den Reichs⸗ Convent, die gegenwärtige feindliche &ei - 
fahr und benöthigte Gegen-Worftellung betreffend: 
Lindau den ze. Julii 1707. T.XH.p.477. 

Des Hochloͤbl. Fraͤnckiſchen Erayß-Convents Möno- 
riale an die Reichs-Verſammlung zu Regenſpurg, 
deffen Borforge, daß wegen der Operationis-Cafla 

ein baldiger Schluß gemachet werden möge; Nuͤrn⸗ 


* 7 


berg den 11. Aug, 1707. T. XII. p. 484: 
RoyferlicbesCommilfions-Decrer, die Auftragung des 
Commando über die Reichs · Armee an Seine Churs 
fuͤrſtl. Durchl. zu BraunſchweigLuͤneburg betreffend: 
Regenſpurg d.d, 13. Aug. 1707. T. XI. p. 493. 
Concluſum trium Collegiorum Sacri Romani Imperi 
der Kayſerl. und Reichs - Generalität Anweiſung, 
dem Commando Sr, Churfuͤrſtl. Durchl. zu Hanns 
ver gebührende Folge zu leiften betteffend, Regen⸗ 
fpurg den 17. Aug, 1707. T, XII. p. 496; 
Notification an den Reichs-Convent,vorftellend bie yon 
Ihro Churfücftl, Durchleucht zu Hannover befches 
bene lbernehmung des Dber-Commando ſam̃t Der 
Repartition der Opetations-Caffa und anderen Be 
reitſchafften. Di, d, 20. Aug. 1707, T. XIl.p. 4826 
Schreiben von Ihro Churfürſtl. Durchl. zn Braun⸗ 
ſchweig an den ReichsConvent zu Regenſpurg, die 
Anfhaffung der erforderlichen Rothwendigkeiten 
bey der Keich8-Armee betreffend: Hannover d; de 
30. Aug. 1707; T.XI. 9.508; _ | 
Ehur - Braunſchweigiſche Kriegs - Ordnung. 4, d. 
18. Sept. 1767. T.XIL PB. dig. , —— 
Kayſerl. Commilhons-Deeret; des Kayſerl. Kriegs⸗ 
Commiſſariats Anweiſung an Se, Churfuͤrſtliche 
Pi Durch⸗ 
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Durdjleucht zu Hannover Commando betreffend, 
Megenfpurg 4. d. 19. Sept, 1707. T. XII p. 499. 

Conelufum trium Collegiornm Sacri Romani Imperii, 
betreffend did Reichs - Operations-Caffa,. Ajauftirf 
und publice dictirt Regenſpurg d. d, 12. Octobr. 
1707. T. XIL. p. 505; | 

Uberferste Copia Ihrer Hochmögenden Schreibens an 

7 die Reichs - Verfammlung zu Regenfpurg, um befs 

/  fere Anfiallt - und Vorſehung der Campagne auf dag 

Fruh-Jahr zu machen. Haag d.d, $, Nov, 1707, 

j T,XI. p- 723. 

Churfuͤrſti. Braunfchweigiihes Schreiben an den 
Reichs-Conrent, die Reichs - Armee frühzeitig in 
beffern Stande zu fegen. Eplingen d, d. 6. Nov. 
1707. T.Xil,p. 521 | 

Schreiben des Holländifchen Rehdenteng zu Regen⸗ 
purg an den Seiche-Conrene , in welchem er ſich 
eklaget, fiber die fo ſchlechte Anſtallt im Reich wis 

ber den Feind am Rheinftrohm. Regenſpurg d. d. 
19. Nov. 1707. T. XII. p. 514. 5 

Beweglichſte Horftellang des Schwaͤbiſchen Crayß- 
Convents an die Reichs - Verfammlung zu Regen 
fpurg, wegen der feindlihen Gefahr am Ober- 
Rhein, um ſolcher zeitlich zu begegnen, abgelaffen. 
Ulm dd. 29. Nov. 1707. T.XIl.p.529: 

Ebur - Mayntziſche Vorſtellung, daß die Reichs- 
Armee bey kuͤnfftigem Feldzug nicht allein verſtaͤr⸗ 
cket, und die felbjt beliebte Reiche - Contingentien 
nicht länger vorenthalten , fondern auch andere 
‚nöthige Requifisen bengefchaffet werden mögen, 
d.d. 5. Jan. 1708. T XU p. 538. BR 

Chur· Mayntzʒiſche Anzeig, wie es mit. der Aufnahm 
der Deillion Keichs- Thaler in Holland ſchwehr her 
gehen werde, hingegen die Liefferung des reparuirten 
Contingents denen Crayſen vielleichter feye. T. XII 


Pr 54% Ä 
Schreiben von Ibro Churfürftlichen Durchleucht zu 
Draunfchweig- Lüneburg an den Hochlöblichen 
Reichs - Conrene zu Kegenfpurg , Die Eiritäng 
* | er 


— 
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der Magazin an Haber und Heu, wie auch die Ope- 
rations-Cafa betreffend, Hannover den 9, Januarli 
1708. T. XII. p.5 so. 2 

Schreiben der Herren General» Staaten ber vereis 
nigten Nieder - Fande an ven Reiche - Convent zu 
Hegenfpurg, von der Frangofen groffen Zurhftung 
zu einer frubzeitigen Campagne am obern Rhein, 
fi) in Zeiten wohl vorzuſehen. Hang d.d.y. Jan. 
1708. T XII. p. 568, Pr. 

Des Hollaͤndiſchen Reſidentens abermahlige Reprz- 

ſentation der groſſen feindlichen Gefahr am Dber- 

Rhein. Megenfpurg d. d. 21. Januar, 1708. T. XII. 


P- 574 

Bayferliches Commiflions - Decrer, die Ausmachung 
der wegen der. Kriegs-Materie inPropofition gebradhs 

ten kuncten, wie auch die Beyſchaffung der Million 
Thaler und Erhanvlung der Chur-Saͤchſiſchen Ca- 
betreffend. Regenſpurg d. d. 30. Jan. 1708. 

. - P-$8r- 

Reichs- Antwort- Schreiben an Ihro Hochmoͤgen⸗ 
ben die Herren General-&taaten der vereinigten 
Nieder - Landen, die Verficherung wegen abmendens 
der Gefahr am Dber- Rhein betreffend. Regenipurg 
den 10, Febr. 1708. T. XII. p. 179. 

Copia Antwort - Schreibens an Mo Churfuͤrſtliche 

Durchleucht zu Braunſchweig von dem Reichs- 
Convent zu — welchergeſtallt die abge⸗ 
gangene Reichs - und Crayß · Contingentien am 
Dber - Rhein zu ſtellen ſeyn mögen, Regenſpurg 

dd. 10. Febr. 1708. T. XII. p. 3.6. 

Reichs-Öusachten, obige Marerien betreffend. d. d. 

17. Febr. 1708. T. XII. pı 588. SEE 

- Notifications - Schreiben an Ihro Churfürftlie 

Druurchlencht zu Braunfchweig, wegen des erganger 
nen ReichsGutachtens. Regenſpurg den 17. Febr. 
1708, T.XI. p. 602, 

Bayferliches Commilfions-Decret, die Ratikication des 
am 17. Febr. abgefaßten Reiche - Gutachtens wer 
gen des Beytrags der — Thaler und in 

3 


2 Rriegern von, Ruͤnſtler / 
"Jung der 3000. Mann Mann Ehur-Sächfife ſcher Trouppen 
and anderes betreffend. Regenſpurg d. d. 9. Martiĩ 
1708. T. XII. p. bos. Conf. Militaria. 

Kriegern / von, Johann Caſimir, des Bayeriſchen 
Crayſes Deputatus bey dem Müng-Probations-Con- 
vent zu Regenſpurg. T.X. p. 467. 

Brippelhaffte Perfohnen Sind vermög_ des 
an — einiger Canonicaten unfähig. 





Brig, Fans in der Kayferlichen SAM: Sammer 
ien. T. V. p- 597. 604.V. 520.527. N 
SRorunter einer ei Eriftall wie eine groffe Waffer- 
Kanne, T.V. p.597.V. 520. N. 


Rrugsteuch/ J Ruͤhren von dem Koͤni 
grei 

| — — * Boͤhmen zurLehen. T. I. p. * 

Kunigſtein/ 

Ruͤhniein / Sräflich - Nontfortiſcher Muͤntzmeiſter. 
T. 1. pP: 3 381. 

Kulpis / von / Johann Georg, Hochfurſtlich⸗ Wuͤr⸗ 

tenbergiſcher Pleniporentiarius bey den Ryßwickiſchen 
Friedens-Traftarıq, T. Ill. p- 296. 

"Bunft- Rammer. Beſchreibung der Churfuͤrſt⸗ 
lich - Sächfifchen fuͤrtrefflichen Kuͤnſt Canımer in 
der Stadt Dreßden. T. V. p. 613. V. 33 5. N. 


Kuͤnſtler. Vidimirte Copey, das Collegium ArtisCon- 
ſultorum betreffend. Wien d. d. 27. Julü 1697. 
T.IV. P.748, 

Extraöius Reichs-Aof-Ratbs-Protocolli, dag Colle- 
gium ArtisConfultorum betreffend, T. IV. p. 249. 
confer Calender. 

Kuͤnſtler / Artis Conſultorum Collegium, von wem und 
zu was Ende ſolches — und errichtet wor⸗ 

den? T.WV. p. 748.74 
Bird von Ranferlicher Dreh fpecialiter concedi- 
| tet. T.IV. p- 748.748 
Sol in der Stadt Sürnberg feine Yerfammlung pfle⸗ 
wi. Tv. r a 
- Worin 


KRupfferſtich / Landan / Bellung, 243 
Worinnen deſſen Verrichtungen beſtehen follen ? ibid. 
Deſſen Commembra mögen fo wohl Evangeliſch-als 

Catholiſcher Religion zugethan feyn. T.IV.p- 759. 

Auch die Matbemarifchen Künfte, ohne jemands Con- 
tradition. excolıren, dociren, practiciren und vers 
beffern, T. IV. p. 751. 

Die von ſolchem Collegio nen erfundene oder ex oflı- 
cio elaberirte Kunft - Sahen follen von niemand 
nachgemacht oder gedruckt werden. T.IV. p.750. 

Darunter fennd auch die jährliche Calender zu ver, 
ſtehen. ibid. 

Kupfferſtich / Verſchiedene Buͤcher derſelben ſind in 
der Kaͤyſerlichen Schag - Sammer zu Wien befind⸗ 
lid. T.V. p: 600.V. 523. N. | 

Kupffer - und Holtz - Stiche/ Kanferlicher 

Ä Aufſchlag auf dieſelbe. T.I. p. 265. = 

Kuͤraſſe, Koftbare , in der Chur-Saͤchſiſchen Stalt- 
und RuͤſtCammer zu Dreßden. T.V. p.628. 63 1. V. 

749. 551. N. | | | 

Kyrburg / Ein in der Dhaunifhen Nhein- Graf 
ſchafft gelegenes Amt. T. IV. p. 6. . 

Ruß Auf wie vielerlen Art folcher dem Pabft nach 
deffen Croͤnung von denen Cardinälen und andern 
appliciret wird ? T.V. p.727. 728. V. 639.640. N. 


dachemeyer, Johann Baptita, Decham des 
Stiffts Berchtolsgaden. T. XI. p. 117. 
Cchen / Dafig - Catholiſche Inwohner turbiren Die 
Reformirten auf dem Theinſelberg an ihrem Reli- 
gions Exercitio. T.V. p. 43. ſeqq. V. 40.fegg. N. 
Bamberg / Cardinal von, Bifchoff zu Paffau, und 
Rayſerlicher Principal - Commiflarus bey Dem 
Reichs - Convent zu Regenſpurg. T. VI. p.403.V: 
378.N. Vide Paſſau. 
Landau  Vellung, Wird von Franckreich an den 
Kayſer und das Reiche zu reftituiren verlanget. T. II. 
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344 Pandes-Defenio.. Lauenburg. 
Liegt lang in dem Stande, wie fie der Srangos bey ſe— 
nem Abzug gelaffen. T.X. p 308 
Soll wieder repariret werden. p- 311. 
Bandes-Defenfion, vide Ausfchuß. - 
Dandes- Fuͤrſtliche Hoheit, Was darkon de- 
pendire ? T.V, p. 579. V. 306. N. | 7 
Dandes- Herr / vide Territorial-syerr, | 
Landes-Verweiſung / Des böfen Gefindes , ob 
es dem gemeinen Wefen vorträglich ?_ T. V. p-432: 


V. 377.N: 7 
Land· Folge, vide Aufgeboth. J 
Landknecht, Deren einen hat man zu Zeiten Kayſer 
Earls des V. um einen Gulden Werb - Geld erlan—⸗ 
gen und in wenig Wochen viel taufend aufbringen 
- Tönen, T.Il.p 339 | | 
Landſee / Freyherr von, Chur - Pfälgifher Geheb 
mer Rath. TV. p. 86.V. 77. N. | 
Land Straſſen / zu beffern, weme es gebühre ? T. W. 
304 
Langenmantel / von Weſtheim, Ignatius, Depu- 
„. tacus von dem Schwaͤbiſchen Erayk bey dem zu Re 
genfpurg An. ı695., und zu Wugfpurg An. 1700, 
vorgeweßten Muͤntz - Probations - Convent. T.I, 
| p-382. T.V. p. 485. V. 4259. N. T. X. p. 467. | 
| Laritſch ı Freyherr von / Heinrid. T. X. p- 104. 
| Lateiniſche Sprache , In folder ſoll die Frantzoͤ⸗ 
ſiſche Ambaſſade das Friedens-Projet ad Adta geben, 
.. warum ? T. Ul. p.262. 263. 

Lauenburg / Herkogthum. Articulus ſeparatus des 
*  Pundtation - Vergleiche, fo An. 1703. den 22, Aprilit 
zwifchen dem Hergogen au Zelle und Braunſchweig 
gefchloffen worden , das Hertzogthum Sachſen- 

.  Zauenburg betreffend. T. VIII. p.732. V. 63 9. N. 
Zertzog Anton Ulrichs kroteſtationes wegen des 
Hergogthums Lauenburg. Wolffenbüttel d.d. 24. 
| Juli 1703. T. VIII. 9.741.742. 74% 745°: 646. 
| Zr 648-649 650.N. Ex: 





Lauenburg, Lawald / 345 


Extractus Protocolli, die Inſinuation gedachter Prote- 
ſtationen betreffend. T.VIII. p. 747.V. 651. N. 
Inſtrumentum publicum ſuper exhibisis Proteftationi- 

bus. d.d. 26. Julü 1703. T.VIII p.73 7.V. 643. N. 
Sauenburg , Darauf wird von werfchiedenen Preten- 
. fon gemadjet. T.V. p.437.V. 381. N. 

Deffen Poflefion hat das Hauß Braunſchweig und 
Luͤneburg. ibid. i 
Ob es Chur-Sachſen in Poffefion genommen ? T.V. 
-ı._Pr437-V. 382. N. | 

Chur-Sachjen renunciret allen darauf habenden Pr&- 

senhonen, und cedirt ſolche dem Hauß Braunfchweig 
und Lüneburg. T.V.p.438. V.382.N, T. VII, 


....P»735-V- 641.N. 

Molffenbüttel überläßt feinen daran habenden Theil 
an Braunfchiweig- Lüneburg. T. VIII, p.733.V. 
639. N. - | 

« Dagegen die für ſolche Renunciation bezahlte Sums 
men von dem Hertzogen zu Braunfchiweig- Lüneburg, 
uaͤͤbernommen. T. VIII. p.735.V.641.N. | 

Und der Wolffenbüttelifchen Linie 10000. Keiche- 
Thaler an jährlichen Cammer - Contributions - und 
Schutz Intraden überlaffen werden, T. VIII. p. 7375. 
V. 642. N. 

Wider welche Abhandlung aber ab Seiten Hertzog 
Anton Ulrichs proteſtiret wird. T.VIII. p.740. ſeqq. 
V. 646. ſeqq. N. | 


Lautern / Hertzogthum, Will Franckreich an Chur, 
77 











Paltz reftituiren. T. II. p. 477- | 
- Dafiger Reformirten Gemeinde Religions-Befchwehrr 
den, vide Religions- Gravamına , verbo : 
Pfalz. 
Lawald, Kanferlicher Hauptmann nuter dem Gene, 
ral- Thüngifchen Regiment. T.V. p. 382. 384. V. 
. 333-334. N. 
.“ Wird als der beſte von allen Hauptleuten ermeldten 
Megiments vun befagtem Herrn General angerüh— 
met, T.V, pP: 393.V. 334 N. 
| ee Ind 


— 


346  Leder-Aufichlag. Lehen / 


Und deßhalb zur Beſatzung in Rheinfels abgeſendet. 
T.V. p. 382. V. 333 . N. 

Wider ſolchen aber von dem Herrn Landgrafen zu 
Heſſen-Rheinfels Deswegen protelliret, weil er Lu⸗ 
theriſch. ibid. 

Dieſe broteſtation jedoch nicht attendiret, und warum? 
ibid. & ſeqq. | 

Leder - Aufichlag. BayferliberErb-Länder Aufı 
flag auf allerhand fremd oder einheimiſch, rauh 
oder gearbeitete Leder Sorten. Wien d. d. 28. Mar- 

tii 1696. T.T. p.303: 

Leder ſoll zu dem Ende gezeichnet werden. p. 304. 

Legations-Roſten. Kayſerliche Reſolution in pun- 
&o der Legarions -Koſten. Regenſpurg d. d. 19. Ju- 
nii 1670. T.I. p. Il, 


Legati, vide Befandte. 


Legitima , Liberorum, was es im Land und Hertzog⸗ 
thum zu Sranden feye ? T. IV. p. 417. 

Legitima Pareneum wird daſelbſt gar nicht obfervirt, 
ibid. 

Confilium, an parentes inter liberos pofliot diridere 
bona etiam inzqualiter,legitima tamen illis refervara? 
Item: Anmulier abflinens le a fecundis nuptıis poſſit 
{uam legitimam aliis teftamento vel quovis titulo se- 
linquere ?_T. IV. p.436. Conf, sErb - oder 
Succeflions - Säle. | 

Legitimation Des Sürftens von Lobckowitz, ald Rays 
ferlichen Principal - Commiflarii zum Reiche - Tag, 
T. I. p. 8. 

Legitimation des Chur - Mayntziſchen Geſandtens 

26 Scheffers, und deßhalben ergangenes Kayı 
erlicheg Commifhons - Decrer. Negenfpurg d. d. 7. 
Febr. 1692. T. J. p. Io. Ä 


Lehen / Wann es wegen nicht angefuchter Belehnung 
eingezogen werden möge ? T. IV. p. 398. 399. 


Wegen 


Leben - Sachen. | 347 





Lehen - Sachen. Verſchiedene der Sehen hals 
ber emanirte Verordnungen und anders, wag fo wohl 
deren Suchung, Renovation, Indulten, als auch Tar- 
Drdnung, Handloyn und Anmwartfchafften concerni- 

vet, betreffend. T. II. Cap.II. T. IV. 
Cap. VI, 


Kayſer Caroli IV. uhralte Leheng - Ordnung, Wien 
am Heil. Dfter-Zag ı325. T. II. p. ı71. | 
Confirmatia Caroli IV. Imp. worinnen enthalten, wel; 
che Herrſchafften Ihro Majeftät zu der Cron Boͤ⸗ 
heim zu Lehen erkaufft haben, und daß kein Landſaß 
extra Regnum zu evaciren ſey. Rom d.d. 5. April. 
1355. T. II. p. 178. 

Bochfuͤrſtlich - Braunſchweig - Luͤneburgiſche 
Conſtitution wider die Alienation der Lehen-Erb- 
zing-und Meyer - Güter. Wolffenbütrel d.d. 3. 
April. 1593. T.IV. p.382. 

Anderwärtige Conſtitution wegen diefer Güter Ver⸗ 
alienirung. Wolfenbüttel d.d.2.April. 1604. T:IV. 


38. 

— beeder vorſtehender Conſtitutionum. 
Wolffenbuͤttel d. d. 29. Maji 1612. T. IV. p. 388. 
Zaochfuͤrſtlich · Braunſchweig · Hannoveriſch - wieder: 
— ren wegen Nicht-® — und Ver⸗ 
aͤuſſerung der Erbsing - und Meyer - Guter, Hans 

nover d. d. z5.Maji 1649. T.IV. p. 392, | 

Borbfärftlich - Braunſchweig· Zelliſche Verordnung, 

daß die Vafallen, und infonderheit Die Seniores Fami- 
iz , von denen Sterb - Fällen der Hochfuͤrſtlichen 
Lehens - Curiz innerhalb Jahres - Friſt behoͤrigen 
Bericht erfiatten follen, Zelle d.d. 8. Jan. 1695. 

T. IV. 9.377. 
vBochfuͤrſtlich - Bramnfchweig-Zchifcheg Referips an 
Dero Regierung, wann in Fürftlichen Lehen - Brief 
fen der Gerichte in genere gedacht wird, daß Die * 
| | ige 
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lige Unter-Gerichte zu verftehen. Goͤhrde d. d. 15. 

Nov. 1694. T.IV. p. 380. 

Sorm einer Lehens-Sudung. T.Il. p. 197. 

Formula, wie derjenige, Deme ein Indule ertheilet wor⸗ 
den, nad) erlangter Minderjährigkeit die Belehnung 
muthen folle. T. II. p. 198. | 

Formula petendi Inveftitusam & Indultam a Domino 

Feudi. T.Il. p. 199. 

Kayferliches Indulr, welches hinterlaffener Pupillen 
| Vormuͤndern ertheilet worden. T. II. p. 201. 
Kayſerlicher Induls- Schein wegen der Keichs-Lehen. 
T. UI. p. 206. | 
 Sernerer Kayferliher Indult- Schein wegen der 
ReichsLehen. T.Il. p. 209 
Allerunterthaͤnigſte Reprzfentation und Bitte ad 
Imperatorem, des Fuͤrſtlichen Haufes Würtemberg 
erlangte Indule befreffend, T. IL. p.211. | 
Refponfum Facultatis Juridicz, wie auf Abfterben eines 

. Curatoris die Lehen zu renoviren und welcherge⸗ 

fallt die Reichs-Kehen-Taxa und Cangley-Jura auf 

das neue zu entrichten? T.Il. p. 228. 

Bericht an den Churfürjien zu Mayng von bem 

Reichs - Hof Canzley - Tax-Amt, die Eehen-Taxa 
.. betreffend. T. II. p. 2r2. 

Refponfum Juris, 06 das Handlohn, wann der Kauff 
noch nicht zum Stande fommen, gereichet werde ? 
’ J II. P- 254» 

Reſponſum Juris vom Haupt r Recht oder Tobten- 

Fall. T, II, p. 259- 

Expektanz-Cchein. T. II. p 266. 
Ein anderer Expefanz-Schein ex Cancellaria, T.IL 


„268. 

Refponfum Juris, ob nicht der Rehen- Herr, warın er eis 
nem Expe&anz coneediret, nachgehends aber ein 
anders refolvirct, die Gewaͤhr zu leiften oder das In- 

tereſſe zu preftiven fchuldig fepe? T.Il.p.270. 

Rechtliches Bedenken / wann ein Lehen-Gut vor 
erblich zu achten „ und ob folches wegen nicht ges 

| fuchter 


Lebens Leuthe / Leinwand / 349 


— Belehnung dem Lehen - Herrn heimfalle? 
. IV. p. 397. | 
Refponfum Über die Frag: Db eine Gräflicdh - oder 
—— Wittwe ihr geliehenes oder eingebrachtes 
eld, daß ſolches in des Lehens Nutzen verwendet 
worden, zu erweiſen ſchuldig? T. IV. p.407. ' 
Rechtliches Bedencken: Ob ein Furioſus, oder fo 
nur blöden Verſtandes, zur Rehens- Succeflion zu 
admittiren, oder deſſen Agnati das Lehen propria 
autoritate adminiftriren Pönnen ? T.IV. p.410. . 
Aebens-Bebräusbe in Francken, fo unter des. Herrn - 
Pauli Match, Webneri Schrifften gefunden worden, 
T.IV. p 413. 
Lehens Leuthe, Werden in Bayern und der obern 
Pfalz von Ihro Churfürklihen Durchleucht_ zu 
Bayer , wegen bendthigter fonderbaren, ftarcfen, 
langen Defenhons > Verfaffung , zu eineim gewiſſen 
Geld - Beytrag excitiret und angewieſen. T. VIL. 
9 375.V: $570.N, 2 
Lehrath / zu Bohren , Freyherr von, Johann 
Arnold Edmund, Chur- Pfälgifch-Gcheimer Kath, 
Caͤmmerer und YAnıtmann zu Mannheim, auch Ges 
ſandter bey dem Nieder » Kheinifch - Weftphälifchen 
Erayß- Gonvent zu Coͤlln. T.VIL p. 542V. 537. N. 
geichtengere Eiſenachiſches Amt , Wird durch 
Chur-Sächfifche Einquartierung hart mitgenommen. 
T.XIL. p. ösf. | 
Seiningen , von, Friedrich , iind fein Filius pefthu- 
us itbf, und geht fo mit das gantze Gefchlecht aus, 
T.VIL p.383. V. 385: N, 
geiningen - Dacbsburg / Staffchafft, Soll 
Franckreich bey vorfeyendem Frieden wieder refti- 
tuiren. T. III. p. 281. 
Seinen - VDeber , Deren Kinder wollen zu theile 
Handwerckern nicht zugelaffen werden, T.1. p. 222. 
Seinwand , Iſt bey dem Zrangöfifchen Krieg als eine 
inmnnocente Waare aus Teutfchland nacher Franckreich 
zu verhandeln erlaubt geweſen. T. I. p. 174: ' Den 


450 Leißnick / Licent- Ordnung . 
Defkn Verhandlung aus Teutfchland nach Franckreich 
Alt fehr confiderable. T. IX. p. 665. | 
Und beftehet die meifte Nahrung in Schwaben von 
dem DBertrieb diefer Manufacturen, ibid. 
Diejenige, jo in der Schweig Fabrieirt, wird mit gu: 
ten Proßs in Srandreih und Stalien vertrieben, Ts 
IX. p. 672. J | 
Zu deren Fabrieirung haben fich viel Hundert Weber, 
Spinner ic, indie Schweiß begeben: ibid, _ 
Leißnick / 3: Aemter und Herrfchafften, Bohmifch Les 
hen. TIL. pıgs | 
Laͤngershoff, der zwifchen dafigen Bauern, und dem _ 
— von Reckersdorff entſtandene Stritt , vVid. 
Weyd. en : 
Lente / von, Johann Hugo, Koͤnigl. Dänifcher En: 
oyẽ T,1.p.sog. T. Vs p. 708: V. 622, N, 
Leſer ı am Cammer⸗Gericht, wie fih zu verhalten 
haben? T.XI, p. 206. 
Leuchtenberg. Leuchtenbergiſche Proteſtation mies 
der Sultzbach auf dem Bayeriſchen Crayß- Tage, we- 
gen des Vorſitzes und Stimme geſchehen. Waffers 
burg d. d. 25.Maji 1701. T, VI. p. 314; V. 295. N: 
Peuchter-Garnituren / Frantzoͤſiſche, deren Einfuͤh⸗ 
rung ing Reich von Kayſer 1676, verbotten. T. J. 
p 208. 
Leyhen / Freyherr von der, Chur- Mayntziſcher 
General⸗Feld⸗ Marchall· ieutenant; und Commen- 
dant in Mayntz, von ſehr beruͤhmter und erwor⸗ 
bener Krisgs-Erfahrenheit. T. IL p.488. 
Leyrentraͤger / vid. Herren: lofes Geſindlein. 
Libri, in quibus Ttibuta, Reditus & annui Cenſus con- 
ſcribuntur, an & quando ſint Inſtrumenta publica, & 
plenam Fidem mereantur? T. VII. p. 457.465. V- 
45 6. 463. 464. N. | 
Licent-Ordnung / den Chur-Pfälsifhen Landen pü- 
blicirt den 14. Och, 1699, T, V. p 5474 V. 480: N. 


Sicht 


‚Lichtenftein/ von, Limburg, Graf zu 351 


Lichtenſtein / von Hannf , zum Geyersberg, Amt. 
mann zu Craylßheim. T. il. P. 273. 
Gundacker. T. X. p. 211. F 
Johann Adam Andreas, Kayſerl. Geheimer Kath, 
Cammerer und Ritter des guldenen Vlieſſes. T. V. 
P. $03.V. 440. N. | 
Oratio ab illuftrifimo ad Sedem Pontificiam Legato 
Czlareo, Principe de Lichtenftein, Romæ in Con- 
fiftorio An. 1691. d, 12. Febr, de Elediene novi 
Pontificis Romanipropofita, T,I.p,750. 
Bayferl. Commiflions - Deeret , wegen Introducirung 
des Kayſerl. wuͤrcklich Geheimbden Raths, Herrn 
Ars Andreas, Fürftens von Lichtenſtein, indag 
eihs-Fürften Kaths-Collegium, Regenſpurg d, 
d, 12. Marti 1708. T. XII. p. 823. 
Der Fuͤrſten von gichtenftein Pretenfion auf die Graf 
ſchafft Rittberg, ob fie des daraufhabenden Fehen- 
Rechts verlufliget worden? T.X, p- 211. fegg, 


Diebenftein I | 
Diebentbal | 
Gehen färntlich von der Cron 
— — Bing, Böhmen zur Leben, T, IL, 
—X 2s- + ' 
Liechtenſtein — 
Liechtenwaldt 


Liliencron / Daͤhniſcher Miniſtre. T. II. p. 77. 


Lilienroth / Freyherr von, Nicolaus, Koͤniglich- 
Schwediſcher Mediations-Gefandter bey dem Frie⸗ 
dens-Congrefl zu Haag. T. Il. p. 475. 

Ingleichen bey denen Ryßwickiſchen Friedens Tracta- 
ten. T.III. p. 292. 726, | 

‚Bimbach / Johann, des befkandigen Raths und: alter 
Scultheiß bey ‚des. Heil. Reichs freyen Stade 
Worms. T. VI. p. 11.50, V. 10. 46. N. 

Limburg / Graf zu, Herman Otto, deſſelben Stritt 
mit Muͤnſter wegen des Hauſes Gehmen, als einer 
Reichs · Immedietaͤt. T. V. p. 193: V. 169, “ER 


352 Limburg, Hertzogthum / Lindach. 


Limburg / Hertzogthum, wird An. 1548. in Km: 
ferl. und KReihs-Schug gegeben. T. V. p. 803. V. 


725. N. — RR. 
Lindach. Die zwifchen der freyen Reichs⸗ 
Kitterfchafft in Schwaben, Orts am Kocher, und 
dem Herrn Hergügen in Würtenberg wegen der 
Colle&tation zu Lindach vorgemwaltete Differentien 
betreffend: T. VIIL Cap. IX, T. IX. 
Cap. VI. 
Alleeuntörtbänigfie Klage und Bitten pro Mandato 
cenali fine clauſala &e. in Sachen der freyen 
Meichs-Ritterfchafft in Schwaben Dres am Kocher 
contra des Herrn Hertzogens in Wuͤrtenberg Durch⸗ 
leucht, das Jus colledtändi zu Lindach betreffend: T. 
VI p.333.V.384N N. 
Anferliches Mandatum Panale fine Claufula an den- 
— Hertzog zu Würtemberg de ſolvendo colle- 
as wegen Lindach. Wien d.d. 25. Auguft. 3699; 
T. Vilp. 395. V. 196. N. 
Memotial des Wuͤrtembergiſchen Abgeſandtens an den 
Reichs ·Convent wieder die Schwaͤbiſche Reichs- 
Ritterſchafft, wegen der Steuern communem cau- 
ſam zu machen. Regensburg d. d. 8. Maji 1701. T. 
vu. ß. 407. V. 408. N. Koh _ 
Faͤrſtliche Würtembergifche Ablehnung der Ritter, 
ſchafftlichen Piztenhonen ; in Jure colle&tandi, T: 
VII. p. 412. fr | ORTE 
Fuͤrſtlich/ WürtembergifchtdMemotsal an den Reichs- 
Convent contra die Schwaͤbiſche Reichs -Ritter⸗ 
ſchafft in pancto Juris collectandi des conſolidirten 
— Lindach. Regenſpurg den 5. Maji 1702. T. 
X. p. 9. —— * 
Kuttze Vorſtellung, warum ab Hochfuͤrſtlich- 
Wuͤrtenbergiſcher Seite der Status Controverbæ 
weder ber Lindach, noch bey andern ——— 
re geheri- Gütern, fundiret ſeye. T. 
ıPp- 92. — 
Memorial an den Reichs · Convent zu Regenſpurg von 
der Reichs -Ritterſchafft in Schwaben, Dis Iw 
olle· 


Lindach / in Linien oder Seiltaͤntzet. 352 


colle&andi des confolidirten Lehen - Guts Eindad 
betreffend. Di&.Ratisb, d, 16, Martü 1704. T. IX. 
p.611, 

Ferners Memorial an den Reichs Conrent von ver 
Schwaͤbiſchen — —— in obiger Mate- 
rie, d.d. 31. Martii 1704, T. IX. p. 613. 

Der Schwaͤbiſchen ee BAU: abermaliges 
Memorial an den Reiche - Convent in pundto Juris 
u zu Lindach. d. d, 26. April 1704. T. IX. 














— d. d. 11. April 1704. daß beeder⸗ 

— Gravamina an Ihro Kaͤyſerliche Majeftät ges 
racht werden follen. T. XX. p. 617. 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Impepü 
vom 4. Julli 1704. in obiger Colledtations - Sache. 
T. IX. p. 620, 

Die ad Protocollum Collegü Electoralis & Princhpum 
DieferColledtations- Sache wegen gegebene Relerva- 

tiones. T,IX, p. 633. 

Lindach / wird den von Leiningen von Wuͤrtemberg su 

= jur En — T. VII. p. 384, V. 


eg nahe {m neihäbife Gmindt in der Herrfgaft 
ohenſtauffen. T.IX, p. 601. 
gilt Wuͤrtemberg wieder anheim. T.IX, p. 197. 
ill die Neichs-Nitterfchafft in Schwaben, ratione 
juris Colle&tandi, wieder den Hergog von Würtens 
bergbehanpten. T.VIL, p.314. ſeqq. V. 385. ſeqq. N. 


Lindau. Memorisle an Ihro Kayſerl. Majeſtaͤt von 
denen Reichs - und Handels - Städten Augſpurg, 
Nürnberg, Ulm und Findau, wegen Sreylaffung der 
— Commercien in Anno 1702. abselaſſen. 
T.IX. p. 644 
Sieden der Stadt Lindau an die Stadt Auafpurg 
d.d, 20. O4, 1702, die innocente Commercien bes 
treffend. T.IX. p. 637. 
Linien-oderSeiltänger. Hochfuͤrſtlich Braun⸗ 
ſchweig⸗ Hannoveriſches Ediet wieder felbige > 
Eeſtes Kaupı-Begilten, 3 | 





354 Linien / Lipprichshauſen / 
T andere dergleichen Leuthe. Hannover d.d. 16. Febr. 
⸗ 1655. T.IV. pP» 253. - 1 j 
Linien / derfelben Verfertigung am Rhein, wird zur 
Sicherheit der Defterreihifhen Poften, als aud) 
beeder Sranfen, Francken und Schwaben , von dem 
Kanferl, Herrn General-Lieutenant Marggrafen von 
Baaden nicht allein eingerathen, fondern auch deren 
Beichleunigung von Kayferl. Majeftät recommen- 
diret. _T. VI. p. 375. ſeqq. V.35 1. ſeqq. N. 
Dergleichen Recommendation auch von befagten Kay⸗ 
“ fer, Herrn General- Lieutenans Grafen von Hans 
den felbft an den Srändifchen Crayß angelegentlichf 
wiederhohlet wird. T.VI. p. 381. V. 357. N. 
Lipp / Johann Leonhard, Chur-Pfälgifher Kath und 
De hultheif zu Mannheim T. V. p. 94. V. 83. N. 
Lippe, Grafen zur, ‚Haben, als die Linien derer Gras 
‚fen zu Schtwalenberg ausgeftorben, die Jura territo- 
yialia & Jurisdidtionem Ecclehafticam im gangen Amt 
Schwalenberg und dem Elofter Falfenhagen exer- 
eiret, T. V. p.187.V. 163. 164. N. 4 
"Haben ingleichen darinnen Confefionem Auguſt anam 
introduciret, auch dieſe nach denen Reformirten 
Kirchen verbeffert. ibid, | 
Uberdig dem Hoch-Stifft Paderborn dimidiam redi- 
tuum reſetvato jure territoriali & Eceleſiaſtieo aus 
riner heſondern Einſicht uͤberlaſſen. ibid. Conker. 
Falckenhagen. | 
Kippe, von der, Friedrich, Capitularis des Stifte 
“Kübel, T. X. p. 712. " * 
Lippmann / Arnold Frantz, der Rechten Licendas 
und Syndicus der Stadt Aachen und Gevollmaͤch⸗ 
tigter bey dem Nieder -Rheiniſch- Weſtphaͤliſchen 
Crayß Convent zu Coͤlln. F. VII, p. 548. 5750. V. 
54 545. N | 
Sipprichsbaufen/ Ein Dorff in Francken gelegen, 
worinnen wegendafiger Pfarr- Gerechtigkeit zmifchen 
Brandenburg - Onoltzbach und Würgburg Stritt 
u. we zmwaltet, T. IV. P. 1634 | er 
| ‚In 


"Lis, Lothringen, Herkogthum. 355 
Lis, Ana parte sorrumpente perdatur? T.X, P. 584 
ſeq. Conf. Bericht. | 
Litis- pendenz , inducitur per folam eitationem. T,X, 
" 973% 
| Lie pendente nihil innovandum, ibid, 
Lobenftein / Boͤhmiſch £ehen. T. IL, p. 192. 
Lobkowitz / Fuͤrſt von. Plenipotenz herrn Ferdis 
nande, Hertzogs zu Sagan, Fuͤrſtens zu Lobkowitz, 
als Gevollmächtigten Kayferl. Principal-Commiflktii 
zu fürmährendem Reichs-Zag. Wien d,d. 27.Dec, 
i ı690.T, Air 8. ſch 8 v d 8 
Fdrſtl. Lobkowitziſches Votum auf dem ayeriſcheu 
Be ee zu Wafferburg. d, d. 22, Juni ı * 
T. VI. p. 348. V. 325. N. | | 
Lockum / Ein Evangelifches Elofter, darinnen werden 
Peine Weibs- Leute auch nicht zur Weiber-Arheit ge, 
* dultet. T. II, p- 103. 
Lobrı Reihe: Herrſchafft, IA dem Fürft. Haufe 
Naſſau- Saarbrücken und in fpecie Joſtein alleinig 
Anuſtaͤndig, und immediat, T. 1V. p. g02, | 
Deren Pertinenz ift das Fort Kehl jufamnıt deffelben 
Lehenſchafft. ibid, Ä une 
Loinerſtadt / Boͤhmiſch Lehen. T. IL, p.rga, ne 
Sorbringen ı Hertzogthum. Rayſerl -Commil- 
9 — ui Lothringiſchen an Franckreich 
prætendirenden Refitutions- Sache: d, q. 28. Aug, 
- 2684. Tl; p,.581. RR 2 
Kochmablig-Kayferliches Commifhons - Deerer we⸗ 
&.: gen der Lothringiſchen Keltitutions⸗Sache, und > 
vr folche etwa mitteljt eines nachdrücklichen Schreibeng 
+. 00 Srandveich zu fuchen, d, d. 26. Sept, 1684. TU, 


. 1:5 Fer — E 
. Bochfürfl, Lothringiſches Memoriäl an die Reiche= , 
Verſammlung, um Reficution des Landes. Regen 
— ſpurg d. d. 11,Marti 1687. T. I, p. 24. 
Koibringiſche Slaats · Motiren / FKrafft welchet Ihro 
Hoheit der Hertzog vn otbringen feine en 
a 


356 Lothringen, Loͤwenhaupt, Grafen von, 


— — — 


und Ränder von Frandkreich wieder zu fordern bes 
rechtiget if. T. I. p.519. — 
Lothringen / Iſt in des Kayſers und Des ReichsSchutz- 
Schirm gegeben. T. V. p. 303. V. 725. N. 
Soll cum omni Cauſſa & Satisfactione damni von 
Franckreich reftitwiret werden. T. II, p. 492. 494. 
Iſt unter denen hohen und fouverainen Hänfera in Eu⸗ 
ropa vor eines der Ältiften und Durchlauchtigften zu 
achten. T.L p. $20, 
Hat fih auch um den Heil. Stuhl zu Kom fehr ver 
dient gemacht. ibid, 


Wird wegen feiner Heroifchen Tapfferkeit von Kapfer 


angerühmet. T. 11. p.487. * 
Lothringiſche Hertzoge find in zwey Linien getheilet. T. 
1I. p. 520. 521. 522— | = 
Darvon die eine diß Franckreich fortgepflanget wor⸗ 
den. T.l. p. 521. | — 
Und ailda noch groß und eonfiderable iſt. ibid. 
Haben dag Dominium directum über die Graſſchafft 
Saldenftein. T. X. p. 267. | 
Lotterie. Lotterie Royale erigee par Virgile & Scarron, 
_ Serirde pas les concurrans au Sceptre de Pologne. T.l. 
— p- 838: 9 xX 
Louis, Fort, ſoll gaͤntzlich rährt, und die Stadt dem, 
"Stand Herrn gelffen werden. TIL. p.ı80.° 
- göiwencron) von, Detleff Niclas, Königl. Dähnis 
ſcher Abgefandter zu den Friedens · Tra&daren nad) 
Ryßwick. F. M. p304. — — 
Auch Plenipotentiarius auf Dem Fuͤrſten - Congrefl zu 
SMhenberg. T-V.p.317.V.378.N * 
Liwenbaupt. Der Gräfi.b- Manderſcheid - und 
 gömwenhauptifchen Raͤthe über die Grafſchafft Tal 
Eenſtein Meworial“an die Reiche - Berfammlung. 
„Worms d.d. us. Aug. 1704 T. x. p.266. 
Lswenbaupe, Grafen von. find in Schwediſchen 
Kriegs⸗Dienſten. T. X P- 266, BE, 
Woher fie auf Faickenſtein gratendisen? p, 267. — 
en RL N i u. | Loͤwe 
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“ Böwenftern-Wertbeim / Graf von, Maximilian 
Earl, Kayferl. Geheimbder Kath, Cammerer und 
Gefandter in Fränd- Schwaͤbiſch⸗ und Ober-Kheis 
niſchen Erayfen. T. VI. p. 378. 799 V. 364. 744 
N. T.VIl, p. 493. V. 490. N. T. VIII. p. 183. V. 


160, N, 
a nad dem Kayſerl. Adminifraror in Bayern. T. 
l. p. 118. 
Lowenthal / von, ann Heinrich, Chur-Baperifher 
Sorftmeifter von Deiningen, T. VIIL p, 249% V. 
223. N. 


Luͤbeck/ Stifft. Die zwiſchen der Cron Daͤn⸗ 
 nemare und dem Hochfürftl. Haug Gottorff wegen 
der Coadjutorie des Stiffts Luͤbeck entſtandene Dife- 

sensien betreffend. T. II. Cap, I. Fafcic, II, 
T. X. Cap, XIV, 

*  Rayferl.Commiffions-Decret, wegen des von der Cron 
Daͤnnemarck an das Luͤbeckiſche Dohm-Eapitul præ- 
tendirenden Coadjutorats und darauf ergangener 

Mandatorum fine Claufula, Regenſpurg d. d. 8.04. 
"1684. T.Il, p. 65. 

| Schreiben von ber Eron Dännemard an fämntlide 

erren Ehurfürften, um Einziehung des Kapferlis 

en Mandati, die Stifft - Lübecfifche Coadjutorey 

ve ‚Eoppenhagen d.d, 18, Odtobr, 1634. 


Pu, ga erliches Commiffions - Decret, in mehr 
re Sache. Regenſpurg ben 1. Dec. 1684, 


| —* * Dohm · Capituls zu Lübeck an Kayſerli⸗ 
che Majeſtaͤt in eben dieſer Sache. Luͤbeck d. d. 23. 
Dec, 1684. T.Il.p.81. 
 SKiayferliches Refcripe an Dero Commifhon zu Regen‘ 
ſpurg, der Seife Eabetifgen — wegen. 
Wien d. d. 27, Dec. 1634. T 
Kayſerliches Schreiben an Sidor : übe in die⸗ 
fer Sache, Wien d. d. ꝛy. Decembe, 1684, T. II. 


P. 74 
33 | Ray 
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Kayſerliches Refcripr an das Luͤbeckiſche Dohm - Capi⸗ 
f tuldariunen. Wien d, d. 27, Decemb, 1684. T. I, 


pP: 77: , 

Kayſerliches Referips an Biſchoff zu Lübeck, wegen des 
Königs in Daͤnnemarck fuchenden Bifchöfflichen 
Sub-vder Coadjutorars - Wahl. Neufiatt d. d. 23. 
Maji 1686, T. V. p. 85. | — 

RKayſerliches Kelcript an das Dohm-Eapitul zu Lübeck 
iirn eben diefer Sache, Neuftatt d. d. 23. Maji 1685. 
T. I. p. 16. | 

Kayſerliches Commiſſions · Decret, des Reichs - Gut s 
achtens halber , wegen der von Dännemarc urgi- 
renden Sub Coadjutorey. Megenfpurg d. d. g. Juli 
1685. T.ILP.79. — F 

Sayferliches Commifhons- Deeret, um Ertheilung ei⸗ 
nes Reichs-Gutachtens darinnen. Regenſpurg d. d. 
14. Julii 1635. T. IL p. 84. 

Declaration der Kayferlichen Gefandtfchafft, die Suc- 
cefion am Biſtum Lübeck betreffend , bey den Alr 
tonaifchen Friedens - Tra&aren übergeben, Ham⸗ 

burg den 21. Febr. (2. Martii) 1688. T. X, p. 678, 

Extra& eines Memorials an Kanferliche Majeftät von 
denen Capitularen , fo des Pringens von Däyner 
marck Hoheit erwahlet, de An. 1701, menfeMaji, 
T. X, P. 68 3+ 

Extra&t Kayſerlichen Referipri an Bifchoff zu Lübeck, 
Wien d. d. 10. Julii 1702. T.X. P.684. 

Xxcract Kayſerlichen Reſeripti an Bifchoff zu Luͤbeck, 
die ſuſpendirte Canonicos betreffend. Ebersdorff 
den 18. Sept, 1702. T.X. p. 68. 
. Extra& Reichs · Hof- Rathg-Protocolli vom 10, Juli 
.. 1702, des Herren Bifhoffs von Luͤbeck Reife nach 
dem Bade und Beftellung des Herrn Adminiftrato- 
sis zum Stadthalter betreffend, T. X. p. 686, 
Schreiben eines Miniftri an feinen Freund über die 
Srage: Ob diejenigen Officia, welche Seine Mas 
jeftät der König von Dännemard in Faveur Seit 
ner Hoheit Pring Carl, ihres Herrn Bruderg, die 
Coadjutorie von Lübeck betreffend ‚ , anwenden jaftet, 


I ij 


be, Stift, raciuc, 359 
dem Travendahlifchen Friedens- Schluß zumider 
e lauffen ? T.X. p. 661. oo 
Wabrbafftiger Gegen-Bericht auf den fo genannten 
- . gründlichen und Furgen Bericht, von der gemaltfas 
men und wiederrechtlichen Pofleflions - Rehmung 
bes freyen Neichs-Stiffts Lübeck durch Herrn Hers 
D gg Chriſtian Auguft, ꝛc. auf Befchl Herrn Catoli 
Erb-Pringeng zu Dännemardh, sc. bey Dero abges 
nöthigten und unumgänglichen Compofeflions- 
Nehmung. V X. P. 706. 
Reſponſio Amici ad epiſtolam Miniftri cujusdam ſuper 
illa quæſtione: Num officia, quæ Sua Regia Majeltas 
Daniz in farorem [ereniflimi Principis Fratris ſui Ca- 
roli ratione Coadjutoratus Lubecenfis impendit, con- 
traria ſint Paci Travendalenſi ? T. X. p.ö687. 


Teftimonium Capituli Hamburgenfis de pacto inter 


Seren, Domum Gottorpienfem & Capitulum ‚Lube- 
cenfe, d, d, 7. Jan. 1704, T. X. P.705. 
Betrachtung über die Coadjutorey deg Stiffts Luͤbeck. 
T. X, p.054. | | 
Luͤbeck / Stift, Hat fi) An, 1647, verbunden, ſechs 
Fürften nad) einander aus dem Hauß Holftein-Sot, 
torff zu Bifchöffen zu ermählen. T,X.p.655. 
Odb ſothanes Pactum jemahlen in rerum natura gewer 
i ja p. 666. 667. 689, lege. Ä 
Ob es von Kräfften feye ? p. 667. fegq. 693. ſeqq. 
714. ſeqq. | 
Oder doc allſchon feine-Kräfiten erreichet habe ? 
p. 671. fegq, 700. ſeqq. | 
Deffen Genuß und Adminiftrasion kommt auf Abfters 
ben. des Bifchoffs dem Capiculo auf ein und mehr 
Jahre zu. p. 738. 
Bas wegen der daſig · Biſchoͤfflichen Wahl gebraͤuch⸗ 
lich? p.740. 
Lucius , Joh. Melchior, Stadt- Franckfurthiſcher Con- 
| — Subdelegasus jur ——— 
uer-Rerißions-Sache, T. XII. p, 691,707. 


3 4 Luͤbeck . 


e | | 
360 Lüchifches£rb- Maͤñiſche Fanille. Lüttichr 
Luͤckiſche Erb⸗ Maͤnniſche Famille, Ob ſie pro 
Equeſtri zu ahten? T.XI p. 275.301. 
Luͤdecke / Urban Dietrich, Fürfilih-Wolffenbüttlifcher 
Plenipotentiarius auf dem Fürften-Tag zu Nürnberg, 
..T.V. p. 316. V. 278. N. 
Luͤder / General - Superintendens im Fuͤrſtenthum Hal⸗ 
berſtadt. T. IV. p.4a63. 
— Luͤgerſorſt Geht von der Cron Boͤhmen zur Lehen. 
Al P. 192. 
Lupin / L., Johann Sigmund, Raths - Conlulent 
ber Stadt Memmingen. T. V. p.72. V. 48. N. 
- Lutberi. Meynung von Verehlichung des verſtorbenen 
a. Weibes Schwefter, T. IL, p. 151. 159. 
Lüttich. Biſchoff Jobann Ludwigs Memorial an 
den Reichs · Convent zu Kegenfpurg, in punto Mo- 
derationis des Matricular- Anfchlage, Lüttich d,d, ı, 
Juli 1691. T. J. p. 87 | 
Mandatum Cafareum contra Epifcopum Leodienſem 
ejasque Miniftros, inprimis verö Cancellarium Karg, 
Viennz d, d, ı, Januar, 1702. T. VI. p. 574. V. 
g36.N. I 
Utteræ Cæſaris ad Capitulum Leodienſe, in puncto Fe- 
loniæ contra ejusdem Epifcopum, Viennæ d. d. 9. 
Jan, 1702. T. VI. p. 578.V. 540. N. 
atentes Cæſatis ad Magiſtratus & Subditos Epiſcopa- 
tus & Principatus Leodienſis. Viennæ d. d. 9. Jan, 
1702. T. Vl. p. j 80. V. 542.N. 
Mandatum Cæſareum avocatorium & inhibitorium ad 
Officiales & Milites Principis Leodienſis. Viennæ d. d, 
9. Jan. 1702. T. VI. p. 583. V. 45. N. 
Luͤttich / Wird durch der Cron Franckreich Artaquir- 
und Bombardirung in einen milerablen Zuſtand geſe⸗ 
Du die darinnen befindliche ſchoͤnſte Gebaͤude und 
irchen in die Aſche geleget. T. J. P- 39 * 
Der Srangofen dafelbit ferner verübte Grauſamkei⸗ 
tem. ibid, & fee, RER Zi 
Muß feine Ciradell fehleiffen fehen, T.I. pı 88. 
Wird 


ruͤtticher / Luͤtzelſtein. 361 

Bird von Marquis de Bouffler ſcharff beſchoſſen. 
T.L p. 89.90, 

Darein werden die Burgundifche Crayß Voͤlcker ein 
zunehmen vom Ehurfürften zu Coͤlln anbefohlen, 
T.VI, p. 523. V. 490. N, 

Worunter aber eine Frangöfifche Befagung verborgen 
geweſen. T. Vl. p. 574 578. 581.V, 536. 540. 

— | | 
Luͤtticher / Seynd jederzeit ein ungehorfames und 
halsſtarriges Volck geweſen. T. VI. p.528,V, 


42. N. 
Luͤttichiſche Thaler / Werden abgewuͤrdiget, wie 
hbhoch? T. V. p. 454.V. 396. N. | 
Luxenburg / Statt deſſen Reſtitution offeriret Franck⸗ 
reich ein convenables Æquivalent. T. II. p. 476. 477. 
Will es doch der Cron Spanien wieder abtretten. 


487. 

Luͤtzelſtein / Hertzogthum, Soll Franckreich refi- 
tuiren. T.Ul. p.281. 

Luͤtzelſtein. Don denen Pfalg- Veldenzifch- 
und Lügelfteinifchen Differentien. T. V, 
| Cap. VIII, 

Cehen - Brief des hohen Stiffts Straßburg fiber 
gügelftein. Elfaßzabern d, d. 6. Octobr. 1637, 
T.V. p. 339. V. 297. N. 

Facti Species, die Lügelfteinifche Succeflion betreffend. 
T.V. p. 343. V. 300, N. — 

Ppfaltzgraf Chriſtians zu Birckenfeld Schreiben an 
Cardinal von Fuͤrſtenberg als Biſchoffen zu Ex 
burg, wegen der Lügelfteinifchen Belehnung, Biſch⸗ 

‚ wepyern den 14. Novembs, 1694. T. V. p. 334. V. 


292.N. . | RE 
Sentenz oder Rechts · Spruch des Königl. Frantzoͤſi⸗ 
fchen hohen Raths zu Colmar in diefer Succefions- 
F Sache. d. d. 25. Febr. 1699 T. V. P- 349. V. 


305. N. 
-  &bur-Pfälgifcbes Memorial an den Reichs · Convent 
zu OregenTpung wider s Pfalggrafen zu — 
J fe 
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feld in dieſer Sache. Regenſpurg d. d. 16. Sept. 
1699. T.V. p. 3y8.V. 313. N. | 
Proteftations- Scheiffe des Königlich - Schwedifchen 
Geſandtens bey dem Meichd-Convene darinnen. 
Regenſpurg d. d. 24. Sept, (4. Octobr.) 1699. 
T.V. p. 365.V,319.N, 

Gegen - Proteftation und Refervation der Chur - Pfäls 
sifchen Geſandtſchafft. d. d. 19. Dec, 1699. T. V, 
p. 308. V. 322. N. | 

Pfaltʒ - Graf Chriftiang zu Birckenfeld Werwahrung 

-und Proteftation in dieſer - Succefions-Sache. 
Biſchweiler d.d, 26. Febr. 1700, T.V. p. 371. V. 


324. N. 

Luͤtzelſtein / Grafſchafft, Ruͤhrt vom Stift Straß⸗ 
burg auf drey Theil zur Lehen. T.V. p. 334. 339. 
ſeqq. 343. V. 292. 297. 300. N. 

Gehoͤrt dem Pfaltz-Grafen am Rhein, T. V. p. 336. 

ſeqq. 343.V. 296. ſeqq. 300. N, | 

- Berfchreibet Graf Burckhart zu Lügelftein Pfalggraf 

Ludwigen beym Rhein. T,V,p- 340. 341. V. 298. N. 
Will nach Abgang der Veldentziſchen Linie Straßburg 
für ein aperı Lehen halten. T.V. p. 335. 345. V. 


293. 303. N. 
Wird von Chur - Pfalg mit Voͤlckern befeget. T. V. 
9.350.351. 361. V.307. 308.316, N. 

Faͤllt durch Frantzoͤſiſchen Ausſpruch Pfalggraf Chris 

ſtian von Birckenſeld zu. T. V. p. 350% 355. V. 


307. 311. N. 03 
Dbes eine Reichs - Sraffchafft ſey? T.V, p. 361. 
| 362.V. 316.317. N. = | 
Luͤtzenburg / Hergogthum, wird An. 1548. in des 
Kayſers und Heil. Römifchen Reichs Schug über> 
geben. T.V. p.803. V. 725. N. 


| $ page / Ein adeliches Schloß, wird 
N y ber Keichs- Stadt Schweinfurt verfaufft. T. 
I 


| VII, p. 429. | = 
F Hat vorher Veit Ulrich von Maßbach zugeſtanden. T. 





VII.p. 449. V. 4423. N. 
| % * Iſt 


Magazin. Miablereyen, 363 
Iſt ein Hennebergiſch Ritter und Manns · Lehen gewe⸗ 
‘ fen. T, VII. p. 429. | 

. Wird aber von der Lehenfchafft befreyet, T. VII. 


i P. 430. 

. Davon prxtendiret die Reichs-Ritterſchafft in Frans 
en Orths Röhn und Werra von der Stadt 
Schweinfurth die Steuer. T. VIL p. 456, V. 


’ 454, N 
Kan jedoch Feinen Adnm Poflefforium bringen , daß 
die Unterthanen zu bemeldten Madenhaufen vor 
dem Verkauff oder nach felben wären befteuret wor⸗ 
den. T. VII. p. 461. V. 460. N. 
Hat tempore Poflefhonis des von Maßbach nicht meh 
dann 3. Bauern und ı2. biß 14. arme Söldner ge; 
habt, Ts VII, p.473. V. 471. N. Conf. infra 
Schweinfürch. | 


L. 
Magazin. Inftrudtion eines Magazin - Verwalters. 


Sign, vom Schwäbifchen Erayf - Ausfchreib - Amt 
d. d. 2. Novembr. 1695. T,I, p. 445, 
Infru&ion und Reglement wie ſich des Schwähis 
ſchen Crayſes Proviane-Amt in dem Feld und denen 
Quartieren zu halten. T. I, p. 450. 


Magazinier, Sol Bürgfchafft keiften, wie viel? T. J. 
P» 449: i 
ie hod) deſſen Gage? ibid. | 
Magiftrat - Derfohnen / bey einer Reichs-Stadt, 
ob felbige tempore belli yon denen publiquen Anlagen 
und Einquartierungen exempt feyen? T.IV, p. 236. 
:  ‚Vide “eilbronn.. | A 
Maͤhler / Johann Wilhelm , des Herrn Abbts zw 
Werden und Helmftadten Kath, auch Richter das 
figen Stiffts und Stadt Werden, T. VIL p. 544. V, 


139. N. 

Mahlereyen, koſtbahre, in der Kayſerl. Schatz Cam⸗ 

mer zu Wien. T. V.p. 591. 602, 603. 603. 612. V. 
s15:535: 526. 531:535- Ns 


Da 


364 WMabler, Maandeln / 


Dergleichen in der EChur-Sächfi en Kunft-Cammer 
ju Dreßden. T. V. p, 617. u. 5 * 2. N. 
Mahler, verſchiedliche ſonderbahre beruͤhmte. T. V. 
p- 617. V. 539. N. 
Majeſtats-Recht / vornehmſtes was es ſeye? T. 
VI. p. 318. V. 762. N. | 
Majoratas , Warum eingeführet worden? T.XI. p. 3. 
‚Major Pars, Ad fetrahit minorem. T. IV. p. 124. 
Majoris Partis Confenfus in quibus Negotüs non fufli- 
ciat? T. VII. p. 239. V. 237. N. 
Mallingrott / Dr., Arnold, Syndicus der Reichs- 
Stadt Dordmund, auch Gevollmaͤchtigter zu dem 
Weſtphaͤliſchen Crayß ·Conrent zu Coͤlln. T. VII. p. 
g50.V.545.N. 
Malsburg / von, A. F., Heffen- Eaffelifcher Ges 
fandter zu Regenſpurg. T.X. p.219. 
Aandatum, per falfa narrata impetrarum, ipfo jure nul- 
lum, de ejusmodi mendax precator penitus impetra- 
tis carere debet. T. III. p. sıo. 
Mandatum fine Claufula T. VII. p. 395. V. 396. N. 
Mandatum Avocaterium & Inhibitorium, T, VII, p. 
719, 713. V. 713. 717, N. 
Mandatum Avocatorium & dehortatorium, T, VII, 
p.763. V. 797 NN. 
Mandata, an fint Sententiæ in rem judicatam prola- 
bentes. T,VI.p. 134. V. 125. N. 
Mandata de non offendendo, quändo decerni foleant ? 
T. VI. p. 716. V. 668. N. 
An hæc contra Principes, etſi potentes, decernantur? 
T. VI. p. 717. V. 669. N. 
Cauſa & Requiſita horum mandatorum de non.offen- 
dendo qu& fine? T, VI,p.716. V. 668. N. 
Mandeln, deren Verhandlung aus Franckreich ind 
Reich ift bey dem jonft verboftenen Commercio mit 
dieſer Eron von dem Kayſer unter andern mit eximie 
vet und zugelaffen worden T. l. p. 186 


L Wander⸗ 


Manderfcheid. Mantua, 965 


Manderſcheid. Der Graͤflich Manderfcheid - und 
Löwenhauptifchen Käthe über die Grafſchafft Hal 
ckenftein Memor’al an den Reichg-Convent, Worms 
d.d. 15. Aug 1704, T.X. p. 266. . 


Manderfcbeid, Grafenvon, Manderfheid- und 
‚ Lömenhauptifche Linien woher eutſtanden? T. X, 


P- 367. \ 
Graf von Manderfcheid- Geroldftein, Kayferl, Cam⸗ 
mer- Gerichtg-Prahident iu Weglar , flirbt, T. III. 


P- 795. ; 
Graf Salentin Eruſt, des er Stifft Coͤllns Erb- 

KHofmeifter und Köm. Kayſerl. Majeſt. Sequeftef 

des Dber - Amts Bockelheim. T. VII. p. 549. V. 


544. N. 

Eruͤſi Salentin und Maximilian, reſpective Probſt zu 
S. Gereon in Coͤlln, und Capitular-Dom-Herren zu 
Cölln und Straßburg. T. X. p. 266. 


Mantua. Rayſerl. Majeſt. Verordnung an Dero 
7 Con· Commiſiarium Freyherrn von Seylern wider 
Dertzog Ferdinand Carin von Mantua und feine Raͤ⸗ 
the, in puncto der von Selben begangenen Felonie, 
garenburg den 20. Majl 1701, T. VI, p. 615, Ve 


Ä N ., | | 
g —* Czfarea ad Ducem Mantuæ ejutque Miniftros: 
Laxenburgi d. d. 20. Maji 1701, T. VI, p. 613. 
V.577.N, EM 
Exemplar Patentium Cafaris ad Magiftratum & fubdi- 
tos Mantuanos & Montisferratenies , de non agno- 
> feendo Ducem Mantuæ. Laxenburgi d. d, 20: Maji 
ı .ı701. T.VI.p. 622. V. 580 N, — 
Reſcriptum Cæſareum ad quosdam italiæ Principes, v. g. 
ad Magnum Ducem Hetrutiæ, Ducem karms, Du- 
cem Mutinæ, Ducem Guaſtallæ & Mirandulz, in pun⸗ 
&o Feloniz a Duce Mantuæ commiſſæ Laxenburgi 
dd, 30. Maii 1701. T. VI. p, 624. V. 983. N. 
Axemplar Parentium CafarisLeopoldi ad omnes Italia 
Vafallos conıra Ducem Mäntuanum in * cauſa. 
Laxenburgi q, d. 2®. Maji 1701. T. VI. p. 6275 V. 
N "7 Baylerl, 


% 1 ‚ 
— 


366 Mantua / Marckbrait. 
Rapſerl. Reſcript an Grafen von Caftelbarco in dieſer 
Felonie-Sache ergangen. T. VI. p. 629. V.587.N, 
Mantua / Stadt und Veſtung, wird von dem Her 
gog der Frantzoͤſiſchen Miliz eingeraumet, T. VI. p. 
615. 616. 619. 622. 627. V. 574, 575. 581. 583% 


786. N. 
Deshalb auch gedachter Hertzog vom Kayſer aller 


Reichs · Lehen und Allodial-Güter verluſtigt erklaͤ⸗ 
ret. T.VI. p. 616. 620. 623. 625. V. 575. 579 
581. 584. N. | 

AManufacturen / Sranköfifche, deren Verführung, Vers 
Fauff- und Verarbeitung im Reich von Kayferl, Ma⸗ 
jeftat ernftlich verbotten, und foldes Durch ein Kay⸗ 
ferl. Commifions - Decret dem Neiche-Convent zu 
Regenſpurg notifieiret, T. I. p. 204. 205. Confer, 

 Commerien, . 

Marbach / Eine im Herkogthum Wuͤrtemberg gelea 
gene Amts - Stadt, ift An. 1692, mit dem Ahlen 
Fuͤrſtl. Schloß , vielen Herrihaftlih-nahmhafften 
Gebaͤuen, und noch 250. Burgerlihen Wohnungen 

von denen Frantzoſen in die Aſche geleget worden. 

Tops R 

March. March-Patent, nach weldjem alle Durch-March 
in dem Schwäbifchen Crayß zu reguliren. Ülm dı d, 

12. (22.) Maji 1694. T.I. p.442. 
- March-Reglemene in dem Fraͤnckiſchen Crayſe. Nůͤrn⸗ 
berg d.d. 4. (14.) Maji 1695. T.L,p.430. 
Kayhſerl. March-Reglement. d,d, 16. April, 1695. T. 
Il, p. 332. 


33 
Warckel / Dr. , Johann Cafpar, Confalene und Syn- 


dieus der Stadt Friedberg. T. il. p. 576, 
Warckbraiti . Bxtra&-Schreibens von Ihro Fuͤrſt⸗ 
>: fichen Durchleucht zu Schwargenberg an den Kap⸗ 

fetl. Con-Commiffarium Freyherrn von. Seylern, in 
puncto noviter aflumendi Calendar Gregoriani. Wien 
"dd, 30. Julü 16984: T. IV. p. 113. | 
„ Mechtliches Bedenden oder. .Gegen-Information der 
cr @angelifchen Gemeinde zu Marckbrait u 

’ 


— — - dee 


Marckbrait / Marlborough, Hertzog, 367. 


ee Schwargenbergifche Information, in vor 
ehender Materie, T,IV, F. 115. 
Marckbrait / Städtlein / ſtunde weyland unter der 
Herren von Seinsheim Bothmäßigfeit. T, Lv, ptı7. 
Welche An, 1550. allda reformiret. ibid. 
. Wie, und mit welchem Beding es an die Örnfen von 
2 Ehe Kenne fommen ? ibid. 
Ein Theil hiervon kommt An. 1659, an das Hoch⸗ 
Srtifft Würgburg. p. 120, 3 
. Allda wird dag Exerciium Religionis Catholicz publi= 
cum eingeführet, p. 127. 123. | 
Marckmarmonie, Herrſchafft / wii Franckreich re- 
ſtituiren. T.I. p. 478. 437. | s 
Marckmeiſtere / wollen mit ſammt den Ihrigen bey 
theils Handwerckern nicht gelitten werden. -T.L, 
p- 132. | 


| 3 
Mardenitz / Graf von, Kayferl, Hatfhier- Haupk 
? T XL P. 61 2s 3 





mann. T. 
Maͤrhoffer / Freyherr von, Augukus Maximilian, 
-  Ehur-Mayngifcher Cangler und Kapferl. fubdelegirs 

ter Commißarius in der Heflen- Rheinfelſiſchen Sa⸗ 

de. T.V, p, 378. V. 330.N. Ä | 
Marlborough / Hertzog, Zohann, Königl. Groß⸗ 

Britanniſcher Geheimer Rath ꝛc. und Abgeſandter 

nacher Haag zu der Allianz wieder Franckreich. Tr 

VI. P. 43 6. V. 409. N. 

Bekommt die zu einem Fuͤrſtenthum erhabene Herr⸗ 
Schafft Mindelheim. T,XI. p. 350. 
Wird der Riederlaͤndiſche Achilles genennet. T. XI, 


P. 462. | 
Was derfelbe im Jahr 1705. gethan? T.X. p. 925. 

"  Kayferl, Commiflions - Decret , welchergeftallt der 
Hertzog von Marlborough von Kayſerl. Majeſtaͤt 
in den Neiche-Fürftenftand erhoben worden, Re⸗ 

»  __genfpurg den 20. Maji 1706. T, XI. p. 349. 

. HArfil Marlboroughijcher Revers, Im Kager bey Kou- 
ſelaer d. d, 138. Jun. 1706. 4.21,9.349%, 


Chu⸗⸗ 





368 Marchall des Reichs. - Matricula, 


Eburfärftl. Conclufum vom 17. Auguft, 1706. , die 
Marlboreughijche Introdudtion ad Sefionem & Vo- 
um in dem Reichs-Fürften-Rath als Fuͤrſtens von 
Mindelheim betreffend. T. XI. p. 352. ; 

Särfil. Conclufum in diefer Sache, d. d, 13. Sept, 
1706. T. XI. p. 355. 

Concluflum beyder Höberer Reichs · Collegiorum, dleſe 
Marlboroughifc)e Introdudtion , wie aud) den Ma- 
tricular-Anfchlag betreffend. T,XI.p.356. 

Kayferl, Commifhons - Decrer, megen Bewerckſtelli— 
gung der Introdudtion deg Hergogs von Marlbo- 
zough in den Keihs-Fürften-Rath. d. d. 3. Nor, 

1706. T. XI. p. 360. | i 

Verordnung an des Roͤmiſchen Reichs Erb- Mars 
fallen, Herrn Grafen von Pappenheim, wegen In» 

troducirung des Fuͤrſtens von Mindelheim in den 
Reichs · Fuͤrſten Rath. Regenfpurg d. d, a1. Nor. 
1706, T.XI, p. 362. .... | , 

Marchall des Reichs. Kayſerl. Refeript an Dero 
Reichs · Marfchall-Amt zu Regeufpurg, wegen Wegs 
eg des Burgundifchen Gefandtens aus Kegens 
purg. Wien d. d. 3, Aug, 1701. T, VI, p. 806. V. 








SIN $ | 

Martinitz / Graf von, Kayſerlicher Bottſchaffter zu 
Rom. T. II. p.56. | 

Maßbach / von, Veit Ulrich , verfaufft Madenhau⸗ 
fen an die Stadt Schweinfurth, T. VIL. p.428. 

Maſtrich / Eine zu denen Kayferl. Niederlanden ge⸗ 
hoͤrige Herrſchafft, wird dem Kayſerl. und ‚des 
Reichs Schug- Schirm und Vorſpruch äberlaffen, 
T.V. p.803. V.725. N. 9 

AMathe matiſche Runft-Sachen, fo in der Chur- 
Saͤchſiſchen Kunft-Cammer zu Dreßden befindlich, 
T. V. p. 618. fegq, V,539, fegg.N, Ä 

Aatricula, Inſertio Matricul« an & quando conflituat 
in. quafi Poffefione? T. VII, p. 458. 465. V. 436 
464, N, de, Ä 

2 Ha 


Alatricular· Anſchlag  Wlayıvon, 367 


Mitricalar- Anfiblag) Wieder der Wormſer⸗ Matri 
cul agene Austheilung hat das gantze Keiche- 
Staͤ rt Collegiam Remonftration gethan, T. x. 
p. 386 
er von einigen Ständten angeſuchte Moderatio Ma+ 
trxieulæ, vide Moderatio. 
Matrimonium, vide SEbe: Sachen. | 
Mzuth Kahſerliche auf dem fo genannten Labor 
bey der äuffern ig m deſſen telolvirteBeftand-oder 
EN ug wird publiciret 9 TV, p. 504 


Cinahm m Defben worinnen fie befiche ? T. V. p.5 10. 


— oder Uberfahrts-Geld über die Donau bey 
E br was es betrage. T. V.p. sie, 
46. r, 
Kälte Deauth;, wann und was vor diefelbe zu entrich⸗ 
ten? T.V. p.12. V. 449. N. 
MWagen⸗ 5*— Bodum die Brucken brochen. T.V, p. 


V. 464. N. 
ber Bavon befrehet ? T. V. p.533. V. 469, N. 
‚Be a oder Pacht-Schilling diefer Tab or⸗Mauth⸗ 
= eu er hoch jelbiger angefeget? T. V. p. 534 


tan © deshalb erforbert terben, wer ſolche iu 
besablen? T.V. p.534- V. 469: N; 

Nayı Frang Mathias Reichs: Hofrathg Intimation 
"des Kayſerl. conktituitten Gon - Cömmiffarii Herrn 
rantz athiae May, sum Keiche-Tag nacher Res 
Be d. d. 20, Sept. 1677. T,1. p. 40. 

Dar DR — Caſimit, Teutſchmeiſteriſcher Ges 

andter 

— ” Kärfil, Coftangifcet, T, VIl. p. 663. v. 


And Frl Bafelifcher Geſandter. T. II. p. 212. 
Mayı vor, Johann Jacob, Churfuͤrſtl. Coͤllniſcher 
Hof: Rath un , Abgefandtet bey dem Ehur-Kheis 

nifchen —— zu Franckfurt. T. iII. p 3560. 
EN 07 Regiſter. Un Mayr 








| 368 Maylandı - Mayn-Stockheim. 


Mayland, Hertzogthum. Guldene Bull / oder 
: Edi& Kayſers Caroli V., wie die Succeflions - Ord⸗ 
nung in das Hergogthum Mayland vun demfelben 
eingerichtet worden. Brüffel d.d, 12, Dec, 1549. 
T.V. p- 816. V. 737° N. . 
Die des Mapländifchen Capitulats wegen verhandelte 
Ada, vide Schweig. 
Maylandı Herkogthum, Ruͤhrt notorie von Roͤm. 
Reich zur Lehen. T.X. p. 536. | 
Fällt nach Abfterben Hertzogs Francifci Sfortiz ohne 
* 7 Erben an den Kayfer zurüde. T.V. p. 816. V. 


737, N 
"Sieht Kayfer Carl V. feinem Sohn Pring Philippo in 
oa Spanien, T. V. P. 817. 821. V. 738. 740. N. 

Soll nicht zertheilet oder etwas davon ſepariret wer⸗ 
den. T. V. p. 817. V.738.N. 

Kriegt eine gewiſſe Succefions,- Hrdnung. T. V. p. 
818. 219. V. 739. 74!. N, ’ 

Wird vorher von König Ludwig XII. in Franckreich 

“. :pällig erobert, T.X. P-539. 

Kommt wieder an Franckreich, wie? T. X. p. 540- 

Wird von Bourboniſchen Haufe mit einer ſtarcken Ar- 
mee überzogen, und Dem Herkog von Anjou unter⸗ 

- würffiggemadt, T.X. p.$41. 
Magylaͤndiſche Handelſchafft nach der Schweiß, 
worinnen beftehe? T. XI. pı 370. | 

Mayländiidies Buͤndnuß oder Capicular wenn es feh, 

nen Anfang genommen , und wie fich die Schweitzer 

dabey verhalten? T. XI. p. 379. 432-433: 

Mayn⸗ Stockheim. Daſige Religions-Befchrehts 
den über Wuͤrtzburg, fo von dem Onoltzbachiſchen 
Gevollmaͤchtigten zu Regenfpurg vorgeftellet worden. 

.d.d, 29. Martii 1694, T. II. p. 117. 

Dafelbft- wird An. 1629. den 4. Martii der Evangeli 
che Seiftliche Simon Stieber ausgeſchafft, und Die 
Pfarr vonWürkburg reformiret. T. IV. p. 164. Copr- 
Religions-Gravamına,verbo: Onoltzbach 


Braͤndenburg. Dayns 
| ayng je 


4 
v 


\ 
_ Maynz-Chen Maynn,Etabt, y6g 
Maynz- -Ebur, Ebue - Waynsifches — * 
an das Ausſchreib⸗Amt in Seieder- Sachſen, fi 
— Monetæ. Bamberg d.d, 4: Jän, 1696. 
34 

— interceſtionis ad Summum Pontificen me 

ti : Jo Ecclefix Metropolitan Moguntinz, prö abolta- 
da provifione ſuper Cahomicali Prebenda in Cath —— 

a dtali Eceleſia Conftantienfi vacante Baroni de Ber=! 
leps, enormi Vitio Corporis Taboranti, facta. d.d. 
16. Febr. 1696. T. II. p. i. 

en Mayntziſches Interceflions = Schreiben art: 

Paͤbſtliche ——— wegen des Wormbſiſchen 
Dohm-Eapituls. Bamberg dd, 10, Juli 1699: 2 

aaa. p-ı235.V. 108. N, 

s "Schreiben vom Churfürfen zu Mayız ai 
anu dr uͤrſtl. gegen den gten Klectorat corselpandirens 

de Geſandte zu, rg ebbach d.d, — 
4659. T-V-p. 231. V. 

Mur Mayntʒiſches Schreiben anden Srändif 
Crayß· — wegen Invitation Allianz, 
„4514208; ‚T. VL. p. 401. V. 376, N 

Rn Wayngifbes Schreiben an die ie 

Bi: es Reihe, den Sammer-Affelorem eu 
1 effend. Maynt 4. d. 22.04, 1704. T. A 
Yorftelung / fo von dem Ehur-Maintilden Sage 
irectoris denen, Geſandtſch Dan am 26, 
gu23795. sehe heben,den sn — 
* —* en * p. 13 
ſches —B Schreib en an Raps 
jean en le Grafen von Nuͤtz in. Kaps 
erl. Proteion zu nehmen: Mayuk d d. 2 I" ug, 
IKT >) 79 T.X. pP. 197. 
Raynz, Churfuͤrſt, Ob dieGangley und Beferen des 
ammet · Gerichts — zu dee babe ?: rg 
gugt 20880 RT. 
et win von Bra onen r. X 
PILZE, 374 ERST Fr | A were: 1 


Aa. ara Mayr/ 





Dolb 





N MRayr von,/WMecklenburg / 





We von ! Matthias Albrecht, des Bayeriſchen 
ayſes Deputatus bey dem Müng-Probatiohs-Cen- 
* dent zu Regenfpurg. T. X. p. 467: 

r / Dr. » Daniel, des Schwaͤbiſchen Eranfes De- 
gpatatus bey dem I Mling-Probations-Convens zu Auge 
ſpurg. T.V.p.485.V. 425. N. 

* Freyherr, Johann Friedrich, Groß · Dechant 
on , wird von: Franckreich gefänglich wegges 
übret, T. VI. 8,574. 189. V. 536.943: N. 
— Infirumenta, ſo in der Ehur- Saͤchſi⸗ 
‚fen Kunf- Eammer zu Drefden befinblich. TV, 
Mechein / Eine iu denen Kayſerl. Nieder · Erb· Lan⸗ 
den gehoͤrige —Sãi — Anno 1548: in 
Kaykıs un beftändigen - © 


— * —— V.p.a03. V. EN 
De lenburg , tzog Ver leihsörtb 
Pia dran von Mecklenburg - Schweritt 
die Guͤßrauiſche Succeflion und das Pri- 
—— etreffend. Hamburg d. d. 8. 
an 1701. T vi. 8.243. V. 278. N. Conf. Guͤſtr 
— ‚Aus dem zu Hamburg den 3. Mattil 1701. 
en. der. Herren Der it Medklenbirg- 
werin and ® een nburg - Streik * t 
rchl. erricht eten Vergleich. T. X. p. 256. 
N nie Borftellung ag der Bette 


Shweri die dem Dabei Strelitz aus 
7 Bolzʒenb Ei — Da eh 
de deoo,, St jährliche eh gang unbefugt 














urger - ure Do 


—eS ich vorenthalten Atich der Contri⸗ 
_burion im Stargardiihen Crhpfe 9 mit keinem 
t anmaſſen T.X. p.4 


— — — ⏑ — ke 
- wegen, Lieferung der 3000. Rthlr. an Hertzos 
hr Sa ae Schwerin dd. 145 Sep; 
Wie burg) ergogtfum Mallemahl hethalet 
T, U, BP» 747+ ir ; Auch 


Meer / von der, Meinungen-Sachf 


Huhn im anderthalb hunde: Bundert Jahren die aoaie e Sb 
flrauifche Linie mit dem a communi Ripite $c 
un berkommenden lecundo.genito wieder —* 
worden. ibi 
Und demnach in dem Füuͤrſtl. Hauß Mecklenburg nie⸗ 
——— Jas primogenjsurs eingeführet zu.fw 
en, 
Gu * fa Mr, Derton iu RER r ges 









un’ 


* — — olches Fuͤrſtenthum 
aan dem Son Bir * 
— a ſchwehre Differensien, T, VI, 95344 


—* ui deshalb dag Sitten Ghfrau in de in X 
—— Saͤchſiſchen Crayſes Discorii Admini 
a .i i 
er ‚ghrlicher Compofition diefer ——— 
pin eine Kayſerl. Commiltion auf den König 
gie Bene Dermn Bifchoffen zu Lübeck, und 
erren Hero ge zu Braunſchweig · Lüneburg und 
ende er Fannt. ibid, 
eer , von ber Abgefandter der en General- 
22 naten bey d dem Srändifchen —— zu 
‚Nürnberg: T. UL p. 796. V. 742. N. | 
—** Freyherr von / Muͤnſteriſcher Hof-Mar- 
xU.p.704. a 
—“ Ein in der Dhauniſchen Khein-Grafe 
ſchafft gelegenen Ort. T.IV. past. 
Mehl / Der darauf von@pur-Pfalf gefegte Licent-Im-» 
.spoft.: T, Y.p. s18.V 490% N . s 
Meinungen Sachfen. Extra& aus dem &b- 
ergteich Herrn Hertzog Friederike gu ‚Sachfen- 


's d Herkog Bernhards u. Bach 
En 50 —2 nz 





\ 


#73 WMeiſſenbeim .  Meifterftuch, _ 





Teorum betreffend. Friedenſtein d. d. 8. Junü 1081. 
STEVE, p. 347. V. 349. N. . 
t-Etradt aus dem Recels zwiſchen erſtgedachten beeden 
Hertzogen, wegen Verfuͤhrung des Coburgiſchen 
© Meichg-Voti; T. VII. p. 348. X. 350. N. | 
© Gopia der Bachfen-ieinungifhen und Sachſen⸗ 
— a re zu Georgenthal wegen Führung 
pes Coburgifchen Vori. d, d. 14. Jan, 1696. T. 
p.357 . V. 359. N. J 
copis des Protocolls zu obiger Abrede de eodem data, 
— T. VII. p. 359. V. 360. N. | 
Copia Succefhions - Receflus zwiſchen Herrn Albrecht 
nr ao Coburg, dann Herrn Bernharden zu 
engen, Heren Heinrihen zu Römhild, Herrn 
Chriſtian zu Eifenberg, Herrn Ernften zu Hildburgs 
“haufen , Herrn Johaun Ernften zu Saalfeld, uhd 
. 25 Friedrichen zu Gotha, allerſeits Hertzogen zu 
Pr N achſen. Coburg d. d. 6. April, 1699. T. VI. p. 
360. V. 362. N. DE EA 
"Poflefions - Recefs zwifchen Sachfen- Meinungen am 
... einem: dann Sachſen⸗ Hiloburghaufen und Sach⸗ 
ſen- Saalfeld am andern Theil. d, d. 10,Novembr, 
1699. T. VII. p. 371, V.372.N. * = 
Extradt ansdein Hochfuͤrſtl. Sachſen · Meinungiſchen 
Antwort· Schreiben an Sachfen- Saalfeld, pundte 
Succefhonis, d.d, 3. Junü 1702. T. VI, p. 381. V. 
Ey 1 Di DE —— 
Meiſſenheim, Fuͤrſtin von, Gewalthaberinand 
Bevolmaͤchtigte des Könige in Schweden in der 
gyfaitz Veldentz - und Luͤtzeiſteiniſchen Succellion 
Sa je. T. V. p. 349. V. 306. N. JF 
Meiſterſtuck, ob su machen noͤthig? D. V. p. 43%, 
W,27ıN Ä Er 
Memmingen’. Stadt. Memoriat-von der Stadt 
“ Memmingen an den Reichs · Conrent zu Regenſpurg/ 
wegen Indemnifation und Moderation Des — 


en * 


Memmingen; Stadt.  Menigatti, 373 


— — — — 


lar - Anfchlags. d, d, 10, Seembrpt. 1704 T,Xl, 


‚156. 

Sernerweites und höchit angelegeneg Memorial, Er⸗ 
fuchen und BittenderStadt an hochgedachteReichs- 
Verſammlung in eben diefer Sache, d.d. 13. Juni 

170. T,X1l.p. 143: 

Specißcation Über diejenige graufame Koften und 
Schäden, welche von Sr. Churfuͤrſtl. Durchl. in 
Bayern, und der allirten feindlichen Cron Franck⸗ 
reich, des Heil. Reiche Stadt Memmingen, auffer 
all-ihrem Verſchulden vom 1. Oct. An. 1702. biß den 
18. Aug. An, 1704. erlitten. Actum d, 13. junii 
1705. T.XI. p. 149, Lonf, Moderatio. 


Memmingen / Iſt noch ziemlich feſte. T. VII. PA 


617. V. 611. N. | | 
| Ubergiebt N anChurfürften zu Bayern. T.VIL. p.618. 
612 | 


Mus gefcheben laffen, daß die Frantzoͤſiſche nnd Chnr- 

. —— Armee bep ihr auf Difcretion er. 

| . p, 152. 

Wird neben ihren Gütern ausfouragiret, ziemlich aus⸗ 
geplündert, und in fo weit abgebrandt. ibid. 

Leidet auf die 8. Tonnen Goldes Schade. T. XI. 


__P- 167... ._ | | 
Wird der Frantzoͤſiſchen Gamifon und der Chur-Bapes 
rifchen Cavallerie auf was für Weife? endlich loß. 
T. XI, p. 157, | Bee —— 
- Sucht Tademnilation und Remedur ihres Matricular+ 
 Ynfehlags, welches fe.in fo ferne erhält. T. XI. p. 
2244. ſeqq. I 
Menegatti, Franeifeus; Kayſers Leopoldi Beicht · Vat⸗ 
si. ter, T. VL. p. 747: 715-788. V. 697. 705,707 N. 
. Bellen Antwort.» Schreiben. an Herrn Landgrafen 
von Heffen Rheinfelß , wegen einig roulligter. Impu- 
-niisationen abgelaffen. Wien d, d;;26. Julü 1701, Tr 
VI, p. 758, V. 707. N. Ä s 


Has 0.2. Mente 


und 


‚Mente capti, Ob zur Lehens-Succefheon zu adamiiren ? 
T.IV. p.4ıo, | 3 
Merckel / Regierender Stadtmeifler in Worms, 

T.VI. p. 10, | 

Mercy. Schreiben von dem Koͤniglich - Frantzoͤſſchen 
Miniftro Mercy an den Chur - Fürften zu Bayern, 

.d.d.4.Novembr. 1703. T. VII. p.74.V.7ı.N, 

Mergersheim / von, Keinhard Bruno , Fürftlich- 
Haderbornifcher Geheimer Nash, Lanvfhafis-Der 

ueirter, Adelicher Landſaß, wie auch Graͤflich-Ritt⸗ 

Ä ergiiher Kath und Land-Troſt. T. VII. p. 543. V. 
733. N. | 

Mectloch / Fuͤrſtlich - Würgburgifher Kammer 





Rath, TV pr 648, V. 6os.N. 
Mefler , Der Sranpöfiichen Verführung. ing Reich, 
vom Kanier durch ein Edi de An, 1676. verbotten, 
II p. 208: i 
‚Meffer mit ‚einer gelb - hörnern Schalen einer 
Spannen lang ‚ welches ein Boͤhmiſcher Hauer An, 
1602. zu. Prag im Trunck verfchlungen , und 9. 
Monath behalten ıc. iftin der Kayferlihen Schag- 
Cammer 288 T.V. p.603,.V,526.N. — 
" Desgleichen Meffer, wie die Türeken bey ihrer Bes 
ſchneidung gebrauchen. T.V..p-602,V. g25. N. 
Wie auch Meſſer von Helffenbein kuͤnſtlich geſchnitten. 
T. V. p. y91.V. Fi5. N. —— 
Mierternich, Freyherr von, Wolff, Brandenburg» 
Bayreuth-und Dnolsbachifcher Geſandter zu Regen« 
fpurg. T.XIII. p. 183. 2 WEGEN 
Mayer / von , Matthias Albrecht, Fuͤrſtlich - Leuch ⸗ 
tenbergiſcher Abgeſandter auf den Bayeriſchen 
Erayf - Convent gu Waſſerburg. T. Vl. p. 316. V. 
296. N. u A 
Hi Mayer, Dr. Fuͤrſtlich - Quedlinburgiſcher Superin- 
#1 tendens, T.IV. p.471. Ä *8 
Mayer / Licent., Johann Frantz, Stadt - Augſpur⸗ 
AMſcher Raths » Referendarius, und — jus 
11) 





⸗ 


Mayer, Militaria, 375 
"— ünfterifchen . Erb » Männer - Sabe. T.. ZI. 
——— | 

ayer / Anton Heinri Rath und Capitula- 
ris zu Lübed, — en . r : 


Dee Güter, vide geben, 


N 8 ‘ 4 - 


urer , von, Johann Matthäus, des Bayerifchen 
Crapſes Deputatus bey dem Müng-Probations-Gon- 
— zu Regenſonrg. T. X. p. 467. — 
jessgger / Peter Paul, des Fraͤuckiſchen Crauſes 
ro: General - Müng - Wardein. T. V. P-469. * 
0: 410. 412. N. 
Michael/;Lic. ‚Jacobus , des Kayferlichen Sanmer» 
F Be Proto r Notarius. T.VI. p, 684.V..639. N. 
‚Vil, p: 32. | 
Mielendunck,Herrfhafft indem Nieder ·Rhei⸗ 
nifchen Crayß, Zu deſſen Votum & Seſſionem wird 
den 8. Nov. 1701. die verwittibte Frau Gräfin von 
Berlips admittiret. T.VI. p.399.V.374.N. 
Miücener ‚Dr. , Johann Chriſtian, Chur- Sächft, 
‚her Subdelegarus zur Muͤnſteriſchen Erb-Mänuer- 
„, Reriions-Gade.-T. XII, p. 707. 
Militaria. Canel oder Tractat, ſo zwiſchen dem: Roͤ⸗ 
mifchen Kavfer und dem König in Franckreich mit 
- „KEinverleibung des Fränd - um Schwaͤbiſchen Erays 
ſes, auch Hertzogeñs zu Württenberg, megen Aus 
wechſel · und Ranzionirung der Kriegs- Gefangenen, 
zu Bafel aufgericht und gefchlofien worden. T. I, 


138.·388. * | N 
Noch dergleichen Cartel oder Tradtar „ ſo zwiſchen 
dem Kanfer , König ir Franckreich, ſammt deſſen 
.. Allürten, wegen Auswechſel - und Ranzianirung, ja 
Italien d. d. 14. Sept. 1702, aufgericht. T. VII. 
P 824. V. gı8.N, | T0P 
————— Kapſerlich · —— 
‚tigt-Atharifirten General - Kriegs - Commillariat- 
| — dam ieänckiföen * . Nürnberg 4. d. 
29. Nor.) 1690. 4.4, p. 417. wer 
= (29. No Ur, ET 


366 Wantua / Marckbrait. 
Rayſerl. Reſeript an Grafen von Cafelbarco in diefer 
Felonie-Sache ergangen. T.VI.p. 629, V. 5 37. i. 
Mantua / Stadt und Veſtung, wird von dem Her⸗ 
tzog der Srangöfifchen Miliz eingeraumet, T. VI. p. 
615. 616, 619, 622. 627. V. 574, 575. 581. 583% 


-. 986. N. 
Deshalb auch gedachter Herkog vom Kanfer aller 


Keichs-Lehen und Allodial-Güter verluftige erfläs 
tet. T.VI, p. 616, 620. 623. 625. V, 575, 579 
581. 584. N. 
Manufacturen / Sranköfifche, deren Verführung, Ver⸗ 
kauff- und Verarbeitung in Reich von Kayſeri. Dias 
jeftat ernftlich verboten, und folches durch ein Kay⸗ 
ferl. Commifhons - Deeret dem Neichs-Convent zu 
Megenfpurg notifieiret, T,I. p. 204. a05, Confer, 
= Commercien, — 
Marbsch/ Eine im Hertzogthum Wuͤrtemberg gele⸗ 
gene Amts-Stadt, iſt An, 1692. mit dem le 
Fuͤrſtl. Schloß, vielen Herrfchafftlih-nahmbafften 
Gebäuen, und noch 250. Burgerlihen Wohnungen 
- von denen Srangofen in die Aſche geleget worden. 
T. I. p. 548. 
March. March. Patent, nach welchem alle Durch-March 
indem Schwaͤbiſchen Crayß zu reguliren. ülm d. d. 
142. (22,) Maji 1694. Tl. P-4420 
- March-Reglemene indem Srändifchen Crayſe. Nuͤrn⸗ 
berg d. d. 4. (14) Maji 1695, T,1,p.430, 
- Kayferl. March-Reglement. d,d, 16, April, 1695. T. 
| IL. p. 332. Wa 
Marckel / Dr. , Johann Cafpar, Confulene und Syn- 
dieus der Stadt Friedberg. T. il. p. 576, ; 
Merefbrait: . Bxtrat-Schreibens von Ihro Fuͤrſt⸗ 
lichen Durchleucht zu Schwargenberg an den Kaps 
fetl. Con-Commiffarium Freyherrn von. Seylern, in 
functo noviter aflumendi Calendarii Gregoriani. Wien 
Id. d. 30. Julü 1698: T. IV. p, 113, 
NVrechtliches Bedenden oder Giegen-Information der 
or @dangelifchen Gemeinde zu Marckbrait ade 
| F 


— — — Er 


Mardbraitı Marlborougb, Herkog, 367. 
Be Schwartzenbergiſche Information, in vor, 
ehender Materie, T.IV. F. 115. 
Marckbrait / Städtlein / ftunde weyland unter der 
Herren von Seinsheim Bothmaͤßigkeit. T. IV, p. 117. 
Welche An, ı$5o. allda reformiret. ibid. 
. Wie, und mit welchem Beding e8 au die Grafen von 
Schmwargenberg fommen ? ibid, . 
Ein Theil hiervon kommt An. 1659, an das Hoch⸗ 
Srtifft Würgburg. p. 120, 3 
. Allda wird dag Exercitium Religionis Catholicz publi= 
cum eiugeführet, p. 127. 123. | 
Marckmarmonie, Herrſchafft / will Franckreich re- 
ſtituiren. T. II. p. 478. 437. e 
Marckmeiſtere / wollen mit famme den Ihrigen bey 
theils Dandwerdern nicht gelitten werden. T. I. 
p- 132 
Mardenitz / Graf von, Kayferl, Hatfhier-Haups 
: mann. T.XL p.612. : 
Mörboffer/ Sreyherr von, Augufus Maximilian, 
-  Ehur-Mayngifcher Eangler und Kayſerl. fubdelegirs 
ter Commißarius in der Heffen- Rheinfelfifchen Sa⸗ 
de. T.V. p. 378. V, 330. N. 
Marlborougb/ Hertzog, Johann, Königl. Groß⸗ 
Hritannifcher Geheimer Rath ꝛc. und Abgefandter 
nacher Daag zu der Allianz wieder Srandreich,. T, 
VI P. 43 6. V. 409. N. 
Bekommt die zu einem Fuͤrſtenthum erhabene Herr⸗ 
Schafft Mindelheim, T. XI. p. 350. 
Wird der Niederländifche Achilles genennet. T. XI, 
6 


p. 462. | Ä 
Was derfelbe im Jahr 1705. gethan? T. X. p. 825. 

"  Kayferl, Commiflions - Decret , melchergeftallt der 
Hertzog von Marlborough von Kayſerl. Majeftät 
in den Keiche-Fürftenftand erhoben worden, Re⸗ 

genfpurg den 20. Maji 1706. T, XI. p. 349. | 

. Whrfil Marlboroughijcher Revers. Im Kager bey Rou- 
ſelaer d.d, 18. Jun. 1796. I. X], pP. 349», 

ehus, 





J 







MatricularAnſchlag / Maz / von, 367 


— Anfiblag) Wieber der Wormfer Mam 
eul ungleiche Austheilung hat das gantze Reichs- 
——— Collegium Remonfttation gethan, T. x. 
p. 380.7 
Die von einigen Ständten angefuchte Moderatio Mas 
trieulæ, vide Moderatio. 
Matrimonium, vide Ehe: Sachen. 
Mauth / Kehſerliche, auf den fo genannten Labor 
. bey det äuffernDonan; deſſen refolvirteBeftand-ober 
ar N Dig wird publicitet ? TV, p. sog, 


— defben worinnen fie befiche? T. V. p.5 10. 


„Mberfaßrt oder Uberfahrts-Geld über die Donau bey 
. bet it 2 was cs betrage. T. V.p. 510, 


V. 446. 
Kaͤlte Deauth, wann und was vor diefelbe zu entrich⸗ 
ten? T.V. p.12. V. 449. N. 
MWagen⸗ Mauth wen die Brucken brochen. T. V. p. 


29. V. 464; 
enter bavon ehe? T.V. p.533. V.469, 
Pd oder Pacht-Schilling diefer Gahor-Hautf- 
ef lle wie hoc) felbiger angeſetzet? T. V. p. 534 


V,468.N, . | 
tan fo deshalb erforbett werden, wer folde in 
bezahlen? T. V. p. 534. V. 469: N; 
Ray Frank Mathias Keichs- Hofraths Intimation 
"des Kayſerl. contituitten Gon - Cömmiffarii Herrn 
rang afbiae May, sum Reichs-Tag nacher Res: 
fpurg. d.d. 20, Sept. 1677. T. l. p. 40. 
y von, Georg Cafmis, Teutſchmeiſteriſcher Ges 
fandter. T. U. pı 527. 
"u * Fuͤrſti. Coftangifher, T, VIL p. 663. v 


„y Fri Bafelifher Gefandter, T. II. p. 215. 

ay / von, Johann Jacob, Churfuͤrſtl. Coͤllniſcher 

ie I = Rath un Abgefandter * dem Chur · Rhei⸗ 
nifchen Crayß · Conyent zu Franckfurt. T, III. p 356. 

Weftes haupi · Regiſter. Un Mayr 











368 Maylandı - Mayn-Stockheim. 


Mayland, Herkogthum. Guldene Sul / ober 

: Edit Kayſers Caroli V., mie die Succeflions - Ord⸗ 
nung in das Hertzogthum Mayland von demfelben 
eingerichtet worden. Brüffel d.d, 12, Des, 1549. 

T.V.p. 816. V.737. N. es 

Die des Mayländifchen Capitulats wegen verhandelte 

Ada, vide Schweig. 

Maylandı Herkogthum, Kührt notorie yon Roͤm. 
Reich zur Lehen. T.X. p. 536. ' ' 

Fällt nach Abfterben Hertzogs Francifci Sfortiz ohne 

- 7 Erben an den Kayfer zurüde. T. V. p. 816. V. 


737. N. | 
Giebt Kayfer Carl V. feinem Sohn Pring Philippo in 
PEARL. Spanien. T. V. P. 817. 821. V. 738. 740. N. N 
Soll nicht zertheilet oder etwas davon ſepariret wer⸗ 
den. T. V.p. 817. V.738.N. 

Kriegt eine gewiſſe Succefions,- Ordnung. T. V. p. 
818. 2319. V. 739. 741. N. 
Wird vorher von Koͤnig Ludwig XII. in Franckreich 

Nvoͤllig erobert, T.X.P.539. 
Kommt wieder an Srandreich, wie? T. X.p. 540. 
Wird von Bourbonifchen Haufe mit einer ſtarcken Ar- 
mee überzogen, und dem Hertzog von Anjeu imiete 
- würffiggemadt. T.X. p. $41. 
Mapländiiche Handelſchafft nah. der Schweitz, 
worinnen beſtehe ? T. XI. p. 370. 
Maylaͤndiſches Buͤndnuͤß oder Capitulat wenn es ſei⸗ 
nen Anfang genommen, und wie ſich die Schweitzer 
daben verhalten? T.X1, p. 379. 432-433: 
Mayn⸗ Stock heim. Daſige Religions-Befhmehrs 
den über Würkburg , fo von dem Onoltzbachiſchen 
Gevollmaͤchtigten zu Regenfpurg vorgefiellet worden. " 
.d. d, 39. Martii 1694. T, U. p. 117. 

‚  Dafelbft-wird An, 1629. den 4. Martũ det Evangeli⸗ 
ſche Geiſtliche Simon Stieber ausgeſchafft, und die 
Pfarr vonWuͤrtzburg reformiret. T. IV. p-164- Conf, 
Religions-Gravamına,Verbo: Onoizbach- 
Drandenburg. a 

— Mayntz - 


*— 
— 





Mayntʒ Chur. Maynn, Stadt, eg 
Mayns- Chur. Chur - Wayntsifches —— 
an das Ausfchreib-Amt in Peieder- Sachſen, fi 
u ee Monetæ. Bamberg d. d. 4: Jän, 1696. 


34 
— interceſtionis ad Summum Pontificea ae 
tb: Jo Ecclefix Metropolitan Moguntinz, prö abolta- 
da provilione ſuper Canonicali Prebenda in Caches, 
a dtali Ecclehiä. Conftantienfi racante Baroni de Rer- 
leps, enormi Vitio Corporis Taberanti, fadta. d.d. 
16. Febr. 1696, T. II. p. i. 
ee Mayngifches Interceflrons = Schreiben an 
Det Heiligkeit, wegen des Wormbſiſchen 
Dohm-Eapituls. Bamberg dd. ıo0, Juli 1.6994 — 
wit p--1 25. V. 108. N. 
- Schreiben vum Ehurfürfen zu. May * 
“u fr irfil, gegen den gten Klectorat correlpandirens 
de Gefandte zu Regenſpurg. Geybach d. d. 5. ger 
ma? 1699 T.V-p. 231. V. 202. N. 
Mar Mayntzʒiſches Schreiben an den Bringen 
Crayß · Conxent, wegen — Ran Allianz, 


„4208, T. VL p.401. V. 376 
"Aller ntziſches ——e an bie eturfünlen 
— eb Belt, 4% Sammer-Afellorem au 
teeffend. Rabn d.d.ꝛ 2. Da.i704. 7 
Vorficlung , ſo von dem Ehur- Mayngifhen! — 
irectorio Ay Gefandtfchafften; am 25. Januar. 

J 4705. en Keen von Pürdfen eu begangeneugrepel 


pen: en 

—— Schreiben ar Kaps 
fe Mar h —* Grafen von Nuͤtz in Kaps 
er u ion zu nehmen: Mayık d d. 2 I ug, 


18% X. p.197. 
da tz, "Shure, ob dieCangley: und efep bes 
ammer Gerichts — zu — Gabe? u 

iron ir.,meoe 


PB = jin — Ar ML ı Ya 





N Mayr) vor von, Mecklenburg / 


We, von, von, Matthias nn des Bayerifchen 
ayſes Deputatus bey dem Müng-Probatiohs-Cen- 
* "ent ju Regenfpurg. T. X. p. 467: 
Nayr / Dr.» Daniel, des Schwäbifchen Eranfes De= 
„_ pütatus bey dem Müng-Probations-Convens zu Aug⸗ 
ſpurg. T.V. p.435. V. 425. N. 
* Freyherr, Johann —FFriedrich, Groß · Dechant 
Lüttich, wird von Franckreich gefaͤnglich wegge⸗ 
übret, T. VI, 9.574.589. V. 536.943: N. | 
auchenfc Inflrumenta , fo in der Chur- Saͤchſi⸗ 
ſchen Kunſt · Cammer zu Dreßden beſindlich. T.V, 
5 61V. 36. N. 
Diecbein, Eine zu denen Kayſerl. Nieder- Erb Lau⸗ 
‚don N Dr — wird Lug); 8: in des 
* 8 beftän eftändigen Schutz und 
F —— v. .803.V. Pr N 
ecklenburg , Hertzogthum. Ver —— 
Med Her * von Mecklenburg - Severin und 
een u Guͤſtrauiſche Succefion nnd das Pri- 
mogenitur-Redätdetteffend. Hamburg d. 8. 
! Kerr T. v1. 9243. V. 228. N. Copf. Soft 
4 * Aus dein zu Hamburg den 3. Matti 1701. 
. "ee der Herren 55 Mecklenbu 
4 und — urg - Strelik Data 
hl. errichteten Vergleich. T.X. p- 256. 
—* ——— Borftellung ‚daß der Heigog 


werin die dem Hertzo Strelig au 
Be burger Ho De —— * 
e dooo. Riblr, jährliche Koran gang unbefuge 


d foiederrechitt vorenthalten‘; auch der Cohtri« 
_ bution im Stargardifchen Ehpfe ſich mit Ben 
t anmaffeh: T.X,.p.244 
rtzogs zuMRerflenburg- Schwerin Verfiche 
zung wegen, Liefferung der 9000. Rthlr. an Hertzog 
—5— Pape iu. Schwerin a. a. 15, Sept, 


| Mecklenburg) Hertzogthum, Iſt alemahl gethaͤlet 
—— — * And 


















Auch inand d FT 
— — ae Me She e& 


ammenden lecundo genito wiel der et 
J— — 


Und demnach iu dem Füuͤrſtl. Hauf Mecklenburg nies 
ng zus Jus primogenjvurs eingeführet ws 
de 
Guſtav —*8 —— In Medlnburg, men er ger 
otben? T, VI, p 


\ wie felhigem erlöfcht bie rl diſrauld · kigie. 


ne der Succefhian in ſolches SA um en 
zwifchen dem ande zu —A Schioetin 
— Orreig ſchwehre Differentien. T. VI, 9.344 


Kommt auch) deshalb das Fürfte Gůſtrau in des 
— ab ſchen Gays Dioden Admini- 


‚ib id 
a gůtlicher Compofition diefer Succelions-Differen- 
I ird eine Kayſerl. Commiltion auf den Sönis 
anemarck, Herrn — su Lüͤbeck, und 
erren eränge zu Braunſchweig · Lüneburg und 
Wolffenbuͤttel erkannt. ibid. 
eer, von der, Abgeſandter der Herren General- 
aan bey dem Srandifchen Erayf-Convent zu 
Nürnberg. T. UI. p. 796. V. 742. N. 
Merefeld, Freyherr von/ Muͤnſteriſcher Hof-Mar- 
| ZU: pP: 704 L; 
Einadrgent Ein in der Dhauniſchen Khein-Braf 
ſchafft gelegener Ort. T.IV. p.a58. © 
Meblı Der darauf vonChur-Dfalg gefegte Licens-Im- 
‚spoft.: T,V.p.598-V.490 N, I. 
Meinungen Sachfen. Extra& aus dem &b- 
Vergleich Herten Hergog Friederichs zu Sachſen⸗ 
‚Gotha, und —— ertzog Bernhards zu Sach⸗ 
--fen- Meinungen irſu. Hochfuͤrſtl. Du t 
MDurchl., Die si * =: Keichs-und Eray he 


2 








’ 


vr 
r 3*8 * 


873 Meiſſenbeim,Maeiſterſtuck, 


totum betreffend. Friedenſtein d. d. 8. Juni 16% 1, 
7.vu. p.347. 7.349. N- ” | 
Eiract aus dem Recels zwifchen erftgedachten beeden 
Hertzogen, wegen Verführung des Coburgiſchen 
Reichs Voti. T. VII. p. 348. X. 350. dN. | 
© Copia der Sachfen-Meinungifchen und Sachfen- 
— ie Abrede zu Georgenthal wegen Führung 
2998 Coburgiſchen Voti. d.d.14. Jan, 1696. T. 
.Pp337 3 N ER x 
"- Copig des Protocolls zu obiger Abrede de eodem data, 
— T.VII,p. 359. V. 360.N. 
Copi⸗ Succefhions - Receſſus zwiſchen Herrn Albrecht 


‚au Sadfen- Coburg, dann Herrn Bernharden zu 


einungen, Herrn Heinrichen zu Roͤmhild, Herrn 
Chriſtian zu Eiſenberg, Herrn Ernſten zu Hildburgs 
hauſen, Herrn Johann Ernſten zu Saalfeld, uhd 
| 2* Friedrichen zu Gotha, allerſeits Hertzogen zu 
Sachſen. Coburg d. d. 6. April. 1699. T. VII. p. 
36o0. V. 362. N. | —— HE 
© Pofleffions - Recefs ziwifchen Sachfen- Meinungen an 
Linem dann Sachſen⸗ Hildburghauſen und Sach⸗ 
ſen· Saalfeld am andern Theil. d. d. 10, Novembr, 
1699. T. VII. p. 371, V.372.N. m 5 
 Extrad gusdein Hochfürftl. Sachfen- Meinungifhen 
> Yntwort-Schreiben an Sachfen- Saalfeld, pundte 
Succefhonis, d.d, 3. Junü 1702. T. VIl, p. 381. V. 


. 3834 Ns | * —R IL 
Meiffenbeim , Fürftin von, Gewalthaberin and 
Bevolmaͤchtigte des Könige in: Schweden in den: 
"N als Veldentz - und Lügelfteinifchen Succefhons- 
Sache. T. V. p. 349. V. 306. N. F 
Meiſterſtuck, ob zu machen nöthig?. T-Vi p. 432, 
EIN. < — ie 
Memmingen’. Stadt. Memoriat-von der Stadt 
= Memmingen an den KReichg-Convent zu Regenſpurg, 
wegen Indemnifation und Moderation des Matricu- 
xX a 1 — — 8 x Jap 


a 


En! : 


‚Memmingen, Stadt. Nenegatti, 373 


bar - Unjchlags. d, d, 10, Seembrpt. 1704. T,XL 
‚150. 

Sernerweites und hoͤchſt angelegeneg Memorial, Ers 
fuchen und BittenderStadt an hochgedachteReichs- 
Verſammlung in eben diefer Sache, d.d. 13. Junit 

.. 1705. T. XI. p. 143: 

Specißcation uͤber diejenige graufame Koften und 
Schäven, welche von Sr. Churfürfil. Durchl. in 
Bayern, und der allirten feindlichen Eron Franck⸗ 
reich, des Heil. Reiche Stadt Memmingen, auffer 
all-ihrem Verſchulden vom ı.O&. An. 1702. biß den 
18. Aug. Au. 1704. erlitten. A&um d, 13, junli 

- ..1705.T,XI. px 149, Conf. Moderatio. 

Memmingen, ft noch ziemlich feſte. T. VIL, p. 

617. V. 611. N. | | | 

| Ubergiebt ſich an Churfuͤrſten zu Bayern. T.VIL p.618. 

' .612. N. 

Muß geſchehen laſſen, daß die Frantzoͤſiſche und Chur- 

J ie Armee bey ihr auf Difcretion et. 
xl. p, 152. 

Wird neben ihren Gütern ausfouragiret, ziemlich aus⸗ 
geplündert, und in fo weit abgebrandt. ibid. 

Leidet auf die 8. Tonnen Goldeg Schaden. T. XI 


2167... | 
Wird der Frangöfifchen Garnifon und der Chur · Baye⸗ 
" gifchen Cavallerie auf mas für Weife? endlich Top, 
T. XI, p. 157% | Eee rn 
- Sucht Tndemnifation und Remedur ihres Matricular+ 
Anſchlags, welches ſie in fo ferne erhält. T.Xl. p. 
244. leqq. Ä 2 re 
Menegatti, Franeifeus; Rayfers Leopoldi Beicht · Vat⸗ 
ter, T. VL. pP. 747: 785-788. V. 697. 705, F0nN. 
. Bellen Antwort» Schreiben. an Herrn Landgrafen 
von Heffen Rheinfelß, wegen einig roullirter Impu- 
-niisationen abgelaffen. Wien d, d;;26. Juli 1701, Tr 
VI, p.758, V. 797. N. Ä ? 


Ya4 2.2. Mente 


— 


974 Mente capti, Mayer, Licent. 

re Ob zur Lehens-Succefkon zu admleiren ? 
p- 410, 

Mas Degierenber Stadtmeifter in Worms, 


p. I 
Mercy. Schreien von dem Königlich - Srangöffchen 
Miniftro Mercy an den Chur - Fürften zu Bayern. 
4. d. 4. Novembr. 1703. T, VII. p.74.V,zı.N, 
Mergersheim/ von, Neinhard Druns Särftlih- 
Haderbornifcher Sebeimer Nash, Eandichaffts-De- 
Bang Adelicher Landſaß, wie auch Graͤflich-Ritt⸗ 
er Kath und Fand-Zroft, T. VII. p. 543. V. 


— Fuͤrſtlich - Birgkurgiide Gammer- 
Math, T. vi. P. 648. V 

Meffer Der —8 "Berfüßrung. ing Reich, 

vom Kay durch ein Edi de An, 1676. verbotten, 
T.J. p. 208. 

Weff "it einer gelb - hörnern Schalen einer 
Spannen ‚ welches ein Boͤhmiſcher Bauer An, 
1602, zu. Prag im. Trunck verſchlungen, und 9. 
Monath 5 alten 1c. iftin der Kayferlihen Schag- 
- Sammer zu fehen. T:V. p. 603.V, 526. N. 

" Deßgleichen Meffer, wie die Türcken bey ihrer Bes 
fchneidung. gebrauchen. T.V. p 602. V. 224. N 
Wie auch Meſſer von Helffenbein * gefchnitten, 

T. V. p. 591V. xih. N. 

Metternich, Freyherr von, Wolff, Brandenburg 
Bayreuth-und Dnolsbachifcher Geſandter zu Regen⸗ 
fpurg. T.XIII. p. 183. 

Mayer / von , Matthias Albrecht, Fuͤrſtlich Leuch⸗ 
tenbergiſcher Abgeſandter auf dem Bayeriſchen 

Erayf - Convent au Waſſerhurg. T VI, pr316V, 

- 296. N. 

Mayer, Dt. , Fürfllih- Quedlinburgiſcher Superin. 
tendens, T. IV. p.471. 

Maye er/Licent. , Johann Frantz, Stadt - Augſpur· 

er Raths Rekerendarius, und ar = 
As 








Mayer, Militaria, 375 
—— Münfterifhen . Erb » Männer -Sade. T.. XI. 
‚691. 797- 
Mayer — Heinrich, Stiffts ⸗Rath und Capirula- 
ris zu ! 


# 


ef, T. X, P- zı0. 


ayer - Süter / vide Leben, — 

eurer, von, Johann Matthäus, des Baheriſchen 

Crapſes Deputatys bey dem Müng-Probations-Gen- 
vent zu Kegenfpurg. T.X. p. 467. — 


Meszger / Peter Paul, des Fraͤnckiſchen Crauſes 
General· Muͤntz - Wardein. T. V. p. 469. 472. V. 
450. 415. N. 
Michael / Lic., Jacobus , des Kapferlichen Cammer⸗ 

ss an Proto r Notarius. T.VI. P. 684.V. 639. N. 
T.VIl. p. 32. 

Mielendunck Herrſchafft indem Nieder ·Rhei⸗ 
niſchen Crayß, Zu deſſen Votum & Sefionem wird 
den 8. Nov. ı701. die verwittibte Frau Gräfin von 

Berlips — T.Vl. p.399.V.374. N. 
iltener, Dr., Johann Chriſtian, Chur- Saͤchff⸗ 

Me Subdelegarus zur Müniterifchen Ka 

‚, Rerifions-Sade. T. XII, p. 707. ee 
Militaria. Canel oder Tractat, ſo zwiſchen dem: Roͤ⸗ 
mifchen Kapfer und dem König in Franckreich mit 
- „Kinverleibung des Fränd - und Schwaͤbiſchen Cray⸗ 
fe, auch Hertzogens zu Wuͤrttenberg, megen Außs 
Apechſel - und Ranzionitung der Kriegs- — 
zu Baſel aufgericht und geſchloſſen worden. T.I. 


s:P- 338. _ t, 1 
‚Loch Dergleichen Cartel oder Tradtar „ ſo wiſchen 
dem Kanfer , König ir Frandreich, ſammt deffen 
. ‚Allüpten, wegen Auswechſel · und Ranzianirung, jn 
; Stalien dech 24. Sepi. 1702. aufgericht, T. VII. 
pP 824. V. 318. N. m 
— ⏑ Kapſerlich · Gevollm 
‚tigt-Anthorihirten General - Kriege - Commiſſariat· 
| — —6 so . Nürnberg .d. d. 
6 . Pæs· (29. Nor.) 1690. T. I. pre, 
a ET ehe 


875 Militarim: | 

+ Ordre des Frändifchen@rayß-Convenes an den Gene- 
| ral - Wachrmeifter und Obriften, wie es mit der 
ſechs · monathlichen Winter-Werpflegung zu halten 
| fey. Nürnberg d. d. 19. (29.) Octobr. 1694. T.I. 


P- 425. | 
March - Reglement im Fraͤnckiſchen Crayß. Nürnberg 
| d.d. A Majt 1695. T.l. p. 430. 
| -"gayferliches March- Reglement. Wien Den 6. April 
| 1695. T.Il.p. 332: | 
‘ Etat, mach welchem Eines Hochlöblih - Fränckifchen 
Crayſes gefammte Negimenter zu Pferd von denen 
Officieren rementiret und recroueiret, mithin in gus 
ter und beſtaͤndiger Werfaffung ‚gehalten werben 
follen. - Nürnberg d.d 16. (6) Maji 1696. T. IJ. 


P- 433- | 
..Brat N Hochloͤblich - Frändifchen Crayſes Re 

:  gimenter zu Fuß. T-I p. 438. 
March - Patent , nach welchem alle Duch-Dearfch im 
Schpwaͤbiſchen Erayf zu reguliren. Ulm d.d. 12. 
r (22.) Maji 1694. T. I. p. 442. 
| Infru&ion eines Magazin-Bermwalters. T.I. p. 44F- 
| ſnſtroction and Reglement, wie ſich eines Hochloͤb⸗ 
„„ lid) - und Schwäbifchen Crayſes Proviane - Amt in 
öde Feld und Inden Quartieren zu halten, T. J. 


p. 456. 
Projectirtes Reglement, wie die Infanterie in Con- 
formitaͤt zu bringen. T. I. p. 462. | 
Pun&a, fo bey einer Feld - Schlacht au obferviren, 
Steppach d.d. 13. Jalii 1696. T.1. p.478- 
Fonragier- Ordnung bey der Kayferlich - und hohen 
Allürten: Armee. Steppach den ı5. Juhii 1696. 
T.I, p-481. | 
Copia Verbots det Duellen bey der Kayſerlichen Ar- 
mie. Haupt - Duartier Rauchenbach d. d. 6. Jul 
‚.,1694. T.I. p. 487. ARE: 
Winter - Quartiers - Ordonnanz des Loͤblich · Fraͤncki⸗ 
ſchen Crayſes pro An. 1696. & 97. T. V. p: 306, 
Information, wie ſich die in dem Schwäbifchen Crayß 
mit würdliihem Quartier belegten Ständte den 
I Winter 





Militaria, 377. 

‘Winter Über, rarione der Verforg - und Verpfleg- 

auch Liquidirung des Enıpfangs und Abrechnung 

mit: Der.Soldatefca , zu richten haben. d.d. 30. 
.?Ocdtobr. 1694. T.1l.p. 380. R 

Specihation derjenigen Staͤndte, welche ven Winter we⸗ 

g gen. der-Verpflegung Die Direction führen, T.II, 


-.. P-288. | 
Reglement, nach welchem fo wohl die Kayſerliche 
— Generalität, Miliz und Stab, als auch die 
oͤbliche Herren Dnartiers- Ständte, Schw — 
Deſterreichiſch - und Shwäbifh-Ritterfchafftlicher 
Seiten, in gegenwärtigem Winter Quartier zu hal 
» gen, auch zu Togiren haben, fanımt der Verpfle⸗ 
': gungs-Ordonanz. d.d. ı3.Nov. 1696. T. 11,p.3 18. 
-Patene.des Hertzogs von Würtemberg , um bey der 
in vorberigem Winter - Quartierd-Reglement an⸗ 
— geſetzten gedoppelten Portion. der monathlichen 15. 
Gulden zu acquiefeiren. Kirchheim d. d. 22. Jan. 
4697. T. ll. p. 324. 
Reglement der im Erg - Stifft Coͤlln einquartierten 
vi @hur-Brandenburgifchen Trouppen. T.II. p. 327. 
Kanferlich- neues Ordonnanz-und Verpflegungs - Re- 
glement Dero fämmtlichen Miliz in denen Quartie⸗ 
. ren. Wien d. d. 3. Dec. 1697. T.I.p. 368 
Des Srändifchen Erayfes Quartier - Ordonnanz in 
Sriedens- Zeiten. de An. 1698. T. III. p.424. 
-"Ordre des Kayſerlichen Herrn, General - Lieutenants 
Marggrafens von Baaden Hochfürfllihen Durchs 
leucht an den Kayſerlichen Obriften Herrn vom, 
Neutſchiz, die Cantonnirung des Neutfchizifchen Res 
giments zu denen Reichs - Kitterfchafftlihen 
Herren Ständten:in Francken betreffend. Auge 
fpurg d.d. 2. Dec. 1697. T. U. p.433. 
Unvorgreifflicher Vorſchlag, wie destöblih-Dber- 
Rheiniſchen Crayſes und deffen Allürte Herten 
Staͤndie Dero Cavallerie und Infanterie bey Frie⸗ 
dens-Zeiren verpflegen Fönnen, TI. p.445- 
Edict des Aönige in Franckreich, vermittelſt deffen 
u denen im legten Krieg gedienten Officiren ur 
za ler | | f 


* 


— 


*2 


378 Militar-Derfohnen, Moderatio. Augſp 


für ihren Credicören. verfchaffet toren, Verfailles 
d. d.a. Febr. 1698, T. IIl.p. 796. 
Ailitar-Perſohnen / Bey ſelbigen wird nicht Die 
Religion fondern die gute Dienſte eonlderiret. T. V. 
peaßa.V. 335.1 00 " 
Mindelbeim / Herrfchafft, Wird vom Kayſer sum 
Fuͤrſtenthum erhaben, und dem ‚Hergog Marlborongk 
verehret. T.XL p. 350. ı 
at Sig und Stimm im Farften-Rath. 9,361, 
eren Matrieular- Anſchlag. T-XL.p- 378. 
Adarlborougb. 


= 2 nun „gem me az Due m - * 


Miniftre. RKayſerliche Abndang und Verweiß, wegen 
Defpe&irung Dero charadteriirten Commiſſion und 
Iegkieiten Miniftrorum an das Churfürftliche Colle» 

gitm zu Regenfpurg. T. J. p- 7. 
} Wergleichen bartes Reßlentimens au das Nieber- 
f Eüchfilche Eranf-Diretorium, megen Defpeirung 


nt 


Dero Ranferlichen Reihe-Hof-Rathe und anderer 
- - eharaterifirten Miniftrorum. T. Ill. ꝑ.64. ! 
Ainiſtri, Eines Fürften, wie fie beichaffen ſeyn ſollen. 
. TV. p. 425. V. 371. ———— 
Miſſerhoff / Boͤhmiſches Lehen. T. Il. p. i9a. 
ißgeburchen. - Wider eiderige Perfobnen, ſo 
foldhe im Lande herum führen, Hochftirſtlich · Braune 
fchweig- Hannoveriſches Edit. Dannoper d.d. 16. 
Febr. 1695. T. IV. ꝑ. 253° 
Moderatio. Verſchiedener Ständte des Reiche 
angefuchte Moderationes Matriculz concernitend, 
"TEL Cap-I, Falc.l. T.X. Cap. X. XV. 
TR Cap ul. iv. 
‚Augfpurg 


Wid ige Confiderariones Über den bermahligen Zur 
ftand der Stadt Augſpurg, und der ihro vom Kay⸗ 
fer und dem Reich zuerfaunten Exemtion und Mo» 


—— Crayß · Eſaſaionen. T. X. 
Me 754. | CE 
— GSrund⸗ 


1 A 
— — — 








——— ——E den. Eilwangen. 359 


—MAuen mäßige Acofabtung de An. 678. daß dei ‚,daf des 
Heil, Reihe Stadt Augfpurg einer ſtarcken Mode- 
racibn ihres Reichs Anke! lags benoͤthiget und derd⸗ 
ſelben darmit zu begeguen ſeye. T. X. p. 783. 


Berchtesgaden. 


Mömbrinl Des Gefärfteten Reichs⸗ Stiffts Berchles⸗ 
aden au Seine Hochfürſtliche Gnaden gr Saltz⸗ 
urg, die Reichs und Erapf-Preftanda und zn deren 

oderasion angeſuchte Teſtimoniales befreffehd. 

——— d. d 31, Octobt. 1705. T. xI. 

N #133. Ä 

t Salgburgi iſches Interceffional- 

; din ‚den Reihe Conrent:, die Modera- 
tion —— tiffts Berchtesgaden betreffend. Saltz⸗ 
burg d. d. 26. Febr 1706. T. Xp 131. 

«. Göncläfun erium Collegiorim 8, R. 1:5 in Sachen tief 

‚+  felbenitiffet Moderation Des Masrieular- Unfchtage, 

-. „hd 24,:Manii 1706. T. Xl. pe 236: 

Conckilum Collegii Blectoralis vom 14. Mall 1106. 5 
‘Die Interims - Moderation des en Dei Berchtedgas 
den Matrichlar - Auſchlags auf ein tigt coneer · 

wirend. T. XI. P. 1383. 

" Säcftlichen Gonclufum-hierüber. TE, PR 139. 

— trium Collegioram 8. R.1. in eben derſelben 
— Regenſpurg den 28. Mail 1706. T, XI. 


Keyferlichen © Commilions - Deeret, des Sürftlichen 
Sue Berchtedgaden Moderssion.deg Ma- 
trieular· Anſchlags betre Kebenſpurs d.d. 4 
"April 1707. T. xl. p. —* | 

Ellwangen. 
———— ——— Rarbs - “Protocol, ı wie die Votain 
„0 Der Stäfft Ellwangiſchen Matricular - "Moderasiens- 
— — d.d. 17.(27 Auguſt. 1691. T.I 
P- 449. 
, — Bleloralis. d.d. 17. (2 .) Auguft. 
FL. miateria die, 8 l. 2 61. R 


z Zaurſt⸗ 





Ps 





380 Moderation - Eßlingen⸗ Ißny · 





 Sürftliches Conelufum de eodem dato:& eadem ma · 
teria. ibid. — 
Concluſum commune in hac cauſa. T. I. p. 62. 
Keichs· Stadtiſches Coneluſum von 29. Aug. 1691 
in der Stifft-Ellwangiſchen Matricular -Modera- 
tions·Sache. T. I. p.6. 
» Reiche - Gutachten hierüber, Regenſpurg d. d. 31. 
Aug. 1691. — | 
| ‚Kplingen. : 
| —— Commiſſiona- Decret, betreffend die 
Radpoſerlich - allergnaͤdigſte Approbation; des Der 
Keihs - Stadt Eßlingen An. 1686. vermittelſt 
+ Neiche - Gutachteng ‚gegönnten- Moderation: ihres 
Matricular· Anſchlags. Regenſpurg d.d. a. Maji 
1691. T. J. p. 83. ni 
re Seanchfureb. 
Des Ober- Rbeinifchen Crayß - Ausichreib- Amts 
Intercefbons - Schreiben au den Reichs - Convens, 
wegen der Stadt Franckfurth zu moderirenden Ma- 
Aicular⸗·Anſchlags. Breßlau d.d. ↄ. Octob. 1794. 
TiX.p 382 00-0 
Anderweitiges Recommendations-Schreiben an den 
Keichg-Convent in materia diaa abgelaffen. Düfs 
feldorff d.d. 37. Mail 1705: T. x- 7983. 1". 
" Memorial der Stadt —** an den Reiche Con⸗ 
vent, um Moderation ihres ſtarcken Matricular = An⸗· 
fchlags abgelaſſen. d. d. 20, Junü 1705. T. X. 


I Te 23 r 
—* warum der Stadt Franckfurth allzuhoher 
Marieular⸗Anſchlag zu moderiren. T. X. p: 385. 
Fulda. en gr 
Kayferliches Commifhons - Decres, betreffend die 
Ranjerlich - allergnädigfte Appröbatiott der in An. 
2 7686. dem Stifft- Fulda gegönneten Moderation, 
Regenſpurg d. d. 23: Aug. 1691, T. I. p. 185. 


zZ ’ ‚ 13 ny. i ® „ = j 2 
Rayſerliches Cochwĩons· Decret, betreffend die Kay⸗ 
{ri - allerguädigfig Apptobatlon des An. ie 
R er 


— — — — — — — — 


LL P81. 


Luͤt tig. 

Des Herrn Biſchoffs zu — in pun&o Nodep- 
tionis des Masricular - Anfchlagg Memorial,an den 
Reichs · Convent zu Regenſpurg. ehttigd. d, 1, Julü 
‚2691, T. 1, p. 87. 

‘ Memmingen. 
Memoriale ı an die Reichs ·Verſam̃lung zu Regen rung 
von Burgermeifter und Math des H. Reichs 
- Memmingen, in punto Moderationis Quanti Mat 
ewlaris, d.d, 13. Jan, 1706. T, XI. p. 143. 
‚ Specihication derjenigen groffen Koften und Schäden r 

welche die Stadt Memmingen von Ehur-Bayern 
und Franckreich von ı.O&, 1702. biß 18. Auguß. 
1709. erlitten. T, XI. p. 149. 

Serneres Memorial an den Reichs· Convent die la⸗ 
demniſation und Moderation des Matticular - An ⸗ * 
ſchlags der Stadt Memmingen betreffend. d, d. 
10, Sept. 1704. T. XI. p. 156. 

Conclufum Collegii Ele&toralis,in pundto Indemnifatio- 
nis & Moderationis Matricule der Stadt Memmin⸗ 
gen d. d. 24. Sept, 1706. T. X· p. 159. 

Sürfiliches Conclufum in Materia dicta. T. XI. p.162. 

» Conelufum beeder Hoͤherer Reichs · Collegiorum vom 
— ze 1706, | obiges betreffend. T. x 


— des Reichs· Staͤdtiſchen Collegi vom PR 
Sept. inbac Caufa, T. XI. p, 167. 
Concluſam trium Collegiorum Sacri Romani Impetil,“ 
wegen Moderation der Stadt Memmingen. Res 
genfpurg, d.d. 11,04, — Xl.p. ivñ. 


Regenſpur 
Auenatus der beeden Ei Snsfepreißenden 
fien , wegen der Stadt Degenfpung Beohrfiig 
dd, 1, Marti 1637. I r I,pı 72 


litten. 


83 Molberg / Woͤrs Grafſchafft. 
“Dee Srads Regenſpurg an den ReichsConrent abge⸗ 
D faffeneg Memoriale, die gefuchte Moderation deſſen 

Matricular - Anfchlags auf zwey Dritfel’betreffend, 
d.d, 27. Maji 1697. 7.1. p.71. 
kCommillions: Deerer;betreffend dieRayferliale 
jeignaͤdigſte Arprobation des wegen der Stadt Regen⸗ 
ſpurg vom Reich erhaltenen Matricular · Moderation 
ergangenen Reichz⸗Gutachtens betreffend. Regen⸗ 
ſpurg d.d. 8. Junii 1693. T. I, p. 80, 
oͤilberg / Söhmifch Lehen, TIL pergei 
ohrnſtein / Boͤhmiſch Lehen. T.II,p. 198% 

Monafterole, Graf, Chur⸗Bayeriſcher Minifre, T, 
VI, pP: 92- V. sn N: 5 
Möhetäs hujus valor num quoad tempus folutionis ‚sel 
potius conttactus aftimandus ? T. XII. p. 248. 249. 
Moneta antiqua, eujus copia diffculter habetur, quo 

modo folvenda? p.250, | Ä 2 

Möh polia ‚Sollen in wohlbeftellten Republiquen ud 

r yolnepenniigt verflattet werden. T. J. 101, 104, 


egQ z : 2 
Bringen dem gemeinen Weſen unbefcpreiblichen Scha⸗ 
den. T.X,p. 369. . | Re: 

Mont - Royal, Will Srandreid) an das Reich reituie 
ren, aber wie? T. 1. p. 477. , 

Moeratorium. Des Bönigs in Franckreich denen An 

Krieg ihmegedientenOfhiciersgegen deter Glaubigere 

auf drey Jahr lang ertheiltes Moratorium. d. d. 2. 
kebt. 1698. T.Ul. p.796. —— 


m Grafſchafft. Die zwiſchen des Königs 





— — —— — 
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in Vreuſſen Majeftät und denen Fuͤrſtl. Haͤuſſern 
Naſſau- Diek und Naffau- — wegen 
"der Graffhafft Moͤrs, vorgewaltete 
ich — tefend. T,xXU, 
j | p. F | | 4 ö | | 4 
Sraf Friederichs zu Moͤrs und Saarwerden Vaͤt⸗ 
terliche Dispoftiöfl, dd, 1a; Majl’ 1417, T. Xll. 
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Ertz · 








geſchehene 


Moͤrs / Sraffhaflt. "772 


Ertz - Bifchoff Hermanns zu Coͤlln Graf Johann zu 


Mörs gegebener Schug-Brief. Donnerftag nach 
= —“ des H. Martyrers. Anno 1501. F. 
| . p. 3 0. EIS a 

Kayſerl. Expe&tanz an Graf Ludwigen zu Naſſau und 


- Saarbrücken wegen der Grafſchafft Moͤrs. Anders 


nad) d, d,6,Maji t oi. T.XIL. p. 374. 

Zayferl. Aeben-Brief an Graf Jacob, und Johann 
Ludwigen, die Grafihafft Mörs in Gemeinſchafft 
zu haben. Inſpruck d. d, 39, Jan. 1514. T.XI, 


p. 376. BET 
Kayferl. Befcheid, wegen Verleihung der Grafſſchafft 
Mörs auf Graf Philipps zu Naffau Anfuchen, 
Prag d, d. 26. O&ob, 1595, T. XII, p. 379: : 
Exitractus Xeichs· Hof⸗ Xaths Protocolli, die Preufis 
ſche Belehnung des Fuͤrſtenthums Moͤrs conceräi- 


‚u rend. d. d. 20. April 1707, T. XIl.p. 320o85. — 
Koͤnigl. Preußiſche Anzeig- und Anſuchung wegen der 


Sraffhafft Moͤrs. d. d, 23.Maji 1907. T, XI, 
p. 31% EN 


Maſſau · Dietziſche Proteflation wider das von Ads 


nigl. Preuflifcher Hoch-anfehnlicher Geſandtſchafft 

—638* wohl, als na —— 
5 or. ratione der Grafſchafft Moͤrs. 
Sölln den 23. Maji 1907, T. XI. p. 319%, 


Vorſtellung Frauen Amalien verwittibten Fuͤrſtin und 


Bormünderin zu Naſſau an Kayſerl. Majefsät, mes 


„gen der Graffchafft Moͤrs. d. d. 27, Junüi 1707. T. 


xXIl, p, 319. | 
Ejusdem Anfuchen und Bitten an Kayſerl. Majeſtaͤt, 
pro gratiofifime concedendo perluftrationem Adto= 
sum, ut & communicationem ex Cancellaria derer 
Nahmens Sr, Körigl. Majeſtaͤt zu Preuffen uͤber⸗ 
gebenen Memorialien , die Grafſchafft Moͤrs betrefe 
fend. d.d, 12, Juli 1707. Ti XII. p: 325: — 
Kayſerl. Commiſſions · Dectet, wegen Introduction 
des Koͤnigs in Preuſſen als Fuͤrſten Fo ad Vo- 
tung 


Aceſtes Haupt · Xegiſiter. 





nn len 


084 MWoͤrs / Grafſchafft, 
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tum & Seſſionem in den Reichs - Fuͤrſten - Rath. 
Negenfpurg d. de 12. Julü 1707. T. XII. 
Pan j 
Naſſau· Dietzifches Memorial an den Neichg-Con- 
vent, des Hochfürfilichen Haufes Gerechtfame an 
der Graffhafft Moͤrs vorſtellend. Diek d. d. 30. 
Julii 1707. T. XII. 312, 

: Klaffau-Saarbrädifches Memorial an den Neihs- 
Convent contra Se. Königliche Majeftät in Preufe 
fen, wegen der Graffchafft Moͤrs. Ottweyler d. de 
20. Sept, 1707. T. Xll. p. 327. 

Zurtze jedoch Dedudion des Hochfuͤrſtl. 
und Hochgräflichen Hauffes Naffau- Saarbrücen- 
rechtlichen Anfpruchs auf die Gtafſchafft Moͤrs. 

.  T,XU p. 330, 

- Wie Wiörfifche Genealogia, T.XII.p.346. Lit, A, 

Die Naſſau-Saarbruͤckiſche Genealogia. T. XIL 

. p- 346. Lit. B. a 

Mes Holländifchen Befandtens Memorial an den 
Heichs-Convent, die Mörfifche Sache in ftatu quo 
zu laifen. Kegenfpurg d. d. 15, Dec. 1707. T. XIL. 
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. Cbur- Mayntziſchen Reichs - Dire&torii Arteftatuna 

por Königl. Majeftät Auguftum , daf die Introdu- 
&ion der Grafſchafft Moͤrs in den Reichs-Fürften- 
Math dem Ehur - und ur re Hauffe Sachſen 
unfchädlich feyn folle, d.d. 1. Febr, 1708, T, XII, 


| P pP: 78 3« 
Moͤrs / Grafſchafft, Wird für ein Cleviſch Lehen aus⸗ 
gegeben. T. XII, p. 335. | 
Hoͤrt jedoch auf ein Elevifch Mann-Lehen zu ſeyn, 


933.336. | 
s Shi Burdhans nach Graf Sriedrich von Moͤrs Vaͤtter⸗ 
licher Diſpoſition nicht von Cleve zu Lehen empfan⸗ 
gen werden. p- 337- 
ft dem Heil, Römifchen Reich von einigen Seculie 
© her immediase unterworfen: p. 33 8- 





Ruf 





J 


Muůͤckenberg / Wird von der Cron Böhmen zur Lan 


Mörtaigne, de, Muͤbl. 299 


— — 


Muß unter die Allodial- Herrfchafften des Heil, Roͤm⸗ 
hen Reiche gerechnet werden. p. 339. 313, 

Kommt per Teftamentum an Pring Morigen von 
Dranien. T. XII, p. 341. 343.344. 319-320. 


- gührt, was für ein Wappen? p. 344. 345. 
I Sake und Stadt wird mit groffen Koften forsiheirek, 


p. 320, 
Hat einen Zugang von verfchiedenen importanten Glie 
‚tern. T.XU,p, 320.321. 


Ob der König in Preuffen Anfpruch darauf mache 


koͤnne ? p. 321, 322. 


Wird von König in Preuffen in Poffefion genommen. 


p.322, 323. 
Erhält der König in Preuffen von Kayſer als ein Fuͤr⸗ 
ſienthum zur Lehn,und foll daherojinKeichs- Fuͤrſten · 
Math Sefionem & Votum haben. p. 32%. 327. 329. . 
Wurde An, 1633. vom König Wilhelm von Groß- 
Britannien dem Meiche zur ‚Leben aufgetragene 
P.- 333- 


Mortaigne, de, Moſes, Holländifcher Refidene zu Me 


‚ genfpurg. T.XLp. sag. 535: Vide Holland. 


Mofcau, Vid. Cʒaar. . 
Mottet,, Gatharina, Deren Procels contra Walcherumg 


» Counofte, vid, Eammer; Bericht. 


ben gegeben. T. Il, 198. ’ 


Muͤhl. Refponfum Juris, ob einer auf feinen Grund 


und Boden eine Säg-Mühle zu bauen befugt ? T. 
IIL p. 550 | 
Refponfum Juris, ob eine Mahl- Mühle in eine Oehl- 
Mühle verwandelt werden fönne? T. IIL p. 662. 
'Refponfum Juris, ob man eine alte Mühl- Stätt, fo 
über Rechts · verwaͤhrte Zeit oͤd gelegen, wieder aufzu⸗ 
bauen befugt? TIL, p.6b, 


PIE ur 7 





a86;. Muͤhlen / Wauͤhlſtůhle / 


echtliches Gutachten wegen Auferbauung einer al 
ten Muͤhlſtaͤtt. T. III. p. 669. — 

Chur· Brandenburgiſche Verordnung de An, 1637. 

wegen der Wald-Mühlen. T. III. p. sog. 
Mühlen, Solde in einen nicht ſchiffreichen Waffer 
— baman fibst nach dem Völder-Recht jedem frey. 
T. III. p. 650. 
Muͤhlen feynd der. Obrigkeit regulariter nicht anhaͤn⸗ 


gig. p. 658. 
In welchem Fall aber bey Erbauung einer Mühle die 
—— rn — pP, —F 
aͤchſiſchen Landen. iſt aller ‚neuer Mühleyg- 
on ohne Obrigfeitliche Vergünftigung verbotten, 


P- 663. | 
Hand · Muͤhlen werden abgeſchafft. T. V. p. 564. V. 


Muͤchiſtuͤhle oder Schnur⸗ Muͤhlen. Rayſerl. 
Edi, wegen der Schnur-Mühlen. - Wien d. d, 19. 
°- Febr, 1685. T. I.p. rı12. | 
Bayferl Refolution auf das Reichs - Gutachten von 
3 Jan. 1681, ‚ die Abfchaffung der Schnur-Mühr 
ĩen betreffend. Regenfpurgd. d, 5, Junii 1689. T. ĩ. 
p. ! 11 ' > 
Gräflich- · HZanauiſches Memoriale an den Reichs-⸗ 
8 Sonvens, die dem Pofamentirer-Handiwerck fchäde‘. 
liche Müpfftühle betreffend. Dit. d. 4. (14.) Jan, 








riet 





Miählkaufenı Stadt, Muͤller / Dr. ,’387 
. Item in Frießland aufs neue verbotten. T.I. p. 103. - 

Be von der Stadt Leyden in Holland probibiret. 
1bi 

Auch ſo gar in Franckreich dergleichen Inftrumenta 
nicht gelitten. T. I. p. 105. 

Nicht weniger in der Stadt Coͤlln ſolche Schnur - und 
Mühl-Stühle gaͤntzlich abgeſchaffet. T.I. p. 106. 
Welches auch zu Hamburg geſchehen. T.I p. 107. 
* zu Franckfurth am Mayn gleichfalls nicht ger 
ultet, ibi 
n der Stadt Nürnberg die. Einführung folge 
Mühl- Stühle-Arbeit annoch An. 1664. durch ein 
Decretum verbotten.-ibid, 

Merdeh als eine höhft-Ichädliche, dem gemeinen Bes 
fen and. Zräsüis publicis nachtheilige Fabriget: he⸗ 
ſchrieben. T.1. p. 109. zer, 

Muͤhlhauſen, Stadt, Selbige läge Chur⸗Sach—⸗ 
fen it 6 Einquartierung eigenmächtig belegen. 
‘ pP 681. 

Müller / Deren Kinder wollen zu theils Handwer⸗ 
ckern nicht zugelaſſen werden. T. i. p. 122. 138. 
"Sollen ſich in ie durchgehends eine gewiſſe 

rg ung zulegen, T.V. p.551.V. 


Auch * Examination des Licene-Zettulg nichts auf 
. die Mühlen ſchuͤtten. ibid. 
Weßhalben alle Müller und Moͤbl· Knechte ſpeciali- 
ter zu beeydigen. ibid. 
So die Müller ohne Licent-Zettel Korn oder Andere 
Fruͤchten angenonmmen, wie felbige zu beftraffen ? 
‚ TV p561.V, 493. N. 
Müller / Dr, Nicolaus, Fuͤrſtlich - Wuͤrtenber ide 
Dber-Rath; ift fabdelegirter Chmmilfarius in 
ep are Religions - Strittigkeiten. F. ex 


Ein heräßmter Fundamental - 2— und kublieiſt. 
T.IL p. 217. TEEN Tr ef 


— Bbz Möller 











383 Miller Muͤnſter. 
Möller / Adrian, Kayſerlicher Kelident zu Lübed. 
T. U. 2.68, 


T.11..p. 


Muͤllern / von, Königlih-Schwebifher Gefandter. 
Bye 12 p- 760, 9 
Muͤmpelgard / Deffen Reſtitution an Wuͤrtenberg 
wird von Franckreich offeriret. T. II. p.47 3. 
RKayſerliches Commifhons-Decret , wegen Reſtitution 
der Gefuͤrſteten Grafſchafft Muͤmpelgard cum omni 
cauſa. d.d, 13. Dec. 1684. T.Il. p. g88. 
Muͤnſter. Copia Indulti ‘Pauli V. Pontificis Maximi 
 : Decano & Capitulo Ecclefie Monafterienfis conceffi, 
de libere eligendo fibi Præpoſito. Roma 7. Idus No- 
vembr. 1613. T.IX. p. 796. 
Claufula concernens aus dem Hochfürftlih-Münftes 
rifhen dem Kayſerlichen Cammer- Gericht vom 3, 
Aug. zugeſchickten Bericht, ad caufam Appellatio- 
nis des Stiffts Asbeck contra Boͤſſellager. T. XI. 


p- 3 31, 

. whochfürfilich - Muͤnſteriſches Memoriale an die 
Hochloͤbliche Reichs ⸗Verſammlung, die mit dem 
Herrn Grafen zu Limburg- Styrum obſchwebende 
Diferentien, wegen der Neichg-Immmedierät des im 
Stifft Münfter gelegenen Haufes Gehmen betrefs 
jend. Regenfpurg d. d. 16, Nor: 1699. T. V. 
P. 151. V. 131. N, 

.. Wihnfterifche Gegen- Anmerckung über das Gräflich- 
Styrumifche vom 7. April. 1700, in der Gehmifchen 
Sache ad; didaruram publicam Imperü gebrachte 
Memoriale. T.V, p. 162.V. 141. N. 

Nieder -Muͤnſteriſches Votum auf dem Bayerifchen 
Crayß⸗Tag zn Wafferburg den 26, Julü 1701, abgeles 
get. T.VI. p.350.V. 328. N. 

Gravamina des Dobm - Capitals ju Münfter wider 
den Päbftlihen Stuhl zu Rom, der Wahl eines 
Dohm · Probſtens wegen bey dem Keichd-Contene 
zu Negenfpurg eingegeben, de An. 1702. T. V. 
B- 140. V. 121, N. | 

Copi 


3. 





Miünfter. ” 389 - 
° Copia Literarum $.R.I. Ele&orum, Principum & Sta- 
tuum Catbolicorum in Comitiis Ratisbonenfibus 
Contiliariorum , Legatorum ‚ pundto eligendi Pr=po- 
fiti Monafterienlis , ad Summum Pontificem Gle- 
mentem XI. exaratarum. Ratisbonz d.d. 28. Julil 
1702. T.IX. p.776. 
Eorundem Literz de eodem negotio ad Eminentiffimos 
Cardinales Palatinos Paoluzzi & Sacripante. Ratis- 
bonz d. d. 2.O&obr. 1702. T.IX. p.791. - 
Schreiben an Ebur-Trier von Bifchoffen zu Müns 
fier, wegen gütliher Beylegung der Chur - Bayer 
tifhen Unruhe. Münfter d. d, 39, Decembr. 1702, 
 T.VIL p. S19. V. 313. N. 
Memorial des Muͤnſteriſchen Abgeſandtens an den 
Reichs - Convent wider Braunfchweig- Zell, die 
Evacuation der Stadt Hildesheim betreffend, T.VIIL. 
p.818.V.715,.N. | 
Kayſerliches Commiſſions - Decret, in Sachen des 
| — Stiffts Muͤnſter contra- die Muͤnſteriſche 
tb - Männer ein Reichs - Gutachten abzufaſſen, 
nebft einer Inhibition an die Ausfchreibende Fürften 
des Weftphälifchen Erayfes. Paſſau d. d. 25, Aug. 
1705. T.Xl, p. 239. Ä : 
Biſchoͤfflich · Moͤnſteriſche Vorſtellung über diefeg 
Kayſerliche Commifhons-Decret. T.XI. p. 242. 
Bod-bemäfigte Gegen-Borjtellung über das Rays 
| frlihe Commiflions-Decret, in Sachen des Hoch- 
tiffts Muͤnſter wider deffen fo genannte Erb- 
Männer an Seiten derjelben abgefaſſet. T. XI. 


p- 269. | L 
Der Maͤnſteriſchen Erb - Männer Memorial an die 
allgemeine Reiche - Verfammlung in diefer Sache, . 
Münfter d.d. 4. Dec. 1705. T.XI. p.263. * 
Kurze wobl- gegründete Replique in Sachen und 
an Seiten des Hoc) - Stifte Münfter wider die 
fo genannte Erb-Dränner der Stadt Münfter, der 
ren angemapten Rister-bürtigen Stand und deßfalls 
ergangenes Kayſerliches Commillions - Decres ber 
treffend, T. XI. p. 281, — 
Bb 4 Kortze 


396 Münfter. F 

Kurtze hoch · bendrbigte Ouplique in Sachen nnd an 

Seiten deren Stiffe- Münfterifchen fo genannten 
Erb - Männer. T. XI p. 310. 

Conclufum trium Collegiorum S.R.1. in der Münftes 
rifhen Erb - Männer - Sadje, die Revifions-Com- 
mifhon, ſo verfchiedenen Ständten des Keiche aufs 

getragen , betreffend. d. d. 30, April, 1706. T.XI. 


338. 
Kayferliches Commifhions - Decret,megen Ratification 
ber Extraordinar - Revilions- Commifhon in der 
Münfterifchen Erb-Männer-Sache. d, d. 19. Julii 
1706, T.XI. p. 340. 
Bes Hollaͤndiſchen Envoyẽ Monl, Itterfon Schreiben 
an Grafen von Eck in der Münfterifchen Wahl- 
Sache, den Bifchoffen zu Paderborn betreffend. 
Münfter d.d. z$: Juli 1706. T. XI. p. 705, 
Liserz Ordinum Belgii Foederati, d.d. 4. Augufli, ia 
cauſa eleXionis Epilcopi Monafterienfis, Ti XI. 


p- 710. 
Des Königs in Preuſſen Schreiben an Kayſerliche 
Majeſtaͤt, der Bifchoffs-Wahl zu Münfter halber, 
Honslardyck den 5: Aug. 1706, T. XI. p- 696, 

Des Bifchoffs zu Paderborn an Kayferliche Majeftät 
abgelaffene Vorftellung,feiner Unſchuld wegen in der 
Münfterifhen Wahl-Sache, Münfter d.d rı, Aug. 
1706. T.XI. p. 732, 

Kayſerliches Refcript an dag Dohin-Capitul zu Müns 
ſter vom 14. Aug. 1706., die Biſchoͤffliche Wahl bes 
treffend, T. XI, ‘p. 702. _. | 

Liter refponforix Jofephi Imp. ad Status Belgii Faxde- 
tati in hac caufa. Viennæ d, d. 16. Auguſt. 1706. 

T. XL p.726. 

Antwort-Schreiben an Kayſerliche Majeſtaͤt von des 

nen Herren General-Staaten in der Münfterifchen 
Wahl-Sache. T. XI. p,719. ng: 

Kayferliches Schreiben an das Dohm - Capitul in 

dieſem Wahl-Handel, Wien d. d. 20, Aug. 1706, 
T.X. p. 703,° et) u 


Noch⸗ 
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Srochmabliges Schreiben des Biſchoffs zu Papers 
born, fine Unſchuld vorfiellend. Münfter d. d,24. 
Aug. 1706, T.XI. p. 741, 2 

Abermabliges Schreiben deffelben, worinnen er in- 
nocente Vorſtellung bey diefem Münfterifchen 

| ir ie thut. Münfter d.d. 31. Aug, 1706, 


P-747. | | 
.- Species Fadi in der Bihöfflih-Münfterifchen Wahl- 


Sache. T.XI. p. 689. 


‚ . Kayferliches Commiflions-Decret, wegen Befchleunis 


gung der in der Münfterifchen Erb - Männer-Sar 
che ratifieitten, Commifhons - Revifion. d.d,yo. 
Octobr. 1706, T,XI. p. 345. 


.. Suffragia Dominorum Cardinalium & Prælatorum de 
futuro Epifcopo Monaſterienſi. Romæ d. d. 11. Jan. 


Schema dererjenigen 
| | 


1707. T. XI. p. 750, | Ä — 

welche ſich zu der Revifäns- 

Sache in der Münfterifhen Erb-Männer - Angele⸗ 
— zuWetzlar als Deputirte eingefunden. T. XI. 
p- 690. 


.. Conclufum trium Collegionum S.R.I., den Kang oder 


Sitz der Reichs-Staͤdte bey dene Deputationen in 


der Münfterifchen Erb-M nner- Sache betreffend, 


* Sn 


d. d. 27. April. 1707. T. XII. p. 691, 


Der Stadt Augſpurg an die Reichs Verſammlung 


gebrachte Gravamina wider Die Stadt Franckfurth, 
wegen des anmaſſenden Vorſitzes bey der Reichs— 
Deputation in der Erb - Maͤnner Revifions-Sache, 
d, d 20. Maji 1797. T, XI. p. 693. | 


Coneluſum trium Collegiorum $.R: 1. betreffend fol, 


chen Przcedenz-Streit, d. d. 25. Maji 1707, T.Xli. 


j P. 698. 
Kayſerliches Commiffions-Decret, wordurch dag vo⸗ 


rige Reichs - Gutachten confirmiret worden, dd 

30. Maji 1707, T. XII. p. 701, 
Triumpbus ante vidtoriam decahtatus, novifiimis his- 
ce diebus à quodam Athleta Monaftefienfi füb boe 
pr=fumtuofo titulo ; Erbmannorum Nobilitas eque= 
Dr Reis 


892 Wuͤnſter / Muͤntz · Weſen 
firis profligata ; exploſus a Lectore Veritatis & Jufti= 
tiz amante. d.d. 27. Junii 1707. T. XII. p-721. 

Schreiben an den Reichs - Convene zu Regenfpurg 
von denen zur Münfterifchen Erb-Männer-Revi- 
Gions- Sache geweſenen Kapferlichen Reichs · ſubde⸗ 
legirten Commiſſarien, wie auch Reviforen, wegen 
ausgefallener Paricät der Votorum. Wetzlar d, de 
27. Ang. ı707. T. XII, p. 703. 

Reprzlentation der Erb - Männer an ben Keiche- 
Convent, daß durd) die Paritas Votorum die vorige 
Sentenz ſey confrmiret worden, Wetzlar d.d. ıy. 
Sept. 31707. T. XII. p. 708. - 

Benn in Sententia ferenda die Vota paria ausfallen, 

iſt die Quæſtio: Judicibus pari numero in diverfas 
opiniones abeuntibus , guorum opinio feu fenten- 
via praferri debeat? T. XII. p.712. 

Notamina contra die Erb-Männer, T.XU. p: 718. 

Memorial der Münfterifchen Erb-Männer, daß von 
denen Herren Reviloribus die Revifions-Urthel pu- 
bliciretjtwerden möge. Dict. d. 13. Nov. 1707. 
T. XII. P. 729. 

Pro Memoria, vorſtellend, daß die Adjunction in der 
Muͤnſteriſchen Erb⸗ Maͤnner ⸗Zerilions · Sache und 
in Paritate Votorum nicht ſtatt habe, T. XI. p. 73 3« 

Muͤnſter / Hat in Gratiam Subditorum dem Beneßcio 

Aufßtregarum renuncitt, T.XI. p. 321. " 

Beier uralte Jura & Privilegia von verſchiedenen 
Paͤbſten pro libera eledione Canonica. T. V. 
p- 14 1.V. ı22.N. 

© s fpecie vom Pabft Paulo V. confirmiret worden. 


101 / 
Gleichwohl aber von dem Päbftlihen Stuhl nunmeh⸗ 
ro durchlöchert werden wollen. ibid. 
uͤntz ˖ Weſen. Kayferlich - Erb - Ländifches 
Münk-Mandat , die Einfhleihung der verbottenen 
Guldiner und den Valor der Rapferlichen Funfzeh⸗ 
ner betreffend. Wien d. d. 19. Sept. 1695. T. 1. 
P- 31J. 





| Nieder· 


nn nn — 


Müng - Weſen. 393 


Llieder-Sächfifchen Erayfes Schreiben an Kayferli 


he Majeftät, wegen des neuen Banco-Thalers, d.d. 
21. Sept. 1695. T. L. p. 319, 
Kayferliche Autwors darauf an das Ausichreib- 


Amt in Nieder-Sachfen, Wien d.d. 30. Noremb, 
1695. T. J. p. 328, 


 Confiderationes , warum bey vorhabender Müng- 


Rectißcirung der alte Species - Keichs-Shaler nicht 
zu erwaͤhlen. T. J. p. 131. 
Rationes , warum man zu Annehmung des Burgun⸗ 
Dinger Banco - Thaler - Fuſſes necefitiret worden. 
. l. p. 337. 


3 
Chur · Mayntziſches Schreiben an bag Ausfchreib- 


Amt des Nieder - Sächfifchen Crayſes, in puncto 
monetz, Bamberg d.d. 14. Januar. 1696. T. J. 


p- 341. 
‚ Propolitum auf dem Münk-Convent zu Regenſpurg. 


d. d. 9. Febr. 1696. T.I. p. 3 
Rationes wider die innerliche Verringerung der Reichs- 
Zhaler, in ſpecie wider den neuen Banco-Thaler. 
. l. p. 348. ü 
BedendlichPeiten ı Welche bey jegigem Müng - Wer 
fen wegen Ausmüngung des neuen Banco - Thalerg 
vorfallen. T. 1. p.35% 


Schreiben an Kayferliche Majeſtaͤt nomine des zu 


* 


Regenſpurg verſammleten Müng-Corsefpondenz- 
Convents , die —— des Kapferlichen 
Reichs - Thalers betreffend. Megenfpurg d. d. 12. 
(22.) Febr. 1696. T.I. p. 365. 

Moͤntz - Probations - Abſchied der dreyen im Müng- 
—* eorrelpondirenden Crayſe, Francken /Bayern, 
Schwaben. Regenſpurg d. d. 24. (14.) Februar. 
1696. T.I. p. 368. 


Specihication der geoben ſo wohl als auch der Fleinen 


Sorten nad) dem Fuß des Ducatens & 2.fl, T. L 


‘ 38 J 
Ober-Kbeinifiher Crayß-Recels, das Müng-Wefen, 


in fpecie die Frantzoͤſiſch - Coͤlln · LuͤttichBurgund⸗ 
nud Schweitzeriſche Thaler betseffend, Di 


# 


594 Wuͤntz -Weſen. 
— r — ——— — — — — — — 
2. d. d. 12. Auguft, 1700, T.V. p.452;V. 


239 
— der dreyen im Muͤntz- Weſen correſpon- 
direnden Crayſe, Francken, Bayern und Schwaben, 
bey dem Convent. T.V. p. 466.V. 407. N. 
Maͤntz· Recels der nur gedachten 3. Crayſe. Regen⸗ 
| en d. d.3.Noreimbr: 1700. T.V.p.470.V, 
«N. 


Schreiben an Chur-Mayng von diefem Münk-Con- 
ven, die Chur⸗Saͤchſiſch · Chur ⸗·Brandenburg - und 
Lüneburgifche Guldiner - Stüde’betreffend. Aug⸗ 
fpurg d.d. 3. Nov. 1700. T.V. p. 48 8. V. 42 5. N. 

— an — Majeſtaͤt in dieſer Sache. 

T. pP. 490.V 
Als auch an Rünigliche Pajeftät in Bohlen, als Chur. 
al u Sachen, ferner an Chur- Brandenburg, 
uͤnehurg, Zell und Brehmen. Augſpurg d. d. 3. 
Novembr. 1700, T.V. p. 496.Vı 434. N. 
- Ebur- Seandenburgifches Antwort - Schreiben an 
Chur-Mayng, in pundta des Müng-Wefens, Coͤlln 
an der Spree den 3. Dec. 1700. T. X. p. 489. 
Antwort - Schreiben von Braunfchmeig - Se an 
Chur-Mayntz, wegen dei Müng-Wefeng. Zelle d. d. 
10, Febr. 1701. T.X. p. 491, 

Der Königlich - Schwedifchen Negierung in denen 
Hertzogthuͤmern Brehmen und Vehrden Antwort 
Schreiben an Ehur - Mayng, eben diefes Müng- 
_ halber. Stade d.d.7. Marti 1701. T. X. 


P-4 

Decret — Stadt Regenſpurg, wie hoch der Bayeri⸗ 
ſche Gold-Gulden und Frantzoͤſiſche Gold⸗Muͤntzen 
in Handel und — — ſollen. d. d. 19. 
Dec. 1704. T. X. 

— Keroidnung wegen der güldes 

f = .. d. d, 20, Novembr. 1704. T. X. 


Des Ober-Rheinifehen Crayß-Convents Schreiben 
an Chur - Mayng, in punto des Münk-Wefens. 
 Branfurdh d. d. nr 1705: T. X. Prien 

n 





Muͤntz·Weſen. — Se 895° 


roponenda & Deli 


ABB —FEF 
Unvorgreiffliche Gedancken und ſchuldige Beantwor, 
tung der Franckfurter Kauffmannſchafft aufdiedrit, 
„te Frage: Ob das Aggio von den Chur-Sächfifcyen, 
* Chur- Sraubenburgiichen und Braunfchweigifchen 
Gulden nicht gang a sufegen, oder Doch auf ein [eis 
dentliches gewiſſes zu reguliren? T.X. p. 506, 
Notifications-Schreiben au Chur-Mayng von dem 
Kayſerl. — in der Schweitz, wegen fals 
ſcher Frantzoͤſſcher Duplonen, fo in dag Kömifche 
Meich geführet werden. T.X,p.508. 


Copia des von Chur· Mayntz, qua Bifchoffen zu Bam, 


berg, zu Dem auf den 19, Oct. 1705. in Regen, 

fpurg angeftellten Müng- Probations- Tag, an dafis 

” gen Magiftrat abgegangenen Ausfchreibens, Bam, 

erg d.d. 26. —* 1765, T, X. p. 468, Ä 
eranda bey diefem Müng-Proba- 


N —— "tions-Convent, T. X, p: 470, 


“ 


— 


or 


Anderweitiges Ausfchreiben von Chur-Maykz ale 
Bilhoffen zu Bamberg, wegen Prolongation des 
Müng- Probätions- Convents vom 19. Octobr, big 
aufden 16, Nov, 1705, Bamberg d, d, 30, Sepg, 
170%. —— 413. a aa De: 

Propofition auf den nacher des’ Heil. Reiche⸗Stadt 
Negenfpurg gegen den 16. Nov, 1705. ausgefchrig, 


- denen Müng-Probärions-Convent, T.X, p.47g. 


Vernenerte.Specihcation der groben Sorten, welche 
und wie ſolche bey dem An, 1705. zu Negenfplirg 
5 Su du Müng- Probations- Convent, nach dei 


Fub des Ducateng a, 4. Gulden und des Reiche 
Thalers a, 2. Gulden, im Handel und Wandel uſt 


Ausſchlieſſung anderer anzunehmen refolviret wog 
det. T. X. p. | — 


482. | 
Axtract aus des Schwähifchen Crayſes Oeneral· War⸗ 


deins übergebener Refolution vom 20. Nor. 1505, 


Die falfche Muͤntzen betreffend. T. X. p. 487. * 


Muͤntz · Abſchied der drey correſpondirenden Crayf, 


geichloffen zu Kegenfpurg den 7, Dee, 1705. T 
P- 454» | 


p “ he 2 j | zZ — 
F in Wuͤngz⸗ 





396 Müns-Ween : Namur. 


WMüng-Wefen, Ming aufmechfeln verbotten. T, X 
p. 462. T. V. p. 480. V. 420,N, 
Muͤntz· Brechen wie und wenn erlaubet ? T. X. p. 464. 
T. V. p.482. V. 421. N. J 
WMuͤntz - Stätte, Neue unberechtigteoder Heden- 
Müng- Stätte warum und auf was Weife felbige 
abzufchaffen, auch die darauf ausgeprägte Schied- 
-  Müng zu verbiethen? T.V. p. 482.V. 422. N. feq, 
- Müng - Statt, Schmwobacher , und der dafelbft unter 
Juden und Ehriften im Schwang gehenden Silber- 
and Gold-Fabrie auch dergleichen Dratzugs wegen 
“ wird ex parte der im Müng-Wefen correfpondirens 
den dreyen Crayſen nothwendige Erinnerung gethan. 
T, X, P. 466. 
Schied · Muͤntz, wie es mit deren Ausprägung und Ans 
nahm in Zahlungen gehalten werden ſolle? T. V. 
P. 478. V. 418. N. T. X. p. 45 6. ſeq. as. 
Muſcatnuß / ir groffe in Gold eingefaft, in Form 
eines Trind-Gefhirrs, iftin der Kayferl. Schag- 
Cammer zu Wien befindlid),. T. V.p. 593. V. 516, N. 
Muſchel, Rare und Eoftbare, in der Kayſerl. Schag- 
Eammer zu Wien, ſo ein recht Miracul. T. V. p. 596. 
V.519. N. j | 
Muͤſſigang, Iſt eine Quelle aller Lafter, Sind und 
Schanden, T.V.p. 431. V.376, N, 
Wie felbiger zu beſtraffen ? ibid, 


Adeln / Naͤh- und Ste - Nadel ob felbige gu 
Schmiedung der Degen-Klingen und Gieffung 

der Canons zu gebrauchen. T. IX. p. 663. 
Nagel / So dem Herrn Ehrifto am Ereug dureh feine 
rechte Hand gefchlagen worden, in der Kayſerl. gejſtl. 
uf ange Wien. T. V. p.611. V. 733. N. 
Wer ſelbigen dahin verehret, und was mit ſelbigen 

paſſiret ? ibid, . 

Namur. Bönig Wilhelms II. von Groß-Britannien 
Schreiben an Ehur-Brandenburg, tvegen Eroberung 
der Stadt Namur. Im Lager bey Namurd.d. 6. Aug, 
46935. Tıl p, 763. Namur 


Namur / Naſſau· Saarbrücken 397 


Namur, Grafſchafft / Wird in des Kayfers und 
Deids Schut und Schirm gegeben. T. V. p. 303. 
.725. N. 


Naſſau. Graf Jobannes von — — Man- 
das, dieſReformation der Evangeliſchen Kirche zu Sie⸗ 
gen betreffend, Siegen d.d, 6. Junü 1626, T,XIL, 


p- 129. 
Notifhieation an die a yo m und allgemeine 

Reichs- Verſammlung zu KRegenfpurg , wasgeſtall⸗ 

ten nach Dero legt abgelebten Koͤnigl. Majeftät zu 
Groß · Britannien Wilhelm Heinrichen, Glorwuͤrdig⸗ 
ſten Andenckens, Se, Hoheit der Durchl. und Sou- 
veraine Fuͤrſt zu Oranien und Naffau- Siegen, Here 
Wilhelm Hyacinth, indem Dranifchen Hergogthung 
x wohl als in übrigen Naffanifchen Eanben Derrtice 

eiten und Gütern :c. rechtmäßiger Weife fuccediret, 
und darinnen diePoflefion ergriffen habe, d. d. 1. Maiä 

- 1707, T.X,p. 396, 

* Memorial dee $ürftl, Hauſſer Naſſau· Catzenelenbo⸗ 
gen Evangel. Theils an das Corpus Evangelicum zu 
Megenfpurg contra Raflau-Siegen Cathol. Theilg 
verfchiedene unternummmene Neuerungen und Atten- 
sata betreffend. Did. d. 30, Jul, 1707. Ti XIL p. 
118. Cont, Religions-Gravamına, verbos 

NMaſſau · Siegen. 

Naſſau - Dietz. Naſſau Dietziſche Proteſtation 

wieder das von Königlich - Preuflifcher Geſandt⸗ 

ſchafft geſchehene Anfuchen fo wohl als wieder Fuͤh⸗ 
fung des Votiratione der Graffchafft Mörs. Collg 
d,d 23. Maji 1707, T.XIU, p. 317, 

Naſſau⸗ Dienifches Memorial an den Keichs-Con« 
vent, des Hochfürjtl. Hauffes Gerechtſame an dee 
Grafſchafft Moͤrs vorfiehend. Dietz d. d. 30, Julil 
1707. T. XI. p. 312, Conf. Mors. 

Naſſau · Saarbrücden. Naſſau · Saarbräd 
| fches Memorial au den Neicdhs-Convent, conır# Se, 

Königliche Majeſtaͤt in Preuffen; wegen ber a 





398 Yraffau-Saarbrüden, Neſſelroth / 


— —— ——— 


ſchafft Moͤrs. Ottweyler d. d, 20. Sept. 1707, T, 
XII. 'p. 327. | 
Kurse jedoch grimdliche Dedudtion des Hochfuͤrſtl. 

und Hochgrafi. Haufes Naffau- Saarbrücken rechts 
lichen Anfpruchs auf die Grafſchafft Moͤrs. T, XIL; 


* Os 
Saarbruͤckiſche Genealogie, T. XII. p. 346. 
Conf. Moͤrs. . — 
Naſſau · Saarbruͤckiſche Anſpruche an das Fort Kehle 
Vide Rehl. RR ——— | 
Llaffsu-Saarbrücken/ Hat ſchon vor einigenseeu- 
uüis das Fürfien-Standts-Necht gehabt, T.XIL,p,7 3 8. 
Welches An, 1688, erneuert worden. ibid, 
Naſſauiſche Lande, find auf Abfterben. Graf Johann 
des altern A. 1623. in drey verfchiedene Theile abs 
getheilet werden. T.XI,p. 120. 3...  - 
Naumburg. Rayſerl. Commiflions-Decret, wegen 
Introducirung Sr. Hochfuͤrſtl. Durchl. zu Sachſen- 
Naumburg in den Reichs-Fuͤrſten · Rath. did, 22, 
Eebr, 1708, T.XII. p.737. 
Naumburg / Hat ſchon von Alters her dag Sitz⸗ 
und Stimm - Hecht auf Neichs- und Crayß - Tagen 
gehabt, und iſt in Pas; Weftphal, befeftiget, T: XII, 


p. 7240. — a 
Luch An, 1698, von Chur- Sachſen abſonderlich re- 


* 


commendiret worden. P. 741: \ 24 
Naumburg / Burg und Stadt, Im Hertzogthun 
Wuoͤrtemberg gelegen, geht von der Cron Boͤhmen zur 
"gehen, T.IL. p. 21. | 
Neid der Mißgunſt / Wie folches Lafter in eines 
gewiſſen Fuͤrſtens Lande beſtraffet worden? T. V. ps 
432433. V. 377 . N. | Hr 
Neidtſtein / Boͤhmiſch Lehen. T.IL. p. 193. R 
Neſſelroth, Freyherr von, Wird vom Pabft sum 
Dohm · Probſten in. Münfter gemacht, wiewohl vers 
geblich. T. V. p. 141, V. 123, N, T,IX, p. 769, 
770. 782.792... | 


et . RKapſerl. 





Neuburg. 39 
Kayſerl. Commiſſions · Deeret, des Herrn Graf Frantz 
von Neſſelroth Introdudtiion auf die Geiſti. Weſt⸗ 
phäl. Banck betreffend. d. d. 28. Dec. 1708, T. XII. 
pP» 807: \ | 3 
Neuburg. Schreiben von Chur-Bayern an die der⸗ 
mittibte Churfürftin zu Pfalg, wegen der Stadt Rem 
burg ſich von dar weg zu begeben. Ingolſtadt d. d, 30. 
Jan, 1703, T, VIU, p. 227,V, 201. N. j 
Anderweitiges und eigenhändigesSchreiben,fo Chur- 
Bayern an gedachte vermwittibte Ehurfürftin eben in 
diefer Sache aus der Worfiadt vor Neuburg den 
1. Febr, 1703. abgehen laffen. T. VII. p. 230. V. 
204. N. - 
Des General-Machtmeifters, Grafens von Tättens 
bach , Schreiben an den Commendanten zu Neus 


burg, eg zur Extremität nicht ankommen zulaffen. - 


Neuhur gaus der Vorſtadt d. d. 1. Febr. 1703, T,VIIL, 
p. 231. V. 205. N. 
Des Ebur - Bayerifchen Geſandtens Vortrag bey 
dem Reichg-Convent zu Regenſpurg, wegen Neu⸗ 
burg. T.VIll.p.224.V.ı98.N. 
Eber-Pfälifcbe Vorftellung beym NKeich8-Convent, 
wæegen des von Chur-Bayern erlittenen Schadens 
und Recuperirung des Hergogthums Neuburg, T. 
- + VIIL,p.234.V. 208.N. Ä , 
Ebur-Pfälgifches anderweitiged Memorial, dieChur- 
Bayerifche Invalion in die Pfalg- Neuburgijche Kants 
de betreffend. T, VIII. p. 237. V. 211. N. | 
Des Ebur-Bayerifchen Hof- und Kriegs-Cammer- 
auch bey Dero Armeen angeordneten Aſſiſtenz- 
Raths Copia Cirationis an die Pfalg- Neuburgifche 
Gerichte. Gegeben zu Stadt am Hof den 11. Mar- 
tü 1703. T. VII, p. 242. V.a16.N, i 
Facti Species , die Chur - Bayerifche Hoftilifaten img 
Neuburgifchen betreffend. Megenfpurg den 13; 
Marti 1703. T, VIII, p. 240. V. 214. N. 
Neuburg / Burg und Stadt, ifi Fein haltbarer 
Ort. F. VII p. 618. V. 612, N, 


Arſtes Haupt · Regiſter. Ce, Geht 


— 


J 





400 Neuburg / Neuſes auf dem Berg/ 


— — — —ü — 


Geht an Chur· Bayern nebſt dem Hertzogthum uͤber. 
| T.VII, p.812,813.V. 806. 807. N, T. VIII. p. 23 3. 
ſeqq. V. 207. fegq, N, 
Iſt Boͤhmiſch Lehen. T. I. p. 193. | 
Neuburg / Stifft oder Elofter bey Heydelberg, wird 
inmn ein Arm- Wanfen- und Zudt-Hauß verwandelt, 
| T, V. p.82. 95. V. 74. 84. N, 
Neudorff / ZweySitz, Böhmifch Lehen, TIL, p.193. 
NMeveu, Baron de, Kayſerl. exttaordinaire Enroyé zu 
Eßlingen. T. l. p. 177. 
Item Kayſerl. Geſandter in der Schweitz. T.I.p. 736. 
739. 744: T. III. p. 869. T. VI. p. 841. V. 782. N, 
Anſprache des Kayferl, Geſandtens Barons d’ Neveu 
in der Schweig bey der jeßtmahligen Tagfagung zu 
‚  Baaden. Baaden den 6. Julü 1697. T. 1IL. p. 862. 
Des Kayferl, Sefandtens in der Schweiß Barons de 
Neveu an die Berfammlung zu Baaden Antwort, 
Baaden den 10, Jalli 1697. T. III. p. 867. 
Nochmabliges Anlangen des Kayſerl. Geſandtens 
in der Schweiß Barons d’Neveu an die Eydgenofs 
fihe Verfammlung. Baaden den 16. Juli 1697. 
T. III. p. 869. 
Neuenſtein, von, Hochfuͤrſtl. Stifft-Hemptifcher 
Lehen-Probfl, T. V. p. 52. V. 47. N. 
Neuhauß / Baron.. Schreiben von dem Baron von 
Neuhauß an den Grafen von Marelrain , wegen bes 
forglich feyenden fernern Einbrüche der Kane 
Allürsen Armee in die Bayerifchen Lande, München 
d.d, 10. Julii 1704. T. IX. p. 368 | 
LIeummarch. Der Kayferl. Generalitzt Accords-Pun- 
&a von Neumard in der Dbern Pfalg. Im Haupt- 
Duartier zu Pollingen d.d, 17, Martii 1703. T. VIII. 
p. 244. V. 218. N. 
Neumarck / Wird von Kayſerl. canoniret und bom⸗ 
bardiret. T. VIII. p. 245: V. 219. N. 
Gehet mit Accord über, ibid. 
Neuſes auf dem Berg / Die dafelbft An, 1628. 
von dem Würgburgijchen Kellner zu Tettelbach ge 
gen 





Neuſoͤnner / Nieder · Muͤnſter / 401 
gen daſiges —— Religions - Exercitium uns 
ternommene Thatlichfeiten, T. IV, p. 156. Conf; 

' Religions-Gravamina verbo; Onoigbach- 
“ Brandenburg. | 
Neuſoͤnner / Johann Sebald, bes Bayerifchen Cray⸗ 
ſes Deputarus bey dem Müng-Probations-Convent zu 
. Augfpurg. T. V. p. 485. V. 424. N, 
Neuſtadt / Boͤhmiſch Lehen. T.TL,p. 193. 
Newveforge, de la, Johann Heinrich, Chur - Pfaͤltzi⸗ 
feher Geſandter zu KRegenfpurg. T. V, p. 326. 364 
370, V, 286. 318.323. N, | 
Nenveforge, dela, Heinrich, Rönigs Caroli IL, in Spas 
nien Burgundifcher Abgefandter zu Regenfpurg, will 
* Hertzogs von Anjou Miniſtre ſeyn. T. VI, p. 803. 
747. N | | 
Kayferl. Schreiben an die Stadt Regenſpurg, we⸗ 
gen Wegfchaffung des Burgundifchen Gefandtens 
de la Neuveforge, Wiend,d, 3, Aug, 1701. T, VI, 
pP 803, V. 748. N. 
Kapſerl. Decret an denſelbigen. T. VI, p. 204. V. 


— 749. N. | 
Kayſerl. Refcript an den eichd-Marchall deßwegen. 
.VI. p. 306. V. 751. N. 
Chyhur · Bayeriſches Refcript an ben Magiſtrat zu Ro _ 
genſpurg, den Abzug des von Neuveforge betreffend. 
München d. d. 13. Aug, 1701, T. VI. p. 10. V. 


2274. N. | 
NVexyberg / Boͤhmiſch Lehen. T..mı9 
Niederlande / Spaniſche, find dem Reiche zugehoͤ⸗ 
rig und von dem Erg- Hanf Oeſtetreich herruͤhrig. 

T. XI. P. 619. nz 
Wurden Churfürft Maximilian Emanuel in Bayern 
vom König Carl II, in Spanien anvertrauet. ibid. 
Von gedachten Epurfürften aber der Frantzoͤſiſchen 

Beherrſchung unterworffen. ibid, 
Nieder ⸗Muͤnſter / Cloſter, Nieder - Muͤnſteriſches 
‚Votum vom 22, Junii 1701. auf dem Baperiſchen 

Crayß · Tage. T. VL p. 350.V. 323. Ns — 
—— ECEcc 4 | Nobi- 


— 





40: Noͤrdlinger Alliance. Norff / PR 

Nobilitas ‚ vide Adel. Di 

Yrordlinger Alliance: Allianz-Recels, zwifchen dei 
nen Loͤbl. ReichsCrayſen, Chur-Rhein, Defterreich, 
Francken, Schwaben und Ober-Rhein. Noͤrdlin⸗ 
gen d. d. a0. Martü 1702. T, VII. p. 478. V; 


475. N. | 
Exraft aus dem Churfürftlich - gnädigften Reſcript, 
Muͤnchen d.d. 20: Martii 1702. , die Ehur-Bayerir 
fehe Erklärung und den Punctum Aflociationis hetrefs 
fend. T.VII. p.498.V. 495. N. | 
Extra&tus Protocolli , was dem Chur.-. Bayerifchen 
Herrn Abgefandten auf feine gethane Declaration 
loco Refponfionis ertheilet worden. Nördlingen 
d. d. 20. Martii 1702. T. VII. p. 499.V.496. N. 
Pundta, deren wuͤrcklichen Pr=ftation man fich von 
Seiten der zum Beytritt obberührter Allociation 
ex parte berührter Löblichen Crayſen anvorderift 
bedinget. T.VIL p. 101.V.498. N. | 
Invitations - Schreiben von denen g. affocüirten Loͤbli⸗ 
chen Crayſen an den Löblih-Weftphälifchen Erapf- 
Convent zu bemeldter Alliance. Nördlingen d. d. 
24. Märtii 1702, T. VII. p. ſos. V. go2.N. 
Copia Kayſerlichen KReſcripti an das Fraͤnckiſche 
ECTrayß · Ausſchreib⸗ Amt, die Ratllication der Noͤrd⸗ 
ingiſchen Aſſociation betreffend. Wien d. d. 29. 
Agril, 1702. T. VII. p5@7:V.504:N. 
Schreiben an die zu Noͤrdlingen beyſammen geweßte 
5. Loͤblich - Affocüirte von dem Loͤblich - Nieder- 
„Rhein - Weftphälifchen Crayß- Convent abgangen. 
Cooͤlln am Rhein d. d. 6.Maji 1703. T. VII. p.509.V? 
sog,.N. | * 
Des Loͤblich - Nieder - Saͤchſiſchen Crayß - Aus 
> fehreib - Amts genommene Entichlieffung auf der 
$. öblic) - Reiche - Allocůrten abgelaffenes Invi- 
tations - Schreiben, in punto Aflociationis. Eröffs 
vr. met durch Schweden-Brehmen den ar, Junü 1702, 
fu, T.VIL p.sınVi$07.N. | ze 
Norff, Chur⸗Coͤllniſcher Geſandter bey dem Haagie 
ſchen Sriedens-Congrefs. T.II. p 494. — 
| Noſtiz / 
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, Moſtiz / Graf von / Nuͤrnberg. 403 


Noſtiz, Graf von/ Hannß Hartwig. T.X. prrıg 
Notarius , Kayſerlicher, Wider dergleichen übet ein 
Catholiſcher Geiftlicher zu Worms , Rahmens 
Groſch, wegen abgelegter Proreftation in pundto 
Proceflionis, viele Thätlichkeiten aus. T. III. p. 185: 
-.1187. 

Deffen Vicarius Engel aber fchläget fo gar im geiftlis 
hen Habit mit dem Rauchfaß auf ermeldten Nota- 

rium zu. T. III. p. 186. 683.693. 695. 699.709. 
Was einen andern Notario bey Infinuation einer Pro- 
ceſtation noch curieuferg begegnet? T.VIII. p. 749. 

- x degg. V. 654. ſeqq. N. 
Nullitatis Querela, quando fententiz executionem im- 
pediat? T.XI. p.ag5. 

Nullum ipfo jure eft, quod fit prohibente lege. T. XI. 


pP. 17. 
Nuͤrnberg. Extrafus der gedruckten Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Gravaminum bey der Fraiſch · Sache. Fol. a. $. 
dann erſtlich ꝛc. T.XII. p. 231. 
Extra&us Libelli Articulati Nürnberg contra Brans 
denburg petitorü, das Territorium und Fraifh- 
Dbrigkeit um Nürnberg betreffend. T. XII. 
P. 231. 232. Conf. fupra DSrandenburg- 
Eulm- und Onolzbach. 
. Des Aatbs zu Nürnberg Edi, wegen eingeriffenen 
 Mißbrauchs des Allmojen - Sammleng und deffen 
nüglichen Anwendung m armer nothleidender Burs 
ger Unterhalt und bendthigter Beyhuͤlffe. d.d. 11. 
Maji 1699. T.IV. p.267, 
. Der Stade Nuͤrnberg Schreiben an die Stadt Re⸗ 
genfpurg, in puncto des verboftenen Commercii 
mit Franckreich. d.d. 14.Sept.1702. T.IX. p.,628. 
Schreiben der Stadt Nürnberg an die Stadt Augs 
ſpurg, befagtes Commercien - Berbut betreffend. 
d.d. 19. Octobr. 1702. T.IX. p. 635. 
Der Handwerder zu Nürnberg Memorial an den 
-..  Magiftrar, um fi) ihrer anzunehmen, und bey Kah⸗ 
ferlicher Majeftat — dahin zu a Fi 
| ‘3 en 


404, Nurnberg / 
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ben, daß — der Commercien-Sperr an neutrale 
Drt allergnäbigite Verordnung und Inhibition ge; 
fchehen möge. T.IX. p.717. 

Der Stadt Naͤrnberg / nebſt Augſpurg, Ulm und 
Lindau, Schreiben an Ihro Kanferliche Majeftät, 
wegen Sreplaffung der Handelfchafft und Commer- 

„eien abgelaſſen. T.IX. p. 644. 

Nuͤrnberg / Dafelbft wurde die Aurea Bulla promul- 
gitet, welche zu Metz vornehmlich zufammen getra« 
gen worden. T.Vl. p. 285. V. 263. N. | 

Wie aud) An. 1700, der correfpondirenden Fürften 
Congrefs oder Kürften-Tag wegen der neunten Ele- 
— -Sache allda gehalten. T.V. p. 255. V. 
223. N. 

Kommt unter mehr andern Reichs · Staͤdten An. 1689. 
mit in Vorſchlag, pundto der Interims - Reception 
des Kanferlihen Sammer-Gerichts. T. 11. p. 293: 

Wird von Reichs - wegen nebft Srandfurth An. 1704. 
zur Extraordinaire Cammer - Vißtation deputiret. 
T.IX. p. 245. 

Iſt Locus alternativus des Muͤntz - Probations - Con- 
vents. T.V. p. 484. V. 423. N. 

Daſelbſt full dag Collegium Artis-Canfulcorum , ver⸗ 
mög Kanferliher Concefhion, feine Verſammlun 
pflegen. T.IV. p. 748. | 

Muß von der Chur-Bayerifchen Regierung zu Amberg 
verſchiedene Vorwuͤrffe leiden, T. VIII. p.261. 262, 
267. 268.379. V. 235. 236. 240, 241. 33 6. N. 

Welches aber nomine Conrentus Franconici beantwor⸗ 
tet wird. T.VIII. p. 2659. 383. V. 238. 339. N. 

Nuͤrnberg beſchwehret ſich uͤber die neuerliche der 
beeden Herren Marggrafen zu Brandenburg Zoll- 
Steigerungen, welche diefelbe gemefen ? T.XII. 


Pp: 173. 174 
Laͤßt das Brandenburgifche Zoll - Hauf zu Berings: 
dorff zu zweyenmahlen niederreiffen, T. XII. p. 202. 
Ergreifft wieder die am Kammer - Gericht A. 1585. 
« in der Fraifh - Sache ergangene Urthel dag Pe- 
worum T.XIl. p.212. — 
— Terri- 
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Nurnbergiſches Burggrafthum. 405 
Territorium um und auſſerhalb Nuͤrnberg wollen die 
Herren Marggrafen behaupten, ex quibus funda- 
mentis ? T. XII. p. 211. 212. 
Wormit Nuͤrñberg hingegen ihrTersitorium behanpte ? 


T.XI, p. 231, 
Der Nürnbergifhen Neihs-Pfleg Graͤntzen ? T.XIL 
232 


. P 232. | 
Laudym Palatinum, fo zwiſchen denen Brandenburgi, 
ſchen Häufern und der Stadt Nürnberg ausgefpros 
chen worden, foll in defuerudinem kommen feyn. 

T. XII, p. 216, — 

Und nur vom Glait-Geld, nicht aber von dem Or- 
dinari-301 verlaufen. T. XIJ. p. 234, 

Benahmſet nur 14. Glaits-Städte. T. XII. p. 216, 

Bedinget exprefle dieZoll-Pretia. T. XII. p.237,. 

Kon was für Pfenningen daffelbe zu verfichen, und ob 
es auf die heutige geringhaltige zu appliciren ? T.XII. 
p- 337. 239. 245. ſeqq. a 

. Magiftratus zu Nürnberg wird von dem Kayſer b 
denen Chur-BayerifchenTroublen und andringender 
Gefahr zur herghafften Gegenwehr aufgemuntert. 
T.VIII. p. 404. V. 357.N. 

Wie ingleichen gefansmte Burgerfhafft vom Kayfer 
in einem an diefelbe erlaffenen allergnadigiien Pa- 
tent hierzu ermahnet, auch deren inzwifchen bezeigte 
fiandhaffte Anfchicfung gelobet. T. VIII. p.405. 
fegg. V. 357. fegq. N. Ä 

Nürndergifches Weib verehret dem Kayſer Ferdinando 
einen Nagel, ſo Chrifto am Creutz durch feine rechte 

» Hand gefchlagen worden. T.V. p.611.V. 533. N. 

Nuͤrnbergiſches Burggrafthum / Woher es 

feinen Anfang nehme? T. XII. p. 212. | 

ie es ab Marggräflicher Seite dehniret werde 7 


p- 228 
Friedrich, Burggraf zu Nürnberg, hat bey dem Thur⸗ 
a in An. 1311, den Kang nach Leuchtenberg - 


Ei4: Nouͤrn⸗ 











496 Nuͤrnberg · Fackuren / Nuͤtz / Grafen, 








Nurnberger Facturen,, Deren Verhandlung nad” 


Srandreid ift bey dem Srangöfifchen Krieg von dem 

anfer erlaubt geweſen. T. I. p. 178. 185. 

Unter andern Fabriquen zu Nürnberg ift auch der 
Leoniſche Drat-Zug erabliret. T.IX.p.665. 

Don welcher Manufaktur fich daſelbſt viel hundert ars 
me Leuthe nähren. ibid. 

* iſt ein ſehr groſſer Verſchluß nach Franckreich. 
ı1D1G. 


Woher das darzu gehörige. Kupffer komme ? ibid. 

Solche, wie auch andere Nürnbergifhe Handels- 
Haaren, gehen von Franckreich weiter in die Bars 
barey amd Tuͤrckey, ja gar bie in America,  T.IX, 

| P. 66 

Nůtʒ Graf. Des Grafens von Nuͤtʒ Suſpenſion von 

der Cammer-Affefloraus-Stelle, Wien d. d. 13. Dec. 
1703. T.X. p. 296, 

Graf Ylünens Memorial an Kayſerliche Majeftät , 
feine Unfchuld vorftellend. Wetzlar d. d. 1. Aug, 
1705. T. X. p. 190, 

. Ebur- Trierifches Intercefhons - Schreiben an Rays 
ferlihe Majefät für ven Grafen Rüg. Ehrenbreite 
ftein d.d. 16. Aug. 1705. T.X. p. 199. . 

Chur - Mayntziſches Intercefhons - Schreiben an 
Kayſer, um den Grafen Nuͤtz in Kayferliche Pro- 

tection zu nehmen. Mayntz d.d. 24. Auguſt. 1705. 
T.X. p. 197. 

Sraf Nuͤtzens Schreiben an einige Herren Geſand⸗ 
ten nacher Regenfpurg wieder einige Herren Ca- 
merales. Weplar d. d. 6. Septembr. 1705. T. X. 
p- 18r. 

Graf Nõtzens Memorial an den Keichs-Convent, die 
Sufpenfion feines Afeflorats betreffend. Weglar 
d.d.7. Sept. 1705. T.X. p. 185. 


rüs, Grafen und Herren von Wartenburg, ic. 
Johann Tobias Ignasius, wird vom Cammer-Affef- 
forat ſuſpendiret, warum? T.X, p- 181. 186. ſeqq. 


396, 197. | 
| ' Zu Wird 





Nůtziſche Famille, Oeconemie, 407 
Wird aber von Chur - Mayık und Ehur-Trier bey 
- Kapferlicher Majeſtaͤt vertretten. p. 197. 199. 
Defien Bor- Eltern Mütterlicher Seiten. p. 195. 

_ Antonius, Fand-Commiffarius in Ober - Defterreih, 


P- 194- | 
Ehrenmwerth , in Kayferlihen Kriegs-Dienften, ibid, 
Yrügifche Famillie, Hat von Friderico III. Imp. her 
denen Römifchen Kayfern getreulich gedienet. ibid. 
Hat in dem Defterreichifhen Grafen - und Herren- 
„ Collegio Stimme und Stand. ibid, 
Nuͤtzel / Kriegs-Kath, T.VIII. p. 273. V. 245. N. 


Medeheim / Veſtung, Bohmiſch Lehen. T. u. 
p- 193. 
Obedientia, Magiſtratibus præſtanda, ſalra Religione, 

Libertate & Veritate. T.iV. p. 138. | 

Oberhauß / Paſſauiſche Veſtung. T.IX. p. 322. 
Obernbron / Herrſchafft / Dem Grafen von Leis 
ningen-Befterburg zuſtaͤndig. T. II. p.281. 
Soll von Franckreich reftituiret werden. ibid. 
Oberreuth / Boͤhmiſch Lehen. T. I. p. 193. 
Obligatio, Eorum, quæ pietatem & conſcientiam læ- 
dunt, nulla et. T.Il. p. 100. . 
Obrecht / von, Königlih-Frangöfifcher Plenipoten- 
tiarius zu dem Orleanifchen Arbitrio. T.V. p.321.V. 
281. N. 
Obſervantia, Subfequens , et præcedentis difpo- 
fitionis Optima interpres. T. VIL p- 268. V. 
267. N. 

Et omne dubium tollit. T.VII. p. 268. N. 
Odpurck, Boͤhmiſch Lehen. T. I. p. 193. I 
Deckboven, Dr., Heinrich Joſeph, Naffan- Hol; 

apffeliſcher Rath und Abgefandter bey dem Nieder- 
Rheiniſch- Weſiphaͤliſchen Crahß⸗Conrent zu Eöiin, 
.T. vu. p.448.V.543.N. | | 
Obrigkeit / vide Regenten. 
Occonomie, vide Haußhaltung. 
cc667 Del, 





408 De Öefterreih, 


Del, Darauf wird von Chur - Pfalg ein Licent - Im- 
poft geleget. T.V. p. 559.V.490.491. N. 

Was bey der Kayferlihen Tabor-Mauth davor bes 
zahlet werden muß? T.V. pı Sz0, 522. V. 456. 
457. N. | | 

Oeſterreich. Extract aus dem ſo genannten Bericht 
de An. 1474. ‚ fo durch Vermittlung König Ludwigs 
xl. in Sranckreich zwifchen Hergog Sigmund von 
Defterreich und denen acht alten Drten der Eydge⸗ 
nobſchafft in der Schweitz errichtet worden. T. XI. 
pP: 436. 

Extra& aus der ewigen Erb - Einigung! zwiſchen 
hochgedachtem Hergog und der Eydgenoßſchafft. 
de Anno 1475. T.XI. p. 439. | 

Extract aus der beftändigen Erb-Einigung, welche 
vom Kayfer Maximiliano wegen der Defterreichis 
fhen, item in Vormundſchafft des Erk- Hergog 
Earls wegen der Burgundifchen Lande, mit allen 
Cantonen der Eydgenoffchafft den 7. Febr. 1511. 
geichloffen und errichtet worden. T. XI. p.439. 

Oeſterreichiſcher Furger Vortrag über die Chur- 
Bayerifhe fo genannte Vorftellung beym Neichs- 
Convent, den ı 5. Januar. 1703, abgelegt, T.VII. 
P:789.V. 783. N. | | 

Refcripe an die Defterreichifche Gefandefchafft zu Res - 
genfpurg von der noch zu Inſprugg ſubliſtirenden 
Kapferlichen General-Inquißtions-Commifhon, die 
Pracaution der Ausfuhr der Pferdte betreffend. In⸗ 
forugg d.d. 18.Nov. 1704. T. X. p. 367. 

Recelszwifchen dem Ertz · Hauß Defterreich und dem 
Schwaͤbiſchen Crayß, den neuen Impofto auf etlis 
he Waaren betreffend. Eßlingen d.d. 26.Now. 
1704. T. IX. p. 728. 

Oeſterreichiſcher Gefandtfchafft Memorial an die 
in A re zu Regenſpurg, wegen Auss 

Ihrüng der Pferde auffer dem Reich. d..d. 29. 
Nov. 1704. T. X. P:374 | 


GOeſter⸗ 





Oeſterreich / I 409 
Oeſterreich / Des Oeſterreichiſchen Erk - Herkoy 
Carls Abreife nah Spanien, ju Emportirung —* 
gen Throns, Beſchleunigung, wird eiffrigſt angeſu⸗ 
—— —— ? T. VII pP 622, fege. V. 7334 


| it mas vor Ceremonien und Condition gedachten 
Hergog die Spanische Erbfchafft von Ihro Kay— 
ferlihen Mazftät als deſſen Herrn Vatter «edi- 
ret worden ? T.VIIL. p.625. ſeqq. V. 73 3. ſeqq. N. 
Wie die Abreiſe nacher Spanien erfolget ? T. VII. 
p- 631. 63 4. V. 541,544. N. 
Und was fich bey deffen Abreife am Kayferlichen Hof 
ugetragen ? T.VIII. p.633.V. 545. N. 
Mas für Erinnerungen demfelben der Kayſer deffen 
ze Vatter mitgegeben ? T.VIUL p. 637.V. 
N 


446. N. | 
Was ingleihen die Durchlauchtigſte Er&- Hergogin - 
Maria Anna bey dem Abſchied unternommen ? 
T.VIII. p. 63 8. V. 547. N. 
Auch was ſich in Leipzig und Weiſſenfels bey öffent: 
lichem Einzug des Erg- Hergoges als declarirten 
Königs in Spanien begeben ? T. VIII. p. 640.V. 


ssa.N. 

Defterreichifcher Seits wird wider das Teflament des 
Königs in Spanien Caroli IL, proteſtiret. T.V. 
9796. 826. V. 718.746. N. Conf. Spanien: 
Unter denen Defterreichifchen Kayſern ift nie Fein Wuͤt⸗ 

terich gewefen. T.VI.p.818,V. 761. N. 
Defterreihifhen Hergogen die Sanfftmuth augeboh: 
ten. T.XI P- 373. 462%. . I 
Das Loͤbliche HaußDefterreich läffet mehrentheils ihre 
billigmäßige Rache ertrincken in einem ftillen Meer 
des Friedens und des Nuheflandes der H. Eatholis 
fhen Kirchen. T.VI. p. 865.V.803,N, 
- Hat fich auch zu allen Zeiten, feiner angebohrnen Cle= 
menz und Gerechtigkeit nach, als eine Befchügerin 
der bedrangten Potentasen erwiefen. T. II. p. 694. 
Defterreihifch - Durchlauchtigfted Hauß hat jederzeit 
dem Hochheil. Sartament des Altars [onhsrbare 


410 Oettingen. Oldenburg / Graf von, 


Andacht u. Verehrung bezeiget.T.V.p.742.V.669.N, 
Defterreich ift fehr offt aber vergeblich von Franck⸗ 
hintergangen worden. T.VI. p.864. 865.V. 803.N. 
Deſſen Ehr und Nutz ift zugleich gang Teutfchlandes 
Ehr und Ruß, warum ? T.VI. p. 315. V758. N. 
Oeſterreichiſche Genealogia in Bruftbildern aus Cha- 
ma gefiochen , befindet fih auf einem gold - und 
filbern Hecher in der Ehur- Sächfifchen Kunft- 
Cammer zu Dreßden. T.V. p.615.V.$37.N. 
Oeſterreichiſcher Hertzoge Infignia aus Edelgefteinen 
mit lebhafften Farben, find in der Kayſerl. Schag- 
Cammer zu Wien befindlich. T.V. p. 596.V. gı9,N. 
Saͤnmmtlicher HertzogevonOeſterreich Bildniffe big auf 
Leopoldum und Jofepbum, finden fid) an einer gul⸗ 
denen Kette in Achatflein gefchnitten in der Kay⸗ 
ferlihen Schag-Cammer. T.V. p. 93. V. 17. N. 
Defterreichifche Kande find von Natur die reicheften and 
herrlichſten in Europa. T.VI. p.813.V.757.N. 
Oeſterreicher find jedannoch zu Hollaͤndiſchem Reich— 
thum nieht gebohren, aus was Urſache 2 T. VI. 
p- 814.V.757.N. | 
Oettingen. Fuͤrſtlich - Dettingifches Memorial an 
den Reichs⸗Convent, wegen Introducirung zum Sig 
und Stimme in dem Reihe - Fürften - Rath, Det: 
„fingen d.d. 19. Febr. 1708. T.XIl. p.788. 
Oettingiſcher Fuͤrſt, Albrecht Ernſt, der Römifch- 
Kapferlichen Majeftät, wie auch des Schwaͤbiſchen 
Crayſes, General von der Cavallerie, und Obriſter 
über ein Regiment Dragoner, T. XII. p. 788. 
Oggenbaufen/ Wegen deffen Colle&irung wird von 
der Schwäbifchen Reichs - Kitterfchafft Orts am 
Kocher contra Würtenberg Befchwehrde geführet. 
T.VIl p.388.V. 389. N. 
Odgilbi, Kayferl. General-Wachtmeifter. T.III. p.43 5. 
Oidenburg / Graf von. Mas ſich bey Beſuchung 
des Herrn Grafen Anthons vonDldenburg,als Haupt 
der Dähnifchen Gefandtfchafft bey dem Friedens- 
Longrele zu Niemwegen, in An. 1677. jugetragen. 
T. I.P.6733.— - + Öliven- 





Oliven-Reanz Onolsbach-Brandenb. 411 
Dliven-Rrang, Königlih-Schwedifher Ambafla- 


deus nad) Niemmwegen zu denen Friedens - Tradaren, 
T.L p. 661. 


Onolgbach - Brandenburg. Schug - Brief / 


- fo von denen Brandenburg-Dnolgbachifchen Bean 


ten zu Craylsheim ertheilet worden. d. d. 4, auguſt. 


159%. T. I. p. 273. 


| Marggraf Albrechts zu Onoltzbach Schreiben undre- 


ſpective Proteſtation an die Reichs · Deputatos, wider 
das von — decretirte Concluſum, die zwiſchen 
Brandenburg-Onoltzbach und Wuͤrtzburg ſtrittige 
Pfarr· Beſtallungen betreffend. Onolzbach d. d. 23. 
Oct. 1650. T.IV. p.169. Conf. Religions-Grava- 
mina, verbo = Önolsbach- Dranden; 
burg. 


_ Informatio cum petitione in Sachen Brandenburg- 


Onoltzbach contra Würkburg , die Refitution ır, 
unterfchiedlicher Pfarren betreffend. T.IV. p. 144. 


‚ Informatio cum petitione in Sachen Brandenburg- 


Onolzbach contra Aichſtaͤtt, Die Refticution der 
Dfarren Eronheim und Göllersreuth betreffend. 
-TIWV. p. 173. 


-. Informatio cum petitione in Sachen Brandenbirg- 


Sm 


Onolzbach contra Schwargenberg, die Reftieution 


‚ aller in felbiger Graffchafft gelegenen Pfarren im 
flatum 1, Jan. 1624, betreffend. T.IV. p. 178. 


" Memorial des Dnolzbadifchen Gevollmächtigtens ay 
den Reichs · Convent zu Regenfpurg wider den Bis 


zu Würgburg,-wegen Beeinträchtigung ger 


wiieſer Onoltzbachiſcher Evangelifher Gemeinden. 


d. d/ 29. Marti 3694. T. I. p. 117. 5 
Brandenburg - Onoltzbachiſche bey dem Reichs⸗ 
“ Convent bejchehene Anfrage über die Quzftion) 


Ob Zeit währender Hemmung der Cameral- Juftiz 


dem Kapferlichen Reichs - Hof- Rath in Procels- 

Sachen, welde am Cammer-Sericht Rechts- ans - 
haͤngig, etwas, er fey unter was Pratexe es auch 

wele, u verfügen zompetire ober zuſtehe? 


iu 





412 Onolgbachifcyer Marggraf / Orariones, 


der den Kayſerlichen Reichs ⸗ Hof-Rath, um anSeine 
Kayſerliche Majeſtaͤt ein Reichs - Gutachten hier⸗ 
unter zu erflatten. Onoltzbach den 15. Marti 1706, 
T,XIL p. 158. Conf. fupra Drandenburg- 
Eulm- und Onoltzbach. | 


Onoltzbachiſcher —— „Verliehret ſein 
Leben auf dem Bette der Ehren. T,VIIL: p. 519. V. 
4531. N. er i 

Operations-Cafla. Memoriale un den Hochloͤblichen 
Keichs-Convens zu Negenfpurg von dem Fraͤncki 
den Cranß-Convent , wegen der Operations-Calla, 

. Nürnberg d.d, 11. Aug. 1707. T.XIl. pı 484- 
Ebur-Wiaynsifche Notihcation an den Reichs · Con· 
went, die von Ihro Churfürftl. Durchl. zu Braun⸗ 
fchweig befchehene Ubernehmung des Ober- Com- 
mando und Repartition der Operations - Cafla bes 
treffend. Diet, Ratisb, d. 20, Auguft, 1707, T. XII. 











489. 

| — triumCollegiorum Sacri Romani Imperii,bes 
treffend Die Reichs Operations⸗Caſſa. Ajouſtirt und 
publice dictirt Regenſpurg d. d. 12. Octob. 1707. 

T.XII. p. foß. Be 
Schreiben von Ihro Churfuͤrſtl. Durchl. zu Braun⸗ 
ſchweig- Luͤneburg an den Hochloͤbl. Neihs-Cön- 
vent zu Regenſpurg, die Einrichtung der Magazin 
an Haber und Heu, wie auch Die Operations-Cafla 
betreffend, Hannover d. d, 9. Januar, 1708. T. XII. 


p. 5F56. | 
Conclufum trium Collegiorum $acrı Romanı Imperü 
vom 17. Febr, 1708. , die Kriegs-Verfaffung und 
in fpecie die Einfendung der repartirten Gelder zur 
** Operations-Cafla betre end, T, XI. pP. $83. 
Orationes,. Oratio ab Ilufrifimo ad Sedem Pontihelam 
Legato Cæſareo, Principe de Liechtenftein, Romz in 
Conſſtorio An, 1691, d. 12. Febr. propofica, T,I. 
2.750. 7/7 Ä 
. Oratio habita ä Sandifimo Domino Noftro Innocen- 
&io VII, in Confiftorio ſub d, 9. Jan, 1692, ante pra- 
* ⸗— w 2 * coni⸗ 


Vrcgel / Oßnabruͤggiſcher Bifchoffi 413 
eonifationem quatuor Regni Gallicani Ecelefiarum. 
TIL P-754 | 

Orgel, Dergleihen gang gläferne ift in der Chur . 

Sach hen Kunft- Sammer zu Dreßden zu finden. T. 
V. p. 618. V. 540.N, | 

Orcgelwerck bey zwey Uhren bafelbft zu fehen. T. V. 
pP 624: V. Saf: N, 

‘Origo, cujuscungue rei inveRiganda, T. IV. p. ır5, 


Brleans. Chur - Pfaͤltziſcher Gefandtfchafft Memo- 
sial an die Keichs-Werfammlung zu Regenfpurg, we⸗ 
en der Herkogin von Orleans Pratenfon an Pfalg, 
Kegenfpurg d. d. 27. Aug. 1699, T. V. p, 318, V. 

2 8. N, 

Libellus exbibitus Dominis Arbitris Delegatis d. 26, 
O&tohr, 1699. Serenifhmi Principis ac Domini Do- 
mini Philippi S. R. Maj. Chriftianifima Fratris Uniei 
DucisAurelianenfis, & Serenifimz, Dueiſſæ Palatino- 
Bavarz, ejus Cönjugis, contra Serenifimum Domi- 
num Joannem Wilhelmum Comitem Palatinum & 
Ble&orem, Sign, Francofurtiad Mosnum.d. 26, O4, 
1699. T. V. p. 327. V. 286. N, 

Ab illufriffima Congregatione particulari a San&iffine 
deputata , in caufa Palatinæ Sueceflionis inter Ser, 
D, Jo, Wilhelmum Com. Palatinum ad Rhenuni, S, 
R. 1. Architbef, & Ele&orem ex una, & Ser, D,ac.D. 
Elifabetham Charlottam, Com. Palasinaw, Duciſſam 
Aurelianenfem, Partibus ex altera, Sententia publi- 
eatad, ı9, Febr, 1703. Per Adta Pelufii Notarü A, 
€. T. VI, p. 324. V.767. N. 


VOrtmann / Johann, Graͤflich Manderfcheid- Blan⸗ 
ckenheimiſcher Kath und Cantzley · Directot, auch Abs 

geſandter auf dem Nieder Rhein- Weſtphaͤliſchen 
Crayß - Convent. T.VII. p. 547. 548. V. 542, 


44 . N. | 2 
Oßnabrüggifcher Biſchoff / Mus dem Haufe 
Sothringen Tıl, P. 758. = 
Oßna⸗ 





414 Ofnabrüggif. Seiedens-Infrum. Pabſt. 
Ofnabrüggifches Stiedens- Infirument, O6 e# Ob e⸗ 
mit aller Reichs-Staͤndte Beroiligung sem 
“ worden? T.VI.p. 230. ſeq. V. 263. ſeq. N 
Oſtfrießland, Graf zu, Enno. T, 2; p- 21 1. 
Oßmann⸗ — Opnabruͤggiſcher Gehelmb⸗ 
der Rath. T. XI. p. 691. 
Orttweiler, Deffen Reſtitution an Naffau offeriret 
"Srandreich, T.IL, P,478. 
Oulm, P, Carl Chriſtoph, Hochfürftl. Kemptifcher 
Hof- -Kath, P eger der Herrichafft Falken, Rotten⸗ 
- fein, und Gr nnebach. T.V.p.16.V.15.N, 
owı ———— Johann Rudolph. T. VII. P-388. 
Ovufien, #, Fuͤrſtlich Würtembergifcher Refident, 
-Orenftien / Königlih- EIER Gelandter nach 
Niemwegen. T.I, p. 660 











Abſt. PiiV. Papæ Confitutio de tollendo abufu il- 
licitarum ge Romz So Calend, 
Junii 1570. T. II. p. 3. 
Paubſt PauliV. Jurisdictions·Streit mit der Republic 
Venedig in An. 1605. T.IV,p.683. 
Eopia Indulei Pauli V, Pont, Max, Decano & Capitula 
. Monafterienfi conceffi, de libere eligendo ſibi Prepo- 
. fito, Romz d. d. 7. Nov. 1618. T. IX. 9.796. 
Oratio de Ele&ione novi Pontificis Romani ab illufrif- 
fimo ad Sedem Pontificiam Legato Cæſareo, Princi- ’ 
pe de Liechtenſtein, Romæ in Conliftorio An. 169 
d. 12. Febr,propofita. T. L p. 7 50. 
Wonbebaffter Bericht aller denckwuͤrdigſten Sachen 
“= und Ceremonien, die fich zugetragen fo wohl in dem 
Conclave ‚als in der St. Peters Kirchen, Den 12. 
" Juli 1691. bey Ermäplung. Sr, Päbfil. Heiligkeit 
Innecentii XII. T. II. p. ı 
Annocentii P,P, XII, Liter ad Augufifimum Impera- 
w..  sorem a Leopoldum, de facienda quantum in je cum 
Gallia- 


J 


Pabſt. 45 
Galliarum Rege Pace. Romæ d.d, 8. Dec. 1691. T. 
Lp. 758. | | 
. Die Urſachen, welche Pabft Innocentius XU, den Fries 

den unter denen Chriſtlichen Pocentaten zu ſchlieſſen, 

und dargegen den Krieg mit dem Türcken fortzus 
fegen, anführet,mit unterjchiedenen Motiven beſtaͤr⸗ 

cket. T. I, p. 490. 

Oratio Ionocentii P, P. XII in Confiftorio d, 9, Jan, 
1692, ante Preconifationem quatuor regni Gallicani ' 
Ecclefiarum habita. T,I. p. 753. | 

„Innocentii XII. Divina Providentia Papæ Conttitutie, 

qua ad tollendum abufum illicitarum Capitulationum, 
quas occurente vacatione Ecclefiarum feu Monafte- 
riorum ab iis, ad.quos electio perfonarum illis prafi- 
siendarum ſpectat, interdum fieri contingit, inne- 
vantur Conftisutiones Nicolai III. PiiV, & Gregorii 

XUI, in fimilibus editz, cum additione pcenarum 

ac prohibitione dictarum Capitulationum fub eisdem 

- penis, Romæ d. d. 22. Sept. 1695. T, Il, p. 13, 

Innocentii XII. P, M. Breve ad Regem Poloniarum 
Joannem, de reftringendo Turcarum imipetu. Roms 
d. d. 10. Dec. 1695. T.I.p, 760. 

‚Relasion, was bey des Paͤbſtlichen Nuntii Apoftolici 
zu Niemwegen von denen Kayferl. und Frantzoͤſi⸗ 
ſchen Ambafladeurs zu Nimwegen abgefiatteten Viſi- 
ten und erhaltenen Revifite in Ceremonialibus obfer- 
viret worden. T.I. p. 652. e 

Vollſtaͤndige Relation der in und aufferhalb degCon- ; 
clave vorgegangenen Ceremonien bey der den 23. 
Nor. 1700, geichehenen Wahl Clementis X1. feine& 
Alters img ı, Jahre und 4. Monath. T.V. p.709. 

| V. 622. N. 

Relation, mit was für Ceremonien Pabſt Clemens XI. 
den 30, Nov. ı700. in der St. Peters-Kirchen zu 

Rum zum Bilhoffe eingeweyhet worden. T. V. p. 

717.V.629,N, | 6 | | 

Relation, wie detfelbe den 8. Dec. gedachten 1700. 

Jahrs gecrönet worden, T. V. p. 72 1. V. 633; N. 


Grſtes Haupt · Xxegiſier. Oo Pabſt / 


— 





416 Pabſt / Pas, 


Pabſt / Wird zu Dero Erönung in die St. Peters- Kir⸗ 
he in einemSefjel von Dero in rothen Thalar-Has 
El — Stallknechten getragen. T. V. e.723. 

635 
Empfingt das Pallium, mit was vor Ceremonien? T. 
V.p. 728. V. 65 6. N. 
Haͤlt — der Croͤnung ſeine erſte Meß. T. V. p. 729. 
V. 


Bekommt darvor das gewoͤhnliche Prieſter⸗Geld. T. 
V.p.730.V. 658.N, 

‚Admittiret das Capital und die Seiftlichfeit ver Dohm⸗ 
Kirche des Heil. Petri zu dem Fuß-Kuß. T.V. p. 
724. V. 636.N. 

Demſelben eüffen ſo DR die Cardinäle die rechte 
Hand. T.V. p. 725. V. 636. N. 

Die Patriarchen, Ers-Bifchöffe und Bifhöffe aber 

das Knie. T. V.p. 725. V.637.N, | 

Von felbigen werden auch drey Gardinäl-Priefter ad 
ee. Oris & Pe&toris gelaffen. T. V. p. 727. V. 

639 

And wird d ehe abermahlen von denen Cardinälen der 
Fuß, die Hand, und das Angeficht, von Denen aſſiſti- 
venden Prälaten aber der Fuß und das Knie, und von 
denen Penitentiarüis Des Heil. Petri der Fuß allein 

gekuͤſſet. T. V. P. 728.729. V. 656. 

Glebt dem Voick die loienne beneaiction T.V, p.73 2. 
V. 659. N 


Pacht.· Ordnung. Kayſers Leopoldi in Dero Erb- 
Ländern, nebft angehängter Specialität, die Wieneris 
ſche Tabor - Mauth — Wien d. d, 31.04, 

1699, T. V. P. J00. V,438. N, * 

Pacta, Pa&a, Conventiones & Contiactus, tacitam 
Clauſulam: Rebus fic ſtantibus, regulariter haberi 
intelliguntur. T. VI. p. 224. V. 2 10. N. 

In Pa&is & Conventionibus iſt ad mentem paeiſcen- 


.. um in fpecie zu — T. VI, ꝑ. 224. V. 
211, N, 


Pader⸗ 


Paderborn, Biſtum. Pappiermacher, 417 


Daderborn/ Bıllum. Des Bifchoffs zu Paders 
born Schreiben an Kayferl. Majeflät, worinnen Er 
feine Unfchuld in der Münfterifchen Wahl- Sadje 
vorſtellet. Muͤuſter d. d. 11. Auguft, 1706, T.XI, 





p.732. 
Ejusdem anderwaͤrtiges Schreiben an Kayſer in die⸗ 
fer Wahl-Sadje. Muͤnſter d. d. 24, Auguſt. 1706. 
T. XI, p. 741. | 
YlodbmabligesSchreiben an Ihro Kayſerl. Majeftät, 
feine Unfchuld betreffend. d. d. 31, Aug, 1706, T. 
XI. p.747. Conf. Muͤnſter. | 
Der Paderbornifchen Jefuiten mit denen Herren 
Grafen von der Lippe vorgewaltete Strittigkeit, 
Vid. Salckenbagen. 
Poderbornifcherdifchoff/ Arnold, aus dem Hau 
fe Metternich. T.Xl. p. 752. 
Paderskirchen / von, Johann Peter, Defterreichie 
ſcher Abgefandter zu Regenſpurg. T.X. p. 376. 
Palmquiſt / Ihrer Königl. Majeftät in Schweden iu 
Paris refidirender Miniftre. T. I, p. 558. 
Pappier / Auf felbiges wird von der Chur-Bayerifhen 
Commifhon zu Augſpurg ein Accis gelegt. T. ViIL p 
367-368. V. 326.N. 
Mer und was von dem Gebrauch des Siegel-Papiers 
eximiret worden? T. J. p. 248. 
Straff derer die Stempffel nachgrabenden Perfohnen. 
T. J. p. 249. 
Verfuͤhrung des Frantzoͤſiſchen Papiers in und auſſer 
NReichs bon dem Kayſer bey fonft verbottenen Com- 
mercio erlaubt. T.1. p. 186, 
“+ Stempffel-Papier wird wieder vom Kayſer aufgeho⸗ 
» ben, warum? T. J. p. 256. 265, | 
Dappiermacher / Dererfelben Handwerks - Miß⸗ 
braͤuch und Infolentien. T.I. p. 128. FR 
Ein von Hoher Obrigkeit wegen des Lumpen-Samms 
iens privilegirter Meifter will von andern deßwegen 
vor untedfich gehalten werden, ibid, | 


Dd a | Die 





418  Pappier-Ördnung. Pappenheim / 


— — — 


Die Geſellen wollen denen Meiſtern vorſchreiben, kei⸗ 
nen Jungen zu lernen, wo er nicht zugleich zwey 
Geſellen in der Arbeit habe. ibid. 

Auch geben ſie denen Meiſtern abſonderlich Maaß, wie 

| fie felbige fpeifen oder fonft tractiren follen. ibid, 

Und mollen in ihren Sachen Feine Dbrigkeitliche Ers 
kaͤntnuß noch Zeugen, als von ihren Handwerck zus 
laffen. T.I,p. 129, 

Ingleichen bey Meiftern, fo ſich nicht des Glätteng mit 

dem Stein, fondern des Hanımerfchlagens gebraus 
hen, — arbeiten, ſondern fie für unredlich hals 
ten. ibid, 

Papierer im Bayerifchen Erayß fuchen bey dem Wafs 
ferburgifchen Erayf-Tonrvent um Promocoriales an 
Kayſerl. Majeftät wegen Ertheilung einer Hands 
wercfs-Drdnung an, T. VI. p. 366. V. 343. N. 

Doppier-Ordnung. Kayfers Leopoldi news einger 
richt geftamppelte Pappier- Ordnung Unter- und 9b 
der Eng. Wien d.d, 29. April 1686. T.I.p. 240, 

: Bayferl. Patent, den Appalto aufdas Schreib- Drud- 
und Sließ- auch Tuͤrckiſch und gefärbtes Pappier, 
ingleichen Bücher, Calender und Kupfferftich in Des 
ro Erb-Fanden betreffend. Sinfprugg dd. 8. Martif 
1694. T.], p. 256. 

‘ Bayferl. Verordnung, wegen des neuen Aufichlageg 
auf alles Pappier, Pergament, wie auch alle Büs 
her, Druck und andere dergleichen aus Pappier und 
Pergament befiehende Waaren, Wien dd, 19. 
Aug. 1695, T. I. p. 262, 

Poppenbeim, Graf. Graf Wolff Philipps gu Pap⸗ 
penheim, Neichs-Marchalls Special-Befehl, die Evan⸗ 
gelifche zu Theinfelberg unturbirt zu laffen. Abach uns 
weit Regenipurg d.d. 3.JAug. 1666. T. V. p.40. 

V. 38. 0X. 

Geäflich- Pappenheimiſcher Befebl an Peter Buͤr⸗ 
cken, Amtmann zu Geißmeinshofen, wegen des 
Creutz- Auſſteckens auf die Gräber zu Theinſelberg. 
a... d, d, 3. Julü 1672, T, V. p. 41. V, 
3% I WEETBEr Tr 2 Fr re 
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| — | 
Paradieß-Vogel, Paflew 419 
Paradieß- Vogel / Ohne Zus, iftinder Chur-Säd)s 
ſiſchen Kunf-Cammer zu Drekden zu finden, T. V. 
Pp. 622. V. 543. N. 


Paſcui fus, vide Weyd. 


Paſſau / Stifft und Stadt. Zochſtifft·Paſſaui⸗ 
ſches Votum auf dem Bayeriſchen Crayß-Convent 
zu Waſſerburg. d. d. 22. Junii 1701. T. VI. p. 346. 

V. 324. N. 

Des Cardinals zu Lamberg und Biſchoffs zu Paſſau 
Schreiben an den Chur-Bayeriſchen General, Oras 
fen von Arco,um eine Unterredung wegen der Stadt 
Paſſau zu leiden. Pafjau d.d. 8. Jan. gegen Mit 
ternacht 1704. T. IX. p. 334. 

Antwort-Schreiben des Grafens von Arco hierauf, 
Haupt-Quartier Mollenhoffd,d. 9. Jan. 1704. um 
3. Uhr inder Nacht. T. IX. p. 336, 

Copie d’ une lettre fuppofde au nom de Monfieur le 
Comte General de Gronsfeld, wegen Ubergebung der 
Stadt Paſſau. T.IX. p. 340. 

Extract Schreibens aus Wien vom ı 2. Jan. 1704, 
von Übergabe der Stadt Paffau, T, IX. p. 339. 

Kurtzer Exuadt aus des Freyherrns Peter Georg von 
Spielberg, Hochfuͤrſtl. Paſſauiſchen Geheimbden 
Raths, Relation davon. T. IX. p. 337. 

Noch ein anderer Extractus Schreibens von Wien 
den 19.Jan. 1704., wegen Verringerung der Reno- 
mee des Herrn Cardinals in Ubergebung der Stade 
Paſſau. T.IX. p. 340, | 

Contradidtion des Mathias Auers derer Spargimens 
ten, welche fich wieder Se. Hochfürftl. Eminenz bey 
Ubergab Dero Rehdenz-Stadt Paſſau hervor 98 
than. Paſſau unter vorgedrucktem Hochfuͤrſtl. Cantz⸗ 
ley-Secret d.d, 21, Jan, 1704. T. IX, p. 310, 

Yusfbbeliche Vorftellung an den Reichs - Convene 
des Hochfürftl. Paſſauiſchen Minifters, Herrn von 
Horneck, des Herrn Eardinals von Lamberg Uns 
ſchuld bey Ubergebung der Stadt Paffau betreffend, 
Dict.d. 8, Febr, 1704; T. IX, 9,313, f 


Dd 3 Arli- 





420 Paſſau / Biſchoͤffe / Paſſau, Stadt, 


—e Rt— m 


Articulirte Vorſtellung, betreffend die Beſchaffenheit 
der Stadt Paſſau zur Zeit Dero Beſetzung von 
Er. Churfuͤrſtl. Durchl. zu Bayern, und wie es das 
mit verlauffen. T. IX, p, 3 20. 

Des Reichs - Convents Intercefhons - Schreiben an 

Se. Kayferl.Majeftät, in Sachen des Herrn Cardi⸗ 
nale von Ramberg contra den Herrn Grafen von 
Gronsfeld. Kegenfpurg d. d. 23. Febr. 1704, T. 
IX. p. 341. | 

Daffauifches Patent, darinnen denen Schmaͤh⸗ Schriff⸗ 
ten contradiciret wird. Paſſau d. d. 31. Martii, pu- 
blicatum & affixum ad valuas d. 7. April 1704. T. 
IX, p. 347. 

Kayſerl. Schreiben an Chur-Mayng, die Zwiſtigkeit 
zwifchen dem Herrn Sardinalvon Lamberg und dem 
Grafen von Gronsfeld wegen Übergabe der Stadt 
Daffau betreffend. Wien d.d. 13. Maji 1704, T. 
IX, 9. 350. 


Paſſau, Biſchoͤffe / Sebaſtian, Biſchoff und Neichs- 
Fuͤrſt zu Paſſau, Kayſerl. Principal-Commiſſarius. 


T. L. p. i. 
Johann Philipp, Cardinal und Biſchoff zu Paſſau, 
F Graf von Lamberg, Kayſerl. Principal-Commiſſa- 
rius. T. VII. p. 605. V. 600. N. 


Paſſau, Stadt, Iſt in drey unterſchiedliche und fo 
genannte Geding, als die Paſſau-Inn- und Iltzſtadt 
getheilet. T.IX, p. 320. 3 21 


Kan fid) vor einem Feind nicht fonderlich halten. T. IX. 


P+ 320 

Iſt auch nicht ficher, wenn gleich rechtfchaffene Linien 
vor ihr aufgetworffen würden. T.IX. p. 321. 

Kriege zwey Einien, welche aber viele und groffe Defe- 
Aus haben. T.IX. p. 321.322. 

Bird von Chur-Bayern canoniret und bombardiret, 


T. IX. p. 324. 

Wie ſtarck fie au Volck, Geſchuͤtz und andern Requifitis 
verſehen geweſen, da die Bayeriſche Armee anmar- 
ahiret ? T. IX. 9.323, 324. | 

— Patkul / 


Patkul / PDetitorium, 421 


— — — 


Patkul / Johann Rheinhold, was deſſelben wegen be 
dem Alt-Kanftäptifchen Grieden bedungen at 
T, XI. p. 655. 
Pauſſa / Boͤhmiſch Lehen. T. U. p, 193. 
Eecquerau, Adrian, Kayſerl. Reichs-Herold. T, X 


p- 639. v 

Pegnitz, Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 172, 180. 193. 

Dein’ Böhmifc) Lehen. T. II. p. 193. 

Peller / Dr. , Ehriftoph, des Loͤbl. Fraͤnckiſchen Crayſes 

Condeputatus bey dem in An, 1696, zu Kegenfpurg, 
dann An, 1700. zu Augfpurg vorgeweften Müng- 
Probations - Convent, T. 1. p. 382. T. V. p, 485. 
V. 424. N. T. X. p.467. 

Pemler / von Stepperg, Johann Sebaſtian, Chur- 
Bayeriſcher Hof-Caſtner zu Reumarck. T. VIE p. 
249. 252. V. 223. 226. N. 

Perckentin, von / Chriſtian Auguſt, Fuͤrſtl. Luͤbecki⸗ 

ſcher Scheimbber Kath. T. X. p. J F 


Pergament, Kayſerlicher Aufſchlag darauf. T. J. 
. 2675. 


pP — 

Perlein / In der Groͤſſe einer Mufcaten-Nuf in der 
Kayſerl. Schatz-Cammer zu Wien wird auf 60000. 
Rthlr. geſchaͤtzet. T.V. p. 597.V.521.N. 

VonGlaß und Schmeltzwerck Frangöfifche, deren Ben 
führung ing Reich durch ein Kayferl. Edit de An; 
1676. verbotten. T. I. p. 208, i 

Pernau / Freyherr / von, Ferdinand Adam. T, YIL, 
370. V. 372. N. 
Peruquen / Frantzoͤſiſche, deren Verfuͤhrung ins Reich 
durch ein Kayſerl. Edict de Anno 1676, verbotten. 
N T. I. p. 208. L 
Bayferl, neuer Kriegs - Aufichlag auf die Peruquen, 
T, IV. P. 290. » j ) 
Peſchkauw, Geht von ber Eron Boͤheim zur Lehen. 
T. II, P. 1934 
Petitorium, Qui agit in petitorio, conktetur alterum 
poſſidere. T, XII. p.212. — 
Dd 4 Pet⸗ 


422 Petkum / von, | Pal: 
Petkum I von, Edzard Adolph. T.VI. p.259.7 


244.N. | 
Petzenſtein / Marck / Boͤhmiſch Lehen. T. IL p. 193. 
Pfaltz vide etiam Vleuburg. OBER 

Pfaltzgraf Friedrichs Spruch-Brief in Sachen des 
Bürggrafens und der Stadt Nürnberg. Gegeben 
zu Nürnberg am Donnerflag vor St. Gillgen- 
Tag An. 1386. cum Annotationibus interlinearibus, 
T. XI. p. 234. 

Extra& des aufgerichseten Receflus zu Schwäbifchen 
Hall An. 1685. d. 12. (22.) Maji, zwiſchen dem 
Ehurfürften zu Pfalg Hertzog Carl und Hergog 
Pfaltz Graf Philipp Wilhelmen, die Religion nad) 
dem Weftphälifchen Friedens - Schluß in ihrem 
Stand und Wefen zu behalten. T. IV. p. 93. 

Des Eburfürfiens zu Dfalg Antwort auf die wegen 
der Reformirten in der Pfaltz eingemandte Inter- 
eeffion. Düfjeldorff d.d. 6.April.1694. T.XII. p. 110. 
Confer Religions - Gravamina , verbo : 
Pfaltz. 

Chur · Pfä’'nifcbes Refcrips an die Regierung, der 
Actuum Parochialium halber. Beurath den 28. Jun. 

I 1694. T.VI. p. 81.V. 75.N. 

Chur⸗ Pfaͤltziſcher Berebl, daß in allen Kirchen das 
Simultaneum Religionis exercitium eingeführet wer⸗ 
den folle. Weinheim d. d. 20. Octobr. 1698. T.IV, 


p- 91. F 
Chur - Pfaͤltziſche Antwort auf des Protefiirenden 
Corporis dem zu Regenſpurg gegenwärtigen Churs 
Pfaͤltziſchen Gefandten ſchrifftlich übergebene Gra- 
vamina, Der Religion wegen. T. IV. p. 95. 
Pro Memoria des Chur - Pfältziichen Geſandtens ad 
Corpus Evangelicorum ‚in pundo Religionis. T. IV. 


pP. 107. 

Ebur - Pfälgifches Regierungs - Refcriptum an den 
Dber-Amtmann zu Lautern, die Adtus Parochiales 
in Pfalgifchen Landen betreffend. Sranckfurth den 
11. Martü 1698. T. VI. p: 82,V. 76. N. 





_ Chur. 
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Chur· Pfaͤltziſches Edict, die Ausſchaffung der Tran; 
oͤſiſchen Retormirten Flüchtlinge aus Dero Ehur—⸗ 
fuͤrſtenthum und Landen betreffend. Weinheim ä. d. 
20. Martii 1699. T.IV. p. 110. 

Chur - Pfälgifches Schreiben an Chur- Trier alg 
Sammer - Richtern, wider das Cammer-Gericht, 
in®achen des Sreyherrng von Wiefer. d. d. 21. Majl 
1699. T.IV.p.736. | 

Ebur-Pfälgifches Antwort- Schreiben an Ihro Kay⸗ 
ſerliche Majeſtaͤt, in puncto noni Ele&orarus. Ben⸗ 
rath den 12. Junii 1699. T. V. p. 209. V. i 33. N. 

Memoriale an die Reichs - Berjammlung zu Regen⸗ 
fpurg von der Ehur-Pfälgiichen Geſandſchafft übers 

. geben, wegen Reftitution der Länder von der Eron 

Franckreich, als aud) wegen der Hergogin von Or- 
leans Prxtenfion. Kegenfpurg den 27. Aug. 1699. 
T.V. p.318.V. 278.N. 

Mer Ehur - Pfälsifchen Gefandtfchafft Memoriale 

contra Herrn Pralggraf Chriftian zu Birckenfeld, 
in der Beldenz - und Lüßelfteinifchen Succefhions- 

Sache in Comitiis ibergeben. Regenſpurg d. d. 16. 
Septembr. 1699. T.V. p. 358. V.313. N. Conf. 
P iigelitein. 

Ebur - Pfälzifche Licent- Taxa und Confumtions- 
Drdnung, wornad ein jeder den Confumtiens- 
und Nahrungs - License abzuflatten hat. d.d. 15. 
Odtobr. 1599. T.V. p. $37.V.480.N. 

 Ebur - Pfälgifche Berordnung bey Umtragung des 
Venerabilis , wie fi) die Reformirten und Lurheris 
[hen dabey aufzuführen. Weinheim d. d. 38. Od. 
1699. T.V.p.78.V.70.N. 

Ebner - Pfälsifches Decrer wegen Einfuͤhrnng oder 
Aufrihtung eines Evangelifch - Lurheriihen Kirr 
hen - Conhiftorü. Düffeldorff d. d. 4. Nov. 1699. 
T.V. p. 110. V. 98. N. | 

Sefebl des Ehur - Pfälgifchen Dber-Amts Lautern, 

die Kinder vermifchter Ehe zur Catholiſchen Reli- 
gion zu erziehen. Lautern d.d. 15. Dec, 1699. 


Tv pP: 103. V. 90 N, 
dy Gegen 
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Gegen · Proteſtation und Refervation der Ehur-Pfälgir 
ſchen Geſandtſchafft in Comirüs wider von dem Ro 
vigl.Schweden-Brehnifchen Gefandten in der Wels 
denziſchen Succefhions - Sache übergebene Protefta- 
Regenſpurg d. d. 19. Dec. 1699. T. V. p.368.V. 
tion. p, 322. N. . 

Ebur-Pfälgifcher Negierungs-Befehl au das Ober- 
Amt Moßbach, wegen Erziehung der Kinder zur 
Catholiſchen Religion. Weinheim d.d. 30. Dee. 
1699. T.V. p. 107.Y.93. N. 
es Ebur-Pfälgifchen Dber- Amts Lautern Befehl, 
die Kinder vermifchter Ehezur Eatholifchen Reli- 
gion zu erziehen. d.d. 29. Jan.ı700. T.V.p. 104.V. 


91. N. 
Des Cbhur Pfaͤltziſchen Dber-Amts Creutzenach Be⸗ 
fehl an den Reformirten Pfarrherrn zu Langelans⸗ 
heim, wegen Combinirung zweyer Pfarren. Ereus 
tzenach den 3. Febr. 1700, T.V. p. 109.V.95. N, 
Chur - Pfälgifcher Befehl, wegen Erziehung der Kins 
der aus vermifchten Ehen zur Katholifchen 
Religion. Heydelberg d. d. 8. Julü 1700. T.V. 
pP: 85-V.76.N. | 
Ebur-Pfälgifche Relation auf die in pundto der Reli- 
gions - Gravaminum in denen Chur - Pfälgifchen 
Landen befchehene Königlich-Preugifhe Erklärun 


gen. T. X. p.71. 

Chur⸗Pfaͤltziſches Schreiben an die Ausſchreibende 
Srfien des Bayerifchen Crayſes, wegen Nicht- 
Beſchickung und Verweigerung des fernern Bey 
trags zum Bayerifchen Crayß, wegen der Sultzba— 
chiſchen admiſſion und Introduction, betreffend. Düfs 
ſeldorff d. d. 11. Maji 1701. T. VI. p. 312. V. 





293. N. 

Chur· Pfaͤltziſches Regierungs - Refcript, worinnen 
der Churfuͤrſtliche Befehl in Religions-Sachen mit 
einigen ſehr nachtheiligen Zu - und Abſaͤtzen ausges 
Ihrieben worden. Hendelberg d. d. 18. Maji 1701. 
T. VI. p.78.V.72.N. 


Ebur- 
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Chyhur⸗ Pfaͤltziſches Decret in Religions- Sachen an 
die Ehur-Pfälgifhe Regierung zu Heydelberg / we⸗ 
gen der Religions - und Gewiffens - Freyheit abges 
gangen. Düffeldorff d. d. 29. Maji 1701. T. VI. 
p- 87.V.81.N. 

Ehur-Pfälgifcher Regierungs - Befehl an die Dber- 
Aemter Heydelberg, Alzey und Neuftadt , wegen 
der auf der Stadt - Wormfifchen Burger Weyde 
befchehenen Invafion und darbey verübten Thaͤtlich⸗ 
keiten abgelaffen. d.d. 10. Juniüi 1701. T.VI.p.58.V. 

N 


53. 
Ebur-Pfälzifche Vorftelung beym Reichs-Convent, 
“> wegen des von Ehur-Bapyern erlittenen Schadens 
und Recuperirung des Hertzogthums Neuburg. 
T.VIIL. p. 234.V. 208. N. 
Chur · Pfälgifch-anderweitiges Memorial, dieChur- 
Bagyeriſche Lande betreffend. T.VIIL. p. 237. V. 
211.N. | 
Verordnung von Seiner Churfürfilichen Durchleuche 
zu Pfalg , Die Religions - reyheit in Dero Ehur- 
Pfälgifchen Landen betreffend. Düffeldorff den 21. 
Novembr. 1705. T. X. p: 803. | 
Pfaltz Pfälsifhe alte Chur - Linie, deren allgemeiner 
 Stamm-Barter ift König Rupertus gewefen. T. V. 
p.336.V. 294.N. 
Wann und mit went felbige erlofchen ? ibid. 
—— und mit wen die Simmeriſche Linie expiriret? 
ıDIG, 
Pfaltz --Grafen , Haben das Recht des Generalis 
& fupremi Capitaneatus in partibus Rheni. T. II. 
p- 401. 


N falz-Qurherifche. Die der Evangelifch-Lus 
therifchen contra die Evangeliſch - Reformirte in der 
Pfalz , puncto der Ehur-Pfälgifchen Religions-De- 

claration, ſich geäufjerte Gravamina betrefs 
E fend. 2: XI. Cap. XIV, | . 
Proje& des in An. 1697. zwifchen dem Chur - Pfaͤl⸗ 
ziiſch - Reformirfen Kirchen-Nath und dem 33— 
en geliſch- 











J 
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— — — 


aelifch - Kutherifhen Yevollmächtigten gemachten 
Vergleichs. T. XI. p. 813. = | 

Maͤnd - und ſchrifftliche Propofition des Königlich- 
Schwediſchen Herrn Gefandtens von Müllern an 
Chur - Pfalg, wegen der bey dem Evangelifchen 
Kirchen-Wefen dafelbft fürgenommenen Neueruns 
gen beichehen. d. d. 6.(16.) Julü 1699. T. XL 
p- 760. 

Extra& der Ihro Churfürftlichen Durchleucht zu 
Pfaltz vom Herrn Baron von Beezlar den 21. (31.) 
O&obr. 1699. zu Weinheim gethanen und fchriffts 
lich behändigten Dedudtion, ratione der Evanges 
lifch-Lutherifchen und Reformirten. T.XI. p. 765. 

Conclufum in Conferentia Evangelicorum, wider das 
von denen Chur - Pfälgifh) - Evangelifch - Lutheris 
ſchen Confiftorialen gegen dafige Reformirte hers 
ausgegebene fcandaleufe Buch, fubrubro: Wahrs 

‚beit , Unſchuld und Ehren - Rettung, ic. vom 13. 
(23.) Jan. 1700. T. XI. p. 755. 

. Extra& aus der Augfpurgifchen Conkeſſions - Vers 
wandten Ständte Beantwortung der von Ehur- 
Pfalg dem Freyherrn von Bazlar ertheilten Refo- 
lution. Diüffeldorff den 8. Marti 1700, T. XI. 
p- 768. 

Serneres Conclufum de? Hochloͤblich - Evangelifchen 
Corporis vom 24- April. 1700., die zwifchen denen 
Pfaltz - Evanaelifch- Lutherifch - und Reformirten 
vormwaltende Mißhelligkeiten betreffend. T. xt. 
P- 757: 

General - Schreiben an die Evangelifch - Lutherifche 
Potenzien von dem Evangeliſch-Lutheriſchen Con- 
SiRorio zuHeydelberg, wegen des Religions- Wefeng 
abgelaffen. Heydelberg d. d. 29. Decembr. 1705. 
T. XI. p. 773. 

— über dieſes Schreiben. T. XI. p.754. 
x 792. — 


- Pfals- 


Pfefferbaufer,  Pferdt-Ausfubr. 427 


Pfaltz · Veldentz / Pfalg-Graf Leopold Ludwig, ſtirbt 
An. 1694. in der Stadt Straßburg. T. V. p. 349. 
V.306.N. vide Sügelftein. 

Dfefferbaufer / Johann Chriſtoph, des Schwähis 

ſchen Crayſes General-Müng-Wardein. T.V. p.471. 
V.410.N. ; 

Pfeiffer / Deren Kinder wollen bey theils Handiver, 
dern nicht pafiret werden. T. I. p. 122.238. 
Pfenninge/ Alte Fraͤnckiſche, wie boch derfelben 
Werth chedefien gewefen? T. XI. p. 238. 245. 
Pferdt - Ausfuhr. Paten des Schwäbifchen 
-  Erayfes, worinnen die Pferdt - Ausfuhr verbotten 

worden. Ulmd.d. 24. Novemb; (4.Dec.) 1692, 

. Tel. p. 221. | 

Copia Gutachtens, ſo an die Kömifch - Kayſerliche 
Majeſtaͤt von Dero Haupt - Inquilitions-Commif. 
fion , fub. dato Inſprugg den 1. Auguſt. ı 784., 
wegen der fchädlichen Pferd-Extradtion qug Derg 
Erb-in die feindliche Lande. T.X. p. 371. 

Bayferliche Approbation deffelben Gutachteng. In⸗ 

| fprugg d. d. 23. Sept. 1704: T.X. P- 369. 

Des Römifchen Königs Jofephi Poenal - Mandat, die 
Ausfuhr der _Pferdte aus dem Roͤmiſchen Reich 
betreffend. Haupt - Quartier Ilbesheim den 16. 

Ocdckobr. 1704. T. X. p. 343. 

Ebur-Eölinifches fcharffes Verbot an die Roßhaͤnd⸗ 
ler und andere, keine Pferdte nach Franckreich zu 
verkauffen. Coͤlln d. d. 13. Oct. 1704. T.X.p.354. 

Concluſum trium Collegiorum $. R 1. vom 27. O4, 
1704: , das Verbot wegen Ausführung der Pferdte 
aus denen Neichs- in Die feindliche Rande betreffend. 


T.X. p. 349. | 

Dee Stade Scandfureb nahdrücliches Verbot) we⸗ 
gen des Unterfchleifis in Auffauff-und Durh-Füp: 
rung der Pferdte an den Keichs-Feind. d. d. 6.Nov; 
1704. T.X. p.363. J 

Refcript au die Oeſierreichiſche Geſandtſchafft zu 
Regenſpurg von der noch zu Inſprugg — 

en 





423 Pferde, Philippsburg / Deflung: 
den Kayſerl. General- Inquifitions- Commifhon, die 
Pracaution der Pferdt - Ausfuhr betreffend. In⸗ 
ſprugg d. d, 18. Nov, 1704, T. X. p. 367. 

Des Defterreichifchen Gefandteng Memorial an die 
Reichs ·Verſammlung, wegen-Ausfuhr der Pferds 
te. d.d. 29, Nor. 1704. T.X, p. 374. 

Der Herren General - Staaten Schreiben an dag 
Fraͤnckiſche Crayß - Ausfchreib - Amt, die Rectouti- 
rung der abgegangenen Pferdte,und die Ausführung 
derfelben in des Feindes Lande betreffend. Haag 

d. d, 14, Nor. 1705. T. X. p. 337. 

Antwort - Schreiben nomine Conventus Franeonici an 

die HerrenGeneral-Staaten hierauf. Nürnberg d. d. 

13. Dec, 1705. T. X, p. 340. 


Pferdt / Der auf die Neit- Kutfchen- und Adker- 
Pferdte von Chur- Pfalz gelegte jährliche Impoſt. 

T. V. p. 5771. V.501,N, 

Pferdte verſchiedener Contrefaits, finden ſich in der 
Chur - Sächfifhen Stall- und Ruͤſt Cammer zu 
Dreßden. T. V. p. 629. V.55o.N. | 

PferdtSchmuck / Koftbahrer in der Kayferlichen 
Schat -Cammer zu Wien. T.V,p,602.V.525.N, 
Pfingſten / Georg Ernſt, Koͤnigl. Pohlniſcher und 
Chur-Sächfifcher Referendarius, auch Commiſſarius 
bey den Sriedens-Tradtaren zu Alt-Ranſtaͤdt. T. Xl. 


p- 647. } 
Pflug, Graf von, Ober-Marfall. T. XII. p. 448. 
Pfuͤrth / Eine Reiche- Grafſchafft, gehört dem Bi⸗ 

ſtum Bafel. T.III. p. 210, 

Soll von Franckreich reftituiret werden, äbid. ſeqq. 


Philippsburg, Veſtung. Kayferl. Schreiben 
an die Ausfchreibende Fuͤrſten des Schwäbifchen 
Granfes , wegen Hergebung einiger Mannfchafft und 
Geſchuͤtzes fuͤr Philippsburg. d. d. 27. Dec. 1697. 
T. II. p. 439. U 

Die von Kayſerl. Majeſt. vermittelſt eines Commiſ- 

Gans - Decrets verlangte ‚Brofpieirung der. Bis 

i⸗ 


a: TEE 


Philippsburg / Piñenbergiſ. Aemter / 429 
Philippsburg mit Mannſchafft, Geſchuͤtz und an— 
dern Requiſitis. d.d. 23, Jan, 1698, T. IIIĩ. p. 43 6. 
Memorial an die Reichs - Verfammlung zu Regens 
fpurg von dem Schwaͤbiſchen Crayß · Convent zu Ulm, 
wegen Beſetz- und Verſehung Philippsburg. d. d, S. 
(15.) Febr. 1698. T. III. p. 448. 
Anſuche des Fraͤnckiſchen Crayſes bey Chur-Mayng 
um Satisfaction des gethanen koſtbaren Auſwanoͤts 
Nürnberg d. d. 8. Jan. 1703. T. VI p.799, V. 


793. N. n 

Bayferl. Erklärung an Chur · Mayntz Wien, den 23, 
Dec. 1703. ergangen, unter andern auch Die recom- 
mendirte nöthige Berforgung der Veftung Philipps 
burg betreffend. T.IX, p. 383. 394. 

Concluſum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii 
auf das Kanferl. Commifions-Ratifications- Decrer, 
wegen Verforg- und Beſetzung der beeden Neiche- 
Veſtungen Philippsburg und Kehl, Regenſpurg den 
3. Dec, 1703. T.IX.p-406, - 

Marggraf Audwigs zu Banden Gutachten wegen 

. Belegung zu Philippsburg. T. TIL p. 444. 

Philippsburg, Soll Franckreich an das Reich refti- 
tuiren. T.IIIl, p. 266. 280, 284. ſeq. | 
Bill auch Franckreich reltituiren, aber wie, und an 
wen? T. 11. p, 477. 

Pbenix, Iſt in der Chur - Sächfifchen Kunft-Cammer 
zu Dreßden befindlich. T.V. p, 622, V. 543, N, 
Piemontefifche Slüchtlinge/ Protehantifcher Reli- 

gion, vor felbige wird in dem gantzen Königreich 
Schweden durch ein Edi@ vom ı2. Martii eine Gene» 
ral-Colle&e ausgefchrieben. T. IV. p. ırı, | 
Pietas, Eorum, quæ Pietatem & Confcientiam lædunt, 
nulla& obligatio, T.Il.p, 100, 
PDinnenbergifche Aemter / Ein Haupt- und De- 
- Hertzogthums Stromarn und Hol 
ein, T. XI. p. 6. | 
Werden An. 1640. auf Abfterben Grafens Otto von 
Schaumburg erlediget. ibid. — 
ie 














430 Pinzier von, Pleyenſtein, 
Wie deren Theilung zwiſchen König Chriſtian IV. in 
Daͤnnemarck und Hertzog Friedrich IL, zu Holſtein 
geichehen. ibid, 
Pinzier, von, Joachim Auguſt, Fuͤrſtl. Luͤbeckiſcher 
Hof-Rath, Dber - Marfchall, und der Univerſitaͤt 
Piper, Graf, Carl, Königl, Schwediſcher Geheim, 
der Rath, Dber-Marfchall und der Univerfitat Up⸗ 
fal Sangler, T,XI, p. 647. 
irnan / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p, 193. 
irſchenſtein, Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 193. 
lach / Boͤhmiſch Lehen, T. IL p. 180. 193. 
lato / Heinrich Johann, Stadt Regenſpurgiſcher 
Conſulent. T. VIII. p. 193. V. 169. N. 9 
Plauen / Boͤhmiſch Lehen. T. IL p. 180.193. 
Plech / nhector, Chur-Pfaͤltziſcher Ober-Schultheig 
zu Neuhauſſen. T. III. p.711. 
Pleider, Johann Andreas, Churfuͤrſtl. Bayerifcher 
Geriht- Schreiber zu Neumarck. T. VIII. p. 249. 
V. 223. N. 
Pleßberg / Boͤhmiſch Lehen. T. IT. p. 1934 
Plettenberg / Baron von / Ferdinand, Canonicus 
Capitularis und Decanus zu Paderborn. T. IX, p.769. 
Fuͤrſtlich Münfterifcher Gefandter bey dem Fries 
dend- Congrels zu Haag. T. Ill. p. 304, Confer. 
Miünfter. 
lettenberg / von, Dietrich, Fürfil. Hildeshpeimis 
? fcher Sefandter zu Regenfpurg. T. X. p. 4r. | 
Ingleichen Fürftl, Münfterifcher Gefandter allda, und 
auf dem Fuͤrſten Congreis zu Nürnberg. T. V,p. 
‚143. 316. V, 124. 277. N. 
Johann Ludwig, Stifft-Lübecfifcher Capitular, T.X, 
p.. 710. | 3 
Pleyenftein / Boͤhmiſch Lehen, T. I. p. 193. 


NPlit⸗ 


Plittersdorff / Pohlen. n. 43 


Mhirtersdorff/.B /.Baron von, Hochfürfil. Baaden- Banden- 
Baadiſcher Plenipetentiarius bey dem —— 
’ greßs zu Haag. T. IV. p. 480. 

— von, — Saͤchfſiſcher General - Lena, 

T.XU, p.660, 

Pocalı Kate und koſtbare, fo in der Kayferl. Schatz 
Cammer zu finden. T,V. p. 389. 590. 594- W 313. 
914. 5 18. N. 

Darunter ein gar caricuſer, ſo auf 10006. Rihis.ge 

ſchaͤtzt wird. T.V.p.596.V. 520; N, 

Jugleichen zwey groſſe von Eleppanten Zahn. T. V. 

. 79 590. V. gig. N. 

. Item eines ne Ehryftall i in Gold eingefaft ſehr Fünfte 

Re lich. T. V. p. 599. V. 22. N. 

— ein Gold.und filberneg Pocal darauf die Genea- 
logia des Kl FAN in Sn Bildern KT 
Chama geſtochen, ift in der Ehur-Sächfiichen Kunſi⸗ 

* — zu Drenden hefublich. T. V. p. 615. V. 
537, N. 

oben Befchaffenbeit und Ceremoniel der. Königl, 
Wahl in Pohlen. T.I, p. 800. 

228 Johannis LIT, in. Polen Schreiben, an. die 
Reichs - Ständte,. feinet Croͤnung wegen. 4, 4, 9 


Nov. 1675. T. l. p. 308. 
=> Regis Poloniæ ad Guilielmumi III. Regem Anglie 


gratulatoriz, ob coronam 'ipfi impofitam, Leopoliim 

", . Ruffia d. d, 7 Martii 1692. T. I. pP. 798. 
Bönigs Kohannie II, in Pohlen Schreiben an die 
> Bilde Senatores, die Strittigfeiten zwifchen dem 
Siſchoff von Wilde und Groß-Feldherrn aus Lür 
thauen vor dem inftehenden Neichs-Tag gütlich bey⸗ 
j .. Willanow d, d. 13. Septemb, 1695. T. I, 


— von uihen halt, Gura d.d. 14. Octobr. 


1695. T. J. p.8 
Noch Bergleichen, Baia 4 d. d. 4. Dec, 2695. 
48 T. . ‚p 821, 4. m 
Erſte⸗ Haupt · „Zegifte; & ‚ou; -Relae 


432 Pohlen / Sarah 


‚-Relafion ı von Zaftand des — Pohlen Kar 
Asiterben Königs Johannis. T. II. P-823. g 
‚Reden des Cron-Sroß-Marfhalls, Fürfteng Lu- 
„bomirskiüiber das Interregnum,:d. d. 28: Juli 1694. 
"BE p. 825. 
Copie d’ une lettre ecrite, vonehane es ai res de Polo- 
' "gne ou Loterie Royale erigee par Virgile & Scaran 
sit &cirde par les concurrans au Sceptre de: *— 
Danzig d. d. 30, Julüi 1696, Ach «838, 
© Continuatio Relationis des Pohlniſchen Convoritläis 
— Tags zu Barca, vom 4, Septemb. 1696, 
Ps-8 
N „ Bönige ——— Volmacht zu dem mit denen Mini- 
d Commiflariis Könige” Augufli und König 
Karls in Schweden zutreffenden Frieden und Vers 
gfeich. Meiffen d. d. 7. Sept. 1766. T. Xl.p. 669. 
"jeden Confirmation ind Senehmhaltung deg zu Alt- 
Ranſtadt gemachten Friedens; "Gegeben Auf dem 
Sthlo zu Leißnig. d.d, 2. Nov, 1706, T. XI, p.680, 
Confer Sachfen - Chur. 


Poblen DB es ein 16- oder Wahl- -Königreig (oe? 
5 iu Klon Corscht Meinung darvoit, ibid. | 
RKoͤnigliche Wahl in Pohlen, wie felbige zu geſchehen 
pflege? T.I,p. 802.& 803 
“ 50 — ſind Juhen bey 3000. Eheleute erſchie— 
tet. TI; p. 
Croͤnung Königl. in Pohlen wie eg bamit pflege gehab 
ten zu werden. T. J. p ag 
Daſeloſt wird Fein neuer König gectoͤnet, der verſier⸗ 
bene ſeye dann zuvor heerdiget, und der verſtorbene 
kommt nicht eher (nd en es ſ eye dann ein neuer 
gewaͤhlet. p. 8 je uf — — * 
ohlniſcher Kon er zu ſo nach erru 
ö x ER Groß - — Fuͤrſtens — Re- 
„ Bexion nit erwehlet 5* ſolle 2 —4 
Auf was vor Sübjeata 4 ey der Wahl eines "Fönigebi in 
zn. pflege ER in werden? T,1: p. 805. | 


& 806, 332 — 
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Popenreuth, Bortd Carero, 433 
Auch was anſonſten von einem König in Pohlen erſor⸗ 
dert werde? T.I, p. 807. — 
melde: Könige groͤſte Regalia worinnen fie befite 

en. 1.1, p, 8oß, | 

ee deren Macht verglichenwird. T. I. p. 207. 
Koͤnig in Pohlen muß auch inſonderheit ſchwehren, das 
freye Exereitium der Evangeliſchen Religion unver⸗ 
ruckt zu erhalten. T. J. p. —* ga 

Königs in Pohlen Uladislai Bildnus ſo An. 1333. re⸗ 
gieret und nicht laͤnger als 3. oder 4. Spannen ge⸗ 
weſen ſeyn ſoll, iſt in der Kayſerl. Schag- Cammes 

zu Wien be ndlich, T, V. p. 600. V. 523. N, j | 
openreuth / Boͤhmiſch Lehen. T. IL: px 193. 5 7 


q 1). 


p. 98. we — 
Iſt — in ziemliche Decadance gerathen. 
N ibid, Bay wa, 


"gyır telhige-foll ‚rarione des heimlichen Silber.- Ver ⸗ 
jchmelgens eine genauere Obſicht gehalten werden. 
ER, 9465 ' Conk. Handwercks · Sachen. 
Parto- Carero — Cardinal und Koͤniglich· 
Fegr ai Stans: iniflre, T.V: pı828.V: 748:N. 
* —— 44V.7 4. N. *1 52 
Mird ein eingeflcifäfet Frantzos betitult. "T.VILE 
Febitv. 13 1 .. 354 
= ie, = Era ie Bud 


a 
* 


En Betten. 


— — — — — 


angegeben. ibid. | 
Deſſen Difpure mit dem Gardinal d’ERrees. T. Vin. 

p. 617. 618.V. 529. N. | 
Mit weichen ungeſtuͤnimen Worten felbiger ſich gegen 
Cr dern Portugiefiihen Gefandten zu Madrit ‘her 
gelaſſen ? T.VHL p. 620. V. 531. N. | 

Portugall / König; Schlieffet zwar mit Franckreich 
und den Duc d’ Anjou eine geheime Defenhv-Allianz. 
T.VII. p.619:V. 50: N | | 

“Hat jedoch vor feine Perſohn Franckreichs allzugrofr 

fert Wachsthum mit fcheelen Augen angefehen. ibid. 
Aud) m’ mährender Unpaplichkeit des verftorbenen 
Königs von Spanien für fi) die Succeflion nego- 
uiren laſſen. T. VIII. p. 620. V.431.N. 

Laͤffet ſich darauf gegen Franckreich zur Neutralicät 
bewegen, unter was fuͤr einem Pratext ? ibid. 
Und ſchnͤeßt endlich: mit Kayſerlicher Majeſtaͤt und 
deſfen hohen Allürten eine. Off- ind Defenfiv - Al- 
lianz. T. VIII. p. 622.V. 532. N. —W 
Pöffeliö ‚Poflefhonem feudorum apertotum dominus di- 

se&us etiam vielenter apprehendere poteft..: T, IX. 


729. Aut et 
—E— ſua eiäm injuſta nemo ſpoliari debet. ibid. 
Wann ſolches Fallive'?-ibid. © ten 
"Ad Pöflefhonem probandam Uſus & Confuetudo tĩ- 
tal loco ſufſieit. TVUL pi701.V:609.N. | 
Boflefhionis titulum habere vitiofum, & nullum, im 
:teffe Au: unum idemque eſt. T.IX. p. 528. 762. 
Poffefiio an ſequeſtratione amittatur ? T. III p. 57- 
‘Polfeffio lite pendente & poſt inbibitionem continnari 
poteſt, cur? T. UI. p. 42.: Ay 
‚Poflefione neme ob alterius gontradidionem privan- 
dus ? ibid. ERBE DEN 
‚Pofleflie vitiofa nemini prodef. T. xt. p. 18. — 
An Poſſeſſio civilis pendente lite ergriffen werden mag? 
Poflefhionis Öccupatio Symbolica wie zu geſcheheu pfles 
erige 3 T.X. 97050 Tue Pr 46520 A 
| ol- 


© Polfefför, ne. Precedenz, "435 
(r A * A Bofefhione rei ad Poffefh Poffefionem modi nicht zu argu- 
mentiren. T.VI. p. 235. V. 221. N. 
PU for , Hat fo lang die Jura Dominii zu exerciren, 
bis die Poffefhio durch einen Nehts-Spruch im pe- 
iitorio aufgehoben worden. T.V. p. 437:.V. 781. N. 
Wird nicht alfofort per denunciationem exträjudicia- 
lem poft contra&um perfe&tum in mala fide con- 
ſtitueret. T.VIII. p. 452.V. 451. N. 
Poſſeſſorium, Summarium , 'quale remedium & ad 
quod inventum ? T. IX. p- 552. 


Pol, Johann, des Nieder-Rheinifh- Weſtyhaͤliſchen 
Crayſes General-Wardein. ẽ. VII. p. 540. V.g 35. N. 
Pott, —— „Hochfuͤrſtlich - Teutſchherriſcher 
Rath, Cantzley · ODirecto und ſubdelegirter Commiſ- 
ſarius bey denen She Brunbiigpen Strittis⸗ 
keiten. T-X. ps. ;. 170) 
‚Boy vide Tuch. 
Prackenfels / Gehet von der Eon Sihmen yr ke⸗ 
hen. T. II. p. 193. | 
— Antwort- Schreiben vom — 
Rudolph Auguſt zu Braunſchwei ‚au Hetru Hertzog 
Wilhelm zu Zelle, d. d. 17: Septembriu3./ bie we⸗ 
gen der von des Herrn Churfuͤrſtens sin Hannover 
Duurchlaucht in gemeinichafftlichen negotiis’praten- 
dirten Pracedeuz ſich ereignete nn eoneriren. 
TVIIU. p.p65. V 668. N. en. 

‘ Extra& aus denen Burgtorffifchen ‚Conferenz s Abi, 
in der am 24. Februar. -An.Chrifti übergebenen 
Braunſchweig · Wolffenbierkifchen ‚Gegen = Elaͤ⸗ 
2 in gemeldter Sache. TVII. p. 771.02 673. N. 

es Schreiben vom Herrn Herzog Georg Wil: 
"Sei zu Braunſchweig · Zelle an Hertzog Rudolph 
zu Braunfchtveig --Wolffenbüstel ,; in ‚eben dieſer 
Precedenz - Stritt-Sacdje halber Re Zelle 
d.d. 19. Sept. 1703. T. VIII. p. 772 

” Gegen - ner: ER Ernten Sole 
Augnſt von Braunſchweig⸗ Wolffenbuͤttel an Hertzog 
Geors Wilhelm F * abgelaſſen, die — 

e 





nn lkäliiätenn. 


436 Prærogativ.der Reichs- Sürft. Præſcriptio. 


des Herren Churfuͤrſten zu Hannover betreffend. 
Braunfchiveig .d. d. 12. Octobr. 1703; T. VII. 
p. 783-V. 684. N. Ä a" 
Anderweitiges Schreiben vom Hergog Georg Wil⸗ 
helm zu Braunſchweig-Zelle an Hertzog Rudolph 
zu Braunfchweig - Wolffenbüttel, die Agnision und . 
Precedenz des Herrn Churfürftens zu Hannover bes 
treffend. Goͤhrde d. d. 3. Novembr. 1703. , T.VIIL 
.795.V. 694. N. 
Aunderwaͤrtige Antwort Hertzog Rudolph Auguſts 
Er u Braunſchweig - Wolfenbüttel an Herkog Georg 
ilhelm zu Zelle, in caufa priori. Braunſchweig 
d.d. 16. Nov. 1703. T. VII. p. 803. 701. 
| Precedenz- Streit zwifchen denen Chur · Brandenbur⸗ 
' gifch - und Englifchen Gefandten auf dem Congrefs 
zu Niemwegen, vide Viſiten. 
Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperü , 
den Rang oder Sig der Neihs-Städte bey denen 
Deputationen Detreffend ‚ occalione der ns der 
Münfterifchen fo genannten Erb-s Männer - Revi- 
Gons-Sachegwifchen denen depwirten Reiche: Staͤd⸗ 
ten Augfpurg and Srandfurch ſich ereigneten Dif- 
| 4 „‚ferenz verabfaffet. d. d. ze. Maji 1707. T. XI. 








DE 693. IE Ti Ha ——— 
„Copclufum triym Collegiorum Sacri:Romani Imperii, 
betreffend den. Precedenz-Streit.der Keihs-Städs 
tifchen fubdelegirten bey der Muͤnſteriſchen Erb- 
4 - Männer Rerifions - Sache. Regenſpurg d. di 25. 
Maji 1707. T. XII. p.698. .; 


— J 


Rayſerliches Commillions-Decret, wordurch das vo⸗ 
Tige Reichs-Butachten in dieſer Pracedenz- Stritt- 
ESache confrmiret worden. Signarum Carlsbad d.d. 
3, 30. Maji 1707. T. XII. p.708: 
Brerogariven det Reichs - Sürften / vide 
Pra/criptio, Non .currit tempore belli, cur? T. XI. 
p- ik T.VI. pP: 452. 453. V. 45 I: af N. 


Soldes 





Prediger. Dreuffen: 437 
,Solches; ift nicht fo wohl auf die Ständte des Reichs 


Nals vielmehr hauptfächlich auf die Unterthanen zu 
ziehen, warum? T.VIL..p.452,V. 451. N. 
eræſcriptio Principum mutuari debet ätitulo ad transfe- 
rendum dominium idoneo. ibid. RR 
‚Per prefcriptionem non defenditur illud, quod ab ini- 

tio non poteft fortiri effe&um. ibid. 
‚Przferiptio nulla eft contra . vetigalium pr=ftationem. 
T. XII. p.226. re 
 Prefcriptio feudi quor annis hat? T. XII. p. 337-338. 
„Przfcriptio, quando ex legibus Gentilium vel Naturz z 
ſtimiren ? T.XI. p.344- - . u | 
"Res mer facultatis, an & quomodo prafcribantur ? 
Ins vi XU. p. 263. BSR 22 
“Prafcribendis regalibus ratione privarorum contra Prih- 
cipem vel privatum ein Unferfchied. T.VIL p452- 
VASEN... ie TG Ä | 
‚Tempus immemoriale wie zu reihen ?. ibid. 
Præſumptio, Fortior debiliorem.tallie. T. VIII. p- 466° 


46. N, ern Er 
ra videRicchen- Diener. 


Preuffen / vide etiam Brandenbirt Chur. 
Lopia Antwort · Schreibens an Chur - Mapng von 
* Seiner Koͤhiglichen Re Preuffen in pundte 
des Pins. Wefens. Coͤlln an der Spree d. dg 
* — — X.p.49. — 
‚Schreiben an Seine Kayferliche Majeftät van dem 
König in Preuffen in punto Religionis- zu Ungarn, 
in der. Pfalg und Schlefien All, Degen Rarenthals 
tung Dexp,swweyen Pagen ab Seiten der Wohlatis 
SE Ge ne sin ah 

 Röniglich Preußiſches Refcript an Die Magdeburg- 
Peer, und Winnıjge era, ie ae 
2° gung der" Evangeliſchen von denen Carpplifchen 

-t Srändten betreffend. Coͤlln 4, d. 6, Decembr. 1704: 

T. X. ꝑ. 20. IT IR 


ar.) Ee4 — Bönig: 
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438 P Preuſſen· ee 
—— — — — 
Aeniglich hPreußiſches Antwort - ‚Schreiben "an 
' Chur - Mayng, in Sachen des Herrn von Pürcken 
und bdefjelben ans ——— Coͤlln d. d. 9. 
Decembr: 1704. 
Refcript an die —* "reufifihe Geſandſchafft zu 
Regenſpurg, die Religions - Gravamina bald auszu⸗ 
machen. Gölln d. d. 22. Jan. 1705. T. X. p-23., 
Röniglich-Preußifches andermeitiges Refcript an die 
Magdeburgiiipe | & mutaris mutandis an Die Halber⸗ 
fiadt und Mündifche Regierung, wegen Conligna- 
. tion der Catholifchen ae r, Clöfter, Pfarren * 
Schulen, fat, ya inkünfften. Coͤlln d. d 
23. Jan. 17605. T. 
—— Koͤnig (Chen K efeript an die ‚Regierung u 
NN. des unhalts: Daß, wo die Char- 
HH aͤltziſche Religions-Gravamina nicht ab gethan wuͤr⸗ 
den, man es Preußiſcher Seits rufen mit denen 
Eatholifchen ſo made wol Ein d.d. 13. Febr. 
705. T. X. pr 
"Cop Königlich Veeufifchen abermahligen Refcri- 
* an die Magdeburgiſche & mutatismutandis an Die; 
Blind und. Münfterif e Regierung e 
* vegen des Religions- Mefeng in der Pfaltz, 
a ; widel * Catholiſch jen — 
In d.d. 10. ‚ap 1705. T. he 
J uadoer greiffliche 'Confiderationes überdie von Sei 
| m ner Ki lichen Mäjeftäg von Prenffen, reſpectu 
| "per in Ihro Landen’ bermdtihen Catholiſchen ger 
Ä .fa hen Refolutien, T.X. p. 3 
ſche Admini ions-Commilfi on 


Sue en 5 
er Ca n, Sfi je en mıd Cloͤ⸗ 
Re Renthen und ——— nburg dd. 9 

Juli 17ag.; .T, X, —— * 

hr a "Schreibens An eine gan h Fre daje 
a aan. des Königs in Preuffen Majeſtaͤ Fir * 
Bo Wah — Bud Kan $- 

> ug 1706. L. -P- 696 D © 3. 


ind 39% Prime- - 


Primogenstüre Yus, Priolus, 439 
ærimogenituræ Jus, Iſt in Sdeceflions - "Fällen dag 
”. ' principalefie Mittel die alten Fürftlichen Häufer bey 
unzertheilten Krafften, ſtarcker Macht und hoher AE- 

fime zuerhalten. T.VI, p. 248-V: 230. N. - | 

» Unde dutaiur 7 T.X. 9.604.605. 

Mr Quomodo conftituätur LTLA. P. 603 604. 
Warum eingeführet worden 7 F. XL piz. ° 

Alle Drte , wo das Jus Primogeniturz eingeführet, 
-:agemiflive.) T-Kr p. 603; 1 BE 22, 1.5 Ss 
> Mirdand) bey dem. Hocfärftlich-Holftein-Sottorfe 
fiſchen Hauſe errichtet. RXI. p. 4. 1 t 
An extendatur ad Feininas? T. X.p. 588. 
Remanet in binea Primögenitr. "T.X. Pe 5924 oT 


-»Nec.aufferri poteft., T.X. p:p93:: ee 
An poflie conftitui in Adei commiflis? T.X.-p: 603. 
oYv.X 694: ;m109 imo” I MED GE ee 


Primogeniturz Jus infert Jura Regiminis & Jurisdidtio- 
1. is territorialis tam in Becleliafticis quam Pejiticis, 
ul EV p. 188. VC165. N. Ray 
Prima Inſtantia., Ob denen Chutfuͤrſten und Meiche- 
M.Staͤudten in Affter · Lehen Graf - und Herr ſchafften 
zu laſſen? T.X.p.209. T.Xl,p. 825. T. XII. 
p- 283. : rt . . rr 
‚Primz Inftangix ‚benekcium k 
z — Fat 443 N: * DT A BR N 
Pting / von, Koͤniglich > Preuhiſcher Ahgefandter 
ih Moſcau. T.VI. p.8 30. V. 772. N. ed 
Priuceps, Qua de, Jure,non pereft „nec velle nee vor 
‚ . Principis bmplex placitum quemadmodum absque..ulla 
i folennitate „vigprem egis babet, ita etiam ab illo 
„n „Selebrasi contradtus, omifla licet,omni legis folen- 
5 ‚Ditatg, tamen yalıd fant & per (e ſubſiſtani. T. VII. 
.o Pan "oA, 
Priolus „> Aloyfins Rotæ Audieor.4 des Rayferlichen 
Cammer - Gerihts Bann wider ſelbigen. Vide 
TCamner · Berichts: * 2 By rm. Kol 
“He: NT. De} Zu 5 2 Er Ee 5 ivi- 


x a 
Yıso 


w 3 B 43 No ss 
u ‚compekat ? Ar X 1, 
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440 Privilegia, 1.” - Protedlorium. 
Privilegia , Wie ferne in Caufis Privilegierum a Sa⸗ 
cra Cefarea Majeſtate impetratorum den hoͤchſten 


Reichs · Gerichten die Jurisdition zufomme ? T. VII. 

N p. 420 V. 421. N. Non ha * 
Kayſerliche krivilegia, ob ſie dem Tertio an deſſen aͤl⸗ 
tern. Gerechtſamen etwas nehmen moͤgen ? T.III. 
p- en 570. T.VIL p. 425. Vi 426. N. T. IX. 

; "De 716⸗ {u 2 |: Tee Per ’ Ü .. 
Era inſinuatio ufu & confuerudine Camerz Impe- 
rialis non alirer ‚recipitur , nifi falvo jure-tertil & 
fervata exceptione eorum, quorum intereft. T. IX. 


Privilegja a Concionibus.militaribus an liberent etiam 
a Colle&is extraordinarlis pro avertenda ruina pa- 

‚37 trix ? T. Il. P. 548. ie 2 22 
Prisilegiorum Germaniz protectio cui competat? T. V. 

p. 139 VEN 
Procac, Frantzoͤſiſcher, deſſen und anderer dergleichen 
Sorten Zeug Hereinfuͤhrung ins Reich von Kayſerli⸗ 
cher Majeſtaͤt Au. 1676. verbotten. T. I. p. 207. 
Procefien , Was derentwegen zu Worms fuͤrgegangen, 

‚vide Worma! u. 7. : 

Procefjus , vide Gerichte, : ! 
 Promiffio , De vendendo, mutuaido, donando, renun- 
ciandq, &c. an & quomodo a Vetiditione, Contra- 
Au mutui, donatione, gec. differat‘? T.VIL. p. 240.V. 
2 An RE NEN AR 
Proteklorium. Piotetction oder Schuß-Brief von de 
‚ nen Hochfürftlih”- Brandenburg · Onplzbachifchen 
Beamten zu In dor Hannſen Kohnen zu 


J 


— — ——— —— A De LE MER En 


| Ruͤdern, de Am' y97. TE pa73. 

| "in anders derdfeichen Proteorium ‚ darinnen ſich 

| Hannß Weber yon Killingen in bes Probft zu Es 

wangen Schirm und Schug freywilliglich unter fo- 

| — — eydlicher: Angelobung in An.ugog. begeben; 

| ii Tell pia7yliii —— — —— 

| Prote&orium des Kayfers Leopoldi vor die Stadt 

: Worms. d. d. 20.April. 1655. T.VI. p-30.V. 27. N, 
wis. Li Br Kay 


Prorefivende / Nuͤrck/ von, 441 
Kaxyſerliches Protectorinm vor das Dohm-Eapitul zu 
— d. 7. Decembr, ı 701. T,VI, P: 545.7. 

FII. N. 58 ’. 


Protefivende / Werden ex- parte Srandreich Barbari - 
betitult ‚ warıtm? T.H.:p.703. 
Deren Macht, ob fie m fürchten ? T. IL. p. 729. 
Ob zwifchen: a en und denen Reformirten ein 
Vergleich zu hoffen ? T.IL p.730. ME 
Proviant , vide etiam Magazin. 


luſtruction und Reglement, pie ſich des Schwäbis 
. Shen Crayſes Proviant-Amt im Felde und. Quartier 
| — zu verhalten. d. d. 2. (1 2.) Novembr. 1695. 
+4. P. 400. * | } “, 
Inftrudions- Pun&ten vor des Schwäbifchen Crayſes 
j Proviane-Bnchhaltere, d.d. 2. (12.) Nov, 1695, 
‚Il. p. 292. J — 
laſtruction und Reglement, wie es bey des Schwaͤbi⸗ 
ſchen Crayſes Provianr- Pferd- und Ochſen - Fuhrs 
werck gehalten werden folle. Ulm d. 2. (12,) Nor. 
1695: T.II.p 300, We 
Proviant-Anit, was zu thun habe? T.I.p. 456. 
Proviant-Comimijlarius, 9* Ober· Proviant· Com- 
wilſarii bey dem Schwaͤbiſchen Crayß Eyd. T. I. 
Deffen ne T. 1: P· 460. NE 


. Wie ingleichen deffen Buchhalter und andern Oficier . 
uund Subalteroen. ibid, , ; ; re 
Pubes, Quanda quis computetur, & ad petendam Inve- 
ſtituram compellerur ? T, U.p. 221. 


* Per 
. 


‚Puiffeaux, Marquis de, Koͤnigl. Frantzoͤſiſcher Am- 
baãſſadeur in der Schweiß. T. Vl. p. 25 5. V. 793. N, 
Pulian, von, Joſeph Philipp, Kayſerl. Rath, Comes 

Palatinus, und des Kayſerl. und Reiche -- Cammer- 
‚© Gerichts Advocasus und Proceurator. T;IX, p. 270. 
\ Puͤrck / von / Adam Ernſt, Alſeſſor Cameræ Imperialis, 

was für Klagen über ihn geführet worden? T,X. p. 
121, ſeqq. 131, fegg. | — u 


“ 


7 


Hat 





442 2 NPuſterſtein / Quedlinburg / Stifft. 





Hat gen gegen den en den Freyherrn von Ingelheim eine ‚ine befons 
dere Feindichafft, warum:? p. 174: ' 


Wird ſuſpendiret. T. IX. p. 111. 112. 


Aber wieder reſtituiret. T. IX. p. 113, ſeqq.i 27: lei. 


Puſterſtein Boͤhmiſch Lehen? T. Il. p. i93. 


- 


Hartier-vide Militaria, — 
OQue linburg / Stifft. Von des Stiffts 
— Differentien mit Chur - Brandens 
| - burg, wegen der Erb- Vogtey. 

2 T. IV, Cap, VII, 

Eh Reichs· Hof- Xatbs Protocolli vom 20. Jun, 

"1585. in pun&o der von Fuͤrſtl. Halberſtaͤdtiſcher 
Regierung von dem Stifft Quedlinburg pretendi- 
„renden ee Pertinenz - Stücfen cum 
— T. IV. p 

Ka — die Yehtifin, wegen Chur ·Sach⸗ 

In, an Due ; Stift formirender Pratenhonen. Wien 
d, 7. Junii 1693. T. IV. p, 452. 

— und Vergleich zwiſchen Chur - Sachfen 
und, Chur Brandenburg, wegen der Qued linburgis 
Shen Erb- "Nogten. d. A, 1697, T. IV. p.447. - 

"Memorial an den Keichs-Convent zu Regenfpurg voh 
der Fuͤrſtl. Abten Quedlinburg Gevollmaͤchtigten, 
die von jegig- Koͤnigl. Majeſtaͤt in Pohlen und Chur⸗ 
15 von Sachſen an Chur - Brandenburg gegen 

rkegung einer Sümma von 308000, Rthlr. cedirte 
Duedlinburgifche Adrocatiam armasam oder Erb- 

— — ‚Regenfpürg d.d, 6.(16,) Aug. 

1698. T, IV, p 


en Rönigl. Yoplnifdhes * Chur· Saͤchſi ſches Schreiben 


‚an die Fran Aebtiſſin zu Quedlinburg wegen ſolcher 
sedirten Erb - Bogtey: Warſchau d. d, 27. Juni 
1698, T. IV.p. 474 


Der Aebtiffin Antwort — Quedlinburga. d 28· 


‚Junü 1698. T.IV, P.417 


Copia Memorialis ‚des Stiffte Quedlinburg Gevoll, 


mädtigten&efandtens Rh inhardtScheffern, an die 
R Reichs- Verſammlung * Regenſpurg, beirefend 


- Quedlinburg’ — Ragoæy, 9 443 
die von Chur- Brandenburg in gedachten Stift m und 
Stadt vorgenommene Gewaltthaten. Regenſpurg 
den zr. Sept, (11.)O&ob, 1698. T. IV, p. 457. 

Sernerweitiges Memörlal deffelben an die Reichs- 
Berfammlung, wegen der von Chnr- -Brandenburg 
im Stifft und Stadt Quedlinburg continuirenden 
Attentaten. dd, 1, (11.)Nev. 1698. T,IV. p.464. 

Ylocmabliges Memorial‘ deffelben an die Neihs- 
Berfammlung, betreffend einige Befchwehrden mies 
der die von den Ehur-Brandenburgifchen Miniftris 
neuerlid) vorgenommene verjchiedene Artentara, Rus 

genſpurg d. d,3. Febr. 1699. T. IV, p. 469. 

Quedlinburg / ‚Gibt die Erb -Wogten und. Schug- 

Gerechtigkeit allda zu Mann-Rehen. T. IV.p. 478- 

Solche Vogtey wird von. Chur- Sachien nn 
Brandenburg hberlaffen, wie hoch? p. 443: 44 

: HDuedlinburg wird von — —— mit Wo 

-- baten beſetzet. p- 444. 417. legq 

, np Chur - "Brandenburg mit Gewalt buldigen. 
p- 460. 461, Dre 

„ Befißet die Jura Epifcopalia, 461.4 

Bill, auf was für Bedingung? ea Brandenburg 
mitder Erb-Wogtey inveftiren. ja 467. 466. 

Muß — Conlumption- Accis as 
nehmen. p. 463. 470.4 

F „Wird, bon wem? zu nterbrucken gefuchet: p.463. 473. 

æairos, de, Frantz Bernhard, Spanifcher Abgefands 

‚ser in Holland. T.I. p. 517, T.IL p. ie T.V.p 
o. V. 750. N. 


— Shi Boöhniſch Beßen. T. dh 


194. 
Kadebergs vöhmiſch Lehen. T.II. p. 194. 
Ragocy , Bittet Ihrv Majeftät den Roͤmiſchen König 
u Gevattern. T. VI.'p.753.Vi703.N, 
"Ben deffen Confpiration will auch der Herr: Sandgtaf | 
Wilhelm zu Deffen-Mheinfeld als ſuſpect gehalten 
“ werden, weil er'gedachten Ragozy vor-einigen Jahr 


ren bein T,VI, p, V. 794. N. 
} ſuchte. 7, e. 754 Yı794 Velhwel⸗ 


A 


444 Ranen / Rappoltſtein / Grafſchafft, 


— — — —— — — — —2 





unſchuldig declariret, und deſſen unermuͤdete Treue 


J | 
Wird auch hierauf. vom Kayſer (mu als volllomnien 
und Devotion beſtens augerühmgt. T. VI, p.758. 


2* 


Ranen / Ein in der Dauniſchen Rhein Grafſchafft ges 
legenes Dorff. T. IV. ꝑP. 33.98. un 
Ranzau, Sraffchafft.; Des Grafens von Ranzau 
zu Woiffenbuͤttel ͤbergebenes erſtes Memorial d. d, 
6; Julii 1706. die Grafſchafft Ranzau oder das Amt 
Barmſiedt betreffend. T. XL, .88.4 
Des Zertʒogs Anton Ulrichs zu Wolffenbüttel Erklaͤ⸗ 
rung darauf, d.d. 8. Jul. 1706. I xl, pP: 7% * 
Des Grafens zu Ranzau zweytes Memorial auf hoch⸗ 
gedachten Hertzogs Erklaͤrung juncta Proteſtatione. 
Woilffenbuttel d. di 9. Julü 1706. T. XI, p. 71, ° 
Schreiben des Rieder Saͤchſiſchen Erayß-Dire&torii 
an den Grafen von Ranzau. ded. 18. Julii 1706. 
PERL p.75. Conf. Barmſtedt / Hollſtein. 
Banzau / Grafſchafft. Woher ihren Urſprung habe ? 
T. XI. p. 10. | u * 
Empoͤret ſich wider feine Grafen. po q4q. 
Wiürd von Hollſtein wieder zuruck gefordert, und einge⸗ 
"genommen, pr 16. ſeqq. f 
Ranzodv‘;, Ehriftian Anguft; md Frank Joachim, Ca- 
pitnlares des Stiffts Laͤbeck. 2, XI. p. 710. 0, 
Rappoltſtein / Grafſchafft / Haben die Herren von 
Rappoltſtein als ein Mann-Lehen bey 300. Jahren 
her befeffen. TI, parz. . ä | 
Wann ſelbige abgeſtorben? ibild. 
Gehört dem Biſthum Baſel eigenthuͤmlich zit. ibid. 
Wird. von Franckreich An. 1073. dem Hertzogen von 
Edðirckenfeld eigenes Gefallens zugeeignet. p. 213. 
Darbieder aher Haleliicher Seits proreBirt. ibid, 
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Ratifcatie,. Rechte- 445 
» &oll dannenhero von Frankreich bey dem Kpgwicki, 
ſchen Frieden wieder an Bafel refticuiret werden. 
p- 213, ſeqq. 
Ratifieatio , Inpartis fuceefloriis alisque ſimilibus acti- 
bus proforma nororie habetus, cujus interventio & 
exprefla przftatio neceflario requiricus, cum ea 
prefumatur, T.VI, p, 223. V, 209, N. 


Razeburg. Frage ob dasjenige was zu Razeburg 
jetzo geſchiehet um felbigen Ort in einigen Defen- 
rer * ſetzen, zulaͤßig ſey oder nicht ? T, V. 
P. 436. 380. N, | 

Unterſuchung der Frage: Ob die letztmahlige Forti= 

Ecier-· oder Setzung Ratzeburgs in Defenfions- 

Stand zulaͤſſig, oder nicht? T, VI, pi 442, V, 


385. N, ; r Er 
Razeburg / Ih allezeit eine Veſtung gemefen. "Tv, 
437. 444. V. 381.387, N. J 

Deſſelben benebenſt des Stargardiſchen Lanbes- 
Viltricts Eintrag wie hohe geſetzet werde? T,X. 


.2 6, j 

St —* Mecklenburg · Strelitziſchen Hauſſe cum 
Voto &Seffione in comitiis übergeben worden: T, 

X. p- 257. a — 
Raumex / von, Friedrich Gottlieb, Fuͤrſtl. Anhalti— 
ſcher Plenipotensiarius auf dem Fürften- Tag zu Rürns 

berg. T. V. P. 317. 278. . 

Bechenberg / Boͤhmiſch Lehen. T. II, p. 194. 
Rechnungen / Der Kegiments- Cala , wie felbige 
einzurichten? T. IL p. 300. * 
Rechnungen über Die vacance Portiones der Regimen⸗ 

ter. T. U. p. 304... Se: 9— 
Rechte. Was unter dem geiſtlichen Recht begriffen? 
T. V.p. 579. V.507.N. u = 
Recht zu ſprechen, machen die Menſchen fo groffe 
Weitlaͤufftigkeit, da doc) foldes das Wort Got, 
tes und ein guter Verſtand leichtlich beharren kan. 
T. V. p:318, V. 464. N. — . 


2° 


J 


Und 





446 Reckhendorff/ von, Begenſpurg 
Und wird doc) bey aller ſolcher Weitlaͤufftigkeit nichts 
weniger als Gerechtigkeit gefunden. ibid. 

Reckhendorff 1 von, Deſſelben Stritt mit. denen 

Bauern zum —— wegen der Wayd· Trieben, 


Huth · und Pfeeg⸗Gerechtigkeit. T. In. p- 636. 
Rechtern / Freyherrn von, Adolph Heinrich, Nie⸗ 
derlaͤndiſcher Extraordinaire Ambaſſadeur zu Regen⸗ 
ſpurg . F.VII. p. 571. V. 429. N. — 
Recrouten. ERat nach welchem Ein Hochloͤbl. Fraͤn⸗ 
ckiſchen Crayſes ſamtliche Regimenter zu Pferdt von 
denen Om̃ciers remontirt und reeroutirt, mithin in 
guter und beſtaͤndiger Verfaſſung gehalten werden 
ſollen. Nürnberg:d d. 6. (16.) Man 1695. T. I. 


P. 433 . Mr N 
Eftat, nach welchem eines Hochloͤbl. Froͤnckiſchen 
Crayhſes geſammte Regimenter zu Fuß von denen Of⸗ 
ficiers recroutirt mithin in guter und beſtaͤndiger 
Feriallue gehalten werden ollen. ‚Nürnberg 4. d. 
. (16.) Maji 1695. T. J. p. 43 8. — | 
Recurfus ad Camitia, was darwieder in einem Kayferlis 
= cher Gommillions - Deerer geahndet worden? T.XII 
p. 263» >.‘ 
_ Recurfus ad Sedem Apoftolicau ejusque Nuneios abzu⸗ 
Reformatio Reformandi Jus, an dependent 4 Jure ter- 
ritotiali  T,IV,p tig. 
A quibus,non dependeat ? ibid, —A 
Reformirte / Sind ante Ihfrumentum Pacis Weftphal. 
nuter die Augſpurgiſche Confeſſions· Verwandte ge⸗ 
zehlet worden. T.XII. p. o3. 
Regenſpurg. Stadt Regenſpurgiſches Memorial 
an den Reichs - Comvent wegen Moderdtion ihres 
© Reiche-Macricular-Anfhhlags auf zwey Drittel oder 
ein Halbes, d.d, 27.May 1687. T. I. p;71. Conf, 
Moderatio; | De Sm 2 


f J 


Stadt 


Regenfpurg. 46 
Tegenſpurgiſches Votum auf der Baperiichen heni 
EIERN Wafferburg, den 2] uni 
1701. T. VI. p. 353. V. 319. N. 
Antwort · Schreiben der Stadt Kegenfpurg an Char⸗ 
Boaqyern den Abzug des Burgundiſchen Gefandteng 
6 — — d.d. 20, Aug, 1701. T. VI; p:$ıo, V. 


—— der Stadt Regenſpurg auf das Ehur- 
Baxeriſche Reſcript, wegen — frembder 
EGarniſon in die Stadt. T. V. p.607. V G0i. N. 
Conk. ſupra Bayern · Chur. J 

——— dem Ehur-Bayerifchen Geſandten von 
ber Stadt Regenſpurg ausgeſtellet worden, deſſel⸗ 
ben Verſi cherung belängend. d, d, 4. Jan. 1703. T. 

Sad Regenfpurgifehe Berfiherung an Ghur- 
: Bayern; den kuͤnfftigen Werbungs - Durchſchlag 
betreffend. dd, $. Jan, 1703. T, VII, P-759. V- 

* 753 N... 

L- —— RegenſpurgVitten anChur ·Bayern, 
am der: Stadt Libertæt in ſtatu quo zu laſſen. d. d. 
20. Manũ 1703. T. VIll,p, 129. V. rıı.NG 

Dis Magiftrats zu Regenſpurg fiharffe Warnung an 
Dero Burgerfchafft , wegen ausgeftoffenen üblen 
Reden, die an Chur - Bayern geſchehene Uberge⸗ 
bun der Stadt betreffend. d, d, 20. April ae 
T. VII. p. 162, V. 140. N. 

"Du Stadt Regenfpurg. Implpration an ben Keiche- 
Convent :um Interceflionales an Kayſerl. Majeſtaͤt 

;. wegen ber an. Chur - Bayern nothgedrungen einge⸗ 
raumtenDonau-Brufen undThors. T, VIIL Pı164» 
V.143.N,. 

— vonder Stadt ——— an die Evans 
geliſche Ständte , worinuen wegen Beytrag zur 
Evacuation Danck geſaget wird. Regenſpurg a. % 

71271, Jul, 7704. T.IX. p. 427. 

DI DA an Kayfenl. Generai —E 
von. der. Stadt. Regenſpurg. d.d. 24. Jolii 1704 
darinnen die Befatzung der Stadt a” 
Erſtes Haupt · Xegiſter. 


448 Regenfpurg, | 
bꝛ nach nunmehr von — — Ir 
2* ——— will depreciret werden. T. IX, 
p-4 
—7 — Schreiben von Cammerer und Rath der 
IGStadt Regenſpurg an den Herrn General von Luͤ⸗ 

„v ‚gelburg; Commendanten in Ingolſtadt, puncto eis 
nes aus der Stadt befchehenen Ausfalls, und dar» 

über. dem Magiftiar, zugeſchobenen Imputasien, did, 
Ko Sept. 1704. T. X. p · 48 3. 

"‚Decsen der Stade Regenfpurg, wie hoch die Bayeri⸗ 
ſche Gold-&ulden, und Frantzoͤſiſche Gold · Muͤntze 

muy in: Handel und; Wandel gaßären: fpllen. d. da 19. 

Dec. 1704. T, X, p. 478. 

Regenfi purg/. Dariüen find 5. Reichs-Ständte nebft 
eine? groffen Anzahl Geiftlichen Stifter und Clöfter 
‘in einer Ring-Mauren befindlich. T. I. p. 73. 
—* innerhalb 26. Jahren dem bono publico in die 
s8oo. Römer Monath beygetragen: ibid, ! 

Ei vor Zeiten durch Kayferl. Begnädigungen etliche 
mahl Anfchlag- frey gelaffen worden: T.L p. 742: 

. Hat «in roſſes Waffer und koſtbahre Brucken, und ein 
in viel 1000: Waflerftöcen beſtehendes — —— 
Gebau. T. IL, p P.7 75* 

bey dem Vayeriſchen Crayß· ‚Cnmvent zu Waſſe— 
Nurg um Abführnng ihres ſtarcken Ausſtandes von 
. 38572, fl an. Ta VE. pa 365: V. 342. N. 

"Ei ihr Crayß - Contingens an den: churfuͤrſten in 

Bayrn als Crayß · Obriſten zur Muſterung abſen⸗ 

Na den, wie? T. W. p. 363. ſeqq. V. 344. ſeqq. N. 

—* Regenſpurg ſonſten für einen Marricular-Anfchlag 
»dgehabt?, T. I. p. 7x. 72. 

PS: fie ſich bereichern koͤnnen? T. r p- vr | 

Stehet vieb aus. T. J. p. 74 75.7 

Wird von Chur-Bayern mit — — r. vii. 

> Pig ſeqq. VI 133. ſeqq. N 

Soll die Einquartierte Cpur-Bayerifhen Bölder dere 
- pflegen, 'T, VIII, Bi 79€. 196 V. 170. N. 

en von Shur- Bayern wiederum geraumet. TIL 

i Ba 10 21 22 a SR _ 


Begenten "Xu 
: Und hingegen mit Kayſerlichen beſetzet. T.1X.p.473. 
Regenten / Sind glei andern Menſchen ihren Paf- 

honen und Begierden unterworffen. T. V;, p.663. V, 


sgu.N, ! I 
And maffen ſich öffters an, ihre Gewalt über die 
chranden der Gebühr zu exsendiren, ibid, 
Dahero die alten Teutfchen ihnen durch gewiſſe Pada 
publica eine .Regierungs Form vorzuſchreiben anges 
fangen. T, V, p. 663.V.58ı.N. 5 
Welche hernach als Fundamiental-Keichs-Sagunger 
genau obſerviret werden muͤſſen. ibid. 
MWann der Gebrauch derer. mit denen Regenten beg 
dem Eingang Ihrer Regierungen errichteten Capi- 
pitulatlonen den Urfprung genommen ? ibid. 
’- Sollen feyn als Bätter der Wayſen und Befchüger der 
Wittwen, Armen und Elenden. ibid, 
-' Amt eines Königs oder Negenten, was es erfordert ? 
T. V. 769. V. 693. N. 2 u 
e Sürnehmfiie Abfehen eines Regenten, was es feyn 
folle ? 1,7, 36 V. 668. N, a 
c Megenten und Könige follen Feine Auflagen auf: daß 
‚: Dold fegen, wann fie. in andere. Wege Meittel zu 
ihren Auskommen haben. T. V. p.768. V. 692. N. 
Auch ausländifche Unterthanen. fo wohl als die einges 
bohrne Landes - Kinder begünftigen-und beſchickne⸗ 
ut T,V, P» 769, V.693, N. 7 1 J 
Und die aus erheblichen Umſtaͤnden gemachten Anflas 
„oa. HN, ſo bald die Urſachen warum es geſchehen muͤſ⸗ 
| een nachlafjen, wieder aufheben , oder Dody zum | 
weniglien ein Theil darvon abthun. T. V, p.7760. V. 
ch deren Regierung mehr nach Beweg · Urſachen der 
Religion, als nach politiſchen Staats - Bedenden 
einrichten. T.V.p.742. V.669.N. n. 
Wie ingleihen auf deren Nähe und Bediente ein 
wachſames Ange haben, und ihnen Feine auch der 
geringften Fehler nicht nachfehen, fo fih in Reichs- 
und Gerethtigfeits Angelegenheiten entdecken moͤch⸗ 
rn T.V. p.741. V, 663. .— 


age Rehbert / Baron von, eichs-Convenr. 

Tegentens erſte Vorſorge ſoll ſeyn, feine Unterthanen 

m wegen der Nachfolge beſtens zu bedencken. T. V- 

74 · V. 670. N. 
Kehberg / Baron von, Gaudenz , überbringet des 
+ ‚KhürfürfteninBayın Brief an die verwittibte Churs 
fürftin von der Pfalg nad) Neuburg, T. VIIL p. 229. 
‚4.8203, ’ Te us 


3, N. I ee — rs 
Behda / Herrlichkeit, Muͤnſteriſches Lehen. T. X. 


| p. 661, | Ti. . R 
D5 ed ein Mann - oder Erb-Lehen fey? ibid. & pr 
170.603. 609, Confer Techlenburg. 

| Rehder / von, Reimanus Peirus, Capitularis des Stiffte 
: 


Luͤbeck. T. X. p.7 10. | Be 
Reich / Teutfches , Bringt die Zeit mit Errichtung ei 
ned Erle, um 200000, Kthlr. zu, da fich inzwi⸗ 
ſchen die Feinde. mit Millionen bereichern. T. XII. 
pı 526. —— u, 
. Wenn und warum es in gewiffe Circulos eingetheilet 
worden, T. I.p. 375. 396. * 
Keictis:- Abfchied / Wie deſſen Verabfaſſung und 
Rubſeription in Comitiisbefchehen ſolle? T. Lp. 31. 
Aus ſolchen ziehet Frider. IL, Imp. einem Catälogum 
Statuum. T.XIP, 762, 00000 i 
Receſſus noviffimus ift An, 1654. von Chur-Mayng 
zum Druck befördert worden, in welcher Adficht ? 
T.XI. p. 291 292. ni 
Hat gleichwohlen einige Fehler quoad interpunctiones. 
319. N — — 
Reichs Conſultationes, Wie ſelbige in Comitis um 
ternommen und vollzogen werden follen? T.I, p,s4* 
Reichs- Congent. Bitt- Schreiben des Reichs 


Convents zu Regenfpurg an den Kanferl. Herrn 

Principal - Commiflatium,. Bifhoffen von Aichflädt 

um Wieder-Befuchung des Reichs-Tages. Regen⸗ 

ſpurg d. 1. Febr.a 676. T. I. pP. 46. | 

erners Exrfuch-Schreiben des Neic)d-Comvents jü 
Regenſpurg an den Herrn Biſchofſfen zu aignn 
> 23 — g 


%. id z 1 


* & 


Reichs · Covene. 471* 
als Kayſerl. Principal- Commiſſarium, um deſſen bal⸗ 
| Dige Ruckkunfft nach befagten Reichs- Tages Regen, 
fpurg d.d, 4. Maji 1679, T. 1. p. 48. ge 
Bayferliches Verweiß · Schreiben an das Churfürfil. 
Collegium, wegen Verzoͤgerung derer Meichs-Tags 
Deliberationen und Defpedirung derer charadterifirs 
ten Commifhon und legitimirten Miniftri. d. d. 9, 
Nor. 1635. T,Lı. p.4 Ä 
Kayſerliches Commifhon-Decret, wegen der Reichs-⸗ 
Tags · Deliberationen und deren Reaflumirung den 
23. Nov, 1685. T. I. p.i. en une 
‚Obnmaßgebliche@rinnerungen/ welche circa mate- 
riam de defedtibus Comitiorum füglich anzubringen, 
und betreffen | | 
2.) Den Anfang des ReichsTags. T. . p.i . 
2.) Die Reichs-Conſultationes. p. 28, | 
3.) Das Voriren. 21. . | 
4) Abfaffung des Conclufi, p. 24 rg 
5.) Re- und Correlasion, p.26. 
6.) Die Relation ad Cxfarem, p, 28, 
7.) Die Reiche-Didtatur.:p. 29. — — 
8.) Die Deputation auf en. p.3e 
‚9.) Die Abfaffung des Reichs⸗ Abſchieds und deffen 
-, . Subfeription, p. 31. -— NEN 
‚Erfuch-Schreiben de Reichs - Cpnvents an Ihro 
Königliche Majeftät in Pohlen, um die Waffeh wies 
der Franckreich zuergreiffen. Regenſpurg 4.’ 4r_ 
Maji 1689, T.1. 9.790. a rt, 
Confiderationes, daß der Neichg-Convent dermahlen 
in der Stadt Regenſpurg nicht mehr bleiben; koͤnne. 
Ti. p. 38 V. i6bꝛ. II. dann, 7” 
Kayſerl. Referipr an Dero Gefandten, wesen Translo- 
eation des Reichs - Convents, I. IL, p- 1 Er V. 
159. N. ws ; | | * > 
TOR wegen deſſen Securität‘ pafliret. . vn Papra 
- Dayern-Ebur. 2... nor ae se 
‚ Antwort-Schzeiben von dem Rei 8- Col ens.An.die” 
General- Staaten Denia aylan vr 
* — u 


ud x “dr 
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452 Beichs · Deputation. ReichsHof · Cantʒl. 
wegen Herſtellung der Keiche-Comingeneien. Diet. 
Ratisbonz d. 31. Maji 1706. T.XI. p. sı6. 

Des Reichs-Convents fernerweites Autwort Schrei⸗ 
ben an die Herren General-Ötaaten, wegen wirck⸗ 
licher Stellung der Reiche - Contingentien abgelafr 
jen. Megenfpurg d.d. 3. Nov. 1706. T.Xl.p.532- 

Antwort - Schreiben des Reichs Convents an den 
Herrn Marggrafen von Brandenburg-Eulmbad) , 
wegendeg Commando der Keichs-Armee am obern 
Khein. Regenfpurg d. de 3. Febr. 1707. T. Al. 





p- 532. | Ä | 
Antwort - Schreiben des Reichs - Convents an den 

Er Crayß, wegen der Reichs · Verfaſſung 
* abgelaffen. Regenfpurg d. d. 20. Junii 1707. T.XIL 


p- 431. I 

Antwort-Schreiben des Reichg-Convents an Ihro 
Churfuͤrſtliche Durchleucht zu Brauuſchweig, wel⸗ 
chergeſtallt die abgegaugene Reichs - und Crayß- 
Contingentien am Hbet - Rhein zu ſtellen ſeyn moͤ⸗ 
gen. egenſpurg 4. do. Febr. 1708. T. ZI. 

p. 156. — — 

Des Reichs - Conxeutz "Antwort - Schreiben an die 
" Herten General-Staaten der vereinigten Nieder- 
"Landen, die Verſicherung wegen abwendender Ger 

jahr am obern Rhein betreffend. Regenſpurg den 

* vo Februar. 1708. ‚T.XIl. pis74. Confer etiam 

i Reihs-Tag. aka esta 

. Reichs - Deputation » vide Deputatiom 

Keicys »“Diötatur ; vide Dictatur· * 

Reichs'-Diredtorium ; vide Diredorium. : 

Reichs-Seeurieät und Defenſions⸗Verfaſſung / 

vide Kriegs· Verfaſſung. | Ä 

Reichs - Hauptmann / Warn und fie er vor 

> biefems auch was deffen Function gewefen ? T.II. 


p- 109. 
Reichs - Hof- Cangley Tax - Amt,  Defielben 
Schreiben an Ehur-Maynt wegen der Eehen-Taxa. 
2 4 d. 3. Decembr, 1675. T.Il pP 243. 
im Beichs- 


Reichs-Hof-Rathı Reichs-Städte. 4m 








Reichs - Hof-Aatb / Ob demfelben in Sachen 


Colledtas & Privilegia Cæſarea betreffende, die Cogni- 
„tion competire-? T.VIL p. 420. —X 
Ob dahin a Camera recursiret werden möge ? T.VIL 
Pr B4legg. V. 83. ſeqq. n. u 
Beſonders, ob ihme Zeit mährender Hemmung der 
... . Cameral- Jufiz in Procefs-Sachen, welche am Cams 
mer · Gericht rechtshaͤngig, etwas, es ſeh unter was 
Rratext es auch wolle, zu verfügen competire oder 
uuſtehe? T. XiI. p. 158 ſeqa. 7* 
Iſt an die mera Formalia & Solennia Proceſſos nicht ſo 
genau verbunden, daß deßwegen deſſen Urtheil-ums 
_ seftoffen werden könnte. T-IIL.p. 118.119. + 
Der vereinigten Fürften Befchwehrde wider felbigen. 
. „IV. Ps 249. 250. 271.V. 217. 218. 237. N. 
Heihs- Hof Baths / Urthel / Ob fie exegüi- 
ret werden koͤnnen, wann dag Remedium Supplica- 
_ tionis interponitef worden? T, IN...p. 332. fe v7 
Meichs - Zu - Käthe prtendiren die Hand vor, Denen 
FFuͤrſtlichen Gefandten , darwider wird aber von 
„denen geift-und weltlichen Fürften Befchwehrde ger 
 führet, und als ein prejudicirlicheg Beginnen .con- 
tradiciret. T.V. p.238.V. 208. N. ai ja ee 
Reichs - Städte. Memorial, ſo von dein Reige- 
Städtifchen Collegio zu Kegenfpurg dem Kapferlir 
chen Herrn Principal-Commiflario wegen det Com- 
mercien den 10. (20.) Febr, 1677. übergeben wor⸗ 
x den. T.II. p. 641. WR AN 
Interceflions - Schreiben des Neihs - Staͤdtiſchen 
Collegii an Seine Kayſerliche Majeſtaͤt vor die 
Stadt Friedberg in der Wetterau, in puncto col- 
lectandi Judzos. Regenſpurg d. d. 15. Sept. 1695. 
T. III. p,592. en Wr u 
"Memoriale an Ihro Kanferliche Majeftät. von Dem 
Reichs - Städtifhen Colleglo gu 9) gen, die 
Abwendung der von einigen H il onniſchen Sup 
gern verlangenden Bequartierung ihre® Mägikira 
betreffend. Regenſpurg ‘d.d.’22. April, €’. Maji ) 


16975. T. IV. P- 234. 
— fa Schrei⸗ 


Dr 
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Schreiben des Reichs · Städtifchen Dire&orii an der 
Magiftrac zu Augfpurg, wegen Des von einem Catho⸗ 
lifchen Priefter dafelbft durch den Druck publicitten 
fo betitulten Tractats: Catholiſcher Nicht - Fehl, 
abgelaſſen. T.VI. p.83.V.77.N. -.- 7° 
Schreiben von dem Reichs-Städtifhen Collegio zu 





Negenipurg an Ihro Kayſerliche Majeſtaͤt, in pun- 


Ao der Commertien abgelaffen. Regenfpurg d. d. 
a7. Novembr. 1703, T. IX. p. 639. 
Geichs - Städte / Haben faft den vierten Theil von 
des geſammten Reichs Anfchlogs nach der Wormfer 
‘ "Matrieul ft præſtiren. T.X. p.386. 
Beichs-Staͤndte / Wie fie Rayfer Carlder Groffe 
oͤffters benahmſet ? T.V. p. 665. V. 582.N. 


Derer Srepheiten, worinnen fie beſtehen, und was deß⸗ 


"halb denen Kayſerlichen Wahl-Capitulationen und 
ſtrumento Pacis einverleibt ? ibid. fegg. 

Derer ſelben Catalogus von Friderico III. Imp. An. 1471. 
verfertiget, und ad Adta Imperii geleget. T. XII. 


"op 762, 

Selbigen gebühret das Jus liberi fuffragüi & plurium 

Anftantiarum. T.V. p. 274.V. 237. N. 

‚Beichs-Lag / Bey deffen Translocation von Kegens 
ſpurg und Unſicherheit, wollen einige Geſandtſchaff⸗ 
ten m Station verlaffen. T.VII. p.681.635.V, 

675. 679.N. _ _ aa 

Welches vom Kanfer zwar anfänglich als unziemlich 

und ſchimpfflich diſſuadiret. ibid. 

Doch die Translation des Reichs⸗Tages nachgehende 
bey immer gefährlich anſcheinenden Conjuncturen 
durch ein allergnädigfied Decrerum ſelbſt eingeras 
rathen. T. VII. p. 152. V.I59. N. 

Auch hierzu die Stadt ed vor den bequem» 

ſten und ficherfien Ort vorgeſchlagen wird, T.VIIL 

p- 133.7. 60. N. | 

‚Frovocario auf dem Reichs · Tag, ob die Execution 

verhiudere? TIL p. 143. 


Zu wad 


— — — — — 
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— — r — 


Zu mas Die Reichs· Taͤge angeftellet ? ibid. Conf. eriam 


Rec Convent. 2 
Pr ii Schloß , Boͤhmiſch Lehen. r. u. 


p Bu | 
Reichenfeldifshe Pfleg / Burg und Tpamb, Big 


miſch gehen. T. II. p. 194. | 
Aeichenflein, Böhmifch Lehen. T. II. p. 162. 181. 
4 | = 


ALT | 
Reichthum / Groffer, wodurch er komme? T. VI. 


_Pp 813.V.757.N. | | 
Reiffenberg / Baron von / Biſchoͤfflich - Speyeris 
ſſcher Subdelegatus zur Muͤnſteriſchen Erb-Dänner 
Rexiſiona⸗Sache. T. XIl. p. 707. 
Reiß, Der von Chur - Pfalg darauf gelegte Licent 
1? mag er betroffen ? T.V.pıff9.V. 490.N. 
Beiſen / In fremde Länder, wie und in was für Jahr 
ren ſolhes am nuͤtzlichſten geſchehen möge? T.X. 


p- 365. er 
Von denen: Reifen werden offt Vanitäten und ein mit 
Sünden beflecktes Gewiſſen zuruck gebracht. ibid. 
Wie lang man fich an einem Principal-Hrt aufhalten, 
ir — Leuten man Bekanntſchafft ſuchen 

m 4 pP. 307. u . er re 
Reich / Ober - und Nieder -, Gehet von der Cron 

Böhmen zur £ ehen. T.II. p.194. 


Religion, Diefelbe wird im Krieg nicht , ſondern die 


gute Dienfte conhderiret. T.V. p.382.V.333.N. 
Religion ohne Sicherheit was es feye ? T. J. p- 721. 


Religions= Exercitium , Ob Dominus Territörü ſol⸗ 


ches in feiner, einer andern-Religion zugethanen Fir 

che, introduciren könne, wenn dadurch keine Hinder* 
niß des Religion zugezogen wird FT. V. p. 61. V· 
“35: ’ & 


u Sfr Religions 


— 
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Religions-Gravamina. 


Albershofen / vide Onoltzbach Bran⸗ 
Ze denburg. - * 


Boxberg. u j w — * 
Don denen Boxberg und Gruͤnſtaͤdtiſchen Re- 
ligions-Differentien. T. IV, Cap.I. Falc. I. 
T.VI. Cap. J. | 
Memoriale, fo das Corpus Evangelicorum der Fuͤrſt⸗ 
lich Würgburgifchen Gefandtichafft zu Regenſpurg 
wegen der Borbergifchen Religions-Befchwehrder- 
übergeben, fammt der Deylage. T.Iv.p.sg 
" Relation aus der giatı menfe O&obr. 1701. , worin⸗ 
nen wider bes Stifte Würgburg harte Proceduren. 
‚gegen die Evangelifhe Gemeinden Dero Pfarrer- 
und Schul- Diener im Ober · Amt Borberg geklagt 
wird. T. VI. p.97.V.90.N. Ä Be 
Specifcation der Gravamınım nad) einander. T.VI. 
p: 99.V. 92. N. | 
Memoriale an das Evangeliſche Corpus zu. Regenfpurg 
von der Evangelifchen Gemeinde und Prediger zu 
Grünftadt, die von denen Chur - Mayngifchen Raͤ⸗ 
then. ihnen in eecleiafticis zufügende mannigfaltige 
Attentata befrefiend. T.IV. p.84: 
Brieg / vide Schlefien. 
Suchbronn / vide Bnolsbach- Brans 
denburg. | 


5 


rd: Dham 
Des Herrn Aild.- und Rhein - Grafens von; 


Dhaun contra den Fürften zu Salm führende Reli- 
..gions-Beichwehrden. T.IV. Cap.I. . 
DVerteags- Brief und Abfchied zwifchen. dem Fürften 
von Croy und Wild-Grafen zu Ddaun, wegen der 
Religion in der Herrfchafft Vinſingen. Nyyville 
den 13. Januarii 1584. T. IV. p. 66. 
Tereinigung der Wild-undXhein-Grafen zu Dhann, 
wegen Beybehaltung der Augfpurgifchen — 
“ur in Derg 
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„in Dero Graf - und Herrföpafften. 9 Mörchingen 
die ultima Martii 1596. T. IV. p.63. 

Wild · und ARbein- Gelfliches: Memoriale at don 
Reichs -Coment Evangelifcher Religion , die Reli- 
gions - Strittigkeiten zu Ryan iind anderer Orten 

der Dhaunifchen Wild- und Rhein-Graffhafft be: 
treffend. Grumbach, run und Dhaun ‚deu 

u. O&ebr. 1698.:T. IV.p 

De Cburfuͤrſten, Zürften jr Ständte ——“ 
aſcher Contelſion, ĩnterceſſion an den Fuͤrſten von 
Salm e Dtegenfpurg den 29. Nov. (9.Dec.) 
41698.’ T.IV. 

Pe — annexa — in materia dicta. T.IV. 


—J— en — Se —— 5 — | 
fiadt d.d.4.(14.) Dec. 1698. T- VI. p. 39... . 
Antwort des Kürftens ‚zu Salm an den Neiche- 

Conrent Augfpurgifcher Conkeſſion. Wien d.d. 1 13. 

Dec. 1698..T. IV. p.2% 
‚Bericht derer Gewoalsharen, (o die Fuͤrſtlich⸗ — 
miſche Trouphen in denen einſeitigen Rhein-Graͤf⸗ 

2— Dha — Doͤrffern quf dem Hundsruck 

feither dem 14. Nov. 1698. verhber haben, und was 

ſonſten weiter —X Rhaunen ben 8. (189) 

an. 1699. T. IV. p 
od Berichts der Kran Rhein -- Gräfin zu Dhaun 
an das Evangelifche Corpus zu Regenſpurg, me 
gen der von denen Sälmifchen Trouppen jottfer 
genden Gemaltthaten mit — eines nun⸗ 
miehro an Seine Kayſerliche Majeſtaͤt abzulaſſen⸗ 

den beweglichen eu Schreiben. d.d. 
‚ 9. Jan. 1699. T.IV. p 
‚Des Herrn Wild-und Kbein- Srafens zu Dhaun an 
das Evaungeliſche Corpus abermahliges Memorial 
vider die Catholiſche Turberiages zu Kyrn, as 

N 
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bach, Srömeiler und Dhaun, den 10. (20.) Marti 
1699. T.1V. p. 73. on 
„Knete Ableinung des von denen Proreftirenden Her⸗ 
ren Rhein-Grafendem Hochlöblichen Corpori der 
‚ Herren. A.C. Verwandten auf dem Reichs -Tag 
. prafeneirten und.den 13. Febr;nächfthin ad dieta- 
turam gebrachten Memorialis ‚und beygefügten In- 
formation über ein - und andere Facta, welche. man 
wegen nicht. einheimifch geweſener Ofhicieren ehen⸗ 
der nicht zuhand bringen koͤnnen. Kyrn den 7: April. 
1699. T.IV.p4%> . 
wild - und Abein-Bräflich- anderweites Memo- 
riale an das Corpus Evangelicorum zu Regenſpurg 
in obiger Betragniß. Grombach, Groͤweiler und 
Dhaun. d.d. 12.Maji 1699. T. IV. p.g75. =“ 
IE Groͤnebach. F 
Des Pfleg-Amts zu Groͤnebach in dem Fuͤrſt⸗ 
lichen Stift Kempten Turbation in der Evangelis 
ſchen Gemeine daſelbſt hubenden Begräbniß - Ges 
| rechtikeit betreflend. TV. Cap. 
SEE c.· 1. 


Der Kayſerlichen Subdelegations- Commiſſion Ver⸗ 

abſcheidung, das Jos Patronatus, Lehenſchafft und 
Caſten- Vogthey in dem Flecken Groͤnebach befrefs 
fend. Lindau den 9:(19.) Mafı649. T.V. p. 19. V. 


17. N. 
Der Kayſerlichen Subdelegasions - Commiſſion Ent 
ſcheid in Groͤnebachiſchen Sachen. Ravenſpurg 
den 21. Junii (1. Julii) 1650, T.V. p. 22.V. 2000N. 
Herrn Grafen Wolff Philippe zu Pappenheim, 
Reichs - Marechalls , Special-Hefehl, die Evangelis 
ſchen zu Tcheinfelberg in ihrem Religions-Exercitio 
nuturbiret zu laffen. Adtum Abach , unweit Regen 
ſpurg den 3. Aug. 1666. T.V. p:40.V.37.N. 
Graͤflich - Pappenbeimifcher Befehl an Peter Buͤr⸗ 
. ten, Amtmann zu Lachen, ratione der neuerli 
&reug-Aufftectung auf die Catholiſchen Gräber zu 
 "Iheinfelberg: Memmingen d..d. 3: Julü 1672. T.V. 
, pP» 41. V. 39: N, . . 
Extrad 








“ 


* 


J. 
— 
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ET EEE WETTE VER CET — —— 


;.. Anno — . das Exercitium Religionis zu Groͤne⸗ 
bach, 5* und Theinſelberg betreffend. 
T.V. 9. 26.V.39.N. 


.- Rxtrad aus dem, unter Afıfenz der Ehm-Säöfjgen 
” ichen 


Geſandtſchafft, zmwifchen Seiner vi 
Gnaden zu Kempten und. dem’ Hod) - Gräflichen 


B Hauß Pappenheim gefertigten ‚Recels megen der 


Religion zu Groͤnebach. Kempten d. d. 13. Juni 
-: 1692. T«V. p.17.V.16.N 


er ae des‘ ürftlih-Stiffe-Rempeifchen Pileg-Hmts 


tönebac an den Pfarrer zu Herbishofen wegen 
2.90 —— — Groͤnebach d.d. 1 7.Febr. 


2.N. 
Pe * maene —— an den Pfle⸗ 


ger zu * — Herbishoffen d. d. 27. Febr 


1699 
. Bora a * dem Pdochſurſiich— Kemptiſch Bring 


bachiſchen Pfleg - Amtg- Protocoll. d.d, 25. Jun 
1699. T.V. p. 26.V.24.N. 

Memoriale an den Reichs · Conrent zu Regenſ urg von 
„Denen. vangelifchen Gemeinden zu Groͤnebach, 
Derbishoffen und Sendern in — der von 


sähe em Zürftlich - Kemptifhen Pfleg- Amt ihnen und 


ihren dafelbft Habenden Sepultur-&erechfeit zufügen, 
den Beeinerächtigungen. Groͤnebach d.d. 12. (3 2.) 
Auguſt. 1699. T.V. p. 2. 

Serneres Memoriäle der Eoangehit)-Reformitten ju 
Grboͤnebach Herbishoffen und Theiuſelberg in Al 
geu an das Evangelifche Corpus zu Kegenfpurg, die 

‚gewaltthätige Abnahm ihrer Kirchen, mie aa a 
Treutz · — auf dem Kirchhoff betr 
q V.p. 28.V.26.N. 

' Anframencum publicum über der Reformirten Ger 

mieinde zu Herbishoffen und —— abgelegte 
Proteftation und Reſervation auch darüber — 

Ipſinuation, die von denen en zu Ba 

ehalteneVefper und von ihnen beſchehene Ver * 
ung betreffend. Herbishoffen d. d. 20. — 1700 
T. V. p. 43. V. 40. N. Der 
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Der Fuͤrſtl. Regierung zu Kempten Befehl, wegen 
| Reftitution.deg von der Gemeinde zn Theinfelberg 
erpra&ticirten Kirchen · Schluͤſſels. Stifft Kempten 

den 28. Aug. 1700, T, V. P. 51. V. 46. N. 
Hochfuͤrſtlich · Stifft Kemptiſches von dem Refor- 
mirten Theil abgefaſtes ſummariſches Protocoll in 
Sachen der Reformirten Kirchen auf dem Theinſel⸗ 
berg. Actum Stifft Kempten den 30. Aug. 17 00. 

„U RVP V.47. N. | 

andes - Sörfiliche Verordnung das Exetcitium 
“ "  Religionis Catholiex in der Kirchen auf Dem Theins 
se 5— hetreffend von der hierzu beſonders niederge⸗ 
fetzten Fuͤrſtl. Stifft Kemptiſchen Commilſion publi- 
ciret den 1. Sept, 1700, T. V. p. 66. V sg. N, 


Sroͤweiler / vid. Dhaun. J 


Grumbach / vid Dhaum : : © 
Günhebeim] vid. Onoltzbach · Brandens 
urg. a 2 | 

2 Halberftadt, 1 


'Gravamina des Catholifchen Cleri zu Halber⸗ 
ſtadt, wegen der Chur-Brandenburgifchen em 
sion ihrer Pr=benden und Revenüen, T, V, 
| Cap. III, T. X. Cap, I, . 


3 


Unterthaͤnigſtes Anſuchen und Bitten an Ihro Chur⸗ 
fuͤrſtl. Durchl. zu Brandenburg von dem Catholi⸗ 
ſchen Clero zu Halberſtadt, um. Dero Ungnade 
ſchwinden zu laſſen. Halberſtadt den 16.MAug. 1700. 

T. V. p. 118. V. 103. N. 
." Memoriale an Ibro Kayſerl. Majeſt. von dem Catho⸗ 
liſchen Clero zu Halberſtadt, wegen der von Ihro 
Churfuͤrſtl. Durchleucht zu Brandenburg anbefoh⸗ 
lenen Annotation ‚ihrer. Prebenden und Rerenüen. 
Halberfiadt d. d. 31. Aug, 1700, T. V. p. iu 1. V, 


2.,.97. N. ee 
: Des Halberſtaͤdtiſchen Cleri Bitt - Schreiben an 
a Khur-Pfalg, um Abſtellung der harten Reformation 
! u gegen 
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gegen Deto Reformirten Unterthanen. Halberftade 
-d.d, 31. Aug, 1700. T. V. p. 15. V. 100,N, 
Memorial des Pater Guardians zu Halberſtadt an den 
Reichs ·Conrent zu Regenfpurg, in puncto Grava- 
minum Religionis, T.X. p. 27; 
ı Bönigl. Preuffifche Adminiftrations - Commiflions- 
5» Verordnung über der Eatholifchen Stifter, Kir; 
chen und Elöfter, Renthen und Güter, zu Magdes 
burg, Halberfiadt und-Minden, Charlottenburg. 
d.d. 9, Julü 1705, T. X. p. 49, | 
Heidersheim / vid. Onoltʒbach · Bran⸗ 
Hemmersheim / denburg. 
Hildesheim / vid. so loco fuhLiteraH, . . 
Kyrn / vid. Dbaun, urn 
Liegnitz / vid, Schlefien. Sr. 
Mayn⸗Stockheim / vid. Onoltzbach · Bran⸗ 


denbur g. 
0. Kraflau-Siegen. 4 
Die zroifchen dem Catholiſchen Fürften zu Naſ⸗ 
- fau- Siegen und dem Evangelifchen Theil daſelbſt 
07 pafliste Religions-Differentien betreffend. 

’.. a re. T.XII, Cap. II, a | 
verrn Johann, Grafens zu Cazenelenbogen, Mandar, 
die Reformation der Evangelifchen Kirchen zu Sie; 
gen betreffend. Siegen d, d. 6. Junũ 1636, T. XII. 
p- 129 — | 
° Extradt Kayferl. Commiflions-Sentenz in pun&oRe- 
ſtitunonis der S; Nicolai Kirchen zu Siegen: d. d, 4. 
-“ .  (14.) Novi 1650, T. XII. p. 140, 
Deductio Gravaminum , über dag jenige was von des 
Catholiſchen Fürftens zu Naffau - Siegen Hoc 
fürftl. Durchl. und Dero Herrn Vattern Fürft Jos 
hann Frank Hochfürftl. Durchl. 2c. gegen den Wefks 
.  phälifchen Friedens ⸗Schluß von An. 1648. und dag 
darauf erfolgte Nuͤrnbergiſche Commiftons-Urtheil 
- "von Ah. 1650. , und den bald hernach 165 1. errich⸗ 
teten Resch, fowohl in ee 
and- 


a 





| 


462 Religions-Grav. OnoltʒbachBrandenb. 
gand- oder Stamm - Theil als. in Gemeinfchafftl. 
Stadt Siegen feither deme in pun&o Religionis von 
Thaͤtlichkeiten und Artentara fucceflive veruͤbet, und 
zuintrodueiren gefüchet worden. T. XIL p. 140. 
| Memoriale an den Keich8-Convent zu Regenſpurg von 
| denen ſaͤmtl. Fuͤrſtl. Häuffern zu NRaffau-Eazenelens 
5 bogen Evangelifchen Theils, contra Rafjau-Siegen 
| Gatholifchen Theils abgelaffen , verfchiedene unters _ 
nommene Neuerungenund Artentara betreffend. Res 
genfpurg di&. d, 30, Julü 1707. T. XIk pi 218. 
Neuſes / vid. Onoltzbach Brandenburg. . 
Onoltzbach Brandenbug,  _ 
Brandenburg - Onoltzbachiſche Beſchwehrden 
contra Würgburg Aichflätt und "Schwargenberg, 
verfchiedene Pfarr-Kirchen und deren Reſtitution 
betreffend. -T, IL Cap. 1. Falc, VI; 








| 
| T. V. Cap, V. Fafc,V. 0,0” 
Conclufum & Decretum in Confilio Deputationls Im- 
| perii, in Sachen Herrn Albrechten Marggrafeng zu 
| Brandenbürg - Dnolgbach wider Hetrn Johann 
| Philippſen, Biſchoff su Würgburg, die Beftell- und 
| Anordnung des; Prarr-Siges, bey den Pfarrer zu 
Neuͤſes auf dem Berg, Wielandsheim, Guͤlichs⸗ 
heim, and deſſen Filial Hemmersheim, Hoheuſeld, 
| Schernau, Albershofen, Roͤtelſee, Mayn-Stods 
heim und Buchbronn sc, Item Kinderfeld betreffend. 
d. d. 5. Nov, 1650. T.IV,p. 168. _ 
| . Seren Marggraf Albrechts Schreiben und reſpectire 
| roteſtaion an die Reich3-Deputation. wider vorftes 
hendes Conelufum. Onoltzbach den. 23. Ok, 1690, 
| : » T,IV,p. 169. R — —— 
Memoriale des Hochfuͤrſtl. Brandenburg· Onoltzba⸗ 
chiſchen Gevollmaͤchtigtens an den Neichd-Convent 
Auu Regenfpurg', wieder den — Biſchoffen zu 
— Wouͤrtzburg, die denen Onoltzbachiſchen Evangelis 
2... ben Gemeinden zu Neuͤſeß am Berg; Schernau, 
Wayn⸗Stockheim, Gülichsheim, und deffen. Filial 
Heidersheim sugejügtg Religions - Beeinträspfigun. 
gen 
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ww gen betreflend. Regenſpurg d. d. 29, Marti 1694, 


T. U. p. 117. 
informatio cum Petitione, in Sachen Brandenburg- 
Odnoltzbach contra Würgburg, die Reftitution deren 
ı 1. Pfarren, als der zu Neüfes auf dem Berg, su 
Wielandsheim, Ghlichsheim, Hemmersheim, Ho— 
benfeldt, Schernau , Albershufen, Mayn-Stock— 
beim, Nötelfee und Buchbron, Kinderfeld betrefr 
fend. T, IV, p. 143. | 
Defßignation derjenigen Pfarren und geiftlichen Jurium, 
„ in deren Poflefs vel quali Brandenburg- Dnolgbad 
am ı. Jan. 1624. undifpusirlich gewejen, fo aber her; 
nach) von Würkburg mit Gewalt eingezogen und re- 
formirt worden, ſolchemnach deren Reftitution bey 
: MWürgburg verniög Friedens- Schluffes wieder ges 
fuchet wird. T. IV. p. 157, | * 
Informatio cum Petitione, in Sachen Brandenburg- 
Onoltzbach contra Aichſtaͤdt, die Refiturton aller in 
elbiger Grafſchafft gelegenen, Pfarrenin ſtatum ı, 


Jan, 1624, betreffend. T. IV, p. 176. 


Pfaltʒ. 
Von denen Religions-Gravaminibus in denen 
Chur-Pfälgifchen Landen, T. II. Cap. I. Fafc,IV, 

T, IV. Cap. 1. Faſc. II, T, V, Cap. II, T,X. ° * 

— Cap.1. T. XI. Cap, XIV, | IE 
Extra& aufgerichteten Receſſus zu Schwäbifch Hal 
An, 1685, Den 12, (22.) Maji, zwifchen den Chur: 
fuͤrſten zu Pfalg Herrn Carl und Herrn Hergog 
Pfaltz-Graf Philipp Wilhelm, die Religions- und 
Gewiſſens-Freyheit concernirend. T. IV. p. 93. 
Intercefhions-Scheeiben von Chur- Brandenburg at 
Chur-Pfalg, um Anftellung der,.denen Reformitten 
Kirchen und. Glaubens - Genoffen in denen Ehur- 
Prälgifhen Landen zugezogenen vielen Befchwehr; 
den und harten Religions-Verfolgungen abgelaffen. 
. Cöllnander Spreed, d, 4, Martii (22, Febr,) 1694.» 
T.U,p. 105, . | | a 


Erſtes Zaupt · Regiſter. GoAnd⸗ 
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Antwort · Schreiben von Chur-Pfalg anChur-Brans 
denburg in materia dicta. Düffeldorff d. d. 6, April 
1694. T. I.p. io. 
Ebur-Pfälifcher Befehl, das in allen Kirchen in der 
“ Balz einzuführende Simultaneum betreffend. Weins 
beim d. d. 29.04. 1698, T. IV. p. 91. 
'Memorial, fo dem Chnr - Pfälgifhen Gefandten zu 
Regenſpurg von dem Evangelifchen Corpore die Re- 
 ligions-Punde halben übergeben worden. X. IV, 








Pr 98. | | — 
Ebur- Pfaͤltziſche Antwort auf des proteſtiren den 
 Corporis dent Chur-Pfälgifhen Gefandten zu Re⸗ 
genſpurg fchrifftlich übergebenen Gravamina. T.IV, 
(. p. 95. Ai 
Anderweitiges Memorial des Evangelifchen Corporis 
dem Chur - Pfälgifchen Herrn Gefandten in hac 
materia uͤbergeben. T.IV, p. 103. & 
Serners dergleichen Pro Memoria, T. IV, p. 107. 
Mind - und fchrifftliche Propoßtion des Koͤnigl. 
Schwediſchen Herrn Gefandtens von Müllern an 
Chur-Pralg vom 6, (16.) Julii 1699., das Evans 
geliſche — in der Pfaltz betreffend. T. 
XI. p.760, 
CEbur-Pfälgifche Verordnung bey Umtragung des 
Venerabiſis. Weinheim d. d. 28. Oct. 1699. T.V. 
Pr 78. V. 7% N, ; : 
Befebl von dem Stadt-Schultheiffen zu Mannheim, 
. wegen Niederknieung vor dem Venerabili. T. V, p. 
84 ,V.75.N i 


F. N. 3 
Extradt dee Ihro Churfürfil. Durchl. zn Pfalg vom 
Hexrtu Baron von Boezlar den zı..(31.) O8, 1659, 
Weinheim gethanen und fehrifftlich behändigten 
.„Dedudion, T.XI P.769, .. ;.. 
Chur⸗ Pfaͤltziſches Decrer zur Einführurg eines Evans 
geliſch⸗ Kutherifchen Kirdyen - Confiktorii. Dirffels 
Duell den 4. Dec, 1699. T. V. p. 110. V. 96. N. 
Befehl des Chur⸗Pfaͤltziſchen Ober⸗Amts Lautern, 
an Schultheiſſen Ramſtein-und Steinwerder Ger 
nuchts, wegen Erziehung der Kinder in Catholiſcher 
a N + ip 4 Religion 
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Religion. Lautern d.d.15. Dec. 1699, T. V. p. 103. 


V. 90. N. 

Chur⸗ Pfaͤltziſcher Negierungs-Befehl an das diſſeit 
Rhein und Neckars gelegene Dber-Amt Moßbach 
in eadem Materia abgegangen, Weinheim d.d, 30, 
Dee, 1699. T. V. p. 107. V, 93. N, | 
Befeblvon dem Ehur-Pfälgifchen Amtmann zu Oden⸗ 

heim an einem Evangelifchen Vatter, daß er gegen 

die Che-Padta feine Kinder zur Catholiſchen Reli- 

gion erziehen folle, Alzey den ı2, Jan, 1700, T.V, 

P. 96. V. 34. N. 

. Memoriale an Chur· Pfaltz von der Evangelifch- Re- 
formirten Gemeinde zu Kautern, wegen des Gewif: 
fens-Zwangs, fo diefelbe ausfichen müffen. Lautern 
d.d, 14. Jan, 1700, T, V,p,98. V. 86. N. 

Befehl des Catholiſchen Dechants zu Heydelberg an 
den Allmofen - Pfleger Mad, um Beytrag zu der 
Leich und Begrabnuß - KRoften einer Catholifchen 
rauen zu thun. Heydelberg d.d, ı5. Jan, 1700, 

T. V. p. 108. V. 95. N. 

Befehl des Dber-Amts Lautern an die beede Schult⸗ 
heiſſen zu Nanftein und Steinwenden, um die. Rins 
der aus vermifchten Ehen in die Catholiſche Schul 
zu ſchicken. Lautern d, d, 29, Jan, 1700, T,V. p, 
104. V. 9. N. 

Befebl des Dber-Amts Creutzenach, an den Pfarrer 
zu Langenlonsheim, woraus zu erſehen, daß der 
Pfarrer zu Gengigen erſt Fürglic) reduciret wor; 
den. Creutzenach den 3, Febr, 1700, T. V, p. 109. 
V.959. N. 

Bericht wegen der am 3.4. und $.Febt, 1700, vor⸗ 
genommenen Execution, T,V, p, 104, V. 91. N, 
Befebl des Eatholifchen Dechants zu Heydebberg an 
den Reformirten Pfarrer zu Kampertsheim und Non: 
heim, wegen Extradition der Allmoſen Nechnung 
erlajjen. Lampertsheim d. d, 12. Febr, 1700, T, 

V. P. 108.V, 94. N, 

Der Evangelifchen in der Pfalg aberniahlige Grava- 
mina, den. Gewiffens-Ziwang betreffend, oder des 

F ga Chur- 
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TEhurBrandenburgiſchen Geſandtens in der Pfaltz 
deßhalb uͤbergebenes pro Memoria. Duͤſſeldorff den 
15. (25.) Febr. 1700. T.V. p. 102.V.89.N. 

Extract aus der Augſpurgiſchen Confelſions - Ver; 
wandten Churfürften, Fürften und Ständte Beant: 
wortung der von Ihro Churfuͤrſtlichen Durchleucht 
su Pfalg dem Chur - Brandenburgifchen Envoye 

Extraordinaire, Freyherrn von Boezlar. Düffeldorff 
2 ſab dato 18. Martii 1700. ertheilten Refolution. 
T. XI. p. 768. 

Churfuͤrſilicher Betebl wegen Erziehung der Kin: 
der ans vermifchten Ehen zur Eatholifchen Religion. 
Heydelberg den 8. Julii 1700. T. V. p 85. V. 
76.N. 

Anzeig einer armen höchft-bedrangten und befagten 
Mittib in der Pfaltz, welche man zur Eatholifchen 

Religſon hat zivingen wollen. d. d. 24. Augufl. 
1700. T.V. p. 86.V. 77. N. 

Specification , was vor Schul-Dienern in der Chur- 
Pfaltz Feine Befoldung bey legt - publieirten Regle- 

"ment angewiefen worden ?_T.V. p. 88.V.79 N. 

Befebl des Stadt-Schultheiftens zu Mannheim, mes 
gen Verlegung der Evangelifchen Det-Täge auf die 
Evangeliſchen Feſte. Mannheim d.d. 31. Auguft; 
1700. T.V. p.93.V.82.N. 

" Ejüsdem Befebl wegen des Klingenbeutels. T. V. 

* .95. V. 83. N. TORE 

Copia Befehls von dem Landſchreiber im Amt Hey; 
deiberg , wegen Aufrichtung eines Armen - Daufes. 
Heydelberg den 2. Septembr. ı700. T.V. p. 95.V. 
4. N. % | 

Sernere Continvation Der Religions - Gravaminum in 
Chur - Pfaltz, welche im Auguſto und September 
1700. vorgegangen. T. V. p.79.V. 74. N. 

. Röniglich-Prenfifcbes Referips an die Magdeburg- 
Halberftadt - und Mindifhe Regierungen abgegan⸗ 
gen / die Verfolgung derer Evangeliſchen von denen 
Eatholiſchen Ständten inn - und auſſer Reichs, und 
abfonverlich ‚in der Pfalg, auch in Ungarn und 

— — | Schleſien 
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Schleſien betreffend. Coͤlln d. d. 6. Decembr. 1704. 

T. X. p. 22. 

Boͤniglich · Preußiſches Reſeript an Dero Comitiat- 
Geoandtſchafft zu Regenſpurg, Die wegen noch con- 
tinuirender Religions - Bedruͤckungen der Evargeli⸗ 
ſchen in der Pfaltz gegen die in denen Hertzog - und 
FSurftenthümern Magdeburg , Halverjiadt und 
Minden befindliche Roͤmiſch Sutbofifche Geiſtliche 
und dero Güter refolvirie Repreflali: N concerni- 
rend. on an der Spree den z. Januarii 1705. 
T.X. p. 2 

Königlich - Pleußiſch - anderweites Refeript an die 
Magdeburgijdye, & muratis mutandis an die Hals 
berſtadt - und Mindifche Regierung in materia di- 
&a, in (pecie anbefohlener Confignation der Catho⸗ 
lichen Stifter, Kirchen, Clöfter, Pfarren und 
Schulen halber ger Coͤlln an der Spre d. d. 
3. Jan. 1705. T.X. p.25. 

Copia Böniglich- „Preußifeben Refcripti an die Regie⸗ 
rung zu. Halberfiadt, dag Religions-Wefen in der 
Pfaltz und deßhalb angedrohete Reprefalien wider 
die Catholiſchen betreffend. m an der Spree 
den ı3. Febr. 1705. T.X. p. 3 

Königlich - Preußifches Refeript an die Magdeburs 
gifche & mutatis mutandis Halberftadt - und Mindis 
(he Regierung in eadem materia abgelaffen. Coͤlln 
an der Spree den 10. April. 1705. T.X. p. 33. 

Unvorgreiffliche Confiderationes über. die von Ihro 
Königlichen Majeſtaͤt in Preuffen, refpe&tu der in in 
ihren Landen befindlichen Gatholifihen, gefaßte Re- 
folution. T.X. p. 35 

Ebur - Pfältgifcbe Refolution auf die in pundto Reli- 
gionis Gravaminum in denen Chur-Pfälgiichen fans 
den een Königlih-Preußifche Erklärungen, 
Ei 

Ebur- Pfälgifche Verordnung wegen der Religions- 
Freyheit in Dero Chur-Pfalgifchen Kanden, wie es 
mit denen — — gehalten werden ſolle. 
Dale dorff d .d. 21. Nov, 1705, T,X. p. 812» 

693 Kinder; 
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Rinderfeld / | 
Roͤtelſee / u 


Schernau / 
| Schlefien. 


Von denen Religions - Gravaminibus in 
Schlefin. T.X. Cap. I. T.XL 
Cap. l. 
Gravamina der Schlefifhen Erb - Fuͤrſtenthuͤmer in 
caufa Religionis & Exercitii Auguft. Confeſſ. T. X. 








. p- 76. 
Gravamina fpeeialia Ducatuum Liegniz, Brieg & Woh- 
lau. T.X. p.94 
Extra&t des Kayferlichen Refcripti an das Dber-Amt, 
das Tauffen, Copuliren ımd Begraben der Evanges 
fchen betreffend. d. d. 30. Julüi 1669. T.X. p. 115. 
Allergnädigfte Kayferliche Religions - Conceffion an 
die Fürsenthümer Liegnitz, Brieg und Wohlau. 
Wien d.d. 15. tulii 1676. T.X. p. 113. 
Schreiben des Königlichen Ober - Amts zu Breßlau 
an die Fands-Hauptmänner abgelaffen, die Bevor: 
mündung und Auferziehung der Evangelifchen Ade: 
lichen ‚Pupillen concernirend. Breßlau d. d. 27. 
April. 1690. T.X. p. 106. | 
Copia Schreibens des Königlichen Ober - Amts zu 
Hreplau in Schlefien an den Tefchnifchen Kandes- 
Hauptmann, fo wohl wegen Verkauffung - des 
Sreyherrlich- Sobeefifchen Guts, als auch Wieder- 
Herbenfchaffung der auffer Fandes geflüchteten Sos 
beckiſchen Kinder erlaffen. Breßlau d.d. 6. Marti 
1702. T.X. p. 104. 
Serneres Schreiben bes Königlichen Ober ⸗Amts zu 
Breßlau an die fandes- Hauptmannfchafft zu Woh⸗ 
lau, um die Köckerifche Pupillen bey Strafft 1000. 
Gulden auf eine Catholiſche Univerfirät zu ſchicken. 
Breßlau d. d. 27.Maji 1705. T.X. p. 112. 
Dedudtion der bedrangten Schlefier, daß die Evange⸗ 
liſchen Könige, Churfürften und Ständte des Heil. 
| =, Roͤmiſchen 
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Roͤmiſchen Reichs allerdings befugt, fich derfelben 
anzunehmen. T. XI. p.2. - 

Eundamenta der Schlegifchen Religions - Freiheit. 
T. XII. p. 15. 

Zuſatz der Religions- Freyheit der Evangeliſchen Schle⸗ 
ſier. T. XII. p. 76. 4a 

Baylers Jolephi Verordnung wegen der Evangelifchen 
Kirchen in Schlefien Religionf-Freyheit. Wien den 
6. Nor. 1707. T.XH. p. 91. 

Punda, welche von Seiten Ihro Kayſerlichen Maje- 
ftät wegen des Evangelifchen Religions - Exercitii 
verfprochen wurden. T. XII. p.94 — 

Fernere Vergleichs - Luncta zwiſchen Ihro Kayſerli⸗ 
hen Majeſtaͤt und dem König in Schweden. Alt- 
Rauſtadt den 21. Augult. (1. Sept.) 1707. T. XII. 


p. 107. 

Vergleichs-Pundta, fo der König in Schweden volf 
zogen. T. XII. p. ı 11. i 
Theinfelberg / vide Brönebach. 

Uffingen. * 

Die daſelbſt vorgemwaltete Beſchwehrden über 
verſchiedentliche Religions - Beeintraͤchtigungen 
betreffend. T.X. Cap. I. | 
Memorial derer Herren von Gemmingen an ben 
Neihs-Convent zu Regenſputg wider die Gahn- : 
Erben im Schipffer - Grund, Heren Grafen von 
Hatzfeld, Herrn Baron von Hoheneck und von Adler, 
die Beeinträchtigung ihrer Evangelifchen Untertha— 
nen zu Uffingen betreffend, T.X. p. ro. 

Copia der von des hohen Teutſchen Ritter - Drdeng 
und Hochfuͤrſtlichen Haufes Würtenberg fubdelegir- 
ten Neichd-Commillarlis, Heilbronn, fub dato 10. 
(20.) Febr. 1651. publicirten Neich$-Signatur, die 
Pfarr Uffingen mit betreffend. TX.p 56. — 
Extra&us des von weyland Herrn Johann Friedrich 
von Stetten bey einem huchanfehnlichen Corpore 
Evangelicorum fub dato 7, Aug. 1669. ilbergebenen 
Memorials contra den Herrn Grafen zu Hatzſeld, 
594 die 
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die Religions - Gravamiua zu Uffingen betreffend. 
T. X. p. 58. & 

Decretum der Eatbolifchen Mit-Herrihafft zu Uffins 
gen, wegen Theilung des dafelbfiigen Evaugelifchen 
Pfarr-Haufes und darzu gehörigen Parochial Guͤ⸗ 
tern. dd. 11. Maji 1700. T.X. p.61. 

Anderweites Decret der Gatholifchen Mit - Herr: 
ſchafft zu Uffingen , die obbefagte Theilung betref⸗ 
jend. d. d. 1. Octobr. 1703. T.X. p. 62. 

Auflage der heiligen Pfleger zu Uffingen wegen der 
Einfünffte. d. d. 23. Jan. 1705. T. X. p 63. 

Wielands heim / vide Onoltzbach⸗Brandenb. 
Wohlau / vide Schleſien, 
Worms / vide ſuo loco ſub litera W. 

as das geſammte Corpus Evangelicorum wegen 
Remedirung der Religions-Gravaminum gelegenheits 
lich vorgenommen , vide Corpus Evangelicum, 
Deputarion, Sriedens-Ahandlung/ Item: 
Ryßwickiſche Clauful. 


Religions - Sachen. Ob der Catholifchen Religion, 
bey Einführung der neunten Chur , einiges Prajudiz 
zuwachſe? T. Il. p. 205. - 

Religions-Gadjen, wie in Comitiis tradtiret werden ? 
T. X. p. 411. 

In caufis Religionem concernentibus hat fein Stand 

des Reichs allein die Decifion. T.V. p. 55. V. 50. N. 

Sind auch die Appellationes darinnen nicht gebraͤuch— 
lich. T.V. p. 56.V. 51. N. 

Noch haben auch ſonſten Majora ſtatt. T.VI. p. 299.V. 
281. N. 

Der kroteſtirenden und Reformirten Vergleich nicht 
leicht zu hoffen. T.II. p. 730. 

Remedia, Contra executionem Sententie Cameralis, 
quenam? T.VII. p.96.V.95.N. - 

Remontir-Verordnung / vide Militaria, 

Renunciatio , De Jure non przfumitur, fed exprefle & 
ſpecialiſſime declarari debet. T.VI. p.219.V. 204. N 

J Jur 
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Juri adhuc quzrendo, an quis renunciare queas ? T.VII. 
p. 241.253.V. 240. 252. ſeqq. N, 

Renfing , Dr. , Gerhardt. T.IV. p. 699.700. 

Republiquen / Welche am beften Aoriren? T.X. p. 369 

Reſcriptum, An habeat vires pendente quæſtione ſu- 
per exceptione Sub-& Obreptionis. T. Il. p. 552. 

: Refervata , Imperatoris, find das Kleinod der Kay— 
ferlichen Eron. T. IX. p. 491. 

Res , Mer« facultatis, quomodo przfcribatur ? T. XII. 

.767. | | 

ART talis effe , qualem pofleflor afferit, 
T.IV. p. 436. 

Re/pon/a Juris. Relponfum Facultatis Juridicæ Argen- 
coratenfis de An. 1689. , wie auf Abfterben eineg 
Coratoris Die Lehen zu renoviren, und welchergeftallt 
die Neichs-Lehen-Taxa und die Cangley-Jura auf dag 
neue zu entrichten ? T. II. p. 228. 

Relponfum Juris, ob das Handlohn in Kauffs-Fallen, 
mann derjelbe noch nicht. zum Stande gekommen, 
gereichet werde? T.II. p. 254 

Refponfum Juris von dem Haupt-Mecht oder Todten- 
Fall. T. Il. p. 259. 

Refponfum Juris Scabinorum Lipfienf. ob nicht der Le⸗ 
ben- Herr, wann er einem ein-Expedtanz auf eineg 
andern Lehen concediret , nachgehends aber ein ans 
deres refolviret‘, die Gewähr hierunter zu leiften 
oder dag Interefe zu praſtiren ſchuldig ? Menfe Sepr. 
1667. T. Il. p. 270. 

Refponfum Jenenfe , ob die Schmiede, Boͤtticher, und 

dergleichen unruhige Handwercker, in dier Nachbar, 

ſchafft, wo Gelehrte wohnen, fich einfauffen Fönnen, 
und diefelbe zu dulten feyen ? T.IL. p. 622. 

Relponfum Facultatis Juridicz in Univerfitate Lipfienfi, 
in eadem materia. T. II. p 62. 

Relponfum Wittebergenfe in cadem materia. T. I. 

„647. 

— Facultatis Juridicæ in Academia Jenenſi mes 
gen der Hutmacher. T-Il. p. 628. 

695 Der 
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Der Gießiſchen Juriften-Facultät Refponfum in ers 
meldter Materie. d. d. 20.Sept. 1695. T.Il. p. 97- 

Der Juriften - Faculcde zu Marpurg Bedendfen in ers 
meldter Angelegenheit. d.d. 3. O&tobr. 1691. T.II. 
p. 98. 

Henrici Gunteri Thulemari, Profeff. Heidelberg. Re- 
fponfum Juris, daß eine Evangelifche Aebbtißin in 
Teutſchland, wann fie fich verheyrathet, nicht reh- " 
gniren dörfite, fondern die Abbeheyliche Würde, 
Kegierting und Einkommen behalten Fönne. d. d. 1. 
O&obr. 1691. T.Il. p. 88. 

Judicium five Refponfum alii cujusdam JCri in dieſer 
Sache. T. II. p. 101. | 

Refponfum einer berühmten Theologifchen Faculcät 
über die Frage : Ob es verbotren feye, eines vers 
florbenen Weibes Schwefter zu heyrathen ? T. UI. 


.p. ıyo. 

Eines andern vornehmen Theologi Gutachten hier⸗ 
von. T. II: p. 155. 

Eines vornebmen JurisConfulti Gutachten deßhalb. 
T.IIl. p. 162. 

Refponfum Juris, oder rechtliches Bedencken de Jure 
collectandi. T. III. p. 596. 

Refponfum der Joriften-Faculsät zu Leipzig, über die 

age : Db die Burger wegen ihrer Gütern , wo 
| Silo fich befinden, in loco domicilü zu verſteuren 
ſchuldig? T. LI. p. 598. | 

Refponfum in eadem materia des Schöppenftuhle zu 
Jena. T. III. p. 602. fegg. # 

Rechtliches Bedenden, ob man wegen der liegenden 
Güter an zweyen Orten mit Colle&tis beleget wer; 
den möge ? T.1II. p. 612, | 

Techtmaͤßiger Ratbichlag in ftrittigen fürfallenden 
Sachen Herrn F.V.W. zu Reckhendorff, gegen 
und wider den Bauern zum Lengershof und vie 
Gemeine zu Meckhendorff , die Weyd - Hut- 
a und Pfreg-Gerechtigkeit betreffend. T. II. 
P-®3 | 


Recht . 
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Rechtliches Bedenden, ob einer auf feinem Grund 
und Boden eine Säg- Mühl zu bauen befuget ? 
T. III. p.650. | 

Rechtliches Bedenden über die Frage: Ob eine 
Mahl · Muͤhl in eine Ohl-Mühle verwandelt wers 
den Pönne ? T. III. p. 662. — 

Des Schoͤppenſtubls zu Jena Rechtliches Refpon- 
ſam: Ob eine alte Muhl-Stätt, fo über Rechts- 
verwährte Zeit öde gelegen, man wieder aufzur 
bauen befugt ? T. III. p. 665. 

Rechtliches Gutachten vor der Juriften-Faculcät zu 
Leipzig, wegen des Weiffen- Bierfchendens. und 
Auferbauung einer alten Mühl- Stätte. Menfe 
Septembr. 1684. T. III. p. 669. 

Rechtliches Bedencken, oder in Jure & Facto beft-ger 

gründete Gegen-Information der Evangelifchen Ges 
meinde zu Marckbrait auf die Fürftlih - Schwar⸗ 
genbergifche Information , in puncto noviter aſſu- 
mendi Calendarli Gregoriani. T. IV. p. 115. leqq. 

Techtliches Gutachten , die rg Weyd und den 
Meg unterhalb Burg betreffend. T.IV. p. 353. 

Rechtliches Bedenden / wann ein Lehen - Gut vor 
erblich zwachten, pnd ob ſolches wegen nicht gefuch- 
ter Belehnung dem Lehen- Heren heimfalle? T. IV. 


P- 397- 

Refponfum Aber die Frag: Db eine Gräflich - oder 
Adeliche Wittwe ihr gelichenes oder eingebradhtes 
Geld, daß jelbiges in des Lebens Mugen verwendet 
worden, zu beweifen ſchuldig? T.IV. p. 407. 

Rechtliches Bedencken / ob ein Furiofus, oder fo nur 
blöden Verſtandes, zur Lehens-Succefhion zu admit- 
tiven, oder deſſen Agnati dag Lehen propria Auchöri- 
Authoritate adminiftriren Fönne? T.IV. p. 410 

Confilium, an Parentes inter liberos poflint dividere bo- 
na, etiam inzqualiter, legitima tamen illius reſervata. 

‘ Item: An Mulier abflinens fe a fecundis-nuptis pol- 
fit fuam legitimam alis teflamento relinquere ? 
T.IV. p. 436. 

Conblium einen Erb-Fal betreffend. T. IV. p. 440. 

Relpon- 
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Reſponſum Juris der Juriſtiſchen Facultät zu Würgburg 
in der Coburgifchen Succeſſions-Sache. T. VI. p, 
216. V. 202. N. 

Reſponſam Juris der Juriſten Facultaͤt zu Halle auf die 
von der Stadt Schweinfurth dahin verfchickte 
Ada, in Sachen der Reichs-Ritterſchafft in Fran: 
cken Orths Rhön und Werra pundo prztenfi Man- 

- dati refitutorii cum, & Inhibisorii de non amplius 
turbando fine Claufula, T, VII, p. 440. V. 446. N. 

Refponfio ferventior non ef contumilia. T.IV.p.11ı6. 

Reflituenda , Horum in puncto Religionis fecundum In- 

ſtrutmentum Pacis Requifita & Qualitates, quænam? 
T. VI. p. 131. V. 122, 123, N. 

Reſtitutio In integrum, ob eg allezeit die Execution hey 
denen höchiten Reichs-Gerichten fulpendire? T.IIL, 
pP» 140. 

Retentionis Jus, Quidfit? T. VII. p. 323. V. 325. N. 

Etiam per pactum Creditori a Debitore conſtitui va- 
let. ibid. Ze 

Retorfiones , Injuriarum in Judiciis exbibitz, an ad 
Ada regiſtrandæ ? T. VL, p. 729. V. 60. V. 
Retorfions-Schrifften, ob anzunehmen? T. X. p. 128. 
Reventlau, General- Feb-Marfhall - Lieutenant, 
bricht in Bayern ein. T. VIII. p. 290, V. 261. N, 
Revifio, Zu was Ende felbige in Römifchen Reich ein: 
geführet? T.V. p. 156. V. 135. N. 
Ob die Caſſatio effedtus ſuſpenſivi pure fimpliciter, & 
illimitace befchehe? T. V. p. 164. V. 143. N, 

Reviſio. Ob die Caffatio effedtus fufpenfivi auch auf 
geiftliche und Religions-Sachen zu ziehen ? T.V. p. 
166. V, 145 N, T. XI. p. 245. 

Dver auf dem Fall, da das Reviforium nicht wuͤrcklich 
zum Stande fommen? T.XI, p. 244. fegq. 

An generalis difpofitio fublativa fulpenfivi etiam Privi- 
legiis fpecialibus Statuum aut Capitulorum derogei? 
Pr 245. 252. 

Anne fortiatur efſectum fufpenfirum, fi plura præju- 
dicja irteparabilia metuenda veniant? p; 246. 254. 
fegq. | Revi- 


Keuſſen / Abeinfelß- Heſſen. 475 
Revihionis effectus fufpenfivus ift fchun ante Receflum 
novifimum nicht allegeit beobachtet worden. T,XL, 


,316 
Bas vor Conditiones & fuppofita ad qualificandam 
fublationem effedtus fufpenfivi in dem Reichs - Abs 
ſchied de Anno 1654, verordnet? T. V. p. 165. V, 
144. N. 
Revilio vel ejus Interpohitio an Executionem Sen- 
tentiz fulpendat velimpediat! T.V.p.198.V. 174.N, - 
An Camera cognofcat ſuper Formalibus Revifionis ? T, 
XI, p. 273. 286. 312.320. | 
Rayſerl. Edit wegen Beförderung derer in Camera 
— anhaͤngigen Revibons-Sadjen, an alleReichs-Cray; 
fe erlaffen. Ebersdorff den 17. Sept, 1668, T. V. 
p. 200, V, 174. N, | je 

Reuſſen / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p, 194. 

Rheda vid. Tecklenburg. en 

Rhede’ Baron) von, D.A.I. T.X. p. 313. — 

Bheinfelß · Heſſen. Don denen zwifchen denen 
Herren Landgrafen zu Heſſen- Caſſel und -Heffen- 

Rkheinfelß, wegen der Veſtung Rheinfelß entftande: 
nen D.fFerentien. T:V. Cap, IX, T. VI. 

—— Cap. XI. 

Gravatorial - Schreiben Herrn Landgraf Wilhelms 
Hochfuͤrſtl. Durchleucht contra Herrn Randgrafen 
zu Heſſen-Caſſel die Befagung in Rheinfelß betref« 
fend. T. V. p. 374. V. 326. N. 

Notißcation der Kayſerl. Commifhen, wegen obiger 
Differentien. Bamberg d. d. 24. Martii 1700, T. V. 
p. 377. V. 329. N. 

Herrn Baron von Batzendorffs im Nahmen des Hoch» 

-  fürftlichen Hauſes Heffen- Rheinfels gebettene Su- 
fpenfion der angeordneten Kayſerl. Commifhon, 
Megeufpurg d.d. 26. Martii 1700, T. V. p. 379, V, 
330,N. —F | 

Herrn General von Thüngen Remonftration-Schreis. 
 benan Hern Landgrafen Wilhelm zu Hefien-Rheins 
feld wegen einiger Imputatiöngn. d, d, 4. April 1700. 
T. V. p.381. V. 333. N. ES”chrei⸗ 


476 Rheinfelß - Heffen. 


— 


Herrn Landgraf Carls Schreiben, au ſeinen Herrn 
Bruder Wilhelm zu Heſſen-Rheinfels. Regenſpurg 
d. d. 16. April 1700. T. V. p. 386. V. 317. N. 
Schreiben Herrn Laudgraf Wilhelms an Herrn Laud- 
grafen zu Heffen- Eafjel den Rhein- und Kand-Zoll 
betreffend. Regenſpurg d.d, 16, April 1766. T, V. 
p. 388. V. 338. N, 
Herin Landgrafen Wilhelms Schreiben an feines Herin 
Ä Bruders Frau Gemahlin des Haufes Einigkeit bes 
treffend. Regenſpurg d.d. 10, April 1700, T. V. p. 
339. V.:339. Ne. | 
-- Schreiben von Heſſen- Caſſel an Heffen- Rheinfels 
wegen der Contributions- Gelder, Caſſel d, d. 24, 
‚April 1700, T. V.p. 391. V. 341, N, 
Hefien- Rheinfelfifches Memorial an Ihro Kayferliche 
ajeftät die Land-Contribution und dag Jus præ- 
fidii betreffend. Wien d. d. 8. Maji 1700, T. V. p. 


2947 34:N 5 | 
Schreiben von Heffen-Rheinfels an Heſſen · Caſſel mes 
gender Beſatzung inRheinfels und andererGravami- 
num. Wiend.d. 10. Maji 1700. T.V. p.396.V.345.N. 
Gravatori-Schreiben von Heffen-Rheinfels ad Im- 
peratorem contra Heffen- Caſſel, etliche Attentata 
betreffend. Regenſpurg d. d. 3. Juli 1700, T. V. 
p. 399. V. 347. N. | 
Schreiben von Heffen- Rheinfels an Heffen- Caſſel, 
wegen der vorigen Differensien. Roͤtenberg d, d. 
| 11. Jun, 1700, T, V. p. 401. V. 349. N. 
Andermweitig Belhiwerungs-Schreiben an Ihro Kay— 
ſerliche Majeftat von Heffen- Rheinfels contra Hefr 
fen-Caffel. Rotenberg d,d, 13. Julü 1700, T,V, 
p. 403. V. 351. N, 
KReſeriptum Cxfareum an Herrn Randgrafen zu Heffen- 
Caſſel wegen obiger Differencien, Wien d, d, 16. 
Julii 1700. T. V. p. 406. V, 354. N. | 
Kanferl, Commifhions-Refcript an Chur-Mayng, de 
eadem dato T.V, p. 408. V. 365. N, | 
Yndermweitiged Memorial von Heſſen-Rheinfels ad Im- 
peratorem. Rotenberg d, d, 29. Julii 1700, T. V. p. 
499. V. 359, N, * — Ser; 
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Abeinfelß- Heſſen. 477 
Ferners Memorial adCzfarem von Heffen- Rheinfels. 

»  MRotenb: d.d. 10. Aug. 1700. T. V. p.410.V. 350,N, 

Ferners Memorial von Heffen- Rbeinfels ad Impera- 
torem, Rotenberg d. d, 19. Aug. 1700, T,V, p, 
412,V, 359.N, | 

Copia Schreibens von Hefjen- Kheinfelfifcher Seiten 

an den Kayferlichen Beichtvatter Herrn Pater Me- 
megatıi. T. VI. p, 647. V. 697. N. 

Schreiben Herrn Landgraf Wilhelms zu Hefien- 
Rheinfels an gedachten Herrn Pater Menegatti, 
Rotenberq d. d. 5, Juli 1703. T.VI,754.V,704. N, 

Schreiben an die Kayferl. Majeftät von Herrn Lands 
grafen zu Heflen- Rheinfels. Kotenberg d. d. 5, Ju- 
ki 1701. T.Vl.p. 756, V. 705. N. 

Herrn Menegatti Antwort an Herrn Landgrafen von 

Heſſen-Rheiufelß. Wien.d. d. 16,}Julü 1701, T.VI. 

9. 758.V. 797. N. 

- Kayferl. Majeftat Antwort an Herrn Landgraf Wil, 
helm, Wien d,d, 30, Aug, 1701, T,VI, p, 759. 
V. 707, N, 

Anderwaͤrtiges Memorial vom Herrn Landgraf Wil, 
helm an Ihro Kayſerl. Majeftät. Rotenberg d. d. 
20. Oct. 1701. T. VI. p. 760. V. 709, N. 

Schreiben von des Herrn Landgrafen Wilhelms zu 
Heſſen- Rheinfels Durchl. an Ihro Churfürftliche 
Durchleucht zu Pfalg. Rotenberg d, d, 37, Dec. 
1701, T, VI.p, 962. V.7ıı.N. 

Schreiben von des Herrn Landgrafen Wilhelms zu 
Hefien- Rheinfels Durchl. an den Herrn Hergog zu 
Sachfen- Zeig und Bifchoffen zu Raab abgangen. 
Rotenberg d,d, 27. Dee, 1701. T, Vi. p, 764. V. 
712. N. 

Schreiben von des Herrn Landgrafens Wilhekms zu 
Heſſen-Rheinfels Durchl. an den Kayſerl. Ges 
ſandten Herrn Grafen von Loͤwenſtein abgangen. 
Rotenberg d.d. 28, Decembr, 1701. T. VI. P: 767. 
V. 715. N. 

Copia eines guten Freundes, dem andern uͤher die 
Heſſiſche Dierentien,, welche das Fuͤrſtliche a 

Are daſſe 
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478 Ricours, de, Riederfeld. 


Gaffel mit Rheinfels hat, ertheilten Antwort- 
Schreibens fub dato 21, Juli 1708. T. VI, p. 769, 
V,716.N, 


Ricours, de, Abſchrifft des bey Chur - Bayern fubli- 
feirenden Frantzoͤſiſchen Miniftri, Monfr, de Ricours, 
intercipirten Schreibens an dem König in Franck⸗ 
— Lichtenberg d. d. 9. Sept. 1702. T. VII.p. 695, 

V. 689. N. 

Abſchrifft noch eines andern Schreibens von demſel⸗ 
ben an Monfr, de Chamillard. Lichtenberg d. d. 9. 
Sept. 1702. T. VIl.p.702.V. 696. N. 
Abſchrifft noch eines incercipirten Schreibens von 
Monſ. Ricours an Monf, de Torcy, T. VII. p. 705, 





V. 699. N. 
| Eöhreiben von den Frantzoͤſiſcher Miniftro de Ricours 
‘ an den Marquis de Torey und mutatis mutandis an 
den Staats - Miniftrum Chamillard, Im Lager zu 
" Ehingen d. d. a4, Nov, 1702, T. VIII. p. 93. V. 
ISBN. | 
Ricours, de, Klagt wieder das Auffangen der Briefe, 
T. VIII, p.93. V. 89. N. | 
" Conjugirt fih mitBayern. T. VIILp. 93. V. 838. N. 
Fordert fuͤr Bayern eine beſſere Anweiſung auf die 
52000. Rthlr. und auf 3. Monathe Subſidien. T. 
VIII. p. 95. V. 90. N. 

Richter / Johann, des Kayſerl. Kammer - Gerichts 
Pedell. T.IX. p, 153. | 
Rieſen / Rieſenback, Zahn und Bein, ift in der Chur- 
ESaͤchſiſchen Stall- und Ruͤſt Cammer zu Dreßden 

zu ſehen. T. V. p. 622. V. 543. N. 
Rinderfeld / Ein Guth in Francken gelegen, fo ehe 
mahls die von Nofenberg inngehabt,, nachmahls an 
die Herren Grafen zu Hatzfeld gefommen, T, IV, 


_P 14% 2 

In felbigen hat Brandenburg- Onoltzbach vor diefem 
die Pfarr - DBeftallung exerciret, fo nachgehendg 
Wuͤrtzburg unternommen, darüber aber von — 


Rittberg / Grafſchafft. 472 

Brandenburg Klage geführet worden. T. IV, ibid. 

ſeqq. Confer, Religions-Gsavamına, verbo 
Dnolsbach- Brandenburg. 


Rittberg / Grafſchafft. Die Heffen- Caſſeli⸗ 
ſche —8— puncto der Grafſchafft Ritiberg 
etreffend. T. X. Cap. IV, T. XII. 
Cap. IV. 
Schema Genealogicum Rittbergenſe. T. X, p. 223. 
Exıradt ans Dem erſten Nittbergifchen Lchens-Recelk. 
de Anno 145 6. T. XII. p, 300, 

xxtract aus Graf Ottens von Kittberg Schreiben an 
ben Landgrafen in Heſſen, wegen Beeinträchtigung 
des Biſchoffs zu Paderborn, an der Grafſchafft 

Grängen. de Anno I Ja4. T, XI, p. 297. 
Extract · Schreibens der Gräfin Anna von Nittberg, 
Wittwkn, gebohrnen Frau von Efens, an gedachten 
Land-Grafen, in flrittigen Sachen Huifgen ihren 
Stiefi-Sohn Graf Dtten und ihr famt ihren leib⸗ 
lihen Sohn Graf Johann. de Anno 1536. T. XII. 


3 93. 

Lxtract aus dem alten Nittbergifchen Mergleich. de 

. Anno 1541. T. X. p. 219. 

Urtbel, fo über Graf Diten von Rittberg am Heffis 
ſchen Mann-Gericht ergangen, über feinen des Gra⸗ 
feng Lehenbruch. d. d. 5, Martü 13545, T. XI, 


pP. 303. B 
Caͤndgraf Philipps zu Heffen, Rittbergiſcher Ver⸗ 
glei). de Anno 1544, T,XIL, p, 303, 

Rayſers Ferdinandi I, Refolution, die erledigte Graf 
Schafft Rittberg dem Landgrafen zu Heffen zugleich 
mit Heffen zur Lehen zu geben, Inſprugg d.d, re, 
Febr, 1563. T. XI. p. 300, i 

Rxtrat der Kayſerl., denen Fuͤrſten von Heſſen er; 
theilten Lehen - Briefe über die Grafſchafft Ritt⸗ 
berg. de An. 1638. T. XII. p. 259. 

Rzeradt aus dem legtern An, 1693, gegebenen Lehens . 

. Rerers, T. XU. p. 302, | — 


Mafia Haupt· Xegiſter· Dh Anne 
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480 Rittberg / Grafſchaffh — : ..... :-- 


A.andgräflich- Heſſiſches Memorial an Se. Kayſerl. 

vajeftät, worinnen die Incompetenz des Reichs- 

Hof-Raths moderate vorgefiellet wird. Caſſel den 
20. Jan, 1693. T.XIL, p.224,. — 

Atteſtatum, daß in Rittbergifchen Lehens-Strittigkeis- 
ten zwifchen dem Domino Feudinnd Vafallen coram 
Paribus Curis gehandelt worden. Caſſel d. d. 11. 
Sept. 1704, T. X. p. 220. T.XILp. 305, 

An die Röm. Kayferl. Majeftar allerunterthänigfte 

- Bitte Ind relpedtive Inhzfion in pundto exceptio- 
nis fori ineompetentis & rcmifhonis cauſæ ad fo-⸗ 
rum ordinarium & primam inftantiam, des Fürftl, 

*  Heffen- Caſſeliſchen Anwalds contra Graf Maxis 
milian Ulrichen von Kaunig uxorio nomine & refpe- 
&ive die Fürften von Lichtenftein wie aud) Fürftin 
von Efjen und Gräfin von’ Bergen, prætenſæ evi- 

. &ionis & refpeätive Succefhonis ratione Comitatus 
" Rittbergenfis, T.X, p. 233, 

Memorial an eine Hochloͤbliche Reichs⸗ Verſammlung, 

die von Hochfärfil, Ban Helen - Caſſel alg ein 
Affter-Lehen relevirende Sraffchafft Rittberg und 
deren erſtere Inftanz betreffend, d.d, ı, Febr, 1705. 

u SENT FO he ' 

Conclufum trium Collegierum $. R. I. ; die Heffen- 
! el elifche Lehen-Sache, und deren erfte Inktanz bes 

treffend. Regenſpurg did, 7, April 1705. T. X. 

pP. 142: ET | 

Kayferl Commiflions-Decret, wegen der Rittberg- 
"Heffen - Eaffelifchen Lehen - Sache und zwar des 
Jaris prime inftantiz halber, worinnen Kapferliche 

Wajeſtaͤt das abgegebene Reiche - Gutachten nicht 
"approbiren. Negenfpurgd, d, 4. April 1705, T. XI. 

2.825. T. XII. p. 2598. —— 

Des Caſſeliſchen Geſandtens Memotial an die Reichs⸗ 
Verfaͤmmlung auf dieſes Commiſſions -Decret. Re 
genſpurg d. d. 18. Aug, 1707. T. XII. p. 264. 
Rittberg/ Grafſchafft / Ob ſchon vor An. 1256, eis 
ne formirte und mit aͤllen Kegalien und hohen Juribus 
begnädigte ohnmittelbahre‘ Reichs - Grafichafft ger 
weſen? T,XI.pn825. T. XII, p.ayı.legg. off 
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Bitterſchafft / Fraͤnckiſche ‚ 48r‘. 


SR_An. 1456. kaͤufflich an Landgrafen Ludmwigen zu - 


Heifen fommen. T.X. p. 202. 
Damit aber der Verkauffer hinwiederum belchnet 
worden; ibid. Ä 
Faͤllt nach Abfterben Graf Johannis zu Kittberg dem 
Haufe Heffen anheim. T. XII. p. 271.272. | 
Wird aber An. 1565. gedachten Grafens zweyen hin 
terlaſſenen Töchtern verliehen. T.XU. p. 273. 
Melde hierüber einen Revers von ſich geben. T. XII. 


— p- 274. 302. . a * 
Traͤgt Landgraf Philipp An. 1663. Cæſari & lmperio 
zu Lehen auf. T. XII. p. 271. | | 
Und werden damit die Herren Kandgrafen continuz 

ferie belichen. T. XII. p. 272. 

Ferdinandus I. Imp. refervirt fich hierüber die Reichs⸗ 
Anlage. T.XIl. p. 272.273.300. _ — 
Damit wird die Graͤfin von Caunitz tanquam feudo 

‚ novo beliehen. T.X. 9.204.205. T. XI. p. 828. 
Bitterſchafft / Fraͤnckiſche. Species Fadi in Sa‘ 
hen der Reichs-freyen Nitterfchafft in Francken, 
Orts Rhön und Werra, conera die Stadt Schweine 


furth, in pundto prætenſi mandati reftitutorii C. & 


inbhibitorii de non amplius turbando S. C. T. VII. 
.P-428. Conf. Schweinfurth. 


Memotiale an ine huchlöblihe Reichs - Verſamm⸗ 


‚ bung zu Regenfpurg von der Frändifchen Ritters 
ſchafft contra den Herrn Grafen von Eaftell, pun- 
Kto colle&tationis des Guts Urfpringen. Nürnberg 


d. d. 10. Auguſt. 1703. T. VIII. p. 695.V. 603. N. 


Conk. Urfpringen. - 
Mgporial an den Hochlöblichen Neichg-Convent vor 


er Fraͤuckiſchen Ritterſchafft, in eudem cauſa. 


T.1X. p. 490. Di | 
Nitterfchafft des Reichs, "Der unmittelbaren 
Reichs- Kitterfchafft in Francken, Schwaben , am 
Khein-Strohm, in der Wetteran und Elfaß, ihr In- 


tereſſe und Jüra ſollen bey dem Ryßwickiſchen Frie⸗ 


den obAnd conſerrirt werden. T.III. p. 271. 
h2 an Ritter⸗ 
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q32 Ritterſchafft / Schwaͤbiſche. Rom. 





Ritterſchafft / Schwaͤbiſche. Alleruntertbanigfte 
Klag und flehentlihes Bitten an Kayſerliche Ma⸗ 
jeität pro mandato poenali, de folvenda oollectas & 
de non amplius turbando in pofleflione, fed ordina- 
sia Juris via procedendo fine claufula, annexa cita- 
tione folica , in Sachen der Freyen Reichs - Ritters 
terfchafft in Schwaben, Dris am Kodjeer , contra 
Mürttenberg, wegen Lindach. T. VI. p.383.V. 
384. N. 

Der Schwäbifchen Reichs · Ritterſchafft Memorial, 
die. Collettirung des Guts Lindach betreffend. 
Di&t.d. 10. Maji 1704. T. IX. p. 615. Confes 
Pindach. | 

Serneres Memorial der Schtäbifchen Mitterfchafft in 
diefer Sache. d. d. 3 1. Martüi 1704. T.X. p. 613. 

Memorial an den Neich8-Convens zu Regenfpurg von 
der Neichs-Nitterfchafft in Schwaben, das Jus col- 
le&tandi des confolidirten -Lehen-Guts Lindach ber 
treffend. Di&. d. 10. Maji 1704: T. IX. p. 611. 

RBobenau / Boͤhmiſch Lehen. T. IL p. 194. 

Roccajvion , Graf VON, Charles Birago, Malthefer- 
Kitter, Kayſerlicher Obrifter, und des Fürften von 
Savoyen unterhabenden Kayferlihen Dragoner- 
Regiments Commendant. T.VII. p.823.V.8ı9. N. 

Rochan / von / Samuel Friedrich, Heffen- Caſſe⸗ 
lifeher Subdelegatus - zur Münfterifchen Erb - Maͤn⸗ 
‚ner-Rervifions-Sadje. T.XIL p. 707. 

Roͤdel / Johann Ferdinand, Chur-Bayerifcher Ober- 
Aufihläger in Neumark. T.VIIL. p. 249. Ve 


223: 
Rollingen / von, Heinrih Hartart, Chur⸗ Dieri 
ſcher Geheimer Kath und Stadthalter, auch Vi- 
carius in fpiritualibus gu Speyer. T. III. p. 346. 
Wird als Abgeſandter von Chur⸗Trier auf den Con- 
vent zu Franckfurth deputirt. ibid. 
Bom / Bey dieſer St. Peters- und St. Johannis- 
Kirchen ift jedesmalig-Römifcher Kapfer oder Koͤ⸗ 
"ig Canenicus, T. U, pP» J% 
Bene 


Ronquillo, Rotenberg. 483 
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Ronquillo, Pedro, Spaniſcher Geſandter nach Niem 
wegen. T.I. p.654. 

Rotenberg. Schreiben an General-Feld-Marechall 
Lieutenant Grafen von Aufſeeß, von dem Ehur- 
bayerifchen Commendanten auf der Veſtung Roten⸗ 
berg, Grafen St. Bonifacio. d. d. 14. Sept. 17053. 
T.VIIL p. 294.V. 265. N. 

Accords - Panda über die Veſtung Rotenberg , ges 
ſchloſſen den ıy. Sept. 1703. T. VII. p. 296. V. 
267. N. 

Specihcation and Quittanz deffen, mas auf der Veſtung 
Rothenberg an Munition, nad) abgegebenem vers 
accordirten Dritthel, und fonft zuruck geblieben. 
Rotenberg d.d. 21. Sept. 1703. T.VIIL p. 312. V. 
agı.N. 

Ständifche Crayß - Repartition über 2997. Mann 
Land- Volck und andere taugliche Leute, zu Demoli- 
rung des Notenbergs. T.VIL. p.318.V.284.N. 

Des Srändifchen Erayfes Nosificarion an Kayſer⸗ 
lihe Majeftät, wegen Eroberung der Veſtung Ros 
tenberg. d.d. ar. Sept. 1703. T.VIIL p. 320. V. 


287. N. | 
Ejusdem Schreiben an den General - Wachtmeifter 
Grafen von Hohenzollern, die aufgetragene Demo- 
lition des Rotenbergs betreffend. Nürnberg d.d. 30. 
Sept. 1703. T. VIII. p. 3 26. V. 292. N. 
Des Marggrafens zu Bayreuth Schreiben an den 
Fraͤnckiſchen Crayß⸗Convent, von wegen Raſirung 
und Demolition dieſer Veſtung. Haupt-Quartier 
bey Augſpurg d. d. 1. Oct. 1703. T. VIil. p. 324. V. 


290. N. — 
Des Herrn General-Wachtmeifters Grafens von Ho⸗ 
henzollern Antwort ad Conventum Circuli Franco- 
nici, des Rotenbergs halber. Rollhoffen d. d. 1. Oct. 
1705. T. VIII. p. 329.V. 294 N. 
Printz Louis zu Baaden Schreiben ad eundem Con- 
ventum, wegen Rahrung des Rotenbergs. Im Feld- 
Lager bey Augfpurg d. d. 2.O0&ob. 1703. T.VIII. 


P. 322.V. 283. N, 
963 Der 





84 ' Rotenberg. 


Der Ebur- Bayerifchen Kegierung m Amaerg Pto- 
teftations- Schreiben an den Fraͤnckiſchen Crayß, wis 
der die Ralirung und Demolition der Veſtung Ro⸗ 
tenberg. d.d. 2. Octob. 3703. T. VIII p.369.V. 

\ ' 327. N. 
...  Ejusdem Proteftations. Schreiben an den General- 
&eld - Marechall - Lieutenant m. von- Auſſeeß, 
derentwegen. T. VIII. p. 378.V. 33 

Des Fraͤnckiſchen Crayſes Schreiben an — Grafen 
von Hohenzollern, wegen der Rotenbergiſchen De- 
molirions - Spefen. Nürnberg d. d. 4. Octob. 7703. 

T.VIV. p. 33 1.V. 296. N. 

Ejusdem Antwort-Scereiben an die Chur - Bayeris 
‚ {che Regierung zu Amberg: Nürnberg d.d. 12.08. 
1703. T.VIII. p. 380.V. 337.N. 

Den Herrn Brafens von Auffeeß Schreiben adCon- 
»  - ventum Circuli Franconici, die Ambergifche Prote- 
Kation betreffend. Im Haupt- Quartier Elofter- 
Kierchheim d. d 13: O&obr. 1703. T. VIII. p.376. 
V. 333. N. 
Astenberg, Iſt Böhmiſch Behen. T. n. p. 171.180 
193. T. VII. p. 371.V.329. 

Wird von Marggrafen zu Zeuth ein ſtachlichter 

— ———— T.Vill. p. 325. 372.V. 290. 





Hat dem Srändifgen Erayß viel Ungelegenheit ge: 
m 

Wird von Kanferlihen auf die 23. Wochen lang bes 
nn. Tv, p 237. 296. 320.V. 258. 267. 


Sch eublich mit Accord über. T.VIII. p. 296. fegg. 
V. 267. fegg. N 
—Wird, jedoch nicht ohneContradiction der Chur-Bayes 
rriſchen Regierung zu Amberg, raßret nnd demoliret 
auf des Marggrafens zu Bayreuth Anrathen und 
Approbation Pring Louis von Baaden. T. VII. 
j p- 323. 325. 327° 329. 334: 369. fegq.V. 289. 291. 
i 392. 294. 327» fegg. N. 


SR SE Hat 


Rotelſee / Ryßwiſche Clauful. 485 


Hat bey dem Chur - und Hochfürftlichen Haufe Pfalz 
ſchon einige Secula geflanden. T. VII. p.373.V- 


331. N. z 
Botelſee / Ein Dorff in Franden, darinnen hat Brans 
denburg- Dnolgbad) den Kirchen - Sag und Pfarr- 
Beſtallung vor dieſem ruhig exercirt , wird aber 
nahmahls von Würgburg unternommen. . T. IV. 


 P- 164. = 
Und wird An. 1629. der Brandenburgifche Evan⸗ 
gelifche Pfarrer verfioffen, und von Wuͤrtzburgiſchem 
Kellner zu phofen und Groffen-Fangheim ein Car 
tholifcher Priefter hingeſetzt. T. IV. p. 162. 
Confer Religions - Gravamına , verbo : 
VOnoltzbach· Brandenburg. ; 
Rotenburg / Stadt, Bedienet ſich der ‚Wehr- 
Zoͤlle. T. XII. p. 216. — 
Wird An. 1639. zur Interims-Reception des Cammer- 
Gerichts vorgefchlagen. T.IX. p.239. 
Rotenhan / von, Brändifcher Märch-Commmiffarius, 
T. XL p.435. 2 — 
Botenſtadt, Boͤhmiſch Lehen: T. I. p. 134. 
Rotham, Boͤhmiſch Lehen. T. I. p. 94. 
Bothenſtein / Ehemahls eine Graͤflich - Pappenhei⸗ 
miſche Herrſchafft, iſt An. 1692. unter andern per 
Transa&tionem an das Fuͤrſtliche Stift Kempten 
fommen. T.V. p. 31.68.V. 39. 61. N. ä 
Bothgerber, Dererfelben mit denen Weißgerbern 
an theils Drten wegen der Hunde - Häute habende 
Differentien. T.I. p. 126.134. 
Audelftadt / Boͤhmiſch Leben. T. IL. p. 194. 
Auprechtftein/ Böhmifch Lehen. T. IL p. ir. 
181.193... — | 
Nyfwickifche Clauſul. Don der Evangeliſch 
md Catholifchen Ständte Differensien wegen der in 
Art, IV. des Ryßwickiſchen Friedens enthalte: 
nen Religions - Clauful, 5 


i 
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435 Ryßwickiſche Clauſul. 


Die von denen Proteſtirenden zu Ryßwick gefuchte 
Nerfiherung ihrer Religion. d. d. 39. O&obr. 1697. 
T. Ill, p.776. 

Extradtus Protocalli Mediationis .d. d. 20. O&. 1697. 
‚die Srangöfifche Erklärung megen der Protefirenden 
Staͤndte belangend. T. IL. p. 777- 

Dex Frantzoͤſiſchen Plenipotentiarien im Haag fernere 
Erflärung in materia dicta. Ryßwick dd. 13. 
Decembr. 1697. T. UI. p. 780. | Ä 

"Schreiben an das Evangelifche Corpus zu Regenſpurg 
von der ChurSaͤchſiſchen Gefandtfchafft im Haag, 
wegen der dem Ryßwickiſchen Frieden inferirten 
— Gravenhaag d. d. 5. (1$-) Nov. 1697. 
Lo « P« 719: 

Kayferlicyes Commiftions-Decret, betreffend die von 
der Kanferlihen Gefandefchafft über die Ihro bey 

der Sriedens-Handlung befchehene Imputation beys 
‚gebrachte Exculpatian, wie auch Kayſerlich - allers 
gnaͤdigſte Erklärung über die im jünglten Zriedens- 
Schlußf Artic. IV, annedtirte Religions - Clauful, 
Regenfpurg d. d. 11. Jan. 1698. T. it. p.741. 

Bericht der Kayſerlichen Geſandtſchafft im Haag 
— pro Kayſerliche Maieftät in eadem materia, 

‚Il. p. 741. 

Votum commune der Augfpurgifchen Confefions- 
Verwandten Ständte , abgelegt per Magdeburg 
ig zreichs-Zürflen- Rath den 18. (28. Febr. 1698. 

_T. IV. p. 507. \ 

Der: Proretirenden Ständte dem Ehur-Mapngirchen 
Dire&orio am 26. Maji 1698. bey Kath. diefer 
— Clauſal ſchrifftlich zugeſtellte Vosa. 

‚IV, p. sır. | | 

Antwort / ſo die Herren Evangeliſche per Chur⸗Sach⸗ 

fen denen Herren Catholiſchen auf ihren legthin ber 

ſchehenen Vortrag deßhalb zurück vermelden laſſen. 

Megenfpurg d. d. 9.(19.)Septembr. 1698. T.IV. 
fı2 


p- 5 
Der Herren Earbolifchen fernere Erklärung in eadem 
mäteria, T,IV.p.5ı5, . d 
| ec 








Ryßwickiſch. Fried. Saarbruͤcken · Naſ. 487. 


Der Evangeliſchen Staͤndte Gegen · Antwort in ma · 
teria dicta. T. IV. p. 517. 

Der Catholiſchen Staͤndte Antwort auf der Evan 
gelifchen letzthin jenen loco Quadruplice commu- 
nicirtes Scriptum pro Memoria, puncto dieſer Ryß⸗ 
wickiſchen Friedens ·Clauſul. T. IV. p. 525. | 

—— pro Memoria derer Evangeliſchen hierinnen. 

IV. ps31. rg 

Einmuͤthige Meynung der Augfpurgifchen Contel- 

— — Sons- Verwandten, pun&o Claufule Articuli IV. 
Inftrumento Paeis Ryswicenfis infertz, T. IV. 
p: 533. 

Der Easbolifcben Ständte Erklaͤhrung auf des Pro- 
ceftirenden Corporis am 19. Decembris 1698.. ad 
Protocollum gegebeuen einmüthigen Meynang. 
T.IV, p. 1345. 

Des Catholiſchen Corporis am 16. (26.) Junii ı 699. 
in beeden höhern Collegüs über den Verſtanid des 
Artieuli IV. Pacis Ryswicenäs appendicirten Reli- 
gions - Clauful ad Prorocollum gegebene einhelige 
Erklärung. T. IV. p. 536. 

Refponfum: Ob aus der von Franckreich in Pace Rys- 
wicenä Articuli IV. Ripulirten Clauful des Htömis 
fchen Reichs Ständte und Glieder felbit agiren, 
und ein Recht ſich aumaffen können ? T.IV. pısar. 

Ryßwickiſcher Friede / vide Friedens - 
Handlung. 


Bu: Schloß und Stadt, Boͤhmiſeh Ber 











ben. T.U. p. 195. 
aalfeld- Sachfen. Extract aus dem zwiſchen 
Sachfen - Saalfeld und Sachfen-Gotha getroffenen 
von Kapferlicher Majeftät confirmirten Wergleich 
vom 8. O&. 1695. T. VII. p. 380.V. 383. N. 

Saarbrücken - Naſſau. Naſſau·Saarbruͤcken 
Erb-Vereinigung. Dienftag nad) dem Sonntag Re- 

minilcere An: 1442. T. XII. p. 351. 
Dbr Orafens 








488 Saarbruͤcken· Naſſau. 


— — — — u — — — — 


— Stafens Johann zu Nafſau⸗ Saarbrüden — 
ment. Montag nach Miſericordias Domini An. 157 1. 
T. XL. p. 355. 

Graf Ludwigs und Johann Caſimirs Proteftation 

‚ wegen ihres competirenden Rechts an der Grafe 
ſchafft Mörs. Saarbrücken d.d. 8. Martü 1601. 
T. XII p. 384. 

Eorundem fernere Proteftätion an Printz Moritzen zu 
Uranien, daß ihnen nichts prejudiciret werden moͤch⸗ 
— ER d.d. 17, April. 1601. T.XI. 


Grat — zu Naſſau- Saarbruͤcken Lehen- 
Brief Wilhelm Streiffen pon Lauenſtein gegeben. 
Saarbrücken d. d. 5. Martii 1614. T.IV. p. 488. 

Ejusdem Leben-Brief / dem von Boͤcklings gegeben. 
Saarbrücken d. d. 25. April. 1615. T.IV. p. 490. 

Foͤrſtlich · Naſſau - Saarbrüdifches Memorial an 
den Reichs - Convent, betreffend des Fuͤrſtlichen 
Haufes Anfprüche an dag Fort Kehl. Ufingen d. d. 

| Julii 1698. T. IV. ah 5. Hoch 

Reſervation des Hochfuͤrſtlich und Ho seäflichen 
e.- Saarbrücken wegen der Veſtung Kehl. 
1 

— Ber Fůrſtlich⸗ Naſſau⸗ Saarbruͤckiſchen Re 
gierung auf das Baaden-Durchlachiſche Memorial, 
wegen des Forts Kehl an 2“ Reichs - Convent. 
Ufingen d.d. 13. Marti 1699. T.IV, p. soı. 

Inftrumentum apprebenſæ Poſſeſſionis der et 
Mörs vom Fürftlichen Hauß Saarbrücden. d. d. 
37. Martii 1702. T. XII. p. 388. 

Proteftation wider des Königs in Preuſſen genommes 
mene Poflefion der Graffchafft Moͤrs. Erevelt d.d. 
29. Martii 1703. T. XII. p. 39r. 

NMoaſſau · Saarbruͤckiſche Protektarion wider die Preuf- 
ſiſche in Sriemersheim und andern Drien genoms 
mene Pofefion. Friemersheim d. d. 30. Martü 
1702. T. XI. p. 393. 


.. | Extra- 


Saar-Lmis, _ Sabel / 489 
Xxctractus Protocolli rerum exhibitarum in Confilio Im- 
periali Aulico, die auf Abfterben des Königs in Ens 
elland Wilhelm in der Grafichafft Mörs von Naf 
— Saarbrücken apprehendırte Poffefisn gnaͤdigſt 
ju confrmiten, d,d, $. Maji 1702. T. XII, pP. 895. 
Kayferl. Commifhons-Decres, betreffend die Introdu- 
ion des Haufes Naſſau- Saarbrücken ins Fuͤrſt⸗ 
liche Collegium. Regenſpurg d. d. 18, Jan, 1707, 
T.XU, p. 737. | Zr 
Klaffau- Saarbruͤckiſches Memorial an den Neiche- 
Convent contra Seine Königlihe Majeftät in Preuſ⸗ 
fen in; puncto invefiture der Grafihafft Moͤrs. 
Ottweyler d.d. 20. Sept, 1707. T. XII. p. 327. 
Kurze jedoch gruͤndliche Deduction des Fürft- und 
Gräflihen Haufes Naffau - Saarhrücen rechtlis 
hen Anfpruchs auf die Sraffhafft Mörs. T. XII. 


9330 
Appendix und Erlaͤuterung folcher Dedudtion, T, 
XII. p, 364. 
Naſſau · Saarbruͤckiſche Genealogia. T. XII. p, 364, 
Tab, Il, Cont, Möre. vr, | 
Saar · Louis, Deſſen Fortification ſoll raßrt. T.III. 
P.281. — 

Die Stadt aber von Franckreich an den Hertzog von 

Lothringen reſtituiret werden. ibid, 

Saar- Gmuͤnden / Saarweden und Saar; 


burg / Drey kleine Städgen an der Saar, — 
von Franckreich ihren Eigenthums-Herrn, bey kuͤnff⸗ 
tigen Frieden reſtituiret werden, und wie? T. UL, 
‚pP. 281. 
Saͤbel / Koſtbare verfchiedener Gattungen find in der 
RKayſerl. Schag-Kammer zu Wien. T, V. p. 594, 
599.600. V. 5 18. 522. 523. N. | 
Wie ingleichen in der Chur - Sächfifchen Stall- und 
Küft-Cammer zu Dreßden. T. V. p, 628, 632, V, 
549.553, Ni | Ä 


Sachs 


490 Sachfen-Ehur. | 


Sachſen Chur. Chur⸗Saͤchſiſchen Geſandtſchafft 
Vollmacht zu den Ryßwickiſchen Friebens-Tractaten. 
de Anno 1697. T. UI. p, 234. 

König Friedrichs Augufi , in Pohlen und Churfürs 
ſtens zu Sachſen Schreiben an die Frau oc 
zu Quedlinburg , die Erb - Vogtey dafelbft bes 
treffend. Warſchau d. d. a7. Juni 16949. T. IV, 


4 ü P. 47 44 

Edi, fo Ihro Koͤnigl. Majeſtaͤt in Pohlen in Ders 
Chur· Saͤchſiſchen Landen wegen des freyen unge⸗ 
kraͤnckten Exercieii der Augſpurgiſchen Conkeſon has 
ben publieiren laſſen. Dreßden d.d. 24. Aug. 1705. 


T. X. p. 66. 

König. Pohlnifh- und Chur⸗Saͤchſiſche Vollmacht 
und Gewalt zum Friedeng-Tra&aren mit dem Koͤ⸗ 
nig von Schweden. In Cantonitungs-Duartier zu 
Novogrodeck d, d. 16. Aug. 1706. T.XI,p. 662.4 

Stiedens-Schtuß zwilchen dem König in Schweden, 
und König Auguſto Churfuͤrſten zu Sachſen, zu Alt- 
Ranſtadt. d.d. 14. (24.) Sept, 1706. T. Xl. p, 644, 

Abfonderlicher Articul davon. T.XL p. 661. 

Koͤnigl. Chur - Saͤchſiſche Vollmacht zum FSriedeng- 
Tra&aren mit König Stanislao aus Pohlen. d. d, 
18. Sept. 1706. T. XI, p. 662. 

Koͤnigl. Chr-Sächfifche Genehmhaltung des zu Alt- 
Ranſtatt gefchloffenen Friedens, Pieterscow d. d. 
20, Octob. 1706. T. XI, p. 672. 

Koͤnigl. Chur-Sächfifche Gencehmhaltung des Arti- 
euli feparaei in dennfelben Sriedeng-Schluffe. Pie- 
serscowd,d, 20, O&ob, 1706, T, XI, p. 674. 

Koͤnigs Augufi Renunciation des Königreichs Pohs 
len an Stanislaum, Pieterscow d, d, 20, O&tobr, 
1706. T. XI, p. 683. 

Königl, und Chur - Sächfifche Friedens - Berfiher 
rung, einzig d. d. 9. (19) Jan, 1707. T. XI, p.687. 

. Königs Augufti Schreiben an Hergog zu Sachfen- 
| Weimar, die Einruͤckung Dero Trouppen 7— 
e 








Sachfen- Chur. 491 


Weimariſche Lande betreffend. Drefden d. d, 26, 
Aug. 1707. T.XII.p. 651. 

Ejusd, Antwort - Schreiben an Hergog zu Sachfen- 
Eiſenach ob eandem caufam, Dreßden d.d, 23, 
Sept, 1707, T. XII, p. 658. 

Des Koͤnigl. Chur - Saͤchſiſchen Geſandtens Graf 
Georg von Werthern Memorial an den Reichs- 
Convent, die Urfachen — warum verſchie⸗ 
dene Reichs-Staͤnde in Thuͤringiſchen Crayß mit 
einigen Chur - Saͤchſiſchen Trouppen find beleget 
worden. Regenſpurg d. d. 4. Od, 1707. T. XII. 


.664. 

—* Koͤnigl. Majeſtaͤt und Churfuͤrſtl. Durchleucht 
zu Sachſen Antwort - Schreiben an Hertzog zu 
Sachſen-Gotha in eadem materia, Leipjig d. d, 7. 
©&. 1707..6. AU, p. 669. — 

Anzeige des Ehur · Saͤchſiſchen Geſandtens zu Regen⸗ 
fpurg, wegen Abführung der Ehur-Sächfilchen Ta⸗ 
volle 106 der bequartirten Ständte Landen, T. 
XII, P. 36. 


chfen - Chur / rfuͤ ei der Kunft- 
—— zu Breiten Bernie iger 61 * 


535. N, 
Item der dafigen Stall- und Ruͤſt Cammer. T. V. 
p- 624. V. 546, N. j 
In diefen find aler Könige und Churfürften des Durch» 
lauchtigen Chur - Haufes Sachſen Contrefaits go, 
FJahr von Ehrifti Geburt an biß auf jegt regierende 
Ehurfürftl. Durchleucht anzutreffen. T. V. p. 627. 


V, 543. N, 
Chur⸗ Saͤchſiſche Guldiner ob beſſer als die Reichs - 
Thaler ſeyn. T. V. p. 476. 477. V. 417. N. T. X, 


pP. 494- | I 
Karum ein Aggio Darauf gefeget worden, und ob ſol⸗ 
her hinwiederumabiuthun ? T.V. Pr477.478.V, 

418, N, T, x, pP» ze6. 
Sach⸗ 


J * 


492 Sachſenberg / Saltzburg / Biſtum. 


Sachfſen⸗Tobur g, 9, Sachſen Gotha/ Sach⸗ Sach⸗ 
fen- Wieinungen / vide Coburg- Gotha, | 
Meinungen. 

Sachfenberg / Boͤhmiſch Lehen. T. IL, p, 195. 

Sacripante, Jofephus, ein eiferiger Defenſor des Cur- 
fus ad Nuntios velRotam Remanam, T, IV, p. 679. 

| Saffran und Safflor / Diefer Waaren Verhand⸗ 

lung in und auffer Reichs iſt bey dem mit Frandı 

reich e——— erlaubt geweſen. T. J. 
p- 186. 

Salabur / Graf von, Gotthard Hei „Kayſerl. 
Geheimbder Rath, Cammerer und Hof-Cammer 
Vice-Præſident. T. V. p. 502. V. 440. N, 

Salburg / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 195, 

— Eine zu den Kayſerl. Nieder-Erblanden Ge 
hoͤrige Herrſchafft wird des Kayfers und — 
Sr und Schirm uͤbergeben. T. V. p· 803: V 

725. N 

Salla / von, Maximilian , Kayſerlicher Cantzler. T 
IL. p.255. _ 

Sallern von, Lieent, Hauß Heinrich, Holifteini- 
ſcher Hof- und Land- Gerichts Advocatus, quch Com- 
— * Barmſtaͤdtiſchen Poſſeſſions-Ergrei⸗ 
fung. p- 41: 

Eoren, —8 Schleßwig- Hollſteiniſcher Kirch⸗ 
ſpiels Vogt zu Neu⸗ Muͤnſter. p. 62, 
Salmı Fürft, Earl Dietrich Dtto. T. IV, p. 27. 
Die Differentien mit deſſen Agnaten denen Wild- und 
Khein - Grafen in pundto Religionis, Vid, Rei;- 
. gions-Gravamina, verbo: Dhaun. 

Saltzburg / Biſtum. Licerx Intercefloriz ad Sum- 

“ - mum Pontificem a Capitulo Salisburgenfi, pro abo- 
lenda Apoſtolica Provjlione Fadta Baron de Berleps ſu- 
‚iper vacante:Canonicatu Cathedralis ne Con- 
ſtautienſis &c. T. II. p.I3. 


a... Hoch: 
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Sals-Regale, Saul, 493 
Hochfuͤrſtlich · Saltzburgiſches Vorum, fo auf dem 
Bayerifchen Crayß-Tage zu Waflerburg An, 1701. 
d. 21. Junii abgelegt worden. T. VI, p. 340, V, 


319 N, i 
Inercefhional-Schreiben Ertz Biſchoff Johann Ernft 
zu Salgburg an den Reichs - Convent wegen Mo- 
deration des Stiffts Berchtesgaden. Salzburg d. 
d, sı. Febr, 1706, T. XI. p. 13 1. | 
Saltz Regale, Was in deren Befchreibung zu bemer⸗ 
fen. T. V. p. 583. V. 509. N. | R 
Saltzweſen, Daraus hat das Stift Berchtesgaden 
feine Haupt-Einfunfft. T. XI, p. 118. 121. 122, 
Wird unter andern von Ehur-Eolin genoffenen Ca- 
meral-Gefällen dem Kayſerl. Fiſco attribuiret, T,XL, 
‚p. 118, 119. an 
Was die Bugerifhe Hof-Cammer an Salg-Geldern 
dem Stifft Berchtesgaden fehuldig verblieben ? T, 
Xl.p.127, | “ 
Santini, Chur-Bayerifher Brigadier und Dragoner- 
Dberfter, T. VIL:p. 154: 196, V. 133. 172, N, T. 
IX.p. 366... 
Sapieha / Graf, Alexander Paulus, des Groß-Fuͤr⸗ 
ſtenthums Lithauen Oberſter Marchall. T. XI. p.647. 
Saraceno, Hieronymus-a, Aſſertor Hrenuus Recurfus 
ad Nuntios vel Retam Romanam. T.1V, 9.679. 
Sartor, Licent. Georg, Mathe - Confulens der Stadt 
Donauwoͤrth. T. X, p- 302, Ä 
Saͤttel / Koſtbare in der Kayferl. Schag-Cammer zu 
. Wien. T. V. p. 600, V, 533. N. nz, 
Dergleichen in der Chur- Sächfifchen Stall- nnd Ruͤſt · 
"Sammer ju Dreßden. T. V. p. 631, 635, V. 552. 


555. N | 
Sattler, vid. Handwercks · Sachen. 


Saul / Magnus, Fuͤrſtl. Saͤchſiſcher Hof- und Juſti- 
sion Rath. T. Vũ. P. 353. V-3554 N. | 





Savoyen, 


— 


— 


494 Savoyen. Schaalen / 


Savoyen. Memorial pro Sereniſſimo Jure Sabaudiz, 
pundto Auxilii ab Imperio prz=ftandi contra Gallum, 
Ratisb, d,d. 28. Febr, 1691. T. 1.p. 783. 
Traitee de Paix entre la France & le Duc de Savoye, Tu- 
sind, d, 29. Aug, 1696. T, III. p, 806, 
Copia Patentium ad Magiftratus fubditosgue fabaudien- 
fes, de non agnofcendo Ducem fabaudie Vidtorium 
Am adeum. Viennzd, d, 17, Aug. 1701. T, VI. p. 
N 631, V. 589. N. 
Citatio Cæſarea ad Ducem ſabaudiæ ejusque Miniftros, 
in pundto Ducatus Mediolani, aliorumque feudorum | 
Imperialium ufurpationis. Viennz.d,d, 11. Augufl, 
1701. T. VI, p. 63 3. V. 391. N. 
Savoyen / Hertzog, Warum er ſich in des Kayſers 
und anderer Puiflancen Allianz begeben ? T. IL, 


p: 696. 
Solte nach der Frantzoſen Vorgeben der allerglückes 
ligfte Färft in Europa gewefen ſeyn, wann er die 
Freundſchafft und Allianz bes Königs von Grand 
reich andern vorgezogen häfte, T. I. p. 632. 
Welches aber miederleget wird. T. IL. p. 695, 
Selbigen will Franckreich mehr mit einer vätterlichen 
- als einen höchft beleidigten Feind aubornenden Neis 
gung tradırt haben. I, 1. P. 682. 
Objectiones dargegen. T. II, p. 697. 
Deſſen erſtgebohrne Prinzefjin offeriret Franckreich an 
feinen Königl. Hof aufzunehmen, und ſelbige mit 
r * Hertzog von Burgund zu verſprechen. T.IL, p. 
8 9% 791. i i 
Savoyen / Prinkvon, Eugenius Fürft des Reichs, 
Kapferl, Geheimbder Kath, Ritter des guldenen 
Vließes und General- Feld- Marfchall. T. VIL, p. 


853.V.847.N, 

Wird der Italiaͤniſche Joſua genennet. T. XL. p. 458. 
Saurin/ Graf von, Johann Adam, T.X. p. 369, . 
Schaalen / Verſchiedene Eoftbare in der Rayferlichen 

— — zu Wien, T. V. p. 595: 596. V. 

318. 149. N. 





Worum 


Schachſpiel / Schatz⸗Kammer / 495 


Worunter eine als ein recht Miracul ju conäderiren, 
T. V. P. 595.V, 518,N, 


Eine andere aber von einem Ungarifchen Diamant, wie 


2* ein Ganß Ey, T, V. pP» 596, fi 5 J 9. N. a 
Ferner dergleichen von einem Orientalifchen Achat, eis 


- ner groffen zinnernen Schüffel gleich, in welcher alle : 


‚. Erg-Hergoge von Defterreich getauffet. werden. 
T.V,p. 605. V. 528. N. 


Schachſpiel / Verſchiedene koſtbare in der Kayſerl. 


Schatz-Cammer zu Wien. T.V. p.596, 601. 602. 
u V. 519. 524,5 


. 525. N. 
Worunier eines von puren Gold, ſo 27. Pfund haben 


ſoll. T.V, p. 602. V. 725. N.. 
‚Wer ſolches dahin verehret ? ibid, | | 
Schäffer , Mheinhardt Fuͤrſtl. Quedlinburgifcher 
Geſandter zu Regenfpurg, T.V. p. PR | 
Jugleichen Graͤfl. Lippiſcher Gevollmachtigter zu Re⸗ 
genſpurg. T. V. p. i161. V. i41. N. en 


ur 


Schäffer / Deren Kinder wollen, zu theild Handiwers 


„fern Sa werden. T. J. p. ı22. 138. 
Schardingen, Stadt, Bey ſelblger werden Anne 
1703, in einen Treffen die Kayſerlichen von Ehur- 

Bayern gefihlagen. T. VIIL p. 117, V. 101. N. 


eo » 


Schaͤrff / Edler von, JohannLorentz, Hoctor, Fürftle 


*8 of⸗Rath, und desFraͤnckiſch en Cray⸗ 
ſes Dire 


ctonal· Abgeſandter. T.HL, p.3 46. T.V. p.. 


J 


485. X. 424. N. T. X, P-33 0. 467. E 
Scharffrichter / Wann mit ſolchen einer ausdenen 
„ Handwercern ungefährlich iffet und krincket, oder 
bey vergleichen Hochzeit erfcheinet und mit tantzet, 
will denfelben eine UnredlichFeit beygemeſſen wer⸗ 
‚ den. T.I, p.134. eh 3 | 
Schaumburg, Srafvon, Dttp, flirbt An; 16403 
der legte feines Stammes. T.XL,p.6. 
chatz KRammer, St. Kayferl. Majeftät zu Wien, 
was darinnen Merdiyürdiges zu finden? T, V. p- 
89. V. 5 13. N. | 


Erſies Haupi · Xegiſter. Si SH 


496 Scan-Räftlein _Schernaur; 
In an und für fich felbft unfchägbar. T. V. p. 613. V. 


1 . N. 
Schagz Raͤſtlein, Koſtbare und curieufe in der 
Chur-Sähfifhen Kunft-Commer zn Dreßden. T. V. 
p. Gib. V, 938. N. . 
Scheffer / Johann Cafpar, Chur-Mayngiiher Hof- 
Kath und Principal-Gefandter zu Regenſpurg. T. J. 


he | 
Scheffner / Wuͤrtzburgiſcher Hof- Rath. T. vi. p. 
G648. V. 605. N. — 
Scheidlin, Dr., Johann Andreas, des Schwaͤbi⸗ 
ſchen Crayfeg Deputatus bey dem Müng-Probations- 
Convent zu Regenſpurg. T. X. p. 467. 


Scheid-⸗Muntz / Wie viel deren in Bezahlung an⸗ 


venommen werden muͤſſe. T. X. p- 456. 
Schelil / von, Kayſerlicher Rath, und des Schwaͤbi⸗ 
ſchen Srapfe 
T. xl, p» 602. 
Schellenberg / Boͤhmiſch Lehen. T. IL. p. 194 
Echelmy von Bergen, Freyherr, Chur - Pfälgis 
ſcher Geheimbder Kath. T. VI, p. 82. V. 77. N. T. 


XI. P.7295. 
Schenckiſche Erbmaͤnniſche Fanillie, ob gro Eque- 
Rrizuashten? T. Xl. p. 275. 301, 
Schernau, Ein Dorff in Zranden gelegen, T.IV, 
‚143.146 
—5* Hrt wurde Anno 1629. iM Martio der legte 


" Brandenburgifche Pfarrer von Würgburg vertries 
ben, und durch die von Dettelbach ein Meß · Prieſter 


Nderden von den Hochfuͤrſtl. Brandenburg ⸗Ouoltz⸗ 


badchiſchen Gevollmaͤchtigten von Metternich dem 
Keichg-Convent zu Kegenfpurg per Memoriale vor⸗ 


getragen, T.11.p,117. T.IV,p. 143. 162. Conf, ' 


'Religions-Gravamına, verbo Dnolzbach- 
: Srandenburg, 
| Scheren, 


8 beitellter General- Proviant- Director. 






Scheren) Schlackenhauß, 497 


Scheren / Srangöfifche, Deren Verführung ins Roͤm⸗ 
ſche Reich durd) ein Kayferlich Edit An 1676. ver⸗ 
botten. T.I. p. 208. | 

Schiff, Groſſes, ſilber - und verguldtes, welches mit 
Denen darauf en Ruder - Knechten fortgehetr / 
ift in der Kayferlihen Schag-Cammer zu Wien zu 
fehen. T.V. p.592.V.gı5.N. 

- Eine groffe aber gang fubtile von Helffenbein ausgears 

beitete Gallee dafelbft befindlih. T.V. p. 90. V. 


g13.N. 

Schiff aus Helffenbein, darinnen die Genealogia Saxo- 
nica gef&nitten, in der Chur - Saͤchſiſchen Kunft- 
Sammer zu Dreßden. T.V. p. 62 3. V. 745. N. 

Schiffahrts · Commercien - Tractat, Zur See, 
zwiſchen Franckt eich und Holland. Ryßwick d.d. ao. 

Septembr. 1697. T. III. p. 452. 

Schindlauer / Matthias, des Herrn Cardinals von 
Lamherg Carabiner -Reuter und nach den Kayſer⸗ 
lichen Hof abgeſchickt · geweßter Courier. T. VIII 
p. 123. V. 106.N. | 

Schipffer - Grund. Des Bochgräflichen Haufes 
Hohenlohe Differentien mit denen Herrn Grafen vom 
Hasfeld, das Jus Collaturæ und Patronatus in dem 
Schipffer -- Grund betreffend , vide fupra 99- 
benlobe. 

Schildkrot / In deſſen Form tft ein Uhrwerck im 
der Kayſerlichen Schag- Sammer zu Wien befinde 
lich, welche, wann fie aufgezogen wird ‚ ziemlich lange 
friechet. TV. P. 591. V. FIS5. N. 

Schlacht. Punda, welche auf Befehl Printz Lud⸗ 
wigs zu Baaden bey einer ſich ereigneten Zeld- 
Schlacht zu obferviven find. Steppach d.d. 13. Junil 
. 1696. T. I. p. 478: 


Schiackenhauß / Boͤhmiſch Lehen. T. n. ps 
| ia Schlan⸗ 








J 


458 Schlangenberg / Schlefien. 
Schlangenberg, Schwedifher Obriſter, deffen 
— Hand, die er in der Schlacht bey Leipzig 
verlohren, ift in der Kayſerlichen Schag - Kammer 
zu Wien zu fehen. T. V. p 609.V.531.N. 
Schleinitz / Boͤhmiſch Lehen. T. IL. p. 195. 
Schleſien. Extra& aus dem Kayſerlichen Refcript 
. an das Dber- Amt in Schlefien, das Tauffen, Copuli- 
} ren und -Begraben der Evangelijhen betreffend. 
T.X. pls. — | 
Kayſerliche Religions-Concefhion vor die Evangelifche 
Churfurſtenthuͤmer Liegnig,, Brieg und Wohlau. 
Wien d dag. Juli 1676. T. X. pP.r3. 
Sa reiben des Königlichen Ober-Amts zu Breßlau 
“an die Landes - Hauptmänner , wegen Bevormuͤn⸗ 
"dung und Auferziehung der Adelichen Pupillen, 
Breplau dd. 25: Aprili 1690: T.X. p.106.. 
-Ejusdem Befebl / die auffer Land geflüchtete Sober 
ckiſche Kinder. wiederum herbey zu fchaffen. Breß⸗ 
lau d. d. 6. Martii 2702. T.X. p. 104. 
Ejusdem Befebly die auf Evangelifche Univerfiräten 
verfchickte Koͤckeriſche Pupillen bey Straffe 1000. 
Gulden auf eine Catholifche Univerficät zu ſchicken. 
Breßlau d.d. 27. Maji 170g. T. X. P. I12. 
Gravamina der Schleſiſchen Erb Fuͤrſtenthuͤmer, im 
caufa Religiohis & Exercitii Auguſtanæ Gonfeflionis, 
T.X. p. 76. FREE; 
Der Eoangelifchen Schlefier Religions - Sreyheit 7" 
worinnen derenjelben Religions - Fandamenta und 
dahero flieffende. Gvavamına der. gefräncdten Ges 
—8* Freyheit mit weit mehr gegruͤndeten Um⸗ 
ſtaͤnden ausgeſuͤhret worden, inſonders aber bewies 
ſen wird, daß die Evangeliſche Koͤnige, Churfuͤrſten 
und Staͤndte des Heil. Roͤmiſchen Reichs auf die in 
Oßnabruͤckiſchen Friedens-Schlup verſehene Wei⸗ 
kr allerdings befugt feyen, ſich derjelben eiffrigft und 


fr n 


kraͤffligſt anzunehmen. T. Xil. pias 
| | — Funda- 


— 


* 





Schleſien. Schleßwig · Holſtein. 499 


| — Fondamena der Schleſiſchen Religions - Freyheit. 
p- 15 

Zuſlatz an der neulichft ang Licht gekommenen Reli- 

— — der EvangeliſchenSchleſier. T.XIl 


— welche von Seiner Kayſerlichen Majeſtaͤt 
wegen des Evangeliſchen Religions-Exereciti verſpro⸗ 
chen worden. Alt-Ranſtadt im Koͤniglich · Schwer 
ra ——— d. d. 11. (22.) Aug. 1707%, 

pP-9 

Sernere Vergleiche -Punda, die Religion in Schleſien 
betreffend , fo vom König in Schweden zu Alt-, 
Ranſtadt vollzogen tmorden. d.d.21. Aug. (1. Sept.) 
1707. T: XII. p. 106; 

Kayſers Jofephi Verordnung wegen der Evangeliſchen 
he in Schlefien Religions - Sreyheit. Wien’ 

 d.d..6. Novembr. 1707: T. XII. p. 93.  Confer 
 Religions-Gravamına, verbo : Schlefien, 


Schiefien, o8 Ob es dem Roͤmiſchen Reich angehöre ? 
p- 3.fegg. 
Hat zu Kayſers Fdericil. Zeiten das erſtemahl ſeine 
eigene Fürften befommen. p. 4 
en — Kayſer ein jährlichen. Tribut gereichet. 


Wurde aber an die Koͤnige in Voͤbmen vermenet, 
ibidem.— 
Ob auch ſo mit die Ober ⸗ - Serföaft des geeche 
verwendet worden ? p, 5. 
Schleſi {der Hergog von —* unterſchreibt die, 
Augſpurgiſche Confefhion; p. ı 
Schleßer, ob des fo genannten 1 Bft Briefes 1.) 
zu erfreuen haben ? p.22. 
Schleſiſche Fuͤrſtenthuͤmer und. — Stands · Herr⸗ 
ſchafften lauter Feuda oblata. p.6.. 


Schleßwig Holſtein. Des Hertzogs zu Schleß⸗ 
nt cl in mie Be — bon: a > 


+ J 
H mn. ez\ 
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4oo Schlick / Graf. Schneittau / Stadt, 


Trayendal in An. 1700. geſchloſſener Friede. T. V. 
p- 693.V. —J N. 


Schlick, Graf, Kayſerlicher General - Feld - Mar- 
chall-Lieutenant. T.VII. p. 687.V.68 1. N. 
Rücket in Bayern ein. T.VIIL!p. 107. 108. V. 92. N. 
Schlitten / Koſtbarer, und darzu gehörige Gezengy 
fo in der Ehur- Sächfifchen Stall - uud Küft - Cam 
mer zu Dreßden zu fehen. T.V. p. 628.V. 549. N. 
Schlig / genannt von Goͤrtz, Freyherr, Georg 
. Heinrich, Fuͤrſtlich - Sottorffiiher Geheimer Kath 
und Dber- Hof- Marechall. T.IX. p. 63. 
Schloſſer / M. , Johann Ppilipp , Evangelifh-us 
therifher Conliktorial- Rath und Prediger zu Hey⸗ 
delberg- T.X]. p.754. 
Schlotein/ Schloß, öhmifch Lehen. T. IL. p. 194- 
GSchlöger , Des Fraͤnckiſchen Crayfes Commillariars- 
Adjun&us. T.VI. p. 384.V. 359.N. 
Schmettau, Baron von , Wolfgang , Chur- 
Brandenburgifher Gefandter bey denen Friedens 
‚ Tra&aren zu Haag und zu Ryßwick. T. T. p.483. 
TH. p. 232. 304. 766. 
Schmiede, vide Aandwercs-Sachen, 
Schmidlin / von, Joſeph Joachim Alerander, Kay 
ſerlicher Cantzley⸗Amts-Verwalter. T. J. p. 319. 
Schneidau / Baron von, Kayſerlicher Obrift- 
Wachtmeiſter unter Herrn General yon Thungen 
| Regiment. T.V. p. 383.V. 335. N. 
Schneittach ı Stadt. Schreiben ad Conventum 
. Fransonicum vom Burgermeifter und Rath der 
——— Burgerſchafft zu Schneittach, daß die⸗ 
elbe wegen des bey Belagerung des Rotenberges 
erlittenen Schadens, mit weiterer Geld - Auflag und 
Einquartierungen verfchonet werden möge. d.d. 15. 
Ocdobr. 1703. T. VIII. p. 335.V.299.N. 
Schneernauer , Dr., Chur - Pfälgifcher geiftlicher 
«Rath und Dedant zu Heydelberg. T.V. p. 108. 
109.V, 95.N, Schnupff: 


! 
* 


—— — —— — —t — — — EEE — — — 


len verfertiget werden. T. I. p. 99. n 
Barum aber folche neue Invention ald dem gemeinen 
Weſen ſchaͤdlich zu achten und zw verbieten fey ? 
T. 1. 9. 100, fegqg. Vide fupra Můhl· Stuͤhle. 
Schoͤll / von, Des Schwaͤbiſchen Crayſes General- 

Proviant - Dire&or. T.VI. p. 393.V. 358. N. 

Schoͤnberg / von, Hannß Dietrich , Prefident des 
Confiforü zu Altenburg , Hof - und Juficien - Rath, 
geht als Abgefandter nad) Wien, wegen Belehnung 
des Fürftenthums. Coburg. T. VI p. 353. V. 


355. N. | —F 
Iſt ſonſten auch Geſandter zu Regenſpurg T. I. p.63. 
Schoͤnborn, Graf von, RayferliherGenerat-Feld- 
Marechall - Lieutenant und Commendant zu Mayntz, 
flirbe. T.VIII. p.5 19. V. ss5ı. N. | 
Graf Friedrih Carl, Reihe - Vice-Cangler. T. 31. 
Ex | , 

7 Gehen fämmtlich von der Cron 
Schonfeld/ Böheim zu gehen. T-II. p- 194 
Schöntichen/| 195. | 
Schönfee/ | 
Schram. Des Löblih-Srändifhen Erayfes Drago⸗ 

ner- Hauptmann. T.VIIL p. 395.V. 349. N- 
Schreib-Tiſch / Koftbare , in der Kayſerlichen 
Schaf - Sammer zu Wien. T. V. p. 592. 600. 6oꝛ 
605. 607.V. 516.523. 524. 528. 730. N. 
Schrenck, Freyherr von, Marx Epriftian. T. VIII 
p. 350.V. 313 N. zu 
Schrimpff / Biſchoff, Speyerifcher. Prebendatus 
Epiſcopalit. T. III. p. 702. 707. 


3i4 Schrifft · 


402: ———— Schu Brief? 


Schriff EEE EEE EEE 


—* Mayntziſcher Geheimer —5 + Dber - Hof- 


ar und Dber-Amtmann zu lichtenfels. T. I. 


6 

ie auch des Sräncifchen Erayfeg Gefandter beydem 

Haagiſchen Friedens-Congrefs. T. II. p. 284. 

Schrumpff / Jonas, Chur - Sächfifcher Rath und 

Refidene zu Wien. T. II. p.213. 

Schube , Derer Srangöfifchen, fo garnirt- als ungar- 
nirten Verführung ing Reich durch ein Kayferlich 
Edi de An. 1676. verbotten. T.I. p-208. : 

Schuhmacher vide Handwercks· Sachen. 

| Schulen, Haben mit denen Kirchen. eine Connexi- 
tät, T. x. p- 66. 67. 86. 

Schulenburg / von, Königlich - Pohiniſcher und 

Chur · Saͤchſiſcher General. -Major , rückt mit etlichen 
Regiementern Cavallerie in das Eifenadhifche. 
T. XIl. p. 645.649. 

Schuͤtze / Johann Heinrich , Kapferlicher Keiche- 
Hof-Rath, wird zum Kayferlichen Con-Commil- 
 fario zu Regenfpurg accredititef. T.I. p. 34. 

| Stiibte. TI. p. 42. 

Schuͤtz / von Holshaufen/ Franz Anton Wolf: 
gang, Chur-Mayntziſcher Subdelegarus zur Münfter 

riſchen Erb - Männer - Revikons - Sache. T. XI. 
P: 707. 

Scbhuͤtz / Guilielmus Ignatius, Cancellarius Fuldenfy. 
‚ T.V, p. 63.V: 57. N. 

Scus- Recht / Was darvon in den Reihe - Sur 
"sungen und Abfchieden verordnet ? T.VIIL p. 830. 
ſeqq. 838.V. 725. ſeqq. 732. N. 

Schus-Brief e vide Protefiorium. 


Schwas 





Schwalenberg / Schwargenberg. 5o3- 


Schwalenberg, Grafen zu, Haben das Glofter 
zu Falckenhagen Eiftercienfer - Ordens fundirt. T.V. 

p- 186.V. 162. N. | oo: 
Sind Agnari Comitorum Lippiasorum & eorum ſtem- 

matis gewefen. ibid. 
Frau Künne, Gräfin zu Schwalenberg ; war. An. 
12 > Aebbtißin zu Falckenhagen. T. VI. pr 115. V. 
N. | i 


100.N, e 
Schwandt / Stadt, Boͤhmiſch Lehen, cum apper- 
tinentiis. T.II. p. 194: x 
Schwarsbürg. Rurtze Vorfellung, dag Seine 
Fürftlihe Gnaden zu Schwargburg zu Sig und 
Stimme in Reihs-Fürften - Rath genugfam quali- 
eirt feyn. T. II. p.792. Conf. ſupra Kürjten- 
Rath. ER — 

Graf Albaecht Antons zn Schwartzburg Schreiben 
an den Fraͤnckiſchen Crayß -Conrent, die Chur- 
Saͤchſiſche Einquartierungen in die Gräflich 
Schwartzburgiſche Aenıter betreffend. Rudeiſtadt 

Id. d. ı2. Febr. 1707. TXII. p. 632. } 

Des Srändifchen Crayß - Angfchreib - Amts Schrei 
ben an Seine Königlihe Majeftät: und Churfürftli- 
che Durchleuchg zu Sachſen, wegen der befchehenen 
Einquartierung in die Sräflich - Schwargenbürgis 

ſche Herrfchafften in Thüringen. d.d. 17. Februar, 
1707. T. XII. p. 635. — 
Des Fraͤnckiſchen Crayſes Schreiben an Kayſerliche 

Majeſtaͤt wegen ſolcher Einpwartierung. Nürnberg 
d.d. 2 1. Febr. 1707. T. XII. p. 637. 

* Extra Reichs - Hof- Rasbs - Protocolli vom 13. 
April, 1707. , wegen des von Chur-Sachfen in die 
Graͤflich · Schwartzburgiſche Lande zur Verpflegung 
einverlegten Dragoner - Megimente. : 1. XII. 
p- 640. Ä 2. Ä 

Schwarzenberg. Die in diefer Graffchafft bele⸗ 
gene neue Pfarren, nahmentlich Mar Sheinfeld, 

“oa nn Gig. Dorms 








s04 Schwartzenburg / Herrſch. Schweden. 

Dornheim, Marck Seinsheim, Huͤttenheim, Herren⸗ 

heim, Uffigheim, Bullenheim, Wingenheim, Marck 

Geiſſelwiedt, ſo mit Evangeliſchen Predigern und 

Schulmeiſtern von undencklichen Jahren her beſetzt 

geweſen, auch ſolche Pfarr-Beftallung dem Fuͤrſtl. 

Haufe Brandenb. Onoltzbacheompetiret. T. V. p. 176. 

Rererũrt ſich auch An. 1618. Graf Georg Ludwig von 

Schwartzenberg, ſelbige weder an dem Evangeli⸗ 

ſchen Religions - Exercitio noch Jure Collaturæ zu 
beunruhigen. T.IV. p. 177: 

Befiehlt jedoch An. 1626. allen Evangelifchen_Pfars 
tern und Schulmeiftern,, ihre Pfarr und Schul- 
Dienfte inner 6. Wochen zu quittiren. T.IV. p. 178 

Dieſes Mandar, wird auch militari manu exequitef. 
T. IV. p 173. 

Confer Religions - Gravamina 5, verbo : 
Onolgbach - Brandenburg. 
Schwargenburg/ Herrſchafft / Böhmifch Lehen 
T.U. p. 195. | 
weden. Erklarung des Könige in Schweden 
auf des Kayferiihen Abgefandtens Grafens von 
Stahrenberg Memorial , die Auziliar - Böldfer zum 
Frantzoͤſiſchen Krieg betreffend. Stockholm d. d. 30. 

-  Novembr. ‚1695. T- I. p- 765. 

- Jufifications - Schrift über die in Stockholm frucht 
108 abgegangene Conferenz , wegen der bey der 
Eron Schweden, vermöge der mit denen Allürten 
anfgerichteten Tractaten, angefuchten Hulffs - Leis 

ſtung. T. II. p.417: FR : 

| . Böniglidy-Schwedilcher als. Mediations- Miniftro- 

| sum Vollmacht zu deuen Friedens - Tractaten. 

| Stockholm d. d. 10:April. 1697. T. III. p. 228. 

| gonig ich· Schwediſches Edi wegen einer in allen 

| Dero Kirchen des gangen Reiche, für die vertriebes 

| - ne Piemonsehfche Flüchtlinge eg Reli- 

| -  gion, zu haltenden General- Collede, Stodholm 

dd, 13» Marti 1699 T. IV. pP» III. 

Prose- 


Schweden: Schmweinfurtb: yor 

Proteftations - Schrifft des Königlich - Schwedifchen 
Gefandtens zu Regenſpurg in Comitils, in der Vel⸗ 
dentz - und Lüßelfteiniichen Sueceſſions · Sache, con- 
sra Chur-Pfalg. Negenfpurg d.d. 24. Sept. (4.0&.) 
1699. T.V.p.365.V.319.N. 

M3&nd - und fehrifftliche Propofition des Königlich- 
Schwediſchen Herrn Gefandtens von Müllern an 
‚Chur: Pfalg , wegen unternommener Veränderung 
in Religions - Wefen in den Chur-Pfälgifchen Lan 
den. d.d.6.(16.) Julii 1699. T. XI. p. 760. 

Koͤnig Casls XII. Vollmacht, mit König Augufto 
von Poblen einen Frieden zu fchlieffen. . Alt-Ran⸗ 
ftadt bey Leipzig d.d. 11. (22.) Sept. 1706: T. XI. 


. 64f. 2 
König Carls XII. Confrmatien des in ſolchem Frie⸗ 
dens- Schluß enthaltenen I. Articuli feparati. Alt- 
Ranſtadt d. d. 3. Octobr. 1706. T.XI. p. 678. 
. Ejusdem Confirmation des gantzen Sriedens-Schlufs 
fes. Alt - Ranſtadt d. d. 23.O&obr. 1706. T. XI. 


pP: 676. 
Vergleichs - Punda zwifchen dem Römifchen Kanfer 
und König von Schweden. Haupt - Duartier zu 
Alt-Ranftadt d. d. 21. Aug. (1. Sept.) 1706. T.xil. 





: 107: \ 
König Carls XII. in Schweden Erklärung zu einem 
Vergleich mit dem Kayſer. Wolckowitz d.d. 21. 
aAug. (1. Sept.) 1707. T. XII. p. 111. 

chweden. Des Königs in Schweden Guftavi A- 
dolphi Goller, darinn er in der Schlacht bey Lügen 
geblieben, wird in der Kayſerlichen ————— 
zu Wien unter andern verwahrlich aufbehalten. T. V. 

p- 608.V. 53 1. N. > 2 Er 
Schweinfurth. Die zwifchen der Stadt 
Schweinfurth und der Reihs-Nitterfchafft in Fran⸗ 
cken , Orts Rhön und Werra, pundto des Dorffg 

Madenhauſen, vorgemwaltete Differencien betref⸗ 

Kr fend. T. VII. Cap. IX, 
| | Species 


506 Schweinfurth Schweiger. 


Species Fa&i, in adti, in Sachen der der Reihe-$ Srey- 0 nmits 
telbahren Ritterſchafft in Franken Orts Rhon und 
Werra, contra die Stadt Schweiufurth, pun&to 
prztenfi mandati reftitutorii C. & inhibitorii de non 
amplius turbando S. C. T.VIL,p.428. 

- "Refponfum Juris von der. Juriften Facultät zu Halle auf 
die dahin von Herren Burgermeifter und Math des 
rt Reichs Stadt Schweinfurt. verfchichte Ada, 

... in Sachen der Srändifchen Nitterfchafft , Orte 
- Rhön und Werray pundo pratenfi Mandati refti- 

tutorii C. & inhibitorii de non.amplius turbande, 8 
C. T. VII. p, 447. V. 446, N. 

.. Refponfum Juris von der Juriſten Facultät: zu Wuͤrtz⸗ 
burg auf die dahin von durgermeifter und Rath des 
Heil. Roͤm. Reihe Stadt Schweinfurth transmit- 

urt, damahls usque ad Duplicas. incluſive bey dem 
Reichs · Hof- Rath verhandelte Ada, in eadem ma- 

.: en e d. 2,.Novembr, 1696. T, VII, Pr 454. V. 


Be de Juris von der Juriſten Facultät zu Jenai in 

bdieſer Sache. T. VII; p.468. V. a466. N. — 
Schweinfurch Hat ein Privilegium Cæſareum de 
Anno 1397., Krafft deffen fie nebftihren Dorffſchaff⸗ 
ten von auswärtigen Herrfchaflten, nimmermehr 
"i eolle&tirt werden folle. T. VII. P. 464. V.462.N: 
at fo gar ultra vires & modum facultatum die Keichs- 
Erayp- und ee abgetragen. T vu. 
p. 470. V. 468. N | 
| Schweiger. Die Neutralität der Schwei⸗ 
| .. ger Cantons, das Mayländifche Capitulat und an⸗ 

Pa betreffend.“ T.I. Fafe,IX, T. III. Cap, XI. 

» TE YI. Cap, ZIL TuS, Cab, ZIL. - 
| LXI. Cap. IX, | 

‚ Extra aus dem fo genannten Bericht de Am, 1474. 
fo durch Vermittlung König Ludwigs XI, in Frands 
Bi zwiſchen Hertzog Sigismund von ee 
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und denen acht alten Orten der Eydgenoffchafft, 
nemlich Zuͤrch, Bern, Lucern, Ury, Schweig, Un⸗ 
terwalden, Zug und Glariß gerichtet worden. T. XI. 
.436, 
Extra aus der ewigen Erbeinigung zwiſchen hochs 
. . gedachten Hergog Siegmund. von Defterreich und 
der Eydgenoffenfchafft ꝛe. als Zuͤrch, Bern, us 
cern, Ury, Solothurn, mit Beytritt und Einfchluß, 
Schweiß, Unterwalden,. Zug und Glarig, de Anne 
. "1477. T. XI. P-438. | 
- Extra&t aus der beflandigen Erbeinigung, welche von 
Kayfer Maximiliano, wegen der Defierreichifchen, 
Icem in Vormundſchafft des Erg- Herkog Earls, 
wegen der Yurgundifchen Lande, mit allen Canto- - 
nen der Endgenoffenfchafft geichloffen und errichtet 
“worden. d. d. 7. Febr. ıgır. T,.Xl,p.439... : 
ı Der Schweizer Vorſchlag an den Kayfer wegen 
einer Neucralität, d, d, 24. Martü 1689, T.I. 
. p. 681. ——— * 
Eidgenoſiſche Articuli additionales auf voriges Project. 
T. I. p.683. — ur 
Schreiben der Schweißer Cantons an Se. Kanferl, 
Majeſtaͤt punto Neutralitaus, d.d. 7, May 1689. 
T.l. p.6345. | 
Tra&taten und Articuli, welche deßwegen zwifchen den 
Schweitzern und dem König in Franckreich gefchlofs 
fen worden, T. 1. p. 695. 
- Bayferl. Commiffions-Isesret; die von der Schweiß 
verlangende Raritication Der wegen der Kriegs- 
: "Troublin in. Vorſchlag gekommenen Neutralitätg- 
Tra&aeen betreffend. Regenſpurg d. d. 16, Juni 
1689. T.1.p.679. — | 
FKeichs·Gutachten / die von der a verlangens 
de Ratification deren an Kayſerl. Majeftat fuchenden 
Neutralitätg-Tra&aten belangend, : Regenſpurg d, 
2. d, 22, Junii 1689, T. I. p- 699 g 
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Das von dem Envoy& der Herren General-Staaten 
übergebene Memorial an die Cantonifchen Geſand⸗ 
ten, darinnen begehret wird, die Transgreffiones 
deren in grangöfilcen Dienften ſtehenden Eydgenos 
fiichen Voͤlcker würdlich und ohne weitere Bermeis 
lung einzuftellen. Baaden d. d, 6, Juli 1691, T,L. 
p. 601. 

Deſſen anderweitiges Memorial hierum. Baaden d, 
d, 12. Julii 169 1. T. I, p. 705. 

Der Srannzöfifchen Flüchtlinge an den Canton Bern 

Bittſchrifft ſammt des Engländifchen Envoyé In- 
terceflion , um felbige gar nicht, oder doch nicht 
fo bald das Land räumen zulaffen. Bern d.d, 8, 
Febr, 169 2, T. IM P- 707: j 

Des Hollaͤndiſchen Befandtens Valckeniers Memo- 
rial an den Canton Zuͤrch, die Wohlfarth und edle 
Freyheit zu bedenden. Zuͤrch d. d. 1. (11.) April 
1693. T. I. p. 711. | 

Ejusd, andermweitiges Memorial an denfelben Can- 
son, wegen Uberlaffung ı. Bacaillon von 4. Com- 
pagnien. Zuͤrch d. d, 19, (29,) April 1693, T. I, 
P. 719 

— an dem Canton Bern um Connivenz der 
Holländifchen Werbung. d, d, 1. (11.) Martii 1694, 
T,I, p. 723. 

Des Kayſerl Envoye Memorial an die zu Baaden 
verfammlete Gantons, wegen Abjchaffung der Traus- 
grefhonen und Obfervirung einer wahren Neurrali- 
tät. Menfe Junii 1694. T.l. p.732, 

Der Eydgenopfchaffe Antwort darauf, d.d, 2 1. Julü 
1695. T. l. P.736. , 

Propofition des Frantzoͤſiſcheu Gefandtens bey der 
Tag-Sagung zu Baaden, wie Die — — 
ten noch ferner in Friede und Einigkeit bleiben moͤ⸗ 
gen. d.d. 31. Aug. 1695. T.1,p.737. 

Der Eydgenoſiſchen Tag · Satzung zu Banden Ants 
wort, ſo dem Kayjerl, Geſandten Baron de — 

au 
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auf fein der Transgreflionen halber eingegebeneg 
Memorial behändiget worden, d.d, 1. Sept, 1695. 

T.l, p. 739. 

Reiterittes Memorial des Kayſerlichen Geſandtens zu 

Baaden, bey der Tag-Sageng übergeben. dd, 

._ 9. Sept. 1695. T. 1, p, 740, | 

- Des Stannöfifchen Geſandtens Amelots Defivegen 

eingegebened Memorial, T, I, p.742, 

Der Eydgenofien auf der Tag- Sagung zu Baaden 
dem Kapferl. Geſandten gegebene legte Antwort. 
d. d, 17. Sept, 1696, T,1. P- 744. J 

Des Bayferl. Gefandtens in der Schweig auf ver 
Zag-Sasung zu Baaden geſchehene Propofition in 
pundto vermeldter Transgrefhionen, Bagpen d.d. 6, 
Julii 1696, T. 1. p,745. ! Ä 

‚Bropofition ou Compliment de P’ Ambaffadeur de France 
en Sviflz, fait a ſa diere de Baade ce 3. Juiller 1697, 
T. III, p- 864, 

Anfprache des Kayſerl. Gefandtens in der Schweitz 
bey der Tag -Satzung zu Baaden. &, d, 6, Julü 
1697. T. III. p. 868, 

Des Bayferl. Geſandtens in der Schweitz Baron de 
Neven an die Verfammlung zu Baaden Antwort 
die Erbeinigung , dann die Beſchirmung der Wald⸗ 
ſtaͤdte Frickthal und Coſtantz betreffenp, d. d. 10. 

Julii 1697. T. III, p. 867. 

Nochmabliges Anlangen des Kayſerl. Gefandteng 
an die Eydgenofiiche Berfammlung, wegen Beſchuͤ⸗ 
Kung der Waldſtaͤdte Frickthal und Coftaug. d,d, 
16. Juli 1697. T. III, p, 869, 

Treubertzige Dermabnung des Holländifchen Ge, 

ſandtens Valckeniers, daß eine gefammte £öbliche 
Eydgenoßſchafft ihr Interelſe bey Jekigen Conjun- 
curen in Dbacht nehmen möge. T. iu. p. 622, 

Des Kapſerl. Ambafladeurs, Graf Frantz Ehrenreiche 
von Trautmannsdorff Memorial an die Schweiger, 
bey währender Zag-Sagung zu Baaden Wegen der 

“ | | HoR 
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grauſam veruͤbten Feindſeeligkeiten. d. d. 11. Julii 
1701. T. VI. p. 841. V.782.N. | 

Ejusd, anderweitiges Memorial an diefelben, um fich 
zu erklären, ob ſie den Hertzog von Anjou für einen 
König in Spanien agnofeiret, dd, 12, Juli 1701. 
F. VI p. 346. V. 787. N. u 

Des Frantzoͤſiſchen Ambafladeurs Marquis de Puis- 

" Geuex Memorial , bey mährender allgemeiner Eyd; 
genoſiſchen Tag⸗ Satzung zu Baaden uͤbergeben. d. 
d, 19. Jal 1701. Ti VI. p. 855: V,793.N. 

Des Bayferl. Geſandtens / Graͤfens von Trautmañs⸗ 
dorff Schreiben an faͤmmtliche Cantons in der 
Schweitz. Baaden d. d. 28. Nov. 1701. T. VI. p. 
348. V. 787. N. | | 

‚Eijusd, abermabliges Schreiben an diefelbe, Baaden 
d.d. ıg. Det, 1701. T. VI. p. 852. V. 79 1. N. 

Ejvsd. Memoriai, bey währender 2 Sapung zu 
Baaden an loͤbl. mit Mayland verbundene Caths⸗ 
lifche Orte übergeben. d. d. 2. Martii 1702. T. VI. 
9835. V. 776: N. 

Fijusd, Propofition an die verfammlete loͤbl. Catholis 
ſche mit Mayland verbundene Drte. bucern d. d. 
13. Jenii 1702. T.XILp.367: 

Derfeiben mit Maryland verbundene Orte, als Lucern, 
urn, Schweiß, Unterwalden , Zug und Appenzel, 
Antwort darauf, d. d. 4. Sept. 1702. T.X. P. 151. 
T. XI. p. 325* 

Des Herren Grafens von Srautmannsdorff Gegen- 
Antwort an die gefammte Eydgenoffen , auf die 

- Quntwort der Catholiſchen Hrte, das Maylandifche 

. Capitular betreffend. d. d, 7. Oct. 1702, T. X. pr 

633. T. XI. p-388. | 

Kayferl; Refcripe an dem Herrn von Greuth, von we⸗ 
gen der Catholiſchen mit den Anjou verfnüpfften 
Sanronen Wien d, d, 17.08, 1707. T.XI, p.400, 


Kayferl. 
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Kayferliches Schreiben an die mit Mayland verbuns 

dene Orte der Eydgenoßſchafft. Wien d. d. 17.08. 
1705. T.XI. p.402. ——— 

Des Herrn von Öreusb Schreiben an die Catholiſche 
mit Mayland verbundene Orte. d. d. 37. Octobr. 

1705. T. XI. p. 404. 

Schreiben von dem Miniftro des Due d’ Anjou, Mar- 
ahefe Bererti, an die Gatholifche Cantons. dd. 3 1. 
Odobr. 1704. T. XI. p. 402. 

Propofition des Seren von Greuth, gefchehen den 22. 
Novembr. 1705. Ir Lucern, an die mit Mayland 
verbundene Catholiſche Orte. T. XI. p-406. 

Antwort bierauf von denen, mit ne verbume 
denen Catholifhen Orten. Lucern d. d. 24. Not. 
1705. T. XI. p. 414. — 

Des Herrn von Brensb Schreiben, an die geſammte 
Reformirte Orte abgegangen. Lucern d. de 29. Nov. 
1705. T.XL p. 412. | 

Schreiben von denen Reformirten Orten an die, am 

dem Mayländifchen Capitulas Theil - nehmenden 
u a der Engenoßſchafft. d. d. 5. Decembr. 1705. 
er . ⸗ pP: 41 . 

Des Zerrn von Greuib abermahliges Schreiben-an 
die Loͤblich - Reformirte Orte: Baaden d. d 5. Dec, 
170$. T.Xl. p.414- = 

Der Catholiſchen mit Mayland verbundenen Orte 
"Schreiben an Kayferliche Majeſtaͤt. d. di 12. Dec, 
> 1705. T. X. p. sig. T. XI. p 418. | 
ben derfelben an den von Greuth abgelafiened 
" — — Lucern de d. 14. Dec. 1705, I. 
.545. 1.8. p. 424 — 
Des —— S von Breusb Schreiben an die Loͤb⸗ 
Ti - Reformirte Orte. d. d. 18. Decembr. 1705: 
"IT. p. 947. T. XI. p· 426. 
xxiraa Schreibens an Loͤblichen Bor -Ort Für; 
vom Sreyberrn von Greuth abgegangen T. XI, 
7 m.428. J 
‚Pre Vavpt · Xeaiſter. gi Des 
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Des Des &öplichen ? Vor - Orts Zurch Antivo Inwort-Shren 
ben an gedachten Freyherrn. d.d. 21.Dec. 1705. 
T:X1. p. 429. 

Des Yeren von Breutb Relation an Seine Kayſerli, 
ug SEEN, d. d. 3 3. Decembr, 1705. T. XI 


Ejusdem ‚Schreiben an die Catholiſche Orte. d.d. 26. 
Decembr. ı 705. T. XI. 

Bayfesliches Commifions-Decret , die Niederlegung 
des Commercii mit denen Satholifchen — he⸗ 
treffend. d.d. 5. Febr. 1706. T. XL p. 5 

en Commifhions - Decret,, die Unbefugnug 
der Catholiſchen Cantons un Regenſpurg 
d. d. ı. Martii 1706. T. Xl p. 3 

Codelufam Collegii Ele&toralis a 8. O&obr. 1706, 
diefer Unbefugnuß wegen. T. XI. p.442. . ° 

Conclufum beeder höherer Reichs Collegiorum darins 
nen. d. d 11. Octobr. 1706. T.XI. p. 449. .- 

Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperi 

in eadem caufa. d. d. 11. Odtobr. 1706. T. XI 
41. 

Sörfiliches Conclufum per Oeſterreich deſſeutihenen 
Dict. d. 13. Octobr. 1706. T. X. p. 445. 

Schreiben / fo des Kayferlichen Heck Boꝛtſchaff⸗ 

ters, Frantz Ehxrenreich, Grafen und Herrns zu 
Trautmannsdorff Excellenz an ſaͤmmtliche Cantöns, 
welche an dem mit dem Hergogen von Anjou erneus 
erten Mayländifchen Capitular feinen Theil genom⸗ 
men, erlaffen haben. Baaden d.d. 6. Nov. 1706. 

T. Xl. p. 413. 
Schweiger / Die alten Endgenoffen haben durch En 
-ı ‚richtung einer neuen. Republic fich ſo redontable ges 
machet, daß auch die grüffefte Chriſtiiche Fürften ihre 

Allianz geſucht, aud) gar durch groffe Gelder erkauf⸗ 

fet. T.III. p. 825. 

Bor diefem wurde der reichite Eydgenof nur * 

‚2.0000, aba gefchägt ibih 
u Lebten 
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Lebten in denen Städten gleichſam als Land · Leute, und 
waren der Serapazen und eines harten Lebens ges 
wohnet. T.II. p. 825. 826, = 
Ob fie ſich dermahlen noch in ihrem alten und maͤch— 
. tigen Stande befinden ? T.UIL p. 826. 
Mit ihrer Lebens · und Sitten-Veränderung find: zus 
| gleich auch ihre Gemuͤths - Neigungen verändert; 
1 em 
Des Pringend von Conte Prognoficon von denen. 
" Schweigern. T.I. p.730. * 
Drey Schlüffel zu der Epdgenoßſchafft, welche ſelbe 
ſeyen ? T.IIL. p. 827. | 
Catholiſche Geiſtlichkeit in der Schweiß hält Franck 
* vor die vornehmſte Stuͤtze ihrer Keligion. 
T. III p. 830, w 
Schweitzeriſche Eydgenoßſchafft haben ſich vor die 
ſem mit Hertzog Siegmund yon Defterreich, conıra 
- Hergog Carl vun Burgund, in Buͤndniß eingelafr) 
fen. T. II. p.840. Ä = 
Haben auch nachgehends durch Schlieffung einer Al- 
banz mit Franckreich die excefive Macht Kayſers 
Earl des Fuͤnften und Könige Philipp des Zweyten 
balaneciret. bi. | 
Defgleichen ift von denen Catholiſchen Cantons mit dem 
Pabſt, dann Spanien, Mayland, Savoyen, und den 
Biſchoff von Bafel eine Defenfive-Allianz errichtet 
worden. T. II. p. 352. 1 | Ze 
Welchemnach die Reformirten Cäntons in eine De- 
“ "fenfive-Allianz mit dem König von Engelland fi 
eingelaffen. ibid. — 
In fpecie aber der Canton Zuͤrch mit denen vereinig⸗ 
.’ ten Niederlanden. ibid. 5 
Schweitzeriſche nach dem Burgundiſchen Fuß ausger 
muͤntzte Thaler werden abgewuͤrdiget, wie hoch 2 
T. V. p. 454.V. 396. N. 
Schwerdter / Berfhiedene Gattung in der Chur 
| Tal - — Sea - y Ruͤſt - Sammer zu 
ebden. T.V. p. 34: Y-:T54. Ns 
’ “= 8a Unter 


514 Schwobach / Seidenbaͤnder / 
Unter welchen eines, mit deme viel hundert Men⸗ 
ſchen hingerichtet worden. ibid. 
Schwobach, Wegen der dafig- im Schwang ges 
henden Gold-und Silber-Fabriquen, und dergleichen 
Drat - Zugs, wird einige Erinnerung gethan. T.X. 








p. 466. 
Schwoͤren / Salfches, was es vor geift-und leibliche 
| ſchwehre Straffen nach fich ziehe ? T.IV. p. 667. 
Scelaven / Zu derfelben Auslöfung vermacht der Kdr 
nig in Epanien-2000. Ducaten. jähäliche Renthen. 
“T.V. p.739.V, 665. N. 
Secau / Graf von, Johann Friedrich, Adminiftra- 
‚tor in Bayern. T. XI: p. ır$. 
Seditiofi , Num ſint, qui libertatem Religionis ſuæ contra 
‚. Dominum ipforum aſſerunt & propugnant, T. IV. 
9 134. 135. 
Seeberg / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 194. 
Seeland ı Srafichafft, Wird dem Kanferlichen und 
Reichs Schutz und Schirm übergeben. T.V. p. 803. 
V. 725. N. 
Seidan, Böhmifch Lehen. T.IL p. 195. 
Seiler / Freyherr von, Johann Friedrich , Kayſer⸗ 
licher Reichs - Nof - Rath und Abgefandter bey dem 
| —— FriedensCongreſe. T. III.p 221. 
Ingleichen bey dem Bayeriſchen Crayß - Convent, 
T. VI. p. 322. 357.V. 202. 334. N. 
Gevollmaͤchtigter Con⸗Commiſſarius bey der Reichs- 
Verſammlung zu Regenſpurg. T. Vl. p. 331. 617. 
V.311. 53760N. | . 
Seil · Tänzer / Was vor Leuthe? T.V. p. 434. V. 
357. . Vide Herren - loſes Geſindlein. 
Seidenbaͤnder / Johann Friedrich, JurisConfultus, 
„Comes Palatinus und Stadtimeiſter zu Worms. 
T. VI. p-Io.V. 9, N, | e 
4 | ie 





Gelger/Lic., Siegen, Stadt, yır 
Wie auch Hochgraͤflich Manderſcheid · Loͤwenhaupti⸗ 
(her Rath und Ober-Amtmann über die Graf⸗ 
ſchafft . T.X. p.279. _ 
Seltzer  Lic, , Johann Edmund, Kayſerlicher Ge- 
. neral - Auditor - Lieusenane. T. I. p. 388. Er 
Senfft / Koftbare, fo in der Chur-Sächfifhen Stall- 
und Ruͤſt - Sammer zu Dreßden befindlih. T. V. 
p: 628. V. 549. N. | | 
Sententia, Contra unum lata , alteri non nocet. T,X. 
.576. | 
Nec ei nocet ‚qui poft obitum victi ad poffeflionem 
vocatus ef. pi g77. - h Ä 
_ Sententia definitiva, quando in rem judicatam transire 
nequis? T.V.p. 36. 191.V. 33. 167. N, 
Sepulture Jus , vide Degräbnuß. 
Seuffenberg, Böhmifch Lehen. T. U. p. op. 
Sickingen / Freyherr von, Johann Ferdinand / 
Chur - Pfälgifcher Geheimer Rath, Caͤmmerer, Vi- 
ce - Cammer - Prefident und Hber-Amtmann zu Bas 
J — auch Abgeſandter bey dem Chur -Rheini⸗ 
ſchen Erayß-Convene zu Frandfurth. T. LI. p. 367» 
Ingleichen Abgejandter zu Regenſpurg. T. VIL 
p-237.V.211. N, | 4 
Sieburg / Ein Cloſter. T.IV. p.713. 

Siegel/ Wolffenbuͤttliſcher Invoye bey dem Friedens · 
‚Congrefs zu Haag. T. II. p. 484- — 
Siegen· Naffau ‚vide Naſſau. 
Siegen, Stadt, Fuͤrſtlich — Raſſauiſch - gemein⸗ 

| hafftliche Refidenz. T. XII. .p. 119. I 
Hat ſchon vor dem drepfig-jäßrigen Krieg Feine ans 
dere als die Reformirte Religion bekannt. ibid.  ' * 
’ bad, wird denen Catholiſchen vi Receflus de An. 165 1. 
das Coexercitium "in der St. Johannes - Kirchen, 
und das Begräbnig aufdem St. Martins-Kirchhof 
verſtattet, mit welchem Beding ? p. 121. 
j Kt: 0°  SKürfllie 


66 Sin / Sintzendorff / Graf von, 


— Shrftlich- 5 oangelifihes Reidenz-Schloß brennt ai. 
ſammt dem Hoſpital An. 1695. ab. p- 154. 
Sien / Ein r Rhein - Gräflihem Amt Kyburg geles 
ner Drt. T. IV. p. 10, 


Sienhochſtaͤtten / Ein ins Rhein-Gruflih - Gro n 
bachiſche Amt gehoͤriges Dorff. T. IV. pie. 

Silber / Deſſen Schmeltzen und Abtreiben iſt ſo wohl 
Chriſten als Juden auſſer denen Muͤntz — ver⸗ 

botten. T. J. — 378. & 330. X. p. 464 
T.V.p. 457.V. 39 

: Silber und Topanekhaften werden allein aus Spanien, 
ya a Stalien in. dag Reich gebracht. 


5 * Bu von Teutſchland iſt Spanien. T. IX. 


Silber wird von den Teutſchen Ertz - Gruben nicht ſo 
viel abgeworffen, als jährlich Baarſchafften in Hol 
and, Engeland, Schweden, Dännemard, Moſcau 
und Pohlen, zu Behuf der Teutfchen Commercien 
>. aus dem Reich hinaus gehen. T. XI. p. 687. | 
ESiber Di unauggearbeitet nicht erfahrt erden. 
T. X. p. 464: TV. p. 4y 60V. 398. N 
Siraff * Ubertretter. ibid. 
Silber Geſchirr / Koftbares,, in der — 
Schyag - Cammer zu Wien, nur in einem Schrancken, 
- ‚wird ER Tonnen Golder geſchaͤttet. T.V. p. 392. V. 
516. N. 


Simelsdorff / Bohmiſch gehen. T. II. p. 194- 


Sinmern / Herkögthum, Wil Franckreich anChur- 
Maltz reſtituiren. T.Il. p.477. 


Eingendorff / Graf von, Georg gubeig, Kayſer⸗ 

licher Geheimer Rath, Caͤmmerer und Hof-Cammer- 

Prafident, Ritter des guldenen Vlieſes, und des Heil. 

ı Mömifihen Reiche Erb-- —— T, I. 
A. 3 * Be Tr 

* 2 — Iſt 








Snoslsky, von, Spalier / 5ı7 


m mu — u EEE 


Iſt vom Kayſer auf die Gold - und Silber- Handlung 
privilegirt geweſen. ibid. J 
Snoilsky, von, Georg Friedrich, Schweden -Breh⸗ 

| — Abgeſandter zu Regenſpurg. T.V. p. 368. V.- 

321. N. | ee 

Wie ingleichen Zweybruͤckiſcher Gefandter bey dem 

Haagiſchen Friedens-Congrefs. T. II. p. 304. 

Sobed / Freyherr von, Earl. T.X. p.77. 10% 

Soldaten! vide Militaria. Sue 

Solennitates Furis, In Noterüs cenfentur remiſſæ. T.XI. 


. p2l. 
Goims-Laubach / Graf, Sriedrich Ernft, Kay⸗ 
ferlicher Geheimer Rath auch Canımer - Gerichte- 
Prafident. T. IX. p. 84. 122. | Ä 
Deſſen Differeneien am Cammer - Gericht, vide 
Lammiert - Bericht. ; 
Solutio, Numquoad valorem monetz tempus folutio- 
tionis vel contradtus fie refpiciendum ? T. XII. 
p. 248. 249. | 
Quomodo moneta antiqua, cujus copia difhculter ha- 
betur folvenda ? p. 250. 
Sombrevil, Königlich - Frangöfifcher Contributions- 
Einnehmer zu Heilbronn. T.I. p. 583. 
Sommerfeld/ } | | 
Sonnewald / Schloß a gehen. T:II: p.19%. 
und Stadt/ 
Sonntaͤge / Wie fie zugebracht werden follen? T.V. 
p. 43 2.V. 377. N. | 
Spaan / geben von, Friedrich Willlelm, Ge 
heimer Elev-und Merdifcher Regierungs-Rath und 
Cantzler, auch Chur-Brandenburgijher Abgeſandter 
bey dem Nieder - Rheinifch - Weltphaliihen Crayße 
‚ Convent zu Coͤlln. T.VIL p. 542. V. 537. N. 
Spalier / Frantzoͤſiſche, Von allerhand Sorten, 
deren Einführ-und Verkauffung ins Keich vom Kay 


er 1676. verbotten. T.I. p. 209. 
— Kk4 Der⸗ 


nn 


$18 Spanien, 
Spanien. Die Spanifche Succeflion, fo wohl 
Jure fanguinis als Teſtamenti betreffend. T.V. 
cap.xviit. T.Vnt. Cap.VII. 


Literz Regis Hifpaniarum adElectorem Palatinum, con- 
ditiones Paeis concernentes. d.d. 23. Januur. 1700. 
T. p. 517. | 

Roͤnig Carls Il von Spanien Teflament, vom z. Ok, 
1700. T.V. P.734.V. 66. N. 

Copia der Schriffe, fo in dem 15. und 30. Articul 
diefes Teftaments angezogen wird, d.d. 2. OXobr, 

1700. T.V. p. 778.V. 701. N. 

. Codicill deffelbigen Königs. d. d. 5..O&tobr. 1700, 

T.V. p. 778. V. 701. N. 

. Wer Spanifchen Keichs-Regierung Notiications- 
Schreiben an den König in Frandreich, von dem. 
Tod und Teſtament ihres Könige. Madrid dd. 
1. Nov. 1700. T.V. p. 782.V. 705. N. 

Notifications- Schreiben Des Staats - Secretarii Don 
Antonii de Ubilla an verfchiedene Spaniſche Geſand⸗ 
ten deswegen. Madrit d.d. 3.Nov. 1700. T. V. 
P«783,V.706.N, 

Der Spanifchen Regierueg Bitt-Schreiben an den 
König in Franckreich um den Nachfolger der Monar- 
chie. T.V. p. 784.V. 707. N. 

Des Herrn Grafens von Harrach im Rahmen Seiner 
Kayſerlichen Majeſtaͤt wider das Teſtament gethane 

erſtere ſolenne Proteftation, die man regiſtriren muſte. 
d.d. 6. Norembr. 1700. T. V. p. 796. 32 6. V. 18. 

746. N. | 

: Der Spanifchen Regierung nochmahliges Schreiben 
an den König in Srandreich. d.d. 7. Nor. 1700. 
T.V. p. 787.V.709. N. Ä 

Obligeante Antwort des Königs in Franckreich dar⸗ 

auf. Fontainebleau d, d. 12. Novembr. 1700. T:V, 
pr 788.V. 711. N. 


Des 





Spanien. 519 
Des Spaniſchen Ambaſſadeurs Monf. de Quiros No- 
tiſication und Bedencden an die Herren General- 
Staaten, wegen der Spaniſchen Succefion. Haag 
d.d. 24. Nov. 1700. TV. p-830.V. 750. N. 
Der Spaniſchen Regierung viertes Schreiben an 
SFranckreich, darinnen fie ſich bedancken, und ſehnlich 
nad) des Hertzogs von Anjou Anfunfft bitten. d. a. 
26.Nov. 1700. T.V.p.792.V. 715. N. | “ 

Des Königs in Franckreich Schreiben an die auf dem 
Reichs· Tag zu Regenſpurg verſammlete Ständte 
des Heil. —— Reichs, darinnen er die Acce- 
peirung des von König Carl II. gemachten Teſta⸗ 
ments hinterbringet. Verſailles d.d. 12. Jan. 1701. 
T.V' p. 322. V. 743. N. 

Aerzte Proteftation des Kayſerlichen Abgefandteng 
Grafens von Harrach vor feiner Abreife von Mar 
drit mider das Spanifche Teftament: d.d. 17. Jan. 

‚1701. T.V. P.796.V.zı8g N. 
Memorial des Seantzöfifdben Ambafladeurs, Grafens 
d A⸗raux, denen Herren General-Staaten der Spas 
niſchen Succeflion wegen prz=enciret. d.d. 13,Febr, 
1701, T.V. p.824.V. 744.N. | 
‘Raifonnement über Das Königlich - Spanifche Teſta⸗ 
ment , oder vielmehr Codicil. T.V. p.326.V, 
747. N. J 
KReſolution der Herren General - Staaten dem Frans 
tzoͤſſchen Abgefandten Grafen d’Avaux den 27. Febr. 
1701. ertheilet. T.V. p. 839.V. 759. N. 

Excerpta biforica & juridica de natura Succefionis in 
Monarchiam Hiſpanix. T.V, p. 847. V. 767, N: 

Des Rönigs in Scandeeich Schreiben an die Herren 
General-Staaten, die Spanifche Suceefhion mit bes 
treffend. Verfailles d. d. 3. Martü 1701. TV. 

Pp. 862.V. 776. N. | 

xurtze Vorfiellang, was fich bey Seiner Catholifchen 
Majeftät Caroli deg III, rechtmäßigen Unternehmung 

der Spanifchen Monarchie jugetragen. T. VIIL 
7. 59 1. V. en, 





J | Relation 


a . 


520 Gpanien, | 

‘ Relation was fich bey dem Abfchiede Ihro Könial. 
Majeftät in Spanien Caroli III an dem Kanferl. 
Hof zugetragen, Sept, 1705, T. VIII. p, 633. V. 
545. N, 

Relation deſſen was bey hoher Anmefenheit Sr. Koͤ⸗ 
niglihen Majeftät in Spanien in Leipzig und Weis 
fenfels paſſiret. Leipzjig d. d. 4. 04, 1703. T. VII, 
p. 640. V. 550. N. 


4 Spanien / Diein dieſem Koͤnigreich herrſchende Roͤ⸗ 
mifch- Catholiſche Religion zu erhalten, haben defs 
fen Regenten offt ihr ganzes Königlihes Einfoms 

men zugefeßet. T. V. p. 741. V. 667.668.N. | 
IN Auch deffen Unterthanen zu deſſen Befhügung jehr viel 
| Blutes vergoffen. T. V. p. 769. V.693. 
König iſt jedesmahls zugleich Canonicus Burgenfis, 
T.II. p. 92. 

Philippi des II. König in Spanien Bildnus von Holtz 
in Manns-Länge gefchnitten mit Silber vergulden 
Harniſch auch mit Diamanten und Perlen wohl bes 
fegt und überzogen, ift in der Kayferl, Schag-Cams 
mer zu Wien befindlih. T.V.p. 608. V. 330. N. 

Carolus II, König in Spanien befennet von fich infer _ 
nem Teftament , niemahls Willen noch Vorſatz ger 
habt. zu.haben einigen Menfchen Unrecht zu thun. 
T.V. p. 767. V.691.N, 

Wie ingleichen in denen wichtigften Gefchäfften eher 
Staats-Fehler begangen zu haben, als das Gering⸗ 
fie zum Machtheil der Religion einfchleichen oder 
einreilfen zu laſſen. T. V. p. 743. V. 669. N, 

Erfuchet darinnen feinen Nachfolger, zu feyn ein gros 
fer Enferer um den Glauben, und zu leben und zu 

regieren als ein Catholifcher Pring. T. V. p. 740. 

V. 667. N. | 

Will auch daß die Spanifche Monarchie jederzeit von 
Standreich abgefondert bleiben ſolle. T. V. p- 745. 


V. 671. N. 
Ver⸗ 


| 
| 


| 


Spanbeim /ESpyecerey, saı 


Verma t in ſoſch feinem Teftament feiner Gemahlin 


zum jaͤhrlichen Unterhalt 400000. Ducaten nebft 
denen pretiofis, LT. V. P- 762. V. 687. N. 4 


Verordnet nach feinem Todt 100000. Seelmeffen; 


T. V. p. 738. V. 665. N. 


Auf was Weiſe beſagtes Teſtament errichtet worden. 


T. VII. p. 637. V. 631. N, T. VIII. p. 60 1. ſeqq. 
$14, ſeq . N, 


q 
Ob es probable, daß ſolches entweder gank und gar 


“ in rerum natura, Oder auch mit des Koͤnigs guten 


9 Willen verfertigt ſeye? T.VI, p, 601. V, 513, 


4. N 


gi ’ ’ 
Wird vom Kayſer vor null und nichtig declariret, ind ” 


warum ? T. VIL p. 635.637. V, 629.631, N, 
Auch von Franckreich felbft in verfchiedenen Puncten 
umgeſtoſſen. T.VILP.637.V, 631.N. 
Spanien, nebit Frandreich und Stalien, find allein 
die Drte, aus welchen Silber und Baarfchafften 

in das Neid) gebracht werden. T.IX, p 670,687. 
Weßwegen Spanien als die Silber - Quelle von 
Teutſchland anzufehen. T.IX, p. 686. 

Königl Cammer - Secretarii in Spanien befien die. 
Verwahrüung der Gelder zu allerhand Heinen Aus⸗ 

gaben. T.V. p. 773. Vi 697.N, 

Der Spanier Sprüchmwort. T.V. p. 770. V. 694. N, 


Spanbeim/ Ihro Hochmögenden der Herren Gene- 
. ‚ral-Staaten Refident zu Regenſpurg. T. VIII, p, 442. 


V. 390. N. 
Sparnegg/ Schloß, Boͤhmiſch Lehen. T. 11. p. 


194. 198. 


Speck / Johann Nicolaus, Pfarrer zu Wormbs. 7. 


VI. p. 77. V. 72. N. | 


Specerey / Iſt bey dem von dem Kayſer mit Franck⸗ 
reich verbottenen Commercio als eine innocente 


Waare zu verhandeln, zugelaſſen worden. T. L 


BE IT 7 


Speyer, 


* 
24 


— 





Speyer’ Biſtum, Soll von Franckreich rekituiret 
werden, T. II. p. 250. 
Speyer / Stadt. Schreiben des von Loͤbl. Reichs 
. Stadt Speyer zu Frandjurch exulirenden Magiftrars 
an. dag Keichs-Städtijche Collegium wegen Reſtitu- 
tion der Stadt Speyer ben Funfftigen Friedens-Tra- 
&arın. Franckfurth dd, 21, Novembr. 1696. T. II, 


g23 Speyer / Biſtum / Speyer / Stade: 


37 · , 

—— deſſelben Magiſtrats an den Reichs - Con- 
vent, wegen Diefer Reßitusions-Sache, Franckfurt 
d.d, 30. Jan. 1657. T. II. p. 540, 

Umſtaͤndliche Befchreibung und Efimation des jenis 
gen Schadens, welcher vonder Eron Frandreich 
des Heil. Reichs Freyen Stadt Speyer, von Ans 
fang des ausgebrocheuen noch fürwährenden Fries 
ges biß auf die Zeit ihrer jämmerlichen Zerftöhrung, 
durch Brand, Raub und allerhand Krieges- Preffus 
ten zugefüget worden, und ein Loͤbl. Magiftrat ders 
felben deſſentwegen an befagte Eron völlige Schad: 
loßhaltung und Reparation zu juchen hat. T. IL, 


54. | 
Speyer / Stadf , Ergibt fih mit Accord an den 
Sraugöfifhen General d’ Huxelles,-T, Il. p. 545+ 


546, | | 
Wird feiner Thürne und Mauren beraubt. p. $47- 


549. 

Auch in Brand jammerlic) gefteckt, und feiner Einwoh—⸗ 
‚ner. entelöfet p. 548.549. 

Deren Gärten totaliter ruiniref. p. 5134 

Auch Weinſtoͤcke vertretten. ibid, u 

WBau⸗ und Pflafter - Steine von denen Brandflätten 
anders wohin verfuͤhret. ibid, on 

Soll niemand mehr bewohnen. p. 551. feq. ; 

Verliehret fein Archiv Gefhüg und Orgelwerck. p. 


536.557. RE a De 
Wie viel es uͤberhaup damahls Schaden gelitten? 


: 957% : 
Spies 


‚Spigl,_  _, _Opisen, 523 


Spiegel Kare und oft Rare und koſtbate in der Kayſerl. Schag- 
— zu Wien. T. V. p. 604. 607. V. 527, 


Dersleigen in der Chur-Saͤchſiſchen Kunf- -Eorirter 
zu Dreßden. T. V. p. 69. V. 41. N. | 

Frangoͤßi (he Einführung ing Ri vom Kayſer vers 

& botten. J P re Set 

pielbergq, Freyherr, eter Georg, Hodfürktlih- 
Paffauifcher Geheimer Kath, T. IX. p. 337. j 6 „” 

Wir⸗ befchuldigt, als ob er ürſache mit gewefen, daß 
— an den Churfuͤrſten in Bayrn übergeben wor⸗ 
en. P- 337. 338. ü 

Weſſenthaiben Ihn der Kayferl, General. Graf ı von 
Gronsfeld bedrohet, befugt zu ſeyn, Ihn auf der 
er vor feinen Augen niederhauen zu laſſen. 


— aber ſich gedachter Freyherr aller Orten | 
zur Verantwortung offeriret, p.339. 
Spielberg, von, Ehur-Bayerifcher General- Mar- 
chall· Lieutenant. T. VUI.p. 246, V,220;N, 
Epiel Karten / vid, Rarten, 
Spinn⸗-Haͤuſſer / Deren Aufrihtung von n-. 
Bayern in Dero Landen befohlen. T.I,p. 195. | 
Zum Wollen fpinnen fol vermög Chur-Hraudenburs 
gifher Werordnungvom 30. Marti 1687. das tider, 
liche und lebte — mit Nachdruck angehalten 
Epierinann / Juftus i Hochfoͤrſll. Braunſchweig 
Zelliſcher Rath und Abgeſandter bey dem Nieder- 
Kheinish- Weſtphaͤliſchen Erayk-Convent iu Coͤllu. 
T. VII. p. 543. V. 1333. N. 
Spiringkt / Baron von, Ehur- - Pfälgifcher Eamt- 
Marſchall. T.VIII. p. zen. V. 215. N | 
Epiep, Böhmifch Lehen. T. II. p. 172. 183, 194, 
Spitzen / Der in Franckreich fabricirten Derführ- 
‚ud Berfauffung ins Reis am Kapier durch K- 
ern 


ie in. 


_ Convent zu Srandfurth, T. II, p. 356. . 


Stahrenberg / Graf von, Gundader Thomas) 
Kayſerlicher Geheimer Kath Cammerer und Hof- 
Cammerer Vice - Præſident. T. V. p. 702. 536. V. 


440. N. ——— 
Stall-.und Ruͤſt · Cammer / Churfuͤrſtl. Saͤch⸗ 
‚Fine deſſen Beichreibung. T. V. p. 624. V. 546. N, 
er folchen Churfürftlichen Stall erbauet. T. V. p. 
625. V. 346. N. | Ä 
| Siehet einen Fürftl. Hof gleich. ibid, 
| Deffen Kofibarkeit hat Martin Zeiler in fein Reife- 
- Hu) über Teutſchland 1632. mweitläufftig beſchrie⸗ 
ben. T. V. p. 626. V.547.N. 
So fich aber zeithero iim ein groffes vermehret. ibid, 
Was ein anderer Lateiniſcher Author biervon geſchrie⸗ 
ben? T. V. p. 625. V. 546. N. 
Stammer / don, Chur-Saͤchſiſcher Rath und Stiffts⸗ 
er Hauptmann. T.1V. P» 474 
a en Starck / 


*2 
— 





Starck, Stern Graf von, yas 


Starck, Mayntziſcher Weyh⸗Biſchoff. T. v. p. 75. 
Stargard / Iſt dem Mecklenburg- Strelitziſchen 
Haufe übergeben worden. T.X. p. 257, 
Deffen Stadt und Aemter. ibid, 
Deſſelben wie auch des Kazeburgifchen Landes - Di- 
ſtricts Eintrag wie hoch gefchägt werde? p. 256, 
Staus Imperii, Horum Jura an a Juribus Superiori- 
tats & Territorii different? T. X.p. 254 
Horum bona quomodo dividantur? 616, Conf, fupra 
Reihs-Ständre. =, 
Stedding / ‚Wilhelm Heinrich, Fürfil. Münfterifcher 
Hof-Rath, und bey dem zu Coͤln am Rhein in Anno 
1702. vorgeweſten Rieder -Rheiniſchen Weftphäli, 
ſchen Crayß-Convent Abgejandter, T. VIL, p. 542. 


J 


Ve Ne ee 
Stein, Schloß, Boͤhmiſch Lehen. T. IL, p. 195. 
Stein / von / Caſpar, Fuͤrſtlich· Wuͤrtzburgiſcher Ple- 
nipoteatiarius auf dem Fuͤrſten · Congreſs zu Nuͤrn⸗ 
berg. T. V.p.316. V. 277. N, 
Stein, Freyherr von / Rudolph Joſeph, Hochfuͤrſtl. 
Brandenburg- Culmbachiſcher Abgefandter bey dem 
ı Sriedend-Congrefi zu Haag. T.UIL, p. 304. 
Steinverg/ von / Friedrich, Hertzogl. Wolffenbütt, 
liſcher Plenipotentſarius bey dem ötiedens-Congrefs 
zu Haag. T. III. p.775. — 
teininger / Chriſtoph Albrecht, des Bayeriſchen 
ECLrayſes Depuiatus bey dem zu Augſpurg vorgene 
ſten Müng - Probations - Convent, T, V.p.435- V, 
414. N, | | 
Stepney/ König. Englifcher an den. Kayferl. Hof 
zu Wien accredicırter Miniſtre. T, VI, P- 309. V, 
290, N, 

Sterckan, Boͤhmiſch Lehen. T.U, p. 195. 
Stern / Graf von / Adolph Wratislau. -T. X, 
‚P- lg. Re 

Stem⸗ 


a it. 


526 Stetten, von / Steuern / 

&tempel-Dopier/ vid. Papier. 

Stetten / von, Graͤflich-Hatzfeldiſcher Verwalter zu 

Stetten; von, Paulus, des Schwaͤbiſchen Crayſes 
Deputatus bey dem Muͤntz Probations- Convent zu 
Augfpurg. T.V. pass. V. 425. N, 

Steuern. Zayferl, Patent, die vor dad 1694, Jahre 
ausgefchriebene Kopff- Steuer in Dero Erbianden 
betreffend. d.d, ı2, Febr. 1694. T. 1, p. 276. 

Kayſeri. Patent, wegen der neu ausgejchriebenen Güs 

tar-Öteuer des 100. Pfennings in Dero Erb-Kans 

den. Wien d. d, 4, Febr, Febr. 1696. T. 1, p. 292: 

KKechts · Bedencken von dem Jure coiledtandı oder Be⸗ 

| fleuerungs-Recht: T. III. pP. 596, 

. Confilium, ob die Burger ihre Guͤter wo felbige ſich 

befinden, in leco Domielli zu verfieuren fehuldig ? 

L. II, p. 598. a ° 
‚Confilium von dergleichen Quæſtion. T. III, p. 602, 
Conſilium ob man wegen der liegenden Güter an 
werden Orten mis Colledten beleget werden Eönne ? 
T, III. p. 611. * 

Steuern / Jus collectandi an fit Jusproprium Impe- 
ratorixz Majefatis. T, VIL p. 3854: 417. V. 387. 








„417. N. | 
Collecta Imperii olim per denarium communem oder 
| -den gemeinen Pfenning Calari ab omnibus Impe- 
rii fubdiris erat folvenda. T, VII. p. 386. V. 387. N, 
w Hernachmahls aber denen Scacibus Imperii noch des 
| ‘ 7 Meichs- Anfchlagg Marrieul und Roͤmer- Zug judi= 
| -" - eiret, und ihnen die Sub-Colle&tarion Ihrer Une 
terthanen vergönnet., ibid, | 
Ob mat von den Fand-Gütern, welche in der Stadt 
Jurisdiction und Dero Drten nicht liegen, der Stadt 
jährlich Steuer zu geben fchuldig oder nicht, weis 
len darvon dem Domino Territoris alljährlich die 
2 — bezahlet werden miiſſen. T.UL p. 613. 
#99. 
— ob 


Steuer, j 527 

—— —— —— — — ————— 
Ob man ſowohl von denen liegenden Gütern, ale 

auch von der Fahrnuß über eine jährliche Steuer 
der Stadt noch weiterer Anlagen zu geben fhuldig ? 
T, III. p, 629 ſeqq. 
Mann man von der Stadt über die jährliche Steuer 
welche man gibt, noch weiters mit Anlagen follte 
beſchwehret werden Eönnen, ob man gehalten fich 
fo hoch collediren zu laffen, daß es von Capital 
gehe, und felbiges hierdurch nach und nad) zernich⸗ 
tet werde? T.IIL,p, 612. 63 1. ſeqq. 

Dann, wann jemand von einem gewiffen liegenden Gut 
jährlich ein mehrers nicht ſchuldig als eine Steuer 
zugeben, er aber vor mehr Jahren auch Anlagen . 

darvon bezahlt, ob es für ein Prejudicium zu halten, 
daß er fürohin noch ferner wann Anlagen gemache 
—— ſelbige zu bezahlen ſchuldig? T. ILL. p. 613. 
__ 6zı, degg, | 
Wie ferne in Beſteuerungs - und Anlagens - Sachen 
denen hoͤchſten Reichs Dicafterüs die Cognitio Cauſ⸗ 
zukomme? T. VII. p. 420. 

Privilegia a Contributionibus Militaribus an liberent 4 
Colledtis extraordinariis pro avertenda Ruina Patriz 2 
T. Il, p, 548. | 

Habens Immunitatem 4 Colledis ob fuperveniensum 
tamen Cafum infolitum & Necelfitatem improvi= 

ſanm colle&tari poteſt. T, IIl. p. 571. 

Colle&tandi Jus acquıritur & expertur tum ex Privile- 
gio, tum Confuetudine, etiam citra omnigenam Ju» 

risdictionem. T, VII, p. 701. V. 609. N, 

Collectationis Materia , ob deren Abhandlungad Co- 
mitia eigentlich gehöre. T. X. p. 577. 

Steuer / Was es an theils Orten in Francken bedeu⸗ 
te? T.IX. pP. 517.531, = 
Unterfcheid unter denen Reichs und Land-Steuern‘ 
T. IX. p. $27. fegg. 

Wann und warum die Landfhafften am erſten von des 

nen Landes- Herrn mit Steuern beleget werden ? Te 


A. p. 339. 
Erſtes Haupt · Xegiſter. gl Den 
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Dergleichen iſt in vorigen Zeiten bey geleiſteter Heer- 
Folge nicht leichtlich geſchehen. ibid, 
Sticherey / Bon Silber, Gold und Seyden, aus 
Franckreich ins Keich zu führen vom Kayſer verbot 
- ten. T.I. p. 209, 


Stierberg / Boͤhmiſch Lehen, T. I. p, 172. 181. & 


194 
&tsckenrode „, Böhmifch Lehen. T. IT. p. 194. 1395. 
Stollberg / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 195. 
Stollenboffen / Ein zimlich gutes Poſto. T. VHL 
9.424. V. 375. N. 
Storckau / Boͤhmiſch Lehen. T. I. p. 1904 
Storger, vide Herren- lofes Geſindlein. 
Straßburg, Stifft. Leben - Brief des Hohen 
” Stifte Straßburg über: Lügelftein. Elſaß Zabern 
'd. 1.6, Octobr. 1627. T. V. p. 339. V. 297. N, 
Dedoctio, Quod Serenifimi Augufti, Ducis Brunfwie 
*  & Luneb gler. memor'z, duobus fihis natu mino- 
sibus,, Dux Præbendæ in Epifeopatu Argentinenfi 
loco aliqualis Satisfa&tionis & ut Poftulationibus & 
Coadjutoriis in quibusdam Epifcopatibus antea obten- 
tis renunciarent , collatz fuerint , uti ex ipfis Paeis 
Osnabrugenfis tabulis Art, XIT, d. 11. 12. liquen, 
Hagz Comitum d, d, ı, (11.) Odtobs, 1697. T. 
III. P. 773» N 
Straͤßburg / Stadt. Memorial an den Reichs- 
| Convens zu Megenfpurg von der. Schmähifchen 
k Crayß⸗ Verfammlung , betreffend die bey fünfftigen 
Friedens - Tractaten, zu beharrende Reſtitution der 
Stadt Straßburg und deren Dependentien in ſtatu 
integro, ohne Bornehmung einiger. Ruinirung. Ulm 
.d.d. 1.(11.) Nov. ı69<. T.1.p. 529. | 
Chbur - Brandenburgifcbes Schreiben an Kayſerl. 
Majeſtaͤt, die bey fünfftigen Friedens-Traftaten zu 
beharrende Refitution der Stadt Straßburg be⸗ 
xeffend. 


a N : FF 
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treffend. Eleve d. d. 28, Juli (7. Aug.) 1696, T,1, 


—_ PP: S34e 
Der Kayferlichen Befandsfchafft zu Ryßwick Schrei⸗ 
ben, das jaljche Spargiment; ob wäre wegen Straß⸗ 
burg zwiſchen dem Kayſer und Franckreich vorhin 
alles ſchon abgeredet worden, betreffend. T. IL, 
p 754. fegg. | 
Unterthänigites Poft - Scriptum an Ihro Kanferliche 
Majeſtaͤt von dem Franckſfurther - Erayf - Alacia- 
tions - Convent , wegen der.bey den Fünfftigen mit 
der Eron Franckreich vorfeyenden Friedens Tracta⸗ 
. ten ehnbeweglich zu beharrenden Reficution der 
Stadt Straßburg, an das Reich d. d. 12.(22.) Jan. 
1697. erlaffen. T. 111. p. 337. 
Obnmaßgebliche Gedancken über das von Franck · 
reich vor die Straßburg offerirte Æquivalent- 
T. III. p. 280. 
Kayſerliches Commiſſions· Decret in materia Pacis, 
fonderlic) aber. wegen der Stadt Straßburg. Res; 
genipurg.d.d. 13. Sept. 1697. T.III. p. 276 
Declaratio Mediationis fuper civitate Argentinenfi Regt 
SZalliæ cefla, In Palatio Ryswiceni d. d. 20. (30.). 
Octobr. 1697. T. III. p.2g0. 
Straßburg / Stadt, Die beſte und ſchoͤnſte Stade 
Teutſchlandes. T. III. p. 281. | 
Kan eine Armee von ı9. big 20. und nor tauſend 
Mann Jahr ein Jahr aus bey ſich haben. T.L. 


P- 531.536. = 

Soli Franckreich refituiren. T, IL p. 452. 45}. 

Statt deffen offeriret Frandreic) ein convenables A- 

quivalent. T. Il, p. 476. 477.486. 

Die Reftitntion ſelbſten aber will es vor impofhible 

halten. T. Il. p. 477. — 

Win ſich auch darzu nicht verſtehen, wann gleich der. 
Krieg 100. Jahr fort geführet würde, warum, ? 
ibidem. er 


‚Refolvirt fich doch endlich ſolches rafrf zu refituiren, 
T. II. P ˖ 480. 
| gla Oferirt 
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Oferirt ſich uͤber diß, Straßburg ſo zu reftituiren , 
wie eg tempore Occupationis geweſen. T. II.p.480. 
88 488. 
Derielben full wegen der Evangelifchen Religion bey 
vorſehendem Frieden mit Srandreich proſpicirt 
werden. T. III. p. 282.759. — 
Stratmann / Graf von, Heinrich Jobſt, Kayfer 
F ücher Abgeſandter bey dem Niemweg - und Ryßwici⸗ 
eAlfchen Sriedens- Congreß. T. J. p. 628. T. I. 
p. 482. T.Ill.p. 220. 
Strehlen / Böhmisch Lehen. T. II. p. 19x. 
Streitt, Dr. , Joſeph Urban, Biſchoͤfflich Speyeri⸗ 
scher Subdelegarus zur Muͤnſteriſchen Erb-Maͤnner- 
‚ Revifions-Sache. T. XII. p. 707- | 
Striche , Gräflih-Ranganifher Rath. T. XI. p. 51. 
Sturm / Fuͤrſtlich - Schwargenbergifher Cangley- 
‚ Dire&or. T. IV. p. 140. nn a 
Sturmſtein / Böhmisch Lehen. T.TI. p. 194 
Stutz, Rhein - Graͤflich Dhaunifher Amtmanu. 
T.IV. p.52. | u 
Stylus , Difpobtionem Juris alterare non poteft. T. XI. 
nie a | 
Styrum / Graf, Kayſerlicher General- Feld-Mar⸗ 
ſchall. T. VIII.p. 289. 291.V. 260. 263. N. 
An wort - Schreiben vom Herrn General Styrum 
an Fraͤnckiſchen Crayß-Convent, puncto der affoci- - 
| irten Crayße. Haupt - Quartier Wolffenbach d. d, 
N . 23. Martii 1703- T.VIII. p. 255.V.229. N. ie 
"Schreiben von dem Hertn General - Feld⸗Marſchall 
Grafen von Styrum ad Conventum Franconicum, 
wegen des Bayeriſchen Mourements, Im Feld- 
WLager bey Hanßheim. d.d. 31. Aug. 1703. T.VIII. 
pP. 289.V. 260. N. | 
Graͤflich - Styrumiſches Memorial an den Reichs- 
Convent zu Regenſpurg, in der Gehmifchen Sade 
abgelaffen, fammt denen Muͤnſteriſchen Gegen-Ans 
5mnerckun⸗ 


4 > & J 
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Styrum / Graf, Suffragii Jus, sy 531 
* merdungen. Di@. d.7. un 1500 T.V. . p162.V, V. 
141. N, 

-Etyrum / Graf, Hatte Strittigkeit wegen der 
Herrlichkeit Gehmen, welche aber in der Güte beys 
geleget worden. T.XI. p. 325. vide Gehmen. 
m. > Et Dominus , judicantur ad paria. T. IV. 








"sub. —— Qualemnam habeant judicem 7 _T. x 
p- 209. 210.. 
Sub - Vafallus , Non ef Vafallus Domini — 
T. XII. P. 274 
Lite inter Sub - Vafallos quoad quæſtionem feudalem 
oriente, num feudi dominus fuperior poflit eſſe Ju- 
dex? p. 275. 


ns Des Reche Abſchedes/ wie es damit 
jzu halten ? T.l. p.3 

Sollen publice i in Senfen aller dreyen Neichs — 
.  Jegiorum geſchehen. ibid. 

Auch nebſt Dem Principal ober Geſandten zugleich das 
Fuͤrſtenthum, Graf - oder Herrſchafft benennet wer⸗ 
deſn, weßwegen Die Subferiptio befchehen. ibi. 

Ad fubfcribendum foll nicmand gelaffen oder deffen 
erwehnet werden, weſſen Votum oder Seſſion noch 

ſtrittig. ibid. en 
Succefi ons- Sale ‚vide Krb- Faͤlle. 
Suecedendi Juc, Quod ex fimu'tanea Inveftitura con- 
feſtim acqujritur, inolitum Poffefforis nullo modo dıf- 
_fercur, fed tanrtummodo effectus hujus inveft:turz, qui 
in — actuali fucceffione conhkit,. T.VIL. p. 27°. V. 
" 269.N 
Suffragii Fur „ Gehühret denen Reiche: Sifäften, 
FT permöge des Infrumenri Pacis Weitphalicz, bey de 
nen Interpretätionibus Legum und allen andern ne- 
gottiiĩs Imperli, TV. p. 674: sr: em * 562. 
594 N. 
—8— 213 Und 


— 


| | | 

24 332 Souverain, Syndicatus Rem Remedium, 

J Und ift infonderheit : auch in novis -Colle&ionibus & 

| Ere&ionibus Electoratuum unter die in gedachten 
Inftrumento Pacis confirmirfe Jura antiqua & Præ- 
— Stataum Imperii gehörig. :T.V. p.677. V. 





‚N. 
1 OR an Requihita . Jus Sufragü haben muͤſſe ? 
| T.V. p.a95 V.2 
F Halten die Sirfen ir ihr größtes Kleinod. T.V. 
! p-213.V. 190. N. 
Souverain, Deſſen hoͤchſte Gluͤckſeeligkeit, worinn ſie 
beſtehe ? T.I. p. 723. 
Sulzbach. Pfaig- Sulgbadhifche Reproteftation 
contra Leuchtenberg auf dem Bayeriſchen Crayß- 
| Tag zu Wafferburg, ratione Voti & Seffionis. Menfe 
| Maji 1701. T. VI. p.316.V. 296. N. 
Pialg-Sulsbachifches Votum vom 22. Juni 1701.) 
auf dem Bayerıfchen al: Tag zu Wafferburg. 
T.Vl. 9.343. V. 321. N. 
| Sultzbach / Geht von der Eron Böhmen zur gehen. 
| T.IL p.171.180.194 
| Sultzbach / Ein in der Dhaunifchen Rhein - Graf, 
| | ſchafft gelegenes Dorff. T. V. p. 33. 
Sup erfiua » Non funt, quæ quidem jam rei infunt, ma- 
joris tamen declarationis gratia exprimuntur. T.IV. 
P- 40%. 
Superioritatis Jura, Ob a Juribus Status Imperii dif- 
feriren ? T.X. p. 254- 
Superioritas territorialis, num Jure ‚pari allodii haberi 
queat? p.616. 
Suppliearionis Remedium, Warum lufpenfrum u 
‚nennet werden koͤnne? T. III. p. 139. 
Syndicatus Remedium , Datur contra fententlam in 
Camera pronuntiatam. T.VII. p..9 96.V.95. N. 
Syndieatus actio, vb mit der Adtione principali zugleich 
‚ fönde erörtert werden ? T. X. p. 5844586. 
Tabor⸗ 
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OS; dor Maurh ‚ vide Mauth. ; 
& Tadel’ Johann. T.VI. p.239.V.244. 0. 
Tafel’ Koftbare , von Perlen und Diamanten fammt 
unterfegten Blumen, (0 die verwittibte Kayſerin mit 
eignen Händen verfertiget , ift in der Kahſerlichen 
Sam- Kammer zu fehen. T. V. p 603.V. $2r7 


s26.N. - 

Eine andere Tafel mit Bildern und Fabeln von Gips 
gearbeitet dafelbft befindlih. T. V. p. 606. V. 
529. N, | Ä 
Tannect / von / Heinrich, war An. 1243. Biſchoff 

und Fuͤrſt zu Coſtantz. T. X. p. 195. 
Tanner / Edle Herren. Rayſerliches Diploma, 
der edlen Herren Tanner von Reichersdorff Neiche- 
Ritter-Stand betreffend. Wien d. d. 17. Jan. 1703. 

_ T.VII. p- 668.V. 5775. N. | * 
Tanner / Edle Herren. Hanf, hält ſich tapffer im 
“Krieg, und wird geadelt. T.VIII. p. 669.670. V. 
576.577. | je 
‚Hank Adam Fuͤrſtlich Brandenburg Culmbachiſcher 
Geheimer Hof-und Landſchaffts-Rath, ein geſchick⸗ 
ter Mann. T. VIII. p.670.V. 577. N. | 
“Micolaüus, Wird vom Kayfer gerühmet. ibid, 
Stephan , Kayferliher Oberſter und — 
des Marggraf · Bayreuthifchen Regiments zu. Fuß 
ein wohl geubter Kriege-Mann. T.VIIL p. 67 [.Y. 
578. N. — 
Werden in Ritter-Stand' erhoben. T. VII. P:.671. 

„,672.V.578.& 579; N. anne 

"Sollen, was für ein Wappen führen ? T. VIII. p:673. 

674. V. 780. 31. m. * | 

Haben, was fürein Titul? T. VIII. p. 675.676.V. 

782. 583. N. EN «88 
Langen, Giebt Anlaß zu ſchwehren Simden. T. V. 

e Pr421.V; 367. N; ! — 

Ta lg: -Taranı/ 
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Larant, Boͤhmſch Lehen. TI. p- 
Tafibenfpieler / vide Herren - lofes Ge⸗ 
ſindlein. | 
| Taſtungen / Freyherr von. T.XI. p. 691. 
\ Törtenbach / Graf von, Chur-Bayerifcher Gene- 
| zal »- Wadıtmeifter , commandirt die Attaque vor 
| - Neuburg. T.VIII p. 231.V. 205. N. 
in Schreiben des Grafens von Taͤttenbach an den 
Commendanten zu Neuburg auf Churfuͤrſtlichen 
Befehl abgelaffen. Neuburg aus der Vorſtadt d. 4 
1. Febr. 1703. T.VIII. p. 23 1.V. 205 N. Ä 
Tauff. Eburfärht Friderici II.  Marggrafeng u 
| Brandenburg Conftitution und Ordnung, wie es bey 
N . Kind-Fauffen in Dero Chur-Marckt- Brandenburg 
} gehalten werden folle. Coͤlln an der Spree deu 28. 
! "*“Maii 1696. T.II. p. pgı. 
Char · Pfaͤltziſder Befebl / daß die Kinder aus vers 
miſchten Ehen in der Pfalg follen Catholiſch getaufft 
und erzogen werden. Heydelberg d.d. 8. Julii 1700. 
T.V.p 85.V.76-N. 
® Extra& aus dem Bayferlichen Refcript an das Dber- 
= Ant in Schlefien, in punda des Tauffens derer 
une Wien d.d. jo. Juli 1669. T.X. 
p- 115% 
Tauff ‚ Ungetauffte Kinder ‚ob feelig zu preißen ® 


P- 7. 

Weder von denen Catholifchen in ein auf dem Kirch⸗ 

- hof dazu abfonderlid)- — Ort begraben. 

V p. 11. 16. V. 10. 15. N 
a Beerdinung anf den ordentlichen Kirchhof will 
von denen Catholiſchen, auch Evangelifchen, fo gar 
bey Staff verivehret werden. T.V.p.4.6. 11.13. 
Tax - Didnung/ Chur-Pfälgifche, vom 15. O&obr. 

| . _,v1699. T.V..p. 547.V.480.N. 

4 Teck Herkogtium. Dedudia. Fundamentorum ; 
1J F \.detteffend die von dem Hochfuͤrſtlichen Haus Würte 
1 tenberg 


Teck / Hertzogthum, 753 
tenberg in Comitiis ſuchende Readmifhion des.Herkog, 
lich-Teckiſchen Voti. T XII.-p. 742. — 
Rayſerliches Comm ſions· Decret wegen Wieder· Ein⸗ 

führung des Fuͤrſtlich - Tedfifchen Voti. Wien d. d. 
23. Dec. 1699. T. XII. p.771. 

Kayſer lich neues Commifhions-Decrer wegen Admiſ- 
fion des Herru Hertzogs zu Wuͤrtenberg Hob- 
furſtlichen Durchleucht Fuͤrſtlich - Tecifchen Voti in 
den Reichs -Fuͤrſten ⸗Rath. Regenſpurg d. d. 15. 

| Febr, 1708. T. XII p- 7280. 2 

Lech ; Hertzogthum / Uralt, T. XII. p. 743. 

Deffen Hergoge werdenunter die führnehmfte Fürs 

ſten des Reichs gezehlet. p- 742. 

Woher diefen Nahmen habe ? ibid. 

Hertzoge, wo-fie herſtammen? p 743: 

Das von ihnen bewohnte Schloß Eck wird Teck ges 
nenet, warum ? p 745. z 

Conradus Il: aus diefem Geflecht An. 1292. in Re- 

gem Romanorum ermählet worden. T.XIl. p.751. 

. ‚Fridericus, Dux Teccenfis, war Land-Vogt in Schwa⸗ 
‚ben und Elfaß, auch Protetor des hohen Dom- 
Stiffts Augſpuig. p. 746- 

Ludwig, war Kayſerl. Vicarius zu Monz. p. 745.746. 

Hertzoge haben ihr Begraͤbnuß zu Owa. T. XI. 

9747 . on: | 

: Ulricus & Ludovicus Duces. Teccenfes. ibid, 

Jener war Sigismundi Imperatons Militie Prefe&tus in 
Italien. ibid, 

‚ Diefer Patriareh zu Aquileja. p. 748. 

: Rudolph, Bifchoff zu Lüttich. ibide 

Berchtoldus, Bifhoff zu Straßburg. ibid.. 

Teckiſcher Stamm flirbt Anno 1439. aus. T. XII. 


+ P.750. - — 
Hertzogthum kommt an das Hanf Wuͤrttenberg, qui- 
. bus titulis ? ibid. | 

Des Tedifchen Hauſes Anverwandfhafft mit Kayfer 
- Rudolpho Il. T. XII. p. 752. a 

ı gl; Tecklen⸗ 





za 
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Tecklenburg, Srafichafft. Die Strittigkeiten 
zwifchen Herrn Grafen von Benthein - Tecklenburg 
und zwifhen Herrn Grafen zu Solms- Braunfelg, 

wegen der Grafihafft Tecklenburg und ver 
Herrfchafft Rheda betreffend. T.xX.  ° 
Cap, XIIL 

Extradus Ehe - Beredung, zwifchen Herrn Graf 
Clauſen zu Tecklenburg und Gräfin Mechteln vom 
Berge. de Anno 1459. T. X p.646. 

Schema des Grabſteins Graf Ortonis VIII, zu Ted, 

lenburg. T.X. p.650. , 

Extra&tus aas einen alter Regiſter, foin Tecklenburgis 
fchen Archiv zu finden. de Anno 1634. T. X. p. Es 1, 

Drey Solmifche Extratus, deren die zwey erften 
Graf Ostonis des Füngern Zufland vermeldet. T. 

 Xup. 652. 653. conf, p. 597.593. 

Bewebrte Grundfärge, moraus die zwifchen den 

—Hochgraͤfl. Häuffern Bentheim- Tecklenburg , Dos 
hen-£imburg, eines, und Solms- Braunfels andern 
Theile obfchwebende Strittigkeit, wenen der Graf; 
fchafft Tecklenburg und Herrihafft Rheda, ohne 
Mühe zu erkennen und zu entſcheiden iſt. T. X, 
552, > 

— Notariatus, daß Graf Friedrich Moritz 
nach Abſterben Graf Johann Auguſts viele Zeit die 
Regierung zu Tecklenburg absque contradidione 
Solmenfium gefuͤhret habe. Tecklenburg d. d. 24. 
Juli 1703. T.X p. 647. 

Graf Friedrich Moritzens zu Bentheim Tecklenburg 
Memorial an den Reichs-Convent, auf des Herrn 
Grafen von Solms ar denfelben Conrent abgelafs 
ſene Vorſtellung feiner Rechten auf Tecklenburg. 
Tecklenburg d. d. 3, Jan. 1704. T.X p. 614. 

"Wiederbobltes Memorial an die Reichs ⸗Verſamm⸗ 

„ kung ‚u Regenfpurg, in Sachen Friedrich Moritzens, 

“  Grafens zu Bentheim- Tecklenburg, contra Here 
Wilhelm Mörigen, Grafen zu Solms- .— 

* ze un 
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- and deffen an gedachten Hochloͤbl. Reichs Convent 
im vorigen 1704. Jahre überreichtes jo genanntes 
abermahligs$ ‚Memoriale, die immediate Reichs- 
Graffhafft Tecklenburg, und Mannlchenbare Herr⸗ 

lichkeit Rheda betreffend. Rheda d.d, 1. Juli 1705. 
Ls X, P. 565. 


Tecklenburg / Iſt eine unmittelbahre mit dem ſummo 
jure territoriali, Voto & Seſſione in Comitiis Imperii 
& Circuli, wie auch Summis Regalibus und Jure pri- 
mogenituræ verſehene freye Reichs-Grafſchafft. T. 
X. p. 507. 552.564. 615. 642, 
Wird nad Abſterben des unverehligten Grafens os 
hann Adolph zu Tecklenburg von Graf Friedrich 
Moritzen zu Bentheim ſolenniter in Poflefion ge 
‚. nommen. p. 618.570. 
Will der Graf von Solms auch zum Theilpratendi- 
ren, woher? p. 553. 568. 579. 587. 619. ‚621. 
622. 625. 634. ſeqq. 
. Kan nicht verfheilet werden. p. 554. 55995. * 
Teich Ordnung, Sraunſchweig · Luͤneburgiſche. 
Zell d, d, 6, Sept, 1664. H IV. pP. 343» j 


Teiche/ Sollen wo es nöthig verzäunet werden. T. V. 


+ 344+ | 

aich vor und hinter dieſelbe Weiden geſetzet werden, 
warum? ibid. F 

Daran ſoll niemand Vieh oder Schweine treiben. 


P. 345. .d re 
‚Deren Durchbruch mie zu verhüten, und was barben zu 
beobaditen ? T IV. p. 346, 351. 
Sollen jährlid) gefandet werden, warum? p.350. 
In Teih-Sachen foll Feine Appellation oder anderg- 
Sufpenfiv- Mittel zugelaffen ſeyn. ibid, 
Bas anf Verfertigung derer Teiche geliehen, und dag 
FTaglohn, , welches daran verdienet wird foll vor als 
len Schulden bezahlet werden. T. IV. pP. 351 


Wie 
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538 _ Temple, Teutſche/ 
Wie der jenige, fo jemanden in der Teich-Arbeit ile 
zu beſtraffen? T. IV. 9. 352. : j Ad 
Temple , Eugelländifcher Ambafladeur, T. I. p. 636. 
Tempüs, Immemoriale, wie zu rechnen? T. VIL p. 
452. V,ası.N. | 
Teppen/ Böhmifch Lehen. T. I. 9 
Tercia, Ein gewiffes Hecht in Spanien was eg in ſich 
begreiffe, und von men es ertheilet' worden? T. V. 
771 Vo‘ 
Territorial-eyeet] Ob er fein Religions-Exercitium in 
feiner einer andern Religion zugethanen Kirchen in- 
troduciren könne, wann fie feine Hinternuß in, ihrer 
- Religions-Ubung davon überfommen ? T. V. p. 61. 
V,ss5.N 
| Terrmorial Heer, deffen Unterthanen zweyerley Meli: 
gionen anhängig, Fan zu des einen Theils Beſchweh⸗ 
rung einige Neuerung in den Kirhen-Wefen nichtg 
verhängen, und, warum ? T. V. p. 10. 
Teflamentum , Graf Johannis zu Naffau- Saarbrüs 
cken. de Anno ı571. T. XII, p 355. 
Hertzog Adolph zu Schlefwig- Hollſtein Teſtament⸗ 
liche Diſpoſition. Gottorp d.d.9. Jan. 1608, T. XI. 





. 28. 
Caroli II, Königs: in Spanien Teftamentum, d,d,:z, 
O&, 1700. T. V. p. 734: V. 661.N, Ä 
Teflator , Hujus Voluntas obftringieheredem in terminis 
terminantibus. T. IV. p. 119. 
Tefes, His, non vero eorum ieſtimoniis eredendum, 
quare? T.X, p. 186, u ER 
Teutſche / Haben fi je und allezeit mit ebrlicher Hey 
behaltung ihres Worts aus allen andern Voͤlckern 
ruͤhmlichſt unterſchieden. T. VI. p. 852. V. 791. N. 
Geben ihre Schäge denen Frantzoſen und find mit Feis 
nen eignen. Ding zufrieden, T. Vl. p. 813, X. 


= 737. N 
2* Haben 


en et. 


Teuſchland ©:  Tentfebmeifter. 739 
. Haben feine Kleider-Manufaäuren, folgentlich ſchlech⸗ 
” Mittelan baaren Gelde. ibid, aaa An 
Und kan ein Niederländer, Engelländer oder Frantzoß 
leicht fo viel Millionen als ein Teutfher Zonen 
Goldes firden. ibid, 
Seutiche Sreyheit worinnen fie ehedeme beruhet? T, 
«: V.p. 663. V.580.N. 
- Zeutfche Nation hat jederzeit gefucht ſich in auswaͤr⸗ 
tigen Kriegen zu üben, und ihre Tapfferkeit ſehen 
: julaffen. T. Il. p. 398. / 
: Zu was Ende ſolches gefchehen ? ibid, | 
Teutſchland / Deffen gange Ehre und Wohlfahrt rs 
het auf Deiterreih. T. VL.P. 819. V.758.N. . 
Was felbigen am an wäre, wann Glück 
vernuͤufftigen Wünfchen die Hand böthe? T. VII. 
p. 814: V. 756. N. 8 
| Dip feine Manufadturen aufferhalb verfchlieffen. T.; 
“1X: p. 701, 
Auch einen groffen Theil der unentbehrlichen Mate» 
rialien aus andern Ländern haben, ibid, 
Ingleichen Silber, Gold und Baarfchafft durch die 
. Handlung in.das Land bringen. ibid, 
Kan mithin auffer deme ohnmoͤglich beſtehen. T. IX, 
1.689. 698. ’ 
An Tenjchland und Holland werden aus der Italiaͤni⸗ 
ſchen Seide vor viel Millionen aHerhand Manufactu- 
ren gemachet. T. IX, p. 692, | 
Dergleichen auch) von dem Camel · und Ziegenhaar ber 
ſchiehet. T. IX. p. 693. | 
Teutſchlands - Negenten ift niemahle eine abfolure uns 
gemeſſene Gewalt eingeraumet worden. T. V. p. 
3. V. g80.N. 
Sondern es haben zu jeden Zeiten die Primores Popali 
ſich einige Concursenz an denen Majeftats-Nechten 
relerviret. ibid, 
Teutſchmeiſter und Teutſcher Ritter Orden. 
Memorial an dem Reichs · Conyent zu Regenſpurg, 
Er | von 


— 





in. 


540 Teutfcher Ritter- Orden, Thaler, 


von dem Hoch- und Teutfchmeifterifchen Sefandten, 
die von der Eron Frandreich dem Teutſchen Orden 
zugefügte groffe Schäden betreffend. T. IL, p. 524. 

Wabrhafft und gründliche Vorftellung alles deffen, 
was ex parte der Eron Franckreich von Zeit ihreg 
An, 1688. in Monath Detober beſchehenen feindlis 
chen Einbruchs dem hohen Teutſchen Ritter - Dre 
den mit feinen zugehoͤrigen Balleyen, Commencu- 

reyen und Häuffern, hie und da an Brandfchavden, 
Brandſchatzungen, Contribusionen:e. für gleichfam 
irreparable Schäden ic, zugefüget und verurfachet 

 . werden. T.Il, p. 928. 

Kayſerl. Commiflions-Decrer, um den Teutfchen Or⸗ 
den zur Reftiturion feiner in Elfaß, Burgund und 

Lothringen, gelegenen Commenten &c, zu verhelfs 
fen, d.d. 10. Sept. 1684. T. iu p. 586... 
Teutſcher Ritter - Drden/ Demfelben werden 
son Srandreich viele anfehnlihe Commentureyen 
und Drdens-Häuffer entzugen. T. I. 525. 328. 

Ex quo Capite ſolches geſchehen ? ibid. 

Auch wird deſſen nach Pariß derenthalben abgefchickten 
Legatis von daſig Koͤnigl. Hof fehr ſchimpfflich mit, 
gefahren. T. Il, p.325. 

Ohne daß die dargegen angeſuchte und erfolgte Paͤbſtl. 
“and Kayſerl. Intervention etwas gefruchtet. ıbid, 
Wie hoch ſich der von Franckreich dem Teutſchen Rit⸗ 

ter - Drden zugefuͤgte Schaden belauffen. T. IL 





i ’ 6. 
aReffen Indemnifation demnach verlanget wird, T. IL 
pP» 527. 

Thaler Welche falſch? T.X. p. 487. 

Frantzoͤſiſche, Chur- Coͤlln, Eüttifche, Burgund- Hol⸗ 

aͤndiſch⸗ Schweitzeriſche ꝛc. werden abgewuͤrdiget. 
T. V. p. 454. V. 396. N. 

Thaler insgemein Rechten auf dem Reichs- Valor her⸗ 
unter zu ſetzen, ob es raͤth und nutzlich? T. V. ps 
474.V. 415. N, * 

Derer 


Thalbeim/ | Theinfelberg. 541 


- Derer nad) den Rechten Reichs-Schrot aufden Harg 
gemüngten Thaler Gehalt, beträgt fo viel als zweÿ 
nad) dem Keinziger Fuß ausgemachten Guldiner. 
T. X. p. 495. | 

Kom̃en aber veraleihen faft gar nicht mehr ind Com- 
mercıum. T, X. p. 495. | 

Und werden unter viel taufenden Banco-Thaler kaum 
100. derjelben gefunden. ibid, 

Thalheim Eine zu den Kayferl. Nieder-Erblanden 
gehörige Herrſchafft wird in des Kanfers und 
Keichs-Schug überlaffen. T. V. p. 803. V. 725.3, 

Theilung, Der Fuͤrſtenthum und Lande [hädlid). T. 
XI. p. 3. ! 

Thejus ,. de ,. Sereniff, Ducis atque Duciſſæ Aurelianenfis 

delegatus Plenipotentiarius Francofurti, T. V. p.333. 
V. 291. N. 

TWantee Dafige Kirche haben die Reformirte 
Gemeinde bey anderthalb Secula allein privative und 
ruhig beſeſſen, T. V. p. 29, V, 27. N. 

Anno 1660, aber ift ſolche von Catbolicis gewaltthäs 
tig occupiret, und ihr Gottesdienft darinnen priva- 
tive biß 1663; nachgehends aber biß An. 1666. mit 
denen Reformirten Simultanei angeftellet,, doch bald 
wieder redrefiret und endlich der Catholiſche Got⸗ 
tesdienft gar ausgefchaffet worden. ibid, 

Anno ı691. ift Diefe Gemeinde per transactionem von 
Pappenheim an das Fürftl.Stifft Kempten kommen. 

T. V. p. 31. V. 29. V. | 

Welche Veränderung den Stacum Religionis in ein und 
andern alteriret, ibid, 

Und haben ſich Catholici der Kirch ferner gewaltthaͤ⸗ 

tig bemaͤchtiget. T.V.p.34.V. 33 N, 

Auch den Mefner mit groben Schlägen und real Inju- 
rien in feinem Haufe hart tradtiret. ibid, 

Darauf die Kirche fo fort per Decretum Reformatis 
zwar wieder eingeraumet. T. V. P. 35. V. 39. N. 

Do 
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Doch Doc endlich den denen Eatholifhen binwiederum auer 
kannt — ſelbige darein immittirt worden, T,V, 
p. 35. V. 39. N, | 

Derer dafig Reformirten Gemeinden Beſchwehrde wir 
der das Fuͤrſtliche Stifft Kemptifche Pfleg-Amt zu 
Grönebad) wegen turbirter Sepultur- Gerechtigfeit, 
Vid. Relıgions-Gravamına verbo: Grone⸗ 


bach. 
| —— Der Waaren, woher fie ruͤhre? T. X 


Cnlerfübrer/ vid. Serren- lofes Befindlein, 


Thies, Rudolph, Sirftl. Celliſcher Hof- und Cantz 
ley ⸗Rath. T.IV. p. 380, 
Thomer / von, — — Geheimbder Rath. T. 
VIII. p. 325. V. 291. N 
Thorn, Reichs-Stifft. Von des Fuͤrſtl. Freyen 
weltlichen Stiffts Thorn, contra die Paͤbſtl. Nuncia- 
eur zu Coͤlln habenden Differenticn, unterjchies 
‚dene, — T. XI. 
IL. 
Extra&tus des $ürfil. ibteplichen Lehen - Gerichts- 
Protocolli zu Thorn. d.d, 30, Jan, 1696. T. XI, 
„10 
+ Mundecim Attentatorum Revocatorium poenale ar&tius 
S. C. cum Citatione ad docendum paruifle, vel vi- 
dendum declarari & Silentium imponi , in caufa Per- 
illuftris Capituli Thorenfis contra Illuftrifimam Do- 
minam Principem Abbatiffam , nec non ejusdem 
Cameram Feudalem & Filcum ibidem & quocunque, 
Colonix d,d, 8. Marti 1706. T.XI. p.yo, 
Humillima 'Exceptio fori declinatoria, cum petitione 
pro dimiffione Caufz ad Competentem cum even- 
guali Profeftatione Provocatione, nec non Conteftz- 
tione de non Provocando Jurisdidionem, nec di- 
mittendb fuam quafı poflefionem pro parte Celſiſ- 
ſimæ $, R, Imperii Primcipis in Thorn contra quz- 
- dam 





Thorn, vor⸗es, Don Philippo, 143 


dam Perilluftris Capituli Thorenfis Membra, 4.d. 8 
. - „ Marti 1706. T.XL.p.9 | 
. Des Sürftlidy - Srey- Weltlichen hoben Reichs 
, Stifte Thorn nothdringendes Memorial und Bitten 
an den Reichs - Convent, die neuerliche in Confi- 
tutionibus Imperü verbotene Evocation zu der 
Pähfllichen Nuntiarur in Coͤlln betreffend. Thor 
.d. 23. April. 1706. T.x1L P. 79: ' 
An Bayferliche Majeſtaͤt Memorial und Bitte pro 
excitando Fifco & Mandato ptenali de defiffendo ab 
“-. evocatione, cœpia, Anwaldts Ihrer Hochfürftlichen 
Gnuaden iu Thorn, contra $rau Dechantin und etlis 
he Capitwlaren dafelbfl. T.XL.p 9. 
Conclufum Collegii Ele&oralis. vom 70. Juuii 1906. 
am Sape bei Reichs - Stiffts Thorn. betreffend: 
«XI. p.106. | CHR | 
Conclufum $acti Romani Imperii Prineipum in Diefer 
Sade, vom 5. Juhi 1706. 2: XL p: 108, a 
Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii in 
dieſer Stifft· Thoriſchen Sache. d.d. 7. Julüi 1706. 
— T. XI. p- 110. " FR 
Thorn, Ein Fuͤrſtlich - Grey - Weltliches Stifft, hat 
anſetzo eine gebohrne Gräfin zu Löwenftein zur Aebbs 
tißin. T.XI. p: 84: R 
Frau Claram aber, eine gebohrne Fuͤrſtin von Naſſau, 
| jur Canonifhn. p- 99 i 
”, Dirigirt jederzeit:die Appellätiones an Kayſerliche Ma, 
jeſtaͤt oder das Kayſerliche Cammer-Gericht. p-81 
7 


87. 180, 
Dero Aebbtißin ift eine Reichs⸗Fuͤrſtin und Domina 
territorialis Feudi. p. 88." * 
Wird zwar vom Pähftlichen Nuntio zu Coͤlln bey 
Straffe erocirt, jedoch aber von dem Reich vers 
2 tretten. p. 84. fegg. I | 
‚Torres, Don Philippo , Koͤniglich - Spanifcher 
Cammer-Secretarius. T.V. pı 773:V. 69: N. _ 


Eeſtes Baupt · Zegiſter Mm Threfor, 





544 Torf Til, 
Threfor , Bon Er gemacht und mit vielen verguldten 
Pocalen befeßt , ift in det Chur- Saͤchſiſchen Stoll- 
- und Rüft - Canımer zu ſehen. T.V. p.629. 630. V. 
| 550. 351. N. I 
CThron / Inder Kayſerlichen Schatz· Cammer zu Wien, 
darauf iſt ehemahls Ferdinandi III. Bildnuß in einem 
Seſſel ſihend zu ſehen geweſen, ſo die Augen verwen⸗ 
det, auſgeſtanden, und die Hand dargeboten. T. V 


pSog.V.30. N. —— 

Thun; Cardinal von / Kayſerlicher Principal-Com- 
milſarius iu Regenſpurg, ſtirbt. Top. 32: 

| Thungen Freyherr von. Copia Herrn General 
yon Thungen Antmost-Schreibens an Herrn Eand- 
Grafen Wilhelm zu Hefien-Rheinfelß. d.d. 4. April. 

| 1700. T.V. p: 381.V.333. N. } 
“ Thuͤngen / Freyhert von. T. V. p. 382. 385-V. 


333.336 8. 
Wird Ride; Held - Zeugmeifter. T. VII. p. s19.V. 


N. | | 
if fich nichts vorſchreiben laffen, von was Religion 
tr diezur Guarnifon abzufendende Ofhiciers nehmen 
folle. T.V. p. 383. V. 334 N. 
Kriegt von Chur-Braunſchweig das Commando en 
Chyek über. die, Reiche - Armee aufgetragen. T.XIL 
p. sı1. 556. F 
Thurner / Deren Difpute” mit denen Trompetern, 
vide Tivimpeter. + | | 
Thurn Huͤter, Deten Kinder follen von denen Gaſ⸗ 
fein, Aemtern, Gülten und Handwerkern im Roͤmi—⸗ 
fchen Reich nicht ausgefchloffen werden. T.I. ps 120. 
Tieffendorff', Boͤhmiſch Lehen. T.H. p. 195. 
Tılli, Schwedifcher General, Deſſen Degen wird in des 
“  Kanferlichen Shaz-Eanımer zu Wien verwahrlich 
aufbehalten. T.V. P.609.V. 532. N 
in. 2 —F | i Viili, 





Tili , Graf, E Toback / 545 


Tilli, Graf, Tfercläs, des Biſchoffs zu Luttich Gene- 
sal, verdefendiret die Carthaus wohl, che er ſie uͤber⸗ 
giebt. T. 1. p. 89. | | 

Tinnen von der, Johann Jacob, aus dem Ge 
ſchlecht der Münfterifchen Erb - Männer ,. hat ſich 
a Poncifice auf dem Ritter - mäßigen. hohen Dom- 
Stift zu Münfter ein Canonicar qusgebetten. T. IX. 
p- 243. T. XII. p. 691. J 

Tifch / Koftbare , in der Chur- Saͤchſiſchen Kunft- 

| Cammer zu Dreßden. T.V. p. 614.V. 536. 542. N. 

Schreib-Tifh, koſtbare, in der Kayferlihen Schag- 

Kammer zu Wien. T.V. p. 592. 593:594: 602; 
603.604. 607. V. 516.523. 525.528. 528.530. N. 
Titul. Sreigneter Streit von wegen Berfagung des 
DTituls Excellence an den andern Chur - Brandenburs 
giſchen Abgefandten zu Niemmwegen. T. IL p. 64 

6 t J .. 


— 641. 
Erklaͤrung der Zerren Abgeſandten Seiner Ehur- 
fürjilichen Durchleucht von Brandenburg, den Titul 
Excellence und die Ehren-Stelle des andern Ges 
Ein Anderes von eben dieſer Materie derer Bram. 
denburgiſchen Herren Ubgefandten handlendes Me- 
moriale. Niemwegen d.d. 15. (25.) Mari 1677. 
TILL p. 644.. nn | 
Der Evangeliſchen Ständte wider die von dem 
"Chur - Mayntziſchen Directore zu Negenfpurg ges 
“brauchte Ticulatur : Der heiligen Römifchen. 
Kirchen T.X. pP: 16. “ 
Toback / Zum Rauchen und Schnupffen, deffen Eins 
führung von Chur-Bayern verbotten. T.IV. p. 316. 
Darauf wird zu Augfpurg ein Accis geleget. T.VII. 
p. 367. V. 326. N. 
Ingleichen von Chur-Pfaltz ein Iwpoſt geſchlagen. 
T.V. P. 369. V. 499. N. u“ } 2 
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446 Todten- Sallı Trautmannsdorff/ 
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Was wegen Conceflion des Toback - Rauchens zu ber 
zahlen verordnet worden ? T.V. p.569.V.goo N. 
Straff derjenigen, fo ohne Frey-Zeichen Tobad raus 
den. T.V. p.570.V.g01.N. 
Der von Ehur-Pfalg auf die Tobads-Pfeiffen gelegte 
Impoft. ‚T.V. p. 569.V. goo.N. 
Todten · Fall / Woher er den Nahmen habe? T. II. 


p. 261. - 
Lodt- Sall- Recht, Wo es her rähre? p. 263. 
Bird zuweilen Erb-Necht genennet. p. 261. 
Sb die Todt-Fälle auch in Falliments -Sachen vom 
:  Herrfchafften zu exigiven feyn ? p. 262. 264. 266. 
Lodten - Gräber / Deren Kinder follen von denen 
Aemtern und Handwerdern nicht ausgeſchloſſen 
‘werden. T.I:. p- 120.122. 
Toller , Baron von Fuͤrſtlich Salmifher Haupt: 
mann. T.IV. p.43. Ä 
Tonneman, Pater , ft feiner Geſchicklich und Ge 
lehrtheit halber-berühmt. T. V. p. 185.V. 161.N. 
Deflen an die Catholiſche Geſandte bey dem Keichs- 
Sonvent zu Regenſpurg in der Falckenhaagiſchen 
Aftaire abgelaffenes Schreiben. T. V. P. 177. V. 





155. N. 
Törcy, Marquis de, T. VI. p. 705. V. 699. N. 
Transadtiones , Haben nur in caufıs & sebus dubüs 
ſtatt. T.V. p. 635. V. 601.N. 
Trapp / Johann Nicolaus, des Geheimer - Kathe zu 
Worms. T.VI. p.50.V. 46. N. 
Trarbach ı Will Frandreid) rekituiren ; aber auf 
was Weife ? T. U. p.477, 
Trauſchendorff / Fünff Güter allda , Boͤhmiſch Les 
ben. T.I.p- 19 | ' 
Traurmannsdorff / Graf von, Srang Ehren, 
reich / Kayſerlicher Bottſchaffter in der Schweiß. 
T.VI. P 835.V. 776. N. T. XL P- 367. ER 





Trautſohn / Srafvon, Travendabl. 547 


Scheeiben, fo befagter Herr Graf von Trautmann 
dorff, bey währender Tag-Sagung in Baaden, an 
Löbliche mit Mayland verbundene Eatholifche Orte 
wider die Eron Franckreich und den Duc d’Anjom 
hbergben. Banden den 3. Marti 1701. T. VI. 
P 385:V.776.N. 

Bjusdem anderweitig Memorial, der Cron Franckreich 
im Roͤmiſchen Reich verhbte grauſame Zeindfeligs 
feiten betreffend. Baaden d. d. 11. Juli 1701. 
T. VI. p. 841.V. 782.N. | 

Ejusdem ferneres Schreiben an dafige eobgencfien 
ſchafft, daß des Frantzoͤſiſchen Gefandten Anerbie⸗ 
tungen nicht zu glauben noch zu trauen. Baaden d. d. 
13. Julü 1701. T.VI. p.848.V 786.N. 5 

Hochmabliges Schreiben gedachten Ambafladeurs 
an die Loͤbliche mit Mayland verbundene Drt im 
materia dicta. Baaden d. d. 28. Nor. 1701. TVI. 
p 85: V.791.N. 

Des errn Brafen von Trautmanneborff Propofttion . 
an die verfammlete Löblich-Eatholifche mit Days 
a. — Orte. Lucern d.d. 13. Junii 1702. 

. XI. p. 367. L | 

Bjusdem Gegen - Antwort an die gefammte Eydge⸗ 
nofjen auf die Antwort der Gatholifchen Drte, daß _ 
Mayländifche Capitulat betreffend. d. d: 7. Octobt. 
1702. T.X. p. 533. T. XI. p. 38 | 

Riusdem ferneres Schreiben an die fämmtliche Can- 
tonen, welche an einem mit dem Hergug von An- 
‚jou erneuerten Mayländifchen Capitulas Fein Theil 
genommen. Baaden in der Schweig d. d. 6. Nor. 

| 1706. T.XI.p 453: 1 

Zrautfohn / Graf von/ Kayferlicher Obrif-Cim 

..» . Mmerer. T. XI. p. 612. F — 

Tra vendahl. Travendabliſcher Sriedens-Schluß/ 

ga wiſchen Dännemard und Schleßwig Holſtein· 

Gottorp geſchloſſen worden. d. d. 18. Aug. 1700. 

T.V. p. 693. 603. N. | 
Mm 3 Trieb- ⸗ 
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r 548 Wiev-Berechtigteit. Trompeter. 
Trieb-Gerechtigkeit / vide Weyd. 

Trier - Chur. Ehur- Trieriſches Antwort-Schreir 
ben an Ihro Kayferlihe Majeftät , in dem neunten 
Chur-Wefen abgelaffen. Ehrenbreitftein d. d. 4. Junii 
1699. T.V. p. 205.V. 179.N. 

Chur - Teierifches Interceflions - Schreiben an den 
r Pabſt für das Dohm.- Capitul zu Worms. Ehren: 
u breititein d. d. 7. Junü 1699. T. V. p.130.V. 
el 113. N. | 

— Chur · Crieriſches Antwort-Schreiben an den Herrn 

J Biſchoff zu Coſtantz, wegen der dem krippelhafften 

Berleps recuſirten Conferirung daſigen Canonicats. 

d. d. 11. Martii 1696: T. II. p.43. 
Ferneres Antwort - Schreiben von Ehur-Trier an 
Coftang, in befagter Materie erlaffen. Ehrenbreit 

ftein d.d. 5. April. »696. T. II. p. 44. 

Ehur-Trierifche Antwort an den Bifhoff zu Müns 

fier, wegen Auboffung , daß Chur-Bayern zur gus 
ten Parthey zu bringen ſey. Ehrenbreitſtein d. d. ır. 
Jan. 1703. T.VH. p. 821.V.816.N. _ 
Cbur-Trierifches Interceflions- Schreiben an Kayfers 
liche Mejeftät, um Protedion des Herrn Grafen 
von Nuͤtz. Ehrenbreitftein d. d. 16. Augufl. 1705. 
T. X. p. 199. = 
Trinck-Geſchirr, Kleines, doch fehr Fofibareg, 
aus-einem Hrientalifchen Schmaragd gefhnitten, ift 
in der Kayſerlichen Schag-Canımer zu Wien befind« 
lich. T.V, p. 599.V.g22.N. — 
Wofuͤr der Grog- Herkog von Florentz 3. Tonnen 
Goldes berahlen wollen ? ibid. 

Dergleichen foll fonft Fein Potentat haben. ibid. | 
| - Koftdare rind - Geſchirr in der Chur - Sähfifhen 
= Kunf- Sammer zu Dreßden. T.V. p. 615. V. 

f 537.N. (a Sr 
Trompeter. Kayfers Ferdinandi III. Privilegium , die 
J Trompeter und Herpaucker betreffend. Regenſpurg 
1 d. d. 7. Julü 1653. T. IV. p. 348. 





Srag 


Trompeter. Tuch: 549 
SFrag und Antwort auf die Diſpute der —ã 
mit denen Stadt-Thürnern. T. IV. p. 
,. Bernere dergleichen , die entſtandene Sttittigkeiten 
"+ zwifchen denen Fürftlichen Hof Trompetern und 
bdenen Stadt-Thürnen betreffend. T. IV. p. 843» 
Tr ompeter / Deren Kinder wollen zu theils Hand⸗ 
werckern nicht admittiret werden. T.I. p. 122. 
Troſt/ Gottlieb, Obriſt Wachtmeiſter zu Nuͤrnberg, 
ein beruͤhmter und des Fraͤnckiſchen Crayſes Inge- 
nieur. T.VIII. p. 385.V.341.N. 
Tubus , Rarer, in der Chur-Sächfifhen Kunf- Cams » ° 
mer zu Dreßden. T.V. p. 618.V. 540. N 
Tuch. Ebur- Braudenburgifches Edit, hie verbot, 
tene Einführung der fremden Tücher und Zeuge ber 








treffend. Coͤlln an der Spree d.d. 39. Martii 1687. . °_ 


T. IL p. 483. 

| Geau-Oronung über die Tücher und Wollenwebe⸗ . 

rey in der Chur und Marck-Brandenburg. Coͤlln 
ander Spree d. d. 30. Marti 1687. T. III. p. So$- 

Chur · Bayerifches Mandat, den neuen Tuch-Handel 

nn . München d. d. 7. Jun. ‚1690. F U. 


un Chur- Bayeriſches Decret, — po- und 
Tuch - Handel betreffend. München d. d 25. . Jan. 

1691. T.I. p. 202, T.IV. p. 308. 
Auch. us -und Zeugmacher folfen nicht. ehe Wok 
* — en, als ſie verarbeiten koͤnnen. Te Ill. 


udmader —— wegen der Wollen - Aus 
Pl fung. T. III. 


Zücher - Haufiren und Yusfepnitt a auf dem Sand. ver⸗ 
botten. T. III. p. 496. 


ae Sucher gebottene Sieglung. T. I. 


| Roh. ai Zeugmadjer, was jedem ohne des andern 
Eintrag iu verfertigen erlaubt. T. p. 506. 


Mm4  Tüffenamy 






sso Tüffenaw d Vaudemont, 
———— 
| Tüffeneu, Boͤhmiſch Lehen. T.I. 19 —_ 
Tuͤrcken / Werden bey Petertwärdein von der Kar⸗ 
ſerlichen Armada unter Anführung des Hertn Marge 
grafen von Baaden gefchlagen. T.I. p. 67.70. 
Boruehmſte nnd Gröffefte im Lande rühmen ſich, 
Sclaven ihres Sultang zu ſeyn. T. III. p. 255. 
Tuͤrckiſche Kayſer zu Pferd mit zweyen Dienern uf - 
einem mau boben Fuß von purem Gold, ik in - 
der Kayſerlichen Schag-Cammer zu Wien zu ſe⸗ 
. ben. T.V. p. 592.V. sı5.N, 
Groß Tuͤrcken - Contrefait aus Cryſtall ebenfalls das 
felbft befindlich, wird fehr hoch gefhägt. T.V. 


p- 595.V. gı8.N. 

Jngleichen Tuͤrckiſche Trind-Gefhirr. von Leder, wie 
die Beutel, an einer feidenen Schnur alda zu fer 
ben. T.V. p. 602. V. sag. N. R 

Irem 8 Meſſer, wie ſie bey ihrer Beſchnei⸗ 
dung gebrauchen. ibid. F 

Tuͤrckiſches Reich ſehr geſchwaͤcht, wie deſſen Untere 
gang gar zu befördern. T. Ip 490. Ä 

alkenier, Petrüs, Derer Herren General-Staae 
V ten der vereinigten Niederlanden Extraordinaire 
Envoye inder Schweiß. T. I. p. 705« 

Deffen Memorial an den Canton Zuͤrch, um Die Wohle 
fahrt und edle Freyheit gu bedenden. T. I.p 712. 
Vapbingen / Eine in dem Hergogthum Württene - 
temberg belegene Amts-Stadt wird An. 1693. von 
denen Srangofen verbrannt. T. J. pı 562.571. 

Wie hoch ſich deffen Schaden belaufen? ibid, 

Pafallus , Siinter Dominum direftum & Vafallım con- 
sentio exiiterit, ad quemnam decifio ſpectet ? T. XL, 


927% 
Vandemont , Fuͤrſt / Verlichret und gewinnet durch 
Franckreich die Grafſchafft Falckenſtein. T. X. 


P 274. 275. 
Uber⸗ 


Ta Du — — — — — — —— 


p. 117. 
Uberlingen / Stadt, Wird zur Vilration des Kah⸗ 
ferlihen Cammer - Gerichts von Reichs wegen mit 
depwitet. T. XL. p. 245. 
Ubilla, don Antonio , Königlid) - Spanifcher 
Staats-Seererarius. T.V. p- 783.V. 706. N. 
. Deffen Notifications- Schreiben an verfchiedene Spas 
nifche Gefandten von dem Abfterben des Königs. 
Madrit vom 3. Novembr, 1700. ibid, 
Vehlen / Graf von , Ehur- Pfälgifcher General, 
T.VIII. p. 264.V. 238. N. | 
Freyherr, wird zum Münfterifhen Dohm-Probft er, 
waͤhlet. T.V.p, 141.V. 122. N. | 
Debrden , vide Brebmen, 
Delden / Boͤhmiſch Lehen. T. II. p- 19. | 
Veldentz / Schloß und Graffchafft Wil Franck⸗ 
reich reſtituiren. T. IL, p. 478. 487. Confer. 
Dfalg-Deldeng. | 
Pralg-DVeldeng - und Lügelfteinifche Differensien, vide 
Luͤtzelſtein. 
Vendosme, Hertzog de, Commandirender General 
der Srangöfiichen Armee. T.VII. p. 152.V. 346. . 
Venedig. Copia Schreibens aus Teutſchland an 
einen guten Freund in Venedig, der Durchlauchtigs 
ſten Republique bey jeßigem Krieg in Italien Neu- 
sralität betreffend, de An. 1702. T. VI. p. 360. V. 
798. N. j 
Venedig / Diefer Republique mit Pabft Paulo V. im 
An. 1605. vorgewaltete Differentien, worinnen fie 
beftanden ? T. IV. p. 683. 
Mmzs Bene 


g53 Venerabile. Vermoͤgens Steuer. 


Venetianer ſuchen jeberzeit quiet quietem in — und find nd 
gute Neutralijten. T. VI. p. 661.V. 799. N 
Haben dem Reich uud Defterreich ihre freye Made 
Herrichafft und Herrlichkeit, zu dancken. ibid, 
Venerabile. Chur - Pfälgifcbe Verordnung ” 
— des Venerabilis, d. d. 18. Oct. 1699. T 
V. p. 78. V. 70. N. T. VI. p. 37. V. zi1. N. 
Die von dem Stadt-Schultheiffen zu Mannheim an⸗ 
ka Riederknieung vor demfelben, T. V. p. 84. 
r 75. N | 
4 Verhaer, Adam Theodor, Fuͤrſtlich - Scwarkburgie 
| fher Kath, Dber-Richter und Amts- Verwalter 
| zu Gymborn Neuftadt ; auch Abgeſandter bey dem 
re Crayß· Convent. T. VII. p. 549. V. 


4.N, 

Derden, Schloß und Stadt, Geht von Boͤhmen 
zur Lehen. T. II: p. 195. 

Verfaſſung des Reichs Wider Franckreich. vid. 
Rriegs-Derfaffung g. 

| Verloͤbnuß. Ehuefürfil Brandenburgifche Confi- 

} | tution deßhalb. d.d. 15. Dec. 1694. T, U p- 138. 

| -  Conf. he⸗ ‚Sachen: — 


Vermögens- Steuer. Rayſers Leopoldi Patent, 
die in feinen Erbländern neu ausgefchriebene Wer; 
mögen Steuer des 100, Pfennings betreffend, Wien 
d.d. 4. Febr, 1696. T. I. p. 292. | 

Anderweites Kayjerl. Patent in hac materia. Wien 

“1 | »-  d.d. 1. Des, ı700, T, V. ps 537.V. 471: M 
| - Formular der fchriffilichen Bekanntnuß die ein ieder 
| | in der Rayferlich- verordneten Bermögens-Steuer 
| Einnahmens- — von ſich zu ſtellen. T.V, 
4 p. 541. V. 475 
« Vermögens - 7er wie deren Bezahlung heſchehen 
| ſolle? TV. P. 541. V.471. N. 








— — — — — — — 


Ob 





Veſtung. üUhren / 553 
Ob die Geiſtlichkeit dabey concurrire ? T. V. p. 540. 
542. V. 473. 476. N. 

Wer jedoch von ſolcher eximiret worden? T. V. p. 
540. V.474.N, 

Straffe derer jenigen, fo ihr Vermoͤgen verſchweigen, 
und nicht getrenlic) anzeigen würden. T.V. p. 544. 
fegg. V. 477: ſeq. N, = 

In wie diel Claffes dag Vermögen abzutheileh? T.V. 
p. 545. V. 478. N. — 

— paſſiv Schulden ob ſolche zu denominiren? 
1D10, 

Veftung. Veſtungen zu bauen ift ein ohnwiedetſprech⸗ 
liches Jus territoriale Principum, T. V. P,436,.441, 
V, 380. 386. N. J 

Hann jedoch ſolches Recht ein Abfall leide ? ibid. 

Denen in Beftungen befindlichen Hauptleuthen, com- 
periret zwar ihre untergebene Mannfchafft zu com- 
mandiren, ftehen aber jedoch felbiten unter dem Bes 
fehl des hohen Commendansen, T. V. p. 384. V. 


334, N, 
Uffenhach, Quide judicio Imperiali Aulico fcripfit, iff 
nicht allerdings Author auchenticus, T.XI, p. 280, 
Uffingen. Die dafeloft entfinndene Religions - Yes 
ſchwerden, vid, Religions-Gravamina, verbo: 
_ . Mffingen. 
Ufflingen, von, Petrus, Kayferl, Keihs- Hof- Kath 
ne T. IV. P. 4. — 
Nhren / Verſchiedene dergleichen rare, curieufe und 
koſtbare in der Kayferl. Schag-Cammer. zu: Wien, 
T.V. p. 591. 595. 597.600, 606, 624. V. 515.518, 
520,523. 529. 545.N. 
Darunter ein Uhrweref von Gold und Chriſtall uͤberzo⸗ 
gen unfhägbar. T.V. p. 595. Ve 518. N, 
Uhrwerck curieufes in der Chur-Saͤchſiſchen Kunſt- 
Sammer zu Dreßden. T. V- pP. 617, V, 539, N, 


Ders 


— 


ss Picarins Imperii, Dillingen: 
Dergleichen dafelbft befiudliches Atronomifches, was 
es geloftet? T.V.p. 624. V. 545. N. 
ne ee Wie weit deffen Poreftät gehe? T. 
» P.736. 
Keidys-Vieariat, ob es in proreftirende Hände kommen 
Pönne? T. II. p. 735. 
Vidua, Num poſſit bona ſua inter liberos, fervata legi- 
tima inzqualiter dividere, vel aliis etiam extraneis, 
teſtamento aus alio quovis titulo relinquere? T,IV, 


P-436. | 
Vieh / Triebs-Recht. Deßbalb entflandene Di- 

fpute, vide Worms. | 
VDieb-Steuer / Der auf das Schlacht und anderes 

Vieh von Chur-Pfalg gelegte Iwpoſt. T.V, p. 571. 

V. 501. N. 

Was zu Verhuͤtung deſſen Unterſchleiffs verordnet 
worden? T. V. p. 66. V.497; N. 

Wie es mit Verleentirung des Maſt· Viehes, fo auſſer 
Landes getrieben wird, zubalten? T. V. p. 572. V. 
102,N,” 

Villanclos, de, Frantzoͤſiſcher Kriegs - Commiflarius, 
T. IIl. pısı, 
Villars, Marechal de France, T. VIII. p. 79. V. 75. N. 

Wird von Chur- Bayern vor einen ſolchen Freund 

æſtimiret, deme er fich gänglich vertraue, F. VIII. 
p. 80. V. 76. N. 
Auch ihme dahero zu dem erhaltenen Murchall-Stab 
von Franckreich graeuliret. T. VIII. p. 87. 
Filliers , Mylord, Koͤnigl. Groß - Britannifcher En- 
voyé auf dem Friedens - Congrefl zu Haag, T. IL 
p- 43 1. 
"Villingen Braucht, wann gleich nichts als Burger 
darinnen wären, eine Belagerung, und wird dahero 
von Chur-Bayern ein Neſt genennet. T. VIII, p. 89. 


V. 14. N. 
Vin⸗ 


Vinſingen / Pifiten. yg5 


Dinfingen? Ein Hein Städtgen an der Saar, foll 
Frauckreich reftiruiren , wie und au weme? T, ill. 
P» 2814. 

Viſitation, Der Cantzley und Leſerey, ob der Reichs⸗ 
Deputation zulumme? T. XI. p. 202. ſeqq. 

Dabey muͤſſen die Fuͤrſten in Perfohn nicht nothwen⸗ 
dig erfcheinen. p. 213. 

Yıfıten. Bericht was bey Ankunfft MonGeur Jenckins, 
Engellaͤndiſchen Abgeſandtens als Mediateurs Anne 
1676. im Januar, zu Nimwegen vorgegangen, T. J. 

.620. 

Bericht, mas wegen der Ceremonien und erften Vifieen 
35* von Holländifchen extraordinair Abgeſandten 
auf “ Berfammlung zu Niemwegen gefchehen, T, 
I, p. 6: 1. 

Derer Frantzoͤſiſchen Ambafladcurs bey der Dolldny 
diſchen Abgefandeen Weiber abgelegte Vifire und 
dabey obfervirtes Ceremoniel, T,1, p. 627, 

Bericht was fic) bey des Kayſerl. Abgefandten, Gra⸗ 
feng Kınsky Ceremoni - Vifiten zugetragen. T. L, 

.626. 

een der Re- Vilte des Kayſerl. Ambaffadeurs 
Herrn von Straatmann, mit denen Srangöfifchen 
Geſandten. T. J. p. 628. 

Memorial der Kayſerl. Geſandtſchafft an die Herren 
Mediatores, wegen folcher Reviſite. T.I, p. 632. 

Bericht, was wegen der Eurialien und Staats-Cere- 
monien unter den Srangöfifchen Abgefandten bey 
Ablegung erfier Viñte beobachtet worden. T,L, 


p. 635. 

Vihre welche der Ambafladeur Temple, Mediätens 
bey feiner Ankunfft empfangen hat, und die Gegen- 
Befuchung, welche er hinwiedernm abgeleget. T, 


1. p. 636. 

Bericht, was bey Beſuchung des Ambafladeurs Hengf, 
als Königl. Danifchen Abgepränetens, vorgegans 
gen. T,l, P» 637. ü 

Rela⸗ 


556 Vifiten. 

Relation der Ceremonien und Vihten , fo bey dem En⸗ 
liſchen Ambafladeur Berckeley als Mediaseur vorge⸗ 
lauffen. T.I. p.638. 

KReiacion dee erſten Vißten, welche dem Brandenbur⸗ 
giſchen Abgeſandten begegnet. T.I. p. 639. 
Esxvłtlarung der Ehur⸗ Brandenburgiſchen Herren Ab⸗ 

gefandten den Titul Excellenz und die Ehren-Stelle 
des andern Gefandteng betreffend, T. l. p. 642. , 
in anderes von eben diefer Materie derer Chur- 
Brandenburgifchen Herren Abgejandten handlendes 
Memorial, T.l. p.6444. = 
Beſuchungs Ceremonien / ſo mit Monfr, Heyde, der 
Engländifchen Ambaffade Haupt und Mediateur 
vorgegangen. T.I. p. 649. 

Bericht der Ceremonien / derer fich die Kayſerl. und 
Srangöfifhen Ambafladeurs bey. Veſuchung des 
Nuntü Apoftolici bedienet, und mie diefer felbige 
hergegen wiederum befuchet. T. I. p- 650. 

Was beym Paͤbſtlichen Nuntio vorgegangen, als Ihn 
der Kath zu Nimwegen beſuchet. L.J. P. 652. 

vitten / welche denen drey Spanifchen Geſandten, 
nachdem ihre Ankunfft öffentlich Fund gethah, gege⸗ 

. ben, und von ihnen wieder abgeleget worden. T. J. 


p. 654. 

Schrifttliches Verseichnus Marquis de las Balbalos, 
als Haupt der Spanifchen Ambaflade an den Paͤbſt⸗ 
lichen Nuntium, feine, denen Kayſerlichen Geſand⸗ 

“ten gegebene Vihte betreffend. Jimmegen- d.d, 3. 
Aug. 1677. T. l. p. 661, S 

Bericht der folennen Viſiten, (0 Det Bifchoff vonGurd, 
vornehmſter Kayſerl. Gejandter bey feiner Ankunfft 
angenommen und wieder abgeleget. T. I, p. 663. 

Des Siſchoffs von Gurck ſchrifftliches Verzeichniß an 
Paͤbſtlichen Nuntiam, wegen Hefuchung der Spa— 
— nis. Riemwegen d, d. 6. Sept. 1677. 

«4, P. 8. 


Re · 
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Relation des Mediator Jenckius an Bifchoff zu Gurck, 
fvegen der von ihm bey denen Spaniern zu erft ab» 
- gelegten Vihisen, Nimmegen d, d. 27.Aug, (6,Sept,) 
1677. T.1. p.670, 
Des Bifchoffs zu Gurck Antwort-Schreiben an Monf. 
Jenkin, T.1, p, 673. . | 
- Bericht deflen, was ſich bey der Beſuchung des Gras 
fens Anton von Oldenburg, als Haupt der Dänis 
fchen Gejandtichafft zugetragen. T. I. p. 673. 
Relation : was fich wegen Öffentlicher Befuchung, ſo 
der Marquis de laFuente, Spanifchen anderer Am- 
. bafladeur und Plenipotentiarius bey feiner Anfunfft 
empfangen‘, und wieder abgelegt, begeben. T, I. 
.674. » , he 
— Jenkins Schreiben an Marquis de la Fuente, 
wegen jeiner-beym Kayſerl. Abgefangten zu erft abs 
gelegten Vißte. Niemmegend.d, 17. May 167 8. T. 
I. p. 676. ee 
: Des Spanifcben Abgefandtene Marquis de la Fuente 
Brief an Monfr, Jenkins , wegen feiner denen Kay⸗ 
ſerl. Geſandten zu erji gegebenen Vißte. Nimwegen 
d. d. 17. Maji 1676. T. I. p. 678, 
Vitrii, de, Koͤniglich⸗ Frantzoͤſiſcher Bottſchaffter in 
Bohlen. T.I, p. 816. 
Ulm / Stadt. Ebur-Bayerifches Schreiben an die 
Schwaͤbiſchen und Fraͤnckiſchen Crayß-Ausſchreiben⸗ 
de Fuͤrſter, die Operationes in Schwaben in ſpecie 
die Occupation der Stadt Ulm betreffend. d, d. 10. 
Sept, 1702. T, VII. p. 557. V. j62. N, | 
BRayſerl Commiffions-Erinnerung, welche den Ehur- 
Mayntziſchen Directorio wegen der von denen Chur- 
Bayerifchen Völkern eingenommenen Stadt Ulm 
Pro Memoria communiciret worden. Regenſpurg 
d.d. 12 Sept. 1703, T. VIl.p.644. V.638.N, _ 
Die dem Chur - Bayerifchen Gelandten wegen dee 
Stadt Ulm befcheheng Remonfkation, T. VII. p, 
Vu — 


nn — 


Conelufum trium Collegiorum S. R, Imperũ, wegen dee 
ewaltthätigen Inrahon der Stadt Ulm. Regens 
Dar d. d, 12. Septembr, 1702. T. VII. 9.647. V. 
641, N, 

Bayferliches Schreiben an die Erayg- Ausſchreiben⸗ 
de Fürften in Schwaben und Francken, die von 
Chur - Bayern gewaltthätig unternommene Occu- 
pation der Stadt Ulm betreffend. d. d. 18, Sept, 
T. VIL p. 649. V. 643, Ns 

Danck · Schreiben von der Stadt Ulm an dem geſam̃⸗ 
ten KReichg-Convent zu Negenfpurg, wegen Inter- 
pofition bey Ehur - Bayern, d. de 20, Sept, 1702, 
T. VII. p. 654. V. 648, N. 

Bayferliches Hand - Schreiben an dem Churfürften 

in Bayern, wegen gewaltthätiger Occupation der 
r Etadt Ulm erlaffen. Ebersdorff d, d. 18. Sept. 1702, 
T. VIIL p. 687: V. 68 1. N. 

Rayſerl. Schreiben an die ausſchreibende Fuͤrſten des 
eftphälifchen Crayſes, in Simili an die Ober- 
Rheiniſche und Chur-Rheinifche Crayß Ansfchreis 
bende Zürften in eadem materia abgelaffen. Eberss 
dorff den 18. Sept. 1702. T. VII. p. 691. V. 635. N. 

Schreiben von der Roͤm. Kayſerl. Majeſt aͤt an Ihre 
Hodfürftl. Eminenz dem Kayferl, Herrn Principal- 
Commiffarium , pundto ber feindlicyen Uberziehung 

der Stadt Ulm ze. abgelaſſen. Eron-Weifenburg 
d, d. 21. Sept, 1703, T. VII, p.652. V. 647. N. 

Schreiben des Hodhfürfil. Schwähifchen Crayg-Aus; 
ſchreib - Anıts an den Reiche - Convent zu Regen; 

- fpurg, um den benöthigten Be yfland zur Rekitution 
der Stadt Ulm und Liberirung vonder Chur-Bayes 
riſchen Befagung. d. d. 27. Sept. T, VILp. 956. V. 








650. N. 
Concluſum Collegii Electoralis vom 9- Odobr, 1703, 
in Materia dia, T. VII, p. 675. V.669, N. 
Farſtliches Conclufum hierinnen, d, d, 9, O4. 1702. 
T. VII, p, 677. V. 671. N. 
Conclu« 
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Conclufum beeder höherer Neichs-Collegiorum vom 
9. O&obr, 1702. T, VII. p,678.V. 672. N. 
Conclufum trium Collegiorum Sacri Romani Imperii 
deshalb. Negerfpurg d. d. 9, O&. 1702. T. VII, 
P. 628. V.672.N, 
Eatract Kayſerl. Allergnaͤdigſten Reſcripti an deroCom- 
miſſion zu Regenſpurg, puncto Occupationis der 
Stadt Ulm, in ſpecie die Approbation der deshals 
ber abgefafien Reichs Concluſorum betreffend. T. 
VII. p. 682,.V.676. N, 
Schreiben der Stadt Ulm an die Stadt Regenfpurg, 
+... Die verbottene Commercien betreffend. d. d, 19, 
Sept. 1702, T.IX.p. 633. / 
Memorial der Stadt Ulm an den Neichd - Convent, 
ihre bedrangte Noth und Ruin wegen ver Frantzoͤ⸗ 
ſiſcheu Contribution und beforgenden Invafion vor⸗ 
ſtellend. d. d. 29, Junüi 1707. T,Xl,pazı. 
Ulm, Stadt, Wird vonChur-Bayern eingenommen. 
T. VII, p. 645. fegg. V, 639. ſeq. N, — 
Muß erfahren, wie die Frautzoſen und Bayern ihr 
Zeughauß leer machen, T. XII, p. 474. 
Soll dem Feind in An, 1707. eine Contribution von 
985000. Pfund geben. ibid, | 
Unverfahrt, Chur - Brandenburgifcher Cangler , 
wider felbigen wird ex parte‘ der Frau Aebtißin zu 
Quedlinburg verfchiedentlihe Beſchwehrde gefühs 
ret. T.IV. P, 458.460, 461% . 
Ungnaͤd, Groffer Herren Fan nichts als Ungluͤck und 
Beſchimpffung nad) fih ziehen. T. V. p. 657. Ve. 


574 Ne na 
Daͤdurch wird allen übel Intentionirten der Muth ge⸗ 
ſtaͤrcket, fi) an jemanden zu reiben. ibid, 
Wie felbiger am beften zu begegnen? ibid, 
Unfcblite / Was aufdas aus einem frembdenTerritorio „ 
ins Band gebrachte gefchmolgen-und ungefchmolgene ' 
Unfchlitt von Chur-Pfalg vor einImpoft oder Licent 
geleget worden? T. V. p. 565. V. 496, N, 
Erſtes Haupt · egiſter. Rn Wie 





560 Unterthanen / Voͤlckern / 

Wie ingleichen auf die Unſchlitt-Lichter. ibid. 3 
Was von den Unfchlitt-Kergen bey der Wieneriſchen 
Tabor - Mauth zu entrichten? T. V. p. 5ı8.-8. 
454 Ne | 
Unterthanen / Denenfelben ift der Negenten Ss 
chen und Bitten punto der Auflagen allezeit eine Lat, 
fo guten Willen fie auch bezeugen, T.V, pP. 768. V. 


‘693. N, 
vangelifhe , find zwar ihres Catholiſchen Landes- 
Herrn circa politica ergebenden Befehlen nachzules 
ben verbunden, circa Religionem aber, und mag Das 
Kirchen-Wefen 5 haben ſelbige die Fructus 
Pacis WVeſtphalicæ neben andern Ständten mie zu 
genieffen. T.V. p. 8.9. V. 8. N. 
Unzulaͤßigkeit / Einer Sache, muß entweder in denen 
gemeinen Rechten, oder in fpecialen Vertraͤgen ges 
gründet feyn. T.V. p- 436.V. 380. N. 
Uneinigkeit / Deren Urheberin und Mutter ift die 
Gemeinſchafft. T. V. p-76.V.68.N. 
Vogt / Lic., Johann Chriſtoph, Stadt Wormſi⸗ 
ſcher Syndicus. T.VI. p. 11.V. 10. N. | 
Doiten von Rineck. Wolff und Tii. Der 
Voiten von Rineck Befanntnuß wegen Lehen-Ems 
pfaͤngnuß, an fiatt ihres Vettern Hang Voiten, 
Aber das Dorff Urfpringen und Grünfeld. Rem⸗ 
blingen d. d. 10, O&obr. 1498. T. 1X. p. $80. 
‚Ebriftopb Albrecht Voitens von Rineck Verkauff- 
. Briefüber Urjpringen. T. IX. p- 532 
Voͤlckershaͤuſſen, Ein dem Herrn Veit Ulrich von 
Maßbach zugehöriges frey - eigenthumliches Gut 
wird von felbigen dem Chur-und Fuͤrſtlichen Hau 
Sachfen zu einem Kitter-Manns-Lehen aufgetragen. 
4 „T.VIL p 42 9.V. 430. N. i 
| - Völckern / von, Wolfgang Wilhelm, Kayſerlicher 
* Rath und Dber - Kriegs -Commiſſarius. T. Il. 


P- 324 
0. Pole 


— 


Volckamer / von Kirchenſittenbach / Pors, 561 


Volckamer / von Kirchenſittenbach, Gottlieb, 
des Fraͤnckiſchen Crayſes Deputatus bey dem in An, 
1700. zu Augfpurg vorgeweßten Düng-Probations- 
Convent. T.V. p. 485.V. 424. N. T.X. p. 467. 

Vollmacht. Aayferliche Plenipotenz für Ihro Fuͤrſt⸗ 
liche Gnaden zu Lobfowig, als Kayferlichen Prineipal- 
— su dem Reichs Tag. d. d. 17. Dec. 1690. 

To 
Der Kayſerlichen Geſandtſchafft Vollmacht zu denen 
Ryßwickiſchen Friedens - Tractaten. Wien d.d 3. 
Febr. 1697. T. III. p. 22v. 
Der Böniglich - Frantzoͤſiſchen TPlenipotentiarien 
Vollmacht. Verfailles d.d. a5. Februar, 1697. T. III. 


P- 224. 

Der Böniglidh-Schwedifchen ald Mediations-Mini- 
frorum Vollmacht. Stockholm d. d. 10. April. 
1697. T. Il. p. 228. 

Der Tburfärftlich - Brandenburgiſchen Gefandta 
fhafft Vollmacht. Königsberg d. d. 29. Marti 
1697. T. 1Il. p. 232. 

Eburfürki ich · Saͤchſiſcher Geſandtſchafft Vollmacht. 

.III. p. 234. | 

Reichs · Vollmacht, wie foldye von Reiche wegen vor 
die Deputirte zu Unterfuchung der Religions-Gra- 

minum, menfe Julio 1704. „ proje&iret, und was 
darbey Evangelifcher Seite moviret worden. T.X. 


i p. 4. « 
Dou-Sauffen, Wie es in eines gewiffen Fürften 
Lade beftraffet worden ? T.V. p. 433. V. 378. N. . 

"Velo, Ich will, An de prafenti vel futuro interpre« 

tandum ? T.Vil. p. 241.V. 239. N. 

Yota , vide etiam Jus Suffragii, 

Wie das Votiren zu halten ? T.I.p. ar. i 
Und mer fi) defielbigen enthalten folle ? Tl. p.23- 
Kein Gefandter ſoll mehr als a. Vota vertretten. 


T.lı pP» 2% 
Ze Nu ⸗ Auch 
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— —— — — 


Auch nicht Vora auf der geift- und weltlichen Banck 
jualeic) führen. ibid. 

Agenten follen nicht votiren. ibid. 

Db durch die mehrere Stimmen auf dem Reichs-Tag 
ein - oder andere Verordnung des Weftphäliichen 
Friedens-Inftrumenti , auch fonftige Neichs-Confti- 
tusiones geändert werden koͤnnen ? T.VI. p. 279. 

“  -fegg.V, 263.fegg. N. 

In wilden Fallen die majora Vora gültig ? T.VI. 
p. 296. 300. V. 278. 28z.N. 

Worinnen hingegen felbigenicht zu artendiren? T.VL 
p. 284. 290. 297. 298.V. 267.273. 279.280.N. 

Gültigkeit der mehrern Stimmen auf Reichs-Taͤgen 
iſt in den Gefegen der Natur, dem Voͤlcker-Recht, 
in des Roͤmiſchen Reihe Conkitutionen und der 

 Obfervanz gegründet. T.VI p. 297. 298.V.288.N, 
Wird jedoch, nach einiger Fuͤrſten Klage, auf Reichs 
Ve . Sägen nicht allemahl die Zahl der Stimmen, fon 
dern gar offt das Anfehen und Macht der Voti- 

renden; confideriret. T.VI. p.289.V. 272. N. 

Denen Votis, fo aus einem Haufe entfproffen, wird jee 
dem die Seffion in ordine feines Haufes in Comitüs 
zugeflanden. T. II. p. 195. 

Si paria Vota emergant; quænam fententia pro vera ha- 
beatur ? T. XII p: 712. ſeqq. 

Ob dißfalls eine Adjundio ſtatt habe ? T. XII. p. 733. 





- fegq. Ä 
Votorum muitlplicatio quando cœperit ? T. XII. 


P- 766: RE 
Die wegen Bar - Aufruffung der Vororum zwifchen 
Leuchtenberg und Pfalg-Sulsbady entflandene Di- 


ſpute. T. Vi. p. 314. 316. V. 295. 296. N. 
Voytſperg / Boͤhmiſch Lehen. T. I. p. 195. 


Vratislau, Graf von Johann Wentzel, Kayſerli⸗ 
scher Abgeſandter und Gevollmächtigter iu — 
Ranſtaͤdtiſchen Tractat. T. XII. p. 105. 


Urbina, 


rei 
. 


im 


er 


Urbina, de, . E Urfpringen. 563 


Urbina, de, Francifcus, Königlich - Spanifcher Le- 
 . gations-Secretarius bey dem Friedens - Congrels zu 
Niemweg. T.I p. 661. u 

Urfpringen. Die wegen der Reichs Ritters 

ſchafft in Sranden, Orts Rhön und Werra, und 
der Grafſchafft Caſtell, ratione Juris colle&tandi deg 
Dorffs Urfpringen , vorgewaltete Differentien vor» 
fiellend. T. VII. Cap. IX. T. VIII. Cap. X. 
T. IX. Cap. VIII. | 
- Bauff-Brief des Guts Uripringen. T.IX. p. 579. 
Gräflich - Eaftellifcher Indult - Schein wegen des uns 
mündigen Chriſtoph Albrecht Voitens von Nine 
Belebung über Urjpringen. T. IX. p. +81. 
re ci ll über das Gut Urfpringen. 
‚IX. p 582. 
Der herren von Kottwitz Revers an denLehen · Herrn. 
T.IX. p 585. 

‚ Memeriale an Ihro Kanferlihe Majeftät Nahmens 
der Fräncijchen Neichs-Kitterfchafft, Orts Rhoͤn 
und Werra, mehrbemeldter Colle&ations - Sadje 
halber, abgelaffen. T. IX. p. +85. ne 

Copia Intercefhonal-Schreibens an Ihro Kayferliche 
Majeftät nomine Conventus Franconici, für, die 
Eöbliche Graffchafft Caſtell, contra die Frändifche 

> Reichs - Ritterfchafft „- wegen: des Dorffs Urfprin« 
gen abgelaffen. Nürnberg d.d. 25. Octobr. 1701, 
T. VII 9.423. V. 42. N. T.VIL p. 710. V. 

. 617. N. ni 

An die Römifch - KRayferliche Majeſtaͤt allerunter⸗ 

thaͤnigſte Gegen- Borftell- und Verwahrung, mit 
angebeffteter Diechts- begründeter Bitte, Anwalds 
der Srey-Sräncifchen Ritter Orts Rhoͤn und Wers 
ra, contra das Gräfliche Haus Caftell, puncto poſ- 
fefionis vel quafi Juris colle&tandi zu Urſpringen. 

T.VIII. p 714.V. 622.N. © * 

Copia Memorialis ad. Conventum Circuli Franconicò 


von dem Hochgraͤflich -Caſtelliſchen Herrn Gevoll— 
Nuz maͤch⸗ 


— 
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mächtigten, pun&o Juris colle&tandi zu Urfpringen 
T.VIII. p. 678:V. 184. N. | 


 Reichs-Aof-Ratbs-Conclufum, Veneris die 15. Dec. 


»702., Reiche - Kitterfchafft in Sranden, Orts 
Rhön und Werra, contra Caſtell in maseria didta. 
T.VIN. p. 681.V. 487. N. 


' Recommendations-Schreiben des Srändifshen Cray⸗ 
ſes an den Reiehs-Convent, die Gaftellifche Steuer; 


Sache zu Urfpringen betreffend. Nürnberg d. d. 
12. Martii 1703. T.VIII. p.689.V. 596. N. 
Böchfigemüßigte Salvation - Proteftation und Bitten 
im Nahmen der Fürften und Ständte des Hoch⸗ 
loͤblich - Fraͤnckiſchen Crayſes, der Kitterfchafft in 
Deere vermeyntliche Extenfonem Privilegiorum 
efreffend. Nürnbergd.d. 13.Martii 1703. T. VIII. 
p: 692.V. 599. 


599. N, 
* Schreiben an den Hochlöblid) - Fräncdifchen Crayß⸗ 


Convens vom Heirn Agent Heuniſch zu Wien, in 
eadem materia. Wien d. d. 20. Marti 1703. T. VII. 
p. 682.V. 588. N. 

Graͤflich · Caſtelliſches Memorial an den Keiche-Con- 
vent zu Regenfpurg, um Aſſiſtenz wider die Keichg- 
Kitterfchafft in Franden, wegen füchender Colle- 

Aation deg Dorffs Urfpringen, T. VIII. p. 694.V. 


ge, N. 
Särftliches Conelufum wider die Reichs - Mittere 


fchafft. T.VII. p.693. V. 601.N. 

Memoriale an Eine Hochlöblihe Neihs-Werfamms 
fung zu Negenfpurg von des Heil. Roͤmiſchen 
Reichs ohnmitfelbaren Freyen Kitterfchafft Landes 
zu Sranden, Orts Rhon und Werra, contra den 
Herrn Grafen zu Eaftell, wegen der Urfpringifchen 
Steuer-Sache abgelafien. Nürnberg d. d. 10. Aug. 
1703. T.VIll. p.695.V.603. N. 


Kayſerliches Refcript an des Fraͤnckiſchen Crayſes 
Ausſchreibende Fuͤrſten, um die am Kayſerlichen 


Reichs⸗Hof⸗Rath pnn&o Collectationis des Guts 
—— Urſprin⸗ 





* 
| 
, 


| 
il 
J 


Urtheil / Valtejus, 565 


Urſpringen publicirte Sentenz zu exequiren. Wien 

4I4d. d. 23 OA. 1703. T. IX. p 522. 

Extractus Prqtocoili rerum refolutarum in Sachen 
Reichs-Ritterſchafft, Orts Rhön und Werra, 
contracCaftell, Mandati, in pundto Colleftarum nunc 

Executionis. Martis d. 28. O&obr. 1703. T. VIII. 
p. 727 V. 634 N. 

Memorial der Graͤflich· Caſtelliſchen Hofmeifter und 

Raͤthe an den Reichs-Conrent in bemeldter Urſprin⸗ 
giichen Collectations -Sache. d. d. 3.Dec, 1703. 
T.VIII. p 72'1.V.629. N* 

Sraͤflich - Caſtelliſches Memoriale informatirum & 
setormasivum an den Hochlöblichen Reichs - Con- 
vent, contra den Kitter- Dre Rhoͤn und Werra, 
das Gut Urfpringen betreffend. d. d. 20. Jan. 1704 

T. IX. p. 539. — 

- Memoriale an den Hochloͤblichen Reichs Convent 
von der Reichs - Nitterichafft in — contra 
Herrn Grafen von Caſtell abgelaſſen, dag Jus col- 
le&andi zu Urfpringen betreffend. d. d. 8. April. 
1704. T. IX. p. 491. rn 

: Fadi Species in Sachen Nöhn und Werra contra 
Gaftell , das Jus colledandi zu Urfpringen betrefr 
fend. T. IX. p. 493. Ä 

Gräflich - Caftellifche Gegen - Remonftrarion an den 

Hochloͤblichen Reichs - Convent contra Rhön und 
Werra. d.d. 29. April. 1704. T.IX. p. 525. 
Urtheil, Sp jemand befhwehrlih vorkommt , dars 
wider müffen vielmehr glimpffliche Vorſtellungen als 
getvaltfame Mittel gebraucht werden. T. III. p.95- 
Utricht / Fuͤrſtenthum und Herrſchafft, Wird 
in des Kayſers und Reichs Schutz uͤbergeben. T. V. 
| p- 803.V. 725- N. | 

Yultejus , Johann Hermann, Fürftlih-Heßifcher Re⸗ 
gierungs- Math, auch Abgefandter bey dem Dans 
giſchen Friedeng-Congrels. T. Il. p. 304. 

Ru 4 Iuglei 
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566 Uxelles, Marquis de, Waimar⸗Sachſen? 





” Apngleichen bey dem Nieder - Rheimſchſ Weſiphaͤhli⸗ 
ſchen Erayß-Convent. T.VIL. p. $46.V. 451: N. 
Uxelles, Marquis de, $rangöfifher General-Lieu- 
tenant und Gouverneur im Elſaß. T. IV. p. 8. T.V. 
p- 321.322.V. 281. 232.0. r 


schter , von, Johann Baptifta, hey der Chur- 
Baperifchen Armee angeordneter Affıftenz- 
auch Kriegs- und Cammer - Rath. T.VII. 
P. 615. V. 609. N. T.VIII. p. 240.V. 214.N. 
Wacht / Königliche Leib- Wacht in Spanien, von wen 
ſie am erfien geordnet ? T.V. p. 764. V. 638. 
639. N. 
Wachs / Darvon Fünflich pofirte Sachen vom Neu⸗ 
meiſter, feynd in der Kayferlichen Schag - Sammer 
zu Wien befindlid. T.V. p. 602.V.525.N. 
Wahl / Im Heil. Römifchen Reich, gefchiehet entwer 
der durch ordentliche Stimmen, oder durch Gewalt 
der Waffen. T.Il. p.720. 
» Mahl - Strittigkeit wegen des Dohm - Probfig zu 
| Muͤnſter, vide Muͤnſter. 
Wahl, Paͤbſtliche, vide Pabſt. 
Wahl· Capitulation. Articulus XXVII. Capitulatio- 
nis Leopoldinz, wegen des Reichs ⸗Banns. T. VL 
p. 636.V.594.N. | 
Articulus XXVII. Capitulationis Jofephinz, von der 
Reichs-Acht. T.VI. p.637. V.595.N. 
Articulus XX. Capitulationis perpetuxz, eandem mate- 
riam concernirend. T.VI. p.63 8. V. 596. N. 
—E Boͤhmiſch Lehen. TIL p. 196. 
Weimar - Sachfen. Königs Augufi in Poblen 
Schreiben an Herkog zu Sachfen - Waimar , die 
Einruͤckung der CHhur-Sächfifhen Trouppen * 
—— ai⸗ 


Memorial an die Reichs ⸗Verſammlung zu Regenfpurg 
von dem daſelbſt anweſenden Sachfen - Waimaris 


hen Geſandten, diefer Einquartierungen halber. ' 


egenjpurg d.d. 8.04.1707. T. XII. p. 670. 
Memorial Seiner Hochfärftlichen Durchleucht zu 
Sachſen⸗ Waimar an den Keichs-Convent, in pun- 
&to ber Chur-Sächfifch-eigenmächtigen Einquarties 
rung in Dero Landen. Waimar d.d. 15.04. 1707. 
T. XII p. 37 


. Conclufum trium Collegiorum Saeri Romani Imperii 
in hac caufa. d. d, 24. O&tobris 1707. T. XII 

p- 676. | | 
Waifen /Zu deren Berheyrathung vermacht der Ro; 
nig in Spanien Carl der IL. in feinem Teſtament 2000. 
. Ducaten jährliche Renthen. T. V. p. 739. V. 


WaiſenHaus „Wird aus dem Stifft oder Cloſter 
Neuburg bey Heydelberg aufgerichtet. T.V. p. 82. V. 
N 


jede — 
Waͤldeck / Princeßin von, Sophia Henrietta, 
vermaͤhlte Hertzogin zu Sachſen. T. VII p.548.V. 
N 


ı $34.N. 

gilbertina Elifabeth. ibid. 
Waldenburg / Boͤhmiſch Lehen. T. IL. p.196. 
Weldftein, Schloß , Böhmifch Lehen. T. M. 


p- 196. | 
Weldftein / Graf von / Marimilian Adam, Rays 
ferliher Hber+ Hof- Marfchall. T. XII. p. 437. 

T. XI. p. 612. 
Wallendorff/ Freyherr von / Wilderich, Kay⸗ 
ſerlicher Reichs-Vice-Cantzler. T.X. p. 16. 
Wallſtein / Graf von / Earl Ferdinand Kayſerli 
her Bottſchaffter zu dem Pohlniſchen R echs- Tag 


Tl P 813. 
| ns Wird 


— — — — 


568 Wartenburg, Graf, Weber / 


Wird Nahmens des Königs in Dohlen auf eine gemwiffe 


Hochzeit invisiret. T.I. p. Sız. 
Deſſen Audienz am Pohlnifchen Hof, wie felbige voll. 
zogen worden. T.I. p. 813. 

Wartenburg / Graf und Herr von, Johann Tos 
biag Nuͤtz. T.X. p. 134. 190.194. Vide Nuͤtz. 
Warthau. Was wegen des Warthauiſchen 
Religions - Geſchaͤffts in der Schweitz paſſirt. 

T. Il. Cap. I. Faſc VIl. 

Species Fa&i wegen des Wartauer Gefchäffts in der 
Schweiß, die Religion betreffend. T. Il, p. 187. 
Extra& Friedens · Schluſſes de Anno 165 6. p. 4. dag 
Exercitinm Religionis in denen Gemein⸗ Herrſchaff⸗ 
ten betreffend. T. Il. p. 132, | 
Bericht wegen der Gemeinde Warthau. T.Il.p. 133. 
Copia der Äber das Warthauifche,, bey ver Tag-Sas 
gung zu Baaden zwifchen denen Catholifchen und 
 Proteftirenden Cantons verglichene Geſchaͤfft publi- 
eirten Amneſtie. Actum Baaden den 23, Odtobr; 
- (2, Nov) 1695. T. Il. p. 135. Ä 
Warthau / Beſtehet in 6. Dorfffhafften. T. II. 


p. 133. Ä 

- Deren Kirchen ftehetzu Crezins. ibid, 

Wurden An, 1542, beyde Religions-Verwandte das 
ſelbſt abgegeblet. ibid. | 
ie lang dafelbft Meß gelefen worden ? ibid, 

- Und wann das Catholijche Religions - Exercitium da⸗ 

felbft vollig aufgehöret ? ibid, 

Wosferburg, Dafelbft wird An, ı701. vom Baye⸗ 
riſchen Erayß ein allgemeines Convene gehalten. T. 
VI, p. 305. V. 286. N. 

Watzenreuth / Boͤhmiſch Lehen. T. U. p. 196, 

Weber /. Haben fih zu Augfpurg vor den 30. jährigen 
Krieg in die 6000. Meifter befunden. T.X. p. 788. 

: Deren find aber nach dem An. 1648. erfolgten Frieden 
kaum soo, mehr vorhanden, ibid, . 

uno. —— Weber⸗ 





Weberfperg, Freyherr von Wein, 569 


Peberfperg Freyherr von, Zacharias Gottfried, 
2.1.8. p.369. 
Wedderkop / von y Magnus, Geheimbder Kath dee 
Stiffts Luͤbeck. T. X. * 710, ’ > * 
Wehlen / Boͤhmiſch Lehen, T. I. p. 196. 
Wehner / Paul Matthias, deſſen Lehens· Gebraͤuche 
in Francken. T,IV. p. 413. | 
Weede, de, Everhard, Ambaffadeur der Herren Gene; 
ral-Staaten zu Ryßwick. T.IIL.p. 454. 
Weg- und Steg- Ordnung / Faͤrſtl. Bram; 
ſchweig- und Lüneburgifche, Hannover d, d, 2. Maji. 
1691. T,dV,. p. 366, 
Weichel / Chur· Bayeriſcher General-$eld-Marchall- 
Lieutenant, Obriſter über ein Kegiment Cuiraſſier, 
und commandirender General über das zu Ingolſtadt 
fiehende Corpo. T, IX. p. 382. | 
Weickhard / Dr., Johann Adam, Kayferl, Cams. 
“  mer- Gerichts- Verwalter. T, VI. p. 634. V, 639. 
N, T. VII. p. 32. 
Weidenau / Capelle, zu der Siegiſchen Kirche 8. Ni- 
colai gehörig. T. XII. p.iaa. 
Wurde jederzeit von dem dritten Prediger der Stadt 
Siegen bedienet. ibid. | 
Weigel / Erhard, Kayſerl.Rath und Profeflor zu Jena, 
Urheber des Kayſerl. Collegii Artis - Confultorum, 
“ T.IV, p.748. 
Deſſen pundo Calendarũ reconciliandi gethaner Vor⸗ 
ſchlag, vid, Calender. | 
Wein, Der auf folden son Chur-Pfalg gelegten Li», 
cens-Impof, worinnen er beitanden ? T. V. p. 547. 
fegq. V. 480, ſeq. N, AR 
Wie und auf was Art und Weiſe felbiger zu entrichs 
ten verordnet worden? T, V. p. ss, ſeqq. V, 


483, leg. N, Ba Ä 
2 BR; Ve 





570 Weinfaß / Weißheit, 


Apffel- und Birn-Wein mag wegen deſſen darauf ges 
legten Licent veranftalltet? T.V.p. 556. V. 488. N. 

- Mas bey der Kaylerl. Tabor - Mauth vom Wein zu 
entrichten, T. V. p. 513. «20, 525. 5274 529. V, 
449.455. 460, 452.464. N. 





Weinfsf, Worauf der Bachus fit, ein Uhrwerck, an’ 


deſſen vordern Bogen der Zeiger von Silber, ift in 
- ber Kayferl. Schag - Sammer zu Wien befindlich, 
T,V,p.591.V.gı5.N, 
Weinreich/ Licent., Burg-Secretarius zu Friedberg. 
T. I. P- 578. 579. 
Weinfbänchs - Recht / Deßhalben zwifchen der 


Stadt Wormbs und der Bifchoffl. Regierung vor» 


gewaltete Difpute. T,IX. p. 38- 
Weiſenburg- Cron / Stadt und Probftey, werden 


von Frandreich zu reftiruiren verlanget. T. II, 


P. 280, 
Weiffenfelß. Schreiben von des Herrn Hertzogs 
zu Sachſen- Weiffenfelg Hochfürftl. Durchl. an uns 
terſchiedlich Eoangelifhe Ständte, in punto Gra- 
vaminum Religionis, Weiffenfelß d. d. 7. Apr. 1705. 
T. X. p. 9. J— | 
Weiſſenſtein / Böhmifch gehen, T.IL, p. 196. 
Weiffenwolff/ Graf, David, Kayſerlich Geheis 
mer Rath, Dberfter, Erb- Lands- Hofmeifter,, und 
Land - Hauptmann des Erg - Herkogthums. Defters 
reich ob der Eng ıc. dann Interims-Principal-Commif- 
farius zu Negenfpurg, dandet legterer hohen Fun- 
&ion ab. T. I, p. 33. 


Weißgerber / Deren Differentien mit denen Roth⸗ 


gerbern, wegen Verarbeitung derer Hunds-Häute, 
T.I. p. 126. 134. 
Haben auf ihren Handwerc einen felgamen Dips 
brauch, mas für einen? T.UL p. izF. . 
Weißheit / Wordurch fie erlanget werde 7 T. V. p. 
416.V, 3635. N, 


Wer 





w 
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Weipeler, Des Nieder - Rheinifh - Weftphälifchen 
Crayſes Pfenningmeiſter. T. V. p- 400. V. 375. N, 
Demſelben wird Anno ı701, menfe Novembr, deſſen 
Sohn in ſolcher Fundion adjungirt. ibid. 
Weiden, Boͤhmiſch Lehen. T. IL, p. 196, 
Welß Graf von, Eammerer, Keihs- Hof- Kath 
und Abgeſandter. T. XL p. 498. 
Welß, Graf von, ‚Earl Ferdinand, Kayſerl. Statt 
halter-Amts- Verwalter. T,I.p.319, 
Wenderebeim, Ein in der Dhauniſchen in 
Grafſchafft gelegener Ort. T. IV. p. * — 
Wentzel, Johann Ludwig, Inſpector zu Grünftädg, 
T. V. p- 85. u: ; 
Wernderg/ Schloß, Böhmifd Lehen. T. ır. 
p. 172. | 
Werpup/ von / Nagenburgifcher Land- Droft, T, 
VIIL p. 748. V.654.N, 
Wertenjtein/ Böhmifch Lehen. T. IL, p. 196, 
Wertbeim/ Graf von, Kayſerl. Abgefandter bey 
dem Schmäbifchen Erayß-Convent, T. VII. p.769, 
V..763. N. 3 
Werther, Graf von, Georg, Königl. ChurSaͤchſi⸗ 
ſcher Geſandter zu Regenſpurg. T. XII, p. 668, 
Weſtphaͤlen / Dafelbft wird die adeliche Gewohn⸗ 
heit, wegen Ausſteuerung derer Schweſtern von de; 
nen Brüdern, confrmiret, T. VI. p, 508, V,476. N, 
Allda joll Fein Land-Tag ohne des Dohm - Eapitulg 
Wiſſen und Willen ausgefchrieben werden, T. VI. p. 
513. 514. V. 41. N, | 
Wefipbalifiber Sriede/ Db er mit der Keiche- 
Staͤndte allgemeinen Gutbefinden und Vergnügen 
geichloffen worden? T. VI. p. 281. V. 264, 265. . 
Bon felbigem wird fo wohl als andernXeichs-Conti- 
tutionen Öffters abgegangen, T» VI, p,284. V, 
267, N. er 
Die 








57% Wette / Dr. Wigandı _ 
Die darinn enthaltene Worte ex gratia Cafarea, wie 
ju verfiehen? T. XII. p. 52. 
Werte / D.,1.A. Hochfuͤrſtl. Naffauifcher Kath, T. 
XII. p. 398. 
Weyd. Techtmaͤſſiger Xatbhſchlag, die Weyd- Hut- 
m und Pferg - Gerechtigkeit betreffend, T, Im 
P. 36. 
Die zu Wormbs wegen der NBeyd pafhirte groſſe 
Strittigkeiten, vid, Wormbs. 
Wetzlar, vid. Commer-Gericht. 
Wickeden / von, Johann, Capitularis des Stiffts Luͤ⸗ 
heck. T. X. P. 710. 
Wickenroth / Ein in der Dhauniſchen Rheingraf: 
ſchafft gelegenes Dorff. T. IV, p. 33. 58. 
Wiedmann/von, NRappenzell, Hanf Friedrich, des 
Loͤbl. Bayerifchen Crayſes Con-Deputarus bey dem 
zu Regenſpurg in Anno 1696. vorgeweſten Müng- 
Probations-Convent, T.l. p. 382, 
Wielandsheim / Ein Dorff in Francken, darinnen 
hat Brandenburg- Onoltzbach die Pfarr-Gerechtig- 
| keit hergebracht, T.IV, p. 158. 
} Wvieletzheim / Boͤhmiſch Lehen, T. II. p, 196, 
f Wien. Verseichniß der vornehmften Stücke, welche 
in Er Kayſerl. Majeftät weltlichen Schag-Cammer 
An Wien zu finden. T. V. p. 583. V. 5 13. N. 
Geiftlibe Schag-Cammer daſelbſt. T. V. p. 609. V, 


532. N, 
Wieſer / Freyherr von / Chur - Pfaͤltziſcher Hof- 
Gangler, T. IV. p.719. T. V. p.83. 111. V. 75. 


97. N. 
Wigand / Michael Carl, iſt erſt Vice- Canger her⸗ 
nad) Cantzler zu Wuͤrtzburg. T. VI. p. 654. V. 601. N. 
Wird Canimer- Gerichtg- Aſſeſior zu Wetzlar. T. VI, 
Pı 646, V. 603 «N, en 
J Macht 
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Macht ſtarcke Pratenſon bey Wuͤrtzburg. T. VI.p, 
646. 647. V. 603. 604.N. 

Sol Biſchoff Johann Gottfriedg Regierung durch 
genommen haben, T, VI, p. 648. 649, V. 605, 
606, N. 

Wird von Würgburg fehr proſtituiret. T. VI, p, 652. 
653.V. 609, 610, N. 

Fährt daher mit dem Bifchoff einen ſchwehren Procefl, , 

Conf. Würgburg. | : 

Wigt, Kayſerl. Proviant-Commifarius, T,VI, P.760, 


V,709.N, 

Wids, Bifchoff von der, Deffelben mit dem Lit— 
tauifchen Groß-Feldherrn gehabte Differentien, T, 
J. P. 821. | + 

Wuödburg, VON, Adam, Chur - Bayerifcher Rath 
und Schultheiffen Amts-Commiflarius zu Neumarck. 

T. VIII. p. 249. 253.V. 223, 226. N. | 

Wildbahn Der hoch und niedern Jagd, was bep 
deffelben Deſeription in acht zu nehmen ? T. V. p. 

781. V. 508. N, 

MWidenau/ Boͤhmiſch Lehen. T. I, p. 156, 

Wildenfelß, Gehet famt den Schug und Schirm 
der Elöfter, fonderlich der Vogtey des Clofterg Ber, 

gen, von der Eron Böheim zur £ehen. T. II. p. 196. 

Wildenreich/ Das Silberwerck daſelbſt iſt Boͤhmiſch 
Lehen. T. II. p. 196. 

Wild- und Rhein · Grafen / Zu Grumbach Gros 
weyler und Dhaun, vide Dhaun. 

Wißbernift Dorff, Veſtung / Boͤhmiſch Lehen, 

. A P. 196. 

Willibeldsburg Biſchoͤffl. Eichſtaͤdtiſches Rek- 
dent⸗Schloß, iſt in keinen haltbaren Stand, und deſ⸗ 
fen Forufication vielen Fehlern unterworffen. T. VII 


P-388.V.344 N. 
* Wilten⸗ 


U ws 


574 Wiltenftein / Woͤhrſtadt / 
Wiltenſtein / Boͤhmiſch Lehen. T. IL p. 196. 


Winckel, Dr., Mauritz, Tecklenburgiſcher Kath und 
Richter, wie anch Abgeſandter bey dem Nieder- 
Rheiniſchen Weftphälifchen Erayß-Conrent zu Eölin. 
T. VII p. 547. V. 542. N. 

Wincob/ Dr. , Johann Matth. , Chur-Maynsifcher 
Subdelegatus zur Münfterifhen Erb-Männer-Revi- 
fions-Öache, T. XII, p. 707. 

Windiſchgraͤtz, Graf von / Gottlieb, Kayferl. 
Geheimbder Rath und Mit-Principal - Commiflarius 
bey dem KReidyg-Convent zu Regenſpurg, tie ingleis 
hen KRayferl. Commiflarius im Nieder - Sächfiichen 
Crayß. T. J. p-44- 

Ejusdem Formul derjenigen Propofition, ſo er von we⸗ 

gen und im Nahmen Sr. Kayſerl. Majeftät in oͤf⸗ 

fentlicher Verſammlung des Nieder- Sachfifchen 

\; Erapjed, d, d, 17. (27.) Maji 1673. abgeleget. 
ibid. — 

Deſſelben Nahmen will aus dem in der Fürftlich- Holl ⸗ 

ftein- Gottorffifchen Sache abgefalten Keichs-Euts 
‚achten ausgeloͤſchet werden. T. l. prS. 

Winnenden, Ein — Wuͤrtemberg ges 
legene, und in 250. Haͤuſſern beſtandene Stadt, iſt 
Anno 1692. von denen Frantzoſen völlig eingeaͤſchert 

worden. T. J. p. 548- 

Wirthe / Durch was Mittel und Wege ſelbige abge⸗ 
halten werden moͤgen, daß ſie unter dem Prætext des 
Licenss nicht mehr auf das Getraͤnck ſchlagen koͤnnen, 
als billig iſt? T. V. p. 555. V» 487. N, 

Wigendorff/von, Dietrid Wilhelm, Fuͤrſtl. Ges 
heimbder Kath und Decan zu güberf, T. X. p. 7 10. 

Wohlmerckshauſen / Chur- Mayntziſcher Amts: 
mannzu Grünftädt. T. IV. p. 84. 

Woͤbhrſtadt / Ein gemeinfhafftlicher Flecken in der 
Wild- und Rhein- Grafſchafft · T. IV. pr 3+ 

en Ä Wolf⸗ 
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Wolffenbuͤttel. Von der Fuͤrſtl. Celliſchen und 
Hannoveriſchen Trouppen Einfallin die Fürfll.Brauns 
ſchweig · Wolffenbuͤttliſche Lande, und andern zwi⸗ 
ſchen dieſen Hochfuͤrſtl. Haͤuſſern vorgewalteten hif. 
ferentien, wie auch ſonſten emanirten Fuͤrſtl. Wolffen⸗ 

büttelifchen Landes-Werordnungen. T,IV, 
Cap, VI, T. VII, Cap, V, T, VIII, 


Cap. XI. — 
SBSraunſchweig· Cuͤneburgiſche Conſtitution, wegen 
verbottener Alienation der Lehen- Erb- Zin- und 
t Dipa-Eiten, MWolffenbüttel dd. 3, Apr, 1593, 
‚IV, p. 382, 
: Renorarion diefer Conflitution, Wolfenbüttel d. d. 2, 
April 1604. T. IV, p. 384, J 
Declaration dieſer vorhergehenden beyden Conſtitu- 
tionen. Wolfenbüttel d, d. 29. Maji 1612. T.IV, 


.. P. 38 3. 0. 
Schrifftliches Begehren des Wolffenbüttlifchen Ple- 
"  nipotentiarii in Haag, inpundo der im Infrum, 
“ Pac. Weftphal, vorbehaltenenAugfpurgifchenConfef- 
fions- Verwandten Canonicaren zu Straßburg, 
Haag d.d. 1.(11.)O&ebr, 1697, T. III, p.773. . 
- Copia der Fuͤrſt · Bruͤderlichen Convention, pun&o kis . 
ner Defenfions- Berfaffung. d,d, 3. O&obr, 1701, 
T. VI, p+» 202, V, 200, N, | . 
Hertzogs KudolphAugufti und Anton Urichs Remon- 
ſtrations · Schreiben anden König in Preuffen, was 
runmsie dermahlen fich des mit der&ron Franckreich 
getroffenen Tractass nicht entfchlagen, noch der Al- 
lürten —— vor der Hand accediren koͤnnten. 
Braunſchweig d.d, 3. Febr, 1702, T, VII. p, 206, 
V. 204. N. | | 
Bayferl. Mandat wieder Se. Durdhl, ‚per60g Anton 
Ulrich zu Braunſchweig und Wolffenbüttel, an Derg 
ſaͤmmtliche Unterthanen ergangen, um Herkog Rus 
dolph Auguft von ihren alleinigen Herrn und Regen⸗ 
ten zu erkennen. Wien d, d. 8, Febr, 1703. T. VII. 
Ap. 165, V. 163. N. 
Erſtes Haupt · Kegifter. O9 Bayı 








SE 
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-. Baylerlidses Commilhons - Schreiben an den König 
in Schweden und Hergog zu Zell, als Niever- 
Saͤchſiſche Crayß -Direores und Crayß - Dber: 
fien, in vorgedachter Materie. Wien d.d. 8. Febr. 

.. 1702. T.VII. p 214.V. 212. N. 

sernoge Rudolph Augufti Antwort-Schreiben an 
Königliche Majsftät in Engelland , wegen einer 
vermeinten dem Roͤmiſchen Reich pernicieufen Al- 

. .. anz mit Brandreich. Braunfchmweig d. d. 18. Martü 
1702. T.VII. p. 211.V.209.N, 

‚ Ejusdem offenes Patent, wodurch die in Dero Lande 

eingefallene Zell-und Hannoverifche Trouppen aus: 
gebotten werden. Braunfchmeig d. d. 21. Marti 
1702. T. VII. p. 215.V.214.N. 

. Ejusdem Antwort- Schreiben an Kayſerliche Maje⸗ 
fiät, wegen feines Herrn Bruders. Braunſchweig 
d. d. 29. Marti 1702. T. VII. p. 190. V. 


189. N. . 
Zertzog Anton Ulrichs Entfhuldigungs - und Ant 

wort-Schreiben an Kayferliche Majeſtaͤt Braun: 

ſchweig d.d. 30.Martü 1703. T. VII. p. 196.V. 


194. N. | 
‚Ejusdem Schreiben an N. N. diefer Affaire wegen. 
SBraunfchweig d.d. ı. April. 1708. T. VIL p. 217. 
V. 216. N. 
Der Herren Hertzoge zu Braunſchweig und Wolffen⸗ 
buͤttel Proteftations-Bchreiben an die Herren Ge- 
Ä - neral- Staaten , wegen ohngegründeter Auflagen 
auf Dero Fürftliche Perfohnen. Braunfchweig d.d. 
2% Maji ı702. T. VII. p.220.V. 218. N 
Austuͤbrlicher Bericht, woher und wie der Fuͤrſt⸗ 
lich-Zell - und Yannoverifchen Trouppen- Einfall in 
die Braunfchweig - Wolffenbüttlifhe Lande gefches 
: bin. T.VII. pr 172. V. 150. N. 
Fuͤrſtlich · Braunſchweig - Wolffenbuͤttliſche Wis 
derlegung der Urſachen, welche die Fuͤrſtlich Braun⸗ 
fhweig - und Zelliſche Linie zu Collorirung m. 
ie 
.d 


| Wolffenbuͤttel. | | $77 
die Wolffenbüttlifhe Lande vorgenommenen feind« 
| — Einfalls publiciret. T. VIl. p. 168. V. 


1867. N. 
— zu ſolcher Widerlegung. T. VII. p. 185. V. 
184. N. 
Extract aus denen Burchdorffiſchen Conferenz- 
Actis vom 24. Febr. 1703. , ratione Agnitienis Ele- 
&oratus & Pra=cedentiz des — Churfuͤrſtens zu 
Hannover. T. VIII. p.771.V. 673. N. ae: 
Pundtations-Nergleich zwifchen Herrn Herkogen Ge 
-  prg Wilhelm zu Braunfchweig- Lünehurg - Zell an 
einem, und ‚Deren Herkogen Rudolph Auguſt zu 
Braunichweig - Lüneburg - Wolffenbüttel am ans 
‚dern Theil, zu Recablirung eines poͤlligen Vertrau⸗ 
eng und Aufhebung aller Widerwartigkeit in dieſem 
» Durdlauchtigen Haufe. Zelle d.d. ı 2, April. 1703. 
T. VIII. p.730.V. 637.N. 

‚Articulus feparatus, das Hertzogthum Sachjen-Lauens 
> burg betreffend. Zelled. d. 12. April. 1703. T.VIIk 
p. 732.V.639.N. — 
EXxtractus Protocolli, fü bey ber am 17. Julii 1703. 

zu Burchdorff gehaltenen Conferenz nieder geſchrie⸗ 
- ben worden , die Infinuation. der. Proteftationuna 
- vom Haufe Braunſchweig - Wolfenbüttel wegen 
Srachſen - Lauenburg betreffend. T. VIII. p. 747.V- 


"44h N, 8— 
Hertzogs Anton Ulrichs zu Brauuſchweig - Wolfe 





fenbüttel Proteftations-Schreiben an die zur Sach ⸗ 


fen-Lauenburgifchen gefammten Regierung. verords 

. nete Land - Droft und Käthe, wider den zwiſchen 
Dero Herren Vettern zu Zelle und Hannover und 
Dero Herrn Bruders Durchl. Durch. einfeitig zu 
« Zelle, wegen Sachſen- Lauenburg, gefchloflenen 
Tradtat. MWolffenbüttel d. d.24» J ulii 1703: T. VIII. 

pP: 741. V. 646. N. — 
Zjudem Protsftations- Schreiben an das Conſiſtorium 

in eadem materin. T.VIII. p. 742.V. 648: Ne 
je O9 3 Fjut· 


* 
’ ‚ 
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‚ Ejusdem Proteſtation an das Hof- Gericht. T.VII. 
7. 744 V. 649. N. oo. 
Ejusdem Proteftaion an Nitter- und Pandfchafft. 
TVIl p.745.V. 650 N. | | 
Inftrumentum publicum fuper exhibitis Proteftationi- 
bus Hergog Anton Ulrichs wider gedachten Tra- 
&at. d. d. 26. Julü 1703. T. VII. p. 737. V. 
643. N. 
gZertjogs Rudolph Auguki zu Braunſchweig - Wolfs 
fenbititel Antwort - Schreiben an Herkog Georg 
Wilhelm zu Braunfhmweig-Zelle, in pun&o Retra- 
ditionis des Amts Campen. d,d. 17.Sept. 1705. 
T.VIIL. p.765.V. 668. N. | | 
:Öeg:n- Antwort - Schreiben vom Hergog Rudolph 
Auguſt zu Braunfchweig-Wolffenbüttel an Hergog 
„Georg Wilhelm zu Zelle, die Precedenz des Herrn 
Ehurfürfiens zu Hannover betreffend. . Braunfchweig 
d. d. 12. O&obr. 1703. T.VIII. p. 783.V. 684. N. 
Zinderweisige. Antwors Herkogs Rudolph Auguſte 
zu Braunihweig-Wolffenbüttel, an Hertzog Georg 
. Wilhelm zu Braunſchweig - Zelle. d.d. 16. Now. 
1703. T.VIIl. p. So3. V. zeı.N. 
ertzogs Rudolpb Augufis fernermeites Antwort- 
Schreiben an Hergog Georg Wilhelm, die Poflel- 
Kons „ Ergreiffung des Amts Campen. belangend. 
Blandenburg d. d. 16. Decembr. 1703. T. VIll 
 P819.V. 712 N — 
—— — Hertzog / Anton Ulrich, hat 
vfele Bemühung bey des Roͤmiſchen Könige Majes 
ftät Heyraths · Negorio angewendet. T.VIL. p. 18 1. 
V. 130. N. 2: | | 
Demſelben wollen heimliche Machinationes gegen Sei, 
"ne Kayſerliche Majeftät und das Reich beygemeſ⸗ 
ſen werden. 'T.Vll.:p.200.V. 198. N, * 
Wider ſolche und andere ungegruͤndete Impurariones 
ijuſtilcirt ſich Seine Hochfuͤrſtliche Durleucht Her 
tzos Anton Ulrich bey Seiner Kayſerlichen me 


Wolffing / Wolffſtein, 579 
ſtaͤt mit den groͤſten Conteſtationen vor GOtt und 
der Welt ſo wohl ſelbſt. ibid. ER ra. 
Wie ingleichen defjen Herrn Bruders, Herkogs Rus 
dolph Augufis, Durchleucht ihn auf das beſte bey 
Kayferliher Majeftär detendiret. T. VIII. p-ı1g0.V. 


189.0? h 
Und A dannenhero exeufiret, dem Kanferlihen Be 
- fehl, zu Ausfchlieffung deffelben ex Confortio Re- 
giminis , nicht nachkommen zu mögen. T. VIL 
p- :9 3.V. 194. N. . 
Will jedoch ihn Hergog Anton Ulrich vor. die Urſache 
des Unheils und. Landes-verderblichen Uberfalls hal⸗ 
ten. T.VII. p. 218. V. 216. N. 
Worwider aber Hertzog Anton Ulrich zu Braun 
ſchweig und Wolffenbuttel fein Gewiſſen zum Zeus 
gen feiner Unfchuld anführet, und dabey conteli- 
ret, wann er jeinem Herrn Bruder und dem. Ars 
men Lande dieſes Unglück mit Aufopfferung feines - 
Lebens benehmen könnte, es ihme eine hergliche 
* ſeyn würde. ibid. — 
Belkllagt ſich demnach über Dero Herrn Vettern, des 
Herrn Hertzogs zu Zelle, erſchroͤcklich · unverſchuldten 
Haß. T.VIl. p. 218.V. 217. N. er ee 
Auch wider deffen Herrn Bruders verlautete Refolu- , 
* puncto Accepsirung ber Zelliſchen Vorſchlaͤg. 
181 ; 
Wolffing, Johann Yacob, des Schwaͤbiſchen Cray⸗ 
ſes Deputarus bey dem Ming - Probations - Convent 
- gu Augfpurg. T.V. p.485. V. 425. N. 
Wolfframsdorff / von, Chur-Bayerifher Gene- 
sal-Wachtmeifter. T. VII. p. 615. V. 609. N. 
Wolffitein‘, Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 196. 
Wolffſteiniſch - Hochgraͤfliches Vorum bey dem 
Baperiichen. Erayß - Convene zu Waflerburg 
1701. d, 22. Junil abgelegt. T. VI. p. 351.V. 
329 N. | | 
| Oo 3 Wollen / 
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Mole , ‚ Deffelben Auf-und Verf Verkauff auffer Landes 
von Chur-Bayern es gemiffer Condition verbot; 
ten. T.I. p. 198. 488 
— von Chur - Brandenburg gefchehen. 
. p: 482. 
Schau - Ordnung über die Wollen in der Chur - und 
Marck - Brandenburg. T. III. p. 508. 
Gefponnene Wolle foll von denen Laud - Leuten das 
I an niemand anders als an die Wollen - Wes 
er * Zeugmacher verkaufft werden. T. III 


Dafiger Wollen· Weber Beſchwehrde uͤber die Schaͤ⸗ 

fer. T. II. p.491. 
| Wolle, wie fie zu Zubereitung eines — Tuchs 
i | m Zeuges befchaffen. feyn folle ? ? . III. 


! 493- 
hi Auf die aus dem Land verführende Wolle wird von 
" Ehur - Pfalg ein NS Impoß geleget. T.V. 
p-570.571.V. 500.501.N 
‘ Molsogen / Freyherr von, Johann Chriſtoph, 
Deputatus bey dem Coburgiſchen Succefhions-Recefs, 
T.VII. p.370.V. 372.N. 


Moppemorb , Ein in der Dhaunifhen Khein- 
Srafnfft gelegenes Dorff. T. IV. p. 33. 


Worms, Betreffend die zwiſchen dem Herrn 
Bilhoff und dem Stadt - Magiftrar der Stadt 
Worms, pundo Jurisditionis & Religienis vorge: 
waltete Differeneien. T. II. Cap..l. Faſc. II. & 
Cap. VIII T.IV. Cap. II. Fafe.I. T.VL Cap. I 

Fafe. 1. T.VII. Cap. L T.IX. 
Cap. I. 
 ayfer Leopoldi Proteorium vor die Gtadt 
— Wien d. d. 20. April. 1665. T. VI. p. 30. 
27. N. 

Des Magiftrars zu Worms kroteſtauion an das Fuͤrſt⸗ 
lig - —* Hof- Gericht allda, wegen der 
Zormul : 


Worms. 181 
Formul: Unferer Obrigkeit zu Veracht. d. d. 4. Junii 


1673. T.Vl. p. 24.V. 22. N. 


Species Facti, des Herrn Biſchoffs und des Stadt- 
Magiftrars zu Worms Differeneien betreffend. T.IIL 
p. 147. 
Memorial an den Reichs - Convent zu Regenſpurg 
- vom Dechant und Eapitul zu Worms, contra eini« 
ge befchuldigte Iafraction der Bifchöfflichen Ju- 
sium betreffend , cum Adjundis A.B.&C. d.d. 
26. Oflobr 1694. T. III. p. 163. 


Des Wormfilchen Stade - Ratbs Memorial an die 
Reichs -Verſammlung zu Regenſpurg, contra die 
von dafigem Dohm-Dechant und Capitul fuchende 

unzeitige Wahl-und Raths-Aemter Erfegung. dd 

23 Dec. 1694. T. III. p. 169. | | 

Bifchöfflich - Wormfifcher Kegierung Proteftation 

"und Refervation gegen die von einigen Raths-Burs 
gern der Stadt Worms eigenmächtig aufgeworffe⸗ 
ne Amts-Träger und Naths-Perjohnen. d. d. 14 
Maji 1695. T. Ill. p. 178. | | 

Species Facti deflen , was ſich zu Worms den 27. Dec 
1697. bey gehaltener Procefhion von der dafigen 
Geiftlichfeit aus der St. Johannis- Kirchen in das 
Cloſter Ronnen-Münfter begeben und zugetragen: 
T.IIL p. 183. 

. Memorial an das Evangelifche Corpus zu Kegenfpurg 
von dem Stadt-Magiftrat zu Worms, vie paiſirte 
 Procefions- Händel betreffend. T. II. p. 677. 

Facti Species von Seiten des Magiftrats in materi a 
di&a, T. II. p. 687: 


Eegen - Bericht und Ableinigung deflen, was bey 
der von denen Gatholiguen angeſtellten Procefhion - 
An. 1697. paſſiret, mit Ableinung der Biſchoͤffli⸗ 
er Seits publieirten widrigen Facti Speciei. 


T. II. p. 683. | = 
4 DIA Frag 


— 


' j ! 
J 
J 
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Frag - Stud und hierauf ausgefallene Depofisiones 
einiger wegen der MBormfilchen Procefhon abge: 
hörten Zeugen. T.IIL. p. 708. g 

.Citations-Schreiben an die Stadt Worms von.de 
Ehur-Pfälgifchen Ober - Amt Alzey dent ı. Martii 
1698. erlaffen, um einige aus ihren Mitteln nacher 
Pfedersheim zu der dafelbft angeordneten Unterfus 
Hungs-Commifhon, ratione der bey der Wornfer- 
Procefüon violirten Geleits - Strafen, abzufenden. 
T.II. p.z1ı. 

Antwort - Schreiben an Ehur-Pfalg von dem Ma- 
giftrac zu Worms, betreffend die vom Amt Alzey 
ohnbefugt vorgenommene Citation einiger. Magi- 
ſtratiſchen Deputirten nacher Pfedersheim. d.d. 5. 
(15.)Martü 1698. T. III. p.714. 

Copia Memorialis vom Kath zu Worms an das Evans 

geliſche Corpus zu Regenſpurg, , betreffend die Aufs 
recht - Erhaltung ihrer. Privilegien und Reich8-Im- 
medietät bey der angeordneten Kayferlihen Com- 
miſſion. Worms d. d. 22. Novembr. 1698. T. IV. 

« 191. 
— vom Reichs · Convent Augſpurgiſcher 
Confefion an Herrn Biſchoff zu Worms, in dieſer 
| Sache. d.d. 3.(13.) April. 1699. T. IV: p. 197. 
| - Antwort-Schreiben an Das Moangelifche Corpus 
zu Regenſpurg, auf deffen Intercefions- Schreis 
ben vor die-Reichs-Stadt Worms. Breßlau d.d. 
27. April. 1699. T.IV. p. 202, | | 
Rechtmaͤßige Contradition und Bitte derer Hoch— 
1 -  fürftlih- Wormfifhen Bevollmächtigten, übergeben 
| denen Kayſerlichen Herren Subdelegatis den 30. Aug. 
; 1700. T. IX. P- 8. | , 7 
Abubgenoͤtbigtes Erſuchen derer Hochfuͤrſtlich · Worm⸗ 
| fifchen Gevollmächtigten, übergeben denen Herren 
| Subdelegatis. d.d. 2. Sept. 1700. T.IX. p. 11. 
| An Römilch-Bayfeziiche Maieftäs und Dero Sub- 
delegation gehorſam - und abgenöthigte 
4 j he ag 
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eig und Bitte des Wormfifchen 5 — aepreirten 

—— T. IX. p. 13, 
Des Magiftrars zu Worms anderweitige Proreftation 
‚ons Bifhöfflihe Hof- Gericht allda, wegen der 
Formul: Unferer Obrigkeit zu Verachte. T. VI. 
p 27.V.24.N. 

wᷣochfaͤrſtlich · Wormſiſches Regierungs - Decrer 
darüber. d. d. 22. Februar. 1701. T. VI. p. 28.V 
26. N. 


| Der E.ambertbeimer Deponenten Ausfage über die 


Catholifche Proceflion zu Worms. d.d, 19. Marti 
1701. T.VI.p.35.V.3:N. 

Inftrumentirte Zeugen-Ver — und Auffage barhber, 
vom 2. April. 1701. T.V 

Der Stade Worms — ——— an 
das Evangeliſche Corpus . mi Reiche - Convent, 
wegen der durch die ungewöhnliche und unformli: 
_ heProcefliones allda n btentenelthnten. Wormg 
d.d. 13. Maji 1701. 


Ä T. VI. p 
Gruͤndiicher Bericht Über bie Catpolifgje Proceflion 


zu Worms. Megenfpurg did. d. 24. Maji 1701. 
T.VI. p.33.V. 30.N. 

Infrumensirte Proteftations - Schrifft der Stadt 
Worms wider die Gemwaltthätigfeiten auf der Bur⸗ 
— d.d, 9. Juni 708, T.VI, P- 49. V. 


| Ebor- \ Pfälgifchbes Inhibiterium wegen diefer hät: 


— — d.d. 10. Junũ 1701. T.VI. 


8 


Der —* Worms Gravatörial - Schreiben an den 

Reichs · Convent, wider den Clerum und die Biſchoͤff⸗ 

liche — daſelbſt. d.d. 15. Junüi 1701. T. v1. 
P. 41. V. 37. N. 

Species 7 die Wormſiſche a re betraf, 
fend. d.d. 15. Juni 1701. T.Vl. p.43.V. 39. N. 
Exiract des Heil. Reichs freyen Stade Worms 
_ Ymts-Protocolli vom — Julii ip701. den run 

DS 


U 


1 
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— der Burger Weyde betreffend. T.VI. p. 61. V. 
N 


56. N. 
‚ Bericht - und Begen- Bericht über die Catholiſche 
x Procefhion allda. T.VI. p, 42. V. 57. N. 
Fernerweites Memorial der Stadt Worms an das 
Proteftirende Corpus zu Regenſpurg, diefer Sache 
wegen. d.d. 13. Julii 1701. T.Vl. p. 49.V. 54. N. 
BZwey Arteftara dariiber, eines vom 13. Julii, das ans 
dere aber vom 1. Junü 1708. T, VL p, 70,76, V. 
65.75. N, ; i 
- Des Stadt - Magiftrats lamentable Befchwehrungs- 
Schrifft an dag Evangelifche Corpus zu Regenſpurg 
wieder der Bifchöffl. Wormfifher Bedienten Bes 
einträchtigungen. Worms d. d. 5.Novemb, 1701. 
T. VI. p. 39. V. 83. N. 
Der Stadt Worms Memorial an dag Evangeliſche 
Corpus, den turbirten Vieh - Trieb aufder Burs 
ger - Wende und andere Stadt - Gerechtigkeit bes 
treffend. d. d. 21. Marti 1702, T. VII. p. 2. 
Serneres Memorial der Stadt Worms, wegen der 
Carholicorum dafelbft verubten Sriedbrüchichen Ges 
waltthaten an der Stadt-Wadje unter ven Speyer- 
Thor. d. d. 18. April 1702. T. VII. p. 6. 
Der Biſchoͤfflichen Regierung zu Worms bey dem 
Meichs-Convene uͤberreichtes Inftrumentum, diefer 
Etrittigkeiten halber. d.d. 20.Apr, 1702.T,VIL.p.g. 
Der Stade Woring Bittfchreiben an Chir-Trier, und 
mut, mutandis an die Stadt Weslar, in pun&o der 
Beförderung des von dem Clero.angeftellten Pro- 
ceflions-Procefleg, d,d, 18. Maji :702, T.IX. p. 14. 
| Antwort der Stade Worms auf vorgedachtes In- 
"© Arumentum, d.d. 7.Jun. 1702, T.VH, p.16.V.ı5. N. 
Copia Memorialisder Stadt Worms an den Reichs- 
| Convent ju Re genpurg ‚ um Intercefhonales an 
| Kayſerl. Majeftät wegen der Biſchoͤfflich Worm- 
- Rüben Regierung, Regenfpurg.d, d, 18. Novembr. 
3702, T,1X, p, 2 | 
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Intercefions - Schreiben an Kayſerl. Majeftät von 
dem Evangelifchen Corpore für die Stadt Worms. 
Megenfpurg d. d, 20, Dec, 1782, T, IX, p. 19. 

Kayſerl. Mandatum de non innovando fine — 
contra die Fuͤrſtl. Wormſiſche Regierung wegen 
der Stadt Worms. Wetzlar d. d. 22. Manii 1703, 

T, IX. p. 25. | . 
Der Stade Worms Dand - Schreiben an das 
Corpus Evangelicorum für die ertheilte Intercefio- 
nales, fammt einigen angefügten Gravaminibus, 
Worms d.d, 4. April, 1703. T.IX.p. 22, | 
© Extfadtus Protocolli des Reichs - Hof-Rathe vom ro, 
_ Maji 1703. Worms eontra Wormbg , Commif- 

fionis, die Procefions - Sache betreffend. T. IX, 


P-33« Ä 

An die Evangelifche Ständte zu Negenfpurg abermah⸗ 
liges Bitten der Stadt Worms, um einige Inter- 
cefhonalien, d.d. ıg, Junii 1703. T. IX. p 31. 
Copia Memorialis von der Stadt Worms an das Cor- 
pus Evängelicorum zu Regenſpurg, unterfchiedene 
Gravamina wieder die Fürftl. Regierung zu Worms, 
in fpecie die freye Weinfchenek betreffend. T. IX. 


P- 35» 

.. Extratus Reichs - Hof- Ratbs Protocolli, Worms 
Stadt contra die Fürftl. Negierung dafelbfi & vice 
verfa Commiſſionis, fire der Hr. Hoch und Teutſch⸗ 
meifter als Bifhoffzu Worms fub paflato 21. hu- 
jus übergiebt allerunterthänigfie Anzeige, auf die 
Stadt-Wormfifcheden ı 3. Maji nuper eingefchobene 
Klag und gehorfame Bitt, prævia Satisfa&tione im 
der Haupt-Sad) , an die darinn erfannte Commif- 

‚Sion ein Excisatorium allergnädigft zu erfennen, da 
mit auf beederfeitige Unkoſten diefelbe reafumiret, 
und in terminis meri Proceflus Summarii & Inquiſi- 
eorui verfahren werden folle. T. IX. p, 7. 


Worms / 


‘ 


y26 Worms’ Dohm-Eapitul und Stade? 


Worms, Dohm · Capitul. Vom Päbftlichen 
Bann und Excommunication des Dohm-Eapituls zu 
Worms und deſſen dabey beobachteter Solen- 
nität. zr Cap, IV, 


c.1, 
cbur-Teierifches Intercefions-Schreiben an Pabſt 
vor das Wormſiſche Dohm-Kapitul, wegen des aufs 
dringenden Canonici de Boville, Ehrenbreitſtein d. 
d,7. Junü 1699. T. V. p. 130.V. 1:13. N, 
Gedulones aggravatoris Cenfurarum de mandato Apo- 
ftolico Fulminatz Malmundarıenfi d. 8. Junii 1699, 
oder Pähftl, Excommunicauon des Wormfijchen 
Dohm - Eapituls wiegen des vom Pähftlihen Hofe 
| aufgedrungenen frembden Edelmanns Jacobi de Bo- 
| ville, T.V, p. ı20.V, 105.N, 
| | Ebur-Miayntzifdhes Intercefions-Schreiben an Pabſt 
vor das Dobm- Eapitul zu Worms wieder den de 
Boville, Bamberg d.d, 10. Juli 1699, T.V, p. 125. 
j V. 108. N, j 
Memorial des Dobm - Eapituls zu Wormbs an die 
Catholiſche Geſandtſchafften in derjelben Sache. 
Wormis d.d, za. Novembr. 1699. T. V. p. 123. 
V. 107. N. 
Der Caiboliſchen Fuͤrſten und Staͤndte Memorial an 
Kayſerl. Majeſtaͤt, um Insercefhonales ad Pontiſicem 
in hae caufa, Regenſpurg d. d. 10. Martii 1700. T. 
V,p. 133. V. 115. N. 
Eben derſelben Interceſſions · Schreiben an Pabſt. 
Regenſpurg d. d. 10. Martii 1700, T. V. p. 135. V. 
117. N, | 
Dand - Schreiben des Dohm-Eapituls an Reichs- 
Convent Cathol. Religion, wegen diefer Sache. d. 
| d. 39. Maji 1700. T,V.p. 139, V,ı20, N, : 
| Morms/ Stadt. Dee Stadt Worms Memo- 
rial an das Evangelifche Corpus zu Regenſpurg, die 
von der Cron Franckreich begehrende Satisfation,wes 
gen ihres über 3. Millionen Rthlr. ſich —— 
a⸗ 
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Schadens betreffend. Franckfurth d. d. 15. O&obr, 
1696. T.I.p sn ar 
Atſtimation des von der Eron Frandreich der Stade 
VWornms zugefügten Schadens, . T, IL, p. 574. | 


Worms / Sihofl, WIN dem daſigen Magiftrar 
den gewöhnlichen Titul, Städtmeifter, Burgermei, 
fter und Rath, aud) das Jüs Senatus difpusiren, und 
ſich alle Autberität und Jurisdiion über denjelben 
und das Stadt-Wefen jueignen. T. IUl. p. 192,137, 
"164. 162. fegg. — 
Ihnen nicht mehr in der Tiaulasur, als Erbar und Er, 
famer Rath), eingeſtehen. T.II, p. 164. 
Kaudet ingleichen um Sufpendirung deffen Sefhonie & 
“ Voti in denen Comiküs an. T. I. p, 165. -; 
‚Was von Seiten des Wormfijchen Stadt.- Rathe 
‚ bargegen augefübrer worden ? TIL, p..156. fegg, 
Eyd des Bilhoffs, welches felbiger bey feinem Ein 
ritt indie Stadt ablegen muß. T, TU, p. 149. 


Worms ı Stadt,. Wird vonden Srangofen völlig 
 yerbrand. T. II. p. 571. TIL prıgı, 
‚Deren Mauer und Thurnen demoliret, T,II. p. 387. 
Und big auf den dritten Theil von. Einwohnern veroͤdet. 
T. Il.p. 571. 579. T. II. p. 181. ee a 
. Wie viel an Privac-Gebäuden in der Stadt eingeäfchert 
Und.wie hoch fich fammtkerlittenerSchaden belauffen?. 
T, IL p.579. T.III. P. 181. IR ORT ; 
Zwifchen dem Biltum und der Stade Worms wird in 
An.ıgı9.und 1526, ein Vertrag, die Rachtung ge⸗ 
nannt, ‚ über: die — Mißhelligkeiten auf⸗ 
gerichtet, und vom Kayſer Carl den V. confemi- ' 
vet. T. IL p..148, | ) 
Deffen Inhalt. Tbid, ehe . 
Iſt der Stadt hoͤchſt prejudieirlich, ibid, j 
Stadt Wormfifher Burger - Corporal, ein Kauff⸗ 
mann,wird von dem Biſchoͤfflichen Schultheiß * 


U 


j | 
„88 Wucher > Würffelmacher, " 
| Pfarrer zu Horchheim bey einer Eatholifchen Pro- 
cefion auf das grauſamſte iractiret. T. VIL.p, 7. 
Auch andere wieder dieſe Procefhion proteſtirende Per⸗ 
ſohnen über die. Bruͤcke in den Graben geſtuͤrtzet. 


ibid, | 
Welches zwar die Biſchoͤffl. Wormſiſche Regierung 
mittelft eines Inftrumenti Notariatus contradiciret. 


, 


T. VII p. 9. J 
Die Stadt Worms aber — sefutiref, und obige 
feindfelige Proseduren behauptet. T. VII. p. 16. V. 


| 15. N. RR: 
| Bey der Stadt Worms lieget ein ſehr ſchoͤnes und 
| gras Miefen-Feld, fo der Stadt Eigenthum, und 
| die Burger - Wende genennet wird, T. VI, p-43« 


V. 39. N. | 
Mil; nad) einer jedweden Battung des Viehes ein bes 
fonderer Platz abgeſteint. T. VI..p. 44 V, 


40%. N, | SRETERT 
Daraufhaben verſchiedene benachbarte Dorffichafften 

den liminrten Weydgang. T. VL p. 43. V. 39. N. 
Uberdiß finden ſich daſelbſt zwey beſondere Plaͤtz, die 
Herten... ober Seniors - Wiefen , dann Die Bau- 
Wieſen. T. VI p. 44. V.40. N. sen) j 
Darvon erfterer 12. biß 14. Morgen Feldes in ſich ber 

greifft. T. VI. p. 54. V. 49. N. | 

Auf jeldigen wird von denen Bayern groffer Excefs und 
Ruthwill veruͤbet. T. VI, p 47,5% V. 42, 4J.- 


ſeqq. N. | — 

Und entſtehen daraus ſchwehre Diferentien, ibid. ſeqq. 
Wratislau, vid. Vratislau. . 

Wucher, Wie er von einem gewiſen Füeſten beſtraf⸗ 

fet worden? T. V. p.433 .V. 373. N 

Wunderlich / Commendant in Vilshoſen. T, VIIL 
‚125.7. 108, N, oo — er 

Wuͤrffelmacher / Unter was für Leuthe fie lociret 

‚werden? T. V. 432 V. 377. N. 


Wouͤr⸗ 
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Wuͤrtenberg. Des Zertzogs zu Wuͤrtenberg Vor⸗ 
ſchrifft an den Kayſerl. Sed-Marfchall-Lieutenant 
Moptecuculi, wegen der Stadt Augſpurg ſchlech—⸗ 
ten Zuſtand. Stuttgard d. d. 16. Novembr, 1675, 
T.X, p8on.:-. 2 Ä 
Fuͤrſtl. Würtenbergifhe ausführliche Vorſtellung, 
was Dero. Bande a tempore des .gebrochenen Still» 
aſtandes durch die Eron Srandreich für Schaden ge 
bieten, und deſſentwegen von der Allerchriftlichftem - 
Majeſtaͤt voͤllige Reparation zu fuchen, cum :Bro- 
vocatione ad Tra&tatus Pacis future , ejusgge Con- 
' eiliatores , Arbitros & Compaeifcentes æquiſſimos. 


ur eh pP- 339. ‘ 

‚ Monfr, de ir Seas her ee er 
tributions-Ausfchreiben an das Würtenberger Land, 

Sm Zager vor Philippeburg did, 11,08, 1698--T, 


l.pepa3u © ' 
Ejusdem reiterirte Ordre {ber die 150000, Liv, um 
- welches das Hergogehum Würtenberg , wegen der . 
»  Holländifchen. Werbung, unbillich taxiret worden, 
Rkheinhauſſen d. d. 16. O8, 1688. T. l. p. 183. 
. &cheeiben des Herrn General Duras an den Loͤbl. 
Schwaͤbiſchen Crayß, wegen des Koͤnigl. Frautzoͤ⸗ 
ſiſchen Intendantens in Elſaß Monfr, de la Grange in 
den Schwaͤbiſch - und Fraͤnckiſchen Crayße ausge⸗ 
ſchriebenen Contribution &c. d,d; 21. Oct. 1638. 
—T. I. p. 81. 
Sieben Frantzoͤſiſche Quittungen der Wuͤrtenber⸗ 
grichen-Contributions-Gelder halber. Won 6, Nev, 
biß 20, Dee. An, 1688, T. I. p. 484. 587. 
General - Specification und Tabell, über den in mehres 
ſten Städten und Yembtern des Hergogthums 
Wuͤrtenbergs von der Frangöfiihen Armee und 
Trouppen erlittenen Schaden, gleich nach getroffes 
nen Centributions - Receſſ. d;.d, 30; Julülg, Aug.) 
2693; T,I, p. 598. 








Monfr, 





J 
J 
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Monfr ‚de laGrangeContributions· Aceord mit dem Wuͤr⸗ 
tenbergiſchen Rent Cammer-Seeretario. Im Lager 
zu Bleydelsheim d. d, 9. Aug. 1693. T. I. p. 551. 

Erläuterung deffelben Contribvtions-Accords, Im 
Lager bey Ingersheim d, d, 13. Aug, 1693. T. J. 


554 CE 
 Yocb 15. andere Frangöfiihe Quittungen der Würs 
tenbergifchen Centributions-Gelder won An. 1693. 
— vom 29. Sept, biß den 6.Dee. 1694.T.1. p.5 89. ſeqq. 
Verzeichnuͤß/ was man aus dem Hertzogthum Wuͤrten⸗ 
berg An, 1688. der Frantzoͤſiſchen Armee für Na- 
eural-Rieferungen wuͤrcklich thun müflen , und mas 
gemeiner Landfchafft an ftatt baaren Geldes wie⸗ 
derum aufgerechnet worden. Stuttgard d, dii7. 
Sept. 1694, T. 1, p. 587. 
"einige Schreiben und Koͤnigl. Frantzoͤſiſche Befehle, 
der Würtenberger Contributions - Sachen halber, 








Au. 1694. T; 1; p, 602. 6686. | * 
Kepræeſentation und Bitte an den Kayſer, die in Teut⸗ 
ſchen Rechten figende Königl. Boͤhmiſche Lehen des 
Fürftl. Haufes Würtenberg erlangte Indule betrejs 
fend.. Stuttgard. d. d. 1. Sept. 1695. T.Il,p. 2»1, 
Wuͤrtenbergiſches Memorial an den Reichs - Con- 
vens contra die Schwäbifche Ritterfchafft, in puncto 
; Juris olle&andi,, Regenfpurg d. d. 5. Maji 1702. 


T. LX. p. 594. 
Des Särfil, Wuͤrtenbergiſchen Abgeſandtens Memo- 
fial an den Reichs Convem wieder die Schwaͤbi⸗ 
ſche Reichs - Ritterfchafft, communem caufam zu 
machen. Regeufpurg d. d. 8. Maji 1702, T. VII, 
19.1407. V. 408. N. | 5 
KFhoͤrſti. Würtenbergifche Ablehnung der Ritterſchafft⸗ 
lichen Prætenſionen in jure collectandi. T, VII. 

Pp412, j 

wen: Vorfiellung, warum der an Seiten Hochfürfil. 
Wuͤrtenbergiſchen Theils gegengefegte Srasus Con- 
‚ torerhiz weder bey Eindach, noch bey andern Bode 
i rl, 


Wuͤrtenberg / Hergogth. _ Würgburg, 591 
< fürftl, Würtenbergifchen Lehen - Gütern vorgeben 
der maſſen fundiret ſey. T. IX; p. 596. Confer, 
Lindady. 
Copia Contributions-Tra&tats, im Laget zu Schwibers 
. Dingen vom 5. Julii 1707. , gefchloffen zwiſchen 
dem Herrn Intendanten Seiner Königlichen Das 
jeſtaͤt in Francfreich und denen Deputirten deg 
Hertzogthums Würtenberg. T. XII. p. 405. 
Bayferliches Commiffions - Decret wegen Admiſtion 
des Hergogs zu Mürtenberg Fuͤrſtlich - Tecki⸗ 
ſchen Voni indem Neihs-Fürften-Rath. d.d. 15. 
- Febr. 1708. T. XII. p.780. 
MWürtenberg / Hertzogthum / Daraus bat 
Srandreich nicht gar inner 3. Monat fehr vieles 
gezogen. T.I. p. 546. | 
Auch find darinnen über 1926. Gebäu und darunter 
viel gange Städt durch die Frangöfifche Brand-+ 
Fackeln elendiglich darnieder geleget worden. T.L. 
Pr $49. | | 
Mas der König in Franckreich als eine Taxa für 
das gange Hergogthum gefordert ? T.L p.576. 
N 577. K = % 
Der Würtenbergifchen Geiffeln von Frandreich ers 
- ‚littenes hartes und ſchimpffliches Tractament. T. Is 
p. 564. ſeqq. — 
Wuͤrtz / Frank Friedrich, Fuͤrſtlich · Würtenbergte 
ſcher Rent · Cammer · Secretarius. T.1. p.5 51. Ba 
Wuͤrtzburg. Des Heren Biſchoffs zu Wuͤrtz⸗ 
burg Differentien mit deffen geweſenen Eangler 
- Migand betreffend. an Cap. X. T.VIL 
ae Cap. Il. 


Aden- mäßige Facti Species in Sachen Michael Carl 
Wigands contra Wuͤrtzburg. T. VI, p. 644. Vs 
60o1. N. vage 


Erſtes Haupt · Zegiſix Pr Um 
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592 Würsburg. 

Untertbänigfte Supplication und Bitte pro mandato 
pœnali de non amplius offendendo aut diffamando, 
neque fibi arrogando jurisdidiongm in perlonam 
Affleforis Camerz Imperialis S.C., una cum Cita- 
tione ex L. Diffamari 4. Cod. de ingen. , nee nor 
fuper injuriis, & ad videndum fe condemnari ad fo- 
ludonem rehidui falarii cum pr=fxione termini le- 

legalis, Anwalds des Hoc) - Edelgebohrnen Herrn 
Michael Caroli Wigands, Camerx Imperialis Aſſeſ- 
foris, contra Wuͤrtzburg. Exhib. d. a2. Febr. 1700. 
T. VII. p. ss. 


Untertbänigfte Fundatio Jurisditionis und. Folg-Leie 
flung, pro clementiffime quoque annedtenda Cita- ., 
tione , ad videndum fe condemnari ad ſolutionem 
reſidui falarii cum pr=fixione termini legalis, As 
walds des Hoch- Edelgebohrnen Herrn Michael 
Caroli Wigands, diefes Hochpreiglih-Rayferlichen 

und des Heil. Reichs Kammer - Gerichts Beyfis 
tzers, conıra Seine Hochfürfllihe Gnaden zu 
Wuͤrtzburg, dann Dero Dohm - Capitul und Räs 
the, dann N. von Horſt. Exhib. d. a8: Febr. 1700. 
T.VIL pP f3» | | 

Kayferliche Ladung des Bilhoffe und Mit - Bes 
klagten zu Würgburg an das Kayſerliche Cammer- 

Gericht, in Sachen Wigands. Werlar d. d. 23. 
Febr, 1700. T. VI. p. 67 2. V. 628. N. 

Die aus denen Narratis Mandati angezogene Calu- 
mnien. T.VI. p. 685.V. 640. N. 

Die in denen putativis Replicis enthaltene Convitia. 
T.VI. p. 689.V: 644. N. 

Copia der von zweyen Cammer · Gerichtlichen Procu- 
satoribus gehaltenen Keceſſen. d.d. 10. Norembr. 
1700. T. VI. p. 636. V. 641. N. | 

Extraft Schreibens vom Herrn L. Rollemann, Würg’ 
bargifchen Anwald. Weglar d.d. 27. Ner. 1700- 
TAI. P- 638.V. 643. N, ; 


_Würgbug [OO 53 
Des Kayſerlichen Cammer - Gerichts Bericht am. 
Chur-Trier, als Cammer-Kichtern, in Sachen Wir 
Hands contra Wuͤrtzburg. Wetzlar d.d, 15. Dec. 
1700. T. VII. p. 68. V. 67. N. 
Sententia in dieſer Sache. d. d. 23. Dec. 1700. T. VI 
p. 688.V. 643. N. T.VII. p. 65. — 
Sententia d, d. 8. Martũ 1701. lata, in Sachen Wir 
Hands contra Wuͤrtzburg. T.VIL p.66.V.65.N. . 


Abgemüßigte Rechtliche Beleuchtung des am Cams 
Mer - Gericht in Sachen Wigands contra Wuͤrtz⸗ 
burg d. ıg. Martii publicirten , und nach langer 
Ruckhaltung — communicirt - empfangenen 
anmaßlichen Urtheils - Mandati de non amplius of- 
fendendo. T.VI. p.716.V.668.N. 

Copia Protocolli judicii Imperialis Aulici, d. d. 4. Mafi 
1701. , in Sachen Würgburg contra das Kayſer⸗ 
liche Cammer-Gericht zu Weglar , den Afleforem 
Wigand betreffend. T.VIL p. 78.V.77.N. e 

Des Bayferlichen Cammer - Gerichts Bericht an 
Kayſerliche Majeftät, Würgburg und Conſorten bes 
trefiend. d.d. 19. Maji 170 1. T. VIl. p. 45. T. vk 
p- 707.V. 660.N. Ä 

Ejusdem fernere Anzeig an Chur - Trier, in Sachen 
Wigands contra Würkburg. T. VI. p. 706. V. 
659. N. | . 

Kurtze aus denen heilfamen ReichsSatzungen und 
‚allgemeinen Rechten verfaßte Demonftration , da 
an Kayferlihe Majeftät und das Reich / in Sache 
Mihdel Carl Wigands contta Wuͤrtzburg, der 
allerunterthänigfte Recurfus fo billig als nothdring⸗ 
li genommen werde. T. VI. p. 693.V: 647. N. , 

Memorial des Kayferlichen Eammer - Gerichts am 
den Reichs · Convent, diefer Sache wegen. Weglar 

Ad ar. Maji 1701. T. VII. p. 44. V. 43. N 


Ts Br 





Wuͤrtzburg. 


Kayſerliches KReſcript an Ehur-Trier,inSahenWürgs 
burg contra das Kammer - Gericht und Afleforem 
Wigand. Wien d.d. 7. Julü 1701. T.VI.p.740.V. 
690. N. u 

Kayferliches Refcripr an Prafidenten und Afleflores 
des Eammer - Gerichts. Wien d.d. 7. Juli 1701. 
T. VI. p. 741.V.691.N. 
Kayferliches Decrerum für den Cammer - Gerichte- 
Adeforem Michael Carl Wiganden. d.d. 7. Julit 
1701. T.VI.p.743.V» 694. N. T.VIL p.43, 104. V. 
42. 103.N. 
Kurzer und wabrbaffter Extra&t derer von Seiten 
- MWürgburg in deffen Informations - Schrift ger 
brauchten hoͤchſt injurieufen Formalien, fo wohl ges 
gen gefammtes Hochloͤbliches Collegium Camera- 
le, als auch deſſen Afleforem Wiganden. T. VII. 
p. 106.V. 104,N. 
Sernerer Extra& der in gegentheiligen Beylagen ent’ 
haltenen Anzapffungen und Ehrenrührigkeiten- 
T. VII. p. 115. V. 113. N. | 
never Extra& der in der Fuͤrſtlich ⸗Wuͤrtzburgiſchen 
in Öffentlichen Druck gegebenen und in das gange 
Reich divulgirten fo genannten Facti Specie enthals 
‘genen Anzliglichfeiten. T. VII. p. 118.V. 116. N. 
Die dem Kayferliben Cammer-Gericht nicht oh⸗ 
ne groffe Injürie beygemefjene Fehler. T. VIL 
p. 124V. 122.N. | 
Extra&us der Injurien, fo in der abgemüßigten rechte 
lichen Beleuchtigung enthalten. T.VIL 2. 126.V 
‚124. N. . 
Sernerer Extra&us Calumniarum & Injuriarum wider 
- das Sammer - Gericht, fo in einer fo genannten 
ohngefehrlich - Furg - gefaßten Bemerckung über 
das an Kanferliche Majeftät von Dero Cammer- 
Gericht zu Weglar erlafiene Schreiben ausgeſpren⸗ 
wet worden. T.VII. P. 130.V. 129. N. 





Würsburg. — 875 
Noch dergleichen Über den am 13. Juli vom Cam⸗ 
mer - Gericht gehaltenen Recels. T. VII. p. 134.V." 
132. N. b 
Des Kayferlichen Sammer - Gerichtd Memorial an 
den Reichs · Convent wider Wuͤrtzburg. Wetzlar 
d. d. 30. Octobr. 1701. T. VI. p. 74. V. 73. N. 
Ejusdem an Kayſerliche Majeſtaͤt in eben dieſer Sa⸗ 
che. Wetzlar d.d. 30. Octobr. 1701. T. VII p. 31. 
V. 80. N. 
Des Cammer · Aſſeſſoris Wigand Schreiben an unter: 
—— Herren Geſandte zu Regenſpurg, in Der 
ürgburgifchen Procefions- Sache abgegangen. 
Wetzlar d.d. 20. Novembr, 1701. T.VI. p. 744.V. 
695.N. i \ 
Des Bifchoffs zu Wuͤrtzburg Memorial an Kayh⸗ 
ferlihe Mäjeftät wider das Cammer-Gericht und 
Affefloren Wigand. Würgburg d.d.7. Dec. 1701. 
T.VII. p. z6. n 
Receflus, Wigand contra Würkburg Citationis & 
Mandati, in puncto Citationis. T.VII. p.28g. 
Des Bifchofts zu Würgburg ferneres Memorial an 
Kapferlihe Majeftät. Würgburg d. d. 29. Martil 
1702. T. VII. p. 324. | F 
CEitatlo Cameræ Imperialis ad reaſſumendum in Sa— 
chen Wigands contra Wuͤrtzburg und Conſorten. 
Wetzlar d.d. 7. April. 1702. T. VII. p. 30. 
Des Eammer - Gerichts Schreiben an Kayſerliche 
Majeflät contra Würgburg. Weglar d.d. 31. Maji 
3703. T. VII. p. 141.V. 140. N. 
Ejusdem Memorial an den Reichs - Convent , einige 
Diffamationes in diefer Sache betreffend. d.d. 31. 
Maji 1703. T. VIl. p. 140.V. 139. N. 
Sayferliches Reſcript an Ehur- Trier , in Sachen 
Wuͤrtzburg contra das Cammer- Gericht zu Werlar 
| Pp-3 and 


n 
496 Zabeltitz / Zeipold, 
und Aſſeſſorem Wigand. Wien d.d, 7. Julii 1702. 
F T. VII. p. 39. 
Kayſerl. Schreiben an das Cammer-Gericht ſelbſt. 
Ä Wien d.d, 7, Juli 1703, T, VII. p, 40, 
" Des Wiürgburgifcben Abgefandtens, Sreyherrng 
von der Halten, Memorial an den Reichg-Convene 
eontra Wigand. Regenſpurg d. d. 14, Julii 1702, 
T, VIL p. 33. 
Sententia d, 16, Julii 1702, lata , in Sachen Wigandg 
contra Würgburg. T. VII. p. 65. V. 64 N. 
Brandenburg- Önolgbachifche Gravamina contra 
MWürgburg, Vide Religions - Gravamina, ver- 
bo: Onolsbach- Brandenburg, 
Des Ober - Amts Borberg mit Würgburg gehab⸗ 
te Differentien, Vid, Religions - Gravamına | 
verbo: Boxberg. 


KAAbeltig / Böhmifch Lehen. T. . p. 196. 
Bachmann, von, Johann Keihard, Chur- 
Pfaͤltziſcher Regierungs ⸗Rath, und Abgefandter 
bey dem Ehur-Rheinifchen Erayß-Convent. T. 
Il, 9.357 
Auch Plenipotentiarius in der Orleanifchen Sache. T. 
| V,p. 333. V. 291. N. 
Zang, J. G., Fürft- und Gräfl, Schwartzburgiſcher 
Abgeordneter. T. XII. p. 641. 
Zeipold, Georg, wird zum Special-Wardein in die 
Müng-Statt naher Schwobad) angenommen. T, 
V. p. 473. V. 414. N. T. X. p. 466. 
Demſelben wird von deren im — Weſen eorre⸗ 
ſpondirenden Crayſe wegen verwieſen, daß er nebſt 
ber Wardein auch Mngmeifersdienfiegerhau. T. 
+ Pı 467. 


Zang⸗ 





Zangmeiſter / Zell·Braunſchweig. 597 


Zangmeiſter / Johann Conrad, Not. Cæl. Publ, auch 
Gerichts- und Pfarr-Hofs-Schreiber zu Memmin⸗ 
gen, T,V, p, 14. 18, 31. V. 13,17, 20. N. 


Zeil, Graf von / Sebaſtian Wunibald, Kayſerl. Ges 
un und Extraordinair Envoyé zu Niemwegen. T. 
. P- 177% | 
Zeilenroda, Boͤhmiſch Lehen. T. II. p. 196. 


Zeiß / Einnehmer und Rentmeiſter der Herrſchafft kuͤ⸗ 
tzelſtein. T. V. p.350, V. 307. N. | 
Wird von Pfalg- Birckenfeld befchuldiget, daß er feis 
nen Herrn und Meiſter fchandlich. verrathen, 
und Chur - Pfalg angehangen, T. V. p. 353: Vo 
39. N. 
Zeit / Wie ein gewiffer Fürft folche nüglich eingetheilet ? 
T. V. p. 426. 427. V. 372. N. 
Zell- Braunſchweig. Zuͤrſtl. Braunſchweig · Zel⸗ 
liſche Teich-Ordnung. Zell d. d. 6. Sept. 1664. T. 
1V. p. 343. | 
„ern Hertzogs Georg Wilhelms zu Braunfchtveig 
und Lüneburg Berordnung und Reglement, wie es 
in Dero Fuͤrſtenthum und Landen, der in den ges 
ſammten Fürfil. Hauß genommenen gemeinfamen 
Abrede nach , bey denen Aemtern und Gülten der 
Kuͤnſtler und Handivercker hinführo zu halten. Zell 
d.d, 4 Aug, 1692. TIL P. 140. 
Hochfoͤrſtl. Braunſchweig· Zelliſche Verordnung, daß 
die Vaſallen und infonderheit die Seniores Familiæ 
von denen Sterb - Fällen der Hochfuͤrſtl. Lehens- 
Curie innerhalb Jahres - Frift behörigen Bericht 
erftatten follen, Zell den 8. Januarii 1695, T. IV, 
‘P.377 | SER i 
Sochfuͤrfil. Braunfchweig- Zelifches Reſcript an De 
°70 Regierung, wann in Fuͤrſtlichen Lehen-Brieffen 
der Gerichten in genere gedacht wird, daß die völlige 
| PPæ Unter- 
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598 Zeller, Baron, Zettwitz / Herren von, 
Unter - Gerichte zu verſtehen. Goͤhrde d. d. 15. 
Nov, 1695. T. IV.p. 380. 

Schreiben vom Herrn Hertzog Georg Wilhelm zu 
Braunſchweig- Zelle an Herrn Hertzog Rudolph 
Auguſt zu Braunfhmweig- Wolffenbüttel, die Re- 
tradision des Amts Campen betreffend. Zelle d.d, 
6. Sept, 1703. T. VIII. p. 757. V. 661. N. 

| Serneres Schreiben vom Hergog Georg Wilhelm zu 

| Zelle an Hertzog Rudolph Auguft zu Wolfenbüttel, 

de in eben diefer Sache. Zell d. d, 19. Septemb. 1702, 

T, VUN. p. 772. V. 674.N, 

Ynderweitiges Schreiben vom Herrn Hertzog 
Georg Wilhelm zu Braunfchmweig- Zelle, an Herrn 
Herkog zu Braunfchweig- Wolfenbüttel a 
die Agnition und Precedenz des Herrn Churfuͤrſtens 
zu Hannover betreffend. Goͤhrde den 3. Novembr, 
1703. T. VIII. 9.795. V.694.N. V 

Schreiben des Herrn Hertzogs Georg Wilhelms zu 
Zelle an Herrn Hertzog Rudolph Auguſt zu Wolf 
fenbüttel, Ebitorff den 29. Nov, 1703. , Die Poflef- 
ſions · Ergreiffung des Amts Sampen betreffend, T, 
VIIL p. 812, V, 709. N, j 

- Die zwiſchen Braunfhmeig- Zell und dem Stiffe 
Hildesheim vorgewaltete Differentien , Vide Hil⸗ 
desheim. 


Zeller / Baron von Sebersdorff , Ferdinand Ernft, 
Chur· Coͤllniſcher Gefandter zu Regenſpurg. T. VIL 
p.519. 520. V. 5315. N. Zr 

Zeller’ von Etmannsdorff/ C. H. F., Baaden-Baas 
difcher Abgefandter bey dem Meichs-Convent zu Res 

genjpurg. T. IV. p 481. | 

Sernemann, Kayferl, Sammer - Gerichte- Alſeſſor, 

y IE. p- 163, Fi 

Zettwitz / Herren von. Kayſerl. Königl.Induls, wel⸗ 
ches des verſtorbenen Joſeph Adam von — In 

| erlaſ⸗ 





Zeugen / ¶ Zindt / Freyherr von, 599 
terlaſſener Pupillen Vormündern ertheilet worden, 
Preßburg d.d. 14, Jan, 1688. T.II, p. zor, 


Zeugen / Was bey denenfelben zu beobachten ? T.IV, 
D 362. 


Zieffer / Mit felbigen ſchreibt Chur- Bayern an vers 
chiedene Miniftros Brieffe, T.VIIL p, 77. ſeqq. 96, 
V.73. ſeqq. 91. N, 

Ziegler / Caſpar, Caſtner zu Crailsheim. T. n. p. 277, 

Zigeuner / vid. Herren- loſes Geſindlein. 

Zindt / Freyherr von. ProMemoria, der Chur-Bayes 
riſche Gefandte bittet , daß ein Hochlöbl. Keichs- 
Convent über die vom Kahſerl. Herren General d’ 
Erbeville, wegen ficherer Abziehung feiner des Ge⸗ 
ſandtens Perſohn, Famille und Effecten, auch aller 

ſeiner Zuverwandten, gethane gute Verſicherung und 

Conteſtation, eine fernerweite Declaration und Ga- 

rantie ertheilen wolle, Regenſpurg d, d. 19, Augufl, 
1704.T. IX. p. 439. 

Kayſerl. Decrer an den Chur - Bayerifchen Geſand⸗ 
ten Zindt, daß er vom Kegenfpurg abweichen ſolle. 
Wien d.d, 28. Aug, 1704. T. IX p. 372, 

Kayſerl. Befehl an das Reichs · Marekall⸗Amt zu Re; 
genſpurg, betreffend die ĩnſinuation des Kayſerl. 


Decreti und Paſſes an daſigen Ehur - Baperifchen 
Gefandten. Wien in Sept, 1704, T. IX, p. 484, 
Zindt, Srepherr von, Cafpar Marquard, Chur- 
Bayerifcher Cammerer, Revifions-Nath, auch Abs 
gefandter zu Regenſpurg und bey dem Frändifchen 
Erayß - Convent. T..VI, p. 427. 428. V, 400, 
401.N, | 
Bevollmaͤchtigter von Chur - Bayern bey den Aloci- 
ten Erapfen zu Heilbronn. T, VI, p, 424 V, 
398. N, 


Dps Wird 











600 Zoll · Befreyung · Zolle / 


Wird vom Kayſer übelbefchrieben. T. VIII.p. 12. 13. 
kaͤſt ſich wieder den Kayſer fleiſſig gebrauchen. T. IX- 
373 — . 
Muß von Regenſpurg fort. T. IX. p. 373. 374. 
Boll-Befreyung. Kayſerliches Mandat, die Zoll- 
efregung der Herren Ständte und deren Gejands 
ten, infonderheit auf Reichs - Conventen ‚betreffend. -. 

Wien aͤ. d, 1. Martii 1666, T. J. pr 13. | 

Zoll· und Mauth · Ordnung / Kayferl. auf dem 
- Donau-Strohm ſowohl, als zu Ling und Pobs.. 4, 

d, 27. Jan, 1659. T. I. p. 222. 
Boll- und Mauib · Ordnung Kayſers Leopeldi hey 
der Wienerifhen Tabor. dd, 31. Octobt. 1699, 

TV p. 509. V. 445 · N. | 

Zoͤlle / Bey Bewilligung neuer Zölle, ob der fonft in ans 
dern Sachen zuläffige Collegial-Confens genug ſey? 

T. VI. P+ 284- V. 267. N. 

Wehr⸗Zoͤlle find ein Confequens des Juris vectigalium. 
T. ZU, p, 214.- | 

Ve&igalium Jura der Superioritati territoriali anhäns 
gig. T. XII. p. 221. . 

Vedtigalia non preferibuntur, T . XII. p. 226. 

Werden angedeyhender Securitaͤt wegen entrichtet. 
T. XII. Pr 225. 226, 

oll in. den Königl, Däntfhen Amt Tundern , von 
deffen Entrichtung ſeynd Die Fuͤrſtlich Schlegwig- 
Holiftein- Gottorffiihe Unterthanen befreyet. T. 
V. p. 705. V. 619. N. | 

Zoll⸗ Haug Brandenburgifches zu Beringsdorff wird 

ab Seiten der Stadt Nürnberg niedergeriffen. T. 
XII. p. 202% 

ZolPfenninge ehemahliger Guͤte und Werth. T.XIL, 

P- 214: ſeqq. 

eo. ' Zoͤllner / 


Zoͤllner / Zweyer, 601 


Zoͤllner, Deren Kindern will zu theils Handwerckern 
die Admiſfion diſputiret werden. T.I, p. 122. | 

Zoͤrling / Wolfgang, Burgermeifter der Stadt Do—⸗ 
nauwoͤrth. T. X, p- 303, 


Zorn / Yohann Peter, des gemeinen Raths zu Worms, 
T,VI, p. 50.V.46.N. 


Soßen! Stabt und Schloß / Boͤhmiſch Lehen. T. 
% P. 19 » rn 
Sucher / Darauf wird von Chur- Pfalg ein gewiſſer 
Impoßt geleget. T. V. p. 569. V. 500. N. 
Mas bey der Kayſerl. Tabor-Mauth darvon zu ent⸗ 
richten? T.V. p. 528. V. 463. N. 
Zuchtboͤuſſer / Worju ſie nutzen? T. V. 9.431, V. 
376. N. 
Dergleichen wird aus dem Stifft Neuburg bey Heys ° 
delberg errichtet, T. V. p. 95. V. 34. N, | 
Sulich / Höhmifch Lehen. T. U. p 196. 
Zuͤnfft und Innungen / Db fiedem gemeinen We⸗ 
ſexn vortraͤgiich? T. V. p.423. V. 369. N. 
Zuͤtphen / Grafſchafft / Gehört zu dem Reich. T.V. 
p. 799. V.721.N, 
Wird anſs neue in des Kayſers und Reichs Schutz 
und Schirm gegeben. T, V. 9.803. V. 725. N. 
Zweybrücken, Derkogthum, ill Srandreid) an 
Schweden wieder abtretten. T. I. p.478. 
Zweyer / Freyherr von, Sebaftian Beregrinus, Cane« 
nicus zu Coſtantz. T.I. P- 38. 33. 59 
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